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Sehr geehrter Kunde,
Lesen Sie vor der ersten Benut-
zung Ihres Gerätes diese Origi-

nalbetriebsanleitung, handeln Sie danach 
und bewahren Sie diese für späteren Ge-
brauch oder für Nachbesitzer auf.

Das Gerät ist entsprechend der in dieser 
Betriebsanleitung gegebenen Beschrei-
bungen und den Sicherheitshinweisen zur 
Verwendung als Trockensauger bestimmt.
Optional können auch kleine Mengen Flüs-
sigkeit aufgesaugt werden.
– Verwenden Sie dieses Gerät nur mit 

gefülltem Wasserfilterbehälter
– Verwenden Sie dieses Gerät aus-

schließlich für private Einsatzzwecke 
und mit von KÄRCHER zugelassenen 
Zubehör- und Ersatzteilen.

Das dreistufige Filtersystem des Wasserfil-
tersaugers, das aus einem Wasserfilter, 
Zwischenfilter und HEPA-Filter besteht, 
hält 99,99%* / 99,9%** aller eingesaugten 
Partikel über 0,3 μm zurück. Was aus-
strömt, ist eine frische, gereinigte Abluft. Da 
das Wasser im Wasserfilter die Schmutzp-
artikel bindet, wird beim Entleeren des 
Wassers kein Staub aufgewirbelt. So ist 
das Gerät auch für Allergiker geeignet.
*  DS 6.000 Waterfilter
** DS 5.800 Waterfilter

Die Verpackungsmaterialien sind re-
cyclebar. Bitte werfen Sie die Verpa-
ckungen nicht in den Hausmüll, son-
dern führen Sie diese einer Wieder-
verwertung zu.
Altgeräte enthalten wertvolle recyc-

lingfähige Materialien, die einer Ver-
wertung zugeführt werden sollten. 
Bitte entsorgen Sie Altgeräte deshalb 
über geeignete Sammelsysteme.

Elektrische und elektronische Geräte ent-
halten oft Bestandteile, die bei falschem 
Umgang oder falscher Entsorgung eine po-
tentielle Gefahr für die menschliche Ge-
sundheit und die Umwelt darstellen kön-
nen. Für den ordnungsgemäßen Betrieb 
des Gerätes sind diese Bestandteile jedoch 
notwendig. Mit diesem Symbol gekenn-
zeichnete Geräte dürfen nicht mit dem 
Hausmüll entsorgt werden.
Hinweise zu Inhaltsstoffen (REACH)
Aktuelle Informationen zu Inhaltsstoffen fin-
den Sie unter: 
www.kaercher.de/REACH

Die Filter sind aus umweltverträglichen Ma-
terialien hergestellt. Sofern sie keine einge-
saugten Substanzen enthalten, die für den 
Hausmüll verboten sind, können sie über 
den normalen Hausmüll entsorgt werden.
Das Schmutzwasser kann über den Ablauf 
entsorgt werden, sofern keine verbotenen 
Stoffe enthalten sind.

Der Lieferumfang Ihres Gerätes ist auf der 
Verpackung abgebildet. Prüfen Sie beim 
Auspacken den Inhalt auf Vollständigkeit.
Bei fehlendem Zubehör oder bei Transport-
schäden benachrichtigen Sie bitte ihren 
Händler.

Inhaltsverzeichnis
Allgemeine Hinweise . . . . . . . . DE 5
Sicherheitshinweise . . . . . . . . . DE 6
Gerätebeschreibung. . . . . . . . . DE 7
Inbetriebnahme / Betrieb . . . . . DE 7
Pflege, Wartung . . . . . . . . . . . . DE 9
Technische Daten. . . . . . . . . . . DE 10
Störungshilfe  . . . . . . . . . . . . . . DE 11

Allgemeine Hinweise

Bestimmungsgemäße Verwendung

Beschreibung und Wirkungsweise 

Umweltschutz

Entsorgung von Filter und 
Schmutzwasser

Lieferumfang
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In jedem Land gelten die von unserer zu-
ständigen Vertriebsgesellschaft herausge-
gebenen Garantiebedingungen. Etwaige 
Störungen an Ihrem Gerät beseitigen wir 
innerhalb der Garantiefrist kostenlos, so-
fern ein Material- oder Herstellungsfehler 
die Ursache sein sollte. Im Garantiefall 
wenden Sie sich bitte mit Kaufbeleg an Ih-
ren Händler oder die nächste autorisierte 
Kundendienststelle.
(Adresse siehe Rückseite)

Bei Fragen oder Störungen hilft Ihnen unsere 
KÄRCHER-Niederlassung gerne weiter.
(Adresse siehe Rückseite)

Eine Auswahl der am häufigsten benötig-
ten Ersatzteile finden Sie am Ende der Be-
triebsanleitung.
Ersatzteile und Zubehör erhalten Sie bei ih-
rem Händler oder bei ihrer KÄRCHER-Nie-
derlassung.
(Adresse siehe Rückseite)

– Dieses Gerät ist nicht dafür bestimmt, 

durch Personen mit eingeschränkten 

physischen, sensorischen oder geistigen 

Fähigkeiten oder mangels Erfahrungen 

und/oder mangels Wissen benutzt zu 

werden, es sei denn, sie werden durch 

eine für ihre Sicherheit zuständige Per-

son beaufsichtigt oder erhielten von ihr 

Anweisungen, wie das Gerät zu benut-

zen ist und haben die daraus resultieren-

den Gefahren verstanden. 

– Kinder dürfen das Gerät nur dann ver-

wenden, wenn sie über 8 Jahre alt sind 

und wenn sie durch eine für ihre Sicher-

heit zuständige Person beaufsichtigt 

werden oder von ihr Anweisungen er-

hielten, wie das Gerät zu benutzen ist 

und die daraus resultierenden Gefah-

ren verstanden haben.

– Kinder dürfen mit dem Gerät nicht spielen.

– Kinder beaufsichtigen, um sicherzustel-

len, dass sie nicht mit dem Gerät spielen.

– Die Reinigung und Anwenderwartung 

dürfen von Kindern nicht ohne Aufsicht 

durchgeführt werden.

– Bei längeren Arbeitspausen Gerät am 

Hauptschalter / Geräteschalter aus-

schalten oder Netzstecker ziehen.

� Elektrischer Anschluss
Das Gerät nur an Wechselstrom anschlie-

ßen. Die Spannung muss mit dem Typen-

schild des Gerätes übereinstimmen.

� Stromschlaggefahr
Netzstecker und Steckdose niemals mit 

feuchten Händen anfassen.

Netzstecker nicht durch Ziehen an der An-

schlussleitung aus der Steckdose ziehen.

Anschlussleitung mit Netzstecker vor je-

dem Betrieb auf Schäden prüfen. Beschä-

digte Anschlussleitung unverzüglich durch 

autorisierten Kundendienst/Elektro-Fach-

kraft austauschen lassen, um Gefährdun-

gen zu vermeiden.

Zur Vermeidung von Elektrounfällen emp-

fehlen wir, Steckdosen mit vorgeschalte-

tem Fehlerstrom-Schutzschalter (max. 

30 mA Nennauslöse-Stromstärke) zu be-

nutzen.

� GEFAHR
Bestimmte Stoffe können durch die Verwir-

belung mit der Saugluft explosive Dämpfe 

oder Gemische bilden!

Nachfolgende Stoffe niemals aufsaugen:

– Explosive oder brennbare Gase, Flüs-

sigkeiten und Stäube (reaktive Stäube)

– Reaktive Metall-Stäube (z.B. Alumini-

um, Magnesium, Zink) in Verbindung 

mit stark alkalischen und sauren Reini-

gungsmitteln

– Unverdünnte starke Säuren und Lau-

gen

– Organische Lösungsmittel (z.B. Benzin, 

Farbverdünner, Aceton, Heizöl).

Zusätzlich können diese Stoffe die am Ge-

rät verwendeten Materialien angreifen.

Garantie

Kundendienst

Bestellung von Ersatzteilen und 
Sonderzubehör

Sicherheitshinweise
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 Abbildungen siehe Aus-
klappseite 4

1 Netzanschlusskabel mit Stecker
2 Geräteschalter (EIN/AUS)
3 Geräteklappe
4 Tragegriff
5 Öffungstaste für Geräteklappe
6 Entschäumerflüssigkeit (FoamStop)
7 Polsterdüse
8 Parkhalterung für Bodendüse
9 Zubehörklappe
10 Zubehöraufnahme
11 Fugendüse
12 Abluftklappe für HEPA-Filter
13 HEPA-Filter
14 Wasserfilterbehälter
15 Prallplatte
16 Deckel von Wasserfilterbehälter
17 Zwischenfilter
18 Bodendüse, umschaltbar
19 Entriegelung zur Verstellung des Teles-

kopsaugrohrs
20 Teleskopsaugrohr
21 Fehlluftschieber
22 Handgriff
23 Saugschlauch

Beim Gerät 1.195-202.0 zusätzlich im 
Lieferumfang

24 Turbobodendüse 

Achtung! Das Gerät darf bei gefülltem 
Wassertank nur im waagerechten Zu-
stand betrieben werden. Der Wasser-
tank muss vor Aufstellen des Gerätes 
entleert werden, sonst kann es zu Be-
schädigungen am Fußboden kommen. 

Hinweis
Sollte beim Einschalten des Gerätes die 
Netzsicherung auslösen, kann es daran lie-
gen, dass gleichzeitig andere Elektrogeräte 
am gleichen Stromkreis angeschlossen 
und betrieben werden. Netzabsicherung 
siehe Kapitel „Technische Daten“.

Das Gerät schaltet sich bei Gefahr einer 
Überhitzung automatisch ab. Schalten Sie 
das Gerät aus und ziehen den Netzstecker. 
Wechseln Sie den HEPA-Filter. Nach Be-
seitigung der Störung das Gerät mindes-
tens 1 Stunde abkühlen lassen, dann ist 
das Gerät wieder betriebsbereit.

Abbildung 

 Saugschlauch an Gerät anschließen.
 Handgriff mit Teleskopsaugrohr verbin-

den und Bodendüse aufstecken.
Abbildung 

 Entriegelung betätigen und inneres 
Rohr auf die gewünschte Länge auszie-
hen bzw. einschieben.
Hinweis: Das Teleskopsaugrohr ent-
sprechend Ihrer Größe einstellen damit 
Sie in aufrechter Haltung entspannt Ar-
beiten können.

Achtung
Gerät nicht ohne befüllten Wasserfilterbe-

hälter benutzen!

Bei Auslieferung ist der Zwischenfilter und 

die Prallplatte bereits eingesetzt. Achten 

Sie beim Befüllen darauf, dass diese Be-

standteile richtig eingesetzt sind (siehe: 

LIEFERUMFANG). Sie können die Ursa-

che für schlechte Absaugleistung oder 

frühzeitigen Ausfall des Zwischenfilters 

sein (siehe: BETRIEB BEENDEN).

Abbildung 

 Geräteklappe öffnen und Entschäumer-
flüssigkeit (FoamStop) sowie Wasserfil-
terbehälter herausnehmen.

Abbildung 

 Den Deckel vom Wasserfilterbehälter 
abnehmen sowie die Prallplatte heraus-
nehmen und den Wasserfilterbehälter 
zwischen der MIN und MAX-Markie-
rung mit Leitungswasser (ca. 1,7 Liter) 
befüllen!

Abbildung 

 Von der Entschäumerflüssigkeit 
(FoamStop) eine Verschlusskappe in 
den Wasserfilterbehälter zugeben.

Gerätebeschreibung

Inbetriebnahme / Betrieb

Zubehör anschließen

Wasserfilterbehälter füllen
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Hinweis: Die Funktionsweise des Sau-
gers beruht auf der Verwirbelung der 
Saugluft im Wasserfilter. Dabei sam-
meln sich Sauggut und Reinigungsmit-
telrückstände von Bodenbelägen im 
Wasserbad. Unter bestimmten Um-
ständen kann dies zu Schaumbildung 
führen. Um diese zu unterbinden, müs-
sen Sie eine Verschlusskappe voll Ent-
schäumerflüssigkeit in das Wasserbad 
geben. Eine leichte Schaumbildung 
während des Betriebes ist normal und 
führt zu keiner Beeinträchtigung der 
Funktion.

Abbildung 

 Hinweis: Füllen Sie bitte Wasser nach 
wenn der Wasserstand im Behälter 
während der Arbeit unter die „MIN” Mar-
kierung sinkt.
Prallplatte einsetzen und den Deckel 
vom Wasserfilterbehälter wieder auf-
setzen. Den Wasserfilterbehälter ganz 
in das Gerät einsetzen.

Abbildung 

 Das Netzkabel vollständig aus dem Ge-
rät ziehen.

Abbildung 

 Gerätestecker in Netzsteckdose einste-
cken. 

 Zum Einschalten den Geräteschalter 
(Ein-/Aus) drücken.

Achtung
Keine großen Mengen an pulverförmigen 

Stoffen wie Kakao, Mehl, Waschmittel, 

Puddingpulver und ähnliche aufsaugen!

Abbildung 

 Mit dem Fuß den Umschalter der Bo-
dendüse drücken. Die Bürstenstreifen 
an der Unterseite der Bodendüse sind 
ausgefahren.

Abbildung 

 Mit dem Fuß den Umschalter der Bo-
dendüse drücken. Die Bürstenstreifen 
an der Unterseite der Bodendüse sind 
eingefahren.

Hinweis
Durch die hohe Saugleistung des Gerätes 
können sich die Saugdüsen bei Arbeiten 
auf Teppichen, Polstern usw. zu fest an-
saugen. Benutzen Sie in diesem Fall den 
Fehlluftschieber zur Reduzierung der 
Saugleistung. Nach Gebrauch wieder 
schließen.

Hinweis: Fugendüse und Polsterdüse sind 
im Gerät untergebracht.
Abbildung 

 Zum Arbeiten Zubehörklappe öffnen 
und gewünschte Düse entnehmen.

für Kanten, Fugen, Heizkörper und schwer 
zugängige Bereiche.

zum Absaugen von Polstermöbeln, Gardi-
nen, Matratzen u.a.

* je nach Ausstattung
Abbildung 

 Turbobodendüse 
(Bestell-Nr. 4.130-177.0)
Bürsten und Saugen in einem Arbeitsgang. 
Besonders geeignet zum Aufsaugen 
von Tierhaaren und Saugen von hoch-
florigen Teppichen. Antrieb der Bürs-
tenwalze erfolgt über den Luftstrom.
Kein Elektroanschluss erforderlich.

Abbildung 

 Gerät ausschalten, dazu Geräteschal-
ter (Ein-/Aus) drücken.

Abbildung 

 Die Bodendüse bei Arbeitspausen in 
die Aufnahme am Gerät stecken.

Mit der Arbeit beginnen

Arbeiten mit der Bodendüse

Saugen von Hartflächen

Saugen von Teppichböden

Arbeiten mit Fugendüse und 
Polsterdüse

Fugendüse

Polsterdüse

Turbobodendüse

Parkstellung
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Abbildung 

 Gerät ausschalten und Netzstecker zie-
hen.

Abbildung 

 Durch leichtes Ziehen am Netzan-
schlusskabel zieht sicht das Kabel au-
tomatisch in das Gerät ein.

Achtung
Nach jedem Gebrauch Wasserfilterbehäl-

ter, Filterdeckel und die Prallplatte unter 

fließendem Wasser abspülen und trocknen 

lassen. Achten Sie auf sauber gereinigte 

Führungen der Prallplatte.

Abbildung 

 Den Wasserfilterbehälter aus dem Ge-
rät entnehmen (siehe: WASSERFIL-
TERBEHÄLTER FÜLLEN).

Abbildung 

 Deckel vom Behälter abnehmen und 
Prallplatte entnehmen.

 Den Wasserfilterbehälter entleeren.
 Deckel, Prallplatte und  Wasserfilterbe-

hälter unter fließendem Wasser abspü-
len und und trocknen lassen.

Abbildung 

 Den Zwischenfilter nach Bedarf Reini-
gen/Abspülen.
(siehe: PFLEGE, WARTUNG)

Achtung
Alle Teile des Wasserfilters müssen vor 

dem Zusammenbau gut getrocknet sein! 

Achtung
Vor der Aufbewahrung des Gerätes sicher 

stellen, dass sich kein Wasser mehr im 

Wasserfilterbehälter befindet und alle Teile 

des Wasserfiltersystems gut getrocknet 

sind.

 Gerät zum Transport am Tragegriff hal-
ten und in trockenen Räumen aufbe-
wahren.

Abbildung 

 Gerät kann zur Aufbewahrung aufrecht 
gestellt werden. Auf der Unterseite des 
Gerätes befindet sich für die Bodendü-
se eine zusätzliche Parkposition.

� GEFAHR
Vor allen Pflege– und Wartungsarbeiten 

das Gerät ausschalten und den Netzste-

cker ziehen.

Hinweis: Den Zwischenfilter bei normalem 
Gebrauch spätestens alle 8 Wochen reini-
gen, bei nachlassender Saugkraft auch frü-
her.
Zur Reinigung einen handelsüblichen  
Haushaltsschwamm aus weichem Material 
verwenden, um eine Beschädigung  der 
beschichteten Lamellen zu vermeiden.
Abbildung 

 Die einzelnen Lamellen des Zwischen-
filters mit dem Schwamm unter fließen-
dem Wasser reinigen.

 Filter vollständig trocknen lassen.
 Bei normalem Gebrauch den Zwischen-

filter spätestens nach 12 Monaten aus-
wechseln, bei Bedarf auch früher.
Hinweis: Der Zwischenfilter muss im 
Restmüll entsorgt werden.

Betrieb beenden

Reinigen des Wasserfiltersystems

Transport, Aufbewahren

Pflege, Wartung

Zwischenfilter reinigen / wechseln
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� GEFAHR
Keine Scheuermittel, Glas- oder Allzweck-

reiniger verwenden! Gerät niemals in Was-

ser tauchen.

Abbildung 

 Saugschlauch und Handgriff können 
zum Reinigen auseinandergenommen 
werden.

 Das Zubehör auf Verstopfung kontrol-
lieren und wenn nötig reinigen. Zum 
Reinigen der Bodendüse darf kein 
Wasser verwendet werden.

* je nach Ausstattung
In der Bürstenwalze eingewickelte Haare 
mit einer Schere entlang der Schnittkante 
trennen, danach mit der Fugendüse absau-
gen.

Hinweis: Um eine optimale Reinigungs-
leistung und Funktion des Gerätes zu ge-
währleisten muss dieser spätestens nach 
12 Monaten gewechselt werden. Bei Be-
schädigung oder starker Verschmutzung 
vorher austauschen.
Achtung
Den HEPA-Filter nicht auswaschen!

 Die Abluftklappe abnehmen.
Abbildung 

 Den HEPA-Filter entnehmen.
 Einen neuen HEPA-Filter so einsetzen, 

dass er mit einem „KLICK" einrastet.
 Die Abdeckung wieder so einsetzen, 

dass sie mit einem „KLICK" einrastet.

Technische Änderungen vorbehalten!

Gerät und Zubehör reinigen

Turbobodendüse reinigen

HEPA-Filter wechseln

Technische Daten
Nennspannung
1~50/60 Hz

220-240 V

Leistung Pnenn 900 W
Einfüllmenge Wasserfil-
terbehälter

1,7 l

Schalldruckpegel 66 dB(A)
Gewicht (ohne Zubehör) 7,5 kg
Nennweite, Zubehör 35 mm

DS 6.000 Waterfilter
DS 6.000 Waterfilter, Mediclean:
HEPA-Filter H 13 Klasse nach EN 1822 
(Stand 1998)

DS 5.800 Waterfilter:
HEPA-Filter H 12 Klasse nach EN 1822 
(Stand 1998)
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Kleinere Störungen können Sie mit Hilfe 
der folgenden Übersicht selbst beheben. 
Im Zweifelsfall wenden Sie sich bitte an den 
autorisierten Kundendienst.
� GEFAHR
Vor allen Pflege– und Wartungsarbeiten 

das Gerät ausschalten und den Netzste-

cker ziehen.

Reparaturarbeiten und Arbeiten an elektri-

schen Bauteilen dürfen nur vom autorisier-

ten Kundendienst durchgeführt werden.

Stromzufuhr ist unterbrochen
 Netzstecker ziehen, Anschlusskabel 

und Netzstecker auf Schäden prüfen.

 Prallplatte richtig einsetzen.
(siehe: WASSERFILTERBEHÄLTER 
FÜLLEN)

 Zwischenfilter überprüfen.

 Filter auswaschen, bei Bedarf neuen 
Zwischenfilter einsetzen.
(siehe: PFLEGE, WARTUNG)

 Zwischenfilter trocknen lassen oder 
neuen trockenen Filter einsetzen.
(siehe: PFLEGE, WARTUNG)

 Wasser wechseln und 1–2 Verschluss-
kappen FoamStop zugeben. Zwischen-
filter auf Feuchtigkeit überprüfen. Wenn 
nötig, feuchten Filter unter fließendem 
Wasser reinigen und anschließend 
trocknen lassen, oder neuen Filter ein-
setzen.

 MIN / MAX Markierung am Behälter 
überprüfen.

 HEPA-Filter auswechseln.
(siehe: PFLEGE, WARTUNG)

 Verstopfung beseitigen.
(siehe: PFLEGE, WARTUNG)

 Fehlluftschieber schließen.
(siehe: ARBEITEN MIT DER BODEN-
DÜSE)

 Deckel des Wasserfilterbehälters rich-
tig aufsetzen.

 Wasserfilter heraus nehmen und richtig 
in das Gerät einsetzen.
(siehe: WASSERFILTERBEHÄLTER 
FÜLLEN)

Störungshilfe

Gerät saugt nicht

Schwache / nachlassende 
Saugleistung

Prallplatte vergessen oder nicht richtig 
eingesetzt

Zwischenfilter fehlt oder ist nicht richtig 
eingesetzt

Zwischenfilter ist verschmutzt

Zwischenfilter ist nass

Starke Schaumbildung im 
Wasserfilterbehälter

Zu wenig oder zu viel Wasser im 
Wasserfilterbehälter

HEPA-Filter ist verschmutzt

Zubehör ist verstopft

Fehlluftschieber am Handgriff offen

Geräteklappe schließt nicht

Deckel des Wasserfilters ist nicht richtig 
aufgesetzt

Wasserfilter ist nicht richtig eingesetzt
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Dear Customer,
Please read and comply with 
these original instructions prior 

to the initial operation of your appliance and 
store them for later use or subsequent own-
ers.

The appliance is intended for use as a dry 
vacuum cleaner corresponding to the de-
scriptions given in these operating instruc-
tions and the safety notes.
As an option, small volumes of liquid can be 
vacuumed.
– Use this appliance only with a filled wa-

ter filter container.
– Use this appliance only for personal 

use; use only the accessories and 
spare parts approved by KÄRCHER for 
such use.

The three-step filter system of the water fil-
ter vacuum cleaner, which consists of a wa-
ter filter, an intermediate filter and a HEPA 
filter, retains 99.99%* / 99.9%** of all parti-
cles above 0.3 μm vacuumed up. The out-
going air is fresh and cleaned. As the water 
in the water filter binds the dirt particles, no 
dust is raised upon draining the water. 
Therefore, this appliance is also suitable for 
individuals suffering from allergies.
*  DS 6.000 Waterfilter
** DS 5.800 Waterfilter

The packaging material can be recy-
cled. Please do not place the pack-
aging into the ordinary refuse for dis-
posal, but arrange for the proper re-
cycling.

Old appliances contain valuable ma-
terials that can be recycled. Please 
arrange for the proper recycling of old 
appliances. Please dispose your old 
appliances using appropriate collec-
tion systems.
Notes about the ingredients 

(REACH)
You will find current information about the 
ingredients at: 
www.kaercher.com/REACH

The filters are made from environment-
friendly materials. They can therefore be 
disposed off through the normal household 
garbage provided you have not sucked in 
substances that are not permitted to be 
thrown into household garbage.
The wastewater can be discharged via the 
drain as long as it does not contain illegal 
substances.

The scope of delivery of your appliance is illus-
trated on the packaging. Check the contents of 
the appliance for completeness when unpack-
ing.
In the event of missing accessories or any 
transport damage, please contact your dealer.

The terms of the guarantee applicable in 
each country have been published by our 
respective national distributors. We will re-
pair possible faults on your unit free of 
charge within the warranty period, insofar 
as the faults are caused by material defects 
or defective workmanship. Guarantee 
claims should be addressed to your dealer 
or the nearest authorized customer service 
centre, and supported by documentary evi-
dence of purchase.
(See address on the reverse)

Contents
General notes. . . . . . . . . . . . . . EN 5
Safety instructions . . . . . . . . . . EN 6
Description of the Appliance. . . EN 6
Commissioning/ Operations . . . EN 7
Maintenance and Care. . . . . . . EN 9
Technical specifications . . . . . . EN 9
Troubleshooting . . . . . . . . . . . . EN 10

General notes

Proper use

Description and effectiveness 

Environmental protection

Disposing of the filter and contaminated 
water

Scope of delivery

Warranty
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Our KÄRCHER branch will be pleased to 
help you further in the case of questions or 
faults.
(See address on the reverse)

At the end of the operating instructions you 
will find a selected list of spare parts that 
are often required. 
You can procure the spare parts and the at-
tachments from your dealer or your 
KÄRCHER branch office. 
(See address on the reverse)

– This appliance is not intended for use 
by persons with limited physical, senso-
ry or mental capacities or lacking expe-
rience and/or skills, unless such per-
sons are accompanied and supervised 
by a person in charge of their safety or 
they have received precise instructions 
on the use of this appliance and have 
understood the resulting risks. 

– Children may only use this appliance if 
they are over the age of 8 and super-
vised by a person in charge of their 
safety, or if they have received instruc-
tions on the use of this appliance and 
have understood the resulting risks.

– Children must not play with this appli-
ance.

– Supervise children to prevent them 
from playing with the appliance.

– Cleaning and user maintenance must 
not be performed by children without 
supervision.

– In case of extended downtimes, switch 
the appliance off at the main switch / ap-
pliance switch or remove the mains 
plug.

� Electrical connection
The appliance may only be connected to al-
ternating current. The voltage must corre-
spond with the type plate on the appliance.

� Risk of electric shock
Never touch the mains plug and the socket 
with wet hands.
Do not pull the plug from the socket by pull-
ing on the connecting cable.
Check the power cord with mains plug for 
damage before every use. If the power cord 
is damaged, please arrange immediately 
for the exchange by an authorized custom-
er service or a skilled electrician.
To avoid accidents due to electrical faults 
we recommend the use of sockets with a 
line-side current-limiting circuit breaker 
(max. 30 mA nominal tripping current).
� Danger
Certain materials may produce explosive 
vapours or mixtures when agitated by the 
suction air!
Never vacuum up the following materials:
– Explosive or combustible gases, liquids 

and dust particles (reactive dust parti-
cles)

– Reactive metal dust particles (such as 
aluminium, magnesium, zinc) in combi-
nation with highly alkaline or acidic de-
tergents

– Undiluted, strong acids and alkalies
– Organic solvents (such as petrol, paint 

thinners, acetone, heating oil).
In addition, these substances may cause 
the appliance materials to corrode.

 Illustrations on fold-out 
page 4!

1 Power cord with plug
2 ON/OFF switch for appliance
3 Appliance flap
4 Carrying handle
5 Opening button for appliance flap
6 Defoamer liquid (FoamStop)
7 Upholstery nozzle
8 Storage holder for floor nozzle
9 Accessories flap
10 Accessory mount
11 Crevice nozzle
12 Outgoing air flap for HEPA filter
13 HEPA-filter
14 Water filter container

Customer Service

Ordering spare parts and special 
attachments

Safety instructions

Description of the Appliance
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15 Baffle plate
16 Lid of the water filter container
17 Intermediate filter
18 Floor nozzle, reversible
19 Release to adjust the telescoping vacu-

um pipe
20 Telescopic suction pipe
21 False air slide
22 Handle
23 Suction hose

Additional scope of supply with ap-
pliance 1.195-202.0

24 Turbo floor nozzle 

Caution! When the water tank is filled, 
the appliance may only be operated in 
the horizontal position. Prior to moving 
the appliance into the upright position, 
the water tank must be drained. Other-
wise the floor can be damaged. 

Note
Should the mains fuse trip upon switching 
on the appliance, it could be due to the fact 
that other electronic devices are simultane-
ously connected and operated on the same 
electric circuit. Refer to chapter "Technical 
data" for mains fuse.
The appliance will shut down automatically 
if there is risk of overheating. Turn the ap-
pliance off and pull the power plug. Replace 
the HEPA filter. After the elimination of the 
disturbance, allow the appliance to cool 
down for a at least 1 hour; then the appli-
ance is ready for operation again.

Illustration 
 Connect suction hose to the appliance.
 Connect the handle to the telescopic vac-

uum pipe and attach the floor nozzle.
Illustration 
 Activate the release and extend or re-

tract the interior pipe to the desired 
length.
Note: Adjust the telescoping pipe 
matching your height so that you will be 
able to work comfortably while walking 
upright.

Caution
Do not use the device if the water filter con-
tainer is empty!
When the appliance is delivered, the inter-
mediate filter and the baffle plate are al-
ready installed. When filling, make sure that 
these components are installed properly 
(see: SCOPE OF DELIVERY). This could 
be the cause of poor vacuuming perfor-
mance or untimely failure of the intermedi-
ate filter (see: FINISH OPERATION).
Illustration 
 Open the appliance flap and remove 

the defoamer liquid (FoamStop) as well 
as the water filter container.

Illustration 
 Remove the lid from the water filter con-

tainer and take out the baffle plate, then 
fill the water filter container with tap wa-
ter until the level settles between the 
MIN and MAX markings (approx. 1.7 l)!

Illustration 
 Add one cap full of the defoaming liquid 

(FoamStop) to the water filter reservoir.
Note: The functioning of the vacuum 
cleaner is based on the whirling of the 
suction air in the water filter. In the pro-
cess, sucked-in materials and deposits 
of cleaning agents from floors get col-
lected in the water bath. This can some-
times lead to the formation of foam. It is 
necessary to add a capful of the de-
foamer liquid to the water bath to avoid 
this situation. Slight foam formation is 
normal and does not hamper the func-
tioning of the machine.

Illustration 
 Note: Please refill water as soon as the 

water level in the reservoir sinks below 
the MIN mark.
Insert the baffle plate and reattach the 
lid of the water filter container. Install 
the complete water filter container in the 
appliance.

Commissioning/ Operations

Connect accessories

Fill the water filter reservoir
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Illustration 
 Pull the power cable out of the appli-

ance completely.
Illustration 
 Insert the appliance plug into the mains 

socket.  
 To switch on the appliance press the 

on/off switch.
Caution
Do not vacuum up large amounts of pow-
dery materials such as cocoa, flour, laundry 
detergent, pudding powder or similar mate-
rials!

Illustration 
 Use your foot to press the reversing 

switch of the floor nozzle. The brush 
strips at the bottom of the floor nozzle 
are extended.

Illustration 
 Use your foot to press the reversing 

switch of the floor nozzle. The brush 
strips at the bottom of the floor nozzle 
are retracted.

Note
Due to the high suction power of the appli-
ance, the suction nozzles can draw them-
selves too firmly to carpets, upholstery, etc. 
during work. In this case, use the false air 
slide to reduce the suction power. Close it 
again after use.

Note: The crevice and upholstery nozzles 
are stored in the appliance.
Illustration 
 Open the accessories flap and take out 

the desired nozzle for working.

for edges, joints, heaters and hard to reach 
locations.

for cleaning upholstered furniture, laced 
curtains, mattresses, etc.

* depending on model
Illustration 
 Turbo floor nozzle 

(order no. 4.130-177.0)
brush and vacuum in one work cycle. 
Especially suitable in order to pick up 
animal hair and to vacuum high floor 
carpets. The drive of the brush roller 
happens by the air stream.
There is not electrical outlet necessary.

Illustration 
 Switch off the appliance; press the on/

off foot switch to do so.
Illustration 
 Insert the floor nozzle into the pickup on 

the appliance when taking a break.

Illustration 
 Turn off the appliance and disconnect 

the mains plug.
Illustration 
 The cable is automatically retracted into 

the appliance by slightly pulling on the 
power cord.

Caution
Rinse the water filter container, the filter 
cover and the baffle plate under running 
water after each use and allow them to dry. 
Make sure that the guides of the baffle plate 
are also clean.
Illustration 
 Remove the water filter reservoir from 

the appliance (see: FILLING THE WA-
TER FILTER RESERVOIR).

Illustration 
 Remove the lid from the reservoir and 

take out the baffle plate.
 Empty the water filter container.
 Rinse the cover, the baffle plate and the 

water filter container under running wa-
ter and allow them to dry.

Start working

Working with the floor nozzle

Vacuuming hard surfaces

Vacuuming carpeted floors

Working with the crevice nozzle and 
the upholstery nozzle

Crevice nozzle

Upholstery nozzle

Turbo floor nozzle

Park position

Finish operation

Cleaning the water filter system
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Illustration 
 Clean/rinse the intermediate filter as 

necessary.
(see: CARE, MAINTENANCE)

Caution
All parts of the water filter must be properly 
dried prior to assembly! 

Caution
Prior to storing the appliance, ensure that 
no water remains in the water filter contain-
er and all parts of the water filter system are 
properly dried.
 Hold the appliance at the carrying han-

dle when you want to transport it and 
store it in dry rooms. 

Illustration 
 The appliance can be stored in an up-

right position. On the bottom of the ap-
pliance there is an additional parking 
position for the floor nozzle.

� Danger
Turn off the appliance and remove the 
mains plug prior to any care and mainte-
nance work.

Note: Clean the intermediate filter at least 
every 8 weeks with normal use. If the suc-
tion performance is deteriorating, the filter 
must be cleaned sooner.
Use a commerically available soft house-
hold sponge to clean the filter to avoid dam-
aging the coated fins.
Illustration 
 The individual fins of the intermediate 

filter can be cleaned under running wa-
ter using the sponge.

 Allow the filter to dry completely.
 With normal use, replace the intermedi-

ate filter at least every 12 months, if 
necessary, it can be replaced sooner.
Note: The intermediate filter must be 
disposed off as residual waste.

� Danger
Do not use abrasives, glass or universal 
cleaners! Never immerse the appliance in 
water.
Illustration 
 Suction hose and handle can be disas-

sembled for cleaning.
 Check the accessories for obstructions 

and clean if necessary. Do not use wa-
ter to clean the floor nozzle.

* depending on model
Cut hair that is entangled in the roller brush 
along the cutting edge with a pair of scis-
sors, and vacuum them off using the crev-
ice nozzle.

Note: In order to ensure an optimised 
cleaning performance and function of the 
appliance, this filter must be changed at 
least every 12 months. Replace sooner if 
damaged or extremely dirty.
Caution
Do not rinse out the HEPA filter!
 Remove the outgoing air flap.
Illustration 
 Remove the HEPA filter.
 Insert a new HEPA filter so that it 

"CLICKS" into place.
 Reinstall the lid so it "CLICKS" into 

place.

Transport, storage

Maintenance and Care

Cleaning/replacing the intermediate 
filter

Cleaning the appliance and 
accessories

Clean the turbo floor nozzle

Change HEPA filter

Technical specifications

Nominal voltage
1~50/60 Hz

220-240 V

Output Pnom 900 W

Fill capacity of the water 
filter reservoir

1,7 l

Sound 66 dB(A)

Weight (without accesso-
ries)

7,5 kg

Nominal width, accesso-
ries

35 mm
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Subject to technical modifications!

You can rectify minor faults yourself with 
the help of the following overview. 
If in doubt, please consult the authorized 
customer service.
� Danger
Turn off the appliance and remove the 
mains plug prior to any care and mainte-
nance work.
Repair works may only be performed by the 
authorised customer service.

Power supply is interrupted
 Remove the mains plug, check the con-

necting cable and the mains plug for 
damage.

 Reinsert the baffle plate correctly.
(see: FILLING THE WATER FILTER 
RESERVOIR)

 Check the intermediate filter.

 Wash the filter, install new intermediate 
filter if required.
(see: CARE, MAINTENANCE)

 Let the intermediate filter dry or install 
new dry filter.
(see: CARE, MAINTENANCE)

 Replace the water and add 1 to 2 cap-
fuls of FoamStop. Check the intermedi-
ate filter for moisture. If necessary, 
clean the damp filter under running wa-
ter and allow it to dry afterwards or in-
stall new filter.

 Check the MIN / MAX marks on the res-
ervoir.

 Replace the HEPA filter.
(see: CARE, MAINTENANCE)

 Remove the blockage.
(see: CARE, MAINTENANCE)

 Close the false air slide.
(see: WORKING WITH THE FLOOR 
NOZZLE)

 Properly install the cover of the water fil-
ter container.

 Remove the water filter and correctly in-
sert it into the appliance.
(see: FILLING THE WATER FILTER 
RESERVOIR)

DS 6.000 Waterfilter
DS 6.000 Waterfilter, Mediclean:
HEPA filter H 13 class according to EN 
1822 (effective 1998)

DS 5.800 Waterfilter:
HEPA filter H 12 class according to EN 
1822 (effective 1998)

Troubleshooting

Appliance does not vacuum

Weak/diminishing suction power

Forgot the baffle plate or not inserted 
correctly

Intermediate filter missing or not 
inserted correctly

Intermediate filter is dirty

Intermediate filter is wet

Strong foam generation in the water 
filter reservoir

Too little or too much water in the water 
filter reservoir

HEPA filter is soiled

Accessory is blocked

False air slide at the handle is open

Appliance flap does not close

The cover of the water filter is not 
properly installed

The water filter is not properly installed
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Cher client,

Lire cette notice originale avant 
la première utilisation de votre 

appareil, se comporter selon ce qu'elle re-
quièrt et la conserver pour une utilisation ul-
térieure ou pour le propriétaire futur.

Cet appareil est conçu pour l'aspiration à 
sec, conformément aux descriptions et 
consignes de sécurité stipulées dans ces 
instructions de service.
Il est possible en option d'aspirer aussi une 
petite quantité de liquide.
– Utiliser cet appareil uniquement avec 

des corps de filtre à eau remplis.
– Utiliser cet appareil exclusivement à 

des fins d'usage privé et avec les 
pièces de rechange et les accessoires 
homologués par KÄRCHER.

Le système filtrant à trois niveaux de l'aspi-
rateur avec filtre à eau qui se compose d'un 
filtre à eau, d'un filtre intermédiaire et d'un 
filtre HEPA retient 99,99 %* / 99,9 %** des 
particules (d'une taille supérieure à 0,3 μm) 
aspirées. Ce qui se dégage est un air vicié 
frais et nettoyé. Comme l'eau dans le filtre 
à eau lie les particules de salissures, au-
cune poussière n'est soulevée lors du vi-
dage de l'eau. L'appareil est donc adapté 
aux personnes allergiques.
*  DS 6.000 Waterfilter
** DS 5.800 Waterfilter

Les matériaux constitutifs de l’em-
ballage sont recyclables. Ne pas je-
ter les emballages dans les ordures 
ménagères, mais les remettre à un 
système de recyclage.
Les appareils usés contiennent des 

matériaux précieux recyclables les-
quels doivent être apportés à un sys-
tème de recyclage. Pour cette raison, 
utilisez des systèmes de collecte 
adéquats afin d'éliminer les appareils 
usés.

Instructions relatives aux ingrédients 

(REACH)

Les informations actuelles relatives aux in-
grédients se trouvent sous : 
www.kaercher.com/REACH

Les filtres sont fabriqués en matériaux res-
pectueux de l'environnement. S'ils ne 
contiennent aucune substance aspirée 
dont l'élimination est interdite dans les dé-
chets ménagers, vous pouvez les jeter 
dans les déchets ordinaires.
L'eau sale peut être éliminée dans l'écoule-
ment, dans la mesure où elle ne contient 
pas de substances interdites.

L'étendue de la fourniture de votre appareil 
figure sur l'emballage. Lors du déballage, 
contrôler l’intégralité du matériel.
S'il manque des accessoires ou en cas de 
dommages imputables au transport, infor-
mer immédiatement le revendeur.

Dans chaque pays, les conditions de ga-
rantie en vigueur sont celles publiées par 
notre société de distribution responsable. 
Nous éliminons gratuitement d’éventuelles 
pannes sur l’appareil au cours de la durée 
de la garantie, dans la mesure où une er-
reur de matériau ou de fabrication en sont 
la cause. En cas de recours en garantie, il 
faut s'adresser avec le bon d’achat au re-
vendeur respectif ou au prochain service 
après-vente.
(Adresse au dos)

Table des matières

Consignes générales . . . . . . . . FR 5
Consignes de sécurité . . . . . . . FR 6
Description de l’appareil. . . . . . FR 7
Mise en service/Fonctionne-
ment . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . FR 7
Entretien, maintenance  . . . . . . FR 9
Caractéristiques techniques. . . FR 10
Service de dépannage . . . . . . . FR 10

Consignes générales

Utilisation conforme

Description et mode d'action 

Protection de l’environnement

Elimination du filtre et de l'eau sale

Contenu de livraison

Garantie
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Notre succursale Kärcher ® se tient à votre 
entière disposition pour d'éventuelles ques-
tions ou problèmes.
(Adresse au dos)

Une sélection des pièces de rechange utili-
sées le plus se trouve à la fin du mode 
d'emploi.
Vous obtiendrez des pièces détachées et 
des accessoires chez votre revendeur ou 
auprès d'une filiale Kärcher ®.
(Adresse au dos)

– Cet appareil n'est pas destiné à être uti-
lisé par des personnes ayant des capa-
cités physiques, sensorielles ou men-
tales réduites ou manquant d'expé-
rience et/ou de connaissances, sauf si 
ces mêmes personnes sont sous la su-
pervision d'une personne responsable 
de leur sécurité ou ont été formées à 
l'utilisation de l'appareil. 

– Des enfants ne peuvent utiliser l'appa-
reil que s'ils ont plus de 8 ans et s'ils 
sont sous la surveillance d'une per-
sonne compétence ou s'ils ont reçu de 
sa part des instructions d'utilisation de 
l'appareil et s'ils ont compris les dan-
gers qui peuvent en résulter.

– Les enfants ne doivent pas jouer avec 
l'appareil.

– Surveiller les enfants pour s'assurer 
qu'ils ne jouent pas avec l'appareil.

– Le nettoyage et la maintenance par l'uti-
lisateur ne doivent pas être effectués 
par des enfants sans surveillance.

– Lors des pauses d'exploitation prolon-
gées, mettre l'appareil hors service au ni-
veau du sectionneur général / de l'inter-
rupteur d'appareil ou de la fiche secteur.

� Raccordement électrique

L'appareil doit être raccordé uniquement au 
courant alternatif. La tension doit être iden-
tique avec celle indiquée sur la plaque si-
gnalétique de l’appareil.

� Risque de choc électrique

Ne jamais saisir la fiche secteur ni la prise 
de courant avec des mains humides.
Ne pas debrancher la fiche secteur en tirant 
le câble d'alimentation.
Vérifier avant chaque utilisation que le 
câble et la fiche secteur ne sont pas en-
dommagés. Un câble d’alimentation en-
dommagé doit immédiatement être rempla-
cé par le service après-vente ou un électri-
cien agréé.
Pour éviter des accidents électriques nous 
recommandons d’utiliser des prises de 
courant avec un interrupteur de protection 
contre les courants de fuite placé en amont 
(courant de déclenchement nominal maxi-
mal de 30 mA).
� Danger

Des substances déterminées peuvent pro-
voquer la formation de vapeurs ou de mé-
langes explosifs par tourbillonnement avec 
l’air aspiré.
Ne jamais aspirer les substances sui-
vantes:
– Des gazes, liquides et poussières 

(poussières réactives) explosifs ou in-
flammables 

– Poussières réactives de métal (p.ex. 
aluminium, magnésium, zinc) en rap-
port avec des détergents alcalins et 
acides

– Acides forts et lessives non diluées
– Solvants organiques (p.ex. essence, di-

lutif de couleur, acétone, fuel).
Par ailleurs, elles peuvent s’avérer agres-
sives pour les matériaux utilisés sur l’appa-
reil.

Service après-vente

Commande de pièces détachées et 
d'accessoires spécifiques

Consignes de sécurité
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 Illustrations, voir page dé-

pliante 4 

1 Câble d’alimentation avec fiche secteur
2 Interrupteur MARCHE/ARRET
3 Clapet de l'appareil
4 Poignée de transport
5 Touche d'ouverture du clapet de l'appareil
6 Fluide démousseur (FoamStop)
7 Buse-brosse pour coussins
8 Support de rangement pour buse pour sol
9 Clapet accessoire
10 Range-accessoires
11 Suceur fente
12 Clapet de l'air vicié pour filtre HEPA
13 Filtre HEPA
14 Corps du filtre à eau
15 Plaque déflectrice
16 Couvercle du corps de filtre à eau
17 Filtre intermédiaire
18 Brosse pour le sol, avec inverseur
19 Déverrouillage pour le réglage du tube 

télescopique
20 Tuyau télescopique
21 Vanne d'air infiltré
22 Poignée
23 Flexible d’aspiration

Livré en supplément avec l'appareil 

1.195-202.0

24 Turbobrosse 

Attention ! Lorsque le réservoir est 

plein, l'appareil ne peut être utilisé qu'en 

position horizontale. Il est nécessaire de 

vider le réservoir avant de poser l'appa-

reil, dans le cas contraire le sol risque 

de subir des dommages. 

Remarque

Si le fusible réseau se déclenche lors de la 
mise sous tension de l'appareil ; il est pos-
sible qu'un autre appareil électrique soit 
branché sur le même circuit électrique et 
qu'il ait été mis en service. Protection par 
fusible réseau, voir chapitre "Caractéris-
tiques techniques".

En cas de risque de surchauffe, l'appareil 
est automatiquement désactivé. Mettre 
l'appareil hors tension et débrancher la 
fiche secteur. Remplacer le filtre HEPA. 
Une fois le problème résolu, laisser refroidir 
l'appareil au moins une heure avant que 
celui-ci soit de nouveau opérationnel.

Illustration 
 Raccorder le tuyau d'aspiration à l'ap-

pareil.
 Connecter la poignée avec le tube té-

lescopique d'aspiration et enficher la 
buse de sol.

Illustration 
 Actionner le déverrouillage et sortir ou 

enfoncer le tube intérieur sur la lon-
gueur désirée.
Remarque : Régler le tube télesco-
pique en fonction de votre taille afin de 
pouvoir travailler dans une posture ver-
ticale détendue.

Attention

Ne jamais utiliser l’appareil sans réservoir 
de filtre à eau rempli !
Le filtre intermédiaire et la plaque déflec-
trice sont déjà en place à la livraison. Veiller 
lors du remplissage que tous les compo-
sants soient correctement en place (voir : 
ÉTENDUE DE LA LIVRAISON). Cela pour-
rait être la cause d'une mauvaise puis-
sance d'aspiration ou de la défaillance pré-
maturée du filtre intermédiaire (voir : Fin de 
l'utilisation).
Illustration 
 Ouvrir le clapet de l'appareil et retirer le 

liquide antimousse (FoamStop) ainsi 
que le réservoir avec filtre à eau.

Illustration 
 Retirer le couvercle du réservoir avec 

filtre à eau, enlever la plaque déflectrice 
et remplir le réservoir d'env. 1,7 litres 
d'eau potable jusqu'entre les repères 
MIN et MAX !

Description de l’appareil

Mise en service/
Fonctionnement

Raccorder les accessoires

Remplir le corps de filtre à eau
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Illustration 
 Ajouter le contenu d'un bouchon de 

fluide démousseur (FoamStop) dans le 
corps du filtre à eau.
Remarque : Le fonctionnement de l'as-
pirateur repose sur le tourbillonnement 
de l'air aspiré dans le filtre à eau. Ce fai-
sant, les objets aspirés et les résidus de 
détergent des revêtements de sol sont 
collectés dans l'eau. 
Dans certaine conditions, ceci peut en-
traîner la formation de mousse. Pour 
éviter un telle formation, il est néces-
saire d'ajouter le contenu d'un bouchon 
rempli de fluide démousseur dans le 
bain thermostaté. Une légère formation 
de mousse durant le service est nor-
male et n'entraîne en aucun cas un dys-
fonctionnement de l'appareil.

Illustration 
 Remarque : Remettre l'eau à niveau si 

le niveau d'eau tombe en dessous du 
repère "MIN" pendant le service.
Insérer la plaque déflectrice et remettre 
en place le couvercle du réservoir avec 
filtre à eau. Insérer complètement le ré-
servoir avec filtre à eau dans l'appareil.

Illustration 
 Tirer le câble d'alimentation en dehors 

de l'appareil.
Illustration 
 Introduire la fiche de l'appareil dans la 

prise de courant. 
 Pour mettre en service, appuyer sur le 

sectionneur général (marche/arrêt).
Attention

Ne pas aspirer de grandes quantités de 
matériaux poudreux comme le cacao, la fa-
rine, la lessive, la poudre à cuisiner ou 
équivalent !

Illustration 
 Appuyer avec le pied sur l'inverseur de 

la buse pour sol. Les brosses sur le côté 
inférieur de la buse pour sol sont dé-
ployées

Illustration 
 Appuyer avec le pied sur l'inverseur de 

la buse pour sol. Les brosses sur le côté 
inférieur de la buse pour sol sont ren-
trées.

Remarque

Du fait de la puissance d'aspiration élevée 
de l'appareil, il est possible que les buses 
d'aspiration aspirent des tapis, des capiton-
nages, etc. lors du traitement. Utiliser dans 
ce cas la vanne d'air infiltré pour réduire la 
puissance d'aspiration. Refermer le régula-
teur après usage.

Remarque : La buse à joints et le suceur à 
tissus sont rangés dans l'appareil.
Illustration 
 Ouvrir le clapet accessoire et prélever 

la buse souhaitée pour le travail.

pour les arêtes, les joints, les radiateurs et 
les zones difficilement accessibles.

pour aspirer les meubles rembourrés, les 
matelas, les rideaux, etc.

* en fonction de l'équipement
Illustration 
 Turbobrosse 

(n° de commande 4.130-177.0)
Brossage et aspiration en une seule 
phase de travail. 
Particulièrement adapté pour aspirer 
les poils d'animaux et nettoyer les mo-
quettes épaisses. Le rouleau de brosse 
est entraîné par de l'air pulsé.
Aucun raccord électrique n'est néces-
saire.

Commencer le travail

Travail avec la buse de sol

Aspiration de surfaces dures

Aspiration de moquettes

Travail avec la buse à joints et le 
suceur à tissus

Buse à joints

Suceur à tissus

Turbobrosse
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Illustration 
 Arrêter l'appareil. Pour cela appuyer sur 

le sectionneur général (marche/arrêt).
Illustration 
 Enficher la buse de sol dans la récep-

tion de l'appareil au cours d'une pause 
du travail.

Illustration 
 Eteindre l'appareil et retirer la fiche du 

secteur.
Illustration 
 En tirant doucement sur le câble d'ali-

mentation, le câble s'insère automati-
quement dans l'appareil.

Attention

Rincer le réservoir avec filtre à eau, le cou-
vercle du filtre et la plaque déflectrice à 
l'eau courante après chaque utilisation puis 
les laisser sécher. Veiller que les guides de 
la plaque déflectrice soient bien nettoyés.
Illustration 
 Sortir le corps du filtre à eau de l'appa-

reil (cf. : REMPLIR LE CORPS DU 
FILTRE A EAU).

Illustration 
 Enlever le couvercle du corps ainsi que 

la plaque déflectrice.
 Vider le réservoir avec filtre à eau.
 Rincer le couvercle, la plaque déflec-

trice et le réservoir avec filtre à eau à 
l'eau courante et les laisser sécher.

Illustration 
 Nettoyer / rincer le filtre intermédiaire 

en cas de besoin.
(cf. ENTRETIEN, MAINTENANCE).

Attention

Toutes les parties du filtre à eau doivent 
être correctement séchées avant l'assem-
blage. 

Attention

Avant de ranger l'appareil, s'assurer que le 
réservoir avec filtre à eau ne contienne plus 
d'eau et que toutes les pièces du système 
de filtre à eau sont correctement séchées.
 Pour le transport, tenir l'appareil par la 

poignée et le conserver dans une pièce 
au sec.

Illustration 
 L'appareil peut être posé debout pour le 

rangement. Sur la partie inférieure de 
l'appareil se trouvent une position de 
stationnement supplémentaire pour la 
buse pour sol.

� Danger

Avant tout travail d'entretien et de mainte-
nance, mettre l'appareil hors tension et dé-
brancher la fiche secteur.

Remarque : nettoyer le filtre intermédiaire 
au plus tard toutes les 8 semaines en utili-
sation normale, si la puissance d'aspiration 
diminue plus tôt.
Utiliser pour le nettoyage une éponge do-
mestique courante en un matériau doux 
pour éviter tout endommagement des la-
melles revêtues.
Illustration 
 Nettoyer les lamelles individuelles du 

filtre intermédiaire avec l'éponge à l'eau 
courante.

 Laisser le filtre sécher entièrement.
 En utilisation normale, remplacer le 

filtre intermédiaire au plus tard au bout 
de 12 mois, si nécessaire encore plus 
tôt.
Remarque : Le filtre intermédiaire doit 
être éliminé dans les déchets résiduels.

Position de stationnement

Fin de l'utilisation

Nettoyage du système de filtre à eau

Transport, conservation

Entretien, maintenance

Nettoyer / remplacer le filtre 
intermédiaire
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� Danger

N'utiliser aucun produit moussant, pour 
vitres ou multi-usage ! Ne jamais plonger 
l'appareil dans l'eau.
Illustration 
 Le flexible d'aspiration et la poignée 

peuvent être démontés pour le net-
toyage.

 Contrôler que les accessoires ne sont 
pas bouchés, si nécessaire les net-
toyer. Ne pas utiliser d'eau pour le net-
toyage de la buse de sol.

* en fonction de l'équipement
Couper les cheveux qui se sont enroulés 
dans la brosse-rouleau à l'aide de ciseaux, 
le long du bord de coupe, puis les aspirer 
avec le suceur fentes.

Remarque : Pour garantir une puissance 
de nettoyage optimale et le fonctionnement 
irréprochable de l'appareil, il doit être rem-
placé au plus tard au bout de 12 mois. En 
cas d'endommagement ou de fort encras-
sement, le remplacer plus tôt.
Attention

Ne pas laver le filtre HEPA !
 Retirer le clapet d'air vicié.
Illustration 
 Retirer le filtre HEPA.
 Mettre un nouveau filtre HEPA en place 

de telle manière qu'il s'enclenche avec 
un "CLIC".

 Remettre le couvercle en place de telle 
manière qu'il s'enclenche avec un 
"CLIC".

Sous réserve de modifications 

techniques !

Il est possible de résoudre des pannes 
sans trop grande gravité en utilisant la liste 
suivante. 
En cas de doute, s'adresser au service 
après-vente agréé.
� Danger

Avant tout travail d'entretien et de mainte-
nance, mettre l'appareil hors tension et dé-
brancher la fiche secteur.
Seul le service après-vente agréé est auto-
risé à effectuer des travaux de réparation 
ou des travaux concernant les pièces élec-
triques de l'appareil.

L'alimentation électrique est interrom-

pue

 Débrancher la fiche électrique, contrô-
ler si le câble d'alimentation et la fiche 
électrique sont endommagés.

Nettoyer l’appareil et les 
accessoires

Nettoyer la turbobrosse.

Remplacer le filtre HEPA

Caractéristiques techniques

Tension nominale
1~50/60 Hz

220-240 V

Puissance Pnom 900 W

Quantité de remplissage 
corps du filtre à eau

1,7 l

Niveau de pression 
acoustique

66 dB(A)

Poids (sans accessoire) 7,5 kg

Largeur nominale, acces-
soires

35 mm 

DS 6.000 Waterfilter

DS 6.000 Waterfilter, Mediclean:

Filtre HEPA classe H 13 selon EN 1822 
(version 1998)

DS 5.800 Waterfilter:

Filtre HEPA classe H 12 selon EN 1822 
(version 1998)

Service de dépannage

L'appareil n'aspire pas
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 Mettre la plaque déflectrice correcte-
ment en place 
(cf. REMPLIR LE CORPS DU FILTRE 
A EAU)

 Vérifier le filtre intermédiaire.

 Laver le filtre, si nécessaire mettre un 
filtre intermédiaire neuf en place.
(cf. ENTRETIEN, MAINTENANCE).

 Laisser sécher le filtre intermédiaire ou 
mettre un nouveau filtre sec en place 
(cf. ENTRETIEN, MAINTENANCE).

 Remplacer l'eau et ajouter 1-2 bou-
chons de FoamStop. Contrôler l'humidi-
té du filtre intermédiaire. Si nécessaire, 
nettoyer le filtre humide à l'eau courante 
et le faire sécher, ou mettre en place un 
nouveau filtre.

 Contrôler les repères MIN / MAX sur le 
corps.

 Remplacer le filtre HEPA.
(cf. ENTRETIEN, MAINTENANCE).

 Eliminer le bouchage.
(cf. ENTRETIEN, MAINTENANCE).

 Fermer la vanne d'air infiltré.
(cf. TRAVAIL AVEC LA BUSE DE 
SOL).

 Positionner correctement le couvercle 
du réservoir avec filtre à eau.

 Retirer le filtre à eau et le mettre correc-
tement en place dans l'appareil.
(cf. REMPLIR LE CORPS DU FILTRE 
A EAU)

Puissance d'aspiration faible / en 
diminution

Plaque déflectrice oubliée ou pas mise 

en place correctement

Le filtre intermédiaire est absent ou mal 

inséré

Le filtre intermédiaire est encrassé

Le filtre intermédiaire est mouillé

Forte formation de mousse dans le 

corps du filtre à eau

Trop peu ou trop d'eau dans le corps du 

filtre à eau

Le filtre HEPA est encrassé

Les accessoires sont bouchés.

Ouvrir la vanne d'air infiltré sur la 

poignée

Le clapet de l'appareil ne se ferme 
pas

Le couvercle du filtre à eau n'est pas 

correctement positionné.

Le filtre à eau n'est pas correctement 

positionné.
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Gentile cliente,
Prima di utilizzare l'apparecchio 
per la prima volta, leggere le 

presenti istruzioni originali, seguirle e con-
servarle per un uso futuro o in caso di riven-
dita dell'apparecchio.

L'apparecchio, in relazione alle descrizioni 
e norme di sicurezza esposte in questo ma-
nuale d'uso, è previsto per l'utilizzo come 
aspiratore di solidi.
Opzionalmente è possibile aspirare anche 
piccole quantità di liquido.
– Utilizzare questo apparecchio solo con 

con il serbatoio del filtro ad acqua riem-
pito.

– Utilizzare questo apparecchio esclusi-
vamtente per fini privati e con accessori 
e ricambi autorizzati dalla KÄRCHER.

Il sistema filtrante a tre stadi dell'aspiratore 
a filtro d'acqua, composto di un filtro d'ac-
qua, filtro intermedio e filtro HEPA, trattiene 
il 99,99%* / 99,9%** di tutte le particelle 
aspirate maggiori di 0,3 μm. Defluisce 
un'aria di scarico fresca e pulita. Siccome 
l'acqua nel filtro d'acqua incolla le particelle 
di sporco, non viene alzata della polvere 
durante lo scarico dell'acqua. In questo 
modo l'apparecchio è idoneo anche ai por-
tatori di allergie.
*  DS 6.000 Waterfilter
** DS 5.800 Waterfilter

Tutti gli imballaggi sono riciclabili. Gli 
imballaggi non vanno gettati nei rifiuti 
domestici, ma consegnati ai relativi 
centri di raccolta.
Gli apparecchi dimessi contengono 

materiali riciclabili preziosi e vanno 
perciò consegnati ai relativi centri di 
raccolta. Si prega quindi di smaltire 
gli apparecchi dimessi mediante i si-
stemi di raccolta differenziata.

Avvertenze sui contenuti (REACH)
Informazioni aggiornate sui contenuti sono 
disponibili all'indirizzo: 
www.kaercher.com/REACH

I filtri sono realizzati in materiale ecologico. 
Se non contengono sostanze aspirate vie-
tate per i rifiuti domestici, possono essere 
smaltiti con i normali rifiuti domestici.
L'acqua sporca può essere smaltita attra-
verso lo scarico purché non contenta so-
stanze vietate.

La fornitura del Suo apparecchio è riportata 
sulla confezione. Controllare che il conte-
nuto dell'imballaggio sia completo.
In caso di accessori assenti o danni dovuti 
al trasporto si prega di contattare il rivendi-
tore.

In tutti i paesi sono valide le condizioni di 
garanzia pubblicate dalla nostra società di 
vendita competente. Entro il termine di ga-
ranzia eliminiamo gratuitamente eventuali 
guasti all’apparecchio, se causati da un di-
fetto di materiale o di produzione. Nei casi 
previsti dalla garanzia si prega di rivolgersi 
al proprio rivenditore, oppure al più vicino 
centro di assistenza autorizzato, esibendo 
lo scontrino di acquisto.
(Indirizzo vedi retro)

Indice
Avvertenze generali . . . . . . . . . IT 5
Norme di sicurezza  . . . . . . . . . IT 6
Descrizione dell’apparecchio . . IT 6
Messa in funzione / uso . . . . . . IT 7
Cura e manutenzione. . . . . . . . IT 9
Dati tecnici . . . . . . . . . . . . . . . . IT 10
Risoluzione guasti  . . . . . . . . . . IT 10

Avvertenze generali

Uso conforme a destinazione

Descrizione e funzionamento 

Protezione dell’ambiente

Smaltimento del filtro e dell'acqua 
sporca

Fornitura

Garanzia
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In caso di domande o anomalie la filiale 
KÄRCHER è felice di poterla aiutare.
(Indirizzo vedi retro)

La lista dei pezzi di ricambio più comuni è 
riportata alla fine del presente manuale 
d'uso.
I ricambi e gli accessori sono reperibili 
presso il rivenditore di fiducia o una filiale 
KÄRCHER.
(Indirizzo vedi retro)

– Questo apparecchio non è indicato per 
essere usato da persone con delle limi-
tate capacità fisiche, sensoriali o men-
tali e da persone che abbiano poca 
esperienza e/o conoscenza dell'appa-
recchio a meno che non vengano su-
pervisionati per la loro sicurezza da una 
persona incaricata o che abbiano da 
questa ricevuto istruzioni su come usa-
re l'apparecchio e dei pericoli da esso 
derivante. 

– I bambini possono utilizzare l'apparec-
chio solo se maggiori dell'età di 8 anni e 
a meno che non vengano supervisionati 
per la loro sicurezza da una persona in-
caricata o che abbiano da questa rice-
vuto istruzioni su come usare l'apparec-
chio e dei pericoli da esso derivante.

– I bambini non devono giocare con l'ap-
parecchio.

– Sorvegliare i bambini per assicurarsi 
che non giochino con l'apparecchio.

– La pulitura e la manutenzione utente 
non devono essere eseguiti dai bambini 
senza sorveglianza.

– In caso di pause di esercizio prolungate 
disattivare l'apparecchio dall'interrutto-
re principale / interruttore dell'apparec-
chio o tirare la spina di rete.

� Collegamento elettrico
Collegare l'apparecchio solo a corrente al-
ternata. La tensione deve corrispondere a 
quella indicata sulla targhetta dell'apparec-
chio.

� Pericolo di scosse elettriche
Non toccare mai la spina e la presa con le 
mani bagnate.
Non staccare la spina dalla presa tirando il 
cavo di collegamento.
Prima di ogni utilizzo controllare che il cavo 
di allacciamento e la spina di alimentazione 
non presentino danni. Far sostituire imme-
diatamente il cavo di allacciamento dan-
neggiato dal servizio clienti autorizzato/da 
un elettricista specializzato.
Per evitare incidenti elettrici raccomandia-
mo di collegare l'apparecchio a prese elet-
triche dotate di interruttore differenziale 
(con corrente differenziale nominale I dn 
non superiore a 30 mA).
� Pericolo
Determinate sostanze possono formare In-
sieme all’aria di aspirazione vapori e misce-
le esplosivi
Non aspirare mai le seguenti sostanze:
– gas esplosivi o infiammabili, liquidi e 

polveri (polveri reattive)
– Polveri di metallo reattive (ad es. allumi-

nio, magnesio, zinco) insieme a deter-
genti fortemente alcalini ed acidi

– Acidi e soluzioni alcaline allo stato puro
– Soluzioni organiche (ad es. benzina, di-

luenti per vernici, acetone o gasolio).
Queste sostanze possono inoltre corrodere 
i materiali dell’apparecchio.

 Figure riportate sulla pagina 
pieghevole 4

1 Cavo di allacciamento alla rete con spina
2 Interruttore dell'apparecchio (ON/OFF)
3 Sportellino apparecchio
4 Maniglia di trasporto
5 Tasto d'apertura dello sportellino appa-

recchio
6 Antischiumogeno (FoamStop)
7 Bocchetta poltrone
8 Supporto di parcheggio della bocchetta 

per pavimenti
9 Sportellino per accessori
10 Alloggiamento accessori
11 Bocchetta fessure

Servizio assistenza

Ordinare ricambi e accessori 
speciali

Norme di sicurezza

Descrizione dell’apparecchio
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12 Sportellino dell'aria di scarico per filtri 
HEPA

13 Filtro HEPA
14 Contenitore filtro acqua
15 Piastrina di rimbalzo
16 Coperchio del contenitore filtro acqua
17 Filtro intermedio
18 Bocchetta pavimenti, regolabile
19 Sblocco per la regolazione del tubo di 

aspirazione telescopico
20 Tubo telescopico
21 Saracinesca per l'aria viziata
22 Impugnatura
23 Tubo flessibile di aspirazione

Per l'apparecchio 1.195-202.0 in do-
tazione aggiuntiva

24 Bocchetta turbo per pavimenti 

Attenzione! Con serbatoio d'acqua riem-
pito l'apparecchio può essere fatto fun-
zionare solo nella posizione orizzontale. 
Svuotare il serbatoio d'acqua prima di 
installare l'apparecchio, altrimenti il pa-
vimento potrebbe venir danneggiato. 

Indicazione
L'eventuale scatto della protezione di rete 
al momento dell'accensione dell'apparec-
chio, può essere causato dal fatto che an-
che altri elettrodomestici sono collegati allo 
stesso circuito elettrico. Per la protezione 
rete vedi capitolo „Dati tecnici“.

In caso di pericolo di un surriscaldamento 
l'apparecchio si spegne automaticamente. 
Spegnere l'apparecchio e staccare la spi-
na. Sostituire il filtro HEPA. Dopo l'elimina-
zione di eventuali guasti lasciare raffredda-
re l'apparecchio per almeno un'ora. Dopo-
diché sarà di nuovo pronto per l'uso.

Figura 
 Collegare il tubo flessibile di aspirazio-

ne all'apparecchio.
 Collegare l'impugnatura al tubo di aspi-

razione telescopico e introdurre la boc-
chetta per pavimenti.

Figura 
 Agire sul dispositivo di blocco ed estrar-

re o introdurre il tubo interno alla lun-
ghezza desiderata.
Nota: Regolare il tubo di aspirazione te-
lescopico secondo la grandezza per po-
ter lavorare in posizione retta e 
rilassata.

Attenzione 
Non usare l’apparecchio senza serbatoio 
del filtro ad acqua riempito!
Al momento della fornitura il filtro intermedio 
e la piastrina di rimbalzo sono già introdotti. 
Assicurarsi durante il riempimento che questi 
componenti siano inseriti correttamente (ve-
di: FORNITURA). Possono essere la causa 
per un'aspirazione inadeguata oppure per 
una rottura anticipata del filtro intermedio (ve-
di: TERMINARE IL LAVORO).
Figura 
 Aprire lo sportellino apparecchio e 

svuotare il liquido antischiuma (Fo-
amStop) nonché rimuovere il serbatoio 
del filtro ad acqua.

Figura 
 Rimuovere il coperchio dal contenitore 

del filtro dell'acqua nonché estrarre la 
piastrina di rimbalzo e riempire il conte-
nitore fino al contrassegno tra MIN e 
MAX con acqua corrente (ca. 1,7 litri)!

Figura 
 Aggiungere un tappo di antischiumoge-

no (FoamStop) nel contenitore del filtro 
dell'acqua.
Nota: La modalità di funzionamento 
dell'aspiratore si basa sulla vorticosità 
dell'aria di aspirazione all'interno del fil-
tro ad acqua. Il materiale aspirato e i re-
sidui di detergente sui pavimenti 
affluiranno così nel serbatoio acqua. In 
alcuni casi può verificarsi la formazione 
di schiuma. Per evitarla è necessario 
aggiungere un tappo di antischiumoge-
no nel bagno d'acqua. Una lieve forma-
zione di schiuma durante il 
funzionamento è normale e non dan-
neggia le funzioni.

Messa in funzione / uso

Collegare gli accessori

Riempire il serbatoio del filtro 
dell'acqua
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Figura 
 Nota: Aggiungere dell'acqua fino a 

quando il livello nel contenitore durante 
il lavoro scende sotto il contrassegno 
„MIN”.
Inserire la piastrina di rimbalzo e rimet-
tere il coperchio del contenitore del filtro 
d'acqua. Rimontare il contenitore del fil-
tro ad acqua completamente nell'appa-
recchio.

Figura 
 Estrarre il cavo di rete completamente 

dall'apparecchio.
Figura 
 Inserire la spina dell’apparecchio nella 

presa di rete. 
 Accendere l'apparecchio premendo l'in-

terruttore (on/off).
Attenzione 
Non aspirare grandi quantità di sostanze in 
polvere quali cacao, farina, detersivo in pol-
vere, polvere di budino e sostanze simili!

Figura 
 Premere con il piede sul commutatore 

della bocchetta pavimenti. Le setole 
sotto alla bocchetta pavimenti fuorie-
scono.

Figura 
 Premere con il piede sul commutatore 

della bocchetta pavimenti. Le setole 
sotto alla bocchetta pavimenti rientra-
no.

Indicazione
A causa dell'elevata potenza di aspirazione 
dell'apparecchio, le bocchette d'aspirazio-
ne potrebbero intasarsi aspirando sui tap-
peti, sulle imbottiture, ecc. In tal caso è ne-
cessario utilizzare il cursore dell'aria viziata 
per ridurre la potenza di aspirazione. Ri-
chiudere il cursore dopo l'uso.

Nota: Sia la bocchetta per fughe che la 
bocchetta per imbottiture sono alloggiate 
nell'apparecchio.
Figura 
 Per lavorare, aprire lo sportellino per 

accessori e prelevare la bocchetta desi-
derata.

per bordi, giunti, radiatori e zone difficil-
mente accessibili.

per aspirare mobili imbottiti, tente, materas-
si ed altro

* in funzione alla dotazione
Figura 
 Bocchetta turbo per pavimenti 

(Cod. d’ordin. 4.130-177.0)
Spazzolare ed aspirare contemporane-
amente. 
Particolarmente indicato per aspirare 
peli di animali e per la pulizia di tappeti 
a pelo alto. L'azionamento del rullo 
spazzola avviene tramite il flusso d'aria.
Non serve alcun collegamento elettrico.

Figura 
 Spegnere l'apparecchio premendo l'in-

terruttore (on/off) dell'apparecchio.
Figura 
 Introdurre la bocchetta per pavimenti 

nell'alloggiamento dell'apparecchio du-
rante le pause di lavoro.

Figura 
 Spegnere l'apparecchio e staccare la 

spina.
Figura 
 Tirando leggermente il cavo di collega-

mento rete, il cavo rientra automatica-
mente nell'apparecchio.

Iniziare a lavorare

Lavorare con la bocchetta per 
pavimenti

Aspirazione di pavimenti duri

Aspirazione di moquette

Lavorare con il la bocchetta per 
fughe e la bocchetta per imbottiture

Bocchetta fessure

Bocchetta mobili imbottiti

Bocchetta turbo per pavimenti

Posizione di parcheggio

Terminare il lavoro
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Attenzione 
Pulire dopo ogni utilizzo il contenitore del 
filtro dell'acqua, il coperchio del filtro e la 
piastrina di rimbalzo sotto acqua corrente e 
lascaire asciugare. Accertarsi che le guide 
della piastrina di rimbalzo siano pulite.
Figura 
 Prelevare il contenitore del filtro dell'ac-

qua dall'apparecchio (vedi: RIEMPIRE 
IL SERBATOIO DEL FILTRO 
DELL'ACQUA).

Figura 
 Togliere il coperchio del serbatoio e ri-

muovere la piastrina di rimbalzo.
 Svuotare il contenitore del filtro ad ac-

qua.
 Lavare il coperchio, la piastrina di rim-

balzo e il contenitore del filtro ad acqua 
sotto acqua corrente e lasciare asciu-
gare.

Figura 
 Pulire/lavare il filtro intermedio a neces-

sità.
(vedi: CURA, MANUTENZIONE)

Attenzione 
Tutte le parti del filtro ad acqua devono es-
sere ben asciugate prima di essere rimon-
tate! 

Attenzione 
Prima di conservare l'apparecchio, accer-
tarsi che nel contenitore del filtro ad acqua 
non vi sia dell'acqua e che tutte le parti del 
sistema di filtraggio ad acua siano ben 
asciugate.
 Per il trasporto fissare l'apparecchio 

alla rispettiva maniglia e conservarlo in 
luoghi asciutti.

Figura 
 Per la conservazione, l'apparecchio 

può essere messo in piedi. Sul lato infe-
riore dell'apparecchio si trova una posi-
zione di parcheggio aggiuntiva per la 
bocchetta per pavimenti.

� Pericolo
Prima di ogni intervento di cura e di manu-
tenzione, spegnere l'apparecchio e stacca-
re la spina.

Nota: Pulire il filtro intermedio, in condizioni 
d'uso normali, al più tardi dopo ogni 8 setti-
mane; se la forza aspirante diminuisce, pu-
lirlo anche prima.
Per la pulizia usare una normale spugna di 
un materiale morbido, al fine di evitare che 
il rivestimento delle lamelle venga danneg-
giato.
Figura 
 Pulire le singole lamelle del filtro inter-

medio sotto acqua corrente tiepida, 
usando la spugna.

 Lasciare asciugare completamente il fil-
tro.

 Pulire il filtro intermedio, in condizioni di 
uso normali, al massimo ogni 12 mesi; 
all'occorrenz aanche prima.
Nota: Il filtro intermedio deve essere 
smaltito nei rifiuti.

� Pericolo
Non usare detergenti abrasivi, detergenti 
per il vetro o detergenti universali! Non im-
mergere mai l'apparecchio in acqua.
Figura 
 Il tubo flessibile di aspirazione e l'impu-

gnatura possono essere smontati per la 
pulizia.

 Controllare che gli accessori non siano 
otturati, eventualmente pulirli. Per la pu-
lizia della bocchetta per pavimenti non 
deve essere utilizzata dell'acqua.

* in funzione alla dotazione
Tagliare i capelli attorcigliati al rullospazzo-
la e presenti lungo il bordo di taglio e quindi 
aspirarli con una bocchetta per giunti.

Pulire il filtro dell'acqua

Trasporto, conservazione

Cura e manutenzione

Pulire / sostituire il filtro intermedio

Pulire l’apparecchio e gli accessori

Pulizia della bocchetta turbo per 
pavimenti
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Nota: Per poter garantire una prestazione 
di pulizia ed un funzionamento ottimale 
dell'apparecchio è necessario sostituirlo al 
massimo dopo 12 mesi. In caso di danneg-
giamento o di forte sporco sostituirlo anche 
prima.
Attenzione 
Il filtro HEPA non deve essere lavato!
 Rimuovere lo sportellino dell'aria vizia-

ta.
Figura 
 Rimuovere il filtro HEPA.
 Inserire un nuovo filtro HEPA in modo 

tale da percepire un „CLIC" per l'aggan-
cio.

 Introdurre nuovamente la copertura in 
modo tale da percepire un „CLIC" per 
l'aggancio.

Con riserva di modifiche tecniche!

Piccoli guasti o disfunzioni possono essere 
eliminati seguendo le seguenti istruzioni. 
In caso di dubbi si prega di rivolgersi al ser-
vizio assistenza autorizzato.
� Pericolo
Prima di ogni intervento di cura e di manu-
tenzione, spegnere l'apparecchio e stacca-
re la spina.
Lavori di riparazione e lavori sugli impianti 
elettrici possono essere effettuati solo dal 
servizio clienti autorizzato.

Alimentazione elettrica interrotta
 Tirare la spina di rete, il cavo di collega-

mento e verificare che la spina non sia 
danneggiata.

 Inserire correttamente la piastrina di 
rimbalzo.
(vedi: RIEMPIRE IL SERBATOIO DEL 
FILTRO DELL'ACQUA)

 Controllare il filtro intermedio.

 Lavare il filtro ed all'occorrenza intro-
durre un nuovo filtro intermedio.
(vedi: CURA, MANUTENZIONE)

 Far asciugare il filtro intermedio o inse-
rire un nuovo filtro.
(vedi: CURA, MANUTENZIONE)

 Sostituire l'acqua e aggiungere 1–2 tap-
pi di FoamStop. Verificare che il filtro in-
termedio non sia umido. Se necessario, 
lavare il filtro umido sotto acqua corren-
te e poi farlo asciugare oppure introdur-
re un filtro nuovo.

Sostituzione del filtro HEPA

Dati tecnici

Tensione nominale
1~50/60 Hz

220-240 V

Potenza Pnom 900 W

Quantità di riempimento 
del contenitore del filtro 
dell'acqua

1,7 l

Pressione acustica 66 dB(A)

Peso (senza accessori) 7,5 kg

Diametro nominale, ac-
cessori

35 mm

DS 6.000 Waterfilter
DS 6.000 Waterfilter, Mediclean:
Filtro HEPA H 13 classe secondo EN 1822 
(edizione 1998)

DS 5.800 Waterfilter:
Filtro HEPA H 12 classe secondo EN 1822 
(edizione 1998)

Risoluzione guasti

L'apparecchio non aspira

Potenza di aspirazione debole / 
ridotta

Piastrina di rimbalzo dimenticata o non 
posizionata correttamente.

Filtro intermedio assente o non 
introdotto correttamente.

Il filtro intermedio è sporco

Filtro intermedio bagnato

Forte formazione di schiuma nel 
contenitore del filtro dell'acqua
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 Verificare il contrassegno MIN / MAX 
sul contenitore.

 Sostituire il filtro HEPA.
(vedi: CURA, MANUTENZIONE)

 Rimuovere l'otturazione.
(vedi: CURA, MANUTENZIONE)

 Chiudere il cursore dell'aria viziata.
(vedi: LAVORARE CON LA BOC-
CHETTA PER PAVIMENTI)

 Inserire correttamente il coperchio sul 
contenitore del filtro ad acqua.

 Estrarre il filtro ad acqua e inserirlo cor-
rettamente nell'apparecchio.
(vedi: RIEMPIRE IL SERBATOIO DEL 
FILTRO DELL'ACQUA)

Troppa poca acqua o molta nel 
serbatoio del filtro dell'acqua

Filtro HEPA intasato

Otturazione degli accessori

Cursore dell'aria viziata sulla maniglia 
aperto

Lo sportellino apparecchio non si 
chiude

Il coperchio del filtro ad acqua non è 
inserito correttamente

Il filtro ad acqua non è inserito 
correttamente
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Beste klant,
Lees vóór het eerste gebruik 
van uw apparaat deze originele 

gebruiksaanwijzing, ga navenant te werk 
en bewaar deze voor later gebruik of voor 
een latere eigenaar.

Het apparaat is volgens de in deze gebrui-
kershandleiding aangegeven beschrijvin-
gen en de veiligheidsaanwijzingen voor ge-
bruik als droogzuiger bedoeld.
Optioneel kunnen ook kleine hoeveelheden 
vloeistof opgezogen worden.
– Gebruik dit apparaat alleen met gevuld 

waterfilterreservoir.
– Gebruik dit apparaat uitsluitend voor 

privé-doeleinden en met door KÄR-
CHER toegelaten accessoires en reser-
veonderdelen.

Het drietrapse filtersysteem van de waterfil-
terzuiger dat bestaat uit een waterfilter, tus-
senfilter en HEPA-filter, houdt 99,99%* / 
99,9%** van alle opgezogen deeltjes van 
meer dan 0,3 μm tegen. Wat naar buiten 
stroomt, is een verse, gereinigde afvoer-
lucht. Aangezien het water in de waterfilter 
de vuildeeltjes bindt, wordt bij het ledigen 
van het water geen stof opgewaaid. Daar-
door is het apparaat ook geschikt voor al-
lergische personen.
*  DS 6.000 Waterfilter
** DS 5.800 Waterfilter

Het verpakkingsmateriaal is her-
bruikbaar. Deponeer het verpak-
kingsmateriaal niet bij het huishou-
delijk afval, maar bied het aan voor 
hergebruik.

Onbruikbaar geworden apparaten be-
vatten waardevolle materialen die ge-
schikt zijn voor hergebruik. Lever de 
apparaten daarom in bij een inzamel-
punt voor herbruikbare materialen.

Aanwijzingen betreffende de inhouds-
stoffen (REACH)
Huidige informatie over de inhoudsstoffen 
vindt u onder: 
www.kaercher.com/REACH

De filters zijn vervaardigd uit ecologisch 
verantwoorde materialen. Voor zover ze 
geen opgezogen substanties bevatten die 
niet via het huishoudelijke afval verwijderd 
mogen worden, mogen ze via het normale 
huisafval afgevoerd worden.
Voor zover het geen verboden stoffen be-
vat, kan het afvalwater verwijderd worden 
via de afvoerleiding.

Het leveringspakket van het apparaat staat 
op de verpakking afgebeeld. Controleer bij 
het uitpakken of de inhoud volledig is.
Mochten er eventueel accessoires ontbreken 
of mocht u transportschade constateren, 
neem dan contact op met uw leverancier.

In elk land gelden de door onze hiervoor 
verantwoordelijke verkoopmaatschappij 
uitgegeven garantievoorwaarden. Eventu-
ele storingen aan het apparaat verhelpen 
wij zonder kosten binnen de garantieter-
mijn als een materiaal of fabrieksfout hier-
van de oorzaak is. Neem bij klachten bin-
nen de garantietermijn contact op met uw 
leverancier of de dichtstbijzijnde klanten-
servicewerkplaats en neem de accessoires 
en uw aankoopbewijs mee.
(adres zie achterzijde)

Inhoud
Algemene instructies . . . . . . . . NL 5
Veiligheidsinstructies . . . . . . . . NL 6
Beschrijving apparaat. . . . . . . . NL 6
Inbedrijfstelling/gebruik  . . . . . . NL 7
Reiniging en onderhoud . . . . . . NL 9
Technische gegevens. . . . . . . . NL 10
Hulp bij storingen . . . . . . . . . . . NL 10

Algemene instructies

Reglementair gebruik

Beschrijving en werking 

Zorg voor het milieu

Afvoer van filters en afvalwater

Leveringsomvang

Garantie
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Bij vragen of storingen helpt onze KÄR-
CHER-filiaal u graag verder.
(adres zie achterzijde)

Een selectie van de meest frequent beno-
digde reserveonderdelen vindt u achteraan 
in de gebruiksaanwijzing.
Reserveonderdelen en toebehoren zijn 
verkrijgbaar bij uw handelaar of uw KÄR-
CHER-filiaal.
(adres zie achterzijde)

– Dit apparaat mag niet gebruikt worden 
door personen met beperkte fysieke, 
zintuiglijke of mentale capaciteiten of 
met te weinig ervaring en/of kennis, ten-
zij ze onder toezicht staan van een be-
voegde persoon die instaat voor hun 
veiligheid of van die persoon instructies 
hebben gekregen over het gebruik van 
het apparaat en de daaruit resulterende 
gevaren begrijpen. 

– Kinderen mogen het apparaat enkel ge-
bruiken wanneer ze ouder zijn dan 8 
jaar en onder toezicht staan van een 
persoon die verantwoordelijk is voor 
hun veiligheid of van die persoon in-
structies hebben gekregen over het ge-
bruik van het apparaat en de daaruit re-
sulterende gevaren begrijpen.

– Kinderen mogen niet met het apparaat 
spelen.

– Kinderen moeten gecontroleerd wor-
den om te garanderen dat ze niet met 
het apparaat spelen.

– De reiniging en het gebruikersonder-
houd moegen niet zonder toezicht door 
kinderen uitgevoerd worden.

– Bij langdurige bedrijfsonderbrekingen 
moet het apparaat aan de hoofdscha-
kelaar / apparaatschakelaar uitgescha-
keld worden of moet de netstekker uit-
getrokken worden.

� Elektrische aansluiting
Gebruik uitsluitend wisselstroom voor het 
apparaat. De spanning moet overeenko-
men met de vermelding op het typeplaatje 
van het apparaat.
� Gevaar voor elektrische schokken
Pak de stekker en wandcontactdoos nooit 
met vochtige handen beet.
Netstekker niet verwijderen door hem aan 
de netkabel uit het stopcontact te trekken.
Controleer netsnoer en stekker vóór ge-
bruik altijd op beschadigingen. Laat een 
beschadigd netsnoer onmiddellijk vervan-
gen door een bevoegde klantendienst-/
elektromonteur.
We adviseren wandcontactdozen met 
voorgeschakelde lekstroom-veiligheids-
schakelaar (maximaal 30 mA nominale ac-
tiverings-stroomsterkte) te gebruiken, ter 
vermijding van elektrische ongelukken.
� Gevaar
Bepaalde stoffen kunnen door het opwaai-
en met de zuiglucht explosieve dampen of 
mengsels vormen!
De volgende stoffen nooit opzuigen:
– Explosieve of brandbare gassen, vloei-

stoffen en stof (reactief stof)
– Reactief metaalstof (bijv. aluminium, 

magnesium, zink) in verbinding met 
sterk alkalische en zure reinigingsmid-
delen

– Onverdunde sterke zuren en logen
– Organische oplosmiddelen (bijv. benzi-

ne, verfverdunner, aceton, stookolie).
Bovendien kunnen deze stoffen de bij het 
apparaat gebruikte materialen aantasten.

 Afbeeldingen zie uitklapblad 
4

1 Netsnoer met stekker
2 Schakelaar van het apparaat (AAN / 

UIT)
3 Apparaatklep
4 Handgreep
5 Openingsknop voor apparaatklep
6 Ontschuimvloeistof (FoamStop)
7 Polstermondstuk
8 Parkeerhouder voor vloerspuitkop

Klantenservice

Bestelling van reserveonderdelen 
en bijzondere toebehoren

Veiligheidsinstructies

Beschrijving apparaat
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9 Accessoireklep
10 Bergruimte toebehoren
11 Spleetmondstuk
12 Afvoerklep voor HEPA-filter
13 HEPA-filter
14 Waterfilterreservoir
15 Keerschot
16 Deksel van waterfilterreservoir
17 Tussenfilter
18 Vloerzuigmond, omschakelbaar
19 Ontgrendeling voor de verstelling van 

de telescopische zuigbuis
20 Telescoopzuigbuis
21 Secundaire-luchtschuifklep
22 Handgreep
23 Zuigslang

Bij apparaat 1.195-202,0 extra in de 
leveromvang

24 Turbo vloerspuitkop 

Let op! Het apparaat mag alleen in hori-
zontale toestand worden gebruikt, als 
het waterreservoir gevuld is. Het water-
reservoir moet eerst worden leegge-
maakt, voordat het apparaat rechtop 
wordt geplaatst, anders kan de vloer be-
schadigd raken. 

Tip
Als bij het inschakelen van het apparaat de 
zekering springt, kan dat te wijten zijn aan 
het feit dat tegelijkertijd andere elektrische 
apparaten op de zelfde stroomkring aange-
sloten en in gebruik zijn. Netbeveiliging zie 
hoofdstuk „Technische gegevens“.

Het apparaat wordt automatisch uitgescha-
keld bij gevaar van oververhitting. Schakel 
het apparaat uit en trek de stekker uit het 
stopcontact. Vervang de HEPA-filter. Laat 
het apparaat na het oplossen van de sto-
ring minstens 1 uur afkoelen, dan is het ap-
paraat opnieuw bedrijfsklaar.

Afbeelding 
 Zuigslang aansluiten op het apparaat.
 Telescopische zuigbuis met greep ver-

binden en vloerspuitkop aanbrengen.
Afbeelding 
 Ontgrendeling bedienen en binnenste 

buis op de gewenste lengte uittrekken 
resp. inschuiven.
Instructie: De telescopische zuigbuis 
volgens het formaat instellen zodat u in 
een rechte houding ontspannen kunt 
werken.

Let op
Gebruik dit apparaat niet zonder gevuld 
waterfilterreservoir!
Bij de levering zijn de tussenfilter en het 
keerschot reeds gemonteerd. Gelieve bij 
het vullen erop te letten dat deze bestand-
delen juist aangebracht zijn (zie: LEVE-
RINGSPAKKET). Ze kunnen de oorzaak 
zijn van een slechte zuigprestatie of een 
vroegtijdige uitval van de tussenfilter (zie: 
WERKING BEEINDIGEN).
Afbeelding 
 Apparaatklep openen en ontschuim-

vloeistof (FoamStop) en waterfilterre-
servoir wegnemen.

Afbeelding 
 Het deksel van het waterfilterreservoir 

en het keerschot verwijderen en het wa-
terfilterreservoir tussen de MIN- en 
MAX-markering vullen met leidingwater 
(ca. 1,7 liter)!

Afbeelding 
 Een dopje ontschuimvloeistof (Foam-

Stop) in het waterfilterreservoir vullen.
Instructie: De werking van de zuiger 
berust op de verwerveling van de 
zuiglucht in de waterfilter. Daarbij wor-
den opgezogen deeltjes en restanten 
van reinigingsmiddelen uit vloerbedek-
kingen in het waterbad verzameld. On-
der bepaalde omstandigheden kan dit 
schuimvorming tot gevolg hebben. Om 
dat te vermijden, moet een volledig 
dopje ontschuimvloeistof in het water-

Inbedrijfstelling/gebruik 

Accessoires aansluiten

Waterfilterreservoir vullen
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bad gevoegd worden. Een lichte 
schuimvorming tijdens het gebruik is 
normaal en heeft geen negatieve gevol-
gen voor de werking.

Afbeelding 
 Instructie: Gelieve water bij te vullen 

wanneer het waterpeil in het reservoir 
tijdens het werk onder de „MIN” marke-
ring zakt.
Keerschot aanbrengen en het deksel 
van het waterfilterreservoir opnieuw 
aanbrengen. Het waterfilterreservoir 
volledig in het apparaat zetten.

Afbeelding 
 De stroomkabel volledig uit het appa-

raat trekken.
Afbeelding 
 Apparaatstekker in de contactdoos ste-

ken. 
 Voor het inschakelen de hoofdschake-

laar (in/uit) indrukken.
Let op
Geen grote hoeveelheden poederachtige 
stoffen zoals bijvoorbeeld cacaopoeder, 
bloem, wasmiddel, puddingpoeder en der-
gelijke opzuigen!

Afbeelding 
 Druk met de voet op de omschakelaar 

op het vloermondstuk. De borstelran-
den aan de onderzijde van het vloer-
mondstuk staan naar buiten

Afbeelding 
 Druk met de voet op de omschakelaar 

op het vloermondstuk. De borstelran-
den aan de onderzijde van het vloer-
mondstuk staan naar binnen

Tip
Door de hoge zuigprestatie van het appa-
raat kunnen de zuigmonden bij werkzaam-
heden op tapijt, kussens, etc. te zeer vast-
zuigen. Gebruik in dat geval de luchtschuif-
klep om de zuigprestatie te verlagen. Sluit 
deze na gebruik opnieuw.

Instructie: Voegsproeier en kussensproei-
er zijn ondergebracht in het apparaat.
Afbeelding 
 Om te werken moeten de accessoi-

reklep geopend en het gewenste mond-
stuk eruit genomen worden.

voor randen, voegen, radiatoren en moeilijk 
toegankelijke plaatsen.

voor het schoonzuigen van gestoffeerde 
meubelen, matrassen, gordijnen e.a.

*afhankelijk van de uitvoering
Afbeelding 
 Turbo vloerspuitkop 

(bestelnr. 4.130-177,0)
Borstelen en zuigen in een keer. 
Met name geschikt voor het opzuigen 
van dierenharen en het zuigen van 
hoogpolige tapijten. De rolborstel wordt 
aangedreven door de luchtstroom. 
Geen elektrische aansluiting vereist.

Afbeelding 
 Apparaat uitsvhakelen, daartoe hoofd-

schakelaar (in/uit) indrukken 
Afbeelding 
 De vloerspuitkop bij werkonderbrekin-

gen in de opname aan het apparaat ste-
ken.

Afbeelding 
 Apparaat uitschakelen en de stekker uit 

de wandcontactdoos trekken.
Afbeelding 
 Door zacht aan de stroomkabel te trek-

ken, trekt de kabel zich automatisch in 
het apparaat.

Beginnen met het werk

Werken met de vloerspuitkop

Zuigen van harde oppervlakken

Zuigen van tapijten

Werken met voegsproeier en 
kussensproeier

Voegsproeier

Kussensproeier

Turbo vloerspuitkop

Parkeerstand

Werking stopzetten
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Let op
Na elk gebruik het waterfilterreservoir, het 
filterdeksel en het keerschot onder stro-
mend water afspoelen en laten drogen. Ge-
lieve op proper gereinigde geleidingen van 
het keerschot te letten.
Afbeelding 
 Het waterfilterreservoir uit het apparaat 

nemen (zie: WATERFILTERRESER-
VOIR VULLEN).

Afbeelding 
 Deksel van het reservoir nemen en 

keerschot wegnemen.
 Het waterfilterreservoir leegmaken.
 Deksel, keerschot en waterfilterreser-

voir onder stromend water afspoelen en 
laten drogen.

Afbeelding 
 De tussenfilter indien nodig reinigen / 

afspoelen.
(zie: ONDERHOUD)

Let op
Alle onderdelen van de waterfilter moeten 
voor de montage goed gedroogd zijn! 

Let op
Voor het bewaren van het apparaat moet 
gegarandeerd zijn dat geen water meer in 
het waterfilterreservoir zit en dat alle onder-
delen van het waterfiltersysteem goed 
droog zijn.
 Apparaat voor het transport aan de 

draaghandgreep vasthouden en in dro-
ge ruimten opslaan.

Afbeelding 
 Apparaat mag voor opslag rechtop ge-

plaatst worden. Op de onderkant van 
het apparaat bevindt zich voor het 
vloermondstuk een extra parkeerposi-
tie.

� Gevaar
Bij alle reinigings- en onderhoudswerk-
zaamheden altijd het apparaat uitschake-
len en de stekker uit het stopcontact trek-
ken.

Instructie: De tussenfilter bij normaal ge-
bruik ten laatste alle 8 weken reinigen, bij 
een vermindering van de zuigkracht ook 
vroeger.
Voor de reiniging een courante zachte 
spons voor huishoudelijk werk gebruiken 
om te vermijden dat de gecoate lamellen 
beschadigd worden.
Afbeelding 
 De afzonderlijke lamellen van de tus-

senfilter met de spons onder stromend 
water reinigen.

 Filter volledig laten drogen.
 Bij normaal gebruik de tussenfilter ten 

laatste na 12 maanden vervangen, in-
dien nodig ook vroeger.
Instructie: De tussenfilter moet met het 
restafval meegegeven worden.

� Gevaar
Geen schuurmiddelen, glas of reinigings-
middelen gebruiken! Dompel het apparaat 
nooit in water.
Afbeelding 
 Zuigslang en handgreep kunnen voor 

het reinigen uiteen genomen worden.
 De accessoires controleren op verstop-

ping en indien nodig reinigen. Voor het 
reinigen van de vloerspuitkop mag 
geen water gebruikt worden.

*afhankelijk van de uitvoering
In de borstelwals gedraaid haar met een 
schaar langs de snijrand scheiden, vervol-
gens met het spleetmondstuk afzuigen.

Reinigen van het waterfiltersysteem

Transport, opslag

Reiniging en onderhoud

Tussenfilter reinigen / vervangen

Apparaat en accessoires reinigen

Turbo vloerspuitkop reinigen
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Instructie: Om een optimaal reinigingsre-
sultaat en functionaliteit van het apparaat 
te garanderen, moet die ten laatste na 12 
maanden vervangen worden. In geval van 
beschadiging of sterke verontreiniging 
vroeger vervangen.
Let op
De HEPA-filter niet uitwassen!
 De afvoerklep wegnemen.
Afbeelding 
 De HEPA-filter verwijderen.
 Een nieuwe HEPA-filter zodanig aan-

brengen dat hij met een „KLIK" vastklikt.
 De afdekking opnieuw zodanig aan-

brengen dat ze met een „KLIK" vast-
klikt.

Technische veranderingen voorbehou-
den!

Kleinere storingen kunt u zelf oplossen met 
behulp van het volgende overzicht. 
Bij twijfel neemt u contact op met de be-
voegde klantenservice.
� Gevaar
Bij alle reinigings- en onderhoudswerkzaam-
heden altijd het apparaat uitschakelen en de 
stekker uit het stopcontact trekken.
Reparaties en werkzaamheden aan elektri-
sche componenten mogen alleen door be-
voegde medewerkers van de technische 
dienst worden uitgevoerd.

Stroomtoevoer is onderbroken
 Stekker uittrekken, aansluitkabel en 

stekker controleren op beschadigingen.

 Keerschot juist aanbrengen.
(zie: WATERFILTERRESERVOIR 
VULLEN)

 Tussenfilter controleren.

 Filter uitwassen, indien nodig nieuwe 
tussenfilter aanbrengen.
(zie: ONDERHOUD)

 Tussenfilter laten drogen of nieuwe dro-
ge filter aanbrengen.
(zie: ONDERHOUD)

 Water vervangen en 1–2 dopjes Foam-
Stop toevoegen. Tussenfilter controle-
ren op vochtigheid. Indien nodig, de 
vochtige filter onder stromend water rei-
nigen en vervolgens laten drogen of 
een nieuwe filter aanbrengen.

HEPA-filter vervangen

Technische gegevens

Nominale spanning
1~50/60 Hz

220-240 V

Vermogen Pnom. 900 W

Vulhoeveelheid waterfil-
terreservoir

1,7 l

Geluidsdrukniveau 66 dB(A)

Gewicht (excl. accessoi-
res)

7,5 kg

Nominale afstand, acces-
soires

35 mm

DS 6.000 Waterfilter
DS 6.000 Waterfilter, Mediclean:
HEPA-filter H 13 klasse conform EN 1822 
(stand 1998)

DS 5.800 Waterfilter:
HEPA-filter H 12 klasse conform EN 1822 
(stand 1998)

Hulp bij storingen

Apparaat zuigt niet

Zwakke / verminderde zuigkracht

Keerschot vergeten of niet juist 
aangebracht

Tussenfilter ontbreekt of is niet juist 
aangebracht

Tussenfilter is verontreinigd

Tussenfilter is nat

Sterke schuimvorming in het 
waterfilterreservoir
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 MIN / MAX markering op het reservoir 
controleren.

 HEPA-filter vervangen.
(zie: ONDERHOUD)

 Verstopping oplossen.
(zie: ONDERHOUD)

 Schuifopening sluiten.
(zie: WERKEN MET DE VLOERSPUIT-
KOP)

 Deksel van het waterfilterreservoir cor-
rect aanbrengen.

 Waterfilter wegnemen en correct in het 
apparaat plaatsen.
(zie: WATERFILTERRESERVOIR 
VULLEN)

Te weinig of te veel water in het 
waterfilterreservoir

HEPA-filter is verontreinigd.

Accessoire is verstopt

Schuifopening aan de handgreep 
openen.

Apparaatklep sluit niet.

Deksel van de waterfilter is niet correct 
aangebracht.

Waterfilter is niet juist aangebracht.
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Estimado cliente:
Antes del primer uso de su apa-
rato, lea este manual original, 

actúe de acuerdo a sus indicaciones y 
guárdelo para un uso posterior o para otro 
propietario posterior.

El aparato está previsto para el uso como 
aspirador en seco conforme a las descrip-
ciones e instrucciones de seguridad de 
este manual de instrucciones.
Opcionalmente pueden aspirarse también 
pequeñas cantidades de líquido.
– Utilice este aparato solamente con el 

depósito de agua lleno
– Utilice este aparato que funciona exclu-

sivamente para fines particulares y con 
los accesorios y piezas de repuesto au-
torizadas por KÄRCHER.

El sistem filtrante de tres niveles del aspira-
dor filtrante de agua, compuesto por un fil-
tro de agua, un filtro intermedio y un filtro 
HEPA, filtra el 99,99%* / 99,9%** de todas 
las partículas aspiradas superiores a 0,3 
μm. El aire que fluye hacia fuera es fresco 
y está limpio. Como el agua recoge las par-
tículas de suciedad en el filtro de agua, no 
se levanta polvo al vaciar el agua. Por ese 
motivo, el aparato es apto para alérgicos.
*  DS 6.000 Waterfilter
** DS 5.800 Waterfilter

Los materiales de embalaje son reci-
cables. Por favor, no tire el embalaje 
a la basura doméstica; en vez de 
ello, entréguelo en los puntos oficia-
les de recogida para su reciclaje o 
recuperación.
Los aparatos viejos contienen mate-

riales valiosos reciclables que debe-
rían ser entregados para su aprove-
chamiento posterior. Por este motivo, 
entregue los aparatos usados en los 
puntos de recogida previstos para su 
reciclaje.

Indicaciones sobre ingredientes 
(REACH)
Encontrará información actual sobre los in-
gredientes en:
www.kaercher.com/REACH

Los filtros están fabricados con materiales 
respetuosos con el medio ambiente. Si no 
aspira sustancias que no estén permitidas 
en la basura convencional, los puede elimi-
nar con ella.
El agua sucia puede eliminarse por el siste-
ma de desagüe si no contine ninguna sus-
tancia prohibida.

El contenido de suministro de su aparato 
está ilustrado en el embalaje. Verifique du-
rante el desembalaje que no falta ninguna 
pieza.
En caso de detectar que faltan accesorios 
o o que han surgido daños durante el trans-
porte, informe a su distribuidor.

Índice de contenidos
Indicaciones generales  . . . . . . ES 5
Indicaciones de seguridad . . . . ES 6
Descripción del aparato . . . . . . ES 7
Puesta en marcha/funciona-
miento  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ES 7
Cuidado y mantenimiento  . . . . ES 9
Datos técnicos . . . . . . . . . . . . . ES 10
Subsanación de averías. . . . . . ES 10

Indicaciones generales

Uso previsto

Descripción y efecto 

Protección del medio ambiente

Eliminación de filtro y agua sucia

Volumen del suministro
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En todos los países rigen las condiciones 
de garantía establecidas por nuestra socie-
dad distribuidora. Las averías del aparato 
serán subsanadas gratuitamente dentro 
del período de garantía, siempre que las 
causas de las mismas se deban a defectos 
de material o de fabricación. En un caso de 
garantía, le rogamos que se dirija con el 
comprobante de compra al distribuidor 
donde adquirió el aparato o al Servicio al 
cliente autorizado más próximo a su domi-
cilio.
(La dirección figura al dorso)

En caso de dudas o alteraciones, la sucur-
sal de KÄRCHER estará encantada de 
ayudarle.
(La dirección figura al dorso)

Podrá encontrar una selección de las pie-
zas de repuesto usadas con más frecuen-
cia al final de las instrucciones de uso.
En su distribuidor o en la sucursal de KÄR-
CHER podrá adquirir piezas de repuesto y 
accesorios.
(La dirección figura al dorso)

– Este aparato no es apto para ser mane-
jado por personas con incapacidades 
físicas, sensoriales o intelectuales o fal-
ta de experiencia y/o conocimientos, a 
no ser que sean supervisados por una 
persona encargada o hayan recibido 
instrucciones de esta sobre como usar 
el aparato y qué peligros conlleva. 

– Los niños solo podrán utilizar el aparato 
si tienen más de 8 años y siempre que 
haya una persona supervisando su se-
guridad o les hayan instruido sobre 
como manejar el aparato y los peligros 
que conlleva.

– Los niños no pueden jugar con el apa-
rato.

– Supervisar a los niños para asegurarse 
de que no jueguen con el aparato.

– Los niños no pueden realizar la limpie-
za ni el mantenimiento sin supervisión.

– Para pausas de operación prolongadas 
desconecte el aparato del interruptor 
principal / interruptor del aparato o des-
enchufe la clavija de red. 

� Conexión eléctrica
Conecte el aparato únicamente a corriente 
alterna. La tensión tiene que corresponder 
a la indicada en la placa de características 
del aparato.
� Peligro de descarga eléctrica
No toque nunca el enchufe de red o la toma 
de corriente con las manos mojadas.
No saque el enchufe de la toma de corrien-
te tirando del cable.
Antes de cada puesta en servicio, com-
pruebe si el cable de conexión y el enchufe 
de red presentan daños. Si el cable de co-
nexión estuviera deteriorado, debe solicitar 
sin demora a un electricista especializado 
del servicio de atención al cliente autoriza-
do que lo sustituya.
Para evitar accidentes de origen eléctrico, 
recomendamos utilizar tomas de corriente 
con un interruptor protector de corriente de 
defecto preconectado (intensidad de co-
rriente de liberación nominal: máx. 30 mA).
� Peligro
Determinadas sustancias pueden mezclar-
se con el aire aspirado debido a las turbu-
lencias dando lugar a mezclas o vapores 
explosivos.
No aspirar nunca las siguientes sustancias:
– Gases, líquidos y polvos explosivos o 

inflamables, (polvos reactivos)
– Polvos de metal reactivos (p. ej. alumi-

nio, magnesio, zinc) en combinación 
con detergentes muy alcalinos y ácidos

– Ácidos y lejías fuertes sin diluir
– Disolventes orgánicos (p.ej. gasolina, 

diluyentes cromáticos, acetona, fuel).
Además, esas sustancias pueden afectar 
negativamente a los materiales empleados 
en el aparato.

Garantía

Servicio de atención al cliente

Pedido de piezas de repuesto y 
accesorios especiales

Indicaciones de seguridad
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 Ilustraciones, véase la con-
traportada 4

1 Cable de conexión a red con enchufe
2 Interruptor del aparato (ON / OFF)
3 Tapa del aparato
4 Asa de transporte
5 Tecla de apertura para la tapa del apa-

rato
6 Líquido antiespumante (FoamStop)
7 Boquilla para acolchados
8 Soporte de estacionamiento para la bo-

quilla de suelos
9 Tapa de accesorios
10 Alojamiento del accesorio
11 Boquilla para juntas
12 Tapa de aire de salida para el filtro 

HEPA
13 Filtro HEPA
14 Depósito de agua
15 Placa deflectora
16 Tapa de depósito de agua 
17 Filtro intermedio
18 Boquilla barredora de suelos, conmutable
19 Desbloqueo para ajuste del tubo de as-

piración telescópico
20 Tubo de aspiración telescópico
21 Pasado de aire restante
22 Mango
23 Manguera de aspiración

Incluido adicionalmente en el volu-
men de suministro del modelo 1.195-
202,0

24 Boquilla para suelos turbo 

Atención: El aparato solo se puede ope-
rar en horizontal si el depósito de agua 
está lleno. El depósito de agua se tiene 
que vaciar antes de levantar el aparato, 
de lo contratio se puede dañar el suelo. 

Nota
Si salta el fusible al conectar el aparato, 
puede deberse a que haya otros aparatos 
eléctricos de alto consumo de corriente co-
nectados al mismo circuito. Fusible de red, 
consulte el capítulo "Datos técnicos".

El aparato se apaga automáticamente si se 
corre el riesgo de sobrecalentamiento. 
Apague el aparato y desenchufe la clavija. 
Reemplace el filtro HEPA. Tras solucionar 
la avería, deje enfriar el aparato al menos 1 
hora, tras esto se podrá poner el aparato 
de nuevo en funcionamiento.

Figura 
 Conectar la manguera de aspiración al 

aparato.
 Conectar el asa con el tubo de aspira-

ción telescópico con maguera de aspi-
ración e insertar boquilla para suelos.

Figura 
 Accionar el dispositivo de desbloqueo y 

estirar o introducir deslizando el tubo in-
terior hasta la longitud deseada.
Indicación: Ajustar el tubo de aspira-
ción telescópico de acuerdo a su tama-
ño para poder trabajar en posición 
erecta de forma relajada.  

Atención:
No utilice el aparato si no está lleno el de-
pósito de agua.
Se suministra con filtro intermedio y placa 
deflectora ya insertados. Al rellenar com-
pruebe si estos componentes están correc-
tamente insertados (ver: VOLUMEN DE 
SUMINISTRO). Pueden ser la causa de un 
mal rendimiento de aspiración o falla pre-
coz del filtro intermedio (ver:   FINALIZA-
CIÓN DEL FUNCIONAMIENTO).
Figura 
 Abrir la tapa del aparato y extraer el lí-

quido antiespumante (FoamStop) y el 
depósito del filtro de agua.

Figura 
 Retirar la tapa del depósito del filtro de 

agua y la placa deflectora y rellenar con 
agua del grifo (aprox. 1,7 litros) el depó-
sito del filtro de agua entre las marcas 
MIN y MAX. 

Figura 
 Añadir el contenido de una tapa del cie-

rre del líquido antiespumante (Foam-
Stop) al depósito de agua.

Descripción del aparato

Puesta en marcha/
funcionamiento

Conecte los accesorios

Llenar el depósito de agua
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Indicación: El funcionamiento del aspi-
rador se basa en la mezcla del aire as-
pirado dentro del filtro de agua. En este 
caso, en el baño de agua se acumulan 
restos de detergente y residuos de los 
revestimientos del piso. Bajo determi-
nadas circunstancias, el proceso puede 
generar espuma. Para eliminarla debe 
añadir una tapa de cierre llena de líqui-
do antiespumante en el baño de agua. 
Durante el servicio existe normalmente 
una ligera formación de espuma, que 
no afecta al funcionamiento.

Figura 
 Indicación: Rellene con agua cuando 

el nivel de agua del depósito durante el 
trabajo descienda por debajo de la mar-
ca „MIN”.
Colocar la placa deflectora y colocar la 
tapa del depósito del filtro de agua. Co-
locar todo el depósito del filtro de agua 
en el aparato.

Figura 
 Extraer todo el cable de alimentación 

del aparato.
Figura 
 Introducir la clavija del aparato en la 

toma de corriente. 
 Para encender pulsar el interruptor del 

aparato (ON/OFF).
Atención:
No aspirar grandes cantidades de materia-
les en polvo, como cacao, harina, deter-
gente, polvos para flanes y otros.  

Figura 
 Con el pie, pulse el conmutador de la 

boquilla barredora de suelos. Las tiras 
del cepillo de la parte inferior de la bo-
quilla barredora de suelos quedan ex-
tendidas

Figura 
 Con el pie, pulse el conmutador de la 

boquilla barredora de suelos. Las tiras 
del cepillo de la parte inferior de la bo-
quilla barredora de suelos quedan re-
plegadas

Nota
Debido a una alta potencia de absorción 
del aparato las boquillas pueden llegar a 
absorber demasiado al trabajar con alfom-
bras, tapicerías, etc. En este caso utilice el 
pasador de aire restante para reducir la po-
tencia de aspiración. Volver a cerrar des-
pués de usar.

Indicación: La boquilla para juntas y la bo-
quilla para tapicerías están colocadas den-
tro del aparato. 
Figura 
 Para trabajar abrir la tapa de acceso-

rios y extraer la boquilla deseada.

para bordes, juntas, radiadores y zonas de 
difícil acceso.

para aspirar muebles tapizados, cortinas, 
colchones, entre otros.

*según equipamiento 
Figura 
 Boquilla para suelos turbo 

(Ref. 4.130-177,0)
Cepillar y aspirar en una sola pasada 
Ideal para aspirar pelos de animales y 
moquetas de pelo largo. El rodillo del 
cepillo es accionado mediante la co-
rriente del ventilador.
No precisa conexión eléctrica.

Comenzar con el trabajo

Trabajar con la boquilla para suelos

Aspiración de superficies duras

Aspirar alfombras

Trabajos con boquilla para juntas y 
boquilla para tapicerías

Boquilla para juntas

Boquilla para tapicerías

Boquilla para suelos turbo
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Figura 
 Apagar el aparato, pulse para ello el in-

terruptor de conexión y desconexión.
Figura 
 Durante las pausas de trabajo insertar 

la boquilla para suelos en el alojamien-
to del aparato.

Figura 
 Apague el aparato y desenchufe la cla-

vija de red.
Figura 
 Si se tira ligeramente del cable de ali-

mentación se introduce automática-
mente en el aparato.

Atención:
Después de cada uso limpiar con agua co-
rriente y secar el depósito del filtro de agua, 
la tapa del filtro y la placa deflectora. Ase-
gúrese de que las guías y las placas deflec-
toras han quedado limpias.
Figura 
 Retirar el depósito de agua del aparato 

(ver: LLENAR DEPÓSITO DE AGUA).
Figura 
 Sacar la tapa del depósito y retirar de la 

placa deflectora.
 Vaciar el depósito del filtro de agua.
 Enjuagar la tapa, la placa deflectora y el 

depósito del filtro de agua con agua co-
rriente y dejar secar.

Figura 
 Limpiar/enjuagar el filtro intermedio.

(ver: CUIDADO, MANTENIMIENTO)
Atención:
¡Todas las piezas del filtro de agua tienen 
que estar bien secas antes del montaje! 

Atención:
Antes de guardar el aparato, asegúrese de 
que no haya agua en el depósito del filtro 
de agua y todas las piezas del sistema es-
tán bien secas.
 Sujetar el aparato por el asa para su 

transporte y guardar en lugares secos.
Figura 
 Se puede colocar el aparato en vertical 

para su almacenamiento. En la parte in-
ferior del aparato hay una posición de 
estacionamiento adicional para la bo-
quilla de suelos.

� Peligro
Apague el aparato y desenchufe la clavija 
de red antes de efectuar los trabajos de 
cuidado y mantenimiento.

Indicación: En caso de uso normal limpie 
el filtro intermedio cada 8 semanas como 
muy tarde y con mayor frecuencia en caso 
de que se aprecie una disminución de la 
capacidad de aspiración.
Para la limpieza usar una esponja de mate-
rial blando de las habituales en el hogar 
para evitar que las láminas sufran daños 
mientras se efectúa dicha limpieza. 
Figura 
 Limpiar cada una de las láminas del fil-

tro intermedio con la esponja aplicando 
agua corriente.

 Dejar secar el filtro totalmente.
 En caso de uso normal cambiar el filtro 

intermedio como mínimo cada 12 me-
ses, si es necesario antes.
Indicación: El filtro intermedio debe ser 
eliminado con la basura orgánica.

Posición de estacionamiento

Finalización del funcionamiento

Limpiar el sistema de filtro de agua

Transporte, almacenamiento

Cuidado y mantenimiento

Limpiar/cambiar el filtro intermedio
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� Peligro
No utilice detergentes abrasivos, ni deter-
gentes para cristales o multiuso. No sumer-
ja jamás el aparato en agua.
Figura 
 La manguera de aspiración y el asa 

pueden desmontarse para limpiar.
 Controlar si los accesorios están obs-

truidos y si es necesario límpienlos. 
Para limpiar la boquilla para suelos no 
debe utilizarse nada de agua.

*según equipamiento 
Separar los pelos o filamentos que se que-
den enganchados en el cepillo rotativo con 
una tijera a lo largo del borde de corte, des-
pués aspirar con la boquilla de juntas.

Indicación: Para garantizar una potencia 
de limpieza y funcionamiento óptimos del 
aparato este debe cambiarse como mínimo 
cada 12 meses. Cambiar antes si está da-
ñado o la suciedad no se quita. 
Atención:
No lavar el filtro HEPA.
 Extraer la tapa de aire de residuos.
Figura 
 Sacar el filtro HEPA.
 Insertar un filtro HEPA nuevo de modo 

que haga "clic" al encajar.
 Insertar la cubierta de modo que haga 

"clic" al encajar.

Reservado el derecho a realizar modifi-
caciones técnicas.

Usted mismo puede solucionar las peque-
ñas averías con ayuda del resumen si-
guiente. 
En caso de duda, diríjase al servicio de 
atención al cliente autorizado.
� Peligro
Apague el aparato y desenchufe la clavija 
de red antes de efectuar los trabajos de 
cuidado y mantenimiento.
Los trabajos de reparación y trabajos en 
componentes eléctricos sólo los puede 
realizar el Servicio técnico autorizado.

Alimentación de corriente interrumpida
 Desenchufar, comprobar si el cable de 

conexión y la clavija presentan daños.

Limpie el aparato y los accesorios

Limpiar la boquilla para suelos 
turbo

Cambiar el filtro HEPA

Datos técnicos

Tensión nominal
1~50/60 Hz

220-240 V

Potencia Pnom 900 W

Cantidad de llenado de-
pósito de agua

1,7 l

Nivel de presión acústica 66 dB(A)

Peso sin accesorios 7,5 kg

Diámetro nominal, acce-
sorios

35 mm

DS 6.000 Waterfilter
DS 6.000 Waterfilter, Mediclean:
Filtro HEPA, clase H 13 conforme a la nor-
ma EN 1822 (a 1998)

DS 5.800 Waterfilter:
Filtro HEPA, clase H 12 conforme a la nor-
ma EN 1822 (a 1998)

Subsanación de averías

El aparato no aspira
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 Colocar correctamente la placa deflec-
tora.
(ver: LLENAR DEPÓSITO DE AGUA)

 Comprobar el filtro intermedio.

 Cambiar filtro, si es necesario insertar 
filtro intermedio nuevo.
(ver: CUIDADO, MANTENIMIENTO)

 Dejar secar el filtro intermedio o insertar 
un nuevo filtro seco.
(ver: CUIDADO, MANTENIMIENTO)

 Cambiar el agua y añadir 1-2 tapas de 
cierre de FoamStop. Comprobar si el fil-
tro intermedio está húmedo. Si es nece-
sario, limpiar el filtro húmedo con agua 
corriente y después dejar secar o colo-
car uno nuevo.

 Comprobar marca MIN / MAX en el de-
pósito.

 Cambiar filtro HEPA.
(ver: CUIDADO, MANTENIMIENTO)

 Solucionar el atasco.
(ver: CUIDADO, MANTENIMIENTO)

 Cerrar el pasador de aire restante.
(ver: TRABAJOS CON LA BOQUILLA 
PARA SUELOS)

 Colocar correctamente la tapa del de-
pósito del filtro de agua.

 Extraer el filtro de agua y colocarlo co-
rrectamente en el aparato.
(ver: LLENAR DEPÓSITO DE AGUA)

Potencia de aspiración débil / 
reducida

Ha olvidado montar la placa deflectora o 
no está insertada correctamente

Falta filtro intermedio o no está 
correctamente insertado

El filtro intermedio está sucio

El filtro intermedio está húmedo

Mucha producción de espuma en el 
depósito de agua

Muy poca agua o demasiada agua en el 
depósito de agua

El filtro HEPA está sucio

Accesorio está obstruido

Abrir el pasador de aire restante del asa

La tapa del aparato no cierra

La tapa del filtro de agua no está 
colocado correctamente

El filtro de agua no está colocado 
correctamente
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Estimado cliente,
Leia o manual de manual origi-
nal antes de utilizar o seu apare-

lho. Proceda conforme as indicações no 
manual e guarde o manual para uma con-
sulta posterior ou para terceiros a quem 
possa vir a vender o aparelho.

O aparelho foi concebido, de acordo com as 
descrições constantes nestas Instruções de 
Serviço e com as indicações sobre seguran-
ça, como aspirador de detritos secos.
Opcionalmente, é possível aspirar peque-
nas quantidades de líquidos.
– Utilize este aparelho apenas com o re-

cipiente do filtro de água cheio.
– Utilize este aparelho somente para fins 

de utilização privada e com os acessó-
rios e peças sobressalentes autoriza-
dos pela KÄRCHER.

O sistema de filtração de três níveis do as-
pirador de filtro de água, composto por um 
filtro de água, um filtro intermédio e um fil-
tro HEPA, retém 99,99%* / 99,9%** de to-
das as partículas aspiradas e mais de 0,3 
μm. O ar de exaustão é limpo e purificado. 
Visto que a água, no filtro da água, aglutina 
as partículas de sujidade, não é projectado 
nenhum pó durante o esvaziamento da 
água. Desta forma o aparelho também é 
adequado para pessoas com alergias.
*  DS 6.000 Waterfilter
** DS 5.800 Waterfilter

Os materiais de embalagem são re-
cicláveis. Não coloque as embala-
gens no lixo doméstico, envie-as 
para uma unidade de reciclagem.
Os aparelhos velhos contêm mate-

riais preciosos e recicláveis e deve-
rão ser reutilizados. Por isso, elimine 
os aparelhos velhos através de siste-
mas de recolha de lixo adequados.

Avisos sobre os ingredientes (REACH)
Informações actuais sobre os ingredientes 
podem ser encontradas em: 
www.kaercher.com/REACH

Os filtros são confeccionados em materiais 
compatíveis com o meio-ambiente. Desde 
que estes não contenham substâncias as-
piradas que não se destinem ao lixo do-
méstico, estes podem ser eliminados junta-
mente com o lixo doméstico.
A água suja pode ser evacuada através do 
escoamento, desde que não contenha 
substâncias proibidas.

O volume de fornecimento do seu aparelho 
é ilustrado na embalagem. Ao desembalar 
verifique a integridade do conteúdo.
Contacte imediatamente o vendedor, em 
caso de falta de acessórios ou no caso de 
danos de transporte.

Em cada país são válidas as condições de 
garantia emitidas pelas nossas Empresas 
de Comercialização competentes. Even-
tuias avarias no aparelho, durante o perío-
do de garantía, serão reparadas sem en-
cargos para o cliente, desde que se trate 
de um defeito de material ou de fabricação. 
Em caso de garantia, dirija-se ao seu re-
vendedor ou ao Serviço Técnico mais pró-
ximo, com o aparelho e documento de 
compra.
(Endereços no verso)

Índice
Instruções gerais . . . . . . . . . . . PT 5
Avisos de segurança . . . . . . . . PT 6
Descrição da máquina . . . . . . . PT 6
Colocação em funcionamento/
funcionamento . . . . . . . . . . . . . PT 7
Conservação, manutenção  . . . PT 9
Dados técnicos. . . . . . . . . . . . . PT 10
Localização de avarias. . . . . . . PT 11

Instruções gerais

Utilização conforme o fim a que se 
destina a máquina

Descrição do método de actuação  

Protecção do meio-ambiente

Eliminação do filtro e da água suja

Volume do fornecimento

Garantia
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Em caso de dúvidas ou avarias, a nossa fi-
lial KÄRCHER local está à sua disposição.
(Endereços no verso)

No final das instruções de Serviço encontra 
uma lista das peças de substituição mais 
necessárias.
As peças sobressalentes e acessórios po-
dem ser adquiridos junto do seu revende-
dor ou em cada filial da KÄRCHER.
(Endereços no verso)

– Este aparelho não é adequado para a 
utilização por pessoas com capacida-
des físicas, sensoriais e psíquicas re-
duzidas e por pessoas com falta de ex-
periência e/ou conhecimentos, excepto 
se forem supervisionadas por uma pes-
soa responsável pela segurança ou re-
ceberam instruções sobre o manusea-
mento do aparelho e que tenham per-
cebido os perigos inerentes. 

– As crianças só estão autorizadas a uti-
lizar o aparelho se tiverem uma idade 
superior a 8 anos e se forem supervi-
sionadas por uma pessoa responsável 
pela segurança ou se receberem, por 
essa pessoa, instruções de utilização 
do aparelho e que tenham percebido os 
perigos inerentes.

– Crianças não podem brincar com o 
aparelho.

– Supervisionar as crianças, de modo a 
assegurar que não brincam com o apa-
relho.

– A limpeza e manutenção de aplicação 
não podem ser realizadas por crianças 
sem uma vigilância adequada.

– No caso de longas interrupções de fun-
cionamento deve-se desligar o interrup-
tor principal / interruptor do aparelho ou 
retirar a ficha da tomada.

� Ligação eléctrica
Ligar o aparelho só à corrente alternada. A 
tensão deve corresponder à placa de tipo 
do aparelho.
� Perigo de choque eléctrico
Nunca tocar na ficha de rede e na tomada 
com as mãos molhadas.
Não puxar a ficha de rede pelo cabo para a 
retirar da tomada.
Antes de qualquer utilização do aparelho, 
verificar se o cabo de ligação e a ficha de 
rede não apresentam quaisquer danos. O 
cabo de ligação danificado tem que ser 
imediatamente substituído pela assistência 
técnica ou por um electricista autorizado.
Para evitar acidentes relacionados com a 
electricidade, recomendamos utilizar toma-
das com disjuntor de corrente de defeito in-
tercalado (máx. 30 mA corrente de activa-
ção nominal).
� Perigo
Determinadas substâncias podem, com o 
ar aspirado, formar gáses explosivos ou 
misturas por meio de turbulências!
Nunca aspire as seguintes substâncias:
– Gases, líquidos e pós (pó reactivo) ex-

plosivos ou inflamáveis
– Pós reactivos de metal (p. ex. alumínio, 

magnésio, zinco) em combinação com 
detergentes altamente alcalinos e áci-
dos

– Ácidos e soluções alcalinas fortes não 
diluídas

– Solventes orgânicos (p. ex. gasolina, 
diluente de tintas, acetona, óleo com-
bustível).

Além disso, estes materiais podem ter efei-
tos negativos sobre os materiais utilizados 
no aparelho.

 Ver figuras na página desdo-
brável 4

1 Cabo de ligação à rede com ficha
2 Interruptor do aparelho (LIG/DESL)
3 Tampa do aparelho
4 Punho de transporte
5 Tecla de abertura para a tampa do apa-

relho

Serviço de assistência técnica

Encomenda de peças 
sobressalentes e acessórios 

especiais

Avisos de segurança

Descrição da máquina
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6 Líquido antiespumante (FoamStop)
7 Bocal para estofos
8 Suporte de estacionamento para bico 

de chão
9 Tampa dos acessórios
10 Depósito dos acessórios
11 Bocal para juntas
12 Tampa do ar de exaustão para filtro 

HEPA
13 Filtro HEPA
14 Recipiente do filtro da água
15 Placa deflectora
16 Tampa do recipiente do filtro da água
17 Filtro intermediário
18 Bocal de solo, comutável
19 Desbloqueio para o ajuste do tubo de 

aspiração telescópico
20 Tubo de aspiração telescópico
21 Corrediça do ar parasita
22 Punho
23 Tubo flexível de aspiração

No aparelho 1.195-202.0 incluído no 
fornecimento

24 Bico para pavimento turbo 

Atenção! O aparelho só pode ser opera-
do na horizontal se o depósito de água 
estiver abastecido. O depósito de água 
deve ser esvaziado antes de posicionar 
o aparelho, de modo a evitar possíveis 
danos no pavimento. 

Aviso
Se durante a colocação em funcionamento 
ocorrer um disparo do fusível de rede, uma 
possível causa pode ser o funcionamento 
simultâneo de outros aparelhos eléctricos 
no mesmo circuito eléctrico. Protecção por 
fusível, ver capítulo "Dados técnicos“.
O aparelho desliga-se automaticamente 
quando se encontrar em perigo de sobrea-
quecimento. Desligue o aparelho e retire a 
ficha da tomada. Substitua o filtro HEPA. 
Após a resolução da avaria o aparelho 
deve arrefecer durante, pelo menos, uma 
hora antes de ser colocado novamente em 
funcionamento.

Figura 
 Conectar a mangueira de aspiração ao 

aparelho.
 Ligar a pega ao tubo de aspiração te-

lescópico e encaixar o bocal de chão.
Figura 
 Premir o desbloqueio e esticar/recolher 

o tubo interno até ao tamanho pretendi-
do.
Aviso: Ajustar o tubo telescópico de 
aspiração de acordo com a sua dimen-
são, de modo a permitir um trabalho de 
pé mais confortável.

Atenção
Não utilizar o aparelho sem o recipiente do 
filtro de água cheio!
No acto de entrega o filtro intermediário e a 
placa deflectora já estão inseridos. Tenha 
atenção que estes componentes estejam 
correctamente posicionados durante o en-
chimento (ver: VOLUME DE FORNECI-
MENTO). Estes podem ser a causa para 
uma má potência de aspiração ou danifica-
ção prematura do filtro intermediário (ver: 
DESLIGAR O APARELHO).
Figura 
 Abrir a tampa do aparelho e retirar o lí-

quido antiespuma (FoamStop) e o reci-
piente do filtro da água.

Figura 
 Retirar a tampa do recipiente do filtro 

da água e a placa deflectora, encher o 
recipiente entre a marcação MIN e 
MAX com água da torneira (aprox. 1,7 
litros)!

Figura 
 Adicionar a quantidade de líquido an-

tiespumante (FoamStop) que cabe na 
tampa de fecho e adicionar o recipiente 
do filtro da água.
Aviso: O modo de funcionamento do 
aspirador baseia-se na vorticidade do 
ar de aspiração no filtro de água. As-
sim, as sujeiras aspiradas e os resídu-
os de detergente dos soalhos são 
recolhidos no banho-maria. 

Colocação em 
funcionamento/
funcionamento

Conectar os acessórios

Encher o recipiente do filtro da água
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Em determinadas circunstâncias, isto 
pode provocar uma formação de espu-
ma. Para evitar esta ocorrência é ne-
cessário adicionar uma tampa de fecho 
totalmente cheia de líquido antiespu-
mante ao banho de água. Uma peque-
na formação de espuma durante o 
funcionamento é normal e não leva a 
nenhum impedimento da função.

Figura 
 Aviso: Readicione água sempre que o 

nível da água no recipiente descer 
abaixo da marcação "MIN" durante os 
trabalhos.
Montar a placa deflectora e voltar a 
montar a tampa do recipiente do filtro 
da água. Inserir o recipiente do filtro da 
água completamente no aparelho.

Figura 
 Retirar o cabo de rede completamente 

do aparelho.
Figura 
 Encaixar a ficha do aparelho na tomada 

da rede eléctrica. 
 Carregar no interruptor do aparelho (li-

gar/desligar) para ligar o aparelho.
Atenção
Não aspirar grandes quantidades de subs-
tâncias pulviformes como, por exemplo, 
cacau, farinha, detergente, pó de pudim e 
similares!

Figura 
 Pise o comutador do bocal de solo. As 

faixas da escova na parte inferior do 
bocal de solo foram extraídas.

Figura 
 Pise o comutador do bocal de solo. As 

faixas da escova na parte inferior do 
bocal de solo foram recolhidas.

Aviso
Devido à elevada potência de aspiração do 
aparelho, os bocais de aspiração podem 
provocar um vácuo de aspiração demasia-

do forte durante os trabalhos em tapetes, 
estofos, etc. Neste caso, utilize a corrediça 
de ar parasita para a redução da potência 
de aspiração. Volte a fechar a mesma após 
a utilização.

Aviso: Os bocais para juntas e para esto-
fos estão guardados no aparelho.
Figura 
 Para iniciar os trabalhos deve-se abrir a 

tampa dos acessórios e retirar o bico 
pretendido.

para cantos, juntas, radiadores e áreas de 
difícil acesso.

para aspirar mobiliário estofado, cortinas, 
colchões, entre outros

*conforme o modelo 
Figura 
 Bico para pavimento turbo 

(n.º de encomenda: 4.130-177.0)
Escovar e aspirar numa só passagem. 
Especialmente adequado para aspirar 
pêlos de animais e para tapetes felpu-
dos. O accionamento da escova rotati-
va é efectuado pela corrente de ar.
Não é necessária qualquer ligação 
eléctrica.

Figura 
 Desligar o aparelho, premindo para o 

efeito o interruptor de pé (ligar/desli-
gar).

Figura 
 Durante as pausas deve-se inserir o 

bocal do chão no respectivo encaixe do 
aparelho.

Iniciar o trabalho

Trabalhos com o bocal de chão

Aspirar em superfícies duras

Aspirar alcatifas

Trabalhos com o bocal para juntas e 
bocal para estofos

Bocal para juntas

Bocal para estofados

Bico para pavimento turbo

Posição de estacionamento
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Figura 
 Desligue o aparelho e retire a ficha de 

rede.
Figura 
 Puxando levemente pelo cabo de rede, 

este é automaticamente recolhido pelo 
tambor.

Atenção
Após cada utilização deve-se limpar o reci-
piente do filtro da água, a tampa do filtro e 
a placa deflectora sob água corrente e dei-
xar secar. Certifique-se que as guias da 
placa deflectora estejam limpas.
Figura 
 Retirar o recipiente do filtro da água do 

aparelho (ver: ENCHER O RECIPIEN-
TE DO FILTRO DA ÁGUA).

Figura 
 Retirar a tampa do recipiente e retirar a 

placa deflectora.
 Esvaziar o recipiente do filtro de água.
 Enxaguar a tampa, placa deflectora e o 

recipiente do filtro da água sob água 
corrente e deixar secar.

Figura 
 Limpar/enxaguar o filtro intermédio 

sempre que necessário.
(ver: CONSERVAÇÃO, MANUTEN-
ÇÃO)

Atenção
Todos os componentes do filtro da água 
devem estar bem secos antes de os mon-
tar! 

Atenção
Antes de guardar o aparelho deve-se asse-
gurar que não existe água no recipiente do 
filtro de água e que todos os componentes 
do sistema de filtro de água estão secos.
 Usar o punho de transporte para trans-

portar o aparelho e guardar o mesmo 
em locais secos.

Figura 
 O aparelho pode ser erigido para o ar-

mazenamento. Na face inferior do apa-
relho existe uma posição de estaciona-
mento adicional para o bocal de chão.

� Perigo
Antes de efectuar trabalhos de conserva-
ção e de manutenção desligar o aparelho e 
retirar a ficha de rede.

Aviso: O filtro intermediário deve ser limpo, 
o mais tardar, cada 8 semanas (em caso 
de uma utilização normal) ou mais cedo se 
diminuir o poder absorvente.
Para a limpeza utilizar uma esponja de lim-
peza convencional em material suave, de 
modo a evitar a danificação das lamelas re-
vestidas.
Figura 
 Limpar as várias lamelas do filtro inter-

mediário com a esponja, sob água cor-
rente.

 Deixar secar o filtro integralmente.
 Em caso de uma utilização normal 

deve-se substituir o filtro intermediário, 
o mais tardar, após 12 meses e em 
caso de necessidade mais cedo.
Aviso: O filtro intermediário tem que 
ser eliminado no lixo.

Desligar o aparelho

Limpeza do sistema de filtro de água

Transporte, armazenamento

Conservação, manutenção

Limpar/substituir o filtro 
intermediário
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� Perigo
Não utilize produtos abrasivos, produtos 
para a limpeza de vidros ou universais! 
Nunca mergulhe o aparelho em água.
Figura 
 O tubo de aspiração e a alça podem ser 

desmontados para os trabalhos de lim-
peza.

 Controlar os acessórios relativamente 
ao entupimento e limpar, se necessá-
rio. Para a limpeza do bocal de chão 
não pode ser utilizada água.

*conforme o modelo 
Cortar os cabelos enrolados no cilindro de 
escova com uma tesoura ao longo do bor-
do de corte e depois aspirar com um bocal 
para juntas/cantos.

Aviso: De modo a assegurar uma limpeza 
e funcionamento do aparelho optimizado é 
necessário substituí-lo, o mais tardar, após 
12 meses. Substituir antes em caso de da-
nificação ou forte contaminação.
Atenção
Não lavar o filtro HEPA!
 Retirar a tampa do ar de exaustão.
Figura 
 Retirar o filtro HEPA.
 Inserir um novo filtro HEPA, de forma 

que este encaixe com um "CLIQUE".
 Voltar a inserir a cobertura, de forma 

que esta também encaixe com um 
"CLIQUE".

Reservados os direitos a alterações téc-
nicas!

Limpar o aparelho e os acessórios

Limpar o bico para pavimento turbo

Trocar o filtro HEPA

Dados técnicos

Tensão nominal
1~50/60 Hz

220-240 V

Potência Pnom 900 W

Volume de enchimento 
do recipiente do filtro da 
água

1,7 l

Nível de pressão acústi-
ca

66 dB(A)

Peso (sem acessórios) 7,5 kg

Diâmetro nominal, aces-
sórios

35 mm

DS 6.000 Waterfilter
DS 6.000 Waterfilter, Mediclean:
Filtro HEPA H 13 classe segundo EN 1822 
(versão de 1998)

DS 5.800 Waterfilter:
Filtro HEPA H 12 classe segundo EN 1822 
(versão de 1998)
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Com a ajuda da seguinte tabela sinóptica, 
você mesmo pode eliminar pequenas ava-
rias. 
Em caso de dúvida contacte o serviço de 
assistência técnica autorizado.
� Perigo
Antes de efectuar trabalhos de conserva-
ção e de manutenção desligar o aparelho e 
retirar a ficha de rede.
Os trabalhos de reparação e trabalhos em 
componentes eléctricos só devem ser exe-
cutados pelo Serviço de Assistência Técni-
ca autorizado.

Alimentação eléctrica interrompida
 Retirar a ficha da tomada e controlar o 

cabo e a ficha relativamente a danos.

 Colocar correctamente a placa deflec-
tora.
(ver: ENCHER O RECIPIENTE DO FIL-
TRO DA ÁGUA)

 Verificar o filtro intermédio.

 Lavar o filtro e, em caso de necessida-
de, inserir um novo filtro intermediário.
(ver: CONSERVAÇÃO, MANUTEN-
ÇÃO)

 Deixar secar e inserir um novo.
(ver: CONSERVAÇÃO, MANUTEN-
ÇÃO)

 Mudar a água e adicionar 1–2 tampas 
de fecho de FoamStop. Controlar o fil-
tro intermediário relativamente a humi-
dade. Se necessário, limpar o filtro hú-

mido sob água corrente e deixar secar 
ou montar um filtro novo.

 Verificar a marcação MIN / MAX no re-
cipiente.

 Substituir o filtro HEPA.
(ver: CONSERVAÇÃO, MANUTEN-
ÇÃO)

 Eliminar o entupimento.
(ver: CONSERVAÇÃO, MANUTEN-
ÇÃO)

 Fechar a corrediça de ar parasita.
(ver: TRABALHOS COM O BOCAL DE 
CHÃO)

 Posicionar corretamente a tampa do fil-
tro da água.

 Retirar o filtro da água e posicionar cor-
rectamente no aparelho.
(ver: ENCHER O RECIPIENTE DO FIL-
TRO DA ÁGUA)

Localização de avarias

Aparelho não aspira

Fraca / decrescente potência de 
aspiração

Placa deflectora foi esquecida ou mal 
encaixada

O filtro intermediário falta ou não está 
correctamente montado

Filtro intermediário com sujidade

Filtro intermediário está húmido

Forte formação de espuma no recipiente 
do filtro da água

Demasiada ou insuficiente água no 
recipiente do filtro da água.

Filtro HEPA-Plus está sujo

Acessório entupido

A corrediça de ar parasita está aberta no 
punho.

Tampa do aparelho não fecha

Tampa do filtro da água não está 
corretamente posicionada

Filtro da água não está correctamente 
posicionado.
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Kære kunde
Læs original brugsanvisning in-
den første brug, følg anvisnin-

gerne og opbevar vejledningen til senere 
efterlæsning eller til den næste ejer.

Maskinen er i henhold til beskrivelserne i 
denne brugsanvisning og sikkerhedsanvis-
ningerne beregnet til anvendelse som tør-
suger.
Alternativ kan der også opsuges små 
mængder af væske.
– Maskinen må kun bruges med fyldt 

vandfilterbeholder.
– Brug denne maskine udelukkende til 

private formål og med tilbehør og reser-
vedele som blev godkendt af KÄR-
CHER.

Vandfiltersugerens tretrins-filtersystem, 
som består af et vandfilter, et mellemfilter 
og et HEPA-filter, holder 99,99%* / 99,9%** 
af alle indsugede partikler over 0,3 μm til-
bage. En frisk, renset luft strømmer ud. Da 
vandet i vandfilteret binder smudspartikler-
ne, hvirvles der ikke støv op, når vandet 
tømmes. På den måde er maskinen også 
velegnet til allergikere.
*  DS 6.000 Waterfilter
** DS 5.800 Waterfilter

Emballagen kan genbruges. Smid 
ikke emballagen ud sammen med 
det almindelige husholdningsaffald, 
men aflever den til genbrug.
Udtjente apparater indeholder vær-

difulde materialer, der kan og bør af-
leveres til genbrug. Aflever derfor ud-
tjente apparater på en genbrugsstati-
on eller lignende.

Henvisninger til indholdsstoffer 
(REACH)
Aktuelle oplysninger til indholdsstoffer fin-
der du på: 
www.kaercher.com/REACH

Filtrene er produceret af miljøvenligt mate-
riale. Såfremt de ikke har indsugede stof-
fer, som ikke er forbudt som husholdnings-
affald, kan de bortskaffes med den normale 
affald.
Snavsevandet kan bortskaffes via kloakken 
såfremt det ikke indeholder forbudte stof-
fer.

Maskinen, tilbehør m.m. vises på emballa-
gen. Kontroller ved udpakningen, om ind-
holdet er komplet.
Kontakt venligst forhandleren, hvis der 
mangler tilbehør eller ved transportskader. 

I de enkelte land gælder de garantibetingel-
ser, som er udgivet af vores respektive an-
svarlige forhandlere. Inden for garantifri-
sten afhjælper vi gratis eventuelle fejl på 
Deres maskine, såfremt disse er forårsaget 
af materiale- eller produktionsfejl. Hvis De 
vil gøre Deres garanti gældende, bedes De 
henvende Dem til Deres forhandler eller 
nærmeste autoriserede kundeservice med-
bringende kvittering.
(Se adressen på bagsiden)

Indholdsfortegnelse
Generelle henvisninger  . . . . . . DA 5
Sikkerhedsanvisninger . . . . . . . DA 6
Beskrivelse af apparatet. . . . . . DA 6
Ibrugtagning/drift  . . . . . . . . . . . DA 7
Pleje, vedligeholdelse  . . . . . . . DA 9
Tekniske data . . . . . . . . . . . . . . DA 9
Afhjælpning af fejl. . . . . . . . . . . DA 10

Generelle henvisninger

Bestemmelsesmæssig anvendelse

Beskrivelse og virkemåde 

Miljøbeskyttelse

Bortskaffelse af filter og snavsevand

Leveringsomfang

Garanti
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Vores KÄRCHER-afdeling hjælper gerne, 
hvis De har spørgsmål, eller der er fejl på 
støvsugeren.
(Se adressen på bagsiden)

Et udvalg over de reservedele som bruges 
meget ofte finder De i slutningen af betje-
ningsvejledningen
Reservedele og tilbehør får du ved din for-
handler eller i den KÄRCHER-afdeling.
(Se adressen på bagsiden)

– Apparatet er ikke beregnet til at blive 
brugt af personer (inklusive børn), hvis 
fysiske, sensoriske eller åndelige evner 
er indskrænket eller af personer med 
manglende erfaring og/eller kendskab 
med mindre disse personer overvåges 
af en person, som er ansvarlig for deres 
sikkerhed, eller blev trænet i apparatets 
håndtering og de evt. resulterende fa-
rer. 

– Børn må kun bruge apparatet, hvis de 
er over 8 år under opsyn af en person, 
som er ansvarlig for deres sikkerhed, 
eller hvis de blev indlært/trænet i bru-
gen af apparatet og de evt. resulteren-
de farer.

– Børn må ikke lege med apparatet.
– Børn skal være under opsyn for at sør-

ge for, at de ikke leger med maskinen.
– Rengøringen og vedligeholdelsen må 

ikke gennemføres af børn uden over-
vågning.

– Ved længere arbejdspauser skal maski-
nen afbrydes via hovedafbryderen / 
kontakten eller netstikket skal trækkes 
ud.

� El-tilslutning
Højtryksrenseren må kun sluttes til veksel-
strøm. Spændingen skal svare til angivel-
sen på typeskiltet.

� Risiko for elektrisk stød
Rør aldrig ved netstik og stikkontakt med 
fugtige hænder.
Træk stikkontakten ikke ud af stikdåsen 
ved at trække i ledningen.
Kontroller altid tilslutningsledningen og net-
stikket for skader, før højtryksrenseren ta-
ges i brug. En beskadiget tilslutningsled-
ning skal udskiftes af en autoriseret kunde-
serviceafdeling/elektriker med det samme.
For at undgå elektriske uheld anbefaler vi, 
at man anvender stikkontakter med et for-
koblet fejlstrømsrelæ (maks. 30 mA nom. 
udløse-strømstyrke).
� Risiko
De kan danne eksplosive dampe eller blan-
dinger gennem ophvirvling med sugeluften!
Efterfølgende stoffer må aldrig suges op:
– Eksplosive eller tændelige gas, væsker 

og støv (reaktive støv)
– Reaktive metalstøv (f.eks. aluminium, 

magnesium, zink) i forbindelse med 
stærk alkaliske eller sure rengørings-
midler.

– Ufortyndede syrer og baser
– Organiske opløsningsmidler (f.eks. lak-

fortynder, benzin, acetone, fyringsolie).
Desuden kan disse stoffer angribe de ma-
terialer, støvsugeren er fremstillet af.

 Se hertil figurerne på side 4
1 Nettilslutningskabel med stik
2 Startknap (TÆND/SLUK)
3 Maskinlåget
4 Bæregreb
5 Åbningstast for maskinlåget
6 Skumfjernelsesvæske (FoamStop)
7 Polstermundstykke
8 Holder til gulvdysen
9 Tilbehørslåg
10 Tilbehørsholder
11 Fugemundstykke
12 Udsugningslåg for HEPA-filter
13 HEPA-filter
14 Vandfilterbeholder
15 Prelplade
16 Dæksel til vandfilterbeholderen
17 Mellemfilter

Kundeservice

Bestilling af reservedele og 
ekstratilbehør

Sikkerhedsanvisninger

Beskrivelse af apparatet

54 DA



– 7

18 Gulvmundstykke, kan omstilles
19 Åbningsmekanisme til forskydningen af 

teleskoprøret
20 Teleskopsugerør
21 Fejlluftskyder
22 Håndtag
23 Sugeslange

Ved model 1,195-202.0 indeholder le-
verancen desuden

24 Turbo-gulvdyse 

OBS! Med fyldt vandtank må maskinen 
kun bruges i vandret tilstand. Inden ma-
skinen stilles op skal vandtanken tøm-
mes, ellers kan gulvet beskadiges. 

OBS
Hvis netsikringen udløses, når apparatet 
tændes, kan årsagen være, at andre el-ap-
parater samtidig er tilsluttet til samme 
strømkreds og bruges samtidig. Netsikring 
se kapitel "Tekniske data".

Apparatet afbrydes automatisk, hvis der er 
risiko for overophedning. Sluk for maskinen 
og træk netstikket ud. Udskift HEPA-filteret. 
Efter rettelsen af fejlen skal apparatet afkø-
les for mindst 1 time, derefter er apparatet 
igen klar til brug.

Figur 
 Slut sugeslangen til maskinen.
 Forbind håndgrebet med teleskoprøret 

og sæt gulvdysen på.
Figur 
 Tryk på åbnemekanismen og træk røret 

ud til den ønskede længde.
Bemærk: Juster teleskoprøret svaren-
de til din størrelse så du kan arbejde 
med opret holdning.

OBS
Maskinen må kun anvendes med fyldt 
vandfilterbeholder!
Ved leverancen er mellemfilteret og prel-
pladen allerede isat. Hold ved påfyldningen 
øje med at komponenter sidder korrekt i su-
geren (se: LEVERINGSOMFANG). De kan 
være årsagen for en dårlig indsugning eller 
en tidlig svigt af mellemfilteret (se: AF-
SLUTTE DRIFTEN).
Figur 
 Åbn maskinlåget og tag det skumhæm-

mende middel (FoamStop) som også 
vandfilterbeholderen ud.

Figur 
 Fjern dækslet fra vandfilterbeholderen, 

tag prelpladen ud og fyld vandfilterbe-
holderen med postevand imellem MIN 
og MAX mærkningen (ca. 1.7 liter)!

Figur 
 Der tilsættes et dæksel fyldt med af-

skumningsvæske (FoamStop) til vand-
filterbeholderen.
Bemærk: Sugerens funktionsmåde be-
ror på sugeluftens hvirvlende bevægel-
se i vandfilteret. Herved samles 
sugestoffer og rester af rengøringsmid-
del i vandbadet. Under specielle forhold 
kan det føre til skumdannelse. For at 
forhindre skumdannelsen, skal der til-
sættes et dæksel med afskumningsvæ-
ske til vandbadet. En let skumdannelse 
under driften er normal og har ingen ne-
gativ indflydelse på funktionen.

Figur 
 Bemærk: Påfyld venligst vand hvis 

vandstanden i beholderen under arbej-
det synker under mærket „MIN”.
Isæt prelpladen og sæt vandfilterbehol-
derens dæksel tilbage. Sæt vandfilter-
beholderen helt ind i maskinen.

Ibrugtagning/drift

Tilslut tilbehøret

Fylde vandfilterbeholderen
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Figur 
 Træk netkablet helt ud af maskinen.
Figur 
 Stik apparatets stik ind i stikdåsen. 
 Tryk på afbryderen (Tænd/Sluk) for at 

tænde maskinen.
OBS
Der må ikke opsuges større mængder af 
pulverstoffer som f.eks. kakao, mel, vaske-
pulver, budding eller lignende!

Figur 
 Tryk på gulvmundstykkets omskifter 

med foden. Børsterne på undersiden af 
gulvmundstykket er kørt ud.

Figur 
 Tryk på gulvmundstykkets omskifter 

med foden. Børsterne på undersiden af 
gulvmundstykket er kørt ud.

OBS
Pga. maskinens høje sugeeffekt kan suge-
dysen ved brug på tæpper, hynder, gardi-
ner osv. suge sig fast. Brug i dette tilfælde 
fejlluftskyderen til reducering af sugeeffek-
ten. Luk igen efter brug.

Bemærk: Fugedysen og pudedysen sidder 
inde i maskinen.
Figur 
 Åbn tilbehørslåget og tag den ønskede 

dyse ud for at starte arbejdet.

til kanter, fuger, radiatorer og svært tilgæn-
gelige områder.

til sugning af polstermøbler, madrasser, 
gardiner osv.

* afhængig af udstyret
Figur 
 Turbo-gulvdyse 

(bestillingsnr. 4,130-177.0)
Børste og suge i en arbejdsgang. 
Især velegnet til at opsuge dyrehår og til 
at støvsuge tæpper med høj luv. Bør-
stevalsen drives over luftstrømningen.
El-tilslutning er ikke nødvendigt.

Figur 
 Slukke maskinen, tryk hertil tænd/sluk 

afbryderen.
Figur 
 Ved arbejdspauser sættes gulvdysen i 

maskinens holder.

Figur 
 Sluk for apparatet, og træk netstikket 

ud.
Figur 
 Via et let træk i strømledningen trækker 

den sig automatisk ind i maskinen.

OBS
Efter hvert brug skal vandfilterbeholderen, 
filterdækslet og prelpladen renses og tør-
res under flydende vand. Hold herved øje 
med at prelpladens føringer er rene.
Figur 
 Fjern vandfilterbeholderen fra maski-

nen (se: PÅFYLD VANDFILTERBE-
HOLDEREN).

Figur 
 Fjern dækslet fra beholderen og tag 

prelpladen ud.
 Tøm vandfilterbeholderen.
 Skyl prelpladen og vandfilterbeholde-

ren under flydende vand og lad dem 
tørre.

Figur 
 Rens / skyl mellemfilteret efter behov.

(se: PLEJE,VEDLIGEHOLDELSE)
OBS
Alle vandfilterkomponenter skal tørres in-
den de monteres igen! 

Starte med arbejdet

Arbejde med gulvdysen

Sugning af hårde flader

Suge væg til væg-tæpper

Arbejde med fugedysen og 
pudedysen

Fugedyse

Pudedyse

Turbo-gulvdyse

Parkeringsstilling

Efter brug

Rensning af vandfiltersystemet
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OBS
Inden maskinen opbevares, skal der sør-
ges for, at der ikke længere er vand i vand-
filterbeholderen og at alle vandfilterkompo-
nenter er tørret.
 Hold apparatet til transport fast på gre-

bet og opbevar det i et tørt rum.
Figur 
 Maskinen kan stilles opret til opbeva-

ring. På maskinens bund er en yderlige-
re parkeringsposition til gulvdysen.

� Risiko
Før alle service- og vedligeholdelsesarbej-
der skal maskinen afbrydes og stikket træk-
kes ud.

Bemærk: Ved normal brug bør mellemfil-
tret rengøres hver 8. uge eller tidligere, hvis 
sugeevnen reduceres.
Til rengøring bruges en gængs hushol-
dingssvamp af blødt materiale for at undgå 
skader på coatede lameller.
Figur 
 Mellemfilterets enkelte lameller renses 

med svampen under flydende vand.
 Filteret skal tørres fuldstændigt.
 Ved normalt brug skal mellemfilteret ud-

skiftes senest efter 12 måneder, eller 
tidligere efter behov.
Bemærk: Mellemfilteret skal bortskaf-
fes i restaffaldet.

� Risiko
Undlad at bruge skuremidler, glas- eller 
universalrengøringsmiddel! Nedsænk al-
drig apparatet i vand.
Figur 
 Til rengøringen kan sugeslangen og 

håndtaget tages fra hinanden.
 Kontroller tilbehøret for tilstopninger og 

rens om nødvendigt. Der må ikke bru-
ges vand til rengøring af gulvdysen.

* afhængig af udstyret
Adskil opspolede hår i børstevalsen med 
en saks langs med snitkanten og sug dem 
så ud med fugedysen.

Bemærk: For at opnå en optimal rengø-
ringseffekt og funktion skal filteret senest 
udskiftes efter 12 måneder. Ved beskadi-
gelser eller stærk tilsmudsning skal det ud-
skiftes tidligere.
OBS
HEPA-filteret må ikke vaskes!
 Fjern udsugningslåget.
Figur 
 Fjern HEPA-filteret.
 Isæt et nyt HEPA-filter således, at det 

går i hak med et "KLIK".
 Sæt afdækningen tilbage igen så det 

går i hak med et "KLIK".

Forbehold for tekniske ændringer!

Transport, opbevaring

Pleje, vedligeholdelse

Rense/udskifte mellemfilteret

Rengøring af maskinen og tilbehør

Rense turbo-gulvdysen

Udskifte HEPA-filteret

Tekniske data

Mærkespænding
1~50/60 Hz

220-240 V

Ydelse Pnom. 900 W

Påfyldningsmængde 
vandfilterbeholder

1,7 l

Lydtryksniveau 66 dB(A)

Vægt (uden tilbehør) 7,5 kg

Nominel bredde, tilbehør 35 mm

DS 6.000 Waterfilter
DS 6.000 Waterfilter, Mediclean:
HEPA-filter H 13 klasse iht. EN 1822 (sta-
tus 1998)

DS 5.800 Waterfilter:
HEPA-filter H 12 klasse iht. EN 1822 (sta-
tus 1998)
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Ved hjælp af denne oversigt kan De selv af-
hjælpe mindre fejl. 
Kontakt den autoriserede kundeservice i 
tvivlstilfælde.
� Risiko
Før alle service- og vedligeholdelsesarbej-
der skal maskinen afbrydes og stikket træk-
kes ud.
Reparationsarbejder og arbejder på elektri-
ske komponenter skal altid udføres af auto-
riserede servicefolk.

Strømtilførsel er afbrudt
 Træk netstikket, kontroller strømkablet 

og netstikket for skader.

 Sæt prelpladen korrekt ind.
(se: PÅFYLD VANDFILTERBEHOLDE-
REN).

 Kontrollere mellemfilteret.

 Udvask filteret, isæt et nyt filter efter be-
hov.
(se: PLEJE,VEDLIGEHOLDELSE)

 Mellemfilteret skal tørre eller et nyt mel-
lemfilter sættes i.
(se: PLEJE,VEDLIGEHOLDELSE)

 Udskift vandet og tilsæt 1-2 dæksler Fo-
amStop. Kontroller mellemfilteret for 
fugtighed. Rens det fugtige filter evt. un-
der flydende vand og lad det tørre eller 
isæt et nyt filter.

 Kontroller MIN / MAX mærkningen på 
beholderen.

 Udskift HEPA-filteret.
(se: PLEJE,VEDLIGEHOLDELSE)

 Fjern tilstopninger.
(se: PLEJE,VEDLIGEHOLDELSE)

 Luk fejlluftskyderen.
(se: ARBEJDE MED GULVDYSEN)

 Placer vandfilterets låg korrekt.

 Tag vandfilteret ud og isæt det korrekt i 
maskinen.
(se: PÅFYLD VANDFILTERBEHOLDE-
REN).

Afhjælpning af fejl

Maskinen suger ikke

Svag / aftagende sugekapacitet

Prelpladen blev gemt eller sidder ikke 
rigtigt i maskinen 

Mellemfilteret mangler eller sidder ikke 
korrekt.

Mellemfilteret er tilsmudset

Mellemfilteret er våd

Stærk skumdannelse i 
vandfilterbeholderen

For ringe eller for meget vand i 
vandfilterbeholderen.

HEPA-filteret er tilsmudset

Tilbehør er tilstoppet

Fejlluftskyderen på håndgrebet er åben

Maskinens låg lukker ikke

Vandfilterets låg er ikke korrekt placeret

Vandfilteret er ikke korrekt isat
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Kjære kunde,
Før første gangs bruk av appa-
ratet, les denne originale bruks-

anvisningen, følg den og oppbevar den for 
senere bruk eller for overlevering til neste 
eier.

Maskinen skal brukes iht. de beskrivelser 
og sikkerhetsanvisninger som er gitt i den-
ne bruksanvisning for oppsuging av tørt 
smuss.
I tillegg kan det også suges opp mindre vo-
lumer av væske.
– Bruk kun apparatet med fylt vannfilter-

beholder.
– Bruk bare dette apparatet for private 

formål og med utstyr og reservedeler 
godkjent av KÄRCHER. 

Det tre-trinns filtersystemet for vannfiltersu-
geren, som består av et vannfilter, mellom-
filter og HEPA-filter, holder på  99,99%* / 
99,9%** av alle innsugde partikler over 0,3 
μm. Det som til slutt kommer ut er frisk, ren-
set luft. Da vannet i vannfilteret binder 
smusspartiklene, virvles det ikke opp støv 
ved tømming av vannet. Derfor er appara-
tet egnet for allergikere.
*  DS 6.000 Waterfilter
** DS 5.800 Waterfilter

Materialet i emballasjen kan resirku-
leres. Ikke kast emballasjen i hus-
holdningsavfallet, men lever den inn 
til resirkulering.
Gamle maskiner inneholder verdiful-

le materialer som kan resirkuleres. 
Disse bør leveres inn til gjenvinning. 
Gamle maskiner skal derfor avhen-
des i egnede innsamlingssystemer.

Anvisninger om innhold (REACH)
Aktuell informasjon om stoffene i innholdet 
finner du under: 
www.kaercher.com/REACH

Filteret er produsert av miljøvennlige mate-
rialer. Dersom de ikke inneholder oppsugd 
materiale som ikke er tillatt i husholdnings-
avfall, kan alt kastes som normalt hushold-
ningsavfall. 
bruktvannet kan tømmes i avløpet så lenge 
det ikke er forbudte stoffer i det.

Leveringsomfang for apparatet er vist på 
emballasjen. Kontroller at innholdet i pak-
ken er fullstendig, når du pakker ut.
Ved manglende tilbehør eller ved transport-
skader, vennligst informer forhandleren.

De garantibestemmelser som er utgitt av 
vår distribusjonsavdeling, gjelder i alle 
land. Eventuelle feil på maskinen blir repa-
rert gratis i garantitiden, dersom disse kan 
føres tilbake til material- eller produksjons-
feil. Ved behov for garantireparasjoner 
henvender du deg til din forhandler eller 
nærmeste autoriserte serviceforhandler.
(Se adresse på baksiden)

Innholdsfortegnelse
Generelle merknader . . . . . . . . NO 5
Sikkerhetsanvisninger  . . . . . . . NO 6
Beskrivelse av apparatet . . . . . NO 6
Igangsetting/drift. . . . . . . . . . . . NO 7
Pleie, vedlikehold . . . . . . . . . . . NO 9
Tekniske data . . . . . . . . . . . . . . NO 9
Hjelp ved funksjonsfeil . . . . . . . NO 10

Generelle merknader

Forskriftsmessig bruk

Beskrivelse og virkemåte 

Miljøvern

Deponering av filter og bruktvann

Leveringsomfang

Garanti
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Våre KÄRCHER-avdelinger hjelper deg 
gjerne ved feil eller om du har spørsmål.
(Se adresse på baksiden)

Et utvalg av de vanligste reservedelene fin-
ner du bak i denne bruksanvisningen.
Reservedeler og tilbehør får du hos din for-
handler eller ved en KÄRCHER-avdeling.
(Se adresse på baksiden)

– Dette apparatet er ikke ment for bruk av 
personer med reduserte fysiske, senso-
riske eller sjelelige evner, eller som 
pga. mangel på erfaring og/eller kunn-
skap ikke kan benytte apparatet trygt. 
De skal da kun bruke apparatet under 
oppsyn av en sikkerhetsansvarlig per-
son, eller få instruksjoner av vedkom-
mende om bruk av appratet. 

– Barn skal bare bruke apparatet når bar-
net er over 8 år og er under oppsyn av 
en sikkerhetsansvarlig person, eller får 
anvisninger av en person om hvordan 
apparatet fungerer og forstår hva slags 
farer det kan medføre.

– Barn skal ikke leke med apparatet.
– Barn skal holdes under tilsyn for å sikre 

at de ikke leker med apparatet.
– Rengjøring og bruksvedlikehold skal 

ikke utføres av barn uten under tilsyn.
– Ved lengre driftspauser slå av appara-

tet med hovedbryter/apparatbryter eller 
trekk ut støpselet.

� Elektrisk tilkobling
Høytrykksvaskeren må kun kobles til vek-
selstrøm. Spenningen må stemme overens 
med høytrykksvaskerens typeskilt.
� Fare for elektrisk støt
Ta aldri i støpselet eller stikkontakten med 
våte hender.
Strømkabelen skal ikke tas ut av stikkon-
takten ved at du trekker i kabelen.
Kontroller strømledningen og støpselet for 
skader hver gang høytrykksvaskeren skal 
brukes. 

En skadet strømledning må skiftes ut umid-
delbart hos autorisert kundeservice eller 
autorisert elektriker.
For å unngå el-ulykker anbefaler vi at du 
bruker stikkontakter med forankoblede ver-
nebrytere for å beskytte mot feilstrøm 
(maks. nominell utløsningsstrøm: 30 mA).
� Fare
Visse stoffer kan danne eksplosive damper 
eller blandinger når de virvles opp med su-
geluften.
Sug aldri opp følgende stoffer:
– Eksplosive eller brennbare gasser, 

væsker og støv (reaktivt støv)
– Reaktivt metallstøv (f.eks. aluminium, 

magnesium, zink) i forbindelse med sterkt 
alkaliske og sure rengjøringsmidler.

– Ufortynnede sterke syrer og lut
– Organiske løsemidler (f.eks. bensin, 

fargetynner, aceton, fyringsolje).
I tillegg kan disse stoffene angripe materia-
let som er brukt i støvsugeren.

 Illustrasjoner se utfoldings-
side 4

1 Nettkabel med plugg
2 Hovedbryter (AV/PÅ)
3 Apparatklaff
4 Bærehåndtak
5 Åpningstast for apparatklaff
6 Skumdempingsmiddel (FoamStop)
7 Møbelmunnstykke
8 Parkeringsholder for gulvdyse
9 Tilbehørsklaff
10 Tilbehørsholder
11 Fugemunnstykke
12 Lufteklaff for HEPA-filter
13 HEPA filter
14 Vannfilterbeholder
15 Beskyttelsesplate
16 Lokk på vannfilterbeholder
17 Mellomfilter
18 Gulvmunnstykke, omkoblingsbar
19 Lås for regulering av teleskopsugerør
20 Teleskopsugerør
21 Falskluftskyver
22 Håndtak
23 Sugeslange

For modell 1.195-202.0 medfølger 
også

24 Turbo-gulvdyse 

Kundetjeneste

Bestilling av reservedeler og 
spesialtilbehør

Sikkerhetsanvisninger

Beskrivelse av apparatet
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OBS! Maskinen skal bare brukes i vann-
rett posisjon når vanntanken er full. 
Vanntanken skal tømmes for maskinen 
parkeres, ellers kan det oppstå skader 
på gulvet. 

Merknad
Dersom nettsikringen går når apparatet 
slås på, kan det skyldes at det samtidig er 
koblet andre elektriske apparater til samme 
strømkrets, og at de samtidig er slått på. 
For nettsikringer, se "Tekniske data".

Apparatet kobler seg automatisk ut ved 
fare for overoppheting. Slå av apparatet og 
trekk ut støpselet. Skift ut HEPA-filteret. Et-
ter løsing av feilen skal apparatet avkjøles i 
minst 1 time, da skal apparatet være klar til 
bruk igjen.

Figur 
 Koble sugeslangen til apparatet.
 Koble håndtaket til teleskopsugerøret 

og sett på gulvdysen.
Figur 
 Åpne låsen og trekk det indre røret ut 

hhv. skyv det inn til ønsket lengde.
Merk: Teleskopsugerør stilles inn etter 
høyden din slik at du kan arbeide av-
slappet og oppreist.

Forsiktig
Ikke bruk apparatet uten at vannfilterbehol-
deren er fylt!
Ved levering er mellomfilteret og beskyttel-
sesplaten allerede montert. Pass på ved 
påfylling at disse delene er montert riktig 
(se: LEVERANSEOMFANG). Dette kan 
være årsaken til dårlig sugeeffekt eller for 
tidlig behov for skifting av mellomfilteret 
(se: AVSLUTTE ARBEIDET).
Figur 
 Åpne apparatklaffen og ta ut skumdem-

pingsmiddelet (FoamStop) sammen 
med vannfilterbeholderen.

Figur 
 Ta av lokket på vannfilterbeholderen, ta 

også av beskyttelsesplaten, og fyll 
vannfilterbeholderen med vann fra 
springen til mellom MIN og MAX merket 
(ca. 1,7 liter)!

Figur 
 Hell en kork med skumdempingsmiddel 

(FoamStop) i vannfilterbeholderen.
Merknad: Sugerens funksjonsmåte be-
ror på virvling av sugeluften i vannfilte-
ret. Dermed samler oppsuget støv og 
rengjøringsmiddelrester fra gulvbeleg-
get seg i vannbadet. Under spesielle 
omstendigheter kan dette føre til skum-
dannelser. For å unngå dette, må du fyl-
le en kork skumdempingsmiddel i 
vannbadet. Lett skumdannelse under 
arbeid er normalt, og dette påvirker ikke 
funksjonen.

Figur 
 Merk: Når vannivået i beholderen under 

arbeid synker under ”MIN”-merket, må 
det etterfylles vann.
Sett  inn beskyttelsesplaten og sett på 
igjen dekselet på vannfilterhebolderen. 
Sett vannfilterbeholderen helt inn i ap-
paratet.

Figur 
 Trekk strømkabelen helt ut av appara-

tet.
Figur 
 Sett pluggen i en stikkontakt. 
 Trykk på bryteren for å slå på (på/av).
Forsiktig
Ikke sug opp store mengder av pulverformi-
ge stoffer som kakao, mel, vaskemiddel, 
puddingpulver og lignende!

Figur 
 Trykk på omsjalteren på gulvmunnstyk-

ket med foten. Børstestripene på under-
siden av gulvmunnstykket trykkes ut

Igangsetting/drift

Montering av tilbehør

Fyll vannfilterbeholderen

Arbeidsstart

Bruk av gulvmunnstykke

Støvsuging av harde gulvbelegg
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Figur 
 Trykk på omsjalteren på gulvmunnstyk-

ket med foten. Børstestripene på under-
siden av gulvmunnstykket trekkes inn.

Merknad
Pga. av maskinens høye sugeeffekt, kan 
sugemunnstykket suge seg fast ved arbeid 
på tepper, polstrede møbler, osv. Bruk i så 
fall falskluftskyveren for å redusere sugeef-
fekten. Denne stenges igjen etter bruk.

Merk: Fugedyse og møbeldyse er plassert 
i apparatet.
Figur 
 For arbeid, åpne tilbehørsklaffen og ta 

ut ønsket dyse,

for kanter, fuger, radiatorer og vanskelig til-
gjengelige områder.

for suging av stoppede møbler, madrasser, 
gardiner o.a.

* avhengig av modell 
Figur 
 Turbo-gulvdyse 

(Bestill.-nr. 4.130-177.0)
Børste og suge i en arbeidsoperasjon. 
Spesielt egnet for oppsuging av dyrehår 
og suging av langflossede tepper. Drift 
av børsetvalsen skjer ved hjelp av luft-
strømmen.
Det er ikke nødvendig med egen strøm-
tilkobling.

Figur 
 Slå av maskinen ved å trykke på bryte-

ren (på/av).
Figur 
 Gulvdysen settes i holderen på appara-

tet ved arbeidspauser.

Figur 
 Slå av apparatet og trekk ut støpselet.
Figur 
 Ved å trekke lett i strømkabelen vil ka-

belen automatisk trekkes inn i maski-
nen.

Forsiktig
Etter hver bruk, skyll vannfilterbeholderen, 
filterdekselet og beskyttelsesplaten under 
rennende vann og la dem tørke. Pass på at 
føringene på beskyttelsesplaten er rene.
Figur 
 Ta vannfilterbeholderen ut av apparatet 

(se: FYLLE VANNFILTERBEHOL-
DER).

Figur 
 Ta dekselet av beholderen og ta ut be-

skyttelsesplaten.
 Tøm vannfilterbeholderen.
 Deksel, beskyttelsesplate og vannfilter-

beholder skylles under rennende vann 
og får tørke.

Figur 
 Rengjør/skyll mellomfilteret ved behov.

(se: PLEIE, VEDLIKEHOLD)
Forsiktig
Alle deler i vannfilteret skal være helt tørre 
før de settes sammen igjen! 

Forsiktig
For oppbevaring, sett apparatet på et trygt 
sted, pass på at det ikk er vann i vannfilter-
beholderen og at alle deler i vannfiltersys-
temet er helt tørre.
 Hols maskinen i bærehåndtaket for 

transport, oppbevares i tørt rom. 
Figur 
 Apparatet kan stilles opp-rett for oppbe-

varing. På undersiden av apparatet er 
det en ekstra parkeringsposisjon for 
gulvdysen.

Støvsuging av teppegulv

Arbeid med fugedyse og møbeldyse

Fugemunnstykke

Putemunnstykke

Turbo-gulvdyse

Bortsetting

Etter bruk

Rengjøring av vannfiltersystem

Transport, oppbevaring
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� Fare
Slå av apparatet og ta ut strømstøpselet 
innen service eller vedlikeholdsarbeider 
påbegynnes.

Merknad: Rengjør mellomfilteret senest 
hver 8. uke ved normal bruk, eller tidligere 
ved redusert sugekraft.
For rengjøring bruk en vanlig hushold-
ningssvamp av mykt materiale for å unngå 
skader på de belagte lamellene.
Figur 
 De enkelte lamellene i mellomfilteret 

rengjøres med svampen under rennen-
de vann.

 La filteret tørke helt.
 Ved normal bruk skift mellomfilter se-

nest etter 12 måneder, oftere dersom 
det er behov for det.
Merk: Mellomfilteret avhendes i restav-
fallet.

� Fare
Ikke bruk skuremiddel, glass eller univer-
salrengjøringsmiddel! Dypp aldri apparatet 
under vann.
Figur 
 Sugeslange og håndtak kan tas fra 

hverandre for rengjøring.
 Kontroller tilbehøret for ev. tilstopping 

og rengjør ved behov. Det må ikke bru-
kes vann for rengjøring av gulvmunn-
stykke.

* avhengig av modell 
Hår som har viklet seg i børstevalsen klip-
pes langs kanten med en saks, sug deretter 
av med fugedysen.

Merknad: For å oppnå optimal rengjørings-
effekt og maskinfunksjon må dette skiftes 
minst hver 12. måned. Oftere ved skade el-
ler ved store mengder urenheter.
Forsiktig
HEPA-filteret skal ikke vaskes!
 Ta av lufteklaffen.
Figur 
 Ta ut HEPA-filteret.
 Sett inn et nytt HEPA-filter slik at du hø-

rer et ”KLIKK” når filteret sitter som det 
skal.

 Sett på dekselet, som også går i inn-
grep med et ”KLIKK”.

Det tas forbehold om tekniske endrin-
ger!

Pleie, vedlikehold

Rengjøre/skifte ut mellomfilter

Rengjør støvsugeren og tilbehøret

Rengjør turbo-gulvdysen

Skifte HEPA-filter

Tekniske data

Nettspenning
1~50/60 Hz

220-240 V

Effekt Pnominell 900 W

Påfyllingsvolum vannfil-
terbeholder

1,7 l

Lydtrykksnivå 66 dB(A)

Vekt (uten tilbehør) 7,5 kg

Nominell bredde, tilbehør 35 mm

DS 6.000 Waterfilter
DS 6.000 Waterfilter, Mediclean:
HEPA-filter H 13 klasse i henhold til EN 
1822 (versjon 1998)

DS 5.800 Waterfilter:
HEPA-filter H 12 klasse i henhold til EN 
1822 (versjon 1998)
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Mindre funksjonsfeil kan du ved hjelp av 
følgende oversikt utbedre selv. 
Ved tvilstilfeller, ta kontakt med autorisert 
kundeservice.
� Fare
Slå av apparatet og ta ut strømstøpselet 
innen service eller vedlikeholdsarbeider 
påbegynnes.
Reparasjonsarbeid og arbeid på elektriske 
komponenter må kun utføres av autorisert 
kundeservice.

Strømtilførselen er brutt
 Trekk ut støpselet, koble ut sikringen, 

kontroller ledning og støpsel for ev. ska-
der

 Sett beskyttelsesplaten inn riktig.
(se: FYLLE VANNFILTERBEHOLDER)

 Kontroller mellomfilter.

 Vask filter, sett inn nytt mellomfilter ved 
behov.
(se: PLEIE, VEDLIKEHOLD)

 Tørk mellomfilteret eller sett inn nytt tørt 
mellomfilter.
(se: PLEIE, VEDLIKEHOLD)

 Skift vann og tilsett 1–2 korker Foam-
Stop. Kontroller om mellomfilteret er 
vått. Om nødvendig, rengjør det fuktige 
filteret under rennende vann og la det 
tørke, eller sett inn et nytt filter.

 Kontroller MIN/MAX-merkene i behol-
deren.

 Skift HEPA-filter.
(se: PLEIE, VEDLIKEHOLD)

 Utbedre tilstopping.
(se: PLEIE, VEDLIKEHOLD)

 Lukk falskluftdysen.
(se: ARBEIDE MED GULVDYSE)

 Sett på dekselet på vannfilterbeholde-
ren korrekt.

 Ta ut vannfilteret og sett det korrekt inn 
i apparatet.
(se: FYLLE VANNFILTERBEHOLDER)

Hjelp ved funksjonsfeil

Apparatet suger ikke

Svak/manglende sugeeffekt

Beskyttelsesplate glemt eller ikke riktig 
satt inn

Mellomfilter mangler eller er ikke satt 
riktig inn

Mellomfilter er skittent

Mellomfilter er vått

Stor skumdannelse i 
vannfilterbeholderen

For lite eller for mye vann i 
vannbeholderen

HEPA-filteret er skittent

Tilbehør er tilstoppet

Falskluftdyse på håndtak åpen

Apparatklaff lukker seg ikke

Dekselet på vannfilteret er ikke riktig satt 
på

Vannfilteret er ikke riktig satt inn
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Bäste kund,
Läs bruksanvisning i original 
innan aggregatet används första 

gången, följ anvisningarna och spara drifts-
anvisningen för framtida behov, eller för 
nästa ägare.

Apparaten är avsedd att användas som 
torrsug enligt beskrivningarna och säker-
hetsanvisningarna i denna bruksanvisning.
Alternativt kan även mindre mängder väts-
ka sugas upp.
– Använd denna maskin endast med fylld 

vattenfilterbehållare
– Använd denna maskin uteslutande för 

privat användning och med tillbehör och 
reservdelar som är godkända av KÄR-
CHER.

Dammsugaren med vattenfilter har ett fil-
tersystem i tre steg. Filtersystemet består 
av ett vattenfilter, mellanfilter och HEPA-fil-
ter och håller tillbaka 99,99 %*/99,9 %** av 
alla uppsugna partiklar över 0,3 μm. Ut 
kommer fräsch, renad frånluft. Vattnet i vat-
tenfiltret binder smutspartiklarna och därför 
virvlas inget damm upp när vattnet töms ut. 
Detta gör att apparaten även passar allergi-
ker.
*  DS 6.000 Waterfilter
** DS 5.800 Waterfilter

Emballagematerialen kan återvin-
nas. Kasta inte emballaget i hus-
hållssoporna utan för dem till återvin-
ning.

Skrotade aggregat innehåller återvin-
ningsbara material som bör gå till 
återvinning. Överlämna skrotade ag-
gregat till ett lämpligt återvinningssys-
tem.

Upplysningar om ingredienser (REACH)
Aktuell information om ingredienser finns 
på: 
www.kaercher.com/REACH

Filtren är tillverkade av miljövänligt materi-
al. Så länge de inte innehåller uppsugna 
substanser, som inte får kastas i hushålls-
soporna, så kan de avyttras på detta sätt.
Smutsvattnet kan hälllas bort i avloppet så-
vida det inte innehåller förbjudna ämnen.

Aggregatets leveransomfång är avbildat på 
förpackningen. Kontrollera att innehållet i 
leveransen är fullständig.
Kontakta din försäljare om något tillbehör 
saknas eller om det finns transportskador.

I alla länder gäller de av vårt ansvariga för-
säljningsbolag utformade garantivillkor.  
Eventuella fel på apparaten åtgärdas utan 
kostnad under garantitiden, om det var ett 
material- eller tillverkarfel som var orsaken. 
Gäller det garantiärenden, ber vi er vända 
er till försäljaren med köpbeviset eller 
närmsta auktoriserade kundtjänst. 
(Se baksidan för adress)

Innehållsförteckning
Allmänna hänvisningar. . . . . . . SV 5
Säkerhetsanvisningar. . . . . . . . SV 6
Beskrivning av aggregatet . . . . SV 6
Ibruktagning/drift  . . . . . . . . . . . SV 7
Skötsel, underhåll. . . . . . . . . . . SV 9
Tekniska data . . . . . . . . . . . . . . SV 10
Åtgärder vid fel . . . . . . . . . . . . . SV 11

Allmänna hänvisningar

Ändamålsenlig användning

Beskrivning och verkningssätt 

Miljöskydd

Avfallshantering av filter och filterpåse

Leveransens innehåll

Garanti
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Vid frågor eller problem hjälper närmaste 
KÄRCHER-filial gärna till.
(Se baksidan för adress)

I slutet av bruksanvisningen finns ett urval 
av de reservdelar som oftast behövs.
Reservdelar och tillbehör finns att få på in-
köpsstället, eller från närmaste KÄRCHER-
filial.
(Se baksidan för adress)

– Denna apparat är ej avsedd att använ-
das av personer med begränsade psy-
kiska, sensoriska eller mentala egen-
skaper eller som saknar erfarenhet och/
eller kunskap att hantera den, såvida de 
inte befinner sig under uppsikt av en 
person ansvarig för deras säkerhet eller 
har fått anvisningar från en sådan per-
son om hur apparaten ska användas 
och har förstått vilka faror som kan upp-
stå vid användningen av apparaten. 

– Barn får endast använda apparaten om 
de är över 8 år gamla och om de befin-
ner sig under uppsikt av en person an-
svarig för deras säkerhet eller har fått 
anvisningar från en sådan person om 
hur apparaten ska användas och har 
förstått vilka faror som kan uppstå vid 
användningen av apparaten.

– Barn får inte leka med apparaten.
– Barn ska hållas under uppsikt för att ga-

rantera att de inte leker med maskinen.
– Rengöringen och användarunderhållet 

får inte utföras av barn om de inte står 
under uppsikt.

– Stäng av maskinen med huvudström-
brytaren / Maskinbrytaren under längre 
driftsuppehåll, eller dra ur nätkontakten.

� Elanslutning
Aggregatet får endast anslutas till växel-
ström. Spänningen ska motsvara den 
spänning som är angiven på aggregatets 
typskylt.

� Risk för strömstötar!
Ta aldrig i nätkabeln och nätuttaget med 
fuktiga händer.
Tag inte nätkontakten ur vägguttaget ge-
nom att dra i anslutningssladden.
Kontrollera före drift att nätkabeln och nät-
kontakten inte är skadade. Skadade nätka-
blar ska genast bytas ut av auktoriserad 
kundservice eller en utbildad elektriker.
För att undvika elolyckor rekommenderar vi 
att endast använda nätuttag som är koppla-
de till en jordfelsbrytare (max. 30 mA nomi-
nella utlösningsströmstyrka).
� Fara
Vissa ämnen kan, genom uppvirvling med 
sugluften, bilda explosiva ångor eller bland-
ningar!
Sug aldrig upp följande substanser:
– explosiva eller antändliga gaser, väts-

kor eller damm (reaktivt damm)
– reaktivt metalldamm (ex. aluminium, 

magnesium, zink) tillsammans med 
starkt alkaliska och sura rengöringsme-
del

– outspädda starka syror och lut
– organiska lösningsmedel (ex. bensin, 

färgförtunning, aceton, uppvärmnings-
olja).

Dessutom kan dessa ämnen angripa mate-
rialet i aggregatet.

 Figurer och bilder finns på 
kartongens utfällbara sida 4

1 Nätkabel med kontakt
2 Strömbrytare (PÅ/AV)
3 Apparatlucka
4 Bärhandtag
5 Öppningsknapp för apparatlucka
6 Antiskumvätska (FoamStop)
7 Polstermunstycke
8 Parkeringsfäste för golvmunstycke
9 Tillbehörslucka
10 Tillbehörshållare
11 Fogmunstycke
12 Frånluftslucka för HEPA-filter
13 HEPA-Filter
14 Behållare för vattenfilter
15 Stötplatta

Kundservice

Beställning av reservdelar och 
specialtillbehör

Säkerhetsanvisningar

Beskrivning av aggregatet
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16 Lock till behållare för vattenfilter
17 Mellanfilter
18 Golvmunstycke, omkopplingsbart
19 Lossa spärr för att ställa om tele-

skopsugröret
20 Teleskoprör
21 Sidoluftsreglage
22 Handtag
23 Sugslang

I leveransen av apparaten 1 195-
202,0 ingår dessutom

24 Turbogolvmunstycke 

Observera! Maskinen får med fylld vat-
tentank endast drivas i vågrätt läge. Vat-
tentanken måste tömmas innan maski-
nen ställs upp annars kan golvet ska-
das. 

Hänvisning
Om nätsäkringen löser ut när apparaten 
ansluts kan detta bero på att andra elektris-
ka apparater anslutits och drivs via samma 
strömkrets. Nätsäkring, se kapitel "Teknis-
ka Data".

Vid risk för överhettning stänger apparaten 
av sig automatiskt. Stäng av apparaten och 
dra ur elkontakten. Byt HEPA-filtret. Låt ap-
paraten kylas av under minst en timme när 
störningen åtgärdats. Därefter är appara-
ten klar att använda igen.

Bild 
 Anslut sugslangen till apparaten.
 Förbind handtag med teleskopsugrör 

och sätt på golvmunstycke.
Bild 
 Tryck på spärren och dra ut resp. skjut 

in det inre röret till det har önskad längd.
Anvisning: Ställ in teleskopsugröret till 
din längd så att du kan arbeta upprätt 
och avslappnat.

Observera
Använd inte apparaten utan påfylld vatten-
filterbehållare!
Vid leverans är mellanfiltret och stötplattan 
redan monterade. Var noga med att dessa 
delar är korrekt monterade vid påfyllningen 
(se: LEVERANSINNEHÅLL). De kan vara 
orsaken till dålig sugeffekt eller till att mel-
lanfiltret slutar fungera i förtid (se: AVSLU-
TA DRIFT).
Bild 
 Öppna apparatlucka och ta ut antis-

kumvätska (FoamStop) samt vattenfil-
terbehållare.

Bild 
 Ta bort locket från vattenfilterbehålla-

ren, ta ut stötplattan och fyll vattenfilter-
behållaren med ledningsvatten till en 
nivå mellan MIN- och MAX- markering-
en (ca 1,7 liter)!

Bild 
 Tillsätt en kork av antiskumvätskan (Fo-

amStop) i behållaren för vattenfiltret.
Hänvisning: Sugens funktion baseras 
på sugluftens virvelrörelse i vattenfiltret. 
Den gör att material som sugits upp och 
rengöringsmedelsrester från golvbe-
läggningar samlas i vattenbadet. Under 
vissa omständigheter kan detta leda till 
skumbildning. För att förhindra detta 
måste en full kork med antiskumvätska 
tillsättas till vattenbadet. En lätt skum-
bildning under användningen är normal 
och påverkar inte funktionen.

Bild 
 Anvisning: Fyll på vatten om vattenni-

vån i behållaren sjunker under "MIN" 
markeringen under arbetet.
Sätt in stötplatta och sätt tillbaka locket 
till vattenfilterbehållaren. Sätt in vatten-
filterbehållaren helt i apparaten.

Ibruktagning/drift

Anslut tillbehör

Fylla på behållare för vattenfilter
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Bild 
 Dra ut elkabeln helt från apparaten.
Bild 
 Sätt aggregatkontakten i nätuttag. 
 Tryck på strömbrytaren (På-/Av) för att 

starta maskinen.
Observera
Sug ej upp större mängder pulver material 
som kakao, mjöl, tvättmedel, puddingspul-
ver eller liknande!

Bild 
 Tryck med foten på golvmunstyckets 

omkopplare. Borstsegmenten på un-
dersidan av golvmunstycket är utdrag-
na

Bild 
 Tryck med foten på golvmunstyckets 

omkopplare. Borstsegmenten på un-
dersidan av golvmunstycket är indrag-
na.

Hänvisning
Apparatens höga sugeffekt gör att sugmun-
styckena kan suga sig fast vid arbete på 
mattor, klädslar o.s.v. Använd i så fall sido-
luftsreglaget för att minska sugeffekten. 
Stäng igen efter användning.

Anvisning: Fogmunstycket och möbel-
munstycket förvaras i maskinen.
Bild 
 Öppna tillbehörsluckan när det är dags 

för arbete och plocka ut det önskade 
munstycket.

för kanter, fogar, element och svåråtkomli-
ga ställen.

för sugning av bl.a. stoppade möbler, gardi-
ner, madrasser. 

* beroende på utrustning
Bild 
 Turbogolvmunstycke 

(beställ.nr  4 130-177,0)
Borsta och sug samtidigt. 
Mycket bra vid uppsugning av pälsrester 
från djur och vid sugning av tjocka mattor. 
Borstvalsen drivs via luftströmmen.
Ingen elanslutning behövs.

Bild 
 Stäng av apparaten, tryck på strömbry-

taren (På/Av).
Bild 
 Sätt golvmunstycket i fästet på maski-

nen under pauser i arbetet.

Bild 
 Stäng av apparaten och dra ur nätan-

slutningen.
Bild 
 Om man drar lätt i elkabeln dras den au-

tomatiskt in i apparaten.

Observera
Spola av vattenfilterbehållaren, filterlock 
och stötplattan under rinnande vatten efter 
varje användning och låt torka. Se till att 
stötplattans styrningar är helt rena.
Bild 
 Ta ur behållaren ur maskinen (se: FYL-

LA PÅ BEHÅLLARE FÖR VATTENFIL-
TER).

Bild 
 Ta bort locket från behållaren och ta 

loss stötplattan.
 Töm vattenfilterbehållaren.
 Spola av lock, stötplatta och vattenfilter-

behållare under rinnande vatten och låt 
torka.

Bild 
 Rengör/spola av mellanfiltret efter behov.

(se : SKÖTSEL, UNDERHÅLL)
Observera
Alla vattenfiltrets delar måste vara ordent-
ligt torra innan de sätts ihop! 

Påbörja arbetet

Arbete med golvmunstycket

Sugning på hårda ytor

Sugning på heltäckningsmattor

Arbeta med fogmunstycke och 
möbelmunstycke

Fogmunstycke

Möbelmunstycke

Turbogolvmunstycke

Parkeringsläge

Avsluta driften

Rengöring av vattenfiltersystemet
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Observera
Innan apparaten ställs undan ska det sä-
kerställas att det inte finns något vatten i 
vattenfilterbehållaren och att alla delar i 
vattenfiltersystemet är ordentligt torra.
 Bär apparaten i handtaget vid förflytt-

ning och förvara den i torra utrymmen.
Bild 
 Apparaten kan ställas ner upprätt för 

förvaringen. Det finns en extra parke-
ringsposition för golvmunstycket på ap-
paratens undersida.

� Fara
Stäng av aggregatet och dra ut nätkonta-
ken innan vård och skötselarbeten ska ut-
föras.

Hänvisning: Vid normal användning ska 
mellanfiltret rengöras var 8:e vecka, eller ti-
digare om sugkraften avtar.
Använd en handelsbruklig hushållssvamp 
av mjukt material för rengöringen för att 
undvika att lamellerna med beläggning 
skadas.
Bild 
 Rengör mellanfiltrets enskilda lameller 

med svampen under rinnande vatten.
 Låt filtret torka ordentligt.
 Vid normal användning, byt ut mellanfil-

tret senast efter 12 månader, vid behov 
tidigare.
Anvisning: Mellanfiltret måste kastas i 
soporna.

� Fara
Använd inte skurmedel, glas- eller allrengö-
ringsmedel! Doppa aldrig ner apparaten i 
vatten.
Bild 
 Sugslangen och handtaget kan tas isär 

för att rengöras.
 Kontrollera att tillbehören inte är tilltäpp-

ta och rengör dem om det behövs. Vat-
ten får ej användas för att rengöra golv-
munstycket.

* beroende på utrustning
Hår som fastnat i borstvalsen kapas längs 
snittkanten med en sax och sugs sedan 
upp med fogmunstycket.

Hänvisning: För att garantera en optimal 
rengöringseffekt och funktion hos appara-
ten måste detta bytas ut senast efter 12 
månader. Byt ut filtret tidigare om det är 
skadat eller kraftigt nedsmutsat.
Observera
Tvätta inte HEPA-filtret!
 Ta av frånluftsluckan.
Bild 
 Ta ut HEPA-filtret.
 Sätt in ett nytt HEPA-filter på sådant 

sätt att det hakar fast med ett "KLICK".
 Sätt tillbaka skyddet så att det hakar 

fast med ett "KLICK".

Transport, förvaring

Skötsel, underhåll

Rengöra / byta ut mellanfilter

Rengöring av maskin och tillbehör

Rengör turbogolvmunstycke

Byt HEPA-filter
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Med reservation för tekniska ändringar!

Med hjälp av följande översikt kan du själv 
åtgärda ett flertal störningar. 
Kontakta auktoriserad serviceverkstad om 
du är osäker.
� Fara
Stäng av aggregatet och dra ut nätkonta-
ken innan vård och skötselarbeten ska ut-
föras.
Reparationsarbeten och arbeten på elek-
triska komponenter får endast utföras av 
auktoriserad kundservice.

Strömtillförseln är avbruten
 Dra ut kontakten, kontrollera om anslut-

ningskabel eller kontakt är skadade.

 Sätt i stötplattan ordentligt.
(se : FYLLA PÅ BEHÅLLARE FÖR 
VATTENFILTER)

 Kontrollera mellanfilter.

 Tvätta ur filtret, sätt vid behov i ett nytt 
mellanfilter.
(se : SKÖTSEL, UNDERHÅLL)

 Låt mellanfiltret torka eller sätt i ett nytt, 
torrt filter.
(se : SKÖTSEL, UNDERHÅLL)

 Byt vatten och tillsätt 1-2 korkar Foam-
Stop. Kontrollera om mellanfiltret är fuk-
tigt. Om det behövs så rengör det fukti-
ga filtret under rinnande vatten och låt 
det sedan torka, eller sätt in ett nytt fil-
ter.

 Kontrollera MIN / MAX markeringen på 
behållaren.

 Byt HEPA-filter.
(se : SKÖTSEL, UNDERHÅLL)

 Åtgärda stopp.
(se : SKÖTSEL, UNDERHÅLL)

 Stäng sidoluftsreglage.
(se : ARBETA MED GOLVMUN-
STYCKET)

 Sätt på locket till vattenfiltret ordentligt.

 Ta ut vattenfilter och sätt in det korrekt i 
apparaten.
(se : FYLLA PÅ BEHÅLLARE FÖR 
VATTENFILTER)

Tekniska data

Märkspänning
1~50/60 Hz

220-240 V

Effekt Pnominell 900 W

Påfyllnadsmängd behål-
lare för vattenfilter

1,7 l

Bullernivå 66 dB(A)

Vikt (utan tillbehör) 7,5 kg

Märkvidd, tillbehör 35 mm

DS 6.000 Waterfilter
DS 6.000 Waterfilter, Mediclean:
HEPA-filter H 13 klass enligt EN 1822 (ut-
gåva 1998)

DS 5.800 Waterfilter:
HEPA-filter H 12 klass enligt EN 1822 (ut-
gåva 1998)

Åtgärder vid fel

Maskinen suger ej

Svag / minskande sugeffekt

Stötplattan glömd eller ej riktigt insatt

Mellanfilter saknas eller är ej korrekt 
insatt.

Mellanfiltret är nedsmutsat

Mellanfiltret är blött

Kraftig skumbildning i behållaren för 
vattenfilter

För mycket eller för lite vatten i 
behållaren för vattenfilter

HEPA-filter är smutsigt

Tillbehör är tilltäppt

Öppna sidoluftreglaget på handtaget.

Apparatlucka stänger inte

Locket till vattenfiltret sitter inte som det 
ska

Vattenfilter har inte satts in korrekt
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Arvoisa asiakas,
Lue käyttöohje ennen laitteesi 
käyttämistä, säilytä käyttöohje 

myöhempää käyttöä tai mahdollista myö-
hempää omistajaa varten.

Imuri on tarkoitettu käytettäväksi kuivaimu-
rina tämän käyttöohjeen kuvausten ja tur-
vaohjeiden mukaisesti.
Vaihtoehtoisesti voidaan imuroida myös 
pieniä nestemääriä.
– Käytä tätä imuria vain täytetyn vesisuo-

datinsäiliön kanssa
– Käytä tätä imuria vain yksityiskäytössä 

ja KÄRCHER:in hyväksymien varustei-
den ja varaosien kanssa.

Vesisuodatinimurin kolmeportainen suoda-
tinjärjestelmä, joka koostuu vesisuodatti-
mesta, välisuodattimesta ja HEPA-suodat-
timesta, suodattaa pois 99,99%* / 99,9%** 
kaikista yli 0,3 μm kokoisista imuroiduista 
hiukkasista. Ulos virtaava ilma on on tuoret-
ta, puhdistettua poistoilmaa. Koska vesi-
suodattimessa oleva vesi sitoo itseensä li-
kahiukkaset, vettä tyhjennettäessä ei syn-
ny lainkaan pölyä. Laite soveltuu täten 
myös allergikolle.
*  DS 6.000 Waterfilter
** DS 5.800 Waterfilter

Pakkausmateriaalit ovat kierrätettä-
viä. Älä käsittelee pakkauksia kotita-
lousjätteenä, vaan toimita ne jättei-
den kierrätykseen.
Käytetyt laitteet sisältävät arvokkaita 

kierrätettäviä materiaaleja, jotka tulisi 
toimittaa kierrätykseen. Tästä syystä 
toimita kuluneet laitteet vastaaviin ke-
räilylaitoksiin.

Huomautuksia materiaaleista (REACH)
Ajantasaisia tietoja ainesosista löytyy osoit-
teesta: 
www.kaercher.com/REACH

Suodattimet on valmistettu ympäristöystä-
vällisestä materiaaleista. Mikäli niihin ei ole 
imuroitu aineita, joita ei saa laittaa yleisiin 
jäteastioihin, ne voidaan hävittää normaalin 
kotijätteen mukana.
Likaveden voi kaataa viemäriin, mikäli siinä 
ei ole kiellettyjä aineita.

Laitteen toimituslaajuus on kuvattu pakka-
uksessa. Tarkasta purkaessasi laitetta pak-
kauksesta pakkauksen sisällön täydelli-
syys.
Ota yhteys jälleenmyyjään, jos varusteita 
puuttuu tai havaitset kuljetusvahinkoja.

Kussakin maassa ovat voimassa valtuutta-
mamme myyntiorganisaation julkaisemat 
takuuehdot. Materiaali- ja valmistusvirheis-
tä aiheutuvat virheet laitteessa korjaamme 
takuuaikana maksutta. Takuutapauksessa 
ota yhteys ostostositteineen jälleenmyy-
jään tai lähimpään valtuutettuun asiakas-
palveluun.
(Osoite, katso takasivua)

Sisällysluettelo
Yleisiä ohjeita . . . . . . . . . . . . . . FI 5
Turvaohjeet  . . . . . . . . . . . . . . . FI 6
Laitekuvaus  . . . . . . . . . . . . . . . FI 6
Käyttöönotto / käyttö  . . . . . . . . FI 7
Hoito, huolto . . . . . . . . . . . . . . . FI 9
Tekniset tiedot  . . . . . . . . . . . . . FI 10
Häiriönpoisto  . . . . . . . . . . . . . . FI 10

Yleisiä ohjeita

Käyttötarkoitus

Kuvaus ja vaikutustapa 

Ympäristönsuojelu

Suodattimen ja likaveden hävittäminen

Toimitus

Takuu
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KÄRCHER -edustustomme vastaa mielel-
lään kysymyksiisi ja auttaa mahdollisissa 
häiriötilanteissa.
(Osoite, katso takasivua)

Tärkeimpien osien varaosaluettelo löytyy 
tämän käyttöohjeen lopusta.
Varaosat ja erityisvarusteet saat kauppiaal-
tasi tai lähimmältä KÄRCHER tytäryhtiöltä.
(Osoite, katso takasivua)

– Laitetta eivät saa käyttää sellaiset hen-
kilöt, joilla on rajoittuneet fyysiset, aisti-
mukselliset tai henkiset kyvyt tai, joilta 
puuttuu laitteen käyttämiseen tarvitta-
vaa kokemusta ja/tai tietoa, paitsi jos 
heidän turvallisuudestaan vastaava 
henkilö valvoo heitä tai on antanut heille 
laitteen käyttämiseen tarvittavat ohjeet. 

– Lapset saavat käyttää laitetta vain, kun 
he ovat yli 8 vuotiaita ja ovat turvallisuu-
desta vastaavan henkilön valvonnassa 
tai ovat saaneet häneltä opastuksen 
laitteen käyttämiseen.

– Lapset eivät saa leikkiä laitteen kanssa.
– Lapsia on valvottava sen varmistami-

seksi, että he eivät leiki laitteella.
– Lapset eivät saa ilman valvontaa suorit-

taa laitteen puhdistus- tai huoltotoimen-
piteitä.

– Pitempien käyttötaukojen aikana pää-
kytkin/laitekytkin kytketään pois tai 
verkkopistoke irrotetaan.

� Sähköliitäntä
Liitä laite vain vaihtovirtaan. Jännitteen on 
oltava sama kuin laitteen tyyppikilvessä il-
moitettu jännite.
� Sähköiskuvaara
Älä koskaan tartu märillä käsillä virtapistok-
keeseen.
Älä irrota verkkojohtoa pistokkeesta vetämäl-
lä johdosta.
Tarkasta aina ennen käyttöä, että liitosjohto 
ja virtapistoke ovat ehjät. Anna valtuutetun 
asiakaspalvelun/sähköalan ammattilaisen 
välittömästi vaihtaa vaurioitunut liitosjohto.

Sähkötapaturmien välttämiseksi suositte-
lemme käyttämään pistorasioita, joissa on 
esikytketyt virhevirran turvakytkimet (maks. 
30 mA nimellislaukaisuvirran voimakkuus).
� Vaara
Tietyt aineet voivat muodostaa räjähdys-
herkkiä höyryjä tai seoksia pyörrevirtauk-
sen seurauksena imuilman kanssa!
Älä koskaan imuroi seuraavia aineita:
– Räjähdysherkkiä tai palavia kaasuja, 

nesteitä ja pölyjä (reagoivia pölyjä)
– Reagoivia metallipölyjä (esim. alumiini, 

magnesium, sinkki) voimakkaasti al-
kaalisten ja happamien puhdistusainei-
den kanssa

– Laimentamattomia, voimakkaita happo-
ja ja lipeää

– Orgaanisia liuottimia (esim. bensiini, 
värinohennusaineet, asetoni,polttoöljy).

Lisäksi nämä aineet voivat syövyttää lait-
teessa käytettyjä materiaaleja.

 Kuvat, katso avattavalla kan-
sisivu 4

1 Verkkokaapeli ja pistoke
2 Laitekytkin (PÄÄLLE/POIS)
3 Laiteluukku
4 Kantokahva
5 Laiteluukun avauspainike
6 Vaahdonestoneste (FoamStop)
7 Tyynysuutin
8 Lattiasuuttimen säilytyspidike
9 Lisävarusteluukku
10 Varusteiden säilytyspaikka
11 Rakosuutin
12 HEPA-suodattimen poistoilmaluukku
13 HEPA-suodatin
14 Vesisuodatinsäiliö
15 Ohjauslevy
16 Vesisuodatinsäiliön kansi
17 Välisuodatin
18 Lattiasuutin, vaihtokytkettävä
19 Teleskooppi-imuputken säädön vapautin
20 Teleskooppi-imuputki
21 Imutehon säätöluisti
22 Käsikahva
23 Imuletku

Laitteen 1.195-202.0 toimitukseen 
kuuluu lisäksi

24 Turbolattiasuulake 

Asiakaspalvelu

Varaosien ja erityisvarusteiden 
tilaaminen

Turvaohjeet

Laitekuvaus
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Huomio! Laitetta saa käyttää vain täyte-
tyn vesitankin ollessa vaakasuorassa. 
Vesitankki pitää tyhjentää ennen lait-
teen pysäköimistä, koska lattia voi muu-
ten vaurioitua. 

Huomautus
Jos sulake palaa kytkiessäsi laitteen pääl-
le, se voi johtua siitä, että samaan virtapii-
riin on liitetty muita sähkölaitteita samanai-
kaisesti.  Katso liitäntäarvot kohdasta "Tek-
niset tiedot".

Laite kytkeytyy ylikuumentuessaan auto-
maattisesti pois päältä. Kytke laite pois 
päältä ja vedä verkkopistoke irti pistorasi-
asta. Vaihda HEPA-suodatin. Anna laitteen 
jäähtyä häiriön poiston jälkeen vähintään 1 
tunnin ajan, tämän jälkeen laite on jälleen 
käyttövalmis.

Kuva 
 Liitä imuletku laitteeseen.
 Yhdistä käsikahva teleskooppiputkeen 

ja kiinnitä lattiasuulake paikalleen.
Kuva 
 Vapauta lukitus ja vedä tai työnnä si-

sempi putki haluttuun pituuteen.
Huomautus: Säädä teleskooppiputki it-
sellesi sopivan pituiseksi, jotta voit imu-
roida suorassa asennossa 
kumartumattona.

Huomio
Älä käytä laitetta ilman täytettyä vesisuoda-
tinsäiliötä!
Välisuodatin ja ohjauslevy on toimitettaes-
sa valmiiksi asennettuna. Huomioi täytettä-
essä, että nämä osat ovat asetettuina oi-
kein paikalleen (katso: TOIMITUSLAA-
JUUS). Ne voivat olla syynä huonoon imu-
rointitehoon tai välisuodattimen 
vioittumiseen (katso: KÄYTÖN LOPETUS).

Kuva 
 Avaa laiteluukku ja poista vaahdonpois-

toneste (FoamStop) sekä vesisuodatin-
säiliö.

Kuva 
 Poista vesisuodatinsäiliön kansi sekä 

ohjauslevy ja täytä vesisuodatinsäiliö 
vesijohtovedellä MIN- ja MAX-merkkien 
väliin asti (n. 1,7 litraa)!

Kuva 
 Lisää vesisuodatinsäiliöön yksi korkillinen 

vaahdonestonestetettä (FoanStop).
Huomautus: Imurin toimintaperiaate 
perustuu imuilman pyörteittämiseen ve-
sisuodattimessa. Siten lattiapintojen 
imuroitava aine ja puhdistusaineen lo-
put kertyvät vesikylpyyn. Tietyissä olo-
suhteissa se voi muodostaa vaahtoa. 
Tämän estämiseksi, lisää täysi sulkutul-
pallinen vaahdonestonestettä vesisuo-
datinkylpyyn. Vähäinen 
vaahdonmuodostuminen käytön aikana 
on normaalia eikä se vaikuta koneen 
toimintaan.

Kuva 
 Huomautus: Lisää vettä, kun säiliössä 

olevan veden pinta laskee alle "MIN"-
merkin.
Aseta ohjauslevy ja vesisuodatinsäiliön 
kansi jälleen paikalleen. Aseta vesisuo-
datinsäiliö kokonaan laitteeseen.

Kuva 
 Vedä verkkokaapeli täysin ulos laittees-

ta.
Kuva 
 Liitä laitteen pistoke verkkopistorasi-

aan. 
 Käynnistä laite painamalla On/Off -laite-

kytkintä.
Huomio
Älä imuroi suuria määriä pulverimaisia ai-
neita kuten kaakao, jauhot, pesupulveri, 
vanukaspulveri tai muuta sellaista!

Käyttöönotto / käyttö

Lisävarusteiden liittäminen

Vesisuodatinsäiliön täyttö

Puhdistustyön aloitus
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Kuva 
 Paina lattiasuuttimen vaihtokytkintä ja-

lalla. Lattiasuuttimen alapuolella sijait-
sevat harjakaistat on ajettu ulos

Kuva 
 Paina lattiasuuttimen vaihtokytkintä ja-

lalla. Lattiasuuttimen alapuolella sijait-
sevat harjakaistat on ajettu sisään.

Huomautus
Laitteen voimakkaan imutehon ansiosta 
suuttimet voivat imuroidessa imeytyä liian 
tiukasti kiinni mattoihin, pehmusteisiin jne. 
Pienennä tällaisessa tapauksessa imute-
hoa avaamalla ilmansäätöluistia. Sulje jäl-
leen käytön jälkeen.

Huomautus: Rakosuutin ja kalustesuutin 
ovat imurin sisällä.
Kuva 
 Avaa lisätarvikeluukku ja ota haluamasi 

suutin.

kulmien, rakojen ja lämpöpattereiden ja 
vaikeasti luoksepäästävien paikkojen imu-
rointiin.

pehmustettujen huonekalujen, patjojen, 
verhojen ja muiden sellaisten imurointiin.

*varusteista riippuen 
Kuva 
 Turbolattiasuulake 

(tilausnumero:  4.130-177.0)
Harjaamiseen ja imuroimiseen samalla 
kertaa. 
Sopii erityisesti eläinten karvojen imu-
rointiin ja korkeanukkaisille matoille. 
Harjatelan pyörintä tapahtuu ilmavirran 
avulla. 
Sähköliitäntää ei tarvita.

Kuva 
 Kytke laite pois päältä painamalla laite-

kytkintä (On/Off).
Kuva 
 Laita lattiasuutin työtaukojen ajaksi lait-

teessa olevaan pitimeen.

Kuva 
 Kytke laite pois päältä ja vedä virtapis-

toke irti.
Kuva 
 Nykäise verkkoliitäntäkaapelia kevyes-

ti, kaapeli kelautuu tällöin automaatti-
sesti laitteen sisään.

Huomio
Jokaisen käytön jälkeen, huuhtele juokse-
vassa vedessä vesisuodatinsäiliö, suoda-
tinkansi ja ohjauslevy ja anna niiden kui-
vua. Tarkasta, että ohjauslevyn johteet on 
kunnolla puhdistettu.
Kuva 
 Poista vesisuodatinsäiliö imurista (kat-

so: VESISUODATINSÄILIÖN TÄYT-
TÖ).

Kuva 
 Poista säiliön kansi ja ohjauslevy.
 Tyhjennä vesisuodatinsäiliö.
 Huuhtele juoksevassa vedessä kansi, 

ohjauslevy ja vesisuodatinsäiliö ja anna 
niiden kuivua.

Kuva 
 Puhdista/huuhtele välisuodatin tarvitta-

essa.
(katso: HOITO, HUOLTO)

Huomio
Vesisuodattimen kaikkien osien tulee olla 
ennen kokoonpanoa täysin kuivia! 

Työskentely lattiasuutinta käyttäen

Kovien pintojen imurointi

Kokolattiamattojen imurointi

Työskentely käyttäen rakosuutinta 
ja kalustesuutinta

Rakosuutin

Tekstiilisuutin

Turbolattiasuulake

Parkkiasento

Käytön lopetus

Vesisudatinjärjestelmän puhdistus
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Huomio
Varmista ennen laitteen säilytykseen aset-
tamista, että vesisuodatinsäiliössä ei enää 
ole vettä ja vesisuodatinjärjestelmän kaikki 
osat ovat täysin kuivuneita.
 Kanna laitetta kantokahvasta ja säilytä 

kuivissa tiloissa.
Kuva 
 Laitteen voi asettaa säilytykseen pysty-

asennossa. Laitteen alapuolella on lisä-
säilytyspaikka lattiasuuttimelle.

� Vaara
Kytke laite pois päältä ennen kaikkia hoito- 
ja huoltotöitä ja vedä virtapistoke irti pisto-
rasiasta.

Huomautus: Välisuodatin on puhdistettava 
normaalissa käytössä vähintään 8 viikon 
välein, imuvoiman vähetessä jo aikaisem-
min.
Käytä puhdistamiseen tavallista kaupasta 
saatavaa, pehmeästä aineesta valmistet-
tua pesusientä välttääksesi pinnoitettujen 
lamellien vaurioitumista.
Kuva 
 Puhdista välisuodattimen yksittäiset la-

mellit pesusienellä juoksevassa vedes-
sä.

 Anna suodattimen kuivua kokonaan.
 Välisuodatin on uusittava normaalissa 

käytössä vähintään 12 kuukauden vä-
lein, tarvittaessa myös aikaisemmin.
Huomautus: Välisuodatin hävitetään 
laittamalla se kaatopaikkajätteisiin.

� Vaara
Älä käytä hankausaineita, lasia tai moni-
käyttöpuhdistusaineita! Älä koskaan upota 
laitetta veteen.
Kuva 
 Imuletku ja käsikahva voidaan puhdis-

tusta varten irrottaa toisistaan.
 Tarkasta, että varusteet eivät ole tukos-

sa ja puhdista tarvittaessa. Lattiasuutti-
men puhdistamiseen ei saa käyttää vet-
tä.

*varusteista riippuen 
Leikkaa saksilla harjatelaan kietoutuneet 
hiukset poikki leikkuureunaa pitkin, imuroi 
hiukset sitten pois rakosuulakkeella.

Huomautus: Jotta laitteen puhdistusteho 
ja toiminta säilyisivät parhaana mahdollise-
na, suodatin on vaihdettava viimeistään 12 
kuukauden kuluttua. Vaihda suodatin aikai-
semmin, jos se vaurioituu tai on erittäin li-
kainen.
Huomio
Älä pese HEPA-suodatinta!
 Poista poistoilmaluukku.
Kuva 
 Poista HEPA-suodatin.
 Kiinnitä HEPA-suodatin paikoilleen si-

ten, että se napsahtaa kuuluvasti luki-
tukseen ("KLIK").

 Aseta kansi paikoilleen siten, että se 
napsahtaa kuuluvasti lukitukseen 
("KLIK").

Kuljetus, säilytys

Hoito, huolto

Välisuodattimen puhdistus / vaihto

Laitteen ja lisävarusteiden 
puhdistus

Turbolatiasuulakkeen 
puhdistaminen

HEPA-suodattimen vaihtaminen
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Oikeus teknisiin muutoksiin pidätetään!

Pienemmät häiriöt voit itse poistaa seuraa-
van yhteenvedon avulla. 
Epäselvissä tapauksissa käänny valtuute-
tun asiakaspalvelun puoleen.
� Vaara
Kytke laite pois päältä ennen kaikkia hoito- 
ja huoltotöitä ja vedä virtapistoke irti pisto-
rasiasta.
Vain valtuutettu asiakaspalvelu saa suorit-
taa korjaustyöt ja sähköisiin rakenneosiin 
kohdistuvat työt.

Virransyöttö on katkennut
 Vedä verkkopistoke irti, tarkasta onko 

liitäntäkaapeli tai pistoke vahingoittu-
nut.

 Aseta ohjauslevy kunnollisesti paikal-
leen.
(katso: VESISUODATINSÄILIÖN 
TÄYTTÖ)

 Tarkasta välisuodatin.

 Pese suodatin, vaihda tarvittaessa uu-
teen välisuodattimeen.
(katso: HOITO, HUOLTO)

 Anna välisuodattimen kuivua tai vaihda 
uuteen kuivaan suodattimeen.
(katso: HOITO, HUOLTO)

 Vaihda vesi ja lisää 1–2 sulkutulpallista 
FoamStop:ia. Tarkasta välisuodattimen 
kosteus. Jos tarpeen, puhdista kostea 
suodatin juoksevassa vedessä ja anna 
sitten kuivua, tai vaihda uuteen suodat-
timeen.

 Tarkasta asia säiliön MIN / MAX mer-
kinnöistä.

 Vaihda HEPA-suodatin.
(katso: HOITO, HUOLTO)

 Poista tukos.
(katso: HOITO, HUOLTO)

 Sulje ilmansäätöluisti.
(katso: TYÖSKENTELY LATTIASUU-
TINTA KÄYTTÄEN)

 Aseta vesisuodatinsäiliön kansi kunnol-
lisesti paikalleen.

 Poista vesisuodatin ja aseta se oikein 
laitteeseen.
(katso: VESISUODATINSÄILIÖN 
TÄYTTÖ)

Tekniset tiedot

Nimellisjännite
1~50/60 Hz

220-240 V

Teho Pnenn 900 W

Vesisuodatinsäiliön täyt-
tömäärä

1,7 l

Äänen painetaso 66 dB(A)

Paino (ilman varusteita) 7,5 kg

Sisähalkaisija, lisävarus-
teet

35 mm

DS 6.000 Waterfilter
DS 6.000 Waterfilter, Mediclean:
HEPA-suodattimen EN 1822 (vuosi 1998) 
mukainen luokka on H 13

DS 5.800 Waterfilter:
HEPA-suodattimen EN 1822 (vuosi 1998) 
mukainen luokka on H 12

Häiriönpoisto

Imuri ei imuroi

Heikko / heikkenevä imuteho

Ohjauslevy unohtunut tai väärin 
paikallaan

Välisuodatin puuttuu tai ei ole kunnolla 
paikallaan

Välisuodatin on likaantunut.

Välisuodatin on märkä

Voimakas vaahdonmuodostus 
vesisuodatinsäiliössä

Vesisuodattimessa on liian vähän tai 
paljon vettä

HEPA-suodatin on likaantunut

Varuste on tukossa

Käsikahvassa oleva ilmansäätöluisti on 
avattuna

Laiteluukku ei sulkeudu

Vesisuodattimen kansi ei ole asetettu 
kunnollisesti paikalleen

Vesisuodatin ei ole asetettu oikein 
paikalleen
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ȋȖαπȘńȑ πłȜȐńȘ,
Πλδθ ξλβŃδμκπκδάŃłńł ńβ Ńυ-
Ńεłυά Ńαμ ΰδα πλυńβ φκλΪ, Łδα-

ίΪŃńł αυńΫμ ńδμ πλπńσńυπłμ κŁβΰέłμ ξλά-
Ńβμ, łθłλΰάŃńł Ńτμφπθα μł αυńΫμ εαδ ελα-
ńάŃńł ńδμ ΰδα μłζζκθńδεά ξλάŃβ ά ΰδα ńκθ 
łπσμłθκ δŁδκεńάńβ.

Η ŃυŃεłυά πλκκλέαłńαδ ΰδα ξλάŃβ σππμ 
πłλδΰλΪφłńαδ Ńńδμ παλκτŃłμ κŁβΰέłμ ξλά-
Ńβμ εαδ Ńńδμ υπκŁłέιłδμ αŃφαζłέαμ πμ βζł-
εńλδεά Ńεκτπα αθαλλσφβŃβμ Ńńłΰθυθ λτ-
ππθ.
ΠλκαδλłńδεΪ μπκλκτθ θα αθαλλκφβγκτθ 
εαδ μδελΫμ πκŃσńβńłμ υΰλυθ.
– ΧλβŃδμκπκδłέńł αυńά ńβ ŃυŃεłυά μσθκθ 

μł ΰłμΪńκ ńκ Łκξłέκ φέζńλκυ θłλκτ
– ΧλβŃδμκπκδłέńł αυńά ńβ ŃυŃεłυά απκ-

εζłδŃńδεΪ ΰδα δŁδπńδεκτμ Ńεκπκτμ εαδ μł 
ńα łΰεłελδμΫθα απσ ńβθ KAERCHER 
łιαλńάμαńα εαδ αθńαζζαεńδεΪ.

Σκ ŃτŃńβμα φδζńλαλέŃμαńκμ ńλδυθ φΪŃłπθ 
ńβμ βζłεńλδεάμ Ńεκτπαμ μł φέζńλκ θłλκτ, 
ńκ κπκέκ απκńłζłέńαδ απσ φέζńλκ θłλκτ, łθ-
ŁδΪμłŃκ φέζńλκ εαδ φέζńλκ HEPA, Ńυΰελα-
ńłέ ńκ 99,99%* / 99,9%** σζπθ ńπθ αθαλλκ-
φυμłθπθ ŃπμαńδŁέπθ Ϊθπ ńπθ 0,3 μm. 
ȋφάθłδ θα Łδαφτΰκυθ μσθκ εαγαλδŃμΫθα 
απαΫλδα. ȎπłδŁά ńκ θłλσ Ńńκ φέζńλκ θłλκτ 
Ńυΰελαńłέ ńα ŃπμαńέŁδα λτππθ, Łłθ υπΪλ-
ξłδ Ńεσθβ εαńΪ ńβθ łεεΫθπŃβ ńκυ θłλκτ. 
΢υθłπυμ, β ŃυŃεłυά łέθαδ εαńΪζζβζβ ΰδα 
Ϊńκμα πκυ υπκφΫλκυθ απσ αζζłλΰέłμ.
*  DS 6.000 Waterfilter
** DS 5.800 Waterfilter

Σα υζδεΪ ŃυŃεłυαŃέαμ łέθαδ αθαευ-
εζυŃδμα. Μβθ πłńΪńł ńβ ŃυŃεłυαŃέα 
Ńńα κδεδαεΪ απκλλέμμαńα, αζζΪ πα-
λαŁυŃńł ńβθ πλκμ αθαετεζπŃβ.
Οδ παζδΫμ ŃυŃεłυΫμ πłλδΫξκυθ αθα-
ευεζυŃδμα υζδεΪ, ńα κπκέα γα πλΫπłδ 
θα παλαŁέŁκθńαδ πλκμ łπαθαξλβŃδ-
μκπκέβŃβ. Γδα ńκ ζσΰκ αυńσ απκŃτ-
λłńł ńδμ παζδΫμ ŃυŃεłυΫμ μł εαńΪζζβ-
ζłμ ŁδαŁδεαŃέłμ ŃυΰεΫθńλπŃβμ απκ-
ίζάńπθ.

ȊπȠŁłȓȟłȚȢ ȖȚα ńα ŃυŃńαńȚțȐ (REACH)
ȎθβμłλπμΫθłμ πζβλκφκλέłμ ΰδα ńα ŃυŃńα-
ńδεΪ μπκλłέńł θα ίλłέńł Ńńβ ŁδłτγυθŃβ: 
www.kaercher.com/REACH

Σα φέζńλα εαńαŃεłυΪακθńαδ απσ υζδεΪ πκυ 
łέθαδ ŃυμίαńΪ μł ńκ πłλδίΪζζκθ. ȎΪθ Łłθ 
πłλδΫξκυθ αθαλλκφυμłθα υζδεΪ, ńα κπκέα 
Łłθ łπδńλΫπłńαδ θα εαńαζάικυθ Ńńκυμ εΪ-
Łκυμ κδεδαευθ απκλλδμμΪńπθ, μπκλłέńł θα 
ńα ŁδαγΫŃłńł Ńńκ ŃτŃńβμα κδεδαευθ απκλ-
λδμμΪńπθ.
Σκ ίλυμδεκ θłλσ μπκλłέ θα Łδαńłγłέ μΫŃπ 
ńκυ ŃυŃńάμαńκμ απκξΫńłυŃβμ υπσ ńβθ 
πλκςπσγłŃβ σńδ Łłθ πłλδΫξłδ απαΰκλłυμΫ-
θłμ κυŃέłμ.

Σκ παλαŁκńΫκ υζδεσ ńβμ ŃυŃεłυάμ απłδεκ-
θέαłńαδ Ńńβ ŃυŃεłυαŃέα. ΚαńΪ ńβθ απκŃυ-
ŃεłυαŃέα łζΫΰιńł ńκ πłλδłξσμłθκ ńβμ πμ 
πλκμ ńβθ πζβλσńβńα.
ȎΪθ ζłέπκυθ łιαλńάμαńα ά Ϋξκυθ πλκεζβ-
γłέ αβμδΫμ εαńΪ ńβ μłńαφκλΪ, παλαεαζκτμł 
łθβμłλυŃńł ńκθ πλκμβγłυńά Ńαμ.

΢ł εΪγł ξυλα δŃξτκυθ κδ σλκδ łΰΰτβŃβμ 
πκυ łεŁσγβεαθ απσ ńβθ αλμσŁδα αθńδπλκ-
Ńππłέα μαμ. Ȏθńσμ ńβμ πλκγłŃμέαμ ńβμ πα-
λłξσμłθβμ łΰΰτβŃβμ απκεαγδŃńκτμł Łπ-
λłΪθ κπκδαŁάπκńł ίζΪίβ Ńńβ ŃυŃεłυά Ńαμ 
łφσŃκθ Ϋξłδ πλκεζβγłέ απσ ŃφΪζμα υζδεκτ 
ά εαńαŃεłυάμ. 

ȆȓȞαțαȢ πłȡȚłȤȠȝȑȞȦȞ
ΓłθδεΫμ υπκŁłέιłδμ  . . . . . . . . . . EL 5
ΤπκŁłέιłδμ αŃφαζłέαμ  . . . . . . . EL 6
Πłλδΰλαφά ŃυŃεłυάμ . . . . . . . . EL 7
ȎθłλΰκπκέβŃβ / Λłδńκυλΰέα  . . . EL 7
ΦλκθńέŁα, ΢υθńάλβŃβ  . . . . . . . EL 9
ΣłξθδεΪ ξαλαεńβλδŃńδεΪ  . . . . . . EL 10
Ȍκάγłδα ΰδα ńβθ αθńδμłńυπδŃβ 
ίζαίυθ. . . . . . . . . . . . . . . . . . . EL 11

ΓłȞȚțȑȢ υπȠŁłȓȟłȚȢ

ΧȡȒŃȘ ŃȪȝφȦȞα ȝł ńȠυȢ 
țαȞȠȞȚŃȝȠȪȢ

ȆłȡȚȖȡαφȒ țαȚ ńȡȩπȠȢ ŁȡȐŃȘȢ 

ȆȡȠŃńαŃȓα πłȡȚȕȐȜȜȠȞńȠȢ

ȋπȩȡȡȚȥȘ ńȠυ φȓȜńȡȠυ țαȚ ńȠυ 
ȕȡȫȝȚțȠυ ȞłȡȠȪ

ȈυŃțłυαŃȓα

ȎȖȖȪȘŃȘ
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΢ł πłλέπńπŃβ πκυ łπδγυμłέńł θα εΪθłńł 
ξλάŃβ ńβμ łΰΰτβŃβμ, παλαεαζκτμł απłυ-
γυθγłέńł μł ńβθ απσŁłδιβ αΰκλΪμ Ńńκ εαńΪ-
Ńńβμα απσ ńκ κπκέκ πλκμβγłυńάεαńł ńβ 
ŃυŃεłυά ά Ńńβθ πζβŃδΫŃńłλβ łικυŃδκŁκńβ-
μΫθβ υπβλłŃέα ńłξθδεάμ łιυπβλΫńβŃβμ πł-
ζαńυθ μαμ.
(Γδα ńβ ŁδłτγυθŃβ ίζ. Ńńβθ πέŃπ ŃłζέŁα)

΢ł πłλέπńπŃβ απκλδυθ ά ίζαίυθ μπκλłέ-
ńł θα απłυγτθłŃńł Ńńκ πζβŃδΫŃńłλκ υπκ-
εαńΪŃńβμα ńκυ Οέεκυ KÄRCHER, ńκ κπκέκ 
γα Ńαμ ίκβγάŃłδ łυξαλέŃńπμ.
(Γδα ńβ ŁδłτγυθŃβ ίζ. Ńńβθ πέŃπ ŃłζέŁα)

Μέα łπδζκΰά ńπθ αθńαζζαεńδευθ πκυ ξλłδΪ-
ακθńαδ Ńυξθσńłλα γα ίλłέńł Ńńκ ńΫζκμ ńπθ 
κŁβΰδυθ ξλάŃβμ.
Μπκλłέńł θα πλκμβγłυγłέńł αθńαζζαεńδεΪ 
εαδ łιαλńάμαńα απσ ńκθ αλμσŁδκ Ϋμπκλκ ά 
απσ ńκ υπκεαńΪŃńβμα ńβμ KÄRCHER ńβμ 
πłλδκξάμ Ńαμ.
(Γδα ńβ ŁδłτγυθŃβ ίζ. Ńńβθ πέŃπ ŃłζέŁα)

– Η ŃυŃεłυά αυńά Łłθ πλΫπłδ θα ξλβŃδηκ-
πκδłέńαδ απσ Ϊńκηα ηł πłλδκλδŃηΫθłμ εδ-
θβńδεΫμ, αδŃγβńβλδαεΫμ ά θκβńδεΫμ δεαθσ-
ńβńłμ ξπλέμ Ńξłńδεά łηπłδλέα εαδ/ά ΰθυ-
Ńłδμ, łεńσμ łΪθ łπδίζΫπκθńαδ απσ Ϋθα 
αλησŁδκ ΰδα ńβθ αŃφΪζłδΪ ńκυμ Ϊńκηκ ά 
ńκυμ Ϋξκυθ Łκγłέ κŁβΰέłμ ΰδα ńβ ξλάŃβ 
ńβμ ŃυŃεłυάμ εαδ Ϋξκυθ εαńαθκάŃłδ 
ńκυμ εδθŁτθκυμ πκυ łθŁΫξłńαδ θα πλκ-
ετοκυθ. 

– Σα παδŁδΪ ηπκλκτθ θα ξλβŃδηκπκδκτθ 
ńβ ŃυŃεłυά ησθκ łΪθ łέθαδ πΪθπ απσ 8 
łńυθ εαδ łπδίζΫπκθńαδ απσ Ϋθα αλησŁδκ 
ΰδα ńβθ αŃφΪζłδΪ ńκυμ Ϊńκηκ ά ńκυμ 
Ϋξκυθ Łκγłέ κŁβΰέłμ ΰδα ńβ ξλάŃβ ńβμ 
ŃυŃεłυάμ εαδ Ϋξκυθ εαńαθκάŃłδ ńκυμ 
εδθŁτθκυμ πκυ łθŁΫξłńαδ θα πλκετ-
οκυθ.

– Σα παδŁδΪ Łłθ πλΫπłδ θα παέακυθ ηł ńβ 
ŃυŃεłυά.

– Σα παδŁδΪ πλΫπłδ θα ίλέŃεκθńαδ υπσ 
łπδńάλβŃβ, υŃńł θα łιαŃφαζδŃńłέ σńδ 
Łłθ γα παέακυθ ηł ńβ ŃυŃεłυά.

– Ο εαγαλδŃησμ εαδ β ŃυθńάλβŃβ Łłθ 
πλΫπłδ θα łεńłζκτθńαδ απσ παδŁδΪ ξπ-
λέμ łπέίζłοβ.

– ΢ł πłλέπńπŃβ ηłΰΪζπθ ŁδαζłδηηΪńπθ 
απσ ńδμ łλΰαŃέłμ, απłθłλΰκπκδάŃńł ńβ 
ŃυŃεłυά απσ ńκ ΰłθδεσ Łδαεσπńβ/ńκ Łδα-
εσπńβ ńβμ ŃυŃεłυάμ ά ίΰΪζńł ńκ εαζυ-
Łδκ λłτηαńκμ.

� ΗȜİțĲȡȚțȒ ıȪȞįİıη
΢υθŁΫłńł ńβ ŃυŃεłυά ησθκ Ńł łθαζζαŃŃσ-
ηłθκ λłτηα. Η ńΪŃβ πλΫπłδ θα Ńυηφπθłέ ηł 
ńβθ πδθαεέŁα ńτπκυ ńβμ ŃυŃεłυάμ.
� ΚȓȞįυȞȠȢ ηȜİțĲȡȠπȜηȟȓαȢ
Μβθ αΰΰέαłńł πκńΫ ηł ίλłΰηΫθα ξΫλδα ńκ 
λłυηαńκζάπńβ εαδ ńβθ πλέαα.
Μβθ ίΰΪαłńł ńκθ λłυηαńκζάπńβ απσ ńβθ 
πλέαα ńλαίυθńαμ ńκθ απσ ńκ εαζυŁδκ Ńτθ-
ŁłŃβμ.
Πλδθ απσ εΪγł ζłδńκυλΰέα ńβμ ŃυŃεłυάμ 
łζΫΰξłńł ńκ εαζυŁδκ λłτηαńκμ εαδ ńκ φδμ ΰδα 
ńυξσθ αβηδΫμ. ΑθαγΫńłńł αηΫŃπμ Ńł łικυŃδ-
κŁκńβηΫθβ υπβλłŃέα ńłξθδεάμ łιυπβλΫńβ-
Ńβμ πłζαńυθ/łιłδŁδεłυηΫθκ βζłεńλκζσΰκ 
ńβθ αζζαΰά ńκυ ξαζαŃηΫθκυ εαζπŁέκυ Ńτθ-
ŁłŃβμ Ńńκ Łέεńυκ.
Γδα ńβθ απκφυΰά βζłεńλδευθ αńυξβηΪńπθ, 
ŃυθδŃńΪńαδ β ξλάŃβ πλδαυθ ηł πλκłΰεαńł-
ŃńβηΫθκ πλκŃńαńłυńδεσ Łδαεσπńβ λłτηαńκμ 
Łδαλλκάμ (ηΫΰ. 30 mA κθκηαŃńδεά δŃξτμ 
λłτηαńκμ απłηπζκεάμ).
� ΚȓȞįυȞȠȢ
ΟλδŃηΫθłμ κυŃέłμ, σńαθ αθαηłδξγκτθ ηł ńκθ 
αΫλα αθαλλσφβŃβμ, ηπκλłέ θα Łβηδκυλΰά-
Ńκυθ łελβεńδεκτμ αńηκτμ ά ηłέΰηαńα!
Μβθ αθαλλκφΪńł πκńΫ ńα αεσζκυγα υζδεΪ:
– ȎελβεńδεΪ ά εατŃδηα αΫλδα, υΰλΪ εαδ 

Ńεσθłμ (Ńεσθłμ πκυ πλκεαζκτθ αθńέ-
ŁλαŃβ)

– ΑθńδŁλαŃńδεΫμ ηłńαζζδεΫμ Ńεσθłμ (π.ξ. 
αζκυηέθδκ, ηαΰθάŃδκ, οłυŁΪλΰυλκμ) Ńł 
ŃυθŁυαŃησ ηł δŃξυλΪ αζεαζδεΪ εαδ σιδ-
θα απκλλυπαθńδεΪ

– ΢υηπυεθπηΫθα δŃξυλΪ κιΫα εαδ αζεαζδ-
εΪ Łδαζτηαńα

ȊπȘȡłŃȓα łȟυπȘȡȑńȘŃȘȢ πłȜαńȫȞ

ȆαȡαȖȖłȜȓα αȞńαȜȜαțńȚțȫȞ țαȚ 
łȚŁȚțȫȞ łȟαȡńȘȝȐńȦȞ

ȊπȠŁłȓȟłȚȢ αŃφαȜłȓαȢ
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– ΟλΰαθδεΪ ŁδαζυńδεΪ ηΫŃα (π.ξ. ίłθαέθβ, 
ŁδαζυńδεΪ ξλπηΪńπθ, αεłńσθβ, πłńλΫ-
ζαδκ γΫληαθŃβμ).

ȎπδπζΫκθ, κδ κυŃέłμ αυńΫμ ηπκλłέ θα Łδα-
ίλυŃκυθ ńα υζδεΪ πκυ ξλβŃδηκπκδκτθńαδ 
Ńńβ ŃυŃεłυά.

 ȎȚțȩȞłȢ, ȕȜ. αȞαŁȚπȜȠȪȝłȞȘ 
ŃłȜȓŁα 4

1 ΚαζυŁδκ ŃτθŁłŃβμ Łδεńτκυ μł φδμ
2 ȍδαεσπńβμ ŃυŃεłυάμ (ΟΝ/ΟFF)
3 ΚαπΪεδ ŃυŃεłυάμ
4 Λαίά μłńαφκλΪμ
5 Πζάεńλκ αθκέΰμαńκμ ΰδα ńκ εαπΪεδ ńβμ 

ŃυŃεłυάμ
6 ȋθńδαφλδŃńδεσ υΰλσ (FoamStop)
7 ȋελκφτŃδκ ńαπłńŃαλδυθ łπέπζπθ
8 ΢ńάλδΰμα φτζαιβμ ΰδα αελκφτŃδκ ŁαπΫ-

Łκυ
9 ΚαπΪεδ łικπζδŃμκτ
10 ΤπκŁκξά łιαλńβμΪńπθ
11 ȋελκφτŃδκ αλμυθ
12 ΘυλέŁα απαłλέπθ ΰδα ńκ φέζńλκ ΗȎΡȋ
13 Φέζńλκ ΗȎΡȋ
14 ȍκξłέκ φέζńλκυ θłλκτ
15 ȎεńλκπΫαμ
16 ΚαπΪεδ Łκξłέκυ φέζńλκυ θłλκτ
17 ȎθŁδΪμłŃκ φέζńλκ
18 ȋελκφτŃδκ ŁαπΫŁκυ, łθαζζαŃŃσμłθβμ 

ζłδńκυλΰέαμ
19 ȋπαŃφΪζδŃβ ΰδα λτγμδŃβ ńκυ ńβζłŃεκ-

πδεκτ Ńπζάθα αθαλλσφβŃβμ
20 ΣβζłŃεκπδεσμ Ńπζάθαμ αθαλλσφβŃβμ
21 ΢τλńβμ αΫλα
22 Χłδλκζαίά
23 Ȏτεαμπńκμ Ńπζάθαμ αθαλλσφβŃβμ

ȎπȚπȡȠŃșȑńȦȢ ŃńȠ παȡαŁȠńȑȠ υȜȚ-
țȩ ȖȚα ńȘ ŃυŃțłυȒ 1.195-202.0

24 ȋελκφτŃδκ ŁαπΫŁκυ turbo 

ȆȡȠŃȠȤȒ! ȎȐȞ Ș ŁłȟαȝłȞȒ ȞłȡȠȪ łȓȞαȚ 
ȖłȝȐńȘ, ȤȡȘŃȚȝȠπȠȚłȓńł ńȘ ŃυŃțłυȒ 
ȝȩȞȠ Ńł ȠȡȚȗȩȞńȚα șȑŃȘ. Η ŁłȟαȝłȞȒ Ȟł-
ȡȠȪ πȡȑπłȚ Ȟα łțțłȞȦșłȓ πȡȚȞ ńȘȞ απȩ-
șłŃȘ ńȘȢ ŃυŃțłυȒȢ, ŁȚαφȠȡłńȚțȐ ȝπȠȡłȓ 
Ȟα πȡȠțαȜȑŃłȚ ȕȜȐȕȘ ŃńȠ ŁȐπłŁȠ. 

ȊπȩŁłȚȟȘ
ȎΪθ εαńΪ ńβθ łθłλΰκπκέβŃβ ńβμ ŃυŃεłυάμ 
πΫŃłδ β αŃφΪζłδα, αυńσ μπκλłέ θα κφłέζłńαδ 
ńκ σńδ Ńńκ ετεζπμα łέθαδ ŃυθŁłŁłμΫθłμ ńαυ-
ńσξλκθα εαδ Ϊζζłμ βζłεńλδεΫμ ŃυŃεłυΫμ, κδ 
κπκέłμ ίλέŃεκθńαδ Ńł ζłδńκυλΰέα. ΢ξłńδεΪ μł 
ńβθ βζłεńλδεά αŃφΪζłδα, ίζ. "ΣłξθδεΪ ξαλα-
εńβλδŃńδεΪ".

 Η ŃυŃεłυά απłθłλΰκπκδłέńαδ αυńσμαńα, 
σńαθ υφέŃńαńαδ εέθŁυθκμ υπłλγΫλμαθŃβμ. 
ȋπłθłλΰκπκδάŃńł ńβθ ŃυŃεłυά εαδ ίΰΪζńł 
ńκ φδμ απσ ńβθ πλέαα. ȋθńδεαńαŃńάŃńł ńκ 
φέζńλκ ΗȎΡȋ. ȋφκτ αθńδμłńππέŃłńł ńβθ 
ίζΪίβ, αφάŃńł ńβ ŃυŃεłυά θα ελυυŃłδ ΰδα 
ńκυζΪξδŃńκθ 1 υλα. Έπłδńα β ŃυŃεłυά łέθαδ 
Ϋńκδμβ ΰδα ζłδńκυλΰέα.

Ȏδεσθα 
 ΢υθŁΫŃńł ńκθ łζαŃńδεσ Ńπζάθα αθαλ-

λσφβŃβμ Ńńβ ŃυŃεłυά.
 ΢υθŁΫŃńł ńβ ξłδλκζαίά μł ńκθ ńβζłŃεκ-

πδεσ Ńπζάθα αθαλλσφβŃβμ εαδ łδŃΪΰł-
ńł ńκ αελκφτŃδκ ŁαπΫŁκυ.

Ȏδεσθα 
 ȋθκέιńł ńκ μΪθŁαζκ εαδ ńλαίάιńł ά πγά-

Ńńł ńκθ łŃπńłλδεσ Ńπζάθα Ńńκ łπδγυ-
μβńσ μάεκμ.
ȊπȩŁłȚȟȘ: ΡυγμέŃńł ńκθ ńβζłŃεκπδεσ 
Ńπζάθα αθαλλσφβŃβμ Ńτμφπθα μł ńκ 
τοκμ Ńαμ, υŃńł θα μπκλłέńł θα łλΰΪαł-
Ńńł ιłεκτλαŃńα Ńł σλγδα γΫŃβ.

ΠȡȠıȠχȒ
Μβθ ξλβŃδηκπκδłέńł ńβ ŃυŃεłυά ξπλέμ θα 
Ϋξłńł ΰłηέŃłδ ńκ Łκξłέκ φέζńλκυ θłλκτ!
ΚαńΪ ńβθ παλΪŁκŃβ łέθαδ άŁβ ńκπκγłńβηΫ-
θκ ńκ łθŁδΪηłŃκ φέζńλκ εαδ β πζΪεα πλσ-
ŃπńπŃβμ. ΚαńΪ ńβθ πζάλπŃβ πλκŃΫιńł θα 
Ϋξκυθ ńκπκγłńβγłέ ŃπŃńΪ αυńΪ ńα ηΫλβ 
(ίζ.: ΠΑΡΑȍΟΣȎΟ΢ ȎΞΟΠΛΙ΢ΜΟ΢). ΑυńΪ 
ηπκλκτθ θα łέθαδ β αδńέα ΰδα αθłπαλεά 
αθαλλκφβńδεά δŃξτ ά ΰδα ńβθ πλσπλβ ηłέπ-
Ńβ ńβμ απσŁκŃβμ ńκυ łθŁδαηΫŃκυ φέζńλκυ 
(ίζΫπł: ΣȎΡΜΑΣΙ΢ΜΟ΢ ΛȎΙΣΟΤΡΓΙΑ΢).

ȆłȡȚȖȡαφȒ ŃυŃțłυȒȢ

ȎȞłȡȖȠπȠȓȘŃȘ / ȁłȚńȠυȡȖȓα

ȈȪȞŁłŃȘ ńȦȞ łȟαȡńȘȝȐńȦȞ

ȆȜȒȡȦŃȘ ńȠυ ŁȠȤłȓȠυ φȓȜńȡȠυ 
ȞłȡȠȪ
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Ȏδεσθα 
 ȋθκέιńł ńκ εαπΪεδ ńβμ ŃυŃεłυάμ εαδ 

αφαδλΫŃńł ńκ αθńδαφλδŃńδεσ υΰλσ 
(FoamStop), εαγυμ εαδ ńκ Łκξłέκ ńκυ 
φέζńλκυ θłλκτ.

Ȏδεσθα 
 ȋφαδλΫŃńł ńκ εαπΪεδ ńκυ Łκξłέκυ φέζ-

ńλκυ θłλκτ εαδ ńβθ πζΪεα πλσŃπńπŃβμ 
εαδ ΰłμέŃńł ńκ Łκξłέκ φέζńλκυ θłλκτ μł 
θłλσ ίλτŃβμ αθΪμłŃα Ńńα ŃβμΪŁδα 
ΜΙΝ εαδ MAX (πłλ. 1,7 ζέńλα)!

Ȏδεσθα 
 ΠλκŃγΫŃńł Ϋθα εαπΪεδ αθńδαφλδŃńδεκτ 

υΰλκτ (FoamStop) Ńńκ Łκξłέκ φέζńλκυ 
θłλκτ.
ȊπȩŁłȚȟȘ: Ο ńλσπκμ ζłδńκυλΰέαμ ńβμ 
βζłεńλδεάμ Ńεκτπαμ ίαŃέαłńαδ Ńńκθ 
ŃńλκίδζδŃμσ ńκυ αθαλλκφυμłθκυ αΫλα 
Ńńκ φέζńλκ θłλκτ. Οδ αθαλλκφυμłθκδ 
λτπκδ εαδ ńα εαńΪζκδπα ńκυ απκλλυπα-
θńδεκτ απσ ńδμ łπδŃńλυŃłδμ ŁαπΫŁκυ 
ŃυζζΫΰκθńαδ Ńńκ υŁλσζκυńλκ. Τπσ κλδ-
ŃμΫθłμ Ńυθγάεłμ αυńσ μπκλłέ θα κŁβ-
ΰάŃłδ Ńńκθ ŃξβμαńδŃμσ αφλκτ. Γδα θα 
ńκθ ŁδαζτŃłńł, πλΫπłδ θα πλκŃγΫŃłńł 
Ńńκ υŁλσζκυńλκ Ϋθα ΰłμΪńκ εαπΪεδ 
αθńδαφλδŃńδεκτ υΰλκτ. Ο łζαφλτμ Ńξβ-
μαńδŃμσμ αφλκτ εαńΪ ńβ ξλάŃβ łέθαδ 
Ńτθβγłμ φαδθσμłθκ εαδ Łłθ Ϋξłδ αλθβńδ-
εά łπέπńπŃβ Ńńβ ζłδńκυλΰέα.

Ȏδεσθα 
 ȊπȩŁłȚȟȘ: Όńαθ εαńΪ ńβθ łλΰαŃέα β 

ŃńΪγμβ ńκυ θłλκτ Ńńκ Łκξłέκ πΫŃłδ 
εΪńπ απσ ńκ ŃβμΪŁδ "ΜΙΝ", παλαεαζłέ-
Ńγł θα ŃυμπζβλυŃłńł θłλσ.
ΣκπκγłńάŃńł ńβθ πζΪεα πλσŃπńπŃβμ 
εαδ ńκ εαπΪεδ ńκυ Łκξłέκυ φέζńλκυ θł-
λκτ. ΣκπκγłńάŃńł ńκ Łκξłέκ φέζńλκυ θł-
λκτ łθńłζυμ μΫŃα Ńńβ ŃυŃεłυά.

Ȏδεσθα 
 Σλαίάιńł ńκ εαζυŁδκ ńλκφκŁκŃέαμ 

łθńłζυμ Ϋιπ απσ ńβ ŃυŃεłυά.
Ȏδεσθα 
 ȌΪζńł ńκ φδμ ńβμ ŃυŃεłυάμ Ńńβθ πλέαα 

ńκυ Łδεńτκυ παλκξάμ λłτμαńκμ. 
 Γδα ńβθ łθłλΰκπκέβŃβ πδΫŃńł ńκ Łδαεσ-

πńβ ńβμ ŃυŃεłυάμ (Οn/Off).

ΠȡȠıȠχȒ
Μβθ αθαλλκφΪńł ηłΰΪζłμ πκŃσńβńłμ υζδ-
ευθ Ńł Ńεσθβ, σππμ εαεΪκ, αζłτλδ, απκλ-
λυπαθńδεσ Ńł Ńεσθβ, Ńεσθβ ΰδα ελΫηłμ εαδ 
παλσηκδα!

Ȏδεσθα 
 ΠαńάŃńł μł ńκ πσŁδ ńκ Łδαεσπńβ αζζαΰάμ 

ńκυ αελκφυŃέκυ ŁαπΫŁπθ. Η ζπλέŁłμ ńβμ 
ίκτλńŃαμ Ńńβθ εΪńπ πζłυλΪ ńκυ αελκ-
φυŃέκυ ŁαπΫŁπθ Ϋξκυθ łιΫζγłδ

Ȏδεσθα 
 ΠαńάŃńł μł ńκ πσŁδ ńκ Łδαεσπńβ αζζαΰάμ 

ńκυ αελκφυŃέκυ ŁαπΫŁπθ. Η ζπλέŁłμ ńβμ 
ίκτλńŃαμ Ńńβθ εΪńπ πζłυλΪ ńκυ αελκ-
φυŃέκυ ŁαπΫŁπθ Ϋξκυθ łδŃΫζγłδ.

ȊπȩŁłȚȟȘ
Λσΰπ ńβμ υοβζάμ αθαλλκφβńδεάμ δŃξτκμ 
ńβμ ŃυŃεłυάμ, ńα αελκφτŃδα αθαλλσφβŃβμ 
μπκλłέ θα εκζζάŃκυθ εαńΪ ńβθ łλΰαŃέα Ńł 
ξαζδΪ, ńαπłńŃαλέłμ łπέπζπθ ε.ζπ. ΢ł αυńά 
ńβθ πłλέπńπŃβ ξλβŃδμκπκδάŃńł ńκ Ńτλńβ 
αΫλα ΰδα θα μłδυŃłńł ńβθ αθαλλκφβńδεά 
δŃξτ. ΜłńΪ ńβ ξλάŃβ εζłέŃńł πΪζδ ńκ Ńτλńβ.

ȊπȩŁłȚȟȘ: Σα αελκφτŃδα ΰδα αλμκτμ εαδ 
ńαπłńŃαλέłμ ίλέŃεκθńαδ μΫŃα Ńńβ ŃυŃεłυά.
Ȏδεσθα 
 Γδα ńβθ łλΰαŃέα αθκέιńł ńκ εαπΪεδ łικ-

πζδŃμκτ εαδ αφαδλΫŃńł ńκ łπδγυμβńσ 
αελκφτŃδκ.

ΰδα Ϊελα, αλμκτμ, εαζκλδφΫλ εαδ Ńβμłέα μł 
ŁτŃεκζβ πλσŃίαŃβ.

ΰδα ńβθ αθαλλσφβŃβ λτππθ Ńł ńαπłńŃαλδ-
ŃμΫθα Ϋπδπζα, εκυλńέθłμ, Ńńλυμαńα τπθκυ 
εńζ.

ΈȞαȡȟȘ łȡȖαŃȓαȢ

ȎȡȖαŃȓα ȝł ńȠ αțȡȠφȪŃȚȠ ŁαπȑŁȠυ
ȋȞαȡȡȩφȘŃȘ Ńł ŃțȜȘȡȑȢ łπȚφȐȞłȚłȢ

ȋȞαȡȡȩφȘŃȘ Ńł ȝȠțȑńłȢ

ȎȡȖαŃȓα ȝł αțȡȠφȪŃȚȠ αȡȝȫȞ țαȚ 
αțȡȠφȪŃȚȠ ȖȚα ńαπłńŃαȡȓłȢ

ȋțȡȠφȪŃȚȠ αȡȝȫȞ

ȋțȡȠφȪŃȚȠ ȖȚα ńαπłńŃαȡȓłȢ
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*αθΪζκΰα μł ńκθ łικπζδŃμσ
Ȏδεσθα 
 ȋελκφτŃδκ ŁαπΫŁκυ turbo 

(ΚπŁ. παλαΰΰłζέαμ 4.130-177.0)
ȌκτλńŃδŃμα εαδ ńαυńσξλκθβ αθαλλσφβ-
Ńβ. 
ΙŁδαέńłλα εαńΪζζβζκ ΰδα αθαλλσφβŃβ 
ńπθ ńλδξυθ εαńκδεέŁδπθ αυπθ εαδ εαγα-
λδŃμσ ξαζδυθ μł οβζσ πΫζκμ.
 Η εέθβŃβ ńβμ ευζδθŁλδεάμ ίκτλńŃαμ 
łπδńυΰξΪθłńαδ μΫŃπ ńκυ λłτμαńκμ αΫ-
λκμ. 
ȍłθ łέθαδ απαλαέńβńβ εαμέα βζłεńλδεά 
ŃτθŁłŃβ.

Ȏδεσθα 
 Γδα θα απłθłλΰκπκδάŃłńł ńβ ŃυŃεłυά, 

πδΫŃńł ńκ Łδαεσπńβ (Οn/Off).
Ȏδεσθα 
 ΚαńΪ ńδμ πατŃłδμ απσ ńβθ łλΰαŃέα ńκ-

πκγłńάŃńł ńκ αελκφτŃδκ ŁαπΫŁκυ Ńńβθ 
υπκŁκξά ńβμ ŃυŃεłυάμ.

Ȏδεσθα 
 ȋπłθłλΰκπκδάŃńł ńβ ŃυŃεłυά εαδ ίΰΪζ-

ńł ńκ εαζυŁδκ απσ ńβθ πλέαα.
Ȏδεσθα 
 Σκ εαζυŁδκ ńλκφκŁκŃέαμ ńυζέΰłńαδ αυ-

ńσμαńα μΫŃα Ńńβθ ŃυŃεłυά μł Ϋθα łζα-
φλσ ńλΪίβΰμα.

ΠȡȠıȠχȒ
ΜłńΪ απσ εΪγł ξλάŃβ ιłπζτθłńł ńκ Łκξłέκ 
φέζńλκυ θłλκτ, ńκ εαπΪεδ φέζńλκυ εαδ ńβθ 
πζΪεα πλσŃπńπŃβμ εαδ αφάŃńł ńα θα Ńńł-
ΰθυŃκυθ. ΦλκθńέŃńł θα εαγαλέαłńł εαζΪ 
ńκυμ κŁβΰκτμ ńβμ πζΪεαμ πλσŃπńπŃβμ.
Ȏδεσθα 
 ȋφαδλΫŃńł ńκ Łκξłέκ φέζńλκυ θłλκτ απσ 

ńβ ŃυŃεłυά (ίζΫπł: ΠΛΗΡΩ΢Η ΣΟΤ 
ȍΟΧȎΙΟΤ ΦΙΛΣΡΟΤ ΝȎΡΟΤ).

Ȏδεσθα 
 ȋφαδλΫŃńł ńκ εΪζυμμα απσ ńκ Łκξłέκ 

εαδ αφαδλΫŃńł ńβθ πζΪεα πλσŃπńπŃβμ.

 ȋŁłδΪŃńł ńκ Łκξłέκ φέζńλκυ θłλκτ.
 Ξłπζτθłńł ńκ εαπΪεδ, ńβθ πζΪεα πλσ-

ŃπńπŃβμ εαδ ńκ Łκξłέκ φέζńλκυ θłλκτ 
μł ńλłξκτμłθκ θłλσ εαδ αφάŃńł ńα θα 
ŃńłΰθυŃκυθ.

Ȏδεσθα 
 ΚαγαλέŃńł/ιłπζτθłńł ńκ łθŁδΪμłŃκ φέζ-

ńλκ, σńαθ łέθαδ απαλαέńβńκ.
(ίζΫπł: ΦΡΟΝΣΙȍȋ, ΢ΤΝΣΗΡΗ΢Η)

ΠȡȠıȠχȒ
Όζα ńα ńηάηαńα ńκυ φέζńλκυ θłλκτ πλΫπłδ 
θα Ϋξκυθ ŃńłΰθυŃłδ εαζΪ πλδθ ńα Ńυθαληκ-
ζκΰάŃłńł! 

ΠȡȠıȠχȒ
Πλδθ απκγβεłτŃłńł ńβ ŃυŃεłυά, ίłίαδπγłέ-
ńł σńδ Łłθ υπΪλξłδ θłλσ Ńńκ Łκξłέκ φέζńλκυ 
θłλκτ εαδ σńδ σζα ńα ńηάηαńα ńκυ ŃυŃńάηα-
ńκμ φέζńλκυ θłλκτ Ϋξκυθ ŃńłΰθυŃłδ εαζΪ.
 ΚαńΪ ńβ μłńαφκλΪ ελαńάŃńł ńβ Ńυ-

Ńεłυά απσ ńβ ζαίά μłńαφκλΪμ εαδ φυ-
ζΪιńł ńβθ Ńł ιβλσ πłλδίΪζζκθ.

Ȏδεσθα 
 Η ŃυŃεłυά μπκλłέ θα απκγβεłυńłέ Ń 

σλγδα γΫŃβ. ΢ńβθ εΪńπ πζłυλΪ ńβμ Ńυ-
Ńεłυάμ υπΪλξłδ μδα πλσŃγłńβ γΫŃβ 
απκγάεłυŃβμ ńκυ αελκφυŃέκυ ŁαπΫ-
Łκυ.

� ΚȓȞįυȞȠȢ
Πλδθ απσ ńβθ łεńΫζłŃβ łλΰαŃδυθ πłλδπκέβ-
Ńβμ εαδ ŃυθńάλβŃβμ απłθłλΰκπκδάŃńł ńκ 
ηβξΪθβηα εαδ απκŃυθŁΫŃńł ńκ λłυηαńκζά-
πńβ απσ ńβθ πλέαα.

ȊπȩŁłȚȟȘ: ΢ł εαθκθδεά ξλάŃβ, εαγαλέαłńł 
ńκ łθŁδΪμłŃκ φέζńλκ ńκ αλΰσńłλκ εΪγł 8 
łίŁκμΪŁłμ ά θπλέńłλα Ńł πłλέπńπŃβ μłδπ-
μΫθβμ αθαλλκφβńδεάμ δŃξτκμ.
Γδα ńκθ εαγαλδŃμσ ξλβŃδμκπκδłέńł Ϋθα Ńτ-
θβγłμ ŃφκυΰΰΪλδ ńκυ łμπκλέκυ απσ μαζα-
εσ υζδεσ, υŃńł θα απκφτΰłńł ńδμ ίζΪίłμ 
Ńńα łπδεαζυμμΫθα πńłλτΰδα.

ȋțȡȠφȪŃȚȠ ŁαπȑŁȠυ turbo

ΘȑŃȘ ŃńȐșȝłυŃȘȢ

ȉłȡȝαńȚŃȝȩȢ ȜłȚńȠυȡȖȓαȢ

ȀαșαȡȚŃȝȩȢ ńȠυ ŃυŃńȒȝαńȠȢ φȓȜńȡȠυ 
ȞłȡȠȪ

ȂłńαφȠȡȐ, φȪȜαȟȘ

ΦȡȠȞńȓŁα, ȈυȞńȒȡȘŃȘ

ȀαșαȡȚŃȝȩȢ / αȞńȚțαńȐŃńαŃȘ ńȠυ 
łȞŁȚȐȝłŃȠυ φȓȜńȡȠυ
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Ȏδεσθα 
 ΚαγαλέŃńł ιłξπλδŃńΪ ńα πńłλτΰδα ńκυ 

łθŁδΪμłŃκυ φέζńλκυ μł ńκ ŃφκυΰΰΪλδ 
εΪńπ απσ ńλłξκτμłθκ θłλσ.

 ȋφάŃńł ńκ φέζńλκ θα ŃńłΰθυŃłδ łθńł-
ζυμ.

 ΢ł πłλέπńπŃβ εαθκθδεάμ ζłδńκυλΰέαμ 
αθńδεαγδŃńΪńł ńκ łθŁδΪμłŃκ φέζńλκ ńκ 
αλΰσńłλκ εΪγł 12 μάθłμ ά εαδ θπλέńłλα 
εαńΪ πłλέπńπŃβ.
ȊπȩŁłȚȟȘ: Σκ łθŁδΪμłŃκ φέζńλκ πλΫπłδ 
θα Łδαńέγłńαδ Ńńα Ńυθάγβ απκλλέμμαńα.

� ΚȓȞįυȞȠȢ
Μβθ ξλβŃδηκπκδłέńł ζłδαθńδεΪ ηΫŃα, ΰυαζέ ά 
εαγαλδŃńδεΪ ΰłθδεάμ ξλάŃβμ! ΠκńΫ ηβθ ίυ-
γέαłńł ńβ ŃυŃεłυά ηΫŃα Ńł θłλσ.
Ȏδεσθα 
 Ο łζαŃńδεσμ Ńπζάθαμ αθαλλσφβŃβμ 

εαδ β ξłδλκζαίά μπκλκτθ θα απκŃυ-
θαλμκζκΰβγκτθ ΰδα ńκθ εαγαλδŃμσ.

 ȎζΫΰξłńł μάππμ Ϋξκυθ ίκυζυŃłδ ńα 
łιαλńάμαńα εαδ αθ ξλłδΪαłńαδ ńα εαγαλέ-
αłńł. Γδα ńκθ εαγαλδŃμσ ńκυ αελκŃńκμέ-
κυ ŁαπΫŁπθ Łłθ łπδńλΫπłńαδ θα ξλβŃδ-
μκπκδβγłέ θłλσ.

*αθΪζκΰα μł ńκθ łικπζδŃμσ
ȋπκμαελτθłńł ńδμ ńλέξłμ πκυ ńυζέΰκθńαδ 
Ńńβθ ευζδθŁλδεά ίκτλńŃα μł Ϋθα οαζέŁδ 
εαńΪ μάεκμ ńβμ ζΪμαμ εαδ αθαλλκφάŃńł ńδμ 
μł ńκ αελκφτŃδκ αλμυθ.

ȊπȩŁłȚȟȘ: Γδα θα ŁδαŃφαζέαłńαδ β δŁαθδεά 
απσŁκŃβ εαγαλδŃμκτ εαδ β ζłδńκυλΰέα ńβμ 
ŃυŃεłυάμ, ńκ φέζńλκ αυńσ πλΫπłδ θα αζζα-
ξńłέ ńκ αλΰσńłλκ μłńΪ απσ 12 μάθłμ. ΢ł πł-
λέπńπŃβ φγκλΪμ ά Ϋθńκθπθ λτππθ ńκ φέζ-
ńλκ πλΫπłδ θα αζζαξńłέ θπλέńłλα.
ΠȡȠıȠχȒ
Μβθ πζΫθłńł ńκ φέζńλκ HEPA!
 ȋφαδλΫŃńł ńβ γυλέŁα απαłλέπθ.

Ȏδεσθα 
 ȋφαδλΫŃńł ńκ φέζńλκ HEPA.
 ΣκπκγłńάŃńł Ϋθα εαδθκτλδκ φέζńλκ 

HEPA, ΫńŃδ υŃńł θα εκυμπυŃłδ εΪθκ-
θńαμ "εζδε".

 ȎπαθαńκπκγłńάŃńł ńκ εΪζυμμα, ΫńŃδ 
υŃńł θα εκυμπυŃłδ εΪθκθńαμ "εζδε".

Μİ ĲηȞ İπȚφȪȜαȟη ĲİχȞȚțȫȞ αȜȜαγȫȞ!

ȀαșαȡȚŃȝȩȢ ŃυŃțłυȒȢ țαȚ 
łȟαȡńȘȝȐńȦȞ

ȀαșαȡȚŃȝȩȢ ńȠυ αțȡȠφυŃȓȠυ 
ŁαπȑŁȠυ turbo

ȋȞńȚțαńȐŃńαŃȘ φȓȜńȡȠυ ΗȎȇȋ

ȉłȤȞȚțȐ ȤαȡαțńȘȡȚŃńȚțȐ
ΟθκμαŃńδεά ńΪŃβ
1~50/60 Hz

220-240 V

ΙŃξτμ Pκθκμ 900 W

ΠκŃσńβńα πζάλπŃβμ ńκυ 
Łκξłέκυ φέζńλκυ θłλκτ

1,7 l

΢ńΪγμβ αεκυŃńδεάμ πέł-
Ńβμ

66 dB(A)

ȌΪλκμ (ξπλέμ παλłζεσ-
μłθα)

7,5 kg

ΟθκμαŃńδεσ πζΪńκμ, 
łιαλńάμαńα

35 mm

DS 6.000 Waterfilter
DS 6.000 Waterfilter, Mediclean:
Φέζńλκ HEPA εαńβΰκλέαμ H 13 εαńΪ EN 
1822 (ΫεŁκŃβ 1998)

DS 5.800 Waterfilter:
Φέζńλκ HEPA εαńβΰκλέαμ H 12 εαńΪ EN 
1822 (ΫεŁκŃβ 1998)
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Μł ńβ ίκάγłδα ńκυ παλαεΪńπ πέθαεα μπκ-
λłέńł θα αθńδμłńππέŃłńł μσθłμ/κδ Ńαμ απζΫμ 
ίζΪίłμ. 
ȎΪθ Ϋξłńł αμφδίκζέłμ, παλαεαζκτμł απłυ-
γυθγłέńł Ńńβθ łικυŃδκŁκńβμΫθβ υπβλłŃέα 
łιυπβλΫńβŃβμ πłζαńυθ.
� ΚȓȞįυȞȠȢ
Πλδθ απσ ńβθ łεńΫζłŃβ łλΰαŃδυθ πłλδπκέβ-
Ńβμ εαδ ŃυθńάλβŃβμ απłθłλΰκπκδάŃńł ńκ 
ηβξΪθβηα εαδ απκŃυθŁΫŃńł ńκ λłυηαńκζά-
πńβ απσ ńβθ πλέαα.
Οδ łλΰαŃέłμ łπδŃεłυυθ εαδ κδ łλΰαŃέłμ Ńńα 
βζłεńλδεΪ łιαλńάηαńα πλΫπłδ θα ŁδłιΪΰκ-
θńαδ ησθκ απσ ńβθ łικυŃδκŁκńβηΫθβ υπβλł-
Ńέα łιυπβλΫńβŃβμ πłζαńυθ.

ȍȚαțȩπȘțł Ș παȡȠȤȒ ȡłȪȝαńȠȢ
 ȌΰΪζńł ńκ φδμ απσ ńβθ πλέαα, łζΫΰιńł ńκ 

εαζυŁδκ ŃτθŁłŃβμ εαδ ńκ φδμ ΰδα ίζΪ-
ίłμ.

 ΣκπκγłńάŃńł ŃπŃńΪ ńβθ πζΪεα πλσ-
ŃπńπŃβμ.
(ίζΫπł: ΠΛΗΡΩ΢Η ΣΟΤ ȍΟΧȎΙΟΤ 
ΦΙΛΣΡΟΤ ΝȎΡΟΤ)

 ȎζΫΰιńł ńκ łθŁδΪμłŃκ φέζńλκ.

 Πζτθłńł εαζΪ ńκ φέζńλκ ά ńκπκγłńάŃńł 
εαńΪ πłλέπńπŃβ Ϋθα θΫκ łθŁδΪμłŃκ φέζ-
ńλκ.
(ίζΫπł: ΦΡΟΝΣΙȍȋ, ΢ΤΝΣΗΡΗ΢Η)

 ȋφάŃńł ńκ łθŁδΪμłŃκ φέζńλκ θα Ńńł-
ΰθυŃłδ ά ńκπκγłńάŃńł Ϋθα θΫκ, Ńńłΰθσ 
φέζńλκ.
(ίζΫπł: ΦΡΟΝΣΙȍȋ, ΢ΤΝΣΗΡΗ΢Η)

 ȋζζΪιńł ńκ θłλσ εαδ πλκŃγΫŃńł 1-2 εα-
πΪεδα FoamStop. ȎζΫΰιńł ńκ łθŁδΪμłŃκ 
φέζńλκ ΰδα υΰλαŃέα. ȎΪθ łέθαδ αθαΰεαέκ, 
εαγαλέŃńł ńκ υΰλσ φέζńλκ μł ńλłξκτμł-
θκ θłλσ εαδ Ńńβ ŃυθΫξłδα αφάŃńł ńκ θα 
ŃńłΰθυŃłδ ά ńκπκγłńάŃńł Ϋθα θΫκ φέζ-
ńλκ.

 ȎζΫΰιńł ńα ŃβμΪŁδα MIN / MAX Ńńκ Łκ-
ξłέκ.

 ȋθńδεαńαŃńάŃńł ńκ φέζńλκ ΗȎΡȋ.
(ίζΫπł: ΦΡΟΝΣΙȍȋ, ΢ΤΝΣΗΡΗ΢Η)

 ΞłίκυζυŃńł ńα łιαλńάμαńα.
(ίζΫπł: ΦΡΟΝΣΙȍȋ, ΢ΤΝΣΗΡΗ΢Η)

 ΚζłέŃńł ńκ Ńτλńβ αΫλα.
(ίζΫπł: ȎΡΓȋ΢Ιȋ ΜȎ ΣΟ ȋΚΡΟΦΤ΢ΙΟ 
ȍȋΠȎȍΟΤ)

 ΣκπκγłńάŃńł ŃπŃńΪ ńκ εαπΪεδ ńκυ Łκ-
ξłέκυ φέζńλκυ θłλκτ.

 ȋφαδλΫŃńł ńκ φέζńλκ θłλκτ εαδ ńκπκγł-
ńάŃńł ńκ ŃπŃńΪ Ńńβ ŃυŃεłυά.
(ίζΫπł: ΠΛΗΡΩ΢Η ΣΟΤ ȍΟΧȎΙΟΤ 
ΦΙΛΣΡΟΤ ΝȎΡΟΤ)

ȌȠȒșłȚα ȖȚα ńȘȞ 
αȞńȚȝłńȫπȚŃȘ ȕȜαȕȫȞ

Η ŃυŃțłυȒ ŁłȞ αȞαȡȡȠφȐ

ΧαȝȘȜȒ / ȝłȚȦȝȑȞȘ αȞαȡȡȠφȘńȚțȒ 
ȚŃȤȪȢ

ȄłȤȐŃńȘțł Ȓ ŁłȞ ńȠπȠșłńȒșȘțł ŃȦŃńȐ Ș 
πȜȐțα πȡȩŃπńȦŃȘȢ.

ȉȠ łȞŁȚȐȝłŃȠ φȓȜńȡȠ ȜłȓπłȚ Ȓ ŁłȞ łȓȞαȚ 
ŃȦŃńȐ ńȠπȠșłńȘȝȑȞȠ

ȉȠ łȞŁȚȐȝłŃȠ φȓȜńȡȠ łȓȞαȚ ȜłȡȦȝȑȞȠ

ȉȠ łȞŁȚȐȝłŃȠ φȓȜńȡȠ łȓȞαȚ υȖȡȩ

ȈȤȘȝαńȚŃȝȩȢ ȑȞńȠȞȠυ αφȡȠȪ ŃńȠ ŁȠȤłȓȠ 
φȓȜńȡȠυ ȞłȡȠȪ

ȆȠȜȪ ȜȓȖȠ Ȓ πȐȡα πȠȜȪ Ȟłȡȩ ŃńȠ ŁȠȤłȓȠ 
φȓȜńȡȠυ ȞłȡȠȪ

ȉȠ φȓȜńȡȠ HEPA łȓȞαȚ ȜłȡȦȝȑȞȠ

ȉȠ łȟȐȡńȘȝα łȓȞαȚ φȡαȖȝȑȞȠ

ȅ ŃȪȡńȘȢ αȑȡα ŃńȘ ȤłȚȡȠȜαȕȒ łȓȞαȚ 
αȞȠȚȤńȩȢ

ȉȠ țαπȐțȚ ńȘȢ ŃυŃțłυȒȢ ŁłȞ țȜłȓȞłȚ
ȉȠ țαπȐțȚ ńȠυ φȓȜńȡȠυ ȞłȡȠȪ ŁłȞ 
țȐșłńαȚ ŃȦŃńȐ ŃńȘ șȑŃȘ ńȠυ

ȉȠ φȓȜńȡȠ ȞłȡȠȪ ŁłȞ țȐșłńαȚ ŃȦŃńȐ ŃńȘ 
șȑŃȘ ńȠυ
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Sayın müşterimiz,
Cihazın ilk kullanımından önce 
bu orijinal kullanma kılavuzunu 

okuyun, bu kılavuza göre davranın ve daha 
sonra kullanım veya cihazın sonraki sahip-
lerine vermek için bu kılavuzu saklayın.

Cihaz, bu kullanım kılavuzunda yer alan 
açıklamalar ve kullanıma yönelik güvenlik 
uyarılarına uygun şekilde kuru emici olarak 
belirlenmiştir.
İsteğe bağlı olarak küçük miktarlarda sıvı 
da emilebilir.
– Bu cihazı sadece su filtresi haznesi do-

luyken kullanın.
– Bu cihazı, sadece özel kullanım amaç-

ları ve izin verilen KÄRCHER aksesuar-
ları ve yedek parçaları ile birlikte kulla-
nın.

Su filtresi, ara filtre ve HEPA filtreden olu-
şan su filtreli süpürgenin üç kademeli filtre 
sistemi, 0,3 μm üzerindeki süpürülen tüm 
partiküllerin %99,99'u* / %99,9'unu** tutar. 
Taze, temizlenmiş atık hava dışarı çıkar. 
Su filtresindeki su kir partiküllerini bağladığı 
için, su boşaltılırken herhangi bir toz girdabı 
oluşmaz. Bu sayede cihaz alerjikler için de 
uygundur.
*  DS 6.000 Waterfilter
** DS 5.800 Waterfilter

Ambalaj malzemeleri geri dönüştürü-
lebilir. Ambalaj malzemelerini evini-
zin çöpüne atmak yerine lütfen tekrar 
kullanılabilecekleri yerlere gönderin
Eski cihazlarda, yeniden değerlen-

dirme işlemine tabi tutulması gereken 
değerli geri dönüşüm malzemeleri 
bulunmaktadır. Bu nedenle eski ci-
hazları lütfen öngörülen toplama sis-
temleri aracılığıyla imha edin.

İçindekiler hakkında uyarılar (REACH)
İçindekiler hakkında ayrıntılı bilgileri bulabi-
leceğiniz adres: 
www.kaercher.com/REACH

Filtreler çevreye uyumlu malzemelerden 
üretilmiştir. Ev çöpü için yasak olan emilmiş 
maddeler içermedikleri sürece, bu parçalar 
normal ev çöpünde imha edilebilir.
Yasaklanmış maddeler içermedikleri süre-
ce pis sular tahliye bölümü üzerinden tasfi-
ye edilebilir.

Cihazınızın teslimat kapsamı ambalajı üze-
rinde gösterilmiştir. Ambalaj açıldığında 
içindeki parçalarda eksiklik olup olmadığını 
kontrol ediniz.
Aksesuarların eksik olması durumunda ya 
da nakliye hasarlarında yetkili satıcınızı bil-
gilendirin.

ılgili ülkede, genel distribitörümüzün belirle-
miş ve yayınlamış olduğu garanti koşulları 
geçerlidir. Garanti süresi dahilinde cihazda, 
malzeme ve üretim hatasından oluşabile-
cek arızaların giderilmesi tarafımızdan üc-
retsiz olarak yapılır. Garanti kapsamındaki 
arızaların oluşması halinde, lütfen cihazı 
tüm aksesuarları ve satış belgesi ile (fiş, fa-
tura) satın aldığınız yere yada en yakındaki 
yetkili servise götürünüz. Cihazın kullanım 
ömrü 10 yıldır.
(Adres için Bkz. Arka sayfa)

İçindekiler
Genel bilgiler  . . . . . . . . . . . . . . TR 5
Güvenlik uyarıları . . . . . . . . . . . TR 6
Cihaz tanımı . . . . . . . . . . . . . . . TR 6
İşletime alma/Kullanım. . . . . . . TR 7
Temizlik, Bakım  . . . . . . . . . . . . TR 9
Teknik Bilgiler . . . . . . . . . . . . . . TR 9
Arıza yardımı . . . . . . . . . . . . . . TR 10

Genel bilgiler

Kurallara uygun kullanım

Açıklama ve etki şekli 

Çevre koruma

Filtre ve pis suyun tasfiye edilmesi

Teslimat kapsamı

Garanti

85TR



– 6

Sorularınız veya arızalar söz konusu olursa 
KÄRCHER distribütörümüz size seve seve 
yardımcı olacaktır.
(Adres için Bkz. Arka sayfa)

En sık kullanılan yedek parça çeşitlerini kul-
lanım kılavuzunun sonunda bulabilirsiniz.
Yedek parçalar ve aksesuarları yetkili satı-
cınız ya da KÄRCHER temsilciliğinden te-
min edebilirsiniz.
(Adres için Bkz. Arka sayfa)

– Bu cihaz, güvenlikten sorumlu bir kişi-
nin gözetimi altında veya cihazın nasıl 
kullanılması gerektiği konusunda ve bu 
kullanım neticesinde ortaya çıkan tehli-
keler hakkında talimatlar almış olmayan 
kısıtlı fiziksel, duyusal ya da ruhsal ye-
teneklere sahip, deneyimi ve/veya bilgi-
si az olan kişiler tarafından kullanım için 
üretilmemiştir. 

– Çocuklar, sadece 8 yaşın üstünde ol-
maları ve güvenliklerinden sorumlu bir 
kişinin gözetimi altındayken veya ciha-
zın nasıl kullanılacağına ve cihazın kul-
lanımı neticesinde ortaya çıkan tehlike-
lere dair talimatlar almış olmaları duru-
munda cihazı kullanmalıdır.

– Çocuklar cihazla oynamamalıdır.
– Cihazla oynamamalarını sağlamak için 

çocuklar gözetim altında tutulmalıdır.
– Çocuklar gözetim olmadan temizlik ve 

kullanıcı bakımı yapmamalıdır.
– Uzun çalışma molalarında cihazı ana 

şalterden / cihaz şalterinden kapatın ya 
da elektrik fişini çekin.

� Elektrik bağlantısı
Cihazı sadece alternatif akıma bağlayın. 
Gerilim, cihazın tip plaketiyle aynı olmalıdır.
� Elektrik çarpma tehlikesi
Fişi ve prizi kesinlikle ıslak veya nemli elle 
temas etmeyin.
Şebeke fişini, bağlantı kablosundan çeke-
rek prizden çıkartmayın.
Bağlantı kablosuna, elektrik fişiyle birlikte 
her kullanımdan önce hasar kontrol yapın. 

Hasar görmüş bağlantı kablosunu derhal 
yetkili müşteri hizmetleri/elektronik teknis-
teni tarafından değiştirilmesini sağlayın.
Elektronik kazalardan sakınmak için, önce-
den devreye sokulmuş eksik akım koruyu-
cu şalterini (maks. 30 mA nominal akım se-
viyesi) kullanmanızı tavsiye ederiz.
� Tehlike
Belirli maddeler, emilen hava ile girdap 
oluşması nedeniyle patlayıcı buharlar ve 
karışımlar oluşturabilir!
Aşağıdaki maddeleri kesinlikle emmeyin:
– Patlayıcı ya da yanıcı gazlar, sıvılar ve 

tozlar (reaktif tozlar)
– Aşırı alkali ve asidik temizlik maddeleri 

ile bağlantılı olarak reaktif metal tozları 
(Örn; Alüminyum, magnezyum, çinko)

– İnceldilmemiş güçlü asitler ve eriyikler
– Organik çözücü maddeler (Örn; Benzin, 

tiner, aseton, sıcak yağ).
Bu maddeler, ek olarak cihazda kullanılan 
malzemelere etki edebilir.

 Şekiller Bkz. Katlanır sayfa 4
1 Soketli elektrik fişi kablosu
2 Cihaz şalteri (AÇIK/KAPALI)
3 Cihaz kapağı
4 Taşıma kolu
5 Cihaz kapağını açma tuşu
6 Köpük önleme sıvısı (FoamStop)
7 Döşeme temizleme ucu
8 Taban memesinin park tutucusu
9 Aksesuar kapağı
10 Aksesuar donanımı
11 Derz ucu
12 HEPA filtre için atık hava  kapağı
13 HEPA filtre
14 Su filtresi haznesi
15 Darbe levhası
16 Su filtresi haznesinin kapağı
17 Ara filtre
18 Yer temizleme ucu, ayarı değiştirilebilir
19 Teleskop emme borusunu ayarlama 

için kilit açma mekanizması
20 Teleskop emme borusu
21 Hatalı hava sürgüsü
22 Tutamak
23 Emme hortumu

Cihazda 1.195-202,0, ek olarak tesli-
mat kapsamına dahildir

24 Turbo taban memesi 

Müşteri hizmeti

Yedek parça ve özel aksesuar 
siparişi

Güvenlik uyarıları

Cihaz tanımı
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Dikkat! Cihaz, su tankı doluyken sadece 
yatay konumda çalıştırılmalıdır. Cihaz 
monte edilmeden önce su tankı boşaltıl-
malıdır, aksi taktirde zeminde hasarlar 
oluşabilir. 

Not
Cihazın çalışması sırasında şebeke sigor-
tasının devreye girmesinin nedeni, aynı 
elektrik devresine aynı anda başka elektrik-
li cihazların bağlanmış ve çalıştırılıyor ol-
ması olabilir. Şebeke sigortası için "Teknik 
bilgiler" bölümüne bakın.

Cihaz, bir aşırı ısınma tehlikesinde otoma-
tik olarak kapanır. Cihazı kapatın ve elektrik 
fişini çekin. HEPA filtreyi değiştirin. Arıza-
nın giderilmesinden sonra cihazı en az 1 
sata soğutun, daha sonra cihaz tekrar ça-
lışmaya hazırdır.

Şekil 
 Süpürme hortumunu cihaza bağlayın.
 Tutamağı teleskop emme borusuna 

bağlayın ve taban memesini takın.
Şekil 
 Kilit açma düğmesine basın ve iç boru-

yu istediğiniz uzunluğa çekim veya itin.
Uyarı: Dik konumda rahatça çalışabil-
meniz için teleskop emme borusunu bo-
yunuza uygun şekilde ayarlayın.

Dikkat
Su filtresi haznesi dolu değilken cihazı kul-
lanmayın!
Teslimat sırasında ara filtre ve darbe levha-
sı daha önceden yerine takılmıştır. Doldur-
ma sırasında parçaların doğru şekilde yeri-
ne takılmış olmasına dikkat edin (bkz.: 
TESLİMAT KAPSAMI). Kötü emme perfor-
mansı ya da ara filtrenin zamanından önce 
devre dışı kalmasının nedenleri olabilir 
(Bkz.: ÇALIŞMANIN DURDURULMASI).

Şekil 
 Cihaz kapağını açın ve köpük önleme 

sıvısını (FoamStop) ve su filtresi hazne-
sini çıkartın.

Şekil 
 Kapağı su filtresi haznesinden çıkartın 

ve darbe levhasını dışarı alın ve su fil-
tresi haznesine MIN ve MAX işareti ara-
sına kadar musluk suyu (yaklaşık 1,7 lit-
re) doldurun!

Şekil 
 Köpük önleme sıvısından (FoamStop) 

bir kapak kadar su filtresi haznesine ka-
tın.
Uyarı: Süpürgenin çalışma şekli, emi-
len havanın su filtresine santrifüjü esa-
sına dayanır. Bu sırada, emilen 
malzeme ve temizlik maddesi artıkları 
zemin kaplamalarından su havuzuna 
toplanır. Belirli koşullar altında bu du-
rum köpük oluşmasına neden olabilir. 
Bu oluşumu önlemek için, bir kapak do-
lusu köpük önleme sıvısı su havuzuna 
doldurulmalıdır. Çalışma sırasında hafif 
bir köpük oluşumu normaldir ve çalış-
manın kısıtlanmasına neden olmaz.

Şekil 
 Uyarı: Çalışma sırasında haznedeki su 

seviyesi "MIN" işaretinin altına inerse, 
su doldurun.
Darbe levhasını takın ve su filtresi haz-
nesinin kapağını yerine oturtun. Su fil-
tresi haznesini komple cihazın içine 
yerleştirin.

Şekil 
 Elektrik kablosunu komple cihazdan çe-

kin.
Şekil 
 Cihaz fişini elektrik prizine takın. 
 Açmak için cihaz şalterine (Açma/Kapa-

ma) basın.
Dikkat
Kakao, un, deterjan, puding tozu veya ben-
zer toz şeklindeki maddelerden büyük mik-
tarlarda emmeyin!

İşletime alma/Kullanım

Aksesuar Bağlanması

Su filtresi haznesinin doldurulması
Çalışmaya Başlama
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Şekil 
 Ayağınızla yer temizleme ucunun de-

ğiştirme düğmesine basınız. Yer temiz-
leme ucunun alt kısmındaki fırça çizgi-
leri dışarıya çıkmış durumdadır

Şekil 
 Ayağınızla yer temizleme ucunun de-

ğiştirme düğmesine basınız. Yer temiz-
leme ucunun alt kısmındaki fırça çizgi-
leri içeriye girmiş durumdadır.

Not
Cihazın yüksek emme gücü sayesinde, ha-
lılar, örtülerdeki vb. çalışmalar sırasında 
vakum memeleri çok fazla emme yapabilir. 
Bu durumda, emme gücünü azaltmak için 
hatalı hava sürgüsünü kullanın. Kullandık-
tan sonra tekrar kapatın.

Uyarı: Ek yeri memesi ve yastık memesi ci-
haza yerleştirilmiştir.
Şekil 
 Çalışmak için aksesuar kapağını açın 

ve istediğiniz memeyi alın.

Köşeler, ek yerleri, kalorifer radyatörleri ve 
zor ulaşılan bölgeler için.

Yastıklı mobilyalar, minderler, perdelerin, 
vb süpürülmesi için

* Donanıma bağlı olarak
Şekil 
 Turbo taban memesi 

(Sipariş No. 4.130-177,0)
Bir çalışma aşamasında fırçalama ve 
süpürme. 
Özellikle hayvan tüyleri ve yüksek ta-
banlı halıların süpürülmesi için uygun-
dur. Fırça silindirinin tahriki, hava akımı 
üzerinden gerçekleşir.
Elektrik bağlantısı gerekli değildir.

Şekil 
 Cihazı kapatın, bu amaçla cihaz şalteri-

ne (Açma/Kapama) basın.
Şekil 
 Çalışma molalarında taban memesini 

cihazdaki yuvaya takın.

Şekil 
 Cihazı kapatınız ve fişi çıkartınız.
Şekil 
 Elektrik bağlantı kablosu hafifçe çekile-

rek kablo otomatik olarak cihazın içinde 
toplanır.

Dikkat
Her kullanımdan sonra su filtresi haznesi, 
filtre kapağı ve darbe levhasını akan su al-
tında yıkayın ve kurutun. Darbe levhasının 
kılavuzlarının temizlenmiş olmasına dikkat 
edin.
Şekil 
 Su filtresi haznesini cihazdan çıkartın 

(Bkz. SU FİLTRESİ HAZNESİNİN DOL-
DURULMASI).

Şekil 
 Kapağı hazneden çıkartın ve darbe lev-

hasın sökün.
 Su filtresi haznesini boşaltın.
 Kapak, darbe levhası ve su filtresi haz-

nesini akan su altında yıkayın ve kuru-
tun.

Şekil 
 Gerekirse ara filtreyi temizleyin/yıkayın.

(Bkz. TEMİZLİK, BAKIM)
Dikkat
Su filtresinin tüm parçaları montajdan önce 
iyice kurutulmuş olmalıdır! 

Dikkat
Cihazı saklamadan önce, su filtresi hazne-
sinde hiç su bulunmadığından ve su filtresi 
sisteminin tüm parçalarının iyice kurutul-
muş olduğundan emin olun.
 Taşımak için cihazı taşıma kolundan tu-

tun ve kuru odalarda saklayın.

Taban memesiyle çalışma

Sert yüzeylerin süpürülmesi

Halıların süpürülmesi

Ek yeri memesi ve yastık memesiyle 
çalışma

Oluk memesi

Yastık memesi

Turbo taban memesi

Park konumu

Çalışmanın tamamlanması

Su filtresi sisteminin temizlenmesi

Taşıma, saklama
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Şekil 
 Saklamak için cihaz dik konuma getiri-

lebilir. Cihazın alt tarafında, taban me-
mesi için ek bir park pozisyonu bulun-
maktadır.

� Tehlike
Bütün bakım ve temizlik çalışmalarında ci-
haz kapatılmalı şebeke kablosu prizden çı-
kartılmalıdır.

Uyarı: Normal kullanımda, ara filtreyi en 
geç 8 haftada bir - süpürme gücü azaldığın-
da daha önce - temizleyin.
Temizlik yaparken kaplanmış lamellere za-
rar vermemek için, piyasada yaygın olarak 
bulunan, yumuşak malzemeden yapılmış 
bir sünger kullanın.
Şekil 
 Ara filtrenin münferit lamellerini sünger 

ve akarsuyla temizleyin.
 Filtrenin tamamen kurumasın sağlayın.
 Normal kullanımda, ara filtreyi en az 12 

ayda bir değiştirin, gerekirse daha er-
ken değiştirin.
Uyarı: Ara filtre artık çöpte tasfiye edil-
melidir.

� Tehlike
Aşındırıcı maddeler, cam veya çok amaçlı 
temizleyiciler kullanmayınız! Cihazı asla 
suya daldırmayınız.
Şekil 
 Emme hortumu ve tutamak temizleme 

amacıyla ayrılabilir.
 Aksesuara tıkanma kontrolü yapın ve 

gerekirse aksesuarı temizleyin. Taban 
memesini temizlemek için su kullanıl-
mamalıdır.

* Donanıma bağlı olarak
Fırça merdanesine sarılan kılları bir makas-
la ve kesme kenarı boyunca ayırın, daha 
sonra derz memesiyle emdirin.

Uyarı: Optimum bir temizlik performansı ve 
cihazın optimum çalışmasını sağlamak 
için, bu filtre en geç 12 ay sonra değiştiril-
melidir. Hasar olması ya da kirlenmenin art-
ması durumunda daha erken değiştirin.
Dikkat
HEPA filtreyi yıkamayın!
 Atık hava kapağını çıkartın.
Şekil 
 HEPA filtreyi çıkartın.
 "KLİK" sesi ile yerine oturacak şekilde 

yeni bir HEPA filtreyi yerleştirin.
 "KLİK" sesiyle yerine oturacak şekilde 

kapağı tekrar takın.

Teknik değişiklik yapma hakkı saklıdır!

Temizlik, Bakım

Ara filtrenin temizlenmesi / 
değiştirilmesi

Cihazı ve aksesuarların 
temizlenmesi

Turbo taban memesinin 
temizlenmesi

HEPA filtrenin değiştirilmesi

Teknik Bilgiler

Nominal gerilim
1~50/60 Hz

220-240 V

Güç PNOMİNAL 900 W

Su filtresi haznesinin dol-
durma miktarı

1,7 l

Ses basıncı seviyesi 66 dB(A)

Ağırlık (aksesuar hariç) 7,5 kg

Nominal mesafe, aksesu-
ar

35 mm

DS 6.000 Waterfilter
DS 6.000 Waterfilter, Mediclean:
EN 1822 (Versiyon 1998) sınıfına göre 
HEPA filtre H 13

DS 5.800 Waterfilter:
EN 1822 (Versiyon 1998) sınıfına göre 
HEPA filtre H 12
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Küçük arızaları aşağıdaki genel bakışın 
yardımıyla kendiniz giderebilirsiniz. 
Şüphe etmeniz durumunda, yetkili müşteri 
hizmetlerine başvurun.
� Tehlike
Bütün bakım ve temizlik çalışmalarında ci-
haz kapatılmalı şebeke kablosu prizden çı-
kartılmalıdır.
Elektrik parçalardaki onarım çalışmaları ve 
diğer çalışmalar sadece yetkili müşteri hiz-
meti tarafından uygulanmalıdır.

Elektrik beslemesinde kopukluk
 Fişi çekin, bağlantı kablosu ve fişe ha-

sar kontrolü yapın.

 Darbe levhasını doğru yerleştirin.
(Bkz. SU FİLTRESİ HAZNESİNİN DOL-
DURULMASI)

 Ara filtreyi kontrol edin.

 Filtreyi yıkayın, gerekirse yeni bir ara fil-
tre takın.
(Bkz. TEMİZLİK, BAKIM)

 Ara filtreyi kurutun ya da yeni ve kuru fil-
treyi takın.
(Bkz. TEMİZLİK, BAKIM)

 Suyu değiştirin ve 1-2 kapak FoamStop 
ekleyin. Ara filtreye nem kontrolü yapın. 
Gerekirse, nemli filtreyi akan su altında 
temizleyin ve daha sonra kurutun veya 
yeni bir filtre takın.

 Haznedeki MIN / MAX işaretini kontrol 
edin.

 HEPA filtreyi değiştirin.
(Bkz. TEMİZLİK, BAKIM)

 Tıkanmayı giderin.
(Bkz. TEMİZLİK, BAKIM)

 Hatalı hava sürgüsünü kapatın.
(Bkz. TABAN MEMESİYLE ÇALIŞMA)

 Su filtresi haznesinin kapağını doğru 
şekilde yerine oturtun.

 Su filtresini çıkartın ve cihaza doğru şe-
kilde yerleştirin.
(Bkz. SU FİLTRESİ HAZNESİNİN DOL-
DURULMASI)

Arıza yardımı

Cihaz su çekmiyor

Emme gücü zayıf / azalıyor

Darbe levhası unutuldu ya da doğru 
yerleştirilmedi

Ara filtre eksik veya doğru 
yerleştirilmemiş

Ara filtre kirlenmiş.

Ara filtre ıslak

Su filtresi haznesinde güçlü köpük 
oluşumu

Su filtresi haznesindeki su çok az ya da 
çok fazla

HEPA filtre kirlenmiş

Aksesuar tıkanmış

Tutamaktaki hatalı hava sürgüsü açık

Cihaz kapağı kapanmıyor

Su filtresinin kapağı doğru oturtulmamış

Su filtresi doğru takılmamış
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ɍɜɚɠɚɟɦɵɣ ɩɨɤɭɩɚɬɟɥɶ!

ɉɟɪɟɞ ɩɟɪɜɵɦ ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɟɦ 
ɜɚɲɟɝɨ ɩɪɢɛɨɪɚ ɩɪɨɱɢɬɚɣɬɟ 

ɷɬɭ ɨɪɢɝɢɧɚɥɶɧɭɸ ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɸ ɩɨ ɷɤɫɩɥɭ-
ɚɬɚɰɢɢ, ɩɨɫɥɟ ɷɬɨɝɨ ɞɟɣɫɬɜɭɣɬɟ ɫɨɨɬɜɟɬ-
ɫɬɜɟɧɧɨ ɢ ɫɨɯɪɚɧɢɬɟ ɟɟ ɞɥɹ ɞɚɥɶɧɟɣɲɟ-
ɝɨ ɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɹ ɢɥɢ ɞɥɹ ɫɥɟɞɭɸɳɟɝɨ 
ɜɥɚɞɟɥɶɰɚ.

ɉɪɢɛɨɪ ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧ ɞɥɹ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚ-
ɧɢɹ ɜ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɢ ɫ ɨɩɢɫɚɧɢɹɦɢ, ɩɪɢɜɟ-
ɞɟɧɧɵɦɢ ɜ ɞɚɧɧɨɦ ɪɭɤɨɜɨɞɫɬɜɟ ɩɨ ɷɤ-
ɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ, ɢ ɭɤɚɡɚɧɢɹɦɢ ɩɨ ɬɟɯɧɢɤɟ 
ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ ɩɪɢ ɪɚɛɨɬɟ ɫ ɩɵɥɟɫɨɫɚɦɢ 
ɞɥɹ ɫɭɯɨɣ ɱɢɫɬɤɢ.
Ɉɩɰɢɨɧɚɥɶɧɨ ɬɚɤɠɟ ɜɨɡɦɨɠɧɨ ɩɨɝɥɨɳɟ-
ɧɢɟ ɧɟɛɨɥɶɲɨɝɨ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɚ ɠɢɞɤɨɫɬɢ.
– Ⱦɚɧɧɵɣ ɩɪɢɛɨɪ ɩɪɢɦɟɧɹɟɬɫɹ ɬɨɥɶɤɨ 

ɫ ɡɚɩɨɥɧɟɧɧɨɣ ɟɦɤɨɫɬɶɸ ɜɨɞɹɧɨɝɨ 
ɮɢɥɶɬɪɚ

– ɂɫɩɨɥɶɡɭɣɬɟ ɷɬɨɬ ɩɪɢɛɨɪ ɬɨɥɶɤɨ ɜ 
ɥɢɱɧɵɯ ɰɟɥɹɯ ɢ ɩɪɢɦɟɧɹɹ ɬɨɥɶɤɨ 
ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ ɢ ɡɚɩɱɚɫɬɢ, ɪɚɡɪɟ-
ɲɟɧɧɵɟ ɮɢɪɦɨɣ KAERCHER.

Ɍɪɟɯɫɬɭɩɟɧɱɚɬɚɹ ɫɢɫɬɟɦɚ ɮɢɥɶɬɪɚɰɢɢ 
ɩɵɥɟɫɨɫɚ ɫ ɜɨɞɹɧɵɦ ɮɢɥɶɬɪɨɦ, ɤɨɬɨɪɚɹ 
ɫɨɫɬɨɢɬ ɢɡ ɮɢɥɶɬɪɚ ɞɥɹ ɜɨɞɵ, ɩɪɨɦɟɠɭ-
ɬɨɱɧɨɝɨ ɮɢɥɶɬɪɚ ɢ ɇȿɊȺ-ɮɢɥɶɬɪɚ, ɡɚ-
ɞɟɪɠɢɜɚɟɬ 99,99%*/99,9%** ɱɚɫɬɢɰ ɪɚɡ-
ɦɟɪɨɦ ɛɨɥɟɟ 0,3 ɦɤɦ.  ɇɚ ɜɵɯɨɞɟ ɩɨɥɭ-
ɱɚɟɬɫɹ ɫɜɟɠɢɣ, ɨɱɢɳɟɧɧɵɣ ɜɨɡɞɭɯ. 

ɉɨɫɤɨɥɶɤɭ ɜɨɞɚ ɜ ɜɨɞɹɧɨɦ ɮɢɥɶɬɪɟ ɫɜɹ-
ɡɵɜɚɟɬ ɱɚɫɬɢɰɵ ɝɪɹɡɢ, ɩɪɢ ɨɩɨɪɨɠɧɟɧɢɢ 
ɫɢɫɬɟɦɵ ɮɢɥɶɬɪɚɰɢɢ ɢɡ ɜɨɞɵ ɩɵɥɶ ɧɟ 
ɜɵɞɟɥɹɟɬɫɹ. Ɍɚɤɢɦ ɨɛɪɚɡɨɦ, ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ 
ɩɨɞɯɨɞɢɬ ɞɥɹ ɥɸɞɟɣ, ɫɬɪɚɞɚɸɳɢɯ ɚɥ-
ɥɟɪɝɢɟɣ.
*  DS 6.000 Waterfilter
** DS 5.800 Waterfilter

ɍɩɚɤɨɜɨɱɧɵɟ ɦɚɬɟɪɢɚɥɵ ɩɪɢɝɨɞ-
ɧɵ ɞɥɹ ɜɬɨɪɢɱɧɨɣ ɨɛɪɚɛɨɬɤɢ. ɉɨɷ-
ɬɨɦɭ ɧɟ ɜɵɛɪɚɫɵɜɚɣɬɟ ɭɩɚɤɨɜɤɭ 
ɜɦɟɫɬɟ ɫ ɞɨɦɚɲɧɢɦɢ ɨɬɯɨɞɚɦɢ, ɚ 
ɫɞɚɣɬɟ ɟɟ ɜ ɨɞɢɧ ɢɡ ɩɭɧɤɬɨɜ ɩɪɢɟ-
ɦɚ ɜɬɨɪɢɱɧɨɝɨ ɫɵɪɶɹ.
ɋɬɚɪɵɟ ɩɪɢɛɨɪɵ ɫɨɞɟɪɠɚɬ ɰɟɧ-
ɧɵɟ ɩɟɪɟɪɚɛɚɬɵɜɚɟɦɵɟ ɦɚɬɟɪɢɚ-
ɥɵ, ɩɨɞɥɟɠɚɳɢɟ ɩɟɪɟɞɚɱɟ ɜ ɩɭɧ-
ɤɬɵ ɩɪɢɟɦɤɢ ɜɬɨɪɢɱɧɨɝɨ ɫɵɪɶɹ. ɉɨ-
ɷɬɨɦɭ ɭɬɢɥɢɡɢɪɭɣɬɟ ɫɬɚɪɵɟ ɩɪɢɛɨ-
ɪɵ ɱɟɪɟɡ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɳɢɟ 
ɫɢɫɬɟɦɵ ɩɪɢɟɦɤɢ ɨɬɯɨɞɨɜ.

ɂɧɫɬɪɭɤɰɢɢ ɩɨ ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɸ ɤɨɦɩɨ-

ɧɟɧɬɨɜ (REACH)

Ⱥɤɬɭɚɥɶɧɵɟ ɫɜɟɞɟɧɢɹ ɨ ɤɨɦɩɨɧɟɧɬɚɯ ɩɪɢɜɟ-
ɞɟɧɵ ɧɚ ɜɟɛ-ɭɡɥɟ ɩɨ ɫɥɟɞɭɸɳɟɦɭ ɚɞɪɟɫɭ: 
www.kaercher.com/REACH

Ɏɢɥɶɬɪ ɢɡɝɨɬɨɜɥɟɧ ɢɡ ɷɤɨɥɨɝɢɱɟɫɤɢ ɛɟɡ-
ɜɪɟɞɧɵɯ ɦɚɬɟɪɢɚɥɨɜ. ȿɫɥɢ ɨɧ ɧɟ ɫɨɞɟɪ-
ɠɢɬ ɧɢɤɚɤɢɯ ɜɟɳɟɫɬɜ, ɤɨɬɨɪɵɟ ɡɚɩɪɟɳɟ-
ɧɵ ɞɥɹ ɭɬɢɥɢɡɚɰɢɢ ɞɨɦɚɲɧɟɝɨ ɦɭɫɨɪɚ, 
ɬɨ ɦɨɠɟɬ ɛɵɬɶ ɭɬɢɥɢɡɢɪɨɜɚɧ ɫ ɨɛɵɱɧɵɦ 
ɞɨɦɚɲɧɢɦ ɦɭɫɨɪɨɦ.
Ƚɪɹɡɧɭɸ ɜɨɞɭ ɦɨɠɧɨ ɫɥɢɜɚɬɶ ɱɟɪɟɡ ɫɥɢɜ 
ɜ ɬɨɦ ɫɥɭɱɚɟ, ɟɫɥɢ ɜ ɧɟɣ ɨɬɫɭɬɫɬɜɭɸɬ ɡɚ-
ɩɪɟɳɟɧɧɵɟ ɜɟɳɟɫɬɜɚ.

Ʉɨɦɩɥɟɤɬɚɰɢɹ ɩɪɢɛɨɪɚ ɭɤɚɡɚɧɚ ɧɚ ɭɩɚ-
ɤɨɜɤɟ. ɉɪɢ ɪɚɫɩɚɤɨɜɤɟ ɩɪɢɛɨɪɚ ɩɪɨɜɟ-
ɪɢɬɶ ɤɨɦɩɥɟɤɬɚɰɢɸ.
ɉɪɢ ɨɛɧɚɪɭɠɟɧɢɢ ɧɟɞɨɫɬɚɸɳɢɯ ɩɪɢɧɚɞ-
ɥɟɠɧɨɫɬɟɣ ɢɥɢ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɣ, ɩɨɥɭɱɟɧ-
ɧɵɯ ɜɨ ɜɪɟɦɹ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨɜɤɢ, ɫɥɟɞɭɟɬ 
ɭɜɟɞɨɦɢɬɶ ɬɨɪɝɨɜɭɸ ɨɪɝɚɧɢɡɚɰɢɸ, ɩɪɨ-
ɞɚɜɲɭɸ ɩɪɢɛɨɪ.
(Ⱥɞɪɟɫ ɭɤɚɡɚɧ ɧɚ ɨɛɨɪɨɬɟ)

Ɉɝɥɚɜɥɟɧɢɟ
Ɉɛɳɢɟ ɭɤɚɡɚɧɢɹ . . . . . . . . . . . RU 5
ɍɤɚɡɚɧɢɹ ɩɨ ɬɟɯɧɢɤɟ ɛɟɡɨɩɚ-
ɫɧɨɫɬɢ  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . RU 6
Ɉɩɢɫɚɧɢɟ ɩɪɢɛɨɪɚ . . . . . . . . . RU 7
ȼɜɨɞ ɜ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɸ/ɷɤɫɩɥɭɚ-
ɬɚɰɢɹ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . RU 7
ɍɯɨɞ, ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɟ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚ-
ɧɢɟ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . RU 10
Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢɟ ɞɚɧɧɵɟ. . . . . . . . RU 11
ɍɫɬɪɚɧɟɧɢɟ ɧɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɟɣ . RU 11

Ɉɛɳɢɟ ɭɤɚɡɚɧɢя

ɂɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɟ ɩɨ ɧɚɡɧɚɱɟɧɢɸ

Ɉɩɢɫɚɧɢɟ ɢ ɩɪɢɧɰɢɩ ɞɟɣɫɬɜɢя 

Ɉɯɪɚɧɚ ɨɤɪɭɠɚɸɳɟɣ ɫɪɟɞɵ

ɍɬɢɥɢɡɚɰɢя ɮɢɥɶɬɪɚ ɢ ɝɪяɡɧɨɣ ɜɨɞɵ

Кɨɦɩɥɟɤɬ ɩɨɫɬɚɜɤɢ
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ȼ ɤɚɠɞɨɣ ɫɬɪɚɧɟ ɞɟɣɫɬɜɭɸɬ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬ-
ɜɟɧɧɨ ɝɚɪɚɧɬɢɣɧɵɟ ɭɫɥɨɜɢɹ, ɢɡɞɚɧɧɵɟ 
ɭɩɨɥɧɨɦɨɱɟɧɧɨɣ ɨɪɝɚɧɢɡɚɰɢɟɣ ɫɛɵɬɚ 
ɧɚɲɟɣ ɩɪɨɞɭɤɰɢɢ ɜ ɞɚɧɧɨɣ ɫɬɪɚɧɟ. ȼɨɡ-
ɦɨɠɧɵɟ ɧɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɢ ɩɪɢɛɨɪɚ ɜ ɬɟɱɟ-
ɧɢɟ ɝɚɪɚɧɬɢɣɧɨɝɨ ɫɪɨɤɚ ɦɵ ɭɫɬɪɚɧɹɟɦ 
ɛɟɫɩɥɚɬɧɨ, ɟɫɥɢ ɩɪɢɱɢɧɚ ɡɚɤɥɸɱɚɟɬɫɹ ɜ 
ɞɟɮɟɤɬɚɯ ɦɚɬɟɪɢɚɥɨɜ ɢɥɢ ɨɲɢɛɤɚɯ ɩɪɢ 
ɢɡɝɨɬɨɜɥɟɧɢɢ. ȼ ɫɥɭɱɚɟ ɜɨɡɧɢɤɧɨɜɟɧɢɹ 
ɩɪɟɬɟɧɡɢɣ ɜ ɬɟɱɟɧɢɟ ɝɚɪɚɧɬɢɣɧɨɝɨ ɫɪɨɤɚ 
ɩɪɨɫɶɛɚ ɨɛɪɚɳɚɬɶɫɹ, ɢɦɟɹ ɩɪɢ ɫɟɛɟ ɱɟɤ 
ɨ ɩɨɤɭɩɤɟ, ɜ ɬɨɪɝɨɜɭɸ ɨɪɝɚɧɢɡɚɰɢɸ, ɩɪɨ-
ɞɚɜɲɭɸ ɜɚɦ ɩɪɢɛɨɪ ɢɥɢ ɜ ɛɥɢɠɚɣɲɭɸ 
ɭɩɨɥɧɨɦɨɱɟɧɧɭɸ ɫɥɭɠɛɭ ɫɟɪɜɢɫɧɨɝɨ ɨɛ-
ɫɥɭɠɢɜɚɧɢɹ.

ȼ ɫɥɭɱɚɟ ɜɨɡɧɢɤɧɨɜɟɧɢɹ ɜɨɩɪɨɫɨɜ ɢɥɢ 
ɩɨɥɨɦɨɤ ɧɚɲ ɮɢɥɢɚɥ ɮɢɪɦɵ KÄRCHER 
ɩɨɦɨɠɟɬ ɜɚɦ ɪɚɡɪɟɲɢɬɶ ɢɯ.
(Ⱥɞɪɟɫ ɭɤɚɡɚɧ ɧɚ ɨɛɨɪɨɬɟ)

ȼɵɛɨɪ ɧɚɢɛɨɥɟɟ ɱɚɫɬɨ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɵɯ ɡɚ-
ɩɱɚɫɬɟɣ ɜɵ ɧɚɣɞɟɬɟ ɜ ɤɨɧɰɟ ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɢ 
ɩɨ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ. 
Ɂɚɩɚɫɧɵɟ ɱɚɫɬɢ ɢ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ ȼɵ 
ɦɨɠɟɬɟ ɩɨɥɭɱɢɬɶ ɭ ȼɚɲɟɝɨ ɞɢɥɟɪɚ ɢɥɢ ɜ 
ɮɢɥɢɚɥɟ ɮɢɪɦɵ KÄRCHER.
(Ⱥɞɪɟɫ ɭɤɚɡɚɧ ɧɚ ɨɛɨɪɨɬɟ)

– Ⱦɚɧɧɨɟ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɧɟ ɩɪɟɞɧɚɡɧɚ-
ɱɟɧɨ ɞɥɹ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɹ ɥɸɞɶɦɢ ɫ 
ɨɝɪɚɧɢɱɟɧɧɵɦɢ ɮɢɡɢɱɟɫɤɢɦɢ, ɫɟɧ-
ɫɨɪɧɵɦɢ ɢɥɢ ɭɦɫɬɜɟɧɧɵɦɢ ɜɨɡɦɨɠ-
ɧɨɫɬɹɦɢ, ɚ ɬɚɤɠɟ ɥɢц ɫ ɨɬɫɭɬɫɬ-
ɜɢɟɦ ɨɩɵɬɚ ɢ/ɢɥɢ ɨɬɫɭɬɫɬɜɢɟɦ ɧɟ-
ɨɛɯɨɞɢɦɵɯ ɡɧɚɧɢɣ, ɡɚ ɢɫɤɥɸɱɟɧɢɟɦ 
ɫɥɭɱɚɟɜ, ɤɨɝɞɚ ɨɧɢ ɧɚɯɨɞɹɬɫɹ ɩɨɞ 
ɧɚɞɡɨɪɨɦ ɨɬɜɟɬɫɬɜɟɧɧɨɝɨ ɡɚ ɛɟɡ-
ɨɩɚɫɧɨɫɬɶ ɥɢцɚ ɢɥɢ ɩɨɥɭɱɚɸɬ ɨɬ 
ɧɟɝɨ ɭɤɚɡɚɧɢɹ ɩɨ ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɸ 
ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ, ɚ ɬɚɤɠɟ ɨɫɨɡɧɚɸɬ ɜɵ-
ɬɟɤɚɸɳɢɟ ɨɬɫɸɞɚ ɪɢɫɤɢ. 

– Ⱦɨɩɭɫɤɚɟɬɫɹ ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɟ ɭɫɬɪɨɣ-
ɫɬɜɚ ɞɟɬɶɦɢ, ɞɨɫɬɢɝшɢɦɢ 8-ɥɟɬ-
ɧɟɝɨ ɜɨɡɪɚɫɬɚ ɢ ɧɚɯɨɞɹɳɢɦɢɫɹ ɩɨɞ 
ɩɪɢɫɦɨɬɪɨɦ ɥɢцɚ, ɨɬɜɟɬɫɬɜɟɧɧɨ-
ɝɨ ɡɚ ɢɯ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɶ, ɢɥɢ ɩɨɥɭɱɢɜ-
шɢɦɢ ɢɧɫɬɪɭɤцɢɢ ɨ ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɢ 
ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ ɨɬ ɬɚɤɨɝɨ ɥɢцɚ, ɚ ɬɚɤ-
ɠɟ ɨɫɨɡɧɚɸɳɢɦɢ ɜɵɬɟɤɚɸɳɢɟ ɨɬ-
ɫɸɞɚ ɪɢɫɤɢ.

– ɇɟ ɪɚɡɪɟшɚɣɬɟ ɞɟɬɹɦ ɢɝɪɚɬɶ ɫ 
ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨɦ.

– ɋɥɟɞɢɬɶ ɡɚ ɬɟɦ, ɱɬɨɛɵ ɞɟɬɢ ɧɟ ɢɝ-
ɪɚɥɢ ɫ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨɦ.

– ɇɟ ɪɚɡɪɟшɚɣɬɟ ɞɟɬɹɦ ɩɪɨɜɨɞɢɬɶ 
ɨɱɢɫɬɤɭ ɢ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɟ ɭɫɬɪɨɣɫɬ-
ɜɚ ɛɟɡ ɩɪɢɫɦɨɬɪɚ.

– ȼɨ ɜɪɟɦɹ ɩɪɨɞɨɥɠɢɬɟɥɶɧɵɯ ɩɟɪɟ-
ɪɵɜɨɜ ɜ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚцɢɢ ɫɥɟɞɭɟɬ ɜɵ-
ɤɥɸɱɢɬɶ ɩɪɢɛɨɪ ɫ ɩɨɦɨɳɶɸ ɝɥɚɜɧɨ-
ɝɨ ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɹ / ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɹ 
ɩɪɢɛɨɪɚ ɢɥɢ ɨɬɫɨɟɞɢɧɢɬɶ ɟɝɨ ɨɬ 
ɷɥɟɤɬɪɨɫɟɬɢ.

� ɉɨɞɤɥɸчɟɧɢɟ ɤ ɫɟɬɢ ɩɢɬɚɧɢɹ
ɉɪɢɛɨɪ ɫɥɟɞɭɟɬ ɜɤɥɸɱɚɬɶ ɬɨɥɶɤɨ ɜ 
ɫɟɬɶ ɩɟɪɟɦɟɧɧɨɝɨ ɬɨɤɚ. ɇɚɩɪɹɠɟɧɢɟ 
ɞɨɥɠɧɨ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɨɜɚɬɶ ɭɤɚɡɚɧɢɹɦ ɜ 
ɡɚɜɨɞɫɤɨɣ ɬɚɛɥɢɱɤɟ ɩɪɢɛɨɪɚ.
� Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɩɨɪɚɠɟɧɢɹ ɬɨɤɨɦ
ɇɟ ɩɪɢɤɚɫɚɬɶɫɹ ɤ ɫɟɬɟɜɨɣ ɜɢɥɤɟ ɢ ɪɨ-
ɡɟɬɤɟ ɦɨɤɪɵɦɢ ɪɭɤɚɦɢ.
ɇɟ ɜɵɬɚɫɤɢɜɚɬɶ ɫɟɬɟɜɭɸ шɬɟɩɫɟɥɶ-
ɧɭɸ ɜɢɥɤɭ ɩɭɬɟɦ ɩɨɞɬɹɝɢɜɚɧɢɹ ɡɚ ɫɟ-
ɬɟɜɨɣ шɧɭɪ.

Ƚɚɪɚɧɬɢя

ɋɟɪɜɢɫɧɚя ɫɥɭɠɛɚ

Ɂɚɤɚɡ ɡɚɩɚɫɧɵɯ ɱɚɫɬɟɣ ɢ 
ɫɩɟɰɢɚɥɶɧɵɯ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɟɣ

Дата выпуска отображается на

заводской табличке в

закодированном виде.
При этом отдельные цифры имеют
следующее значение:

Пример
год выпуска
столетие выпуска
десятилетие выпуска
вторая цифра месяца выпуска
первая цифра месяца выпуска

:

: 30190
3
0
1
9
0

Таким образом, в данном примере
код 30190 означает дату выпуска
09 /(2)013.

ɍɤɚɡɚɧɢя ɩɨ ɬɟɯɧɢɤɟ 
ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ
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ɉɟɪɟɞ ɧɚɱɚɥɨɦ ɪɚɛɨɬɵ ɫ ɩɪɢɛɨɪɨɦ ɩɪɨ-
ɜɟɪɹɬɶ ɫɟɬɟɜɨɣ шɧɭɪ ɢ шɬɟɩɫɟɥɶɧɭɸ 
ɜɢɥɤɭ ɧɚ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ. ɉɨɜɪɟɠɞɟɧɧɵɣ 
ɫɟɬɟɜɨɣ шɧɭɪ ɞɨɥɠɟɧ ɛɵɬɶ ɧɟɡɚɦɚɞɥɢ-
ɬɟɥɶɧɨ ɡɚɦɟɧɟɧ ɭɩɨɥɧɨɦɨɱɟɧɧɨɣ ɫɥɭɠ-
ɛɨɣ ɫɟɪɜɢɫɧɨɝɨ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɹ/ɫɩɟцɢɚ-
ɥɢɫɬɨɦ-ɷɥɟɤɬɪɢɤɨɦ.
ȼɨ ɢɡɛɟɠɚɧɢɟ ɧɟɫɱɚɫɬɧɵɯ ɫɥɭɱɚɟɜ, ɫɜɹ-
ɡɚɧɧɵɯ ɫ ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɬɜɨɦ, ɦɵ ɪɟɤɨɦɟɧ-
ɞɭɟɦ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɟ ɪɨɡɟɬɨɤ ɫ ɩɪɟɞ-
ɜɤɥɸɱɟɧɧɵɦ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨɦ ɡɚɳɢɬɵ ɨɬ 
ɬɨɤɚ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ (ɦɚɤɫ. ɧɨɦɢɧɚɥɶɧɚɹ 
ɫɢɥɚ ɬɨɤɚ ɫɪɚɛɚɬɵɜɚɧɢɹ: 30 ɦȺ).
� Ɉɩɚɫɧɨɫɬь
ɇɟɤɨɬɨɪɵɟ ɜɟɳɟɫɬɜɚ ɩɪɢ ɫɦɟшɟɧɢɢ ɫɨ 
ɜɫɚɫɵɜɚɟɦɵɦ ɜɨɡɞɭɯɨɦ ɦɨɝɭɬ ɨɛɪɚɡɨ-
ɜɵɜɚɬɶ ɜɡɪɵɜɨɨɩɚɫɧɵɟ ɩɚɪɵ ɢɥɢ ɫɦɟ-
ɫɢ!
ɇɢɤɨɝɞɚ ɧɟ ɜɫɚɫɵɜɚɬɶ ɫɥɟɞɭɸɳɢɟ ɜɟ-
ɳɟɫɬɜɚ:
– ȼɡɪɵɜɱɚɬɵɟ ɢɥɢ ɝɨɪɸɱɢɟ ɝɚɡɵ, ɠɢɞ-

ɤɨɫɬɢ ɢ ɩɵɥɶ (ɪɟɚɤɬɢɜɧɚɹ ɩɵɥɶ)
– Ɋɟɚɤɬɢɜɧɚɹ ɦɟɬɚɥɥɢɱɟɫɤɚɹ ɩɵɥɶ 

(ɧɚɩɪɢɦɟɪ, ɚɥɸɦɢɧɢɣ, ɦɚɝɧɢɣ, цɢɧɤ) 
ɜ ɫɨɟɞɢɧɟɧɢɢ ɫ ɫɢɥɶɧɵɦɢ ɳɟɥɨɱɧɵ-
ɦɢ ɢ ɤɢɫɥɨɬɧɵɦɢ ɦɨɸɳɢɦɢ ɫɪɟɞɫɬ-
ɜɚɦɢ

– ɇɟɪɚɡɛɚɜɥɟɧɧɵɟ ɫɢɥɶɧɵɟ ɤɢɫɥɨɬɵ 
ɢ ɳɟɥɨɱɢ

– Ɉɪɝɚɧɢɱɟɫɤɢɟ ɪɚɫɬɜɨɪɢɬɟɥɢ (ɧɚ-
ɩɪɢɦɟɪ, ɛɟɧɡɢɧ, ɪɚɫɬɜɨɪɢɬɟɥɶ, ɚцɟ-
ɬɨɧ, ɦɚɡɭɬ).

Кɪɨɦɟ ɬɨɝɨ ɷɬɢ ɜɟɳɟɫɬɜɚ ɦɨɝɭɬ ɪɚɡɴ-
ɟɞɚɬɶ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɧɵɟ ɜ ɩɪɢɛɨɪɟ ɦɚ-
ɬɟɪɢɚɥɵ.

 ɂɡɨɛɪɚɠɟɧɢя ɫɦ. ɧɚ ɪɚɡɜɨ-

ɪɨɬɟ 4

1 ɋɟɬɟɜɨɣ ɲɧɭɪ ɫɨ ɲɬɟɩɫɟɥɶɧɵɦ ɪɚɡɴ-
ɟɦɨɦ

2 ȼɵɤɥɸɱɚɬɟɥɶ ɩɪɢɛɨɪɚ (ɜɤɥ./ɜɵɤɥ.),
3 Ʉɥɚɩɚɧ ɩɪɢɛɨɪɚ
4 Ɋɭɤɨɹɬɤɚ ɞɥɹ ɧɨɲɟɧɢɹ ɩɪɢɛɨɪɚ
5 Ʉɧɨɩɤɚ ɞɥɹ ɨɬɤɪɵɜɚɧɢɹ ɤɥɚɩɚɧɚ ɩɪɢ-

ɛɨɪɚ
6 ɉɪɨɬɢɜɨɩɟɧɧɚɹ ɠɢɞɤɨɫɬɶ (FoamStop)
7 Ɏɨɪɫɭɧɤɚ ɞɥɹ ɱɢɫɬɤɢ ɨɛɢɜɤɢ

8 ɉɚɪɤɨɜɨɱɧɨɟ ɤɪɟɩɥɟɧɢɟ ɧɚɫɚɞɤɢ ɞɥɹ 
ɩɨɥɚ

9 Ⱦɨɩɨɥɧɢɬɟɥɶɧɵɣ ɤɥɚɩɚɧ
10 ɦɟɫɬɨ ɯɪɚɧɟɧɢɹ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɟɣ
11 Ɏɨɪɫɭɧɤɚ ɞɥɹ ɱɢɫɬɤɢ ɲɜɨɜ ɢ ɫɬɵɤɨɜ
12 Ʉɥɚɩɚɧ ɨɬɯɨɞɹɳɟɝɨ ɜɨɡɞɭɯɚ ɞɥɹ 

HEPA-ɮɢɥɶɬɪɚ
13 HEPA-ɮɢɥɶɬɪ
14 ȿɦɤɨɫɬɶ ɜɨɞɹɧɨɝɨ ɮɢɥɶɬɪɚ
15 Ɉɬɪɚɠɚɬɟɥɶɧɵɣ ɳɢɬɨɤ
16 Ʉɪɵɲɤɚ ɟɦɤɨɫɬɢ ɜɨɞɹɧɨɝɨ ɮɢɥɶɬɪɚ
17 ɉɪɨɦɟɠɭɬɨɱɧɵɣ ɮɢɥɶɬɪ
18 Ɏɨɪɫɭɧɤɚ ɞɥɹ ɱɢɫɬɤɢ ɩɨɥɨɜ, ɩɟɪɟ-

ɤɥɸɱɚɟɦɚɹ
19 Ɋɚɡɛɥɨɤɢɪɨɜɤɚ ɞɥɹ ɪɟɝɭɥɢɪɨɜɤɢ ɬɟ-

ɥɟɫɤɨɩɢɱɟɫɤɨɣ ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɟɣ ɬɪɭɛɤɢ
20 Ɍɟɥɟɫɤɨɩɢɱɟɫɤɚɹ ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɚɹ ɬɪɭɛɚ
21 Ⱦɨɩɨɥɧɢɬɟɥɶɧɚɹ ɜɨɡɞɭɲɧɚɹ ɡɚɫɥɨɧɤɚ
22 Ɋɭɤɨɹɬɤɚ
23 ȼɫɚɫɵɜɚɸɳɢɣ ɲɥɚɧɝ

ɋɨɞɟɪɠɢɬɫя ɞɨɩɨɥɧɢɬɟɥɶɧɨ ɜ ɤɨɦ-

ɩɥɟɤɬɟ ɞɥя ɩɪɢɛɨɪɚ 1.195-202.0

24 Ɍɭɪɛɨ-ɧɚɫɚɞɤɚ ɞɥɹ ɱɢɫɬɤɢ ɩɨɥɚ 

ȼɧɢɦɚɧɢɟ! ɍɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɦɨɠɟɬ ɷɤɫɩɥɭ-

ɚɬɢɪɨɜɚɬɶɫя ɬɨɥɶɤɨ ɜ ɝɨɪɢɡɨɧɬɚɥɶ-

ɧɨɦ ɩɨɥɨɠɟɧɢɢ ɫ ɡɚɩɨɥɧɟɧɧɵɦ ɪɟ-

ɡɟɪɜɭɚɪɨɦ ɞɥя ɜɨɞɵ. ɉɟɪɟɞ ɦɨɧɬɚ-

ɠɨɦ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɨɩɨɪɨɠ-

ɧɢɬɶ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɞɥя ɜɨɞɵ, ɜ 

ɩɪɨɬɢɜɧɨɦ ɫɥɭɱɚɟ, ɷɬɨ ɦɨɠɟɬ ɩɪɢɜɟ-

ɫɬɢ ɤ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢяɦ ɩɨɥɚ. 

ɍɤɚɡɚɧɢɟ
ȿɫɥɢ ɩɪɢ ɜɤɥɸɱɟɧɢɢ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ ɫɪɚɛɨ-
ɬɚɥ ɫɟɬɟɜɨɣ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶ, ɷɬɨ ɦɨɠɟɬ 
ɨɡɧɚɱɚɬɶ, ɱɬɨ ɨɞɧɨɜɪɟɦɟɧɧɨ ɫ ɭɫɬɪɨɣɫɬ-
ɜɨɦ ɜ ɬɭ ɠɟ ɰɟɩɶ ɛɵɥɢ ɩɨɞɤɥɸɱɟɧɵ ɢ ɪɚ-
ɛɨɬɚɥɢ ɞɪɭɝɢɟ ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɟ ɩɪɢɛɨɪɵ. 
ɋɟɬɟɜɨɣ ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥɶ ɫɦ. ɜ ɝɥɚɜɟ 
"Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢɟ ɞɚɧɧɵɟ".
ɍɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɚɜɬɨɦɚɬɢɱɟɫɤɢ ɨɬɤɥɸɱɚɟɬɫɹ 
ɩɪɢ ɨɩɚɫɧɨɫɬɢ ɩɟɪɟɝɪɟɜɚ. ȼɵɤɥɸɱɢɬɶ 
ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɢ ɨɬɫɨɟɞɢɧɢɬɶ ɫɟɬɟɜɨɣ ɲɧɭɪ. 
ɉɨɦɟɧɹɣɬɟ ɇȿɊȺ-ɮɢɥɶɬɪ. ɉɨɫɥɟ ɭɫɬɪɚ-
ɧɟɧɢɹ ɧɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɢ ɞɚɬɶ ɨɫɬɵɬɶ 

Ɉɩɢɫɚɧɢɟ ɩɪɢɛɨɪɚ

ȼɜɨɞ ɜ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɸ/
ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢя
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ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɭ ɧɟ ɦɟɧɟɟ 1 ɱɚɫɚ, ɩɨɫɥɟ ɷɬɨɝɨ 
ɨɧɨ ɫɬɚɧɟɬ ɜɧɨɜɶ ɝɨɬɨɜɨ ɤ ɪɚɛɨɬɟ.

Ɋɢɫɭɧɨɤ 
 ɉɪɢɫɨɟɞɢɧɢɬɟ ɭ ɩɪɢɛɨɪɭ ɜɫɚɫɵɜɚɸ-

ɳɢɣ ɲɥɚɧɝ.
 ɋɨɟɞɢɧɢɬɟ ɬɟɥɟɫɤɨɩɢɱɟɫɤɭɸ ɜɫɚɫɵ-

ɜɚɸɳɭɸ ɬɪɭɛɤɭ ɫɨ ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɢɦ 
ɲɥɚɧɝɨɦ ɢ ɡɚɮɢɤɫɢɪɭɣɬɟ ɧɚɫɚɞɤɭ 
ɞɥɹ ɩɨɥɚ.

Ɋɢɫɭɧɨɤ 
 ȼɤɥɸɱɢɬɶ ɪɚɡɛɥɨɤɢɪɨɜɤɭ ɢ ɜɵɬɹɧɭɬɶ 

ɢɥɢ ɡɚɞɜɢɧɭɬɶ ɜɧɭɬɪɟɧɧɸɸ ɬɪɭɛɤɭ ɧɚ 
ɠɟɥɚɟɦɭɸ ɞɥɢɧɭ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɶ ɜɵɫɨɬɭ ɬɟɥɟ-
ɫɤɨɩɢɱɟɫɤɨɣ ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɟɣ ɬɪɭɛɤɢ ɜ 
ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɢ ɫ ɜɚɲɢɦ ɪɨɫɬɨɦ, ɱɬɨɛɵ 
ɜɵ ɦɨɝɥɢ ɤɨɦɮɨɪɬɧɨ ɜɵɩɨɥɧɹɬɶ ɪɚ-
ɛɨɬɵ, ɫɨɛɥɸɞɚɹ ɩɪɚɜɢɥɶɧɭɸ ɨɫɚɧɤɭ.

Вɧɢɦɚɧɢɟ
ɇɟ ɞɨɩɭɫɤɚɟɬɫɹ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɟ ɩɪɢɛɨɪɚ 
ɛɟɡ ɡɚɩɨɥɧɟɧɧɨɣ ɟɦɤɨɫɬɢ ɜɨɞɹɧɨɝɨ 
ɮɢɥɶɬɪɚ!
ȼ ɩɨɫɬɚɜɤɭ ɭɠɟ ɜɤɥɸɱɟɧɵ ɩɪɨɦɟɠɭɬɨɱ-
ɧɵɣ ɮɢɥɶɬɪ ɫ ɢɡɨɝɧɭɬɵɦ ɨɬɪɚɠɚ-
ɬɟɥɶɧɵɦ ɳɢɬɤɨɦ. ɉɪɢ ɡɚɩɨɥɧɟɧɢɢ ɭɛɟ-
ɞɢɬɟɫɶ ɜ ɬɨɦ, ɱɬɨ ɞɚɧɧɵɟ ɫɨɫɬɚɜɧɵɟ 
ɱɚɫɬɢ ɩɪɚɜɢɥɶɧɨ ɭɫɬɚɧɨɜɥɟɧɵ (ɫɦ.: 
КɈɆɉɅȿКɌ ɉɈɋɌȺȼКИ). Ɉɧɢ ɦɨɝɭɬ ɩɨ-
ɫɥɭɠɢɬɶ ɩɪɢɱɢɧɨɣ ɩɥɨɯɨɣ ɫɤɨɪɨɫɬɢ 
ɨɬɤɚɱɤɢ ɢɥɢ ɪɚɧɧɟɝɨ ɜɵɯɨɞɚ ɢɡ ɫɬɪɨɹ 
ɩɪɨɦɟɠɭɬɨɱɧɨɝɨ ɮɢɥɶɬɪɚ (ɫɦ.: ɈКɈɇ-
ЧȺɇИȿ ɊȺȻɈɌЫ).
Ɋɢɫɭɧɨɤ 
 Ɉɬɤɪɨɣɬɟ ɤɥɚɩɚɧ ɩɪɢɛɨɪɚ, ɞɨɫɬɚɧɶɬɟ 

ɩɪɨɬɢɜɨɩɟɧɧɭɸ ɠɢɞɤɨɫɬɶ (FoamStop) 
ɢ ɟɦɤɨɫɬɶ ɜɨɞɹɧɨɝɨ ɮɢɥɶɬɪɚ.

Ɋɢɫɭɧɨɤ 
 ɋɧɢɦɢɬɟ ɤɪɵɲɤɭ ɟɦɤɨɫɬɢ ɜɨɞɹɧɨɝɨ 

ɮɢɥɶɬɪɚ, ɞɨɫɬɚɧɶɬɟ ɨɬɪɚɠɚɬɟɥɶɧɵɣ 
ɳɢɬɨɤ ɢ ɡɚɩɨɥɧɢɬɟ ɟɦɤɨɫɬɶ ɜɨɞɹɧɨɝɨ 
ɮɢɥɶɬɪɚ ɜɨɞɨɩɪɨɜɨɞɧɨɣ ɜɨɞɨɣ ɞɨ 
ɩɨɥɨɠɟɧɢɹ ɦɟɠɞɭ ɨɬɦɟɬɤɚɦɢ MIN ɢ 
MAX (ɩɪɢɛɥ.. 1,7 ɥɢɬɪɚ)!

Ɋɢɫɭɧɨɤ 
 Ⱦɨɛɚɜɢɬɶ ɤɨɥɩɚɱɨɤ ɩɪɨɬɢɜɨɩɟɧɧɨɣ 

ɠɢɞɤɨɫɬɢ (FoamStop) ɜ ɟɦɤɨɫɬɶ ɜɨɞɹ-
ɧɨɝɨ ɮɢɥɶɬɪɚ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ɉɪɢɧɰɢɩ ɪɚɛɨɬɵ ɩɵɥɟɫɨ-
ɫɚ ɨɫɧɨɜɚɧ ɧɚ ɡɚɜɢɯɪɟɧɢɢ ɜɫɚɫɵɜɚɟ-
ɦɨɝɨ ɜɨɡɞɭɯɚ ɜ ɜɨɞɹɧɨɦ ɮɢɥɶɬɪɟ. 
ɉɪɢ ɷɬɨɦ ɜɫɚɫɵɜɚɟɦɵɣ ɦɚɬɟɪɢɚɥ ɢ 
ɨɫɬɚɬɤɢ ɦɨɸɳɢɯ ɫɪɟɞɫɬɜ ɫ ɩɨɥɚ ɫɨ-
ɛɢɪɚɸɬɫɹ ɜ ɜɨɞɹɧɨɣ ɛɚɧɟ. ɉɪɢ ɨɩɪɟ-
ɞɟɥɟɧɧɵɯ ɭɫɥɨɜɢɹɯ ɦɨɠɟɬ 
ɩɪɨɢɫɯɨɞɢɬɶ ɨɛɪɚɡɨɜɚɧɢɟ ɩɟɧɵ. ȼɨ 
ɢɡɛɟɠɚɧɢɟ ɷɬɨɝɨ ɜɚɦ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɞɨ-
ɛɚɜɢɬɶ ɜ ɜɨɞɹɧɭɸ ɛɚɧɸ ɩɨɥɧɵɣ ɤɨɥ-
ɩɚɱɨɤ ɩɪɨɬɢɜɨɩɟɧɧɨɣ ɠɢɞɤɨɫɬɢ.

ɇɟɡɧɚɱɢɬɟɥɶɧɨɟ ɩɟɧɨɨɛɪɚɡɨɜɚɧɢɟ 
ɜɨ ɜɪɟɦɹ ɪɚɛɨɬɵ ɹɜɥɹɟɬɫɹ ɧɨɪɦɚɥɶ-
ɧɵɦ ɢ ɧɟ ɨɤɚɡɵɜɚɟɬ ɧɟɝɚɬɢɜɧɨɝɨ ɜɥɢ-
ɹɧɢɹ ɧɚ ɪɚɛɨɬɭ ɩɪɢɛɨɪɚ.

Ɋɢɫɭɧɨɤ 
 ɍɤɚɡɚɧɢɟ: Ⱦɨɛɚɜɢɬɶ ɜɨɞɭ, ɟɫɥɢ ɭɪɨ-

ɜɟɧɶ ɜɨɞɵ ɜ ɟɦɤɨɫɬɢ ɜɨ ɜɪɟɦɹ ɪɚɛɨ-
ɬɵ ɨɩɭɫɤɚɟɬɫɹ ɧɢɠɟ ɨɬɦɟɬɤɢ „MIN”.
ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɟ ɨɬɪɚɠɚɬɟɥɶɧɵɣ ɳɢɬɨɤ ɢ 
ɫɧɨɜɚ ɜɫɬɚɜɶɬɟ ɤɪɵɲɤɭ ɟɦɤɨɫɬɢ ɜɨ-
ɞɹɧɨɝɨ ɮɢɥɶɬɪɚ. ȼɫɬɚɜɶɬɟ ɟɦɤɨɫɬɶ 
ɜɨɞɹɧɨɝɨ ɮɢɥɶɬɪɚ ɜ ɩɪɢɛɨɪ.

Ɋɢɫɭɧɨɤ 
 ɉɨɥɧɨɫɬɶɸ ɜɵɬɹɧɢɬɟ ɢɡ ɩɪɢɛɨɪɚ ɫɟ-

ɬɟɜɨɣ ɤɚɛɟɥɶ.
Ɋɢɫɭɧɨɤ 
 ȼɫɬɚɜɢɬɶ ɲɬɟɩɫɟɥɶɧɭɸ ɜɢɥɤɭ ɜ ɪɨ-

ɡɟɬɤɭ. 
 Ⱦɥɹ ɜɤɥɸɱɟɧɢɹ ɧɚɠɚɬɶ ɧɚ ɝɥɚɜɧɵɣ 

ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɶ (ȼɤɥ./ȼɵɤɥ.).
Вɧɢɦɚɧɢɟ
ɇɟ ɜɫɚɫɵɜɚɬɶ ɛɨɥɶшɨɟ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨ ɩɨ-
ɪɨшɤɨɨɛɪɚɡɧɵɯ ɜɟɳɟɫɬɜ, ɬɚɤɢɯ, ɤɚɤ 
ɤɚɤɚɨ, ɦɭɤɚ, ɦɨɸɳɟɟ ɫɪɟɞɫɬɜɨ, ɫɭɯɢɟ 
ɫɦɟɫɢ ɞɥɹ ɩɪɢɝɨɬɨɜɥɟɧɢɹ ɤɪɟɦɨɜ ɢ 
ɬɨɦɭ ɩɨɞɨɛɧɵɟ!

ɉɪɢɫɨɟɞɢɧɢɬɶ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ

Ɂɚɩɨɥɧɢɬɶ ɟɦɤɨɫɬɶ ɜɨɞяɧɨɝɨ 
ɮɢɥɶɬɪɚ

ɉɪɢɫɬɭɩɢɬɶ ɤ ɪɚɛɨɬɟ
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Ɋɢɫɭɧɨɤ 
 ɇɚɠɚɬɶ ɧɨɝɨɣ ɧɚ ɩɟɪɟɤɥɸɱɚɬɟɥɶ 

ɮɨɪɫɭɧɤɢ ɞɥɹ ɱɢɫɬɤɢ ɩɨɥɨɜ. Щɟɬɨɱ-
ɧɵɟ ɩɨɥɨɫɵ ɧɚ ɧɢɠɧɟɣ ɫɬɨɪɨɧɟ ɮɨɪ-
ɫɭɧɤɢ ɜɵɞɜɢɧɭɬɵ.

Ɋɢɫɭɧɨɤ 
 ɇɚɠɚɬɶ ɧɨɝɨɣ ɧɚ ɩɟɪɟɤɥɸɱɚɬɟɥɶ 

ɮɨɪɫɭɧɤɢ ɞɥɹ ɱɢɫɬɤɢ ɩɨɥɨɜ. Щɟɬɨɱ-
ɧɵɟ ɩɨɥɨɫɵ ɧɚ ɧɢɠɧɟɣ ɫɬɨɪɨɧɟ ɮɨɪ-
ɫɭɧɤɢ ɫɩɪɹɬɚɧɵ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ
ɉɪɢ ɜɵɫɨɤɨɣ ɦɨɳɧɨɫɬɢ ɜɫɚɫɵɜɚɧɢɹ 
ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɢɟ ɫɨɩɥɚ ɦɨɝɭɬ 
ɩɥɨɬɧɨ ɩɪɢɫɚɫɵɜɚɬɶɫɹ ɜɨ ɜɪɟɦɹ ɪɚɛɨɬɵ 
ɤ ɤɨɜɪɚɦ, ɦɹɝɤɨɣ ɨɛɢɜɤɟ ɢ ɬ. ɞ.. ȼ ɷɬɨɦ 
ɫɥɭɱɚɟ ɞɥɹ ɭɦɟɧɶɲɟɧɢɹ ɦɨɳɧɨɫɬɢ ɜɫɚ-
ɫɵɜɚɧɢɹ ɫɥɟɞɭɟɬ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶ ɡɚɞɜɢɠ-
ɤɭ ɞɥɹ ɩɨɞɫɨɫɚ ɜɨɡɞɭɯɚ. ɉɨɫɥɟ ɢɫɩɨɥɶ-
ɡɨɜɚɧɢɹ ɫɧɨɜɚ ɡɚɤɪɵɬɶ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ɇɚɫɚɞɤɢ ɞɥɹ ɫɬɵɤɨɜ ɢ ɨɛɢɜɤɢ 
ɪɚɡɦɟɳɚɸɬɫɹ ɜ ɩɪɢɛɨɪɟ.
Ɋɢɫɭɧɨɤ 
 Ⱦɥɹ ɪɚɛɨɬɵ ɨɬɤɪɨɣɬɟ ɞɨɩɨɥɧɢɬɟɥɶ-

ɧɵɣ ɤɥɚɩɚɧ ɢ ɜɨɡɶɦɢɬɟ ɧɭɠɧɭɸ ɧɚ-
ɫɚɞɤɭ.

ɞɥɹ ɭɝɥɨɜ, ɫɬɵɤɨɜ, ɪɚɞɢɚɬɨɪɨɜ ɨɬɨɩɥɟ-
ɧɢɹ ɢ ɬɪɭɞɧɨɞɨɫɬɭɩɧɵɯ ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɟɣ.

ɞɥɹ ɨɱɢɫɬɤɢ ɦɹɝɤɨɣ ɦɟɛɟɥɢ, ɝɚɪɞɢɧ, ɦɚ-
ɬɪɚɫɨɜ ɢ ɬ.ɞ.

* ɜ ɡɚɜɢɫɢɦɨɫɬɢ ɨɬ ɤɨɦɩɥɟɤɬɚɰɢɢ 
Ɋɢɫɭɧɨɤ 
 Ɍɭɪɛɨ-ɧɚɫɚɞɤɚ ɞɥɹ ɱɢɫɬɤɢ ɩɨɥɚ 

(ɇɨɦɟɪ ɞɥɹ ɡɚɤɚɡɚ 4.130-177.0)
Чɢɫɬɤɚ ɳɟɬɤɨɣ ɢ ɜɫɚɫɵɜɚɧɢɟ ɩɵɥɢ 
ɨɫɭɳɟɫɬɜɥɹɟɬɫɹ ɨɞɧɨɜɪɟɦɟɧɧɨ. 
Ɉɫɨɛɟɧɧɨ ɩɨɞɯɨɞɢɬ ɞɥɹ ɱɢɫɬɤɢ ɲɟɪ-
ɫɬɢ ɠɢɜɨɬɧɵɯ ɢ ɤɨɜɪɨɜ ɫ ɞɥɢɧɧɵɦ 
ɜɨɪɫɨɦ. ȼɚɥɢɤ ɳɟɬɤɢ ɩɪɢɜɨɞɢɬɫɹ ɜ 
ɞɟɣɫɬɜɢɟ ɩɨɬɨɤɨɦ ɜɨɡɞɭɯɚ.

Ⱦɨɩɨɥɧɢɬɟɥɶɧɵɣ ɢɫɬɨɱɧɢɤ ɷɥɟɤɬɪɨɷ-
ɧɟɪɝɢɢ ɧɟ ɬɪɟɛɭɟɬɫɹ.

Ɋɢɫɭɧɨɤ 
 ȼɵɤɥɸɱɢɬɶ ɚɩɩɚɪɚɬ, ɞɥɹ ɷɬɨɝɨ ɧɚ-

ɠɚɬɶ ɧɚ ɝɥɚɜɧɵɣ ɜɤɥɸɱɚɬɟɥɶ (ȼɤɥ./
ȼɵɤɥ.).

Ɋɢɫɭɧɨɤ 
 ɉɨɦɟɳɚɬɶ ɧɚɫɚɞɤɭ ɞɥɹ ɩɨɥɚ ɩɪɢ ɩɟ-

ɪɟɪɵɜɟ ɜ ɪɚɛɨɬɟ ɜ ɩɪɢɟɦɧɨɟ ɭɫɬɪɨɣ-
ɫɬɜɨ ɩɪɢɛɨɪɚ.

Ɋɢɫɭɧɨɤ 
 ȼɵɤɥɸɱɢɬɶ ɩɪɢɛɨɪ ɢ ɜɵɬɚɳɢɬɶ ɫɟɬɟ-

ɜɭɸ ɜɢɥɤɭ.
Ɋɢɫɭɧɨɤ 
 ɉɪɢ ɥɟɝɤɨɦ ɧɚɬɹɝɢɜɚɧɢɢ ɫɟɬɟɜɨɣ ɤɚ-

ɛɟɥɶ ɚɜɬɨɦɚɬɢɱɟɫɤɢ ɫɦɚɬɵɜɚɟɬɫɹ ɜɨ-
ɜɧɭɬɪɶ ɩɪɢɛɨɪɚ.

Вɧɢɦɚɧɢɟ
ɉɨɫɥɟ ɤɚɠɞɨɝɨ ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɹ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ 
ɩɪɨɦɵɜɚɬɶ ɟɦɤɨɫɬɶ ɜɨɞɹɧɨɝɨ ɮɢɥɶ-
ɬɪɚ, ɤɪɵшɤɭ ɮɢɥɶɬɪɚ ɢ ɨɬɪɚɠɚɬɟɥɶ-
ɧɵɣ ɳɢɬɨɤ ɢ ɜɵɫɭшɢɜɚɬɶ ɢɯ. Ɉɛɪɚɳɚɣ-
ɬɟ ɜɧɢɦɚɧɢɟ ɧɚ ɱɢɫɬɨɬɭ ɨɱɢɫɬɤɢ ɧɚ-
ɩɪɚɜɥɹɸɳɢɯ ɨɬɪɚɠɚɬɟɥɶɧɨɝɨ ɳɢɬɤɚ.
Ɋɢɫɭɧɨɤ 
 ȼɵɧɭɬɶ ɟɦɤɨɫɬɶ ɜɨɞɹɧɨɝɨ ɮɢɥɶɬɪɚ ɢɡ 

ɩɪɢɛɨɪɚ (ɫɦ.: ɁȺɉɈɅɇɂɌЬ ȿɆ-
ɄɈɋɌЬ ȼɈȾəɇɈȽɈ ɎɂɅЬɌɊȺ).

Ɋɢɫɭɧɨɤ 
 ɋɧɹɬɶ ɤɪɵɲɤɭ ɟɦɤɨɫɬɢ ɢ ɜɵɧɭɬɶ ɨɬɪɚ-

ɠɚɬɟɥɶɧɵɣ ɳɢɬɨɤ.
 Ɉɩɭɫɬɨɲɢɬɟ ɟɦɤɨɫɬɶ ɜɨɞɹɧɨɝɨ ɮɢɥɶ-

ɬɪɚ.
 ɉɪɨɦɨɣɬɟ ɩɨɞ ɩɪɨɬɨɱɧɨɣ ɜɨɞɨɣ 

ɤɪɵɲɤɭ, ɨɬɪɚɠɚɬɟɥɶɧɵɣ ɳɢɬɨɤ ɢ ɟɦ-
ɤɨɫɬɶ ɜɨɞɹɧɨɝɨ ɮɢɥɶɬɪɚ ɢ ɩɪɨɫɭɲɢɬɟ 
ɢɯ.

Ɋɢɫɭɧɨɤ 
 Чɢɫɬɤɭ/ɩɪɨɦɵɜɚɧɢɟ ɩɪɨɦɟɠɭɬɨɱɧɨɝɨ 

ɮɢɥɶɬɪɚ ɩɪɨɜɨɞɢɬɟ ɩɨ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ-
ɫɬɢ. 
(ɫɦ.: ɍɏɈȾ, ɌȿɏɇɂЧȿɋɄɈȿ ɈȻɋɅɍ-
ɀɂȼȺɇɂȿ)

Ɋɚɛɨɬɚ ɫ ɧɚɫɚɞɤɨɣ ɞɥя ɩɨɥɚ
Чɢɫɬɤɚ ɬɜɟɪɞɵɯ ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɟɣ 

Чɢɫɬɤɚ ɤɨɜɪɨɜɵɯ ɩɨɤɪɵɬɢɣ

Ɋɚɛɨɬɚ ɫ ɧɚɫɚɞɤɨɣ ɞɥя ɫɬɵɤɨɜ ɢ 
ɧɚɫɚɞɤɨɣ ɞɥя ɨɛɢɜɤɢ

ɇɚɫɚɞɤɚ ɞɥя ɫɬɵɤɨɜ

ɇɚɫɚɞɤɚ ɞɥя ɨɛɢɜɤɢ

Ɍɭɪɛɨ-ɧɚɫɚɞɤɚ ɞɥя ɱɢɫɬɤɢ ɩɨɥɚ

ɉɚɪɤɨɜɨɱɧɨɟ ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ

Ɉɤɨɧɱɚɧɢɟ ɪɚɛɨɬɵ

Ɉɱɢɫɬɤɚ ɫɢɫɬɟɦɵ ɜɨɞяɧɨɝɨ ɮɢɥɶɬɪɚ
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Вɧɢɦɚɧɢɟ
ɉɟɪɟɞ ɫɛɨɪɤɨɣ ɜɫɟ ɞɟɬɚɥɢ ɜɨɞɹɧɨɝɨ 
ɮɢɥɶɬɪɚ ɞɨɥɠɧɵ ɛɵɬɶ ɩɨɥɧɨɫɬɶɸ ɫɭ-
ɯɢɦɢ! 

Вɧɢɦɚɧɢɟ
ɉɟɪɟɞ ɯɪɚɧɟɧɢɟɦ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ ɭɛɟɞɢ-
ɬɟɫɶ, ɱɬɨ ɜ ɟɦɤɨɫɬɢ ɜɨɞɹɧɨɝɨ ɮɢɥɶ-
ɬɪɚ ɧɟɬ ɜɨɞɵ, ɢ ɜɫɟ ɞɟɬɚɥɢ ɟɦɤɨɫɬɢ 
ɩɨɥɧɨɫɬɶɸ ɫɭɯɢɟ.
 ɉɪɢ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨɜɤɟ ɞɟɪɠɢɬɟ ɩɪɢ-

ɛɨɪ ɡɚ ɪɭɱɤɭ ɢ ɫɨɯɪɚɧɹɣɬɟ ɜ ɫɭɯɨɦ ɩɨ-
ɦɟɳɟɧɢɢ.

Ɋɢɫɭɧɨɤ 
 ɏɪɚɧɢɬɟ ɩɪɢɛɨɪ ɜ ɜɟɪɬɢɤɚɥɶɧɨɦ ɩɨ-

ɥɨɠɟɧɢɢ. ȼɧɢɡɭ ɩɪɢɛɨɪɚ ɧɚɯɨɞɢɬɫɹ 
ɞɨɩɨɥɧɢɬɟɥɶɧɨɟ ɦɟɫɬɨ ɞɥɹ ɯɪɚɧɟɧɢɹ 
ɧɚɫɚɞɤɢ ɞɥɹ ɱɢɫɬɤɢ ɩɨɥɚ.

� Ɉɩɚɫɧɨɫɬь
ɉɪɢ ɩɪɨɜɟɞɟɧɢɢ ɥɸɛɵɯ ɪɚɛɨɬ ɩɨ ɭɯɨɞɭ 
ɢ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɦɭ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɸ ɚɩɩɚ-
ɪɚɬ ɫɥɟɞɭɟɬ ɜɵɤɥɸɱɢɬɶ, ɚ ɫɟɬɟɜɨɣ 
шɧɭɪ - ɜɵɧɭɬɶ ɢɡ ɪɨɡɟɬɤɢ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ɉɪɨɦɟɠɭɬɨɱɧɵɣ ɮɢɥɶɬɪ ɩɪɢ 
ɧɨɪɦɚɥɶɧɨɦ ɪɟɠɢɦɟ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ ɨɱɢ-
ɳɚɬɶ ɧɟ ɪɟɠɟ ɱɟɦ ɱɟɪɟɡ 8 ɧɟɞɟɥɶ, ɩɪɢ 
ɨɫɥɚɛɟɜɚɧɢɢ ɫɢɥɵ ɬɹɝɢ - ɱɚɳɟ.
Ⱦɥɹ ɨɱɢɫɬɤɢ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶ ɫɬɚɧɞɚɪɬɧɭɸ 
ɝɭɛɤɭ ɞɥɹ ɭɛɨɪɤɢ ɢɡ ɦɹɝɤɨɝɨ ɦɚɬɟɪɢɚɥɚ 
ɜɨ ɢɡɛɟɠɚɧɢɟ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ ɩɨɤɪɵɬɢɣ 
ɥɚɦɟɥɟɣ.
Ɋɢɫɭɧɨɤ 
 Ɉɬɞɟɥɶɧɵɟ ɥɚɦɟɥɢ ɩɪɨɦɟɠɭɬɨɱɧɨɝɨ 

ɮɢɥɶɬɪɚ ɨɱɢɫɬɢɬɶ ɫ ɩɨɦɨɳɶɸ ɝɭɛɤɢ 
ɩɨɞ ɩɪɨɬɨɱɧɨɣ ɜɨɞɨɣ.

 Ɏɢɥɶɬɪ ɞɨɥɠɟɧ ɛɵɬɶ ɩɨɥɧɨɫɬɶɸ ɫɭɯɢɦ.
 ɉɪɢ ɧɨɪɦɚɥɶɧɨɦ ɪɟɠɢɦɟ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚ-

ɰɢɢ ɡɚɦɟɧɹɬɶ ɩɪɨɦɟɠɭɬɨɱɧɵɣ 
ɮɢɥɶɬɪ ɤɚɠɞɵɟ 12 ɦɟɫɹɰɟɜ, ɜ ɫɥɭɱɚɟ 
ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬɢ - ɱɚɳɟ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ɉɪɨɦɟɠɭɬɨɱɧɵɣ ɮɢɥɶɬɪ 
ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɭɬɢɥɢɡɢɪɨɜɚɬɶ ɜɦɟɫɬɟ ɫ 
ɨɫɬɚɬɤɚɦɢ ɦɭɫɨɪɚ.

� Ɉɩɚɫɧɨɫɬь
ɇɟ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶ ɱɢɫɬɹɳɢɯ ɩɚɫɬ, ɦɨɸ-
ɳɢɯ ɫɪɟɞɫɬɜ ɞɥɹ ɫɬɟɤɥɚ ɢ ɭɧɢɜɟɪɫɚɥɶ-
ɧɵɯ ɦɨɸɳɢɯ ɫɪɟɞɫɬɜ! Ɂɚɩɪɟɳɚɟɬɫɹ ɩɨ-
ɝɪɭɠɚɬɶ ɩɪɢɛɨɪ ɜ ɜɨɞɭ.
Ɋɢɫɭɧɨɤ 
 ȼɫɚɫɵɜɚɸɳɢɣ ɲɥɚɧɝ ɢ ɪɭɤɨɹɬɤɭ ɞɥɹ 

ɨɱɢɫɬɤɢ ɦɨɠɧɨ ɪɚɡɛɢɪɚɬɶ.
 ɉɪɨɜɟɪɢɬɶ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ ɧɚ ɡɚɫɨɪ 

ɢ ɜ ɫɥɭɱɚɟ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬɢ ɩɪɨɢɡɜɟ-
ɫɬɢ ɱɢɫɬɤɭ. Ⱦɥɹ ɨɱɢɫɬɤɢ ɧɚɫɚɞɤɢ ɞɥɹ 
ɩɨɥɚ ɧɟɥɶɡɹ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶ ɜɨɞɭ.

* ɜ ɡɚɜɢɫɢɦɨɫɬɢ ɨɬ ɤɨɦɩɥɟɤɬɚɰɢɢ 
ɇɚɦɨɬɚɧɧɵɟ ɧɚ ɜɚɥɢɤ ɜɨɥɨɫɵ ɫɥɟɞɭɟɬ ɭɞɚ-
ɥɢɬɶ, ɩɪɨɜɟɞɹ ɧɨɠɧɢɰɚɦɢ ɜɞɨɥɶ ɪɟɠɭɳɟɣ 
ɤɪɨɦɤɢ, ɡɚɬɟɦ ɩɪɨɱɢɫɬɢɬɶ ɫ ɩɨɦɨɳɶɸ ɧɚ-
ɫɚɞɤɢ ɞɥɹ ɫɬɵɤɨɜ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: Ⱦɥɹ ɨɛɟɫɩɟɱɟɧɢɹ ɨɩɬɢɦɚɥɶ-
ɧɨɣ ɷɮɮɟɤɬɢɜɧɨɫɬɢ ɨɱɢɫɬɤɢ ɢ ɪɚɛɨɬɵ 
ɩɪɢɛɨɪɚ ɮɢɥɶɬɪ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɡɚɦɟɧɹɬɶ 
ɧɟ ɪɟɠɟ, ɱɟɦ ɱɟɪɟɡ ɤɚɠɞɵɟ 12 ɦɟɫɹɰɟɜ. 
ɉɪɢ ɧɚɥɢɱɢɢ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ ɢɥɢ ɫɢɥɶɧɨɝɨ 
ɡɚɝɪɹɡɧɟɧɢɹ ɡɚɦɟɧɢɬɶ ɪɚɧɶɲɟ.
Вɧɢɦɚɧɢɟ
HEPA-ɮɢɥɶɬɪ ɧɟ ɧɭɠɧɨ ɩɪɨɦɵɜɚɬɶ!
 ɋɧɢɦɢɬɟ ɤɥɚɩɚɧ ɨɬɯɨɞɹɳɟɝɨ ɜɨɡɞɭɯɚ.
Ɋɢɫɭɧɨɤ 
 ɋɧɢɦɢɬɟ HEPA-ɮɢɥɶɬɪ.
 ȼɫɬɚɜɶɬɟ ɧɨɜɵɣ HEPA-ɮɢɥɶɬɪ ɬɚɤɢɦ 

ɨɛɪɚɡɨɦ, ɱɬɨɛɵ ɨɧ ɡɚɮɢɤɫɢɪɨɜɚɥɫɹ 
ɫɨ ɳɟɥɱɤɨɦ.

 ɋɧɨɜɚ ɜɫɬɚɜɶɬɟ ɤɪɵɲɤɭ ɬɚɤɢɦ ɨɛɪɚ-
ɡɨɦ, ɱɬɨɛɵ ɨɧɚ ɡɚɮɢɤɫɢɪɨɜɚɥɚɫɶ ɫɨ 
ɳɟɥɱɤɨɦ.

Ɍɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨɜɤɚ, ɯɪɚɧɟɧɢɟ

ɍɯɨɞ, ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɟ 
ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɟ

Ɉɱɢɫɬɤɚ/ɡɚɦɟɧɚ ɩɪɨɦɟɠɭɬɨɱɧɨɝɨ 
ɮɢɥɶɬɪɚ

Ɉɱɢɫɬɢɬɶ ɩɪɢɛɨɪ ɢ 
ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ

Ɉɱɢɫɬɢɬɶ ɬɭɪɛɨ-ɧɚɫɚɞɤɭ ɞɥя 
ɱɢɫɬɤɢ ɩɨɥɚ

Ɂɚɦɟɧɢɬɟ HEPA-ɮɢɥɶɬɪ
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Иɡɝɨɬɨɜɢɬɟɥь ɨɫɬɚɜɥɹɟɬ ɡɚ ɫɨɛɨɣ 

ɩɪɚɜɨ ɜɧɟɫɟɧɢɹ ɬɟхɧɢчɟɫɤɢх ɢɡɦɟɧɟ-

ɧɢɣ!

ɇɟɛɨɥɶɲɢɟ ɧɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɢ ɦɨɠɧɨ 
ɭɫɬɪɚɧɢɬɶ ɫɚɦɨɫɬɨɹɬɟɥɶɧɨ ɫ ɩɨɦɨɳɶɸ 
ɫɥɟɞɭɸɳɟɝɨ ɨɩɢɫɚɧɢɹ. 
ȼ ɫɥɭɱɚɟ ɫɨɦɧɟɧɢɹ ɫɥɟɞɭɟɬ ɨɛɪɚɳɚɬɶɫɹ 
ɜ ɭɩɨɥɧɨɦɨɱɟɧɧɭɸ ɫɥɭɠɛɭ ɫɟɪɜɢɫɧɨɝɨ 
ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɹ.
� Ɉɩɚɫɧɨɫɬь
ɉɪɢ ɩɪɨɜɟɞɟɧɢɢ ɥɸɛɵɯ ɪɚɛɨɬ ɩɨ ɭɯɨɞɭ 
ɢ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɦɭ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɸ ɚɩɩɚ-
ɪɚɬ ɫɥɟɞɭɟɬ ɜɵɤɥɸɱɢɬɶ, ɚ ɫɟɬɟɜɨɣ 
шɧɭɪ - ɜɵɧɭɬɶ ɢɡ ɪɨɡɟɬɤɢ.
Ɋɟɦɨɧɬɧɵɟ ɪɚɛɨɬɵ ɢ ɪɚɛɨɬɵ ɫ ɷɥɟɤ-
ɬɪɢɱɟɫɤɢɦɢ ɭɡɥɚɦɢ ɦɨɝɭɬ ɩɪɨɢɡɜɨ-
ɞɢɬɶɫɹ ɬɨɥɶɤɨ ɭɩɨɥɧɨɦɨɱɟɧɧɨɣ ɫɥɭɠ-
ɛɨɣ ɫɟɪɜɢɫɧɨɝɨ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɹ.

ɉɨɞɚɱɚ ɩɢɬɚɧɢя ɩɪɟɪɵɜɚɟɬɫя
 ȼɵɬɚɳɢɬɶ ɢɡ ɪɨɡɟɬɤɢ ɲɬɟɩɫɟɥɶɧɭɸ 

ɜɢɥɤɭ, ɩɪɨɜɟɪɢɬɶ ɫɨɟɞɢɧɢɬɟɥɶɧɵɣ 
ɤɚɛɟɥɶ ɢ ɲɬɟɩɫɟɥɶɧɭɸ ɜɢɥɤɭ ɧɚ ɧɚ-
ɥɢɱɢɟ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɣ.

 ɉɪɚɜɢɥɶɧɨ ɭɫɬɚɧɨɜɢɬɶ ɨɬɪɚɠɚɬɟɥɶ-
ɧɵɣ ɳɢɬɨɤ.
(ɫɦ.: ɁȺɉɈɅɇɂɌЬ ȿɆɄɈɋɌЬ ȼɈȾə-
ɇɈȽɈ ɎɂɅЬɌɊȺ)

 ɉɪɨɜɟɪɶɬɟ ɩɪɨɦɟɠɭɬɨɱɧɵɣ ɮɢɥɶɬɪ.

 ɉɪɨɦɵɬɶ ɮɢɥɶɬɪ, ɜ ɫɥɭɱɚɟ ɧɟɨɛɯɨɞɢ-
ɦɨɫɬɢ ɭɫɬɚɧɨɜɢɬɶ ɧɨɜɵɣ ɩɪɨɦɟɠɭ-
ɬɨɱɧɵɣ ɮɢɥɶɬɪ.
(ɫɦ.: ɍɏɈȾ, ɌȿɏɇɂЧȿɋɄɈȿ ɈȻɋɅɍ-
ɀɂȼȺɇɂȿ)

 ȼɵɫɭɲɢɬɶ ɩɪɨɦɟɠɭɬɨɱɧɵɣ ɮɢɥɶɬɪ 
ɢɥɢ ɭɫɬɚɧɨɜɢɬɶ ɧɨɜɵɣ ɜɵɫɨɯɲɢɣ 
ɮɢɥɶɬɪ.
(ɫɦ.: ɍɏɈȾ, ɌȿɏɇɂЧȿɋɄɈȿ ɈȻɋɅɍ-
ɀɂȼȺɇɂȿ)

 Ɂɚɦɟɧɢɬɟ ɜɨɞɭ ɢ ɞɨɛɚɜɶɬɟ 1–2 ɤɨɥ-
ɩɚɱɤɚ FoamStop. ɉɪɨɜɟɪɶɬɟ ɩɪɨɦɟ-
ɠɭɬɨɱɧɵɣ ɮɢɥɶɬɪ ɧɚ ɧɚɥɢɱɢɟ ɜɥɚɝɢ. 
ȼ ɫɥɭɱɚɟ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬɢ ɩɪɨɦɨɣɬɟ 
ɮɢɥɶɬɪ ɩɨɞ ɩɪɨɬɨɱɧɨɣ ɜɨɞɨɣ ɢ ɩɪɨ-
ɫɭɲɢɬɟ, ɢɥɢ ɠɟ ɜɫɬɚɜɶɬɟ ɧɨɜɵɣ 
ɮɢɥɶɬɪ.

 ɉɪɨɜɟɪɢɬɶ ɨɬɦɟɬɤɢ „MIN / MAX" ɧɚ 
ɟɦɤɨɫɬɢ.

 Ɂɚɦɟɧɢɬɟ HEPA-ɮɢɥɶɬɪ.
(ɫɦ.: ɍɏɈȾ, ɌȿɏɇɂЧȿɋɄɈȿ ɈȻɋɅɍ-
ɀɂȼȺɇɂȿ)

 ɍɫɬɪɚɧɢɬɶ ɡɚɫɨɪ.
(ɫɦ.: ɍɏɈȾ, ɌȿɏɇɂЧȿɋɄɈȿ ɈȻɋɅɍ-
ɀɂȼȺɇɂȿ)

Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢɟ ɞɚɧɧɵɟ
ɇɨɦɢɧɚɥɶɧɨɟ ɧɚɩɪɹɠɟ-
ɧɢɟ
1~50/60 Hz

220-240 V

Ɇɨɳɧɨɫɬɶ Ɋɧɨɦ 900 ȼɬ
Ɂɚɩɨɥɧɢɬɶ ɟɦɤɨɫɬɶ ɜɨ-
ɞɹɧɨɝɨ ɮɢɥɶɬɪɚ

1,7 ɥ

ɍɪɨɜɟɧɶ ɞɚɜɥɟɧɢɹ ɡɜɭɤɚ 66 ɞȻ(Ⱥ)
ȼɟɫ ɛɟɡ (ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨ-
ɫɬɟɣ)

7,5 ɤɝ

ɇɨɦɢɧɚɥɶɧɵɣ ɜɧɭɬɪɟɧ-
ɧɢɣ ɞɢɚɦɟɬɪ ɧɚɫɚɞɨɤ

35 ɦɦ

DS 6.000 Waterfilter

DS 6.000 Waterfilter, Mediclean:

HEPA-ɮɢɥɶɬɪ ɤɥɚɫɫɚ H 13 ɫɨɝɥɚɫɧɨ EN 
1822 (1998 ɝ.)
DS 5.800 Waterfilter:

HEPA-ɮɢɥɶɬɪ ɤɥɚɫɫɚ H 12 ɫɨɝɥɚɫɧɨ EN 
1822 (1998 ɝ.)

ɍɫɬɪɚɧɟɧɢɟ ɧɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɟɣ

ɉɪɢɛɨɪ ɧɟ ɜɫɚɫɵɜɚɟɬ

ɋɥɚɛɚя / ɩɚɞɚɸɳɚя ɦɨɳɧɨɫɬɶ 
ɜɫɚɫɵɜɚɧɢя

Ɉɬɪɚɠɚɬɟɥɶɧɵɣ ɳɢɬɨɤ ɨɬɫɭɬɫɬɜɭɟɬ 
ɢɥɢ ɧɟɩɪɚɜɢɥɶɧɨ ɡɚɮɢɤɫɢɪɨɜɚɧ

ɉɪɨɦɟɠɭɬɨɱɧɵɣ ɮɢɥɶɬɪ ɨɬɫɭɬɫɬɜɭɟɬ 
ɢɥɢ ɭɫɬɚɧɨɜɥɟɧ ɧɟɩɪɚɜɢɥɶɧɨ

ɉɪɨɦɟɠɭɬɨɱɧɵɣ ɮɢɥɶɬɪ ɡɚɝɪяɡɧɟɧ

ɉɪɨɦɟɠɭɬɨɱɧɵɣ ɮɢɥɶɬɪ ɜɥɚɠɧɵɣ

ɋɢɥɶɧɨɟ ɩɟɧɨɨɛɪɚɡɨɜɚɧɢɟ ɜ ɟɦɤɨɫɬɢ 

ɜɨɞяɧɨɝɨ ɮɢɥɶɬɪɚ

ɋɥɢшɤɨɦ ɦɧɨɝɨ ɢɥɢ ɫɥɢшɤɨɦ ɦɚɥɨ 

ɜɨɞɵ ɜ ɟɦɤɨɫɬɢ ɜɨɞяɧɨɝɨ ɮɢɥɶɬɪɚ

HEPA-ɮɢɥɶɬɪ ɡɚɝɪяɡɧɟɧ

Ɂɚɫɨɪ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɟɣ
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 Ɂɚɤɪɨɣɬɟ ɞɨɩɨɥɧɢɬɟɥɶɧɭɸ ɡɚɳɢɬɧɭɸ 
ɡɚɫɥɨɧɤɭ.
(ɫɦ.: ɊȺȻɈɌȺ ɋ ɇȺɋȺȾɄɈɃ ȾɅə ɉɈ-
ɅȺ)

 ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɟ ɤɪɵɲɤɭ ɟɦɤɨɫɬɢ ɜɨɞɹɧɨ-
ɝɨ ɮɢɥɶɬɪɚ ɞɨɥɠɧɵɦ ɨɛɪɚɡɨɦ.

 Ⱦɨɫɬɚɧɶɬɟ ɜɨɞɹɧɨɣ ɮɢɥɶɬɪ ɢ ɩɪɚ-
ɜɢɥɶɧɨ ɜɫɬɚɜɶɬɟ ɟɝɨ ɜ ɩɪɢɛɨɪ.
(ɫɦ.: ɁȺɉɈɅɇɂɌЬ ȿɆɄɈɋɌЬ ȼɈȾə-
ɇɈȽɈ ɎɂɅЬɌɊȺ)

Ɉɬɤɪɨɣɬɟ ɞɨɩɨɥɧɢɬɟɥɶɧɭɸ 

ɜɨɡɞɭшɧɭɸ ɡɚɫɥɨɧɤɭ ɧɚ ɪɭɱɤɟ

Кɥɚɩɚɧ ɩɪɢɛɨɪɚ ɧɟ ɡɚɤɪɵɜɚɟɬɫя
Кɪɵшɤɚ ɜɨɞяɧɨɝɨ ɮɢɥɶɬɪɚ 

ɭɫɬɚɧɨɜɥɟɧɚ ɧɟɩɪɚɜɢɥɶɧɨ

ȼɨɞяɧɨɣ ɮɢɥɶɬɪ ɭɫɬɚɧɨɜɥɟɧ 

ɧɟɩɪɚɜɢɥɶɧɨ
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Tisztelt Vásárló,
A készülék elsĪ használata elĪtt 
olvassa el ezt az eredeti hasz-

nálati utasítást, ez alapján járjon el és tart-
sa meg a késĪbbi használatra vagy a kö-
vetkezĪ tulajdonos számára.

A készülék jelen üzemeltetési útmutatóban 
foglalt leírásoknak és a biztonsági utasítá-
soknak megfelelĪen száraz porszívózásra 
alkalmas.
MegfelelĪ opcióval kis mennyiségĸ folya-
dékot is fel tud szívni.
– Csak feltöltött vízszĸrĪtartállyal alkal-

mazza ezt a készüléket.
– Csak privát használatra alkalmazza ezt 

a készüléket, és csak a KÄRCHER által 
jóváhagyott kiegészítĪkkel és alkatré-
szekkel.

A vízszĸrĪvel ellátott porszívó három foko-
zatos szĸrĪrendszere, amely egy vízszĸrĪ-
bĪl, egy köztes szĸrĪbĪl és egy HEPA szĸ-
rĪbĪl áll, az összes 0,3 μm fölötti beszívott 
részecske 99,99%* / 99,9%**-át visszatart-
ja. Friss, megtisztított használt levegĪ 
áramlik ki. Mivel a víz a vízszĸrĪben meg-
köti a szennyezĪdés részecskéket, a víz ki-
ürítésénél nem verĪdik fel por. Így a készü-
lék allergiások számára is alkalmas.
*  DS 6.000 Waterfilter
** DS 5.800 Waterfilter

A csomagolóanyagok újrahasznosít-
hatók. Ne dobja a csomagolóanya-
gokat a háztartási szemétbe, hanem 
gondoskodjék azok újrahasznosítás-
ról.

A régi készülékek értékes újrahasz-
nosítható anyagokat tartalmaznak, 
amelyeket tanácsos újra felhasznál-
ni. Ezért a régi készülékeket az arra 
alkalmas gyĸjtĪrendszerek igénybe-
vételével ártalmatlanítsa!

Megjegyzések a tartalmazott anyagok-
kal kapcsolatban (REACH)
Aktuális információkat a tartalmazott anya-
gokkal kapcsolatosan a következĪ címen 
talál: 
www.kaercher.com/REACH

A szĸrĪk környezetkímélĪ anyagból ké-
szültek. Amennyiben nem tartalmaznak 
olyan felszívott anyagokat, amelyeket tilos 
a házi szemétben elhelyezni, akkor a ren-
des házi szemétbe lehet elhelyezni.
A szennyvizet a csatornán keresztül lehet 
eltávolítani, amennyiben nem tartalmaz til-
tott anyagot.

A készülék szállítási terjedelme fel van tün-
tetve a csomagoláson. Kicsomagoláskor 
ellenĪrizze a csomagolás tartalmát, hogy 
megvan-e minden alkatrész.
Hiányzó tartozék vagy szállítási sérülés 
esetén kérem, értesítse a kereskedĪt. 

Minden országban az illetékes forgalmazó 
vállalat által kiadott szavatossági feltételek 
érvényesek. A készülék esetleges hibáit a 
garanciaidĪn belül költségmentesen meg-
szüntetjük, ha azok anyag- vagy gyártási 
hibára vezethetĪk vissza. Garanciális igény 
esetén kérjük, a számlával együtt forduljon 
kereskedĪjéhez vagy a legközelebbi, ilyen 
esetek intézésére jogosult vevĪszolgálat-
hoz.
(A címet lásd a hátoldalon)

Tartalomjegyzék
Általános megjegyzések  . . . . . HU 5
Biztonsági tanácsok . . . . . . . . . HU 6
Készülék leírása. . . . . . . . . . . . HU 6
Üzembevétel / Üzemeltetés . . . HU 7
Ápolás, karbantartás  . . . . . . . . HU 9
Mĸszaki adatok  . . . . . . . . . . . . HU 9
Üzemzavarelhárítási segítség . HU 10

Általános megjegyzések

Rendeltetésszerű használat

Leírás és működés 

Környezetvédelem

A szűrők és a szennyvíz kezelése

Szállítási tétel

Garancia
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Kérdések vagy üzemzavar esetén KÄR-
CHER-telephelyünk szívesen segít Önnek.
(A címet lásd a hátoldalon)

Az üzemeltetési útmutató végén talál egy 
válogatást a legtöbbször szükséges alkat-
részekrĪl.
Alkatrészeket és tartozékokat kereskedĪjé-
nél vagy KÄRCHER-telephelyen kaphat.
(A címet lásd a hátoldalon)

– Ez a készülék nem alkalmas arra, hogy 
korlátozott fizikai, érzékelő vagy szelle-
mi képességgel rendelkező vagy ta-
pasztalat és/vagy ismeret hiányában 
lévő személyek használják, kivéve, ha 
a biztonságukért felelős személy fel-
ügyeli őket, vagy betanították őket a ké-
szülék használatára és megértették az 
ebből eredő veszélyeket. 

– Gyermekek a készüléket csak akkor 
használhatják, ha 8 év felettiek, és ha a 
biztonságukért felelős személy felügye-
li őket, vagy ha megtanították őket a ké-
szülék használatára és megértették az 
ebből eredő veszélyeket.

– Gyermekeknek nem szabad a készü-
lékkel játszani!

– Gyerekeket felügyelni kell, annak bizto-
sításáért, hogy a készülékkel ne játsza-
nak.

– Tisztítást és felhasználó általi karban-
tartást nem szabad gyermekeknek fel-
ügyelet nélkül elvégezni.

– Hosszabb üzemszünetek esetén a ké-
szülék főkapcsolóját / készülékkapcso-
lót ki kell kapcsolni vagy ki kell húzni a 
hálózati dugót.

� Elektromos csatlakozás
A készüléket csak váltóárammal szabad 
üzemeltetni. A feszültségnek meg kell 
egyeznie a készülék típustábláján található 
tápfeszültséggel.

� Áramütés veszély
Ne fogja meg nedves kézzel a hálózati 
csatlakozót és dugaljat.
A hálózati dugót ne a csatlakozókábel hú-
zásával távosítsa el a hálózati dugaljból.
A hálózati kábel és a hálózati dugasz épsé-
gét minden használat előtt ellenőrizze. A 
sérült hálózati kábelt haladéktalanul ki kell 
cseréltetni egy jogosult ügyfélszolgálatos 
vagy elektromos szakemberrel.
Az elektromos balesetek elkerülése érde-
kében javasoljuk, hogy a dugaljat előkap-
csolt FI védőkapcsolóval (max. 30 mA név-
leges kioldó áramerősség) használják.
� Balesetveszély
Bizonyos anyagok a beszívott levegővel 
robbanékony gőzöket vagy keverékeket al-
kothatnak!
A következő anyagokat soha ne szívja fel:
– Robbanékony vagy éghető gázok, fo-

lyadékok és por (reaktív por)
– Reaktív fémport (pl. alumínium, magné-

zium, cink) erős lúgos és savas tisztító-
szerekkel összekapcsolva.

– Hígítatlan erős savakat és lúgokat
– Organikus oldószereket (pl. benzin, hí-

gító, aceton, fűtőolaj).
Ezek az anyagok továbbá a készülékben 
használt anyagokat is megtámadhatják.

 Az ábrákat lásd a 4. kihajtha-
tó oldalon

1 Hálózati kábel csatlakozóval
2 Készülék (BE/KI)
3 Készülék fedél
4 Fogantyú
5 Nyitógomb a készülék fedélhez
6 HabmentesítĪ folyadék (FoamStop)
7 SzĪnyegtisztító fej
8 Parkoló tartó a padlófej számára
9 Tartozék fedél
10 Tartozék tartó
11 Réstisztító fej
12 Használt levegĪ fedél a HEPA-szĸrĪ-

höz
13 HEPA-szĸrĪ
14 VízszĸrĪtartály
15 TerelĪlemez

Szerviz

Alkatrészek és különleges 
tartozékok megrendelése

Biztonsági tanácsok

Készülék leírása
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16 VízszĸrĪtartály fedele
17 KözbensĪ szĸrĪ
18 Padlófúvóka, átkapcsolható
19 Kioldás a teleszkópos szívócsĪ beállí-

tásához
20 Teleszkópos szívócsĪ
21 Beszívott levegĪ tolattyú
22 Markolat
23 SzívótömlĪ

A 1.195-202.0 sz. készülék esetén to-
vábbá a szállítási tételben található:

24 Turbó padlószívófej 

Figyelem! A készüléket feltöltött víztar-
tály mellett csak vízszintes állapotban 
szabad üzemeltetni. A víztartályt a ké-
szülék felállítása előtt ki kell üríteni, 
egyébként megsérülhet a padló. 
Megjegyzés
Ha a hálózati biztosíték a készülék bekap-
csolásakor kioldana, annak az lehet az 
oka, hogy egyidejĸleg más elektromos ké-
szülékek is ugyanarra az áramkörre van-
nak csatlakoztatva és azokat üzemeltetik.  
A hálózati biztosítékot lásd „Mĸszaki adato-
kat“ fejezetben.
A készülék túlmelegedés veszélye esetén 
automatikusan lekapcsol. Kapcsolja ki a 
készüléket és húzza ki a hálózati csatlako-
zót. Cserélje ki a HEPA-szĸrĪt. Az üzemza-
var elhárítása után a készüléket legalább 1 
óráig hagyja lehĸlni, ezután a készülék is-
mét üzemkész. 

Ábra 
 A szívótömlĪt csatlakoztassa a készü-

lékre.
 Csatlakoztassa a markolatot a telesz-

kópos szívócsĪhöz és helyezze fel a 
padlószívófejet.

Ábra 
 Nyomja meg a kioldást, és a belsĪ csö-

vet húzza ki, vagy tolja össze a kívánt 
hosszúságra.
Megjegyzés: A teleszkópos szívócsö-
vet állítsa be a saját magasságához, 
hogy egyenes tartásban, kényelmesen 
tudjon dolgozni.

Figyelem
A készüléket ne használja feltöltött vízszű-
rőtartály nélkül!
Kiszállításkor a köztes szűrő és a terelőle-
mez már be van szerelve. Feltöltésnél 
ügyeljen arra, hogy ezek az alkotórészek 
megfelelően legyenek behelyezve (lásd: 
SZÁLLÍTÁSI TERJEDELEM). A helytelen 
behelyezés rossz szívási teljesítményt 
vagy a köztes szűrő idő előtti tönkremené-
sét okozhatja (lásd: HASZNÁLAT BEFEJE-
ZÉSE).
Ábra 
 Nyissa ki a készülék fedelét és vegye ki 

a habmentesítĪ folyadékot (FoamS-
top), valamint a vízszĸrĪ tartályt.

Ábra 
  Vegye le a vízszĸrĪtartály fedelét, vala-

mint vegye ki a terelĪlemezt, és töltse 
meg a vízszĸrĪtartályt a MIN és MAX-
jelölés közöttig vezetékes vízzel (kb. 
1,7 liter)!

Ábra 
 A habmentesítĪ folyadékból (FoamS-

top) egy zárókupaknyit kell tenni a víz-
szĸrĪtartályba.
Megjegyzés: A porszívó mĸködése a 
beszívott levegĪnek a vízszĸrĪben tör-
ténĪ megforgatásán alapszik. Amely 
során a padlóburkolatról felszívott 
anyag és a tisztítószer-maradványok 
összegyĸlnek a vízfürdĪben. Bizonyos 
körülmények között ez habképzĪdés-
hez vezethet. Ennek elkerülése érdeké-
ben a vízfürdĪbe egy zárókupaknyi 
habmentesítĪ folyadékot kell tenni. 
Üzemeltetés közben csekély habkép-
zĪdés léphet fel, amely teljesen normá-
lis, és nem akadályozza a gép 
mĸködését.

Ábra 
 Megjegyzés: Kérem, töltsön utána vizet, 

ha a tartályban lévĪ vízszint üzemeltetés 
közben a „MIN” jelölés alá süllyed.
A terelĪlemezt behelyezni és a vízszĸrĪ 
tartály fedelét ismét felhelyezni.  A víz-
szĸrĪtartályt egészen helyezze be a ké-
szülékbe.

Üzembevétel / Üzemeltetés

Csatlakoztassa a tartozékokat.

A vízszűrőtartály feltöltése
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Ábra 
 A hálózati kábelt teljesen húzza ki a ké-

szülékbĪl.
Ábra 
 Dugja be a készülék dugóját hálózati 

dugaljba.  
 A bekapcsoláshoz nyomja meg a ké-

szülékkapcsolót (Be/Ki).
Figyelem
Ne szívjon fel nagy mennyiségű port, mint 
kakaót, lisztet, mosóport, pudingport és ha-
sonlót! 

Ábra 
 Lábával nyomja le a padlószívófej át-

kapcsolóját. Ezzel a padlószívófej alján 
lévĪ kefecsíkokat kitolja.

Ábra 
 Lábával nyomja le a padlószívófej át-

kapcsolóját. Ezzel a padlószívófej alján 
lévĪ kefecsíkokat behúzza.

Megjegyzés
A készülék nagy szívási teljesítménye miatt 
a szĪnyegekkel, kárpitokkal, és hasonló 
anyagokkal történĪ munkánál a szívófejek 
erĪsen odatapadhatnak. Ebben az esetben 
használja a beszívott levegĪ tolattyút a szí-
vóteljesítmény csökkentéséhez. Használat 
után ismét zárja be.

Megjegyzés: A réstisztító fej és a kárpit-
tisztító fej a készülékben van elhelyezve.
Ábra 
 A munkához nyissa ki a tartozék fedelet 

és vegye ki a kívánt a fejet.

sarkokhoz, fugákhoz, fĸtĪtestekhez és ne-
hezen elérhetĪ területekhez.

kárpitozott bútorok, matracok, függönyök 
stb. porszívózására

* felszereléstĪl függĪen
Ábra 
 Turbó padlószívófej 

(Megrendelési szám 4.130-177.0)
Kefélés és szívás egy munkamenet-
ben. 
Különösen alkalmas állatszĪrök és hos-
szú szálú szĪnyegek felszívására.  A 
kefedob meghajtását a porszívó légára-
ma biztosítja. 
Ehhez elektromos áramot nem igényel.

Ábra 
 Kapcsolja ki a készüléket, ehhez nyom-

ja meg a készülékkapcsolót (Be/Ki).
Ábra 
 Üzemszünetnél a padlószívófejet he-

lyezze a tartóba a készüléken.

Ábra 
 Kapcsolja ki a készüléket és húzza ki a 

hálózati csatlakozó dugót.
Ábra 
 A hálózati csatlakozó kábel enyhe meg-

húzása által a kábel automatikusan be-
szívódik a készülékbe.

Figyelem
Minden használat után folyóvíz alatt öblítse 
le és szárítsa meg a vízszűrőtartályt, a szű-
rőfedelet és a terelőlemezt. Figyeljen a te-
relőlemez rendesen megtisztított vezetésé-
re.
Ábra 
 A vízszĸrĪtartályt vegye ki a készülék-

bĪl (lásd: VÍZSZķRĩTARTÁLY FEL-
TÖLTÉSE).

Ábra 
 Vegye le a fedelet a tartályról és vegye 

ki a terelĪlemezt.
 A vízszĸrĪtartályt kiüríteni.
 A fedelet, a terelĪlemezt és a vízszĸrĪ-

tartályt folyóvíz alatt öblítse le és hagyja 
megszáradni.

A munka megkezdése

Padlószívófej használata

Keményburkolatok porszívózása:

Padlószőnyegek porszívózása:

A réstisztító fej és kárpittisztító fej 
használata

Réstisztító fej

Kárpittisztító fej

Turbó padlószívófej

Nyugalmi-állás

Használat befejezése

A vízszűrő rendszer tisztítása
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Ábra 
 A köztes szĸrĪt szükség szerint tisztítsa 

meg/öblítse le.
(lásd: ÁPOLÁS, KARBANTARTÁS)

Figyelem
A vízszűrő minden alkatrészének az össze-
szerelés előtt teljesen száraznak kell len-
nie!  

Figyelem
A készülék tárolása előtt meg kell győződni 
arról, hogy ne legyen már víz a vízszűrőtar-
tályban, és hogy a vízszűrő rendszer min-
den alkatrésze teljesen száraz legyen.
 A készüléket szállításnál a hordó fogan-

tyúnál fogja és száraz helyiségben tá-
rolja.

Ábra 
 A készüléket tároláshoz egyenesen fel 

lehet állítani. A készülék alsó oldalán 
további parkolóállás található a padló-
szívófej számára.

� Balesetveszély
Minden ápolási- és karbantartási munka 
megkezdése előtt kapcsolja ki a készüléket 
és húzza ki a hálózati csatlakozót.

Megjegyzés: A köztes szĸrĪt normális 
használat mellett legkésĪbb nyolchetente 
kell megtisztítani, ha csökken a szívóerĪ, 
akkor gyakrabban.
Használjon ehhez kereskedelemben kap-
ható, puha anyagból készült háztartási szi-
vacsot, hogy ne sérüljenek meg a bevonat-
tal ellátott lamellák.
Ábra 
 A köztes szĸrĪ egyes lamelláit folyóvíz 

alatt tisztítsa meg a szivaccsal.
 Hagyja teljesen megszáradni a szĸrĪt.
 A köztes szĸrĪt normál használat ese-

tén lekésĪbb 12 hónap eltelte után ki 
kell cserélni, szükség esetén korábban.
Megjegyzés: A köztes szĸrĪt a mara-
dék szeméttel kell megsemmisíteni.

� Balesetveszély
Ne használjon súrolószert, üveget vagy 
univerzális tisztítószert! A készüléket tilos 
vízbe meríteni.
Ábra 
 A szívócsövet és a kézi fogantyút tisztí-

táshoz szétszedheti.
 EllenĪrizze a tartozék eltömĪdöttségét, 

és ha szükséges tisztítsa meg. A padló-
szívófej tisztításához nem szabad vizet 
használni.

* felszereléstĪl függĪen
A kefedobra feltekeredett hajakat egy olló 
segítségével vágja el a vágóél mentén, ez-
után szívja le a réstisztító fejjel.

Megjegyzés: A készülék optimális tisztítási 
teljesítményének és mĸködésének biztosí-
tásához legkésĪbb 12 hónap után ki kell 
cserélni. Sérülés vagy erĪs szennyezĪdés 
esetén korábban kell kicserélni.
Figyelem
A HEPA-szűrőt ne mossa ki!
 Vegye le a használt levegĪ fedelet.
Ábra 
 Vegye ki a HEPA-szĸrĪt.
 Az új HEPA-szĸrĪt úgy helyezze be, 

hogy az egy "KLIKKEL" bekattanjon.
 A burkolatot úgy helyezze be ismét, 

hogy az egy "KLIKKEL" bekattanjon.

Szállítás, tárolás

Ápolás, karbantartás

A köztes szűrő tisztítása / cseréje

A készülék és a tartozékok tisztítása

Tisztítsa meg a turbó 
padlószívófejet.

HEPA-szűrő cseréje

Műszaki adatok

Névleges feszültség
1~50/60 Hz

220-240 V

Teljesítmény Pnévl 900 W

Betöltési mennyiség víz-
szĸrĪtartály

1,7 l

Hangnyomás szint 66 dB(A)

Tartozékok nélküli súly 7,5 kg

Névleges átmérĪ, tarto-
zék

35 mm
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A műszaki adatok módosításának jogát 
fenntartjuk!

A kisebb meghibásodásokat a következĪ 
áttekintĪ táblázat segítségével Ön is meg-
szüntetheti. 
Kétség esetén kérjük, forduljon jogosult 
ügyfélszolgálathoz.
� Balesetveszély
Minden ápolási- és karbantartási munka 
megkezdése előtt kapcsolja ki a készüléket 
és húzza ki a hálózati csatlakozót.
Elektromos alkatrészeken történő javításo-
kat és munkákat csak jóváhagyott szerviz 
szolgálat végezhet el.

Az áramellátás megszakadt
 Húzza ki a hálózati dugaszolót, ellen-

Īrizze a csatlakozókábelt és hálózati 
dugaszolót, hogy nem sérültek-e meg.

 Helyezze be megfelelĪen a terelĪlemezt.
(lásd: VÍZSZķRĩTARTÁLY FELTÖLTÉ-
SE)

 A köztesszĸrĪt ellenĪrizni.

 Mossa ki a szĸrĪt, szükség esetén he-
lyezzen be új köztes szĸrĪt.
(lásd: ÁPOLÁS, KARBANTARTÁS)

 Hagyja megszáradni a köztes szĸrĪt 
vagy helyezzen be egy új, száraz szĸrĪt.
(lásd: ÁPOLÁS, KARBANTARTÁS)

 Cserélje ki a vizet és adjon hozzá 1–2 
zárókupaknyi FoamStop-ot. EllenĪriz-
ze, hogy a köztes szĸrĪ nem nedves-e. 
Amennyiben szükséges a nedves szĸ-
rĪt mossa ki  folyóvíz alatt és végül 
hagyja megszáradni, vagy helyezzen 
be új szĸrĪt.

 EllenĪrizze a MIN / MAX jelölést a tar-
tályban.

 Cserélje ki a HEPA-szĸrĪt.
(lásd: ÁPOLÁS, KARBANTARTÁS)

 Szüntesse meg az elzáródást.
(lásd: ÁPOLÁS, KARBANTARTÁS)

 Zárja be a beszívott levegĪ tolattyút.
(lásd: MUNKA A PADLÓSZÍVÓFEJJEL)

 Helyezze fel megfelelĪen a vízszĸrĪtar-
tály fedelét.

 Vegye ki a vízszĸrĪt és helyezze be he-
lyesen a készülékbe.
(lásd: VÍZSZķRĩTARTÁLY FELTÖL-
TÉSE)

DS 6.000 Waterfilter
DS 6.000 Waterfilter, Mediclean:
HEPA-szĸrĪ EN 1822 szerinti H 13 osztály 
(1998-as állás)

DS 5.800 Waterfilter:
HEPA-szĸrĪ EN 1822 szerinti H 12 osztály 
(1998-as állás)

Üzemzavarelhárítási segítség

A készülék nem szív

Gyenge / csökkenő 
szívóteljesítmény

Elfelejtette a terelőlemezt, vagy nem jól 
tette a helyére

A köztes szűrő hiányzik, vagy nem jól 
tette a helyére

A köztes szűrő szennyezett

A köztes szűrő nedves

Erős habképződés a vízszűrőtartályban

Túl kevés vagy túl sok a víz a 
vízszűrőtartályban

HEPA-szűrő szennyezett

A tartozék eltömődött

Nyitva van a beszívott levegő tolattyú a 
markolaton

A készülékfedél nem záródik

A vízszűrőtartály fedele nincs 
megfelelően felhelyezve

A vízszűrő helytelenül van behelyezve

104 HU
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Vážený zákazníku,
PĮed prvním použitím svého za-
Įízení si pĮečtĞte tento původní 

návod k používání, Įiďte se jím a uložte jej 
pro pozdĞjší použití nebo pro dalšího maji-
tele.

ZaĮízení je v souladu s popisem uvedeným 
v tomto provozním návodu a bezpečnostní-
mi upozornĞními určeno k použití jako su-
chý vysavač.
VolitelnĞ lze vysát i malá množství kapali-
ny.
– Toto zaĮízení používejte pouze s napl-

nĞnou nádrží vodního filtru
– Toto zaĮízení používejte výhradnĞ pro 

soukromé účely a s pĮíslušenstvím a 
náhradními díly schválenými firmou 
Kärcher.

TĮístupňový filtrační systém vysavače s 
vodním filtrem, který se skládá z vodního 
filtru, prostĮedního filtru a filtru HEPA, zadr-
ží 99,99%* / 99,9%** všech nasátých částic 
vĞtších než 0,3 μm. Co vytéká, je svĞží, vy-
čištĞný vzduch. Jelikož voda ve vodním fil-
tru váže částice nečistot, nedochází pĮi vy-
prazdňování vody k rozvíĮení prachu. To 
znamená, že pĮístroj je vhodný také pro 
alergiky.
*  DS 6.000 Waterfilter
** DS 5.800 Waterfilter

Obalové materiály jsou recyklovatel-
né. Obal nezahazujte do domácího 
odpadu, nýbrž jej odevzdejte k opĞ-
tovnému zužitkování.
PĮístroj je vyroben z hodnotných 

recyklovatelných materiálů, které se 
dají dobĮe znovu využít. Likvidujte 
proto staré pĮístroje ve sbĞrnách k to-
muto účelu určených.

Informace o obsažených látkách 
(REACH)
Aktuální informace o obsažených látkách 
naleznete na adrese: 
www.kaercher.com/REACH

Filtry jsou vyrobeny z ekologického materi-
álu. Pokud neobsahují nasáté substance, 
které nesmĞjí pĮijít do domovního odpadu, 
můžete je likvidovat spolu s bĞžným do-
movním odpadem.
ZnečištĞnou vodu lze likvidovat odvodem 
do kanalizace, pokud v ní nejsou obsaženy 
zakázané látky.

Obsah dodávky je zobrazen na obale vaše-
ho zaĮízení. BĞhem vybalování zkontroluj-
te, zda je dodávka kompletní.
Pokud chybí části pĮíslušenství nebo bylo 
transportem poškozeny, obraťte se na vaší 
prodejnu.

V každé zemi platí záruční podmínky vyda-
né naší pĮíslušnou distribuční společností. 
Eventuální poruchy vzniklé na pĮístroji od-
straníme bĞhem záruční doby bezplatnĞ v 
pĮípadĞ, je-li pĮíčinou poruchy chyba mate-
riálu nebo výrobce. V pĮípadĞ záruky se 
prosím obraťte i s pĮíslušenstvím a prodej-
ním účtem na Vašeho obchodníka nebo na 
nejbližší autorizovanou servisní službu.
(Adresy poboček najdete na zadní stranĞ)

Obsah
Obecná upozornĞní . . . . . . . . . CS 5
Bezpečnostní pokyny . . . . . . . . CS 6
Popis zaĮízení  . . . . . . . . . . . . . CS 6
Uvedení do provozu / provoz . . CS 7
OšetĮování, údržba. . . . . . . . . . CS 9
Technické údaje . . . . . . . . . . . . CS 10
Odstraňování poruch . . . . . . . . CS 10

Obecná upozornění

Používání v souladu s určením

Popis a funkční charakteristika 

Ochrana životního prostředí

Likvidace filtru a znečištěné vody

Obsah dodávky

Záruka
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Budete-li mít otázky nebo v pĮípadĞ poru-
chy Vám naše zastoupení KÄRCHER rádo 
pomůže.
(Adresy poboček najdete na zadní stranĞ)

VýbĞr nejčastĞji vyžadovaných náhradních 
díků najdete na konci návodu k obsluze.
Náhradní díly a pĮíslušenství dostanete u 
Vašeho prodejce nebo na pobočce 
KÄRCHER.
(Adresy poboček najdete na zadní stranĞ)

– Toto zařízení není určeno k tomu, aby 
je používaly osoby s omezenými fyzic-
kými, smyslovými nebo duševními 
schopnostmi nebo osoby zcela bez 
zkušeností a/nebo znalostí, ledaže by 
tak činily pod dohledem osoby pověře-
né zajištěním jejich bezpečnosti nebo 
poté, co od ní obdržely instruktáž, jak 
se zařízením zacházet a uvědomují si 
nebezpečích, která s používáním pří-
stroje souvisí. 

– Děti smí přístroj používat pouze tehdy, 
pokud jsou starší 8 let a pokud na jejich 
bezpečnost dohlíží příslušná osoba 
nebo pokud o ní získali pokyny, jak se 
přístroj používá a uvědomují si nebez-
pečím, která s používáním přístroje 
souvisí.

– Není dovoleno, aby si děti s přístrojem 
hrály.

– Na děti je třeba dohlížet, aby bylo zajiš-
těno, že si se zařízením nebudou hrát.

– Čištění a údržbu přístroje nesmí prová-
dět děti bez dozoru.

– Při delších provozních přestávkách vy-
pněte hlavní vypínač / spínač přístroje 
nebo přístroj odpojte od zdroje napětí.

� Elektrické připojení
Přístroj zapojujte pouze na střídavý proud. 
Napětí musí být shodné s údaji o napětí na 
typovém štítku přístroje.

� Nebezpečí úrazu elektrickým prou-
dem

Zástrčky a zásuvky se nikdy nedotýkejte 
mokrýma rukama.
Síťovou zástrčku neodpojuje ze zásuvky 
taháním za síťový kabel.
Před každým použitím přístroje zkontroluj-
te, zda napájecí vedení a zástrčka nejsou 
poškozeny. Poškozené napájecí vedení je 
nutné nechat neprodleně vyměnit autorizo-
vanou servisní službou, resp. odborníkem 
na elektrické přístroje.
Abyste zabránili úrazům vlivem el. proudu, 
doporučujeme používat zásuvky s předřa-
zeným proudovým chráničem (jmenovitá 
hodnota síly proudu vypínacího mechanis-
mu max. 30 mA).
� Nebezpečí!
V kontaktu s nasávaným vzduchem může u 
určitých látek dojít ke tvorbě explozivních 
par či směsí.
Níže uvedené látky se nesmí nasávat:
– výbušné nebo hořlavé plyny, tekutiny a 

prach (reaktivní prach)
– reaktivní kovový prach (např. hliník, 

hořčík, zinek) ve spojení se silně alka-
lickými a kyselými čisticími prostředky

– nezředěné silné kyseliny a louhy
– organická rozpouštědla (např. benzin, 

ředidla barev, aceton, topný olej).
Kromě toho mohou tyto látky způsobit ne-
žádoucí škody na materiálu přístroje.

 Ilustrace najdete na rozklá-
dací stránce 4

1 Síťový kabel se zástrčkou
2 Hlavní spínač EIN/AUS (ZAP/VYP)
3 Poklop nástroje
4 Držadlo
5 Otvírací tlačítko pro poklop nástroje
6 Kapalný odpĞňovač (foam stop)
7 Hubice na čalounĞní
8 Odkládací místo pro podlahovou trysku
9 Poklop jako pĮíslušenství
10 Uložení pĮíslušenství
11 Hubice na štĞrbiny
12 Výfukový poklop pro filtr HEPA
13 Filtr HEPA

Oddělení služeb zákazníkům

Objednávka náhradních dílů a 
zvláštního příslušenství

Bezpečnostní pokyny

Popis zařízení
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14 Nádrž vodního filtru
15 Odrazná deska
16 Víko nádrže vodního filtru
17 Pomocný filtr
18 Sací hubice na čištĞní koberců a pod-

lah, pĮepínatelná
19 Odblokování za účelem zmĞny polohy 

teleskopické sací trubky
20 Teleskopická sací trubka
21 Šoupátko pro unikající vzduch
22 Rukojeť
23 Sací hadice

U přístroje 1.195-202.0 je navíc sou-
částí dodávky

24 Podlahová hubice turbo 

Pozor! Je povoleno používat zařízení při 
naplněné vodní nádrži pouze ve vodo-
rovné poloze. Při instalaci přístroje musí 
být vyprázdněna vodní nádrž, jinak 
může dojít k poškození podlahy. 

Upozornění
Pokud pĮi zapnutí pĮístroje vypne síťová 
pojistka, mohou být důvodem jiné elektric-
ké pĮístroje pĮipojené a zapnuté ve stejném 
okruhu. JištĞní sítĞ viz část „Technické 
údaje“.

PĮi hrozícím pĮehĮátí se pĮístroj automatic-
ky vypne. VypnĞte pĮístroj a vytáhnĞte síťo-
vou zástrčku. VymĞňte HEPA filtr. Po od-
stranĞní poruchy nechte pĮístroj minimálnĞ 
1 hodinu vychladnout. Pak je opĞt pĮipra-
ven k použití.

Obrázek 
 PĮipojte sací hadici k pĮístroji.
 Spojte rukojeť a teleskopickou sací 

trubku a nasaďte podlahovou hubici.
Obrázek 
 StisknĞte odblokování a vnitĮní trubku 

vytáhnĞte popĮ. zasuňte na požadova-
nou délku.
Upozornění: Teleskopickou sací trub-
ku si nastavte podle své postavy tak, 
abyste mohli pracovat uvolnĞnĞ a stát 
pĮitom zpĮíma.

Pozor!
Nepoužívejte přístroj bez naplněné nádrže 
vodního filtru!
Při dodání je již vložen střední filtr a nárazo-
vá deska. Při plnění dbejte nato, aby byly 
tyto součásti správně vloženy (viz: SOU-
ČÁST DODÁVKY). Mohou být příčinou 
špatného sání nebo předčasného selhání 
středního filtru (viz: UKONČETE PRO-
VOZ).
Obrázek 
 OtevĮete poklop a vyjmĞte odpĞnovací 

kapalinu (Foamstop) a nádrž vodního 
filtru.

Obrázek 
 SejmĞte víko nádrže vodního filtru a vy-

jmĞte nárazovou desku a naplňte nádrž 
vodního filtru vodou z vodovodu v roz-
mezí značek MIN a MAX (asi 1,7 l)!

Obrázek 
 Do nádrže vodního filtru pĮidejte obsah 

uzavíracího víčka kapalného odpĞňo-
vače (foam stop).
Upozornění: Fungování vysavače je 
založeno na zvíĮení nasávaného vzdu-
chu ve vodním filtru. PĮitom se ve vodní 
lázni shromažďují nasávané částice a 
zbytky čisticího prostĮedku z podlaho-
vých krytin. Za určitých okolností to 
může vést ke vzniku pĞny. Aby se tomu 
zabránilo, musíte do vodní láznĞ pĮidat 
jedno víčko odpĞnovací kapaliny. Mírná 
tvorba pĞny pĮi provozu je normální a 
nemá to vliv na funkčnost.

Obrázek 
 Upozornění: Vodu laskavĞ doplňujte 

teprve poté, co její hladina v nádrži bĞ-
hem práce poklesne pod značku  „MIN”.
Nasaďte nárazovou desku a opĞt pĮi-
ložte víko nádrže vodního filtru. Nádrž 
vodního filtru zcela nasaďte do pĮístro-
je.

Uvedení do provozu / provoz

Připojení příslušenství

Naplňte nádrž vodního filtru
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Obrázek 
 VytáhnĞte síťový kabel zcela ze zaĮíze-

ní.
Obrázek 
 Zastrčte zástrčku pĮístroje do zásuvky. 
 ZaĮízení zapnĞte stisknutím hlavního 

vypínače (zap / vyp).
Pozor!
Nevysávejte velká množství práškovitých 
látek, jakými je kakao, mouka, prací prá-
šek, pudinkový prášek apod.!

Obrázek 
 Nohou stlačte pĮepínač na pracovní hu-

bici. Proužky kartáče na spodní stranĞ 
pracovní hubice se vysunou

Obrázek 
 Nohou stlačte pĮepínač na pracovní hu-

bici. Proužky kartáče na spodní stranĞ 
pracovní hubice se zasunou.

Upozornění
PĮi nadmĞrném sacím výkonu pĮístroje 
může pĮi práci na kobercích, čalounĞní atd. 
dojít k pĮílišnému pĮisátí sacích hubic. V ta-
kovém pĮípadĞ použijte pro snížení sacího 
výkonu šoupátko pĮídavného vzduchu. Po 
použití je zase zavĮete.

Upozornění: ŠtĞrbinová hubice a hubice 
na čalounĞní jsou uloženy uvnitĮ zaĮízení.
Obrázek 
 PĮi práci otevĮete poklop pĮíslušenství a 

vyjmĞte požadovanou hubici.

na hrany, štĞrbiny, topná tĞlesa a tĞžko pĮí-
stupné oblasti.

pro vysávání čalounĞného nábytku, záclon, 
matrací aj.

* v závislosti na vybavení
Obrázek 
 Podlahová hubice turbo 

(Objednací č. 4.130-177.0)
Kartáčování a vysávání v jednom pra-
covním kroku. 
ZvláštĞ vhodné pro vysávání zvíĮecích 
chlupů a vysávání koberců s dlouhým 
vlasem. Pohon kartáčového válce se 
provádí pomocí proudu vzduchu.
Elektrické pĮipojení není potĮeba.

Obrázek 
 K vypnutí zaĮízení stisknĞte hlavní vypí-

nač (zap /vyp).
Obrázek 
 Podlahovou hubici odkládejte pĮi pĮe-

stávkách v práci do vybrání v zaĮízení.

Obrázek 
 PĮístroj vypnĞte a síťovou zástrčku vy-

táhnĞte ze zásuvky.
Obrázek 
 Lehkým zatažením za napájecí kabel, 

se kabel automaticky zatáhne do pĮí-
stroje.

Pozor!
Po každém použití vypláchněte nádrž vod-
ního filtru, víko filtru a nárazovou desku pod 
tekoucí vodou a nechte je uschnout. Dbejte 
na řádně vyčištěná vedení nárazové desky.
Obrázek 
 Nádrž vodního filtru vyjmĞte ze zaĮízení 

(viz: PLNĝNÍ NÁDRŽE VODNÍHO FIL-
TRU).

Obrázek 
 SejmĞte víko z nádrže a vyjmĞte odraz-

nou desku.
 VyprázdnĞte nádrž vodního filtru.
 OpláchnĞte víko, nárazovou desku a 

nádrž vodního filtru pod tekoucí vodou 
a nechat je uschnout.

Začněte s prací

Práce s podlahovou hubicí

Vysávání tvrdých ploch

Vysávání koberců

Práce se štěrbinovou hubicí a hubicí 
na čalounění

Štěrbinová hubice

Hubice na čalounění

Podlahová hubice turbo

Odstavná poloha

Ukončení provozu

Čištění systému vodního filtru
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Obrázek 
 StĮední filtr vyčistĞte/opláchnĞte, je-li 

potĮeba.
(viz: OŠETĭOVÁNÍ, ÚDRŽBA)

Pozor!
Všechny části vodního filtru musí před 
montáží důkladně vysušené! 

Pozor!
Před odložením přístroje zajistěte, aby se v 
nádrži vodního filtru nenacházela voda a 
aby byly všechny části systému vodního fil-
tru suché.
 PĮi pĮepravĞ držte pĮístroj za úchyt a 

skladujte jej v suchých místnostech.
Obrázek 
 PĮi uskladnĞní je možné pĮístroj uložit 

ve svislé poloze. Na spodní stranĞ pĮí-
stroje se navíc nachází parkovací pozi-
ce pro podlahovou hubici.

� Nebezpečí!
Než začnete provádět jakoukoliv péči nebo 
údržbu, zařízení vypněte a vytáhněte zá-
strčku ze sítě.

Upozornění: StĮední filtr čistĞte pĮi bĞž-
ném používání nejménĞ každých 8 týdnů, v 
pĮípadĞ poklesu sací síly i dĮíve.
K čištĞní používejte bĞžné houby z mĞkké-
ho materiálu určené pro domácnost, abyste 
pĮedešli poškození povrstvených lamel.
Obrázek 
 Jednotlivé lamely pomocného filtru čis-

tĞte houbou pod tekoucí vodou.
 Filtr nechte zcela vyschnout.
 PĮi bĞžném používání vymĞňte pomoc-

ný filtr po 12 mĞsících, v pĮípadĞ potĮe-
by i dĮíve.
Upozornění: Pomocný filtr je tĮeba 
likvidovat v tĮídĞném odpadu.

� Nebezpečí!
Nepoužívejte abrazivní čisticí prostředky, 
čističe na sklo nebo víceúčelové čističe! 
Přístroj nikdy nesmíte ponořit do vody.
Obrázek 
 Sací hadici a rukojeť lze za účelem čiš-

tĞní rozebrat.
 Zkontrolujte pĮíslušenství, zda není 

ucpané, v pĮípadĞ potĮeby je vyčistĞte. 
K čištĞní podlahové hubice se nesmí 
použít voda.

* v závislosti na vybavení
Vlasy navinuté na kartáčový válec oddĞlte 
nůžkami podél Įezné hrany, a pak odsajte 
pomocí štĞrbinové hubice.

Upozornění: Chcete-li zajistit optimální vý-
kon a fungování pĮístroje, musíte filtr vymĞ-
nit nejpozdĞji po 12 mĞsících. V pĮípadĞ 
poškození nebo silného znečištĞní jej vy-
mĞňte dĮíve.
Pozor!
Filtr HEPA nemyjte!
 SejmĞte výfukovou klapku.
Obrázek 
 VyjmĞte filtr HEPA.
 Nový filtr HEPA vložte tak, aby došlo k 

jeho aretaci patrné na základĞ "ZA-
KLAPNUTÍ".

 Kryt opĞt nasaďte tak, aby bylo slyšet 
"ZAKLAPNUTÍ".

Přeprava, uchovávání

Ošetřování, údržba

Vyčistěte / vyměňte pomocný filtr

Čištění zařízení a příslušenství

Vyčistěte podlahovou hubici turbo

Výměna filtru HEPA
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Technické změny vyhrazeny.

Drobné poruchy můžete odstranit sami s 
pomocí následujících údajů. 
V pĮípadĞ nejistoty se laskavĞ obraťte na 
autorizovaný zákaznický servis.
� Nebezpečí!
Než začnete provádět jakoukoliv péči nebo 
údržbu, zařízení vypněte a vytáhněte zá-
strčku ze sítě.
Veškeré opravářské práce na elektrických 
částech přístroje smí provádět pouze auto-
rizovaný zákaznický servis.

Přívod proudu je přerušen
 VytáhnĞte síťovou zástrčku a zkontro-

lujte, zda pĮipojovací kabel a síťová zá-
strčka nejsou poškozeny.

 Nasaďte odraznou desku správnĞ.
(viz: PLNĝNÍ NÁDRŽE VODNÍHO FIL-
TRU)

 Zkontrolujte stĮední filtr.

 Filtr vyperte, v pĮípadĞ potĮeby nasaďte 
nový pomocný filtr.
(viz: OŠETĭOVÁNÍ, ÚDRŽBA)

 Nechte pomocný filtr uschnout nebo na-
saďte nový suchý filtr.
(viz: OŠETĭOVÁNÍ, ÚDRŽBA)

 VymĞňte vodu a pĮidejte 1-2 víčka pĮí-
pravku FoamStop. Zkontrolujte, zda 
není stĮední filtr vlhký. V pĮípadĞ potĮe-
by vyčistĞte vlhký filtr pod tekoucí vo-
dou a následnĞ nechte vyschnout, nebo 
použijte nový filtr.

 Zkontrolujte na nádrži značku MIN / 
MAX.

 VymĞňte filtr HEPA.
(viz: OŠETĭOVÁNÍ, ÚDRŽBA)

 Odstraňte ucpání.
(viz: OŠETĭOVÁNÍ, ÚDRŽBA)

 ZavĮete šoupátko únikového vzduchu.
(viz: PRÁCE S PODLAHOVOU HUBI-
CÍ)

 Nasaďte víko nádrže vodního filtru 
správnĞ.

 VyjmĞte vodní filtr a vložte jej správnĞ 
do pĮístroje.
(viz: PLNĝNÍ NÁDRŽE VODNÍHO FIL-
TRU)

Technické údaje

Jmenovité napĞtí
1~50/60 Hz

220-240 V

Výkon Pjmen 900 W

Objem plnĞní nádrže 
vodního filtru

1,7 l

Hladina akustického tla-
ku

66 dB(A)

Hmotnost (bez pĮíslušen-
ství)

7,5 kg

Jmenovitá šíĮka, pĮíslu-
šenství

35 mm

DS 6.000 Waterfilter
DS 6.000 Waterfilter, Mediclean:
HEPA filtr tĮídy H13 dle EN 1822 (stav k 
1998)

DS 5.800 Waterfilter:
HEPA filtr tĮídy H12 dle EN 1822 (stav k 
1998)

Odstraňování poruch

Zařízení nesaje

Slabý / polevující sací výkon

Zapomnělo se na odraznou desku nebo 
není správně nasazena

Pomocný filtr chybí nebo není správně 
nasazen

Pomocný filtr je znečištěn

Pomocný filtr je mokrý

Silné pěnění v nádrži vodního filtru

V nádrži vodního filtru je příliš málo 
nebo příliš mnoho vody

Filtr HEPA je znečištěný

Příslušenství je ucpané

Šoupátko únikového vzduchu je 
otevřené na rukojeti

Poklop přístroje nelze zavřít
Kryt vodního filtru není správně nasazen

Vodní filtr není správně vložen
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Spoštovani kupec,
Pred prvo uporabo Vaše napra-
ve preberite to originalno navo-

dilo za uporabo, ravnajte se po njem in 
shranite ga za morebitno kasnejšo uporabo 
ali za naslednjega lastnika.

Naprava je v skladu z opisom v tem navo-
dilu za uporabo in varnostnimi napotki na-
menjena za uporabo kot suhi sesalnik.
Opcijsko se lahko sesajo tudi majhne količi-
ne tekočine.
– To napravo uporabljajte samo z napol-

njeno filtrirno posodo za vodo.
– To napravo uporabljajte izključno v pri-

vatne namene in s priborom in nadome-
stnimi deli, ki jih dopušča podj. KÄR-
CHER.

Tristopenjski fitrski sistem sesalnika z vo-
dnim filtrom, ki sestoji iz vodnega filtra, 
vmesnega filtra in HEPA filtra, zadrži 
99,99%* / 99,9%** vseh vsesanih delcev, 
večjih od 0,3 μm. Izhaja svež, očiščen od-
padni zrak. Ker voda v vodnem filtru veže 
delce umazanije, se pri praznjenju vode ne 
dviga prah. Tako je naprava primerna tudi 
za alergike.
*  DS 6.000 Waterfilter
** DS 5.800 Waterfilter

Embalažo je mogoče reciklirati. Pro-
simo, da embalaže ne odlagate med 
gospodinjski odpad, pač pa jo oddaj-
te v ponovno predelavo.
Stare naprave vsebujejo pomembne 

materiale, ki so namenjeni za nadalj-
njo predelavo. Zato stare naprave za-
vrzite s pomočjo ustreznih zbiralnih 
sistemov.

Opozorila k sestavinam (REACH)
Aktualne informacije o sestavinah najdete 
na: 
www.kaercher.com/REACH

Filtri so izdelani iz okolju prijaznih materia-
lov. V kolikor ne vsebujejo snovi, ki so v go-
spodinjskih odpadkih prepovedane, jih lah-
ko odvržete v običajen gospodinjski odpad.
Umazano vodo se lahko odstrani preko od-
toka, v kolikor ne vsebuje prepovedanih 
snovi.

Obseg dobave Vaše naprave je prikazan 
na embalaži. Pri jemanju stroja iz embalaže 
preverite popolnost vsebine.
Pri manjkajočem priboru ali transportnih 
škodah obvestite Vašega prodajalca.

V vseh deželah veljajo garantni pogoji, ki jih 
definirajo pripadajoča predstavništva proi-
zvajalca. Morebitne nepravilnosti na napra-
vi, ki se pojavijo zaradi materialnih oziroma 
proizvodnih napak, nadomestimo v garan-
tnem času brezplačno. V primeru, da se na-
prava pokvari, se z originalnim računom in 
pripadajočim priborom oglasite pri prodajal-
cu oziroma pri najbližji pooblaščeni servisni 
službi.
(naslov glejte na hrbtni strani)

Vsebinsko kazalo
Splošna navodila . . . . . . . . . . . SL 5
Varnostna navodila. . . . . . . . . . SL 6
Opis naprave . . . . . . . . . . . . . . SL 6
Zagon / delovanje. . . . . . . . . . . SL 7
Čiščenje, vzdrževanje  . . . . . . . SL 9
Tehnični podatki . . . . . . . . . . . . SL 9
Pomoč pri motnjah . . . . . . . . . . SL 10

Splošna navodila

Namenska uporaba

Opis in delovanje 

Varstvo okolja

Odstranitev filtrov in umazane vode

Dobavni obseg

Garancija
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V primeru vprašanj ali motenj se obrnite na 
našo KÄRCHER podružnico.
(naslov glejte na hrbtni strani)

Izbor najpogosteje potrebnih nadomestnih 
delov najdete na koncu navodila za obrato-
vanje.
Nadomestne dele in pribor dobite pri svo-
jem trgovcu ali pri podružnici podj. KÄR-
CHER.
(naslov glejte na hrbtni strani)

– Ta naprava ni namenjena uporabi oseb 
z omejenimi fizičnimi, senzoričnimi ali 
duševnimi sposobnostmi ali pomanjklji-
vimi izkušnjami in/ali pomanjkljivim zna-
njem, razen če jih nadzoruje oseba, pri-
stojna za njihovo varnost, ali so od nje 
prejeli navodila, kako napravo upora-
bljati, ter so razumeli nevarnosti, ki iz 
tega izhajajo. 

– Otroci smejo napravo uporabljati le, če 
so stari nad 8 let in jih nadzoruje oseba, 
pristojna za njihovo varnost, ali so od 
nje prejeli navodila, kako napravo upo-
rabljati, ter so razumeli nevarnosti, ki iz 
tega izhajajo.

– Otroci se z napravo ne smejo igrati.
– Nadzorujte otroke, da zagotovite, da se 

z napravo ne igrajo.
– Čiščenja in uporabniškega vzdrževanja 

otroci ne smejo izvajati brez nadzora.
– Pri daljših prekinitvah obratovanja izklo-

pite napravo na glavnem stikalu/stikalu 
naprave ali izvlecite omrežni vtič.

� Električni priključek
Stroj priključujte samo na izmenični tok. 
Napetost se mora ujemati s tipsko ploščico 
stroja.
� Nevarnost električnega udara
Omrežnega vtiča in vtičnice nikoli ne prije-
majte z mokrimi rokami.
Omrežnega vtiča ne vlecite iz vtičnice z vle-
čenjem priključnega kabla.

Pred vsako uporabo preverite ali na pri-
ključnem kablu z omrežnim vitčem obstaja-
jo poškodbe. Poškodovani priključni kabel 
takoj dajte na zamenjavo pooblaščeni ser-
visni službi/električarju.
Za izogibanje električnim nesrečam pripo-
ročamo, da uporabljate vtičnice s predvklo-
pljenim zaščitnim stikalom (maks. 30 mA 
nazivne jakosti sprožilnega toka).
� Nevarnost
Določene snovi lahko pri vrtinčenju s sesal-
nim zrakom tvorijo eksplozivne pare ali me-
šanice!
Sledečih snovi nikoli ne vsesavajte:
– eksplozivne ali vnetljive pline, tekočine 

in prah (reaktivni prah)
– reaktivni kovinski prah (npr. aluminij, 

magnezij, cink) v povezavi z močno al-
kalnimi in kislimi čistilnimi sredstvi

– nerazredčene močne kisline in lug
– organska topila (npr. bencin, barvno 

razredčilo, aceton, kurilno olje).
Te snovi lahko dodatno uničujejo materiale 
uporabljene na stroju.

 Slike glejte na razklopni 
strani 4

1 Omrežni priključni kabel z vtičem
2 Stikalo na stroju (ON/OFF)
3 Pokrov naprave
4 Ročaj
5 Tipka za odpiranje pokrova naprave
6 Tekočina proti penjenju (FoamStop)
7 Šoba za blazine
8 Parkirno držalo za talno šobo
9 Pokrov za pribor
10 Sprejem pribora
11 Šoba za fuge
12 Odzračevalni pokrov za HEPA filter
13 HEPA filter
14 Filtrirna posoda za vodo
15 Naletna plošča
16 Pokrov filtrirne posode za vodo
17 Vmesni filter
18 Talna šoba, preklopna
19 Deblokada za nastavitev teleskopske 

sesalne cevi
20 Teleskopska sesalna cev

Uporabniški servis

Naročanje nadomestnih delov in 
posebnega pribora

Varnostna navodila

Opis naprave
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21 Drsnik za vdor zraka
22 Ročaj
23 Gibka sesalna cev

Pri stroju 1.195-202.0 dodatno v ob-
segu dobave

24 Turbo talna šoba 

Pozor! Naprava sme pri napolnjenem re-
zervoarju za vodo obratovati le v vodo-
ravnem položaju. Rezervoar za vodo je 
treba pred postavitvijo naprave izprazni-
ti, sicer lahko pride do poškodb na tleh. 

Napotek
Če se pri vklopu naprave sproži omrežna 
varovalka, je lahko vzrok v tem, da je na isti 
tokokrog hkrati priključenih več delujočih 
električnih naprav. Za omrežno varovalko 
glejte poglavje „Tehnični podatki“.

Naprava se v primeru nevarnosti pregreva-
nja samodejno izklopi. Izklopite napravo in 
izvlecite omrežni vtič. Zamenjajte HEPA fil-
ter. Potem ko ste motnjo odpravili, pustite, 
da se naprava najmanj 1 uro hladi, nato je 
ponovno pripravljena za obratovanje.

Slika 
 Gibko sesalno cev priključite na napra-

vo.
 Ročaj povežite s teleskopsko sesalno 

cevjo in nataknite talno šobo.
Slika 
 Pritisnite deblokado in notranjo cev iz-

vlecite oz. potisnite noter na želeno dol-
žino.
Opozorilo: Teleskopsko sesalno cev 
nastavite v skladu z Vašo višino, da lah-
ko sproščeno delate v zravnani drži.

Pozor
Naprave ne uporabljajte brez napolnjene 
filtrirne posode za vodo!
Ob dobavi sta vmesni filter in naletna plo-
šča že vstavljena. Pri polnjenju pazite na to, 
da so ti sestavni deli pravilno vstavljeni 
(glejte: OBSEG DOBAVE). 

Lahko so vzrok za slabo moč sesanja ali 
predčasni izpad vmesnega filtra (glejte: ZA-
KLJUČEK OBRATOVANJA).
Slika 
 Odprite pokrov naprave in vzemite iz 

nje tekočino proti penjenju (FoamStop) 
ter filtrirno posodo za vodo.

Slika 
 Snemite pokrov s filtrirne posode za 

vodo in izvlecite naletno ploščo ter filtrir-
no posodo za vodo napolnite z vodovo-
dno vodo med MIN in MAX-oznako (ca. 
1,7 litra)!

Slika 
 V filtrirno posodo za vodo dodajte en 

pokrovček tekočine proti penjenju (Fo-
amStop).
Opozorilo: Način delovanja sesalnika 
temelji na zvrtinčenju sesalnega zraka v 
vodnem filtru. Pri tem se posesani delci 
in ostanki čistil s talnih oblog zbirajo v 
vodni kopeli. Pod določenimi pogoji lah-
ko to povzroči nastajanje pene. Da se to 
prepreči, je potrebno v vodno kopel do-
dati en pokrovček tekočine proti penje-
nju. Rahlo penjenje med obratovanjem 
je normalno in ne ogroža delovanja na-
prave.

Slika 
 Opozorilo: Dolijte vodo, če nivo vode v 

posodi med delom pade pod oznako 
„MIN”.
Vstavite naletno ploščo in ponovno na-
mestite pokrov s filtrirne posode za vo-
do. Filtrirno posodo za vodo popolnoma 
vstavite v napravo.

Slika 
 Omrežni kabel v celoti izvlecite iz na-

prave.
Slika 
 Vtič naprave vtaknite v omrežno vtičnico. 
 Za vklop pritisnite stikalo naprave 

(vklop/izklop).
Pozor
Ne vsesavajte velikih količin praškastih 
snovi kot so kakav, moka, pralni prašek, 
prašek za puding in podobno!

Zagon / delovanje

Priključevanje pribora

Polnjenje filtrirne posode za vodo

Začetek dela
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Slika 
 Z nogo pritisnite na preklopni del na tal-

ni šobi. Ščetke na spodnji strani talne 
šobe se pomaknejo navzven.

Slika 
 Z nogo pritisnite na preklopni del na tal-

ni šobi. Ščetke na spodnji strani talne 
šobe se pomaknejo navznoter.

Napotek
Zaradi visoke sesalne moči naprave se lah-
ko sesalne šobe pri delu na preprogah, 
oblazinjenem pohištvu itd. premočno prise-
sajo. V tem primeru za zmanjšanje sesalne 
moči uporabite drsnik za zrak. Po uporabi 
ga ponovno zaprite.

Opozorilo: Šoba za fuge in šoba za oblazi-
njeno pohištvo sta pravljeni v napravi.
Slika 
 Za delo privzdignite pokrov za pribor in 

vzemite ven želeno šobo.

za robove, fuge, radiatorje in težko dosto-
pna področja.

za sesanje oblazinjenega pohištva, zaves, 
jogijev, idr.

* glede na opremo
Slika 
 Turbo talna šoba 

(naroč. št. 4.130-177.0)
Krtačenje in sesanje v istem delovnem 
koraku. 
Predvsem primerno za vsesavanje ži-
valske dlake in za sesanje kosmatih 
preprog. Pogon krtačnega valja se izva-
ja z zračnim tokom.
Električni priključek ni potreben.

Slika 
 Izklopite napravo, v ta namen pritisnite 

stikalo naprave (vklop/izklop).
Slika 
 Pri delovnih premorih vtaknite talno 

šobo v nosilec na napravi.

Slika 
 Izklopite napravo in izvlecite električni 

vtič iz omrežne vtičnice.
Slika 
 Z rahlim potegom za omrežni priključni 

kabel se kabel avtomatsko potegne v 
napravo.

Pozor
Po vsaki uporabi sperite fitrirno posodo za 
vodo, pokrov filtra in naletno ploščo pod te-
kočo vodo in jih pustite, da se posušijo. Pa-
zite na čisto očiščena vodila naletne plo-
šče.
Slika 
 Filtrirno posodo za vodo odstranite iz 

naprave (glejte: POLNJENJE FILTRIR-
NE POSODE ZA VODO).

Slika 
 Snemite pokrov s posode in odstranite 

naletno ploščo.
 Izpraznite filtrirno posodo za vodo.
 Pokrov, naletno ploščp in filtrirno poso-

do za vodo sperite pod tekočo vodo in 
jih pustite, da se posušijo.

Slika 
 Vmesni filter po potrebi očistite/sperite.

(glejte: NEGA, VZDRŽEVANJE)
Pozor
Pred sestavljanjem morajo biti vsi deli vo-
dnega filtra dobro posušeni!  

Delo s talno šobo

Sesanje trdih površin

Sesanje tekstilnih talnih oblog

Delo s šobo za fuge in šobo za 
oblazinjeno pohištvo

Šoba za fuge

Šoba za oblazinjeno pohištvo

Turbo talna šoba

Parkiranje

Zaključek obratovanja

Čiščenje sistema vodnega fitra
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Pozor
Pred shranjevanjem naprave se prepričaj-
te, da v filtrirni posodi za vodo ni več vode 
in da so vsi deli sistema vodnega filtra do-
bro posušeni.
 Pri transportu napravo držite za nosilno 

držalo in jo shranjujte v suhem prostoru.
Slika 
 Za namen shranjevanja se lahko napra-

vo postavi pokončno. Na spodnji strani 
naprave se za talno šobo nahaja doda-
tni parkirni položaj.

� Nevarnost
Pred vsemi čistilnimi in vzdrževalnimi deli 
izklopite napravo in omrežni vtič izvlecite iz 
vtičnice.

Opozorilo: Ob normalni uporabi očistite 
vmesni filter najkasneje vsakih 8 tednov, pri 
upadajoči sesalni moči tudi prej.
Za čiščenje uporabljajte običajno čistilno 
gobo iz mehke snovi, da se izognete po-
škodbam obloženih lamel.
Slika 
 Posamezne lamele vmesnega filtra oči-

stite z gobo pod tekočo vodo.
 Pustite, da se filter temeljito posuši.
 Ob normalni uporabi zamenjajte vmesni 

filter najkasneje po 12 mesecih, po po-
trebi tudi prej.
Opozorilo: Vmesni filter je potrebno 
odvreči med ostale odpadke.

� Nevarnost
Ne uporabljajte sredstev za poliranje, či-
ščenje stekla ali večnamenskih čistil! Na-
prave nikoli ne potapljajte pod vodno gladi-
no.
Slika 
 Sesalno gibko cev in ročaj je mogoče 

za čiščenje razstaviti.
 Kontrolirajte zamašenost pribora in po 

potrebi očistite. Za čiščenje talne šobe 
se ne sme uporabljati voda.

* glede na opremo
V krtačni valj navite lase prerežite s škarja-
mi vzdolž roba, nato posesajte s šobo za 
fuge.

Opozorilo: Za zagotovitev optimalne moči 
čiščenja in delovanja naprave ga je potreb-
no najpozneje po 12 mesecih zamenjati. 
Pri poškodovanosti ali močni umazaniji ga 
zamenjajte že prej.
Pozor
HEPA filtra ne izpirajte!
 Snemite odzračevalni pokrov.
Slika 
 Odstranite HEPA filter.
 Nov HEPA filter vstavite tako, da se za-

skoči s „KLIK-om".
 Pokrov ponovno vstavite tako, da se za-

skoči s „KLIK-om".

Pridržana pravica do tehničnih spre-
memb!

Transport, shranjevanje

Čiščenje, vzdrževanje

Čiščenje / menjava vmesnega filtra

Čiščenje stroja in pribora

Čiščenje turbo talne šobe

Menjava HEPA filtra

Tehnični podatki

Nazivna napetost
1~50/60 Hz

220-240 V

Moč Pnazivna 900 W

Količina polnjenja filtrirne 
posode za vodo

1,7 l

Raven zvočnega tlaka 66 dB(A)

Teža (brez pribora) 7,5 kg

Nazivna širina, pribor 35 mm

DS 6.000 Waterfilter
DS 6.000 Waterfilter, Mediclean:
HEPA filter H 13 razred po EN 1822 (stanje 
1998)

DS 5.800 Waterfilter:
HEPA filter H 12 razred po EN 1822 (stanje 
1998)
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Manjše motnje lahko odpravite sami s po-
močjo naslednjega pregleda. 
V primeru dvoma se obrnite pooblaščeni 
servisni službi.
� Nevarnost
Pred vsemi čistilnimi in vzdrževalnimi deli 
izklopite napravo in omrežni vtič izvlecite iz 
vtičnice.
Popravila in posege na električnih sestav-
nih delih sme opravljati le pooblaščena ser-
visna služba.

Prekinjen dovod električnega toka
 Izvlecite omrežni vtič, preverite poško-

dovanost priključnega kabla in omre-
žnega vtiča.

 Pravilno vstavite naletno ploščo.
(glejte: POLNJENJE FILTRIRNE PO-
SODE ZA VODO)

 Preveite vmesni filter.

 Izperite filter, po potrebi vstavite nov 
vmesni filter.
(glejte: NEGA, VZDRŽEVANJE)

 Pustite, da se vmesni filter posuši ali  
vstavite nov suh filter.
(glejte: NEGA, VZDRŽEVANJE)

 Zamenjajte vodo in dodajte 1-2 po-
krovčka FoamStop-a. Preverite vla-
žnost vmesnega filtra. Če je potrebno, 
moker filter očistite pod tekočo vodo in 
nato pustite, da se posuši, ali  vstavite 
nov filter.

 Preverite MIN / MAX oznako na posodi.

 Zamenjajte HEPA filter.
(glejte: NEGA, VZDRŽEVANJE)

 Odstranite zamašitev.
(glejte: NEGA, VZDRŽEVANJE)

 Zaprite drsnik za vdor zraka.
(glejte: DELO S TALNO ŠOBO)

 Pravilno namestite pokrov filtrirne poso-
de za vodo.

 Snemite vodni filter in ga pravilno vsta-
vite v napravo.
(glejte: POLNJENJE FILTRIRNE PO-
SODE ZA VODO)

Pomoč pri motnjah

Stroj ne vsesava

Šibka / upadajoča sesalna moč
Naletna plošča pozabljena ali nepravilno 
nameščena

Vmesni filter manjka ali ni pravilno 
vstavljen

Vmesni filter je umazan

Vmesni filter je moker

Močno penjenje v filtrirni posodi za vodo

Premalo ali preveč vode v filtrirni posodi 
za vodo

HEPA filter je umazan

Pribor je zamašen

Drsnik za vdor zraka na ročaju odprt

Pokrov naprave se ne zapira

Pokrov vodnega filtra ni pravilno 
nameščen

Vodni filter ni pravilno vstavljen
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Szanowny Kliencie!
Przed pierwszym uĪyciem urzą-
dzenia naleĪy przeczytać orygi-

nalną instrukcjĊ obsługi, postĊpować we-
dług jej wskazań i zachować ją do póĨniej-
szego wykorzystania lub dla nastĊpnego 
uĪytkownika.

Zgodnie z opisami podanymi w niniejszej 
instrukcji obsługi i ze wskazówkami doty-
czącymi bezpieczeństwa urządzenie prze-
znaczone jest do odkurzania na sucho.
Opcjonalnie moĪna teĪ zasysać małe iloĞci 
cieczy.
– Urządzenie przeznaczone jest do uĪyt-

ku tylko z napełnionym zbiornikiem filtra 
do wody.

– Stosować urządzenie wyłącznie do ce-
lów prywatnych oraz przy zastosowaniu 
akcesoriów i czĊĞci zamiennych do-
puszczonych przez firmĊ KÄRCHER.

Trzystopniowy system filtracyjny odkurza-
cza z filtrem do wody, składający siĊ z filtra 
do wody, filtra poĞredniego i filtra HEPA, 
zatrzymuje 99,99%* / 99,9%** wszystkich 
zassanych cząsteczek o wielkoĞci ponad 
0,3 μm. To, co wydobywa siĊ na zewnątrz, 
to ĞwieĪe, oczyszczone powietrze. Ponie-
waĪ woda w filtrze do wody związuje czą-
steczki brudu, przy opróĪnianiu z wody nie 
wzbija siĊ kurz. DziĊki temu urządzenie na-
daje siĊ równieĪ dla osób z alergią.
*  DS 6.000 Waterfilter
** DS 5.800 Waterfilter

Materiały uĪyte do opakowania na-
dają siĊ do recyklingu. Opakowania 
nie naleĪy wrzucać do zwykłych po-
jemników na Ğmieci, lecz do pojem-
ników na surowce wtórne.
ZuĪyte urządzenia zawierają cenne 

surowce wtórne, które powinny być 
oddawane do utylizacji. Z tego powo-
du naleĪy usuwać zuĪyte urządzenia 
za poĞrednictwem odpowiednich sy-
stemów utylizacji.

Urządzenia elektryczne i elektroniczne 
czĊsto zawierają materiały, które rozporzą-
dzane lub utylizowane niewłaĞciwie, mogą 
potencjalnie być niebezpieczne dla zdrowia 
ludzkiego i Ğrodowiska. Są jednak kluczo-
we dla prawidłowego funkcjonowania urzą-
dzenia. Urządzenia oznaczone tym symbo-
lem nie mogą być usuwane z odpadami do-
mowymi.
Wskazówki dotyczące składników (RE-
ACH)
Aktualne informacje dotyczące składników 
znajdują siĊ pod: 
www.kaercher.com/REACH

Filtry produkowane są z materiałów przyja-
znych dla Ğrodowiska. JeĪeli nie zawierają 
one Īadnych zassanych substancji, które 
są zabronione przy odpadach domowych, 
to moĪna je poddać utylizacji wraz ze 
wspomnianymi odpadami.
JeĪeli Ğcieki nie zawierają Īadnych zabro-
nionych substancji, to moĪna je poddać 
utylizacji przez odpływ.

Zakres dostawy urządzenia przedstawiony 
jest na opakowaniu. Podczas rozpakowywa-
nia urządzenia naleĪy sprawdzić, czy w opa-
kowaniu znajdują siĊ wszystkie elementy.
W przypadku stwierdzenia braków w akceso-
riach lub uszkodzeń przy transporcie naleĪy 
zwrócić siĊ do dystrybutora.

Spis treści
Instrukcje ogólne  . . . . . . . . . . . PL 5
Wskazówki bezpieczeństwa. . . PL 6
Opis urządzenia . . . . . . . . . . . . PL 7
Uruchomienie / eksploatacja  . . PL 7
Czyszczenie i konserwacja  . . . PL 9
Dane techniczne  . . . . . . . . . . . PL 10
Pomoc w usuwaniu usterek . . . PL 10

Instrukcje ogólne

Użytkowanie zgodne z 
przeznaczeniem

Opis i sposób działania 

Ochrona środowiska

Utylizacja filtrów i ścieków

Zakres dostawy
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W kaĪdym kraju obowiązują warunki gwa-
rancji wydanej przez nasze przedstawiciel-
stwo handlowe w tym kraju. Ewentualne 
usterki urządzenia usuwane są w okresie 
gwarancji bezpłatnie, o ile spowodowane 
są błĊdem materiałowym lub produkcyj-
nym. W przypadku roszczenia gwarancyj-
nego proszĊ zwrócić siĊ z urządzeniem 
wraz z wyposaĪeniem i dowodem kupna 
do Waszego sprzedawcy lub do najbliĪsze-
go autoryzowanego punktu serwisowego.
(Adres znajduje siĊ na odwrocie)

W przypadku pytań lub usterek prosimy 
zwrócić siĊ do najbliĪszego oddziału firmy 
KÄRCHER.
(Adres znajduje siĊ na odwrocie)

Wybór najczĊĞciej potrzebnych czeĞci za-
miennych znajduje siĊ na końcu instrukcji 
obsługi.
CzĊĞci zamienne i akcesoria dostĊpne są u 
sprzedawcy albo w oddziale firmy KÄR-
CHER.
(Adres znajduje siĊ na odwrocie)

– Niniejsze urządzenie nie jest przewi-

dziane do użytkowania przez osoby o 

ograniczonych możliwościach fizycz-

nych, sensorycznych lub mentalnych 

albo takie, którym brakuje doświadcze-

nia i/lub wiedzy na temat jego używa-

nia, chyba że są one nadzorowane 

przez osobę odpowiedzialną za ich 

bezpieczeĔstwo i otrzymały od niej 

wskazówki na temat użytkowania urzą-

dzenia oraz istniejących zagrożeĔ. 

– Dzieci mogą użytkować urządzenie tyl-

ko wtedy, gdy mają ponad 8 lat i gdy są 

one nadzorowane przez osobę odpo-

wiedzialną za ich bezpieczeĔstwo lub 

otrzymały od niej wskazówki na temat 

użytkowania urządzenia i zrozumiały 

zaistniałe wskutek tego zagrożenia.

– Dzieci nie mogą się bawić tym urządze-

niem.

– Dzieci powinny być nadzorowane, żeby 

zapewnić, iż nie bawią się urządze-

niem.

– Czyszczenie i konserwacja nie może 

być przeprowadzana przez dzieci bez 

nadzoru.

– Przy dłuższych przerwach w pracy na-

leży wyłączyć urządzenie przy użyciu 

wyłącznika głównego / wyłącznika albo 

wyjąć wtyczkę z gniazdka.

� Podłączenie do sieci
Urządzenie podłączać jedynie do prądu 

zmiennego. Napięcie musi być zgodne z 

napięciem podanym na tabliczce znamio-

nowej urządzenia.

� NiebezpieczeĔstwo porażenia prą-
dem

Nigdy nie dotykać wtyczki ani gniazdka mo-

krymi rękami.

Przy wyjmowaniu wtyczki sieciowej z 

gniazdka wtykowego nie ciągnąc za kabel 

sieciowy.

Przed każdym zastosowaniem sprawdzać, 

czy przewód zasilający lub wtyczka nie są 

uszkodzone. W przypadku uszkodzenia 

przewodu zasilającego niezwłocznie zlecić 

jego wymianę przez autoryzowany serwis 

lub elektryka.

W celu zapobiegania wypadkom spowodo-

wanym prądem elektrycznym zaleca się 

stosowanie gniazdek z wyłącznikiem 

ochronnym (prąd wyzwalający o mocy zna-

mionowej maks. 30 mA).

� NIEBEZPIECZEēSTWO
Określone substancje w wyniku zawirowa-

nia z zasysanym powietrzem mogą tworzyć 

wybuchowe opary i mieszanki!

Nigdy nie zasysać następujących substan-

cji:

– Wybuchowe lub łatwopalne gazy, cie-

cze i pyły (reaktywne).

– Reaktywne pyły metali (np. aluminium, 

magnez, cynk) w połączeniu z silnie al-

kalicznymi i kwasowymi środkami 

czyszczącymi

– NierozcieĔczone silne kwasy i ługi

Gwarancja

Serwis firmy

Zamawianie części zamiennych i 
akcesoriów specjalnych

Wskazówki bezpieczeństwa
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– Rozpuszczalniki organiczne (np. ben-

zyna, rozcieĔczalniki do farb, aceton, 

olej opałowy).

Substancje te mogą ponadto reagować z 

materiałami zastosowanymi w urządzeniu.

 Ilustracje, patrz strona roz-
kładana 4

1 Przewód zasilający z wtyczką
2 Włącznik/ wyłącznik
3 Klapa urządzenia
4 Uchwyt do noszenia przenoszenia
5 Przycisk otwierający klapĊ urządzenia
6 Płyn przeciwpianowy (FoamStop)
7 ssawka do tapicerki
8 Uchwyt postojowy do dyszy podłogowej
9 Pokrywa akcesoriów
10 Schowek na akcesoria
11 Ssawka szczelinowa
12 Przepustnica powietrza wylotowego do 

filtra HEPA
13 Filtr HEPA
14 Zbiornik filtra do wody
15 Płyta zderzakowa
16 Pokrywa zbiornika filtra do wody
17 Filtr poĞredni
18 Ssawka podłogowa, przełączana
19 Element odblokowujący regulacjĊ tele-

skopowej rury ssącej
20 Teleskopowa rura ssąca
21 Przepustnica powietrzna
22 RĊkojeĞć
23 WąĪ ssący

W urządzeniu 1.195-202.0 zakresem 
dostawy objęte są dodatkowo

24 Dysza podłogowa Turbo 

Uwaga! Urządzenie można eksploato-
wać tylko przy wypełnionym zbiorniku 
na wodę i w pozycji poziomej. Zbiornik 
na wodę należy opróżnić przed ustawie-
niem urządzenia, w przeciwnym wypad-
ku może dojść do uszkodzenia podłogi. 

Wskazówka
JeĪeli bezpiecznik zadziała przy włączeniu 
urządzenia, moĪe to być spowodowane 

tym, Īe równoczeĞnie inne urządzenia 
elektryczne podłączone są do tego samego 
obwodu prądowego. Bezpiecznik sieciowy, 
patrz rozdział „Dane techniczne“.
W przypadku zagroĪenia przegrzaniem, 
urządzenia wyłącza siĊ automatycznie. 
Wyłączyć urządzenie i wyjąć wtyczkĊ z 
gniazdka. Wymienić filtr HEPA. Po usuniĊ-
ciu usterki chłodzić urządzenie przynaj-
mniej 1 godzinĊ. Po upływie tego czasu 
urządzenie bĊdzie ponownie gotowe do 
pracy.

Rysunek 

 Podłączyć do urządzenia wĊĪyk do za-
sysania.

 Połączyć rĊkojeĞć z teleskopową rurą 
ssącą i nałoĪyć na dyszĊ podłogową.

Rysunek 

 Nacisnąć element odblokowujący i wy-
ciągnąć wzgl. złoĪyć rurĊ do Īądanej 
długoĞci.
Wskazówka: Ustawić teleskopową 
rurĊ ssącą odpowiednio do jej wielko-
Ğci, Īeby móc pracować we właĞciwej, 
odprĊĪonej pozycji.

Uwaga
Nie używać urządzenia bez napełnionego 

zbiornika filtra do wody!

Przy dostawie filtr pośredni i płyta zderza-

kową są już umieszczone na swoich miej-

scach. Przy napełnianiu należy zważać na 

to, by składniki były używane właściwie 

(patrz: ZAKRES DOSTAWY). Mogą one 

być przyczyną słabej jakości zasysania 

albo wczesnej awarii filtra pośredniego 

(patrz: ZAKOēCZENIE PRACY).

Rysunek 

 Otworzyć klapĊ urządzenia i wyjąć płyn 
przeciwpianowy (FoamStop) oraz 
zbiornik filtra do wody.

Rysunek 

 Zdjąć pokrywĊ zbiornika filtra do wody i 
wyjąć płytĊ zderzakową, a nastĊpnie 
napełnić zbiornik wodą z kranu do po-
ziomu miĊdzy znacznikiem MIN a MAX 
(ok. 1,7 litra)!

Opis urządzenia

Uruchomienie / eksploatacja

Podłączanie akcesoriów

Napełnianie zbiornika filtra do wody
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Rysunek 

 Dolać jedną zakrĊtkĊ płynu przeciwpia-
nowego (FoamStop) do zbiornika filtra 
do wody.
Wskazówka: Sposób działania odku-
rzacza polega na zawirowaniu zasysa-
nego powietrza w filtrze do wody. W 
zbiorniku na wodĊ zbierają siĊ przy tym 
odkurzane substancje oraz pozostało-
Ğci po Ğrodkach czyszczących z wykła-
dzin. Niekiedy moĪe to prowadzić do 
powstawania piany. Aby tego uniknąć, 
dodaje siĊ do kąpieli wodnej jedną za-
krĊtkĊ płynu przeciwpianowego. Nie-
znaczne tworzenie siĊ piany jest w 
czasie pracy normalne i nie ma nega-
tywnego wpływu na funkcjonowanie 
maszyny.

Rysunek 

 Wskazówka: Gdy poziom wody w cza-
sie pracy spadnie poniĪej „MIN”, naleĪy 
dolać wody.
ZałoĪyć płytĊ zderzakową i ponownie 
nałoĪyć pokrywĊ zbiornika filtra do wo-
dy. Zbiornik filtra do wody całkowicie 
włoĪyć do urządzenia.

Rysunek 

 Wyjąć całoĞć kabla sieciowego z urzą-
dzenia.

Rysunek 

 UmieĞcić wtyczkĊ urządzenia w gniazd-
ku. 

 W celu włączania, nacisnąć przełącznik 
urządzenia (Wł./Wył.).

Uwaga
Nie zasysać wielkich ilości materiałów syp-

kich, takich jak kakao, mąka, środki piorą-

ce, proszek budyniu itp.!

Rysunek 

 Nacisnąć nogą przełącznik na ssawce 
podłogowej. Listwy szczotkowe na spo-
dzie ssawki podłogowej są wysuniĊte.

Rysunek 

 Nacisnąć nogą przełącznik na ssawce 
podłogowej. Listwy szczotkowe na spo-
dzie ssawki podłogowej są wsuniĊte.

Wskazówka
W wyniku duĪej mocy ssania urządzenia 
podczas czyszczenia dywanów, obić tapi-
cerowanych itp., dysze ssące mogą zbyt 
mocno zasysać. W takim przypadku naleĪy 
uĪyć przepustnicĊ powietrzną w celu zre-
dukowania mocy ssania. Po uĪyciu ponow-
nie zamknąć.

Wskazówka: Dysza szczelinowa i dysza 
do tapicerki są umieszczone w urządzeniu.
Rysunek 

 Do pracy rozłoĪyć pokrywĊ akcesoriów 
i wyjąć Īądaną dyszĊ.

do krawĊdzi, szczelin, grzejników i ciĊĪko 
dostĊpnych obszarów.

do odsysania brudu przy meblach tapicero-
wanych, firanach, materacach itd.

*w zaleĪnoĞci od wyposaĪenia 
Rysunek 

 Dysza podłogowa Turbo 
(Nr katalogowy 4.130-177.0)
Jednoczesne szczotkowanie i odkurzanie. 
Szczególnie zalecane do usuwania 
sierĞci zwierząt oraz odkurzania dywa-
nów o bardzo wysokim runie. NapĊd 
szczotki nastĊpuje w wyniku działania 
strumienia powietrza.
Nie jest wymagane Īadne przyłącze 
elektryczne.

Rysunek 

 Wyłączyć urządzenie, w tym celu nacis-
nąć przełącznik urządzenia (Wł./Wył.).

Rysunek 

 Przy przerwach w pracy dyszĊ podłogo-
wą włoĪyć do schowka przy urządze-
niu.

Rozpoczęcie pracy

Praca z wykorzystaniem dyszy 
podłogowej

Odkurzanie powierzchni twardych

Odkurzanie wykładzin dywanowych

Prace przy użyciu dyszy 
szczelinowej i dyszy do tapicerki

Dysza szczelinowa

Dysza podłogowa

Dysza podłogowa Turbo

Pozycja postojowa
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Rysunek 

 Wyłączyć urządzenie i wyjąć wtyczkĊ 
z gniazdka sieciowego.

Rysunek 

 Przez lekkie pociągniĊcie kabla siecio-
wego zwija siĊ on automatycznie w 
schowku wewnątrz urządzenia.

Uwaga
Po każdym użyciu wypłukać bieżącą wodą 
i wysuszyć zbiornik filtra do wody, pokrywę 
filtra i płytę zderzakową. Zwrócić uwagę na 
dokładne oczyszczenie prowadnic płyty 
zderzakowej.
Rysunek 

 Wyjąć zbiornik filtra do wody z urządze-
nia (patrz: NAPEŁNIANIE ZBIORNIKA 
FILTRA DO WODY).

Rysunek 

 Zdjąć pokrywĊ ze zbiornika i płytĊ zde-
rzakową.

 OpróĪnić zbiornik filtra do wody.
 PokrywĊ, płytĊ zderzakową i zbiornik fil-

tra do wody wypłukać bieĪącą wodą i 
wysuszyć.

Rysunek 

 W razie potrzeby oczyĞcić/spłukać filtr 
poĞredni.
(patrz: PIELĉGNACJA, KONSERWACJA)

Uwaga
Wszystkie elementy filtra do wody należy 

przed montażem dobrze osuszyć! 

Uwaga
Przed przechowywaniem urządzenia nale-

ży się upewnić, że woda nie znajduje się w 

zbiorniku filtra do wody i że wszystkie czę-

ści systemu filtra do wody są dokładnie 

osuszone.

 Do transportu urządzenia uĪywać 
uchwytu noĞnego i przechowywać 
urządzenie w suchym pomieszczeniu.

Rysunek 

 Urządzenie moĪna przechowywać w 
pozycji stojącej. U dołu urządzenia 
znajduje siĊ dodatkowa pozycja posto-
jowa na dyszĊ do podłóg.

� NIEBEZPIECZEēSTWO
Przed przystąpieniem do wszelkich prac 

pielęgnacyjnych i konserwacyjnych urzą-

dzenie wyłączyć i wyjąć wtyczkę z gniazd-

ka sieciowego.

Wskazówka: W normalnych warunkach 
uĪytkowania, filtr poĞredni naleĪy czyĞcić 
najpóĨniej co 8 tygodni, a w przypadku 
spadku siły ssania takĪe czĊĞciej.
Do czyszczenia naleĪy uĪywać zwykłej, 
miĊkkiej gąbki do czyszczenia, aby zapo-
biec uszkodzeniu powlekanych listewek fil-
tra.
Rysunek 

 Umyć gąbką poszczególne listewki filtra 
poĞredniego pod bieĪącą wodą.

 Całkowicie osuszyć filtr.
 W normalnych warunkach uĪytkowania 

filtr poĞredni naleĪy wymienić najpóĨ-
niej po 12 miesiącach, a w razie potrze-
by równieĪ czĊĞciej.
Wskazówka: Filtr poĞredni musi zostać 
poddany utylizacji w odpadach resztko-
wych.

� NIEBEZPIECZEēSTWO
Nie stosować mleczka do szorowania, 

środka do czyszczenia szkła ani uniwersal-

nego środka czyszczącego! Nigdy nie za-

nurzać urządzenia w wodzie.

Rysunek 

 W celu przeprowadzenia ich czyszcze-
nia, wąĪ ssący i rączkĊ moĪna rozłoĪyć.

 Skontrolować akcesoria pod kątem za-
torów, a w razie potrzeby je wyczyĞcić. 
Do czyszczenia dyszy podłogowej nie 
moĪna uĪywać wody.

Zakończenie pracy

Czyszczenie systemu filtra do wody

Transport, przechowywanie

Czyszczenie i konserwacja

Czyszczenie / wymiana filtra 
pośredniego

Czyszczenie urządzenia i 
akcesoriów
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*w zaleĪnoĞci od wyposaĪenia 
Włosy nawiniĊte na wałek szczotki prze-
ciąć noĪyczkami wzdłuĪ krawĊdzi tnącej, a 
nastĊpnie odessać dyszą szczelinową.

Wskazówka: W celu zapewnienia optymal-
nej jakoĞci czyszczenia i działania urządze-
nia naleĪy go wymienić najpóĨniej po 12 
miesiącach. W przypadku uszkodzenia 
albo przy mocnym zabrudzeniu wymienić 
go wczeĞniej.
Uwaga
Nie myć filtra HEPA!

 Zdjąć przepustnicĊ powietrza wyloto-
wego.

Rysunek 

 Wyjąć filtr HEPA.
 Nowy filtr HEPA załoĪyć w taki sposób, 

by zaskoczył on „KLIKNIĉCIEM".
 OsłonĊ załoĪyć ponownie w taki spo-

sób, by zaskoczyła „KLIKNIĉCIEM".

Zmiany techniczne zastrzeżone!

Mniejsze usterki moĪna usunąć samodziel-
nie, korzystając z poniĪszych wskazówek. 
W razie wątpliwoĞci prosimy zwrócić siĊ do 
autoryzowanego serwisu.
� NIEBEZPIECZEēSTWO
Przed przystąpieniem do wszelkich prac 

pielęgnacyjnych i konserwacyjnych urzą-

dzenie wyłączyć i wyjąć wtyczkę z gniazd-

ka sieciowego.

Do wszelkich napraw i prac na podzespo-

łach elektrycznych uprawniony jest jedynie 

autoryzowany serwis.

Przerwany dopływ prądu
 Wyjąć wtyczkĊ, skontrolować kabel 

przyłączeniowy i wtyczkĊ sieciową pod 
wzglĊdem uszkodzeń.

 WłaĞciwie osadzić płytĊ zderzakową.
(patrz: NAPEŁNIANIE ZBIORNIKA FIL-
TRA DO WODY)

 Sprawdzić filtr poĞredni.

 Wymyć filtr, a w razie potrzeby uĪyć no-
wego filtra poĞredniego.
(patrz: PIELĉGNACJA, KONSERWA-
CJA)

 Wysuszyć filtr poĞredni albo uĪyć no-
wego, suchego filtra.
(patrz: PIELĉGNACJA, KONSERWA-
CJA)

 Wymienić wodĊ i dolać 1-2 zakrĊtek Fo-
amStop. Sprawdzić filtr poĞredni czy 
nie jest wilgotny. JeĪeli to koniecznie, 
wymyć wilgotny filtr wodą bieĪącą i osu-
szyć albo uĪyć nowego filtra.

Czyszczenie dyszy podłogowej 
Turbo

Wymiana filtra HEPA

Dane techniczne
NapiĊcie znamionowe
1~50/60 Hz

220-240 V

Moc Pznam. 900 W
IloĞć do napełnienia 
zbiornika filtra do wody

1,7 l

Poziom ciĞnienia aku-
stycznego

66 dB(A)

CiĊĪar (bez akcesoriów) 7,5 kg
ĝrednica nominalna, ak-
cesoria

35 mm

DS 6.000 Waterfilter
DS 6.000 Waterfilter, Mediclean:
Filtr HEPA H 13 klasa według EN 1822 
(stan 1998)
DS 5.800 Waterfilter:
Filtr HEPA H 12 klasa według EN 1822 
(stan 1998)

Pomoc w usuwaniu usterek

Urządzenie nie zasysa

Słaba / spadająca moc ssania
Zapomniano o płycie zderzakowej albo 
została ona niewłaściwie umieszczona

Brakuje filtra pośredniego albo jest on 
niewłaściwie użyty

Filtr pośredni jest zabrudzony

Filtr pośredni jest mokry

Tworzenie się wielkiej ilości w zbiorniku 
filtra do wody
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 Sprawdzić znaczniki MIN / MAX na 
zbiorniku.

 Wymienić filtr HEPA.
(patrz: PIELĉGNACJA, KONSERWA-
CJA)

 Usunąć zator.
(patrz: PIELĉGNACJA, KONSERWA-
CJA)

 Zamknąć przepustnicĊ powietrzną.
(patrz: PRACA PRZY UĩYCIU DYSZY 
PODŁOGOWEJ)

 WłaĞciwie załoĪyć pokrywĊ zbiornika 
filtra do wody.

 Wyjąć filtr do wody i odpowiednio zało-
Īyć w urządzeniu.
(patrz: NAPEŁNIANIE ZBIORNIKA FIL-
TRA DO WODY)

Pracować zawsze z założoną gąbką filtra-

cyjną, zarówno podczas odkurzania na mo-

kro, jak i trakcie pracy na mokro i na sucho.

Przy uĪyciu wkładki do twardych podłoĪy (bĊ-
dącej czĊĞcią dostawy), która przeznaczona 
jest do dyszy podłogowej spryskującej Ex, 
moĪna czyĞcić twarde nawierzchnie.
Przy uĪyciu odpowiedniego wyposaĪenia 
(bĊdącego czĊĞcią dostawy) urządzenie 
moĪna teĪ uĪywać jako odkurzacz wielo-
funkcyjny.
Przyłącze wĊĪyka do zasysania w odkurza-
czu wielofunkcyjnym 
Dysza myjąca podłogowa ex do czyszcze-
nia wykładzin dywanowych, z nakładką do 
twardych nawierzchni
Akcesoria do odkurzania na mokro i na 
sucho
DĨwignia do wyhaczenia filtra EPA

Wymienić filtr EPA.

Zbyt mało albo zbyt dużo wody w 
zbiorniku filtra do wody

Filtr HEPA jest zanieczyszczony

Akcesoria są zapchane

Otwarta przepustnica powietrzna przy 
rękojeści

Klapa urządzenia się nie zamyka.
Pokrywa filtra do wody nie jest założona 
właściwie

Filtr do wody nie jest założony właściwie

Filtr EPA
Filtr EPA jest zanieczyszczony
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Mult stimate client,
Înainte de prima utilizare a apa-
ratului dvs. citiĲi acest instrucĲi-

uni original, respectaĲi instrucĲiunile cuprin-
se în acesta şi pĕstraĲi-l pentru întrebuinĲa-
rea ulterioarĕ sau pentru urmĕtorii pose-
sori.

Aparatul este adecvat pentru utilizarea ca 
aspirator uscat, în conformitate cu descrie-
rile cuprinse în acest manual şi cu indicaĲii-
le privind securitatea.
OpĲional se pot aspira cantitĕĲi mici de li-
chid.
– UtilizaĲi aparatul numai cu rezervorul de 

apĕ de filtrare umplut cu apĕ.
– UtilizaĲi acest aparat exclusiv în dome-

niul privat şi cu accesoriile şi piesele de 
schimb aprobate de KÄRCHER.

Sistemul de filtrare în trei trepte al aspirato-
rului cu filtru de apĕ, constând dintr-un filtru 
de apĕ, filtru intermediar şi filtru HEPA, re-
Ĳine 99,99%* / 99,9%** din toate particulele 
de peste 0,3 μm aspirate. Aerul evacuat 
este proaspĕt şi curat. Deoarece apa reĲine 
particulele de murdĕrie, la golirea acesteia 
nu se genereazĕ praf.  Astfel acest aparat 
este tocmai potrivit pentru persoanele aler-
gice.
*  DS 6.000 Waterfilter
** DS 5.800 Waterfilter

Materialele de ambalare sunt reci-
clabile. Ambalajele nu trebuie arun-
cate în gunoiul menajer, ci trebuie 
duse la un centru de colectare şi re-
valorificare a deşeurilor.
Aparatele vechi conĲin materiale re-

ciclabile valoroase, care pot fi supuse 
unui proces de revalorificare. Din 
acest motiv, vĕ rugĕm sĕ apelaĲi la 
centrele de colectare abilitate pentru 
eliminarea aparatelor vechi.

Observaţii referitoare la materialele con-
ţinute (REACH)
InformaĲii actuale referitoare la materialele 
conĲinute puteĲi gĕsi la adresa: 
www.kaercher.com/REACH

Filtrul este confecĲionat din materiale, care 
nu dĕuneazĕ mediului. Dacĕ nu conĲin sub-
stanĲe, care nu pot fi aruncate în gunoiul 
menajer, atunci pot fi aruncaĲi la gunoiul 
menajer.
Apa murdarĕ poate fi vĕrsatĕ în sistemul de 
canalizare, dacĕ nu conĲine substanĲe in-
terzise.

Pachetul de livrare a aparatului dvs. este ilus-
trat pe ambalaj. La despachetare, verificaĲi 
dacĕ conĲinutul pachetului este complet.
InformaĲi imediat distribuitorul dumnea-
voastrĕ dacĕ lipsesc pĕrĲi componente sau 
dacĕ intervin defecĲiuni la transport.

În fiecare Ĳarĕ sunt valabile condiĲiile de ga-
ranĲie publicate de reĲeaua noastrĕ de des-
facere. Eventuale defecĲiuni ale aparatului 
dumneavoastrĕ, care survin în perioada de 
garanĲie şi care sunt cauzate de defecte de 
fabricaĲie sau de material, se reparĕ în mod 
gratuit. În cazul producerii unei defecĲiuni 
care se încadreazĕ în garanĲie, prezentaĲi 
aparatul, accesoriile şi chitanĲa de cumpĕ-
rare la centrul de desfacere sau cea mai 
apropiatĕ unitate de reparaĲii autorizatĕ.
(Pentru adresĕ vedeĲi pagina din spate)

Cuprins
ObservaĲii generale  . . . . . . . . . RO 5
Mĕsuri de siguranĲĕ . . . . . . . . . RO 6
Descrierea aparatului . . . . . . . . RO 6
Punere în funcĲiune / Utilizare  . RO 7
Îngrijire şi întreĲinere. . . . . . . . . RO 9
Date tehnice . . . . . . . . . . . . . . . RO 10
Depanarea . . . . . . . . . . . . . . . . RO 10

Observaţii generale

Utilizarea corectă

Descriere şi mod de acţionare 

Protecţia mediului înconjurător

Eliminarea filtrului şi a apei murdare

Articolele livrate

Condiţii de garanţie
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Dacĕ aveĲi întrebĕri sau în caz de defecĲuni 
reprezentanĲa noastrĕ KÄRCHER vĕ stĕ la 
dispoziĲie cu plĕcere în continuare.
(Pentru adresĕ vedeĲi pagina din spate)

O selecĲie a pieselor de schimb utilizate cel 
mai de se gĕseşte la sfârşitul instrucĲiunilor 
de utilizare.
Piese de schimb şi accesorii puteĲi procura 
de la comerciant sau de la filiala KÄRCHER.
(Pentru adresĕ vedeĲi pagina din spate)

– Aparatul nu este destinat pentru a fi fo-
losit de persoane cu capacitĕţi psihice, 
senzoriale sau mintale limitate sau de 
persoane, care nu dispun de experienţa 
şi/sau cunoştinţa necesarĕ, cu excepţia 
acelor cazuri, în care ele sunt suprave-
gheate de o persoanĕ responsabilĕ de 
siguranţa lor sau au fost instruite de cĕ-
tre aceastĕ persoanĕ în privinţa utilizĕrii 
aparatului şi sunt conştiente de perico-
lele care rezultĕ din aceasta. 

– Copii pot utiliza aparatul doar dacĕ au 
împlinit 8 ani şi sunt supravegheaţi de o 
persoanĕ responsabilĕ de siguranţa lor 
şi dacĕ au fost instruiţi de cĕtre aceasta 
cu privire la utilizarea acestuia şi sunt 
conştienţi de pericolele care rezultĕ din 
aceasta.

– Nu lĕsaţi copiii sĕ se joace cu aparatul.
– Nu lĕsaţi copii nesupravegheaţi, pentru 

a vĕ asigura, cĕ nu se joacĕ cu apara-
tul.

– Curĕţarea şi întreţinerea fierului de cĕl-
cat pot fi efectuate de copii doar dacĕ 
sunt supravegheaţi.

– În cazul unor perioade mai lungi de re-
paus opriţi aparatul de la comutatorul 
principal / aparatului sau scoateţi apa-
ratul din prizĕ.

� Racordul electric
Aparatul se conecteazĕ numai la curent al-
ternativ. Tensiunea trebuie sĕ corespundĕ 
celei de pe plĕcuţa aparatului.

� Pericol de electrocutare
Nu apucaţi niciodatĕ fişa de alimentare şi 
priza având mâinile ude.
Când scoateţi ştecherul din prizĕ, nu trageţi 
de cablu.
Înainte de fiecare utilizare verificaţi cablul 
de conectare sĕ nu aibĕ defecţiuni. Cablul 
de reţea deteriorat trebuie înlocuit neîntâr-
ziat într-un atelier electric / service pentru 
clienţi autorizat.
Pentru evitarea accidentelor electrice reco-
mandĕm utilizarea prizei cu întrerupĕtor de 
protecţie preconectat (max 30 mA intensi-
tate nominalĕ curent de deconectare)
� Pericol
Prin turbionare, anumite substanţe pot for-
ma, împreunĕ cu aerul aspirat, aburi sau 
amestecuri explozive!
Niciodatĕ sĕ nu aspiraţi urmĕtoarele sub-
stanţe:
– gaze, lichide şi pulberi explozive sau in-

flamabile (pulberi reactive)
– pulberi metalice reactive (ex. aluminiu, 

magneziu, zinc) împreunĕ cu soluţii de 
curĕţat puternic alcaline sau acide

– acizi sau soluţii alcaline puternice, nedi-
luate

– solvenţi organici (ex. benzinĕ, diluant, 
acetonĕ, pĕcurĕ).

Suplimentar, aceste substanţe pot coroda 
materialele utilizate în construcţia aparatu-
lui.

 Pentru imagini vezi pagina 
interioară 4

1 Cablu de alimentare cu ştecĕr
2 Comutator aparat (PORNIRE/OPRIRE)
3 Capac aparat
4 Mâner pentru transport
5 Buton de deschidere pentru capacul 

aparatului
6 Lichid antispumant (FoamStop)
7 Duzĕ pentru tapiĲerie
8 Suport de parcare duzĕ de podea
9 Capac accesorii
10 Suport accesorii
11 Duzĕ pentru rosturi
12 Clapetĕ de evacuare pentru filtrul HEPA

Service-ul autorizat

Comandarea pieselor de schimb şi a 
accesoriilor speciale

Măsuri de siguranţă

Descrierea aparatului
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13 Filtru HEPA
14 Rezervorul apei de filtrare
15 Placĕ tampon
16 Capacul rezervorului pentru apa de fil-

trare
17 Filtru intermediar
18 Duzĕ pentru podea, comutabilĕ
19 Deblocare pentru reglarea Ĳevii telesco-

pice
20 Tub de aspirare telescopic
21 Cursor aer infiltrat
22 Mâner
23 Furtun pentru aspirare

La aparatul 1.195-202.0 suplimentar 
în pachetul de livrare

24 Duzĕ de podea turbo 

Atenţie! Cu rezervorul de apă umplut, 
aparatul poate fi operat numai în poziţie 
orizontală. Înainte de amplasarea apara-
tului, rezervorul de apă trebuie golit, în 
caz contrar se poate produce deteriora-
rea podelei. 

Indicaţie
În cazul în care siguranĲa se declanşeazĕ 
la conectarea aparatului, acest lucru se 
poate datora faptului cĕ mai multe aparate 
electrice sunt racordate în acelaşi timp la 
acelaşi circuit electric. SiguranĲa pentru re-
Ĳea este specificatĕ la datele tehnice.

Aparatul se opreşte automat în cazul în 
care existĕ pericolul supraîncĕlzirii. OpriĲi 
aparatul şi scoateĲi ştecherul din prizĕ. Înlo-
cuiĲi filtrul HEPA. Dupĕ remedierea proble-
mei lĕsaĲi aparatul sĕ se rĕceascĕ timp de 
cel puĲin o orĕ, timp dupĕ care puteĲi utiliza 
aparatul din nou.

Figura 
 RacordaĲi furtunul de aspirare la aparat.
 ÎmbinaĲi mânerul şi Ĳeava telescopicĕ şi 

aplicaĲi duza pentru podea.
Figura 
 ApĕsaĲi deblocarea şi trageĲi sau împin-

geĲi înapoi Ĳeava interioarĕ la lungimea 
doritĕ.

Indicaţie: ReglaĲi Ĳeava telescopicĕ 
conform înĕlĲimii dvs., ca sĕ puteĲi lucra 
comod într-o poziĲie verticalĕ.

Atenţie
Nu utilizaţi aparatul fĕrĕ sĕ umpleţi rezervo-
rul de apĕ de filtrare!
Filtrul intermediar şi plĕcuţa tampon sunt 
deja montate la livrare. Aveţi grijĕ la umple-
re, ca aceste piese sĕ fie montate corect 
(vezi: PACHETUL DE LIVRARE). Acestea 
pot cauza o putere de aspirare scĕzutĕ sau 
uzarea timpurie a filtrului intermediar (vezi: 
ÎNCHEIEREA UTILIZĔRII).
Figura 
 DeschideĲi clapeta aparatului şi scoateĲi 

lichidul antispumant (FoamStop) şi re-
zervorul de apĕ de filtrare.

Figura 
 ScoateĲi capacul rezervorului de apĕ de 

filtrare şi plĕcuĲa tampon şi umpleĲi re-
zervorul cu apĕ menajerĕ, pânĕ când 
nivelul apei se aflĕ între marcajele MIN 
şi MAX (cca. 1,7 litri)!

Figura 
 AdĕugaĲi lichidul antispumant (Foam-

Stop) într-o cantitate corespunzĕtoare 
conĲinutului capacului de la flaconul 
acestuia în rezervorul de apĕ de filtrare.
Indicaţie: Principiul de funcĲionare a 
aspiratorului se bazeazĕ pe turbionarea 
aerului aspirat în filtrul de apĕ. În urma 
acestui procedeu, particulele aspirate şi 
resturile soluĲiei de curĕĲat de pe podea 
sunt acumulate în apĕ. În anumite con-
diĲii, acest procedeu poate duce la for-
marea de spumĕ. Pentru evitarea 
formĕrii spumei, trebuie sĕ adĕugaĲi 
conĲinutul unui capac de la flaconul de 
lichid antispumant în apa de filtrare. O 
uşoarĕ spumare este normalĕ în timpul 
funcĲionĕrii şi nu afecteazĕ funcĲionarea 
aparatului.

Punere în funcţiune / Utilizare

Montarea accesoriilor

Umplerea rezervorului de apă de 
filtrare
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Figura 
 Indicaţie: AdĕugaĲi apĕ în rezervor 

dacĕ nivelul apei scade sub nivelul MIN 
în timpul utilizĕrii aparatului.
IntroduceĲi plĕcuĲa tampon şi aplicaĲi 
capacul rezervorului pentru apa de fil-
trare. IntroduceĲi rezervorul pentru apa 
de filtrare de tot în aparat.

Figura 
 TrageĲi cablul de alimentare din aparat.
Figura 
 IntroduceĲi ştecherul în prizĕ. 
 ApĕsaĲi comutatorul aparatului (pornit/

oprit) pentru pornirea acestuia.
Atenţie
Nu aspiraţi cantitĕţi mari de substanţe sub 
formĕ de pulbere cum ar fi cacao, fĕinĕ, de-
tergent, praf de budincĕ!

Figura 
 ApĕsaĲi cu piciorul comutatorul duzei 

pentru podea. Periile din partea inferi-
oarĕ a duzei pentru podea sunt extrase

Figura 
 ApĕsaĲi cu piciorul comutatorul duzei 

pentru podea. Periile din partea inferi-
oarĕ a duzei pentru podea sunt introdu-
se.

Indicaţie
Din cauza puterii de aspirare mari a apara-
tului este posibil ca duzele de aspirare sĕ 
adere la covoare, tapiĲerii etc. UtilizaĲi în 
acest caz cursorul de aer infiltrat pentru a 
reduce puterea de aspirare. ÎnchideĲi-l la 
loc dupĕ utilizare.

Indicaţie: Duza pentru rosturi şi duza pen-
tru tapiĲerie sunt depozitate în aparat.
Figura 
 La efectuarea lucrĕrilor deschideĲi capa-

cul de accesorii şi scoateĲi duza doritĕ.

pentru colĲuri, rosturi, calorifere şi zone 
greu accesibile.

pentru aspirarea mobilei tapiĲate, a saltele-
lor, perdelelor etc.

* în funcĲie de dotare 
Figura 
 Duzĕ de podea turbo 

(nr. de comandĕ 4.130-177.0)
Periere şi aspirare dintr-o singurĕ miş-
care. 
Este excepĲionalĕ pentru aspirarea pĕ-
rului de animale şi aspirarea covoarelor 
cu firul lung. AcĲionarea periei circulare 
se realizeazĕ prin curenĲi de aer.
Nu este necesar un racord electric.

Figura 
 OpriĲi aparatul, apĕsând întrerupĕtorul 

acestuia (pornit/oprit).
Figura 
 IntroduceĲi duza pentru podea în supor-

tul de pe aparat în timpul pauzelor de lu-
cru.

Figura 
 OpriĲi aparatul şi scoateĲi ştecĕrul de 

alimentare din prizĕ.
Figura 
 TrageĲi scurt de cablul de alimentare şi 

acesta se va retrage automat în aparat.

Atenţie
Dupĕ fiecare utilizare spĕlaţi rezervorul 
pentru apa de filtrare, capacul filtrului şi plĕ-
cuţa tampon sub apĕ curentĕ, apoi lĕsaţi-le 
sĕ se usuce. Aveţi grijĕ ca ghidajul tampo-
nului sĕ fie bine curĕţat.
Figura 
 ScoateĲi rezervorul de apĕ de filtrare din 

aparat (vezi: UMPLEREA REZERVO-
RULUI DE APĔ DE FILTRARE).

Începerea lucrului

Utilizarea duzei pentru podele

Aspirarea suprafeţelor dure

Aspirarea covoarelor

Aspirare cu duza pentru rosturi sau 
cu duza pentru tapiţerie

Duză pentru rosturi

Duză pentru tapiţerie

Duză de podea turbo

Poziţie de repaus

Încheierea utilizării 

Curăţarea sistemului de filtrare cu apă
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Figura 
 ScoateĲi capacul rezervorului şi scoateĲi 

plĕcuĲa tampon.
 GoliĲi rezervorul pentru apa de filtrare.
 SpĕlaĲi capacul, plĕcuĲa tampon şi re-

zervorul pentru apa de filtrare sub apĕ 
curentĕ şi lĕsaĲi-le sĕ se usuce.

Figura 
 CurĕĲaĲi/spĕlaĲi filtrul intermediar, dacĕ 

este nevoie.
(vezi: ÎNGRIJIRE, ÎNTREıINERE)

Atenţie
Toate piesele filtrului de apĕ trebuie sĕ fie 
bine uscate înainte de asamblare! 

Atenţie
Înainte de depozitarea aparatului, asigu-
raţi-vĕ, cĕ în rezervorul pentru apa de filtra-
re nu mai este apĕ şi toate piesele sistemu-
lui de filtrare cu apĕ sunt bine uscate.
 În vederea transportĕrii, aparatul trebu-

ie Ĳinut de mâner, iar depozitarea se 
face în spaĲii uscate.

Figura 
 Pentru depozitare aparatul poate fi aşe-

zat în poziĲie verticalĕ. Pe partea inferi-
oarĕ a aparatului se aflĕ o poziĲie supli-
mentarĕ de parcare pentru duza de po-
dea.

� Pericol
Înainte de orice lucrare de îngrijire şi între-
ţinere decuplaţi aparatul şi scoateţi fişa ca-
blului de alimentare din prizĕ.

Indicaţie: CurĕĲaĲi filtrul la cel puĲin 8 sĕp-
tĕmâni în cazul utilizĕrii normale, sau chiar 
mai des în cazul unei puteri de aspirare 
scĕzute.
Pentru curĕĲare utilizaĲi un burete din mate-
rial moale disponibil în comerĲ pentru evita-
rea deteriorĕrii lamelelor cu strat de acope-
rire.

Figura 
 CurĕĲaĲi lamelele individuale ale filtrului 

intermediar cu un burete şi apĕ curgĕ-
toare.

 LĕsaĲi filtrul sĕ se usuce complet.
 SchimbaĲi filtrul intermediar la cel mult 

12 luni în cazul utilizĕrii normale, sau 
chiar mai devreme dacĕ este cazul.
Indicaţie: Filtrul intermediar trebuie eli-
minat ca deşeu rezidual.

� Pericol
Nu utilizaţi detergenţi pentru vase, pentru 
sticle sau universali ! Nu scufundaţi nicio-
datĕ aparatul în apĕ.
Figura 
 PuteĲi sĕ dezasamblaĲi furtunul de aspi-

rare şi mânerul pentru curĕĲare.
 VerificaĲi accesoriile dacĕ sunt înfunda-

te şi curĕĲaĲi-le dacĕ este cazul. Nu este 
permisĕ utilizarea apei pentru curĕĲarea 
duzei pentru podea.

* în funcĲie de dotare 
TĕiaĲi firele de pĕr înfĕşurate pe peria cilin-
dricĕ de-a lungul muchiei de tĕiere şi apoi 
aspiraĲi-le cu duza pentru rosturi.

Indicaţie: Pentru asigurarea unei puteri de 
curĕĲare optime şi pentru garantarea func-
Ĳionĕrii adecvate a aparatului trebuie sĕ 
schimbaĲi filtrul la cel mult 12 luni. În cazul 
deteriorĕrii sau dacĕ este foarte murdar, 
schimbaĲi-l mai devreme.
Atenţie
Nu spĕlaţi filtrul HEPA!
 ScoateĲi clapeta de evacuare.
Figura 
 ScoateĲi filtrul HEPA.
 IntroduceĲi filtrul HEPA nou, pânĕ cĕnd 

se blocheazĕ cu un "CLICK".
 PuneĲi înapoi capacul, împingeĲi-l când 

se blocheazĕ cu un "CLICK".

Transportul, depozitarea

Îngrijire şi întreţinere

Curăţarea / schimbarea filtrului 
intermediar

Curăţarea aparatului şi accesoriilor

Curăţarea duzei de podea turbo

Schimbarea filtrului HEPA
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Ne rezervăm dreptul de a efectua modi-
ficări tehnice!

Multe defecĲiuni pot fi remediate de cĕtre 
dvs. apelând la ajutorul urmĕtoarei prezen-
tĕri de ansamblu. 
În caz de neclaritĕĲi vĕ rugĕm sĕ vĕ adre-
saĲi serviciului pentru clienĲi autorizat.
� Pericol
Înainte de orice lucrare de îngrijire şi între-
ţinere decuplaţi aparatul şi scoateţi fişa ca-
blului de alimentare din prizĕ.
Efectuarea lucrĕrilor de reparaţii precum şi a 
celor la ansamblurile electrice este permisĕ 
numai service-ului autorizat pentru clienţi.

S-a întrerupt alimentarea cu curent
 TrageĲi ştecherul, verificaĲi cablul de co-

nectare şi ştecherul dacĕ prezintĕ dete-
riorĕri.

 MontaĲi corect plĕcuĲa tampon.
(vezi: UMPLEREA REZERVORULUI 
DE APĔ DE FILTRARE)

 VerificaĲi filtrul intermediar.

 ClĕtiĲi filtrul, introduceĲi un nou filtru 
dacĕ este nevoie.
(vezi: ÎNGRIJIRE, ÎNTREıINERE)

 UscaĲi filtrul intermediar sau introduceĲi 
un filtru uscat.
(vezi: ÎNGRIJIRE, ÎNTREıINERE)

 SchimbaĲi apa şi adĕugaĲi conĲinutul a 
1-2 capace de FoamStop. VerificaĲi fil-
trul intermediar, dacĕ este umed. Spĕ-
laĲi filtrul umed sub apĕ curentĕ, dacĕ 
este nevoie şi lĕsaĲi-l sĕ se usuce sau 
introduceĲi un filtru nou.

 VerificaĲi marcajul MIN / MAX de pe re-
zervor.

 SchimbaĲi filtrul HEPA.
(vezi: ÎNGRIJIRE, ÎNTREıINERE)

 DesfundaĲi accesoriile
(vezi: ÎNGRIJIRE, ÎNTREıINERE)

 ÎnchideĲi cursorul de aer.
(vezi: LUCRUL CU DUZA PENTRU 
PODEA)

 AplicaĲi corect capacul rezervorului 
pentru apa de filtrare.

 ScoateĲi filtrul de apĕ şi introduceĲi-l co-
rect în aparat.
(vezi: UMPLEREA REZERVORULUI 
DE APĔ DE FILTRARE)

Date tehnice

Tensiunea nominalĕ
1~50/60 Hz

220-240 V

Puterea Pnominal 900 W

Cantitatea de umplere a 
rezervorului apei de filtrare

1,7 l

Nivel de zgomot 66 dB(A)

Masa (fĕrĕ accesorii) 7,5 kg

Diametru nominal, acce-
sorii

35 mm

DS 6.000 Waterfilter
DS 6.000 Waterfilter, Mediclean:
Filtru HEPA clasa H 13 conf. EN 1822 (ver-
siune 1998)

DS 5.800 Waterfilter:
Filtru HEPA clasa H 12 conf. EN 1822 (ver-
siune 1998)

Depanarea

Aparatul nu aspiră

Putere de aspirare slabă / scăzută
Aţi uitat plăcuţa tampon sau nu aţi 
introdus-o în mod corect

Filtrul intermediar lipseşte sau nu este 
montat corect

Filtrul intermediar este murdar

Filtrul intermediar este umed

Se produce multă spumă în rezervorul 
de apă de filtrare

Prea multă sau prea puţină apă în 
rezervorul de apă de filtrare

Filtrul HEPA este murdar

Accesoriile s-au înfundat.

Cursorul de aer de pe mâner este 
deschis

Capacul aparatului nu se închide

Capacul filtrului de apă nu este bine pus

Filtrul de apă nu este introdus corect
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Vážený zákazník,
Pred prvým použitím vášho za-
riadenia si prečítajte tento pô-

vodný návod na použitie, konajte podĢa 
neho a uschovajte ho pre neskoršie použi-
tie alebo pre ďalšieho majiteĢa zariadenia.

Prístroj je určený, zhodne s popismi a bez-
pečnostnými pokynmi na použitie uvedené 
v tomto návode na obsluhu, ako prístroj na 
vysávanie za sucha.
VoliteĢne je tiež možné nasávať aj menšie 
množstvá kvapalín.
– Tento prístroj používajte len s naplne-

nou nádobou vodného filtra
– Tento prístroj používajte výlučne na sú-

kromné účely, s príslušenstvom a náh-
radnými dielmi schválenými firmou 
KÄRCHER.

Trojstupňový filtračný systém vodného vy-
sávača s filtrom, ktorý sa skladá z vodného 
filtra, vloženého filtra a filtra HEPA, zadržia-
va  99,99%* / 99,9%** všetkých vysáva-
ných častíc nad 0,3 μm. Čo vyteká von, je 
čerstvý, vyčistený odpadový vzduch. Preto-
že voda vo vodnom filtri viaže častice ne-
čistoty, nezvíri sa pri vypúšťaní vody žiadny 
prach. Tak je prístroj vhodný aj pre alergi-
kov.
*  DS 6.000 Waterfilter
** DS 5.800 Waterfilter

Obalové materiály sú recyklovateĢ-
né. Obalové materiály láskavo nevy-
hadzujte do komunálneho odpadu, 
ale odovzdajte ich do zberne druhot-
ných surovín.

Vyradené prístroje obsahujú hodnot-
né recyklovateĢné látky, ktoré by sa 
mali opät' zužitkovat'. Staré zariade-
nia preto láskavo odovzdajte do 
vhodnej zberne odpadových surovín.

Pokyny k zloženiu (REACH)
Aktuálne informácie o zložení nájdete na: 
www.kaercher.com/REACH

Filtre sú vyrobené z materiálov, ktoré šetria 
životné prostredie. PokiaĢ neobsahujú žiad-
ne nasaté substancie, ktoré sú zakázané 
likvidovať do domového odpadu, môžete 
ich zlikvidovať do normálneho domového 
odpadu.
Znečistená voda sa môže zlikvidovať cez 
odtok, pokiaĢ neobsahuje žiadne zakázané 
látky.

Rozsah dodávky vášho zariadenia je zo-
brazený na obale. Pri vybaĢovaní skontro-
lujte úplnosť obsahu balenia.
Ak niektoré diely chýbajú, alebo ak zistíte 
škody vzniknuté pri preprave, informujte 
prosím o tom predajcu.

V každej krajine platia záručné podmienky 
vydané našou príslušnou distribučnou or-
ganizáciou. Počas záručnej lehoty bezplat-
ne odstránime akékoĢvek poruchy zariade-
nia zapríčinené chybou materiálu alebo vý-
robnou chybou. Pri uplatňovaní záruky sa 
láskavo obráťte spolu so zariadením a do-
kladom o kúpe na svojho predajcu alebo na 
najbližšie autorizované stredisko servisnej 
služby.
(Adresu nájdete na zadnej strane)

Obsah
Všeobecné pokyny. . . . . . . . . . SK 5
Bezpečnostné pokyny  . . . . . . . SK 6
Popis prístroja  . . . . . . . . . . . . . SK 6
Uvedenie do prevádzky / pre-
vádzka . . . . . . . . . . . . . . . . . . . SK 7
Ošetrovanie, údržba. . . . . . . . . SK 9
Technické údaje . . . . . . . . . . . . SK 10
Pomoc pri odstraňovaní porúch SK 10

Všeobecné pokyny

Používanie výrobku v súlade s jeho 
určením

Popis a spôsob činnosti 

Ochrana životného prostredia

Likvidácia filtra a znečistenej vody

Rozsah dodávky

Záruka
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V prípade otázok alebo porúch Vám rada 
pomôže naša pobočka KÄRCHER.
(Adresu nájdete na zadnej strane)

Výber najčastejšie potrebných náhradnych 
dielov nájdete na konci prevádzkového ná-
vodu.
Náhradné diely a príslušenstvo získate u 
predajcu alebo v pobočke firmy KÄR-
CHER.
(Adresu nájdete na zadnej strane)

– Tento prístroj nie je určený nato, aby ho 
používali osoby s obmedzenými fyzic-
kými, senzorickými alebo duševnými 
schopnosťami alebo nedostatkom skú-
seností a/alebo nedostatočnými vedo-
mosťami, môžu ho použiť iba v tom prí-
pade, ak sú kvôli vlastnej bezpečnosti 
pod dozorom spoľahlivej osoby alebo 
od nej dostali pokyny, ako sa má prí-
stroj používať a pochopili nebezpečen-
stvá vychádzajúce z prístroja. 

– Deti môžu používať prístroj iba vtedy, 
ak sú staršie než 8 rokov a ak sú kvôli 
vlastnej bezpečnosti pod dozorom spo-
ľahlivej osoby, alebo od nej dostali po-
kyny, ako sa má prístroj používať, a po-
chopili nebezpečenstvá vychádzajúce z 
prístroja.

– Deti sa nesmú hrať s prístrojom.
– Deti by mali byť pod dozorom, aby sa 

zabezpečilo, že sa s prístrojom nebudú 
hrať.

– Deti nemôžu vykonávať čistenie a uží-
vateľskú údržbu bez dohľadu dospelej 
osoby.

– V prípade dlhších prestávok v prevádz-
ke zariadenie vypnite pomocou hlavné-
ho vypínača / vypínača zariadenia ale-
bo vytiahnite sieťovú zástrčku.

� Elektrické pripojenie
Zariadenie pripájajte iba na striedavý prúd. 
Napätie musí zodpovedať údajom na typo-
vom štítku zariadenia.

� Nebezpečenstvo úrazu elektrickým 
prúdom

Nikdy sa nedotýkajte sieťovej zásuvky a 
vidlice vlhkými rukami.
Sieťovú zástrčku neťahajte zo zásuvky za 
sieťový kábel.
Pred každým použitím skontrolujte, či nie je 
poškodený prívodný kábel alebo sieťová 
vidlica. Poškodený prívodný kábel dajte be-
zodkladne vymeniť autorizovanej servisnej 
službe alebo kvalifikovanému elektrotech-
nikovi.
Na predchádzanie úrazom spôsobeným 
elektrickým prúdom odporúčame používať 
sieťové zásuvky s predradeným ochran-
ným ističom proti zvodovým prúdom (me-
novitý spínací prúd max. 30 mA).
� Nebezpečenstvo
Určité látky môžu v dôsledku rozvírenia na-
sávaného vzduchu vytvoriť výbušné pary 
alebo zmesi!
Nikdy nevysávajte nasledovné látky:
– Výbušné alebo horľavé plyny, kvapaliny 

a prach (reaktívny prach)
– Reaktívny kovový prach (naopr. hliník, 

magnézium, zinok) v spojení so silne al-
kalickými a kyslými čistiacimi prostried-
kami

– Neriedené silné kyseliny a lúhy
– Organické rozpúšťadlá (napr. benzín, 

riedidlo na farbu, acetón, vykurovací 
olej).

Tieto látky môžu dodatočne naleptať mate-
riály použité vo vysávači.

 Obrázky pozri na otváracej 
strane 4

1 Prívodný sieťový kábel s vidlicou
2 Vypínač zariadenia (ZAP/VYP)
3 Klapka prístroja
4 Rukoväť
5 Tlačidlo na otvorenie klapky prístroja
6 Odpeňovacia kvapalina (FoamStop)
7 Hubica na čalúnenie
8 Parkovací držiak na podlahovú hubicu
9 Klapka príslušenstva
10 Priestor na príslušenstvo
11 Hubica na škáry

Servisná služba

Objednávka náhradných dielov a 
špeciálneho príslušenstva

Bezpečnostné pokyny

Popis prístroja
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12 Ventilačná klapka pre filter HEPA
13 Filter HEPA
14 Nádoba vodného filtra
15 Nárazová doska
16 Veko nádoby vodného filtra
17 Vložený filter
18 Hubica na podlahu, prepínateĢná
19 UvoĢňovací krúžok na prestavenie tele-

skopickej vysávacej rúry
20 Teleskopická sacia rúra
21 Šupátko falošného vzduchu 
22 Rukoväť
23 Sacia hadica

Súčasťou dodávky zariadenia 1 195-
202,0 je navyše aj

24 Podlahová turbo hubica

Pozor! Prístroj sa môže pri naplnenej 
vodnej nádrži prevádzkovať iba vo vo-
dorovnom stave. Vodná nádrž sa musí 
pred inštaláciou prístroja vyprázdniť, v 
opačnom prípade môže dôjsť k poško-
deniu podlahy. 

Upozornenie
Ak sa pri zapnutí prístroja iniciuje sieťová 
poistka, môže to spočívať v tom, že súčas-
ne sú pripojené a prevádzkované iné elek-
trické prístroje na rovnakom prúdovom ok-
ruhu. Zaistenie siete viď „Technické údaje“.

Prístroj sa automaticky vypína, keď hrozí 
prehriatie. Vypnite prístroj a vytiahnite sie-
ťovú zástrčku. Vymeňte filter HEPA. Po od-
stránení poruchy nechajte prístroj ochladiť 
najmenej hodinu, potom je prístroj znovu 
pripravený pre prevádzku.

Obrázok 
 Pripojte vysávaciu hadicu k prístroju.
 Teleskopickú vysávaciu rúrku spojte s ru-

koväťcou a nasaďte podlahovú hubicu.
Obrázok 
 Zatlačte uvoĢňovací krúžok a vytiahnite 

popr. zasuňte vnútornú rúrku na poža-
dovanú dĺžku.

Upozornenie: Teleskopickú rúru na-
stavte podĢa jej veĢkosti tak, aby ste 
mohli pracovať vo vystretej polohe 
uvoĢnene.

Pozor
Prístroj nepoužívajte, ak je nádoba vodné-
ho filtra prázdna!
Pri dodávke sú vložený filter a zahnutá ná-
razová doska už nasadené. Pri plnení dbaj-
te na to, aby tieto diely boli správne nasa-
dené (pozri: ROZSAH DODÁVKY). Môže 
byť príčinou zlého výkonu vysávania alebo 
predčasného výpadku vloženého filtra (po-
zri: UKONČENIE PREVÁDZKY).
Obrázok 
 Otvorte klapku prístroja a vypustite od-

peňovaciu kvapalinu (FoamStop) a tiež 
nádobu s vodným filtrom.

Obrázok 
 Z nádoby vodného filtra zložte veko a 

tiež nárazovú dosku a nádobu s vod-
ným fitrom naplňte medzi označenie 
MIN a MAX vodou z vodovodného po-
trubia (asi 1,7 litra)!

Obrázok 
 Pridajte do nádoby vodného filtra jedno 

uzatváracie veko odpeňovacej kvapali-
ny (FoamStop).
Upozornenie: Funkcia vysávača je za-
ložená na vírení nasávaného vzduchu 
vo vodnom filtri. Pritom sa nasávaný 
materiál a zvyšky čistiacich prostried-
kov podlahových krytín zbierajú vo vod-
nom kúpeli. Za určitých okolností to 
môže viesť k tvorbe peny. Aby sa tomu 
zamedzilo, musíte do vodného kúpeĢa 
pridať uzatváracie veko plné odpeňova-
cej kvapaliny. 
ġahká tvorba peny počas prevádzky je 
normálna a nevedie k žiadnemu obme-
dzeniu funkcie.

Obrázok 
 Upozornenie: Ak počas práce pokles-

ne hladina kvapaliny pod označenie 
“MIN”, doplňte prosím vodu.
Nasaďte späť nárazovú dosku a kryt 
nádrže s vodným filtrom. Nádobu na 
vodu s filtrom vložte kompletne do prí-
stroja.

Uvedenie do prevádzky / 
prevádzka

Pripojenie príslušenstva

Naplnenie nádoby vodného filtra
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Obrázok 
 Vytiahnite sieťovú šnúru kompletne z 

prístroja.
Obrázok 
 Zástrčku vysávača zasuňte do sieťovej 

zásuvky. 
 Na zapnutie stlačte vypínač prístroja 

(Zap/Vyp).
Pozor
Nevysávajte žiadne veľké množstvá práš-
kových látok, napr. kakao, múka, prací 
prostriedok, pudingový prášok a podobne!

Obrázok 
 Nohou stlačte prepínač podlahovej hu-

bice. Vysúvajú sa pásiky s kefkami na 
spodnej strane hubice na podlahu

Obrázok 
 Nohou stlačte prepínač podlahovej hu-

bice. Pásiky s kefkami na spodnej stra-
ne hubice na podlahu sa zasunú. 

Upozornenie
Zásluhou vysokého sacieho výkonu vysá-
vača sa pri vysávaní kobercov, čalúnení, 
atď. môže vysávacia hubica pevne prisať. 
V tomto prípade použite k redukcii vysáva-
cieho výkonu šupátko falošného vzduchu. 
Po použití ho opäť zavrite.

Upozornenie: Tryska na špáry a čalúnenie 
sú uložené v prístroji.
Obrázok 
 Otvorte pre túto činnosť klapku pre prí-

slušenstvo a potrebnú hubicu.

na hrany, špáry, vykurovacie telesá a ťažko 
prístupné priestory.

na vysávanie čalúneného nábytku, záclon, 
matracov atď.

* vždy podĢa vybavenia
Obrázok 
 Podlahová turbo hubica

(obj. číslo 4 130-177,0)
Kefovanie a vysávanie v jednom pra-
covnom postupe. 
Obzvlášť je vhodná pre vysávanie chl-
pov zo zvierat a vysávanie pokrovcov 
s vysokým vlasom. Pohon kefového 
valca prúdom vzduchu.
Nie je nutné žiadne elektrické pripoje-
nie.

Obrázok 
 Prístroj vypnite. Preto zatlačte vypínač 

prístroja (Zap/Vyp).
Obrázok 
 Počas pracovných prestávok nasuňte 

trysku na podlahu na miesto pre jej ulo-
ženie na prístroji.

Obrázok 
 Spotrebič vypnite a vytiahnite sieťovú 

vidlicu.
Obrázok 
 ġahkým potiahnutím za sieťovú šnúru 

sa vtiahne šnúra automaticky späť do 
prístroja.

Pozor
Po každom použití vypláchnite nádobu 
vodného filtra, veko filtra a nárazovú dosku 
pod tečúcou vodou a nechajte ich vysc-
hnúť. Dbajte na to, aby boli vedenia nára-
zovej dosky vyčistené.
Obrázok 
 Vytiahnite z prístroja nádobu vodného 

filtra (pozri: NAPLNENIE NÁDOBY 
VODNÉHO FILTRA).

Obrázok 
 Odoberte veko z nádoby a nárazovú 

dosku.
 Vyprázdnite nádobu vodného filtra.
 Vypláchnite nádobu vodného filtra, 

veko filtra a nárazovú dosku pod tečú-
cou vodou a nechajte ich vyschnúť.

Začiatok práce

Práce s tryskou na podlahu

Vysávanie tvrdých plôch

Vysávanie kobercových podláh

Práce s tryskou na špáry a na 
čalúnenie

Tryska na škáry

Tryska na čalúnenie

Podlahová turbo hubica

Parkovacia poloha

Ukončenie prevádzky

Čistenie systému vodného filtra
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Obrázok 
 Vyčistite/vypláchnite v prípade potreby 

vložený filter.
(pozri: OŠETROVANIE, ÚDRŽBA)

Pozor
Všetky diely vodného filtra musia byť pred 
montážou riadne vysušené! 

Pozor
Pred uskladnením prístroja sa ubezpečte, 
že sa v nádobe s vodným filtrom nenachá-
dza žiadna voda, a že sú všetky diely vod-
ného filtra riadne vysušené.
 Spotrebič počas prenášania držte za 

prenosný držiak a odložte do suchej 
miestnosti.

Obrázok 
 Prístroj sa môže uskladniť v kolmej po-

lohe. Na dolnej strane prístroja sa na-
chádza dodatočná parkovacia poloha 
pre podlahovú hubicu. 

� Nebezpečenstvo
Pred každým ošetrením a údržbou zariade-
nie vypnite a vytiahnite zástrčku.

Upozornenie: Vložený filter pri normálnom 
používaní čistite každých 8 týždňov, pri zní-
žení vysávacej sily aj skôr.
Používajte pritom bežnú špongiu do do-
mácnosti z mäkkého materiálu, aby sa vy-
lúčilo poškodenie ochrannej vrstvy lamiel 
pri čistení.
Obrázok 
 Nakoniec vyčistite jednotlivé lamely vlo-

ženého filtra špongiou pod prúdom 
vlažnej vody.

 Nechajte filter úplne vyschnúť.
 Pri normálnom používaní vymeňte vlo-

žený filter najneskôr po 12 mesiacoch, 
v prípade potreby skôr.
Upozornenie: Vložený filter musíte 
zlikvidovať vo zvyškovom odpade.

� Nebezpečenstvo
Nepoužívajte žiadne abrazívne pôsobiace 
prípravky, prípravky na sklo ani univerzálne 
čističe! Spotrebič nikdy neponárajte do vo-
dy.
Obrázok 
 Vysávaciu hadicu a rukoväť môžete na 

čistenie rozmontovať.
 Skontrolujte príslušenstvo z hĢadiska 

upchatia a v prípade potreby ho vyčisti-
te. Na čistenie trysky na podlahu ne-
smie byť použitá voda.

* vždy podĢa vybavenia
Vlasy navinuté vo valci s kefkami odstrihni-
te nožnicami pozdĺž reznej hrany, potom 
povysávajte štrbinovou hubicou.

Upozornenie: Na zaručenie optimálneho 
čistiaceho výkonu a funkcie vysávača mu-
síte tento filter vymeniť najneskôr po 12 
mesiacoch. Pri poškodení alebo silnom 
znečistení vykonajte výmenu skôr.
Pozor
Filter HEPA nevymývajte!
 Odstráňte klapku na odpadový vzduch.
Obrázok 
 Vyberte filter HEPA.
 Nový filter HEPA nasaďte tak, aby s 

“KLIKNUTÍM” zaskočil.
 Veko opäť nasaďte tak, aby s “KLIKNU-

TÍM” zaskočilo.

Preprava, uloženie

Ošetrovanie, údržba

Čistenie / výmena vloženého filtra

Čistenie prístroja a príslušenstva

Vyčistite podlahovú turbo hubicu

Výmena filtra HEPA
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Technické zmeny vyhradené!

Pomocou nasledujúceho prehĢadu možno 
Ģahko odstrániť drobné poruchy. 
V prípade pochybností sa láskavo obráťte 
na autorizovanú servisnú službu.
� Nebezpečenstvo
Pred každým ošetrením a údržbou zariade-
nie vypnite a vytiahnite zástrčku.
Opravy a práce na elektrických konštrukč-
ných dielcoch môže vykonávať výhradne 
autorizovaná servisná služba.

Je prerušený prívod prúdu
 Vytiahnite sieťovú zástrčku, skontroluj-

te pripojovací kábel a sieťovú zástrčku 
z hĢadiska poškodenia.

 Nárazovú dosku nasaďte správne.
(pozri: NAPLNENIE NÁDOBY VODNÉ-
HO FILTRA)

 Skontrolujte vložený filter.

 Filter vyperte, v prípade potreby nasaď-
te nový vložený filter.
(pozri: OŠETROVANIE, ÚDRŽBA)

 Vložený filter nechajte vysušiť alebo na-
saďte nový suchý filter.
(pozri: OŠETROVANIE, ÚDRŽBA)

 Vymeňte vodu a pridajte 1-2 uzatvára-
cie veká odpeňovacej kvapaliny Foam-
Stop. Skontrolujte vlhkosť vloženého fil-
tra. V prípade potreby vyčistite vlhký fil-
ter pod tečúcou vodou a nechajte ho vy-
schnúť, prípadne namontujte nový filter.

 Skontrolujte označenie MIN / MAX na 
nádobe.

 Vymeňte filter HEPA.
(pozri: OŠETROVANIE, ÚDRŽBA)

 Odstráňte upchatie.
(pozri: OŠETROVANIE, ÚDRŽBA)

 Uzavrite šupátko falošného vzduchu.
(pozri: PRÁCE S TRYSKOU NA POD-
LAHU)

 Nasaďte správne veko vodného filtra.

 Vyberte vodný filter a vložte ho správne 
do prístroja.
(pozri: NAPLNENIE NÁDOBY VODNÉ-
HO FILTRA)

Technické údaje

Menovité napätie
1~50/60 Hz

220-240 V

Výkon Pmen. 900 W

Množstvo naplnenia ná-
doby vodného filtra

1,7 l

Hladina akustického tlaku 66 dB(A)

Hmotnost' (bez príslu-
šenstva)

7,5 kg

Menovitá svetlosť, príslu-
šenstvo

35 mm

DS 6.000 Waterfilter
DS 6.000 Waterfilter, Mediclean:
Filter HEPA H 13 trieda podĢa EN 1822 
(stav 1998)

DS 5.800 Waterfilter:
Filter HEPA H 12 trieda podĢa EN 1822 
(stav 1998)

Pomoc pri odstraňovaní 
porúch

Prístroj nevysáva

Slabý / nedostatočný sací výkon

Zabudnutá alebo nesprávne nasadená 
nárazová doska

Chýba vložený filter alebo nie je správne 
nasadený

Znečistený vložený filter

Vložený filter je vlhký

Silná tvorba peny v nádobe vodného 
filtra

V nádobe vodného filtra je primálo alebo 
priveľa vody

Znečistený filter HEPA

Príslušenstvo je upchaté

Otvorené šupátko falošného vzduchu na 
rukoväti

Klapka prístroja sa neuzatvára

Veko vodného filtra nie je správne 
nasadené

Vodný filter nie je správne nasadený
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Poštovani kupče,
Prije prve uporabe Vašeg uređa-
ja pročitajte ove originalne radne 

upute, postupajte prema njima i sačuvajte 
ih za kasniju uporabu ili za sljedećeg vlasni-
ka.

Uređaj se smije koristiti za suho usisavanje 
uz poštivanje opisa i sigurnosnih naputaka 
ovih uputa za rad.
Dodatno se mogu usisavati i manje količine 
tekućine.
– Koristite ovaj uređaj samo s napunje-

nim spremnikom filtra za vodu.
– Koristite ovaj uređaj isključivo privatno, 

s priborom i pričuvnim dijelovima koje 
odobrava KÄRCHER.

Trostupanjski sustav za filtriranje usisava-
ča s filtrom za vodu, koji se sastoji iz filtra za 
vodu, međufiltra i HEPA filtra, zadržava 
99,99%* / 99,9%** svih usisanih čestica ve-
ćih od 0,3 μm. Ono što izlazi jeste svjež, 
pročišćen zrak. Budući da voda u filtru ve-
zuje čestice prljavštine, prilikom pražnjenja 
vode ne dolazi do kovitlanja prašine. To 
ovaj uređaj čini prikladnim za alergičare.
*  DS 6.000 Waterfilter
** DS 5.800 Waterfilter

Materijali ambalaže se mogu recikli-
rati. Molimo Vas da ambalažu ne od-
lažete u kućne otpatke, već ih pre-
dajte kao sekundarne sirovine.
Stari uređaji sadrže vrijedne materi-

jale koji se mogu reciklirati te bi ih sto-
ga trebalo predati kao sekundarne si-
rovine. Stoga Vas molimo da stare 
uređaje zbrinete preko odgovarajućih 
sabirnih sustava.

Napomene o sastojcima (REACH)
Aktualne informacije o sastojcima možete 
pronaći na stranici: 
www.kaercher.com/REACH

Filtri su izrađeni od materijala koji ne štete 
okolišu. Ako ne sadrže nikakve usisane 
tvari, koje se ne smiju odlagati u kućanski 
otpad, može ih se zbrinuti kao običan ku-
ćanski otpad.
Ako ne sadrži zabranjene tvari, prljava 
voda se može zbrinuti putem kanalizacije.

Sadržaj isporuke Vašeg uređaja prikazan 
je na ambalaži. Prilikom raspakiravanja 
provjerite je li sadržaj potpun.
Ako pribor nedostaje ili je oštećen pri tran-
sportu obavijestite o tome svog prodavača.

U svakoj zemlji vrijede uvjeti jamstva koje 
je izdala naša zadužena udruga za marke-
ting. Sve smetnje nastale unutar jamstve-
nog roka otklanjamo besplatno ukoliko je 
uzrok smetnje greška u materijalu ili se radi 
o greški proizvođača. U slučaju jamstva s 
priborom i računom se obratite svome pro-
davaču ili sljedećoj ovlaštenoj servisnoj 
službi.
(Adresu ćete naći na poleđini)

Pregled sadržaja
Opće napomene. . . . . . . . . . . . HR 5
Sigurnosni napuci. . . . . . . . . . . HR 6
Opis uređaja. . . . . . . . . . . . . . . HR 6
Stavljanje u pogon / korištenje . HR 7
Njega, održavanje  . . . . . . . . . . HR 9
Tehnički podaci. . . . . . . . . . . . . HR 9
Pomoć u slučaju smetnji  . . . . . HR 10

Opće napomene

Namjensko korištenje

Opis i način djelovanja 

Zaštita okoliša

Zbrinjavanje filtra i prljave vode

Opseg isporuke

Jamstvo
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U slučaju pitanja ili smetnji rado će Vam po-
moći naša podružnica KÄRCHER.
(Adresu ćete naći na poleđini)

Pregled najčešće potrebnih pričuvnih dije-
lova naći ćete na kraju ovih radnih uputa.
Pričuvne dijelove i pribor možete nabaviti kod 
Vašeg prodavača ili u Vašoj KÄRCHER po-
družnici.
(Adresu ćete naći na poleđini)

– Uređaj nije namijenjen za upotrebu od 
strane osoba s ograničenim tjelesnim, 
osjetilnim ili psihičkim sposobnostima, 
nedostatnim iskustvom i/ili znanjem, 
osim ako ih ne nadzire osoba nadležna 
za njihovu sigurnost ili im je ta osoba 
dala upute o načinu primjene uređaja i 
eventualnim opasnostima. 

– Djeca smiju rukovati uređajem samo ako 
su starija od 8 godina i ako ih osoba koja 
je nadležna za njihovu sigurnost nepre-
stano nadzire i upućuje u način primjene 
uređaja i eventualne opasnosti.

– Djeca se ne smiju igrati uređajem.
– Nadzirite djecu kako biste bili sigurni da 

se ne igraju s uređajem.
– Djeca ne smiju obavljati poslove održa-

vanja i čišćenja uređaja bez nadzora.
– U slučaju duljih stanki u radu isključite 

uređaj na glavnoj sklopki/sklopki uređa-
ja ili izvucite mrežni utikač.

� Električni priključak
Uređaj priključujte samo na izmjeničnu 
struju. Napon se mora podudarati s označ-
nom pločicom uređaja.
� Opasnost od strujnog udara
Mrežni utikač i utičnicu nikada ne dodirujte 
mokrim rukama.
Ne vucite za priključni kabel kako biste ga 
izvadili iz utičnice.
Prije svakog rada provjerite ima li na priključ-
nom kabelu s utikačem oštećenja. Oštećeni 
priključni kabel odmah dajte na zamjenu 
ovlaštenoj servisnoj službi/električaru.

Za izbjegavanje električnih nezgoda prepo-
ručujemo uporabu utičnica s predspojenom 
sklopkom za zaštitu od struje kvara (maks. 
30 mA nazivne jačine okidne struje).
� Opasnost
Kovitlanjem i miješanjem određenih tvari s 
usisnim zrakom mogu se formirati eksplo-
zivna isparenja i smjese!
Nikada nemojte usisavati sljedeće:
– Eksplozivne ili zapaljive plinove, tekući-

ne i prašinu (reaktivnu prašinu)
– Reaktivnu metalnu prašinu (od npr. alu-

minija, magnezija, cinka) u spoju s jako 
alkalnim i kiselim sredstvima za čišćenje

– Nerazrijeđene jake kiseline i lužine
– Organska otapala (npr. benzin, razrjeđi-

vače za boje, aceton, lož ulje)
Ove tvari dodatno mogu nagristi materijale 
od kojih je sačinjen uređaj.

 Slike pogledajte na preklo-
pnoj stranici 4

1 Strujni kabel s utikačem
2 Sklopka na uređaju (ON/OFF)
3 Zaklopka uređaja
4 Ručka za nošenje
5 Tipka za otvaranje zaklopke uređaja
6 Tekućina za suzbijanje pjene (Foam-

Stop)
7 Mlaznica za mekane podloge
8 Držač za odlaganje podnog nastavka
9 Zaklopka za pribor
10 Odjeljak za odlaganje pribora
11 Mlaznica za fuge
12 Zaklopka za ispušni zrak za HEPA filtar
13 HEPA filtar
14 Spremnik filtra za vodu
15 Odbojna pločica
16 Poklopac spremnika filtra za vodu
17 Međufiltar
18 Mlaznica za pranje poda, preklopiva
19 Bravica za namještanje teleskopske 

usisne cijevi
20 Teleskopska usisna cijev
21 Ispust zraka
22 rukohvat
23 Usisno crijevo

Kod uređaja 1.195-202.0 dodatno sa-
držano u isporuci

24 Turbo podni nastavak 

Servisna služba

Naručivanje pričuvnih dijelova i 
posebnog pribora

Sigurnosni napuci

Opis uređaja
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Pozor! S napunjenim spremnikom za 
vodu uređaj smije raditi samo u vodo-
ravnom položaju. Prije postavljanja ure-
đaja spremnik za vodu se mora isprazni-
ti, jer se u suprotnom može oštetiti pod. 

Napomena
Ako se pri uključivanju uređaja aktiviraju 
strujni osigurači, razlog tome može biti da 
su na istom strujnom krugu istovremeno 
priključeni i uključeni drugi elektronski ure-
đaji. Po pitanju osigurača vidi poglavlje 
"Tehnički podaci".

Uređaj se u slučaju opasnosti od pregrija-
vanja automatski isključuje. Isključite ga i 
izvucite strujni utikač. Zamijenite HEPA fil-
tar. Nakon otklanjanja smetnje ostavite ure-
đaj najmanje 1 sat da se ohladi. Nakon tog 
vremena je opet pripravan za rad.

Slika 
 Priključite usisno crijevo na uređaj.
 Spojite rukohvat s teleskopskom usi-

snom cijevi i nataknite podni nastavak.
Slika 
 Pritisnite bravicu i izvucite odnosno 

ugurajte unutarnju cijev na željenu dulji-
nu.
Napomena: Prilagodite teleskopsku 
usisnu cijev Vašoj visini kako biste u 
uspravnom položaju mogli opušteno ra-
diti.

Pažnja
Ne koristite uređaj bez napunjenog spre-
mnika filtra za vodu!
Pri isporuci su već postavljeni međufiltar i 
odbojna pločica. Pri punjenju pazite na pra-
vilan dosjed ovih sastavnih dijelova (vidi: 
"Sadržaj isporuke"). Oni mogu biti razlog 
loše usisne snage ili prijevremenog otkazi-
vanja međufiltra (vidi: "Kraj rada").

Slika 
 Otvorite zaklopku uređaja pa izvadite 

tekućinu za suzbijanje pjene (Foam-
Stop) kao i spremnik filtra za vodu.

Slika 
 Skinite poklopac spremnika filtra za vo-

du, izvadite odbojnu pločicu pa obič-
nom vodom (oko 1,7 litre) napunite 
spremnik filtra za vodu između oznaka 
MIN i MAX!

Slika 
 Ulijte u spremnik filtra za vodu količinu 

jednog zatvarača tekućine za suzbija-
nje pjene (FoamStop).
Napomena: Princip rada usisavača te-
melji se na kovitlanju usisanog zraka u 
filtru za vodu. Pritom se u vodi skupljaju 
usisane čestice prljavštine zajedno s 
ostacima sredstva za čišćenje podnih 
obloga. Pod određenim okolnostima na 
taj način može doći do stvaranja pjene. 
Da biste to spriječili, morate uliti količinu 
jednog zatvarača tekućine za suzbija-
nje pjene u vodu. Neznatno stvaranje 
pjene pri radu je normalno i ne ugroža-
va funkcionalnost.

Slika 
 Napomena: Nadolijte vodu kad za vrije-

me rada razina vode u spremniku pad-
ne ispod oznake "MIN".
Umetnite odbojnu pločicu pa vratite po-
klopac spremnika filtra za vodu. Spre-
mnik filtra za vodu postavite do kraja u 
uređaj.

Slika 
 Potpuno izvucite strujni kabel iz uređa-

ja.
Slika 
 Utikač uređaja utaknite u utičnicu. 
 Za uključivanje pritisnite uključno/is-

ključnu sklopku uređaja.
Pažnja
Nemojte usisavati velike količine praškastih 
tvari, kao što su kakao, brašno, sredstva za 
pranje, prašak za puding i slično!

Stavljanje u pogon / korištenje

Priključivanje pribora

Punjenje spremnika filtra za vodu

Početak rada
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Slika 
 Nogom pritisnite gumb za prebacivanje 

na mlaznicama za pranje poda. Pruga-
ste četkice na donjoj strani mlaznica za 
pranje poda su izvučene.

Slika 
 Nogom pritisnite gumb za prebacivanje 

na mlaznicama za pranje poda. Pruga-
ste četkice na donjoj strani mlaznicama 
za pranje poda su uvučene.

Napomena
Zbog prejake usisne snage uređaja, sisalj-
ke se pri radu na sagovima, tekstilnom na-
mještaju i sl. mogu prejako priljubiti na iste. 
U tom slučaju smanjite usisnu snagu uz po-
moć ispusta zraka. Nakon korištenja ga po-
novo zatvorite.

Napomena: Nastavak za fuge i nastavak 
za tekstilni namještaj smješteni su u uređa-
ju.
Slika 
 Za rad otvorite zaklopku za pribor i uz-

mite željeni nastavak.

za rubove, fuge, radijatore i teško pristu-
pačna mjesta.

za usisavanje prašine s tekstilnog namje-
štaja, zastora, madraca i dr.

* ovisno o opremi
Slika 
 Turbo podni nastavak 

(kataloški br. 4.130-177.0)
Četkanje i usisavanje u isti mah. 
Posebno prikladno za usisavanje živo-
tinjskih dlaka i čišćenje sagova visokih 
vlakana. Valjkasta se četka pogoni 
zračnom strujom.
Priključivanje na struju nije potrebno.

Slika 
 Isključite uređaj pritiskom na uključno/

isključnu sklopku.
Slika 
 Podni nastavak tijekom radnih stanki 

utaknite u prihvatnik na uređaju.

Slika 
 Isključite uređaj i izvadite utikač.
Slika 
 Lagano povucite strujni priključni kabel, 

a on će se automatski uvući u uređaj.

Pažnja
Nakon svake primjene spremnik filtra za 
vodu, poklopac filtra i odbojnu pločicu ispe-
rite u tekućoj vodi pa ih ostavite neka se 
osuše. Pazite na pravilno čišćenje vodilica 
odbojne pločice.
Slika 
 Izvadite spremnik filtra za vodu iz ure-

đaja (vidi: "Punjenje spremnika filtra za 
vodu").

Slika 
 Skinite poklopac sa spremnika i izvadite 

odbojnu pločicu.
 Ispraznite spremnik filtra za vodu.
 Poklopac, odbojnu pločicu i spremnik 

filtra za vodu isperite u tekućoj vodi i 
ostavite neka se osuše.

Slika 
 Međufiltar čistite odnosno isperite ako 

je to potrebno.
(vidi: "Njega, održavanje").

Pažnja
Prije sastavljanja svi dijelovi filtra za vodu 
moraju biti posve suhi! 

Rad s podnim nastavkom

Usisavanje s tvrdih površina

Usisavanje s toplih podova

Rad s nastavkom za fuge i 
nastavkom za tekstilni namještaj

Nastavak za fuge

Nastavak za tekstilni namještaj

Turbo podni nastavak

Položaj za odlaganje

Kraj rada

Čišćenje sustava filtra za vodu
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Pažnja
Prije skladištenja uređaja se uvjerite da u 
spremniku filtra za vodu nema vode te da 
su svi dijelovi sustava filtra za vodu posve 
suhi.
 Uređaj prenosite držeći ga za ručku i 

čuvajte u suhim prostorijama.
Slika 
 Uređaj se radi odlaganja može uspravi-

ti. Na donjoj strani uređaja nalazi se do-
datni parkirni položaj za podni nasta-
vak.

� Opasnost
Prije svakog čišćenja i održavanja isključite 
uređaj i strujni utikač izvucite iz utičnice.

Napomena: Pri normalnoj primjeni čistite 
međufiltar najkasnije svakih 8 tjedana, a ako 
snaga usisavanja počne opadati, i ranije.
Za čišćenje koristite uobičajene spužvice 
za kućanstvo od mekanog materijala kako 
biste izbjegli oštećenje obloženih lamela.
Slika 
 Pojedinačne lamele međufiltra operite 

spužvicom u tekućoj vodi.
 Ostavite filtar neka se potpuno osuši.
 Pri normalnoj primjeni zamijenite među-

filtar najkasnije nakon 12 mjeseci, a po 
potrebi i prije.
Napomena: Međufiltar se baca u obi-
čan kućanski otpad.

� Opasnost
Nemojte rabiti nagrizajuća sredstva, sred-
stva za čišćenje stakla ni univerzalna sred-
stva za čišćenje! Uređaj nikad ne uranjajte 
u vodu.
Slika 
 Usisno crijevo i rukohvat mogu se zbog 

potreba čišćenja odvojiti jedno od dru-
gog.

 Provjerite je li pribor začepljen te ga po 
potrebi očistite. Podni nastavak se ne 
smije čistiti vodom.

* ovisno o opremi
Dlake koje su se nakupile u valjkastoj četki 
presijecite duž označene crte pa ih zatim 
usišite usisnim nastavkom za fuge.

Napomena: Za optimalnu snagu čišćenja i 
funkcionalnost uređaja, filtar se mora mijenja-
ti najkasnije nakon 12 mjeseci. Pri oštećenju 
ili jakom zaprljanju zamijenite ga ranije.
Pažnja
HEPA filtar ne smije se prati u vodi!
 Skinite zaklopku za ispušni zrak.
Slika 
 Izvadite HEPA filtar.
 Postavite novi HEPA filtar tako da čujno 

dosjedne.
 Vratite poklopac tako da čujno dosjedne.

Pridržavamo pravo na tehničke izmjene!

Transport, odlaganje

Njega, održavanje

Čišćenje / zamjena međufiltra

Čišćenje uređaja i pribora

Čišćenje turbo podnog nastavka

Zamjena HEPA filtara

Tehnički podaci

Nazivni napon
1~50/60 Hz

220-240 V

Snaga Pnazivna 900 W

Količina punjenja spre-
mnika filtra za vodu

1,7 l

Razina zvučnog tlaka 66 dB(A)

Težina (bez pribora) 7,5 kg

Nazivna širina, pribor 35 mm

DS 6.000 Waterfilter
DS 6.000 Waterfilter, Mediclean:
HEPA filtar H 13 klase sukladno EN 1822 
(izdanje od 1998. god.)

DS 5.800 Waterfilter:
HEPA filtar H 12 klase sukladno EN 1822 
(izdanje od 1998. god.)
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Manje smetnje možete ukloniti sami uz po-
moć sljedećeg pregleda. 
U slučaju dvojbe obratite se ovlaštenoj ser-
visnoj službi.
� Opasnost
Prije svakog čišćenja i održavanja isključite 
uređaj i strujni utikač izvucite iz utičnice.
Popravke i radove na električnim sastav-
nim dijelovima smije izvoditi samo ovlašte-
na servisna služba.

Prekinut je dovod struje.
 Izvucite utikač, provjerite jesu li priključ-

ni kabel i strujni utikač oštećeni.

 Pravilno umetnite odbojnu pločicu.
(vidi: "Punjenje spremnika filtra za vo-
du").

 Provjerite međufiltar.

 Isperite filtar i po potrebi umetnite novi 
međufiltar.
(vidi: "Njega, održavanje").

 Ostavite međufiltar da se osuši ili posta-
vite novi, suhi međufiltar.
(vidi: "Njega, održavanje").

 Promijenite vodu i dodajte 1-2 zatvara-
ča tekućine za suzbijanje pjene (Foam-
Stop). Provjerite je li međufiltar vlažan. 
Ako je to potrebno, vlažni filtar operite u 
tekućoj vodi i ostavite neka se osuši ili 
umetnite novi filtar.

 Provjerite oznake MIN / MAX na posudi.

 Zamijenite HEPA filtar.
(vidi: "Njega, održavanje").

 Otklonite začepljenje.
(vidi: "Njega, održavanje").

 Zatvorite ispust zraka.
(vidi: "Rad s podnim nastavkom").

 Ispravno postavite poklopac spremnika 
filtra za vodu.

 Izvadite filtar za vodu te ga ispravno po-
stavite u uređaj.
(vidi: "Punjenje spremnika filtra za vo-
du").

Pomoć u slučaju smetnji

Uređaj ne usisava

Slaba / opadajuća snaga usisavanja

Zaboravili ste postaviti odbojnu pločicu 
ili ona nije pravilno postavljena.

Nedostaje međufiltar ili nije pravilno 
postavljen.

Međufiltar je prljav.

Međufiltar je mokar.

Jako stvaranje pjene u spremniku filtra 
za vodu

Premalo ili previše vode u posudi filtra 
za vodu

HEPA filtar je prljav

Pribor je začepljen.

Ispust zraka na rukohvatu je otvoren

Zaklopka uređaja se ne zatvara

Poklopac filtra za vodu nije ispravno 
namješten

Filtar za vodu nije ispravno namješten
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Poštovani kupče,
Pre prve upotrebe Vašeg 
uređaja pročitajte ove originalno 

uputstvo za rad, postupajte prema njemu i 
sačuvajte ga za kasniju upotrebu ili za 
sledećeg vlasnika.

Uređaj sme da se koristi za mokro i suvo 
usisavanje uz uvažavanje opisa i 
sigurnosnih napomena ovog uputstva za 
rad.
Dodatno se mogu usisavati i manje količine 
tečnosti.
– Koristite ovaj uređaj samo sa 

napunjenom posudom filtera za vodu.
– Koristite ovaj uređaj isključivo privatno, 

sa priborom i rezervnim delovima koje 
odobrava KÄRCHER.

Trostepeni sistem za filtriranje usisivača sa 
filterom za vodu, koji se sastoji od filtera za 
vodu, međufiltera i HEPA filtera, zadržava 
99,99%* / 99,9%** svih usisanih čestica 
većih od 0,3 μm. Ono što izlazi je svež, 
prečišćen izduvni vazduh. Kako voda u 
filteru vezuje čestice prljavštine, prilikom 
prosipanja te vode ne podiže se prašina, pa 
je uređaj tako prikladan i za alergičare.
*  DS 6.000 Waterfilter
** DS 5.800 Waterfilter

Ambalaža se može ponovo preraditi. 
Molimo Vas da ambalažu ne bacate 
u kućne otpatke nego da je dostavite 
na odgovarajuća mesta za ponovnu 
preradu.

Stari uređaji sadrže vredne materijale 
sa sposobnošću recikliranja i treba ih 
dostaviti za ponovnu preradu. Stoga 
stare uređaje odstranjujte preko 
primerenih sabirnih sistema.

Napomene o sastojcima (REACH)
Aktuelne informacije o sastojcima možete 
pronaći na stranici: 
www.kaercher.com/REACH

Filteri su izrađeni od materijala koji ne štete 
životnoj sredini. Ako ne sadrže nikakve 
usisane supstance koje se ne smeju bacati 
u kućni otpad, mogu se tretirati kao običan 
kućni otpad.
Ako ne sadrži zabranjene supstance, 
prljava voda može da se prosledi u 
kanalizaciju.

Sadržaj isporuke Vašeg uređaja je 
prikazan na ambalaži. Pre vađenja uređaja 
iz ambalaže proverite da li je sadržaj 
potpun.
Ako pribor nedostaje ili je došlo do 
oštećenja prilikom transporta, molimo da o 
tome obavestite svog prodavca.

U svakoj zemlji važe uslovi garancije koje je 
objavila naša prodajna služba. U 
garantnom roku besplatno otklanjamo sve 
smetnje na uređaju ako se radi o grešci 
materijala ili proizvodnim manama. U 
slučaju ostvarivanja garantnih prava 
obratite se svom prodavcu ili ovlašćenoj 
servisnoj službi; priložite pribor i originalni 
račun.
(Adresu ćete naći na poleđini)

Pregled sadržaja
Opšte napomene . . . . . . . . . . . SR 5
Sigurnosne napomene . . . . . . . SR 6
Opis uređaja. . . . . . . . . . . . . . . SR 6
Stavljanje u pogon / rad . . . . . . SR 7
Nega, održavanje . . . . . . . . . . . SR 9
Tehnički podaci. . . . . . . . . . . . . SR 9
Pomoć u slučaju smetnji  . . . . . SR 10

Opšte napomene

Namensko korišćenje

Opis i način rada 

Zaštita čovekove okoline

Odlaganje filtera i prljave vode u otpad

Obim isporuke

Garancija
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U slučaju pitanja ili smetnji rado će Vam 
pomoći naša podružnica KÄRCHER.
(Adresu ćete naći na poleđini)

Pregled najčešće potrebnih rezervnih 
delova naći ćete na kraju ovog radnog 
uputstva.
Rezervne delove i pribor možete nabaviti 
kod Vašeg prodavca ili u Vašoj KÄRCHER 
poslovnici.
(Adresu ćete naći na poleđini)

– Ovaj uređaj nije predviđen da njime 
rukuju osobe sa smanjenim fizičkim, 
senzornim ili mentalnim mogućnostima 
opažanja ili s ograničenim iskustvom i 
znanjem, osim ukoliko ih lice koje je za 
njih odgovorno ne nadgleda ili upućuje 
u rad s uređajem. 

– Deca smeju da koriste uređaj samo ako 
su starija od 8 godina i ako ih osoba 
koja je nadležna za njihovu sigurnost 
neprestano nadgleda i upućuje u način 
korišćenja uređaja i eventualne 
opasnosti.

– Deca ne smeju da se igraju uređajem.
– Nadgledajte decu kako biste sprečili da 

se igraju sa uređajem.
– Deca ne smeju obavljati poslove 

održavanja i čišćenja uređaja bez 
nadzora.

– Prilikom dužih pauza u radu isključite 
uređaj putem glavnog prekidača 
odnosno prekidača uređaja ili izvucite 
strujni utikač iz utičnice.

� Električni priključak
Uređaj priključujte samo na izmeničnu 
struju. Napon se mora podudarati sa 
tipskom pločicom uređaja.
� Opasnost od strujnog udara
Mrežni utikač in utičnicu nikada ne dodirujte 
vlažnim rukama.
Utikač nemojte izvlačiti iz utičnice 
povlačenjem za priključni vod.

Pre svake upotrebe proverite da li na 
priključnom vodu ima oštećenja. Oštećeni 
priključni vod odmah dajte na zamenu 
ovlašćenoj servisnoj službi/električaru.
Za izbegavanje električnih nesreća 
preporučujemo da upotrebljavate utičnice 
sa prethodno spojenim nadstrujnim 
zaštitnim prekidačem (maks. 30 mA 
nazivne jačine okidne struje).
� Opasnost
Kovitlanjem i mešanjem izvesnih materija 
sa usisnim vazduhom mogu se formirati 
eksplozivna isparenja i smese!
Nikada nemojte usisavati sledeće:
– Eksplozivne ili zapaljive gasove, 

tečnosti i prašinu (reaktivnu prašinu)
– Reaktivnu metalnu prašinu (od npr. 

aluminijuma, magnezijuma, cinka) u 
spoju sa jako alkalnim i kiselim 
sredstvima za čišćenje

– Nerazređene jake kiseline i baze
– Organske rastvarače (npr. benzin, 

razređivače za boje, aceton, lož ulje).
Ove supstance mogu takođe nagristi 
materijale od kojih je sačinjen uređaj.

 Slike pogledajte na 
preklopnoj stranici 4

1 Mrežni priključni kabl sa utikačem
2 Prekidač uređaja (ON/OFF)
3 Poklopac uređaja
4 Ručka za nošenje
5 Taster za otvaranje poklopca uređaja
6 Tečnost za suzbijanje pene 

(FoamStop)
7 Mlaznica za meke podloge
8 Držač za odlaganje podnog nastavka
9 Poklopac za pribor
10 Odeljak za odlaganje pribora
11 Mlaznica za fuge
12 Izduvni poklopac za HEPA filter
13 HEPA filter
14 Posuda filtera za vodu
15 Odbojna pločica
16 Poklopac posude filtera za vodu
17 Međufilter
18 Mlaznica za pranje poda, preklopiva

Servisna služba

Naručivanje rezervnih delova i 
posebnog pribora

Sigurnosne napomene

Opis uređaja
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19 Bravica za podešavanje teleskopske 
usisne cevi

20 Teleskopska usisna cev
21 Ispust vazduha
22 drška
23 Usisno crevo

Kod uređaja 1.195-202.0 dodatno u 
obimu isporuke

24 Turbo podni nastavak 

Pažnja! Kada je rezervoar za vodu 
napunjen, uređaj sme da radi samo u 
vodoravnom položaju. Pre postavljanja 
uređaja rezervoar za vodu mora da se 
isprazni, jer se u suprotnom može 
oštetiti pod. 

Napomena
Ukoliko se pri uključivanju uređaja 
aktiviraju strujni osigurači, razlog tome 
može biti da su na istom strujnom kolu 
istovremeno priključeni i uključeni drugi 
elektronski uređaji. Po pitanju osigurača 
vidi poglavlje "Tehnički podaci".

Uređaj se u slučaju opasnosti od 
pregrejavanja automatski isključuje. 
Isključite ga i izvucite strujni utikač. 
Zamenite HEPA filter. Nakon otklanjanja 
smetnje ostavite uređaj najmanje 1 sat da 
se ohladi. Nakon tog vremena je opet 
spreman za rad.

Slika 
 Priključite usisno crevo na uređaj.
 Spojite dršku sa teleskopskom usisnom 

cevi i nataknite podni nastavak.
Slika 
 Pritisnite bravicu i izvucite odnosno 

ugurajte unutrašnju cev na željenu 
dužinu.
Napomena: Prilagodite teleskopsku 
usisnu cev Vašoj visini kako biste u 
uspravnom položaju mogli opušteno da 
radite.

Pažnja
Ne koristite uređaj bez napunjene posude 
filtera za vodu!
Pri isporuci su već postavljeni međufilter i 
odbojna pločica. Pri punjenju pazite da ovi 
sastavni delovi pravilno naležu (vidi: "Obim 
isporuke"). Oni mogu biti razlog loše usisne 
snage ili prevremenog otkazivanja 
međufiltera (vidi: "Kraj rada").
Slika 
 Otvorite poklopac uređaja pa izvadite 

tečnost za suzbijanje pene (FoamStop) 
kao i posudu filtera za vodu.

Slika 
 Skinite poklopac posude filtera za vodu, 

izvadite odbojnu pločicu pa običnom 
vodom (oko 1,7 litra) napunite posudu 
filtera za vodu između oznaka MIN i 
MAX!

Slika 
 Ulijte u posudu filtera za vodu količinu 

jednog zatvarača tečnosti za suzbijanje 
pene (FoamStop).
Napomena: Princip rada usisivača 
zasniva se na kovitlanju usisanog 
vazduha u filteru za vodu. Pritom se u 
vodi skupljaju usisane čestice 
prljavštine zajedno sa ostacima 
sredstva za čišćenje podnih obloga. 
Pod određenim okolnostima na taj 
način može doći do stvaranja pene. Da 
biste to sprečili, morate uliti količinu 
jednog zatvarača tečnosti za suzbijanje 
pene u vodu. Neznatno stvaranje pene 
pri radu je normalno i ne dovodi do 
ugrožavanja funkcionalnosti.

Slika 
 Napomena: Dolijte vodu kad za vreme 

rada nivo vode u posudi opadne ispod 
oznake "MIN".
Umetnite odbojnu pločicu pa ponovo 
postavite poklopac posude filtera za 
vodu. Posudu filtera za vodu stavite do 
kraja u uređaj.

Stavljanje u pogon / rad

Priključivanje pribora

Punjenje posude filtera za vodu
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Slika 
 Potpuno izvucite strujni kabl iz uređaja.
Slika 
 Utikač uređaja utaknite u utičnicu. 
 Za uključivanje pritisnite uključno/

isključni prekidač uređaja.
Pažnja
Nemojte usisavati velike količine praškastih 
supstanci, kao što su kakao, brašno, 
sredstva za pranje, prašak za puding i 
slično!

Slika 
 Sa nogom pritisnite taster za 

prebacivanje na mlaznicama za pranje 
poda. Prugaste četkice na donjoj strani 
mlaznica za pranje poda su izvučene.

Slika 
 Sa nogom pritisnite taster za 

prebacivanje na mlaznicama za pranje 
poda. Prugaste četkice na donjoj strani 
mlaznica za pranje poda su uvučene.

Napomena
Zbog prejake usisne snage uređaja, 
sisaljke se pri radu na tepisima, tekstilnom 
nameštaju i sl. mogu prejako priljubiti na 
iste. U tom slučaju smanjite usisnu snagu 
pomoću ispusta vazduha. Nakon 
korišćenja ga ponovo zatvorite.

Napomena: Nastavak za fuge i nastavak 
za tekstilni nameštaj su smešteni u uređaju.
Slika 
 Za rad otvorite poklopac za pribor i 

uzmite željeni nastavak.

za ivice, fuge, radijatore i teško pristupačna 
mesta.

za usisavanje prašine sa tekstilnog 
nameštaja, zavesa, dušeka i dr.

* zavisno od opremljenosti
Slika 
 Turbo podni nastavak 

(kataloški br. 4.130-177.0)
Četkanje i usisavanje u isti mah. 
Posebno prikladno za usisavanje 
životinjskih dlaka i čišćenje tepiha 
visokih vlakana. Valjkasta četka se 
pogoni vazdušnom strujom.
Priključivanje na struju nije potrebno.

Slika 
 Isključite uređaj pritiskom na uključno/

isključni prekidač uređaja.
Slika 
 Podni nastavak tokom pauza u radu 

utaknite u prihvatnik na uređaju.

Slika 
 Isključite uređaj i izvadite utikač.
Slika 
 Kratko povucite strujni priključni kabl i 

on će se automatski uvući u uređaj.

Pažnja
Nakon svake upotrebe pod mlazom vode 
operite posudu filtera za vodu, poklopac 
filtera i odbojnu pločicu pa ih ostavite da se 
osuše. Pazite na pravilno čišćenje vodilica 
odbojne pločice.
Slika 
 Izvadite posudu filtera za vodu iz 

uređaja (vidi: "Punjenje posude filtera 
za vodu").

Slika 
 Skinite poklopac sa posude i izvadite 

odbojnu pločicu.
 Ispraznite posudu filtera za vodu.
 Pod mlazom vode isperite poklopac, 

odbojnu pločicu i posudu filtera za vodu 
pa ih ostavite da se osuše.

Slika 
 Međufilter očistite odnosno isperite ako 

je to potrebno.
(vidi: "Nega, održavanje").

Početak rada

Rad sa podnim nastavkom

Usisavanje sa tvrdih površina

Usisavanje sa toplih podova

Rad sa nastavkom za fuge i 
nastavkom za tekstilni nameštaj

Nastavak za fuge

Nastavak za tekstilni nameštaj

Turbo podni nastavak

Položaj za odlaganje

Kraj rada

Čišćenje sistema filtera za vodu
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Pažnja
Pre ponovnog sastavljanja svi delovi filtera 
za vodu moraju biti potpuno suvi! 

Pažnja
Pre nego što uređaj odložite, uverite se da 
u posudi filtera za vodu nema vode kao i da 
su svi delovi sistema filtera za vodu 
potpuno suvi.
 Uređaj prenosite držeći ga za ručku i 

čuvajte u suvim prostorijama.
Slika 
 Uređaj se može skladištiti u uspravnom 

položaju. Na donjoj strani uređaja 
nalazi se dodatni parkirni položaj za 
podnu mlaznicu.

� Opasnost
Pre svakog čišćenja i održavanja isključite 
uređaj i strujni utikač izvucite iz utičnice.

Napomena: Pri normalnoj upotrebi čistite 
međufilter najkasnije svakih 8 nedelja, a 
ako snaga usisavanja počne da opada, i 
ranije.
Za čišćenje koristite uobičajene sunđere za 
domaćinstvo od mekanog materijala kako 
biste izbegli oštećenje obloženih lamela.
Slika 
 Pojedinačne lamele međufiltera operite 

sunđerom pod mlazom vode.
 Ostavite filter da se potpuno osuši.
 Pri normalnoj upotrebi zamenite 

međufilter najkasnije posle 12 meseci, 
a po potrebi i ranije.
Napomena: Međufilter se baca u 
običan otpad.

� Opasnost
Nemojte da koristite nagrizajuća sredstva, 
sredstva za čišćenje stakla ili univerzalna 
sredstva za čišćenje! Uređaj nikada ne 
uranjajte u vodu.
Slika 
 Usisno crevo i rukohvat se radi čišćenja 

mogu odvojiti jedno od drugog.

 Proverite da li je pribor začepljen i po 
potrebi ga očistite. Podni nastavak ne 
sme da se pere vodom.

* zavisno od opremljenosti
Dlake koje su se upetljale u valjkastu četku 
presecite makazama duž označene crte pa 
ih nakon toga usisajte usisnim nastavkom 
za fuge.

Napomena: Za optimalnu snagu čišćenja i 
funkcionalnost uređaja, filter mora da se 
menja najkasnije posle 12 meseci. Ako je 
oštećen ili jako zaprljan, zamenite ga ranije.
Pažnja
HEPA filter ne sme da se pere u vodi!
 Skinite izduvni poklopac.
Slika 
 Izvadite HEPA filter.
 Postavite novi HEPA filter tako da čujno 

dosedne.
 Vratite poklopac tako da čujno 

dosedne.

Zadržavamo pravo na tehničke 
promene!

Transport, odlaganje

Nega, održavanje

Čišćenje / zamena međufiltera

Čišćenje uređaja i pribora

Čišćenje turbo podnog nastavka

Zamena HEPA filtera

Tehnički podaci

Nominalni napon
1~50/60 Hz

220-240 V

Snaga Pnominalna 900 W

Količina punjenja posude 
filtera za vodu

1,7 l

Nivo zvučnog pritiska 66 dB(A)

Težina (bez pribora) 7,5 kg

Nazivna širina, pribor 35 mm

DS 6.000 Waterfilter
DS 6.000 Waterfilter, Mediclean:
HEPA filter H 13 klase prema EN 1822 
(izdanje od 1998. god.)

DS 5.800 Waterfilter:
HEPA filter H 12 klase prema EN 1822 
(izdanje od 1998. god.)
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Manje smetnje možete sami ukloniti uz 
pomoć sledećeg pregleda. 
U slučaju nedoumice obratite se ovlašćenoj 
servisnoj službi.
� Opasnost
Pre svakog čišćenja i održavanja isključite 
uređaj i strujni utikač izvucite iz utičnice.
Popravke i radove na električnim 
sastavnim delovima sme da izvodi samo 
ovlašćena servisna služba.

Prekinut je dovod struje.
 Izvucite utikač, proverite da li su 

priključni kabl i strujni utikač oštećeni.

 Pravilno umetnite odbojnu pločicu.
(vidi: "Punjenje posude filtera za vodu").

 Proverite međufilter.

 Isperite filter i po potrebi umetnite novi 
međufilter.
(vidi: "Nega, održavanje").

 Ostavite međufilter da se osuši ili 
postavite novi, suvi međufilter.
(vidi: "Nega, održavanje").

 Promenite vodu i dodajte 1-2 zatvarača 
tečnosti za suzbijanje pene 
(FoamStop). Proverite da li je međufilter 
vlažan. Ako je to potrebno, operite 
vlažni filter pod mlazom vode pa ga 
ostavite da se osuši ili umetnite novi 
filter.

 Proverite oznake MIN / MAX na posudi.

 Zamenite HEPA filter.
(vidi: "Nega, održavanje").

 Otklonite začepljenje.
(vidi: "Nega, održavanje").

 Zatvorite ispust vazduha.
(vidi: "Rad sa podnim usisnim 
nastavkom").

 Ispravno postavite poklopac posude 
filtera za vodu.

 Izvadite filter za vodu i postavite ga 
ispravno u uređaj.
(vidi: "Punjenje posude filtera za vodu").

Pomoć u slučaju smetnji

Uređaj ne usisava

Slaba / opadajuća snaga usisavanja

Zaboravili ste da postavite odbojnu 
pločicu ili ona nije pravilno postavljena.

Nedostaje međufilter ili nije pravilno 
postavljen.

Međufilter je prljav.

Međufilter je mokar.

Jako stvaranje pene u posudi filtera za 
vodu

Premalo ili previše vode u posudi filtera 
za vodu

HEPA filter je prljav

Pribor je začepljen.

Otvoren ispust vazduha na dršci

Poklopac uređaja se ne zatvara

Poklopac filtera za vodu nije ispravno 
postavljen

Filter za vodu nije ispravno namešten
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ɍɜɚɠɚɟɦɢ ɤɥɢɟɧɬɢ,
ϣЄϹϸϼ ЃЎЄ϶ЂІЂ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴЁϹ Ёϴ 
ϖϴЌϼГ ЇЄϹϸ ЃЄЂЋϹІϹІϹ ІЂ϶ϴ 

ЂЄϼϷϼЁϴϿЁЂ ϼЁЅІЄЇϾЊЇГ ЇЃЎІ϶ϴЁϹ ϻϴ Єϴ-
ϵЂІϴ, ϸϹϽЅІ϶ϴϽІϹ ЅЃЂЄϹϸ ЁϹϷЂ ϼ ϷЂ ϻϴЃϴ-
ϻϹІϹ ϻϴ ЃЂ-ϾЎЅЁЂ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴЁϹ ϼϿϼ ϻϴ 
ЅϿϹϸ϶ϴЍϼГ ЃЄϼІϹϺϴІϹϿ.

ϡϴЅІЂГЍϼГІ ЇЄϹϸ Ϲ ЃЄϹϸЁϴϻЁϴЋϹЁ ϻϴ 
ЇЃЂІЄϹϵϴ ϾϴІЂ ЃЄϴЉЂЅЀЇϾϴЋϾϴ ϻϴ ЅЇЉЂ ЃЂ-
ЋϼЅІ϶ϴЁϹ ЅЎϷϿϴЅЁЂ ЊϼІϼЄϴЁϼІϹ ϶ ЁϴЅІЂ-
ГЍЂІЂ ЇЃЎІ϶ϴЁϹ ϻϴ ϹϾЅЃϿЂϴІϴЊϼГ ЂЃϼЅϴ-
ЁϼГ ϼ ϼϻϼЅϾ϶ϴЁϼГ ϻϴ ϵϹϻЂЃϴЅЁЂЅІ.
ϞϴІЂ ЂЃЊϼГ ЀЂϷϴІ ϸϴ ϵЎϸϴІ ϼϻЅЀЇϾ϶ϴЁϼ ϼ 
ЀϴϿϾϼ ϾЂϿϼЋϹЅІ϶ϴ ІϹЋЁЂЅІϼ.
– ϜϻЃЂϿϻ϶ϴϽІϹ ІЂϻϼ ЇЄϹϸ ЅϴЀЂ Ѕ ЁϴЃЎϿ-

ЁϹЁ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄ Ѕ ϶ЂϸϹЁ ЈϼϿІЎЄ.
– ϜϻЃЂϿϻ϶ϴϽІϹ ІЂϻϼ ЇЄϹϸ ЅϴЀЂ ϻϴ ЋϴЅІ-

Ёϼ ЊϹϿϼ ϼ Ѕ ЃЂϻ϶ЂϿϹЁϼ ЂІ KAERCHER 
ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ ϼ ЄϹϻϹЄ϶Ёϼ ЋϴЅІϼ.

ϦЄϼЅІϹЃϹЁЁϴІϴ ЈϼϿІЄϼЄϴЍϴ ЅϼЅІϹЀϴ Ёϴ 
ЃЄϴЉЂЅЀЇϾϴЋϾϴІϴ Ѕ ϶ЂϸϹЁ ЈϼϿІЎЄ, ϾЂГІЂ 
ЅϹ ЅЎЅІЂϼ ЂІ ϶ЂϸϹЁ ЈϼϿІЎЄ, ЀϹϺϸϼЁϹЁ 
ЈϼϿІЎЄ ϼ ЈϼϿІЎЄ HEPA, ϻϴϸЎЄϺϴ 
99,99%* / 99,9%** ЂІ ϶ЅϼЋϾϼ ϻϴЅЀЇϾϴЁϼ 
ЋϴЅІϼЊϼ Ѕ ЄϴϻЀϹЄ Ёϴϸ 0,3 μm. ϦЂ϶ϴ, ϾЂϹІЂ 
ϼϻϿϼϻϴ, Ϲ Ѕ϶ϹϺ, ЃЄϹЋϼЅІϹЁ ЂІЄϴϵЂІϹЁ 
϶ЎϻϸЇЉ. ϦЎϽ ϾϴІЂ ϶ЂϸϴІϴ ϶Ў϶ ϶ЂϸЁϼГ 
ЈϼϿІЎЄ Ѕ϶ЎЄϻ϶ϴ ЋϴЅІϼЊϼІϹ ϻϴЀЎЄЅГ϶ϴ-
ЁϼГ, ЃЄϼ ϼϻЃЄϴϻ϶ϴЁϹ Ёϴ ϶ЂϸϴІϴ ЁϹ ЅϹ Ђϵ-
ЄϴϻЇ϶ϴ ЃЄϴЉ. ϕϿϴϷЂϸϴЄϹЁϼϹ Ёϴ ІЂ϶ϴ ЇЄϹ-
ϸЎІ Ϲ ЃЂϸЉЂϸГЍ ϼ ϻϴ ЉЂЄϴ Ѕ ϴϿϹЄϷϼϼ.
*  DS 6.000 Waterfilter
** DS 5.800 Waterfilter

ϢЃϴϾЂ϶ЎЋЁϼІϹ ЀϴІϹЄϼϴϿϼ ЀЂϷϴІ 
ϸϴ ЅϹ ЄϹЊϼϾϿϼЄϴІ. ϠЂϿГ ЁϹ Љ϶ЎЄ-
ϿГϽІϹ ЂЃϴϾЂ϶ϾϼІϹ ЃЄϼ ϸЂЀϴЌЁϼІϹ 
ЂІЃϴϸЎЊϼ, ϴ Ϸϼ ЃЄϹϸϴϽІϹ Ёϴ ϶ІЂ-
ЄϼЋЁϼ ЅЇЄЂ϶ϼЁϼ Ѕ ЊϹϿ ЃЂ϶ІЂЄЁϴ 
ЇЃЂІЄϹϵϴ.
ϥІϴЄϼІϹ ЇЄϹϸϼ ЅЎϸЎЄϺϴІ ЊϹЁЁϼ Ѐϴ-
ІϹЄϼϴϿϼ, ЃЂϸϿϹϺϴЍϼ Ёϴ ЄϹЊϼϾϿϼ-
ЄϴЁϹ, ϾЂϼІЂ ЀЂϷϴІ ϸϴ ϵЎϸϴІ ЇЃЂІЄϹ-
ϵϹЁϼ ЃЂ϶ІЂЄЁЂ. ϣЂЄϴϸϼ ІЂ϶ϴ ЀЂϿГ 
ЂІЅІЄϴЁГ϶ϴϽІϹ ЅІϴЄϼІϹ ЇЄϹϸϼ, ϼϻ-
ЃЂϿϻ϶ϴϽϾϼ ЃЂϸЉЂϸГЍϼ ϻϴ ЊϹϿІϴ 
ЅϼЅІϹЀϼ ϻϴ ЅЎϵϼЄϴЁϹ.

ɍɤɚɡɚɧɢɹ ɡɚ ɫɴɫɬɚɜɤɢɬɟ (REACH)
ϔϾІЇϴϿЁϴ ϼЁЈЂЄЀϴЊϼГ ϻϴ ЅЎЅІϴ϶ϾϼІϹ ЍϹ 
ЁϴЀϹЄϼІϹ Ёϴ: 
www.kaercher.com/REACH

ϨϼϿІЄϼІϹ Ѕϴ ЃЄЂϼϻ϶ϹϸϹЁϼ ЂІ ЀϴІϹЄϼϴϿϼ, 
ϾЂϼІЂ ЁϹ Ѕϴ ЂЃϴЅЁϼ ϻϴ ЂϾЂϿЁϴІϴ ЅЄϹϸϴ. 
ϔϾЂ ЁϹ ЅЎϸЎЄϺϴІ ϻϴЅЀЇϾϴЁϼ ЅЇϵЅІϴЁЊϼϼ, 
ϾЂϼІЂ Ѕϴ ϻϴϵЄϴЁϹЁϼ ϻϴ ϸЂЀϴϾϼЁЅϾϼІϹ ЂІ-
ЃϴϸЎЊϼ, ІϹ ЀЂϷϴІ ϸϴ ϵЎϸϴІ ЂІЅІЄϴЁГ϶ϴЁϼ 
ϻϴϹϸЁЂ Ѕ ЁЂЄЀϴϿЁϼІϹ ϸЂЀϴϾϼЁЅϾϼ ЂІЃϴ-
ϸЎЊϼ.
ϠЄЎЅЁϴІϴ ϶Ђϸϴ ЀЂϺϹ ϸϴ ЅϹ ЂІЅІЄϴЁϼ 
ϾϴІЂ ЂІЃϴϸЎϾ ϶ ϾϴЁϴϿϴ, ϴϾЂ ЁϹ ЅЎϸЎЄϺϴ 
ϻϴϵЄϴЁϹЁϼ ϶ϹЍϹЅІ϶ϴ.

ϢϵϹЀЎІ Ёϴ ϸЂЅІϴ϶Ͼϴ Ёϴ ЇЄϹϸϴ Ϲ ϼϻЂϵЄϴ-
ϻϹЁ Ёϴ ЂЃϴϾЂ϶ϾϴІϴ. ϣЄϼ ЄϴϻЂЃϴϾЂ϶ϴЁϹ 
ЃЄЂ϶ϹЄϹІϹ ϸϴϿϼ ЅЎϸЎЄϺϴЁϼϹІЂ Ϲ ЃЎϿЁЂ.
ϣЄϼ ϿϼЃЅ϶ϴЍϼ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ ϼϿϼ ЃЄϼ 
ІЄϴЁЅЃЂЄІЁϼ ЍϹІϼ ЀЂϿГ Ї϶ϹϸЂЀϹІϹ ϖϴ-
ЌϼГ ІЎЄϷЂ϶ϹЊ.

ɋɴɞɴɪɠɚɧɢɟ
ϢϵЍϼ ЇϾϴϻϴЁϼГ . . . . . . . . . . . . BG 5
ϧϾϴϻϴЁϼГ ϻϴ ϵϹϻЂЃϴЅЁЂЅІ . . . . BG 6
ϢЃϼЅϴЁϼϹ Ёϴ ЇЄϹϸϴ . . . . . . . . . BG 7
ϣЇЅϾϴЁϹ ϶ ϹϾЅЃϿЂϴІϴЊϼГ / Ϥϴ-
ϵЂІϴ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . BG 7
ϗЄϼϺϼ, ЂϵЅϿЇϺ϶ϴЁϹ . . . . . . . . . BG 10
ϦϹЉЁϼЋϹЅϾϼ ϸϴЁЁϼ . . . . . . . . . . BG 10
ϣЂЀЂЍ ЃЄϼ ЃЄЂϵϿϹЀϼ. . . . . . . BG 11

Ɉɛɳɢ ɭɤɚɡɚɧɢɹ

ɍɩɨɬɪɟɛɚ ɩɨ ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧɢɟ

Ɉɩɢɫɚɧɢɟ ɢ ɧɚɱɢɧ ɧɚ ɞɟɣɫɬɜɢɟ 

Ɉɩɚɡɜɚɧɟ ɧɚ ɨɤɨɥɧɚɬɚ ɫɪɟɞɚ

Ɉɬɫɬɪɚɧɹɜɚɧɟ ɤɚɬɨ ɨɬɩɚɞɴɤ ɧɚ 
ɮɢɥɬɴɪɚ ɢ ɦɪɴɫɧɚɬɚ ɜɨɞɚ

Ɉɛɟɦ ɧɚ ɞɨɫɬɚɜɤɚɬɚ
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ϖЎ϶ ϶ЅГϾϴ ЅІЄϴЁϴ Ѕϴ ϶ϴϿϼϸЁϼ ϼϻϸϴϸϹЁϼ-
ІϹ ЇЅϿЂ϶ϼГ ϻϴ ϷϴЄϴЁЊϼГ ЂІ ЅІЄϴЁϴ Ёϴ 
ЁϴЌϹ ЂІЂЄϼϻϼЄϴЁЂ ϸЄЇϺϹЅІ϶Ђ ϻϴ Єϴϻ-
ЃЄЂЅІЄϴЁϹЁϼϹ Ёϴ ЃЄЂϸЇϾІϼІϹ Ёϼ. ϙ϶ϹЁІЇ-
ϴϿЁϼ ЃЂ϶ЄϹϸϼ ϶ ЇЄϹϸϴ ϶ ЄϴЀϾϼІϹ Ёϴ ЅЄЂ-
Ͼϴ Ёϴ ϷϴЄϴЁЊϼГІϴ ЅϹ ЂІЅІЄϴЁГ϶ϴІ ϵϹϻ-
ЃϿϴІЁЂ, ϴϾЂ ЃЄϼЋϼЁϴІϴ ϻϴ ІГЉ Ϲ ϶ ЀϴІϹЄϼ-
ϴϿϴ ϼϿϼ ЃЄϼ ЃЄЂϼϻ϶ЂϸЅІ϶ЂІЂ. ϖ ЅϿЇЋϴϽ 
Ёϴ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴЁϹ Ёϴ ЃЄϴ϶ЂІЂ Ёϴ ϷϴЄϴЁЊϼГ 
ЅϹ ЂϵЄЎЍϴϽІϹ, ЀЂϿГ, ϾЎЀ ϖϴЌϼГ ІЎЄϷЂ-
϶ϹЊ ϼϿϼ ЁϴϽ-ϵϿϼϻϾϼГ ЂІЂЄϼϻϼЄϴЁ ЅϹЄ϶ϼϻ, 
ϾϴІЂ ЃЄϹϸЅІϴ϶ϼІϹ ϵЂЄЇϸ϶ϴЁϹІЂ  ϼ ϸЂϾЇ-
ЀϹЁІϴ ϻϴ ЃЂϾЇЃϾϴ. 
(ϔϸЄϹЅϼІϹ ЍϹ ЁϴЀϹЄϼІϹ Ёϴ ϻϴϸЁϴІϴ ЅІЄϴ-
ЁϼЊϴ)

ϣЄϼ ϶ЎЃЄЂЅϼ ϼ ЃЂ϶ЄϹϸϼ ϖϴЌϼГІ ϸϼЅІЄϼ-
ϵЇІЂЄ Ёϴ KÄRCHER ЍϹ ϖϼ ЃЂЀЂϷЁϹ Ѕ 
ЇϸЂ϶ЂϿЅІ϶ϼϹ.
(ϔϸЄϹЅϼІϹ ЍϹ ЁϴЀϹЄϼІϹ Ёϴ ϻϴϸЁϴІϴ ЅІЄϴ-
ЁϼЊϴ)

ϥЃϼЅЎϾ Ёϴ ЁϴϽ-ЋϹЅІЂ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀϼІϹ ЄϹ-
ϻϹЄ϶Ёϼ ЋϴЅІϼ ЍϹ ЁϴЀϹЄϼІϹ ϶ ϾЄϴГ Ёϴ 
ЇЃЎІ϶ϴЁϹІЂ ϻϴ ϹϾЅЃϿЂϴІϴЊϼГ.
ϤϹϻϹЄ϶Ёϼ ЋϴЅІϼ ϼ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ ЊϹ 
ЃЂϿЇЋϼІϹ ЂІ ϖϴЌϼГ ІЎЄϷЂ϶ϹЊ ϼϿϼ ϶Ў϶ 
ЈϼϿϼϴϿϴ Ёϴ KÄRCHER.
(ϔϸЄϹЅϼІϹ ЍϹ ЁϴЀϹЄϼІϹ Ёϴ ϻϴϸЁϴІϴ ЅІЄϴ-
ЁϼЊϴ)

– ϦЂϻϼ ЇЄϹϸ ЁϹ Ϲ ЃЄϹϸЁϴϻЁϴЋϹЁ ϻϴ ІЂ-
϶ϴ, ϸϴ ϵЎϸϹ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴЁ ЂІ ϿϼЊϴ Ѕ 
ЂϷЄϴЁϼЋϹЁϼ ЈϼϻϼЋϹЅϾϼ, ЅϹЁϻЂЄЁϼ ϼ 
ЇЀЅІ϶ϹЁϼ ЅЃЂЅЂϵЁЂЅІϼ ϼ ϿϼЃЅϴ Ёϴ 
ЂЃϼІ ϼ/ϼϿϼ ϿϼЃЅϴ Ёϴ ЃЂϻЁϴЁϼГ, ЂЅ϶ϹЁ 
ϴϾЂ ІϹ Ѕϴ ЃЂϸ ЁϴϸϻЂЄϴ Ёϴ ЂІϷЂ϶ϴЄГ-
ЍЂ ϻϴ ІГЉЁϴІϴ ϵϹϻЂЃϴЅЁЂЅІ ϿϼЊϹ 
ϼϿϼ Ѕϴ ЃЂϿЇЋϼϿϼ ЂІ ЁϹϷЂ ϼЁЅІЄЇϾ-
Њϼϼ, ϾϴϾ ϸϴ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴІ ЇЄϹϸϴ. 

– ϣЂϻ϶ЂϿϹЁЂ Ϲ ϸϹЊϴ ϸϴ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴІ ЇЄϹ-
ϸϴ, ЅϴЀЂ ϴϾЂ Ѕϴ Ёϴϸ 8 ϷЂϸϼЌЁϼ ϼ ϴϾЂ Ѕϴ 
ЃЂϸ ЁϴϸϻЂЄϴ Ёϴ ϿϼЊϹ, ϾЂϹІЂ ЅϹ ϷЄϼϺϼ 
ϻϴ ІГЉЁϴІϴ ϵϹϻЂЃϴЅЁЂЅІ ϼϿϼ Ѕϴ ЃЂϿЇ-

ЋϼϿϼ ЂІ ЁϹϷЂ ϼЁЅІЄЇϾЊϼϼ ϻϴ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴ-
ЁϹІЂ Ёϴ ЇЄϹϸϴ ϼ ЃЂϿЇЋϴ϶ϴЍϼІϹ ЅϹ 
ЂЃϴЅЁЂЅІϼ ϼ Ѕϴ Ϸϼ ЄϴϻϵЄϴϿϼ.

– ϘϹЊϴІϴ ЁϹ ϵϼ϶ϴ ϸϴ ϼϷЄϴГІ Ѕ ЇЄϹϸϴ.
– ϘϹЊϴІϴ ІЄГϵ϶ϴ ϸϴ ϵЎϸϴІ ЃЂϸ Ёϴϸ-

ϻЂЄ, ϻϴ ϸϴ ЅϹ ϷϴЄϴЁІϼЄϴ, ЋϹ ЁГЀϴ ϸϴ 
ϼϷЄϴГІ Ѕ ЇЄϹϸϴ.

– ϣЂЋϼЅІ϶ϴЁϹІЂ ϼ ЃЂϸϸЄЎϺϾϴІϴ ЂІ 
ЅІЄϴЁϴ Ёϴ ЃЂІЄϹϵϼІϹϿГ ЁϹ ϵϼ϶ϴ ϸϴ 
ЅϹ ϼϻ϶ЎЄЌ϶ϴІ ЂІ ϸϹЊϴ ϵϹϻ ЁϴϸϻЂЄ.

– ϣЄϼ ЃЂ-ЃЄЂϸЎϿϺϼІϹϿЁϼ ЃϴЇϻϼ ϼϻ-
ϾϿВЋϹІϹ ЇЄϹϸϴ ЂІ ϷϿϴ϶ЁϼГ ЃЄϹϾЎЅ-
϶ϴЋ / ЃЄϹϾЎЅ϶ϴЋϴ Ёϴ ЇЄϹϸϴ ϼϿϼ ϷЂ ϼϻ-
϶ϴϸϹІϹ ЂІ ЍϹЃЅϹϿϴ.

� Еɥɟɤɬɪɢчɟɫɤɨ ɡахɪаɧваɧɟ
ϥ϶ЄЎϻ϶ϴϽІϹ ЇЄϹϸϴ ЅϴЀЂ ϾЎЀ ЃЄЂЀϹЁϿϼ϶ 
ІЂϾ. ϡϴЃЄϹϺϹЁϼϹІЂ ІЄГϵ϶ϴ ϸϴ ЅЎЂІ-
϶ϹІЅІ϶ϴ Ёϴ ЊϼІϼЄϴЁЂІЂ ϶ЎЄЉЇ ІϴϵϹϿ-
ϾϴІϴ Ёϴ ЇЄϹϸϴ ЁϴЃЄϹϺϹЁϼϹ.
� Оɩаɫɧɨɫɬ ɨɬ ɬɨɤɨв ɭɞаɪ
ϡϼϾЂϷϴ ЁϹ ϸЂϾЂЅ϶ϴϽІϹ ϾЂЁІϴϾІϴ ϼ ЍϹЃ-
ЅϹϿϴ Ѕ ϶ϿϴϺЁϼ ЄЎЊϹ.
ЩϹЃЅϹϿϼІϹ ϸϴ ЁϹ ЅϹ ϼϻ϶ϴϺϸϴІ ЃЂЅЄϹϸ-
ЅІ϶ЂЀ ϼϻϸЎЄЃ϶ϴЁϹ Ёϴ ЃЄϼЅЎϹϸϼЁϼІϹϿ-
ЁϼГ ϾϴϵϹϿ ЂІ ϾЂЁІϴϾІϴ.
ϣЄϹϸϼ ϶ЅГϾЂ Ѕ϶ЎЄϻ϶ϴЁϹ Ёϴ ϾϴϵϹϿϴ Ѕ ϾЂЁ-
ІϴϾІϴ Ёϴ ϹϿϹϾІЄЂϻϴЉЄϴЁ϶ϴЁϹІЂ, ЃЄЂ-
϶ϹЄГ϶ϴϽІϹ ϾϴϵϹϿϴ ϻϴ ЃЂ϶ЄϹϸϼ. ϡϹϻϴϵϴ϶-
ЁЂ ЃЄϹϸϴϽІϹ ЃЂ϶ЄϹϸϹЁϼІϹ Ѕ϶ЎЄϻ϶ϴЍϼ 
ϾϴϵϹϿϼ ϻϴ ЃЂϸЀГЁϴ Ёϴ ЂІЂЄϼϻϼЄϴЁ ЅϹЄ-
϶ϼϻ/ϹϿϹϾІЄЂІϹЉЁϼϾ.
Зϴ ϸϴ ϼϻϵϹϷЁϹІϹ ϴ϶ϴЄϼϼ Ѕ ІЂϾϴ, ϖϼ ЃЄϹ-
ЃЂЄЎЋ϶ϴЀϹ ϸϴ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴІϹ ϾЂЁІϴϾІϼ, 
ЃЄϹϸϼ ϾЂϼІЂ Ϲ ЀЂЁІϼЄϴЁ ЃЄϹϸЃϴϻϼІϹϿ 
(ЀϴϾЅϼЀϴϿЁЂ 30 mA ЁЂЀϼЁϴϿЁϴ ЅϼϿϴ Ёϴ 
ІЂϾϴ ϻϴ ϻϴϸϹϽЅІ϶ϴЁϹ).
� Оɩаɫɧɨɫɬ
ϣЄϼ ϻϴ϶ϼЉЄГЁϹ Ѕ ϶ЎϻϸЇЉϴ ϻϴ ϶ЅЀЇϾ϶ϴЁϹ 
ЂЃЄϹϸϹϿϹЁϼ ϶ϹЍϹЅІ϶ϴ ЀЂϷϴІ ϸϴ ЂϵЄϴ-
ϻЇ϶ϴІ ϹϾЅЃϿЂϻϼ϶Ёϼ ЃϴЄϼ ϼϿϼ ЅЀϹЅϼ!
ϡϼϾЂϷϴ ЁϹ ϼϻЅЀЇϾ϶ϴϽІϹ ЅϿϹϸЁϼІϹ ϶Ϲ-
ЍϹЅІ϶ϴ:
– ϙϾЅЃϿЂϻϼ϶Ёϼ ϼϿϼ ϷЂЄϼЀϼ ϷϴϻЂ϶Ϲ, 

ІϹЋЁЂЅІϼ ϼ ЃЄϴЉЂ϶Ϲ (ЄϹϴϾІϼ϶Ёϼ 
ЃЄϴЉЂ϶Ϲ)

– ϤϹϴϾІϼ϶ЁϼІϹ ЀϹІϴϿЁϼ ЃЄϴЉЂ϶ϼ (Ёϴ-
ЃЄ. ϴϿЇЀϼЁϼϽ, ЀϴϷЁϹϻϼϽ, ЊϼЁϾ) ϶Ў϶ 
϶ЄЎϻϾϴ ЅЎЅ ЅϼϿЁЂ ϴϾІϼ϶Ёϼ ϼ ϾϼЅϹϿϼ 
ЃЂЋϼЅІ϶ϴЍϼ ЃЄϹЃϴЄϴІϼ

Ƚɚɪɚɧɰɢɹ 

ɋɥɭɠɛɚ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ ɫ ɤɥɢɟɧɬɢ

ɉɨɪɴɱɤɚ ɧɚ ɪɟɡɟɪɜɧɢ ɱɚɫɬɢ ɢ 
ɫɩɟɰɢɚɥɧɢ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ

ɍɤɚɡɚɧɢɹ ɡɚ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬ
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– ϡϹЄϴϻЄϹϸϹЁϼ ЅϼϿЁϼ ϾϼЅϹϿϼЁϼ ϼ ЂЅЁЂ-
϶ϼ

– ЂЄϷϴЁϼЋЁϼ ЄϴϻІ϶ЂЄϼІϹϿϼ (ЁϴЃЄ. 
ϵϹЁϻϼЁ, ЄϴϻЄϹϸϼІϹϿϼ ϻϴ ϵЂϼ, ϴЊϹ-
ІЂЁ, ЁϴЈІϴ).

ϢЅ϶ϹЁ ІЂ϶ϴ ІϹϻϼ ϶ϹЍϹЅІ϶ϴ ЀЂϷϴІ ϸϴ 
ЃЂ϶ЄϹϸГІ ЀϴІϹЄϼϴϿϼІϹ, ϼϻЃЂϿϻ϶ϴЁϼ 
ЃЄϼ ϼϻЄϴϵЂІϾϴІϴ Ёϴ ЇЄϹϸϴ.

 ȼɢɠɬɟ ɫɯɟɦɢɬɟ ɧɚ ɪɚɡɝɴɧɚ-
ɬɚɬɚ ɫɬɪɚɧɢɰɚ 4

1 ϛϴЉЄϴЁ϶ϴЍ ϾϴϵϹϿ Ѕ ЍϹЃЅϹϿ
2 ϞϿВЋ Ёϴ ЇЄϹϸϴ (ϖϾϿВЋ϶ϴЁϹ/ϜϻϾϿВЋ-

϶ϴЁϹ)
3 ϞϿϴЃϴ Ёϴ ЇЄϹϸϴ
4 ϘЄЎϺϾϴ ϻϴ ЁЂЅϹЁϹ
5 ϕЇІЂЁ ϻϴ ЂІ϶ϴЄГЁϹ Ёϴ ϾϿϴЃϴІϴ Ёϴ ЇЄϹ-

ϸϴ
6 ϦϹЋЁЂЅІ ЃЄЂІϼ϶ ЂϵЄϴϻЇ϶ϴЁϹ Ёϴ ЃГЁϴ 

(FoamStop)
7 ϘВϻϴ ϻϴ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ Ёϴ ІϴЃϼЊϹЄϼϼ
8 ϡЂЅϴЋ ϻϴ ЃϴЄϾϼЄϴЁϹ ϻϴ ЃЂϸЂ϶ϴІϴ 

ϸВϻϴ
9 ϞϿϴЃϴ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ
10 ϠГЅІЂ ϻϴ ЅЎЉЄϴЁϹЁϼϹ/Ѕ϶ЎЄϻ϶ϴЁϹ Ёϴ 

ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼІϹ ЂІ ЂϾЂЀЃϿϹϾІЂ϶-
ϾϴІϴ

11 ϘВϻϴ ϻϴ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ Ёϴ ЈЇϷϼ
12 ϞϿϴЃϴ ЂІЄϴϵЂІϹЁ ϶ЎϻϸЇЉ ϻϴ ЈϼϿІЎЄ 

HEPA
13 ϨϼϿІЎЄ HEPA
14 ϤϹϻϹЄ϶ЂϴЄ Ѕ ϶ЂϸϹЁ ЈϼϿІЎЄ
15 ϢІЄϴϺϴІϹϿЁϴ ЃϿЂЋϴ
16 ϞϴЃϴϾ Ёϴ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ Ѕ ϶ЂϸϹЁ ЈϼϿІЎЄ
17 ϠϹϺϸϼЁϹЁ ЈϼϿІЎЄ
18 ϘВϻϴ ϻϴ ЃЂϸ, Ѕ ϶ЎϻЀЂϺЁЂЅІ ϻϴ ЃЄϹ϶-

ϾϿВЋ϶ϴЁϹ
19 ϘϹϵϿЂϾϼЄϴЁϹ ϻϴ ЄϹϷЇϿϼЄϴЁϹ Ёϴ ІϹ-

ϿϹЅϾЂЃϼЋЁϴІϴ ІЄЎϵϴ
20 ϦϹϿϹЅϾЂЃϼЋЁϴ ІЄЎϵϴ
21 ϬϼϵЎЄ ЅІЄϴЁϼЋϹЁ ϶ЎϻϸЇЉ
22 ϤЎϾЂЉ϶ϴІϾϴ
23 ϠϴЄϾЇЋ ϻϴ ϵЂϾϿЇϾ

ɉɪɢ ɭɪɟɞ ɦɨɞɟɥ 1.195-202.0 ɞɨɩɴɥ-
ɧɢɬɟɥɧɨ ɜ ɞɨɫɬɚɜɤɚɬɚ

24 ϣЂϸЂ϶ϴ ϸВϻϴ ІЇЄϵЂ 

ȼɧɢɦɚɧɢɟ! Ɋɚɛɨɬɚɬɚ ɫ ɭɪɟɞɚ ɟ ɩɨɡɜɨ-
ɥɟɧɚ ɫɚɦɨ ɩɪɢ ɧɚɩɴɥɧɟɧ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪ ɡɚ 
ɜɨɞɚ ɜ ɯɨɪɢɡɨɧɬɚɥɧɨ ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ. ɉɪɟ-
ɞɢ ɪɚɡɩɨɥɚɝɚɧɟ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ 
ɢɡɩɪɚɡɧɢ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɴɬ ɡɚ ɜɨɞɚ, ɜ ɩɪɨ-
ɬɢɦɟɧ ɫɥɭɱɚɣ ɦɨɠɟ ɞɚ ɫɟ ɫɬɢɝɧɟ ɞɨ ɭɜ-
ɪɟɠɞɚɧɢɹ ɧɚ ɩɨɞɚ. 

ɍɤɚɡɚɧɢɟ
ϔϾЂ ЃЄϼ ϶ϾϿВЋ϶ϴЁϹ Ёϴ ЇЄϹϸϴ ЅϹ ϻϴϸϹϽ-
ЅІ϶ϴ ЀЄϹϺЂ϶ϼГІ ЃЄϹϸЃϴϻϼІϹϿ, ІЂ϶ϴ ЀЂϺϹ 
ϸϴ ЅϹ ϸЎϿϺϼ Ёϴ ІЂ϶ϴ, ЋϹ ϾЎЀ ϹϸЁϴ ϼ ЅЎЍϴ 
ІЂϾЂ϶ϴ ϶ϹЄϼϷϴ Ѕϴ ϶ϾϿВЋϹЁϼ ϼ ϻϴϸϹϽЅІ϶ϴ-
Ёϼ ϸЄЇϷϼ ϹϿϹϾІЄЂЇЄϹϸϼ. ϠЄϹϺЂ϶ϼ ЃЄϹϸ-
ЃϴϻϼІϹϿϼ ϶ϼϺІϹ ϶ ϗϿϴ϶ϴ „ϦϹЉЁϼЋϹЅϾϼ 
ϸϴЁЁϼ“.

ϧЄϹϸЎІ ЅϹ ϼϻϾϿВЋ϶ϴ ϴ϶ІЂЀϴІϼЋЁЂ ЃЄϼ 
ЂЃϴЅЁЂЅІ ЂІ ЃЄϹϷЄГ϶ϴЁϹ. ϜϻϾϿВЋϹІϹ ЇЄϹ-
ϸϴ ϼ ϼϻ϶ϴϸϹІϹ ЍϹЃЅϹϿϴ. ϥЀϹЁϹІϹ ЈϼϿІЎ-
Єϴ HEPA. ϥϿϹϸ ЂІЅІЄϴЁГ϶ϴЁϹ Ёϴ ЃЂ϶ЄϹ-
ϸϴІϴ ЇЄϹϸϴ ϸϴ ЅϹ ЂЅІϴ϶ϼ ϸϴ ЅϹ ЂЉϿϴϸϼ 
ЃЂЁϹ ϻϴ 1 ЋϴЅ, ЅϿϹϸ ІЂ϶ϴ ЇЄϹϸЎІ ЂІЁЂ϶Ђ Ϲ 
ϷЂІЂ϶ ϻϴ ϹϾЅЃϿЂϴІϴЊϼГ.

ФϼϷЇЄϴ 
 ϥ϶ЎЄϺϹІϹ ϶ЅЀЇϾϴІϹϿЁϼГ ЈϼϿІЎЄ ϾЎЀ 

ЇЄϹϸϴ.
 ϥ϶ЎЄϺϹІϹ ЄЎϾЂЉ϶ϴІϾϴІϴ Ѕ ІϹϿϹЅϾЂ-

ЃϼЋЁϴІϴ ІЄЎϵϴ ϼ ЃЂЅІϴ϶ϹІϹ ЃЂϸЂ϶ϴІϴ 
ϸВϻϴ.

ФϼϷЇЄϴ 
 ϛϴϸϹϽЅІ϶ϴϽІϹ ϸϹϵϿЂϾϼЄϴЁϹІЂ ϼ ϼϻ-

ϸЎЄЃϴϽІϹ ЄϹЅЃ. ЃЄϼϵϹЄϹІϹ ϶ЎІЄϹЌ-
ЁϴІϴ ІЄЎϵϴ ϸЂ ϺϹϿϴЁϴІϴ ϸЎϿϺϼЁϴ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ϡϴЅІЄЂϽІϹ ІϹϿϹЅϾЂЃϼЋЁϴ-
Іϴ ІЄЎϵϴ ϶ ЅЎЂІ϶ϹІЅІ϶ϼϹ Ѕ ЁϹϽЁϼГ 
ЄϴϻЀϹЄ, ϻϴ ϸϴ ЀЂϺϹІϹ ϸϴ ЄϴϵЂІϼІϹ 
ϵϹϻ ЁϴЃЄϹϺϹЁϼϹ ϶ ϼϻЃЄϴ϶ϹЁЂ ЃЂϿЂϺϹ-
ЁϼϹ.

Ɉɩɢɫɚɧɢɟ ɧɚ ɭɪɟɞɚ

ɉɭɫɤɚɧɟ ɜ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ / 
Ɋɚɛɨɬɚ

ɉɪɢɤɪɟɩɜɚɧɟ ɧɚ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ
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Вɧɢɦаɧɢɟ
ϡϹ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴϽІϹ ЇЄϹϸϴ ϵϹϻ ϸϴ Ϲ ЃЎϿϹЁ 
ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ Ѕ ϶ЂϸϹЁ ЈϼϿІЎЄ!
ϣЄϼ ϸЂЅІϴ϶Ͼϴ ЀϹϺϸϼЁЁϼГІ ЈϼϿІЎЄ ϼ 
ЂІЄϴϺϴІϹϿЁϴІϴ ЃϿЂЋϴ ϶ϹЋϹ Ѕϴ ЃЂЅІϴ-
϶ϹЁϼ. ϣЄϼ ЃЎϿЁϹЁϹІЂ ϶ЁϼЀϴ϶ϴϽІϹ ϻϴ 
ІЂ϶ϴ, ІϹϻϼ ЅЎЅІϴ϶Ёϼ ЋϴЅІϼ ϸϴ ϵЎϸϴІ 
ЃЄϴ϶ϼϿЁЂ ЃЂЅІϴ϶ϹЁϼ (϶ϼϺІϹ: ϢϕϙϠ ϡϔ 
ϘϢϥϦϔϖϞϔ). ϦϹ ЀЂϷϴІ ϸϴ ϵЎϸϴІ ЃЄϼЋϼ-
Ёϴ ϻϴ ЁϹϸЂЅІϴІЎЋЁϴ ЀЂЍЁЂЅІ ЃЄϼ ϼϻ-
ЅЀЇϾ϶ϴЁϹ ϼϿϼ ЃЄϹϺϸϹ϶ЄϹЀϹЁЁЂ ϼϻϿϼϻϴЁϹ 
ЂІ ЅІЄЂГ Ёϴ ЀϹϺϸϼЁЁϼГ ЈϼϿІЎЄ (϶ϼ-
ϺІϹ: ϞϤϔϝ ϡϔ ϤϔϕϢϦϔϦϔ).
ФϼϷЇЄϴ 
 ϢІ϶ЂЄϹІϹ ϾϿϴЃϴІϴ Ёϴ ЇЄϹϸϴ ϼ ϼϻ϶ϴϸϹ-

ІϹ ІϹЋЁЂЅІІϴ ЃЄЂІϼ϶ ЂϵЄϴϻЇ϶ϴЁϹ Ёϴ 
ЃГЁϴ (FoamStop) ϾϴϾІЂ ϼ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ 
Ѕ ϶ЂϸϹЁ ЈϼϿІЎЄ.

ФϼϷЇЄϴ 
 ϥ϶ϴϿϹІϹ ϾϴЃϴϾϴ Ёϴ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ Ѕ ϶Ђ-

ϸϹЁ ЈϼϿІЎЄ ϾϴϾІЂ ϼ ЂІЄϴϺϴІϹϿЁϴІϴ 
ЃϿЂЋϴ ϼ ЁϴЃЎϿЁϹІϹ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ Ѕ ϶Ђ-
ϸϹЁ ЈϼϿІЎЄ Ѕ ϶Ђϸϴ ЂІ ϶ЂϸЂЃЄЂ϶Ђϸϴ 
(ЃЄϼϵϿ. 1,7 ϿϼІЄϴ) ЀϹϺϸЇ ЀϴЄϾϼЄЂ϶-
ϾϼІϹ MIN ϼ MAX!

ФϼϷЇЄϴ 
 ϘЂϵϴ϶ϹІϹ ϹϸЁϴ ϾϴЃϴЋϾϴ ІϹЋЁЂЅІ ЃЄЂ-

Іϼ϶ ЂϵЄϴϻЇ϶ϴЁϹ Ёϴ ЃГЁϴ (FoamStop) ϶ 
ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ Ѕ ϶ЂϸϹЁ ЈϼϿІЎЄ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ϡϴЋϼЁЎІ Ёϴ ЈЇЁϾЊϼЂЁϼЄϴ-
ЁϹ Ёϴ ЃЄϴЉЂЅЀЇϾϴЋϾϴІϴ ЅϹ ЂЅЁЂ϶ϴ϶ϴ 
Ёϴ ϻϴ϶ϼЉЄГЁϹ Ёϴ ϻϴЅЀЇϾ϶ϴЁϼГ ϶ЎϻϸЇЉ 
϶Ў϶ ϶ЂϸЁϼГ ЈϼϿІЎЄ. ϣЄϼ ІЂ϶ϴ ЂІЃϴ-
ϸЎЊϼ ϼ ЂЅІϴІЎЊϼ ЂІ ЃЄϹЃϴЄϴІϼ ϻϴ ЃЂ-
ЋϼЅІ϶ϴЁϹ ЂІ ЃЂϸЂ϶ϼІϹ ЁϴЅІϼϿϾϼ ЅϹ 
ЅЎϵϼЄϴІ ϶Ў϶ ϶ЂϸЁϴІϴ ϶ϴЁϴ. ϣЄϼ ЂЃЄϹ-
ϸϹϿϹЁϼ ЂϵЅІЂГІϹϿЅІ϶ϴ ІЂ϶ϴ ЀЂϺϹ ϸϴ 
ϸЂ϶ϹϸϹ ϸЂ ЂϵЄϴϻЇ϶ϴЁϹ Ёϴ ЃГЁϴ. ϛϴ ϸϴ 
ЅϹ ЃЄϹϸЂІ϶ЄϴІϼ ІЂ϶ϴ, ϖϼϹ ІЄГϵ϶ϴ ϸϴ 
ϸЂϵϴ϶ϼІϹ ϹϸЁϴ ϾϴЃϴЋϾϴ ІϹЋЁЂЅІ ЃЄЂ-
Іϼ϶ ЂϵЄϴϻЇ϶ϴЁϹ Ёϴ ЃГЁϴ ϶Ў϶ ϶ЂϸЁϴІϴ 
϶ϴЁϴ. ϟϹϾЂІЂ ЂϵЄϴϻЇ϶ϴЁϹ Ёϴ ЃГЁϴ ЃЂ 
϶ЄϹЀϹ Ёϴ ϹϾЅЃϿЂϴІϴЊϼГ Ϲ ЁЂЄЀϴϿЁЂ ϼ 
ЁϹ ϶Ђϸϼ ϸЂ ЅЀЇЍϹЁϼГ Ёϴ ЈЇЁϾЊϼГІϴ.

ФϼϷЇЄϴ 
 ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ϠЂϿГ ϸЂϿϹϽІϹ ϶Ђϸϴ, ϾЂϷϴ-

ІЂ Ёϼ϶ЂІЂ Ёϴ ϶ЂϸϴІϴ ϶ ЅЎϸϴ ЃЂ ϶ЄϹЀϹ 
Ёϴ ЄϴϵЂІϴ ЅЃϴϸЁϹ ЃЂϸ ЀϴЄϾϼЄЂ϶ϾϴІϴ 
„MIN”.
ϣЂЅІϴ϶ϹІϹ ЂІЄϴϺϴІϹϿЁϴІϴ ЃϿЂЋϴ ϼ 
ЂІЁЂ϶Ђ ЃЂЅІϴ϶ϹІϹ ϾϴЃϴϾϴ Ёϴ ЄϹϻϹЄ϶Ђ-
ϴЄϴ Ѕ ϶ЂϸϹЁ ЈϼϿІЎЄ. ϣЂЅІϴ϶ϹІϹ ЄϹ-
ϻϹЄ϶ЂϴЄϴ Ѕ ϶ЂϸϹЁ ЈϼϿІЎЄ ϼϻЊГϿЂ ϶ 
ЇЄϹϸϴ.

ФϼϷЇЄϴ 
 ϜϻϸЎЄЃϴϽІϹ ϾϴϵϹϿϴ ϼϻЊГϿЂ ЂІ ЇЄϹϸϴ.
ФϼϷЇЄϴ 
 ϣЂЅІϴ϶ϹІϹ ЍϹϾϹЄϴ Ёϴ ЇЄϹϸ ϶ ЀЄϹϺЂ-

϶ϼГ ϾЂЁІϴϾІ. 
 ϛϴ ϸϴ ϶ϾϿВЋϼІϹ ЇЄϹϸϴ, ЁϴІϼЅЁϹІϹ 

ЃЄϹϾЎЅ϶ϴЋϴ (ϖϾϿ/ϜϻϾϿ).
Вɧɢɦаɧɢɟ
ϡϹ ϼϻЅЀЇϾ϶ϴϽІϹ ϷЂϿϹЀϼ ϾЂϿϼЋϹЅІ϶ϴ 
ЃЄϴЉЂЂϵЄϴϻЁϼ ϶ϹЍϹЅІ϶ϴ ϾϴІЂ ϾϴϾϴЂ, 
ϵЄϴЌЁЂ, ЃЄϴЉ ϻϴ ЃЄϴЁϹ, ЁϼЌϹЅІϹ ϼϿϼ ЃЂ-
ϸЂϵЁϼ Ёϴ ІГЉ!

ФϼϷЇЄϴ 
 ϥ ϾЄϴϾ ЁϴІϼЅЁϹІϹ ЃЄϹ϶ϾϿВЋ϶ϴЋϴ Ёϴ 

ϸВϻϴІϴ ϻϴ ЃЂϸ. Ϝ϶ϼЊϼІϹ - ЋϹІϾϼ ЂІ ϸЂ-
ϿЁϴІϴ ЅІЄϴЁϴ Ёϴ ϸВϻϴІϴ ϻϴ ЃЂϸ ЅϹ ϼϻ-
ϸϴ϶ϴІ.

ФϼϷЇЄϴ 
 ϥ ϾЄϴϾ ЁϴІϼЅЁϹІϹ ЃЄϹ϶ϾϿВЋ϶ϴЋϴ Ёϴ 

ϸВϻϴІϴ ϻϴ ЃЂϸ. Ϝ϶ϼЊϼІϹ - ЋϹІϾϼ ЂІ ϸЂ-
ϿЁϴІϴ ЅІЄϴЁϴ Ёϴ ϸВϻϴІϴ ϻϴ ЃЂϸ ЅϹ 
ЃЄϼϵϼЄϴІ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ
ϣЂЄϴϸϼ ϶ϼЅЂϾϴІϴ ЀЂЍЁЂЅІ Ёϴ ϶ЅЀЇϾ϶ϴЁϹ 
Ёϴ ЇЄϹϸϴ ЅЀЇϾϴІϹϿЁϼІϹ ϸВϻϼ ЀЂϷϴІ ϸϴ 
ϻϴЅЀЇЋϴІ І϶ЎЄϸϹ ЅϼϿЁЂ ЃЄϼ ЄϴϵЂІϴ ЃЂ Ͼϼ-
ϿϼЀϼ, ЀϹϾϴ ЀϹϵϹϿ ϼ І.Ё. ϖ ІϴϾЎ϶ ЅϿЇЋϴϽ 
ϼϻЃЂϿϻ϶ϴϽІϹ ЌϼϵЎЄϴ ϻϴ ЅІЄϴЁϼЋϹЁ ϶Ўϻ-
ϸЇЉ ϻϴ ЁϴЀϴϿГ϶ϴЁϹ Ёϴ ЀЂЍЁЂЅІІϴ Ёϴ 
϶ЅЀЇϾ϶ϴЁϹ. ϥϿϹϸ ЇЃЂІЄϹϵϴ ЂІЁЂ϶Ђ ϸϴ ЅϹ 
ϻϴІ϶ЂЄϼ.

ɉɴɥɧɟɧɟ ɧɚ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɫ ɜɨɞɟɧ 
ɮɢɥɬɴɪ

Зɚɩɨɱɜɚɧɟ ɧɚ ɪɚɛɨɬɚ

Ɋɚɛɨɬɚ ɫ ɞɸɡɚ ɡɚ ɩɨɞ
ɂɡɫɦɭɤɜɚɧɟ ɧɚ ɬɜɴɪɞɢ ɩɨɜɴɪɯɧɢɧɢ

ɂɡɫɦɭɤɜɚɧɟ ɧɚ ɩɨɜɴɪɯɧɢɧɢ ɫ ɤɢɥɢɦɢ
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ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ϘВϻϴІϴ ϻϴ ЈЇϷϼ ϼ ϸВϻϴІϴ ϻϴ 
ЀϹϾϼ ЀϹϵϹϿϼ Ѕϴ ЃЂЅІϴ϶ϹЁϼ ϶ ЇЄϹϸϴ.
ФϼϷЇЄϴ 
 ϛϴ ϸϴ ЄϴϵЂІϼІϹ, ЂІ϶ЂЄϹІϹ ϾϿϴЃϴ ЃЄϼ-

ЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ ϼ ϶ϻϹЀϹІϹ ϺϹϿϴЁϴІϴ 
ϸВϻϴ.

ϻϴ ЄЎϵЂ϶Ϲ, ЈЇϷϼ, ЄϴϸϼϴІЂЄϼ ϼ ІЄЇϸЁЂ 
ϸЂЅІЎЃЁϼ ЀϹЅІϴ.

ϻϴ ϼϻЅЀЇϾ϶ϴЁϹ Ёϴ ЀϹϾϼ ЀϹϵϹϿϼ, ЃϹЄϸϹІϴ, 
ЀϴІЄϴЊϼ ϼ ϸЄ.

* ЅЃЂЄϹϸ ЂϾЂЀЃϿϹϾІЂ϶ϾϴІϴ
ФϼϷЇЄϴ 
 ϣЂϸЂ϶ϴ ϸВϻϴ ІЇЄϵЂ 

(ϡЂЀϹЄ ϻϴ ЃЂЄЎЋϾϴ 4 130-177.0)
ϫϹІϾϴЁϹ ϼ ϼϻЅЀЇϾ϶ϴЁϹ ϶ ϹϸϼЁ ЄϴϵЂІϹЁ 
ЉЂϸ. 
ϢЅЂϵϹЁЂ ЃЂϸЉЂϸГЍϴ ϻϴ ϼϻЅЀЇϾ϶ϴЁϹ 
Ёϴ ϾЂЅЀϼ ЂІ Ϻϼ϶ЂІЁϼ ϼ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ Ёϴ 
ϾϼϿϼЀϼ Ѕ ϶ϼЅЂϾ ϾЂЅЎЀ. ϛϴϸ϶ϼϺ϶ϴЁϹІЂ 
Ёϴ ϶ϴϿϴ Ёϴ ЋϹІϾϼІϹ ЅϹ ϼϻ϶ЎЄЌ϶ϴ Ѕ 
϶ЎϻϸЇЌЁϼГ ЃЂІЂϾ.
ϡϹ Ϲ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂ Ѕ϶ЎЄϻ϶ϴЁϹ Ѕ ϹϿϹϾ-
ІЄϼЋϹЅІ϶Ђ.

ФϼϷЇЄϴ 
 ϜϻϾϿВЋϹІϹ ЇЄϹϸϴ, ϻϴ ЊϹϿІϴ ЁϴІϼЅЁϹ-

ІϹ ЃЄϹϾЎЅ϶ϴЋϴ (ϖϾϿ/ϜϻϾϿ).
ФϼϷЇЄϴ 
 ϣЄϼ ЃϴЇϻϼ ЃЂ ϶ЄϹЀϹ Ёϴ ЄϴϵЂІϴ ЃЂЅІϴ-

϶ГϽІϹ ϸВϻϴІϴ ϻϴ ЃЂϸ ϶ ЀГЅІЂІЂ ϻϴ 
ЅЎЉЄϴЁϹЁϼϹ Ёϴ ЇЄϹϸϴ.

ФϼϷЇЄϴ 
 ϜϻϾϿВЋϹІϹ ЇЄϹϸϴ ϼ ϼϻІϹϷϿϹІϹ ЍϹЃЅϹ-

Ͽϴ ЂІ ϾЂЁІϴϾІϴ. 
ФϼϷЇЄϴ 
 ϣЂЅЄϹϸЅІ϶ЂЀ ϿϹϾЂ ϼϻІϹϷϿГЁϹ Ёϴ ϻϴ-

ЉЄϴЁ϶ϴЍϼГ ϾϴϵϹϿ ϾϴϵϹϿЎІ ϴ϶ІЂЀϴ-
ІϼЋЁЂ ЅϹ ЃЄϼϵϼЄϴ ϶ ЇЄϹϸϴ.

Вɧɢɦаɧɢɟ
ϥϿϹϸ ϶ЅГϾЂ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴЁϹ ϼϻЀϼ϶ϴϽІϹ ЄϹ-
ϻϹЄ϶ЂϴЄϴ Ѕ ϶ЂϸЁϼГ ЈϼϿІЎЄ, ϾϴЃϴϾϴ Ёϴ 
ЈϼϿІЎЄϴ ϼ ЂІЄϴϺϴІϹϿЁϴІϴ ЃϿЂЋϴ ЃЂϸ 
ІϹЋϴЍϴ ϶Ђϸϴ ϼ Ϸϼ ЃЂϸЅЇЌϴ϶ϴϽІϹ. ϖЁϼ-
Ѐϴ϶ϴϽІϹ ϻϴ ІЂ϶ϴ, ϸЂϵЄϹ ϸϴ ЃЂЋϼЅІϼІϹ 
϶ЂϸϴЋϼІϹ Ёϴ ЂІЄϴϺϴІϹϿЁϴІϴ ЃϿЂЋϴ.
ФϼϷЇЄϴ 
 ϥЀϴϿϹІϹ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ Ѕ ϶ЂϸЁϼГ ЈϼϿ-

ІЎЄ ЂІ ЇЄϹϸϴ (϶ϼϺІϹ: ϣЪϟϡϙϡϙ ϡϔ 
ϤϙϛϙϤϖϢϔϤϔ ϥ ϖϢϘϙϡ ϨϜϟϦЪϤ).

ФϼϷЇЄϴ 
 ϥ϶ϴϿϹІϹ ϾϴЃϴϾϴ Ёϴ ЅЎϸϴ ϼ ЂІЅІЄϴЁϹІϹ 

ЂІЄϴϺϴІϹϿЁϴІϴ ЃϿЂЋϴ.
 ϜϻЃЄϴϻЁϹІϹ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ Ѕ ϶ЂϸЁϼГ 

ЈϼϿІЎЄ.
 ϜϻЀϼϽІϹ ϾϴЃϴϾϴ, ЂІЄϴϺϴІϹϿЁϴІϴ ЃϿЂ-

Ћϴ ϼ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ Ѕ ϶ЂϸЁϼГ ЈϼϿІЎЄ 
ЃЂϸ ІϹЋϴЍϴ ϶Ђϸϴ ϼ Ϸϼ ЃЂϸЅЇЌϹІϹ.

ФϼϷЇЄϴ 
 ϣЄϼ ЁЇϺϸϴ ЃЂЋϼЅІϹІϹ/ϼϻЀϼϽІϹ ЀϹϺ-

ϸϼЁЁϼГ ЈϼϿІЎЄ.
(϶ϼϺІϹ: ϗϤϜϚϜ, ϣϢϘϘϤЪϚϞϔ)

Вɧɢɦаɧɢɟ
ϖЅϼЋϾϼ ЋϴЅІϼ Ёϴ ϶ЂϸЁϼГ ЈϼϿІЎЄ ІЄГϵ-
϶ϴ ϸϴ ϵЎϸϴІ ЃЂϸЅЇЌϹЁϼ ϸЂϵЄϹ ЃЄϹϸϼ 
ЀЂЁІϴϺϴ! 

Вɧɢɦаɧɢɟ
ϣЄϹϸϼ ϸϴ ЂЅІϴ϶ϼІϹ ЇЄϹϸϴ Ёϴ ЅЎЉЄϴЁϹ-
ЁϼϹ ЅϹ Ї϶ϹЄϹІϹ, ЋϹ ϶ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ Ѕ ϶ЂϸϹЁ 
ЈϼϿІЎЄ ϶ϹЋϹ ЁГЀϴ ϶Ђϸϴ ϼ ЋϹ ϶ЅϼЋϾϼ ЋϴЅ-
Іϼ Ёϴ ЅϼЅІϹЀϴІϴ Ѕ ϶ЂϸϹЁ ЈϼϿІЎЄ Ѕϴ 
ϸЂϵЄϹ ЃЂϸЅЇЌϹЁϼ.
 ϛϴ ІЄϴЁЅЃЂЄІ ЇЄϹϸϴ ϸϴ ЅϹ ϸЎЄϺϼ ϻϴ 

ϸЄЎϺϾϴІϴ ϻϴ ЁЂЅϹЁϹ ϼ ϸϴ ЅϹ ЅЎЉЄϴЁГ-
϶ϴ ϶ ЅЇЉЂ ЅЎЅІЂГЁϼϹ.

ФϼϷЇЄϴ 
 ϧЄϹϸЎІ ЀЂϺϹ ϸϴ ϵЎϸϹ ЃЂЅІϴ϶ϹЁ ϼϻ-

ЃЄϴ϶ϹЁ ϻϴ ЅЎЉЄϴЁϹЁϼϹ. ϡϴ ϸЂϿЁϴІϴ 
ЅІЄϴЁϴ Ёϴ ЇЄϹϸϴ ЅϹ ЁϴЀϼЄϴ ϸЂЃЎϿЁϼ-
ІϹϿЁϴ ЃЂϻϼЊϼГ ϻϴ ЃϴЄϾϼЄϴЁϹ Ёϴ ЃЂϸЂ-
϶ϴІϴ ϸВϻϴ.

Ɋɚɛɨɬɚ ɫ ɞɸɡɚɬɚ ɡɚ ɮɭɝɢ ɢ ɞɸɡɚɬɚ 
ɡɚ ɦɟɤɢ ɦɟɛɟɥɢ

Ⱦɸɡɚ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɮɭɝɢ

Ⱦɸɡɚ ɡɚ ɦɟɤɢ ɦɟɛɟɥɢ

ɉɨɞɨɜɚ ɞɸɡɚ ɬɭɪɛɨ

ɉɨɥɨɠɟɧɢɟ ɧɚ ɩɚɪɤɢɪɚɧɟ

Кɪɚɣ ɧɚ ɪɚɛɨɬɚɬɚ

ɉɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɫɢɫɬɟɦɚɬɚ ɧɚ ɜɨɞɧɢɹ 
ɮɢɥɬɴɪ

Ɍɪɚɧɫɩɨɪɬ, ɫɴɯɪɚɧɟɧɢɟ
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� Оɩаɫɧɨɫɬ
ϣЄϹϸϼ ϶ЅГϾϴϾ϶ϼ ЄϴϵЂІϼ ЃЂ ЃЂϸϸЄЎϺϾϴ-
Іϴ ЇЄϹϸЎІ ϸϴ ЅϹ ϼϻϾϿВЋ϶ϴ ϼ ЍϹЃЅϹϿЎІ 
ϸϴ ЅϹ ϼϻ϶ϴϺϸϴ ЂІ ϾЂЁІϴϾІϴ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ϣЄϼ ЁЂЄЀϴϿЁЂ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴЁϹ 
ЀϹϺϸϼЁЁϼГІ ЈϼϿІЎЄ ІЄГϵ϶ϴ ϸϴ ЅϹ ЃЂ-
ЋϼЅІ϶ϴ ЁϴϽ-ϾЎЅЁЂ Ёϴ ϶ЅϹϾϼ 8 ЅϹϸЀϼЊϼ, ЁЂ 
ϴϾЂ ЅϼϿϴІϴ Ёϴ ϼϻЅЀЇϾ϶ϴЁϹ ЂІЅϿϴϵЁϹ, ϼ 
ЃЂ-ЄϴЁЂ.
ϛϴ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴϽІϹ ЂϵϼϾЁЂ϶ϹЁϴ 
ϸЂЀϴϾϼЁЅϾϴ ϷЎϵϴ ЂІ ЀϹϾ ЀϴІϹЄϼϴϿ, ϸϴ ϸϴ 
ϼϻϵϹϷЁϹІϹ Ї϶ЄϹϺϸϴЁϹ Ёϴ ϿϴЀϹϿϼІϹ Ѕ ЃЂ-
ϾЄϼІϼϹ.
ФϼϷЇЄϴ 
 ϢІϸϹϿЁϼІϹ ϿϴЀϹϿϼ Ёϴ ЀϹϺϸϼЁЁϼГ 

ЈϼϿІЎЄ ЃЂЋϼЅІϹІϹ Ѕ ϷЎϵϴ ЃЂϸ ІϹЋϴЍϴ 
϶Ђϸϴ.

 ϢЅІϴ϶ϹІϹ ЈϼϿІЎЄϴ ϸϴ ϼϻЅЎЉЁϹ Ёϴ-
ЃЎϿЁЂ.

 ϣЄϼ ЁЂЄЀϴϿЁЂ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴЁϹ ЅЀϹЁϹІϹ 
ЀϹϺϸϼЁЁϼГ ЈϼϿІЎЄ ЁϴϽ-ϾЎЅЁЂ ЅϿϹϸ 
12 ЀϹЅϹЊϴ, ЃЄϼ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂЅІ ϼ ЃЂ-
ЄϴЁЂ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ϠϹϺϸϼЁЁϼГІ ЈϼϿІЎЄ ІЄГϵ-
϶ϴ ϸϴ ЅϹ ЂІЅІЄϴЁГ϶ϴ Ѕ ЂЅІϴІЎЋЁϼІϹ 
ЂІЃϴϸЎЊϼ.

� Оɩаɫɧɨɫɬ
ϡϹ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴϽІϹ ϴϵЄϴϻϼ϶Ёϼ ЅЄϹϸЅІ϶ϴ, 
ЃЄϹЃϴЄϴІϼ ϻϴ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ Ёϴ ЅІЎϾϿЂ 
ϼϿϼ ЇЁϼ϶ϹЄЅϴϿЁϼ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЍϼ ЃЄϹЃϴЄϴ-
Іϼ! ϡϼϾЂϷϴ ЁϹ ЃЂІϴЃГϽІϹ ЇЄϹϸϴ ϶Ў϶ ϶Ђ-
ϸϴ. 
ФϼϷЇЄϴ 
 ϣЄϼ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ ϶ЅЀЇϾϴІϹϿЁϼГІ ЀϴЄ-

ϾЇЋ ϼ ϸЄЎϺϾϴІϴ ЀЂϷϴІ ϼϻЊГϿЂ ϸϴ ЅϹ 
ЄϴϻϷϿЂϵГІ.

 ϣЄЂ϶ϹЄϹІϹ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼІϹ ϻϴ ϻϴ-
ЃЇЌ϶ϴЁϹ ϼ ϴϾЂ Ϲ ЁЇϺЁЂ, Ϸϼ ЃЂЋϼЅІϹІϹ. 
ϣЄϼ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ Ёϴ ϸВϻϴІϴ ϻϴ ЃЂϸ ЁϹ 
ϵϼ϶ϴ ϸϴ ЅϹ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴ ϶Ђϸϴ.

* ЅЃЂЄϹϸ ЂϾЂЀЃϿϹϾІЂ϶ϾϴІϴ
ϥЄϹϺϹІϹ Ёϴ϶ϼІϼІϹ Ёϴ ϶ϴϿГϾϴ Ёϴ ЋϹІϾϴІϴ 
ϾЂЅЀϼ ЁϴϸϿЎϺЁЂ Ѕ ЁЂϺϼЊϴ, ЅϿϹϸ ІЂ϶ϴ ϼϻ-
ЅЀЇЋϹІϹ Ѕ ϸВϻϴІϴ ϻϴ ЈЇϷϼ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: ϛϴ ϸϴ ЅϹ ЃЂЅІϼϷЁϹ ЂЃІϼЀϴϿϹЁ 
ЄϹϻЇϿІϴІ ЂІ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹІЂ ϼ ϸϴ ЅϹ ϷϴЄϴЁ-
ІϼЄϴ ЈЇЁϾЊϼЂЁϼЄϴЁϹІЂ Ёϴ ЇЄϹϸϴ, ІЂϽ 
ІЄГϵ϶ϴ ϸϴ ЅϹ ЅЀϹЁϼ ЁϴϽ-ϾЎЅЁЂ ЅϿϹϸ 12 
ЀϹЅϹЊϴ. ϣЄϼ Ї϶ЄϹϺϸϴЁϹ ϼϿϼ ЅϼϿЁЂ ϻϴ-
ЀЎЄЅГ϶ϴЁϹ ϷЂ ЅЀϹЁϹІϹ ЃЄϹϸϼ ІЂϻϼ ЅЄЂϾ.
Вɧɢɦаɧɢɟ
ϡϹ ЀϼϽІϹ ЈϼϿІЎЄϴ HEPA!
 ϥ϶ϴϿϹІϹ ϾϿϴЃϴ ЂІЄϴϵЂІϹЁ ϶ЎϻϸЇЉ.
ФϼϷЇЄϴ 
 Ϝϻ϶ϴϸϹІϹ ЈϼϿІЎЄ ϡEPA.
 ϣЂЅІϴ϶ϹІϹ ЁЂ϶ ЈϼϿІЎЄ HEPA ІϴϾϴ, ЋϹ 

ϸϴ ЅϹ ЈϼϾЅϼЄϴ Ѕ ϹϸЁЂ „ϞϟϜϞϖϔϡϙ".
 ϢІЁЂ϶Ђ ЃЂЅІϴ϶ϹІϹ ϾϴЃϴϾϴ ІϴϾϴ, ЋϹ ϸϴ 

ЅϹ ЈϼϾЅϼЄϴ Ѕ ϹϸЁЂ "ϞϟϜϞϖϔϡϙ".

Заɩаɡваɦɟ ɫɢ ɩɪавɨɬɨ ɧа ɬɟхɧɢчɟ-
ɫɤɢ ɢɡɦɟɧɟɧɢя!

Ƚɪɢɠɢ, ɨɛɫɥɭɠɜɚɧɟ

ɉɨɱɢɫɬɜɚɧɟ/ɫɦɹɧɚ ɧɚ ɦɟɠɞɢɧɧɢɹ 
ɮɢɥɬɴɪ

ɉɨɱɢɫɬɟɬɟ ɭɪɟɞɚ ɢ 
ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢɬɟ ɨɬ 
ɨɤɨɦɩɥɟɤɬɨɜɤɚɬɚ

ɉɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɩɨɞɨɜɚɬɚ ɞɸɡɚ 
ɬɭɪɛɨ

ɋɦɹɧɚ ɧɚ ɮɢɥɬɴɪ HEPA

Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢ ɞɚɧɧɢ
ϡЂЀϼЁϴϿЁЂ ЁϴЃЄϹϺϹЁϼϹ
1~50/60 Hz

220-240 V

ϠЂЍЁЂЅІ Ϥ ЁЂЀ. 900 W

ϞЂϿϼЋϹЅІ϶Ђ Ёϴ ЃЎϿЁϹЁϹ 
Ёϴ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ Ѕ ϶ЂϸϹЁ 
ЈϼϿІЎЄ

1,7 Ͽ

ϘЂЃЇЅІϼЀЂ Ёϼ϶Ђ Ёϴ ЌЇЀϴ 66 dB(A)

ϦϹϷϿЂ (ϵϹϻ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺ-
ЁЂЅІϼ)

7,5 ϾϷ

ϡЂЀϼЁϴϿЁϴ ЌϼЄϼЁϴ, 
ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ

35 ЀЀ

DS 6.000 Waterfilter
DS 6.000 Waterfilter, Mediclean:
ϨϼϿІЎЄ HEPA ϾϿϴЅ H 13 ЃЂ EN 1822 (ЄϹ-
ϸϴϾЊϼГ 1998)

DS 5.800 Waterfilter:
ϨϼϿІЎЄ HEPA ϾϿϴЅ H 12 ЃЂ EN 1822 (ЄϹ-
ϸϴϾЊϼГ 1998)
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ϠЂϺϹІϹ ЅϴЀϼ ϸϴ ЂІЅІЄϴЁϼІϹ ϸЄϹϵЁϼІϹ 
ЃЂ϶ЄϹϸϼ, ϾϴІЂ ЅϿϹϸ϶ϴІϹ ϸϴϸϹЁϼІϹ ЃЂ-
ϸЂϿЇ ЂЃϼЅϴЁϼГ. 
ϖ ЅϿЇЋϴϽ Ёϴ ЅЎЀЁϹЁϼϹ ЅϹ ЂϵЎЄЁϹІϹ ϾЎЀ 
ЂІЂЄϼϻϼЄϴЁ ЅϹЄ϶ϼϻ.
� Оɩаɫɧɨɫɬ
ϣЄϹϸϼ ϶ЅГϾϴϾ϶ϼ ЄϴϵЂІϼ ЃЂ ЃЂϸϸЄЎϺϾϴ-
Іϴ ЇЄϹϸЎІ ϸϴ ЅϹ ϼϻϾϿВЋ϶ϴ ϼ ЍϹЃЅϹϿЎІ 
ϸϴ ЅϹ ϼϻ϶ϴϺϸϴ ЂІ ϾЂЁІϴϾІϴ.
ϤϹЀЂЁІЁϼ ЄϴϵЂІϼ ϼ ЄϴϵЂІϼ ЃЂ ϹϿϹϾ-
ІЄϼЋϹЅϾϼІϹ ϹϿϹЀϹЁІϼ ЀЂϷϴІ ϸϴ ЅϹ ϼϻ-
϶ЎЄЌ϶ϴІ ЅϴЀЂ ЂІ ЂІЂЄϼϻϼЄϴЁ ЅϹЄ϶ϼϻ.

ɉɪɟɤɴɫɧɚɬɨ ɟ ɡɚɯɪɚɧɜɚɧɟɬɨ ɫ ɬɨɤ
 Ϝϻ϶ϴϸϹІϹ ЍϹЃЅϹϿϴ, ЃЄЂ϶ϹЄϹІϹ ЃЄϼ-

ЅЎϹϸϼЁϼІϹϿЁϼГ ϾϴϵϹϿ ϻϴ ЃЂ϶ЄϹϸϼ.

 ϣЂЅІϴ϶ϹІϹ ЃЄϴ϶ϼϿЁЂ ЂІЄϴϺϴІϹϿЁϴІϴ 
ЃϿЂЋϴ.
(϶ϼϺІϹ: ϣЪϟϡϙϡϙ ϡϔ ϤϙϛϙϤϖϢϔϤϔ 
ϥ ϖϢϘϙϡ ϨϜϟϦЪϤ)

 ϣЄЂ϶ϹЄϹІϹ ЀϹϺϸϼЁЁϼГ ЈϼϿІЎЄ.

 ϜϻЀϼϽІϹ ЈϼϿІЎЄϴ, ЃЄϼ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂЅІ 
ЃЂЅІϴ϶ϹІϹ ЁЂ϶ ЀϹϺϸϼЁϹЁ ЈϼϿІЎЄ.
(϶ϼϺІϹ: ϗϤϜϚϜ, ϣϢϘϘϤЪϚϞϔ)

 ϢЅІϴ϶ϹІϹ ЀϹϺϸϼЁЁϼГ ЈϼϿІЎЄ ϸϴ ϼϻ-
ЅЎЉЁϹ ϼϿϼ ЃЂЅІϴ϶ϹІϹ ЁЂ϶ ЅЇЉ ЈϼϿІЎЄ.
(϶ϼϺІϹ: ϗϤϜϚϜ, ϣϢϘϘϤЪϚϞϔ)

 ϥЀϹЁϹІϹ ϶ЂϸϴІϴ ϼ ЃЄϼϵϴ϶ϹІϹ 1–2 Ͼϴ-
ЃϴЋϾϼ FoamStop. ϣЄЂ϶ϹЄϹІϹ ЀϹϺϸϼЁ-
ЁϼГ ЈϼϿІЎЄ ϻϴ ϶ϿϴϷϴ. ϔϾЂ Ϲ ЁϹЂϵЉЂ-
ϸϼЀЂ, ЃЂЋϼЅІϹІϹ ϶ϿϴϺЁϼГ ЈϼϿІЎЄ 
ЃЂϸ ІϹЋϴЍϴ ϶Ђϸϴ ϼ ЅϿϹϸ ІЂ϶ϴ ϷЂ ЃЂϸ-
ЅЇЌϹІϹ ϼϿϼ ЃЂЅІϴ϶ϹІϹ ЁЂ϶ ЈϼϿІЎЄ.

 ϣЄЂ϶ϹЄϹІϹ ЀϴЄϾϼЄЂ϶ϾϼІϹ MIN / MAX 
Ёϴ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ.

 ϥЀϹЁϹІϹ ЈϼϿІЎЄϴ HEPA.
(϶ϼϺІϹ: ϗϤϜϚϜ, ϣϢϘϘϤЪϚϞϔ)

 ϢІЅІЄϴЁϹІϹ ϻϴЃЇЌ϶ϴЁϹІЂ.
(϶ϼϺІϹ: ϗϤϜϚϜ, ϣϢϘϘϤЪϚϞϔ)

 ϛϴІ϶ЂЄϹІϹ ЌϼϵЎЄϴ ϻϴ ЅІЄϴЁϼЋϹЁ ϶Ўϻ-
ϸЇЉ.
(϶ϼϺІϹ: ϤϔϕϢϦϔ ϥ ϘЮϛϔϦϔ ϛϔ ϣϢϘ)

 ϣЂЅІϴ϶ϹІϹ ЃЄϴ϶ϼϿЁЂ ϾϴЃϴϾϴ Ёϴ ϶Ђ-
ϸЁϼГ ЈϼϿІЎЄ.

 ϥ϶ϴϿϹІϹ ϶ЂϸЁϼГ ЈϼϿІЎЄ ϼ ЃЂ ЃЂЅІϴ-
϶ϹІϹ ЃЄϴ϶ϼϿЁЂ ϶ ЇЄϹϸϴ.
(϶ϼϺІϹ: ϣЪϟϡϙϡϙ ϡϔ ϤϙϛϙϤϖϢϔϤϔ 
ϥ ϖϢϘϙϡ ϨϜϟϦЪϤ)

ɉɨɦɨɳ ɩɪɢ ɩɪɨɛɥɟɦɢ

ɍɪɟɞɴɬ ɧɟ ɜɫɦɭɤɜɚ

ɋɥɚɛɚ / ɨɬɫɥɚɛɜɚɳɚ ɦɨɳɧɨɫɬ ɧɚ 
ɜɫɦɭɤɜɚɧɟ

Зɚɛɪɚɜɢɥɢ ɫɬɟ ɞɚ ɩɨɫɬɚɜɢɬɟ 
ɨɬɪɚɠɚɬɟɥɧɚɬɚ ɩɥɨɱɚ ɢɥɢ ɫɬɟ ɹ 
ɩɨɫɬɚɜɢɥɢ ɧɟɩɪɚɜɢɥɧɨ

Мɟɠɞɢɧɧɢɹɬ ɮɢɥɬɴɪ ɥɢɩɫɜɚ ɢɥɢ ɧɟ ɟ 
ɩɨɫɬɚɜɟɧ ɩɪɚɜɢɥɧɨ

Мɟɠɞɢɧɧɢɹɬ ɮɢɥɬɴɪ ɟ ɡɚɦɴɪɫɟɧ

Мɟɠɞɢɧɧɢɹɬ ɮɢɥɬɴɪ ɟ ɦɨɤɴɪ

ɋɢɥɧɨ ɨɛɪɚɡɭɜɚɧɟ ɧɚ ɩɹɧɚ ɜ 
ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɫ ɜɨɞɟɧ ɮɢɥɬɴɪ

Ɍɜɴɪɞɟ ɦɚɥɤɨ ɢɥɢ ɬɜɴɪɞɟ ɦɧɨɝɨ ɜɨɞɚ 
ɜ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɫ ɜɨɞɟɧ ɮɢɥɬɴɪ

Ɏɢɥɬɴɪ HEPA ɟ ɡɚɦɴɪɫɟɧ

ɉɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢɬɟ ɫɚ ɡɚɩɭɲɟɧɢ

Шɢɛɴɪɴɬ ɡɚ ɫɬɪɚɧɢɱɟɧ ɜɴɡɞɭɯ ɧɚ 
ɞɪɴɠɤɚɬɚ ɟ ɨɬɜɨɪɟɧ

Кɥɚɩɚɬɚ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɧɟ ɡɚɬɜɚɪɹ
Кɚɩɚɤɴɬ ɧɚ ɜɨɞɧɢɹ ɮɢɥɬɴɪ ɧɟ ɟ 
ɩɨɫɬɚɜɟɧ ɩɪɚɜɢɥɧɨ

ȼɨɞɧɢɹɬ ɮɢɥɬɴɪ ɧɟ ɟ ɩɨɫɬɚɜɟɧ 
ɩɪɚɜɢɥɧɨ
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Väga austatud klient,
Enne sesadme esmakordset ka-
sutuselevõttu lugege läbi algu-

pärane kasutusjuhend, toimige sellele vas-
tavalt ja hoidke see hilisema kasutamise 
või uue omaniku tarbeks alles.

Seade on vastavalt käesolevas kasutusju-
hendis toodud kirjeldustele ja ohutusnõue-
tele ette nähtud kasutamiseks kuivimurina.
Täiendavalt võib puhastada ka väikesi ko-
gusi vedelikke.
– Kasutage seda seadet ainult siis, kui 

veefiltri paak on täis
– Kasutage seda seadet ainult eraviisili-

sel otstarbel ning ainult Kärcheri poolt 
lubatud lisaseadmete ja varuosadega.

Veefiltriga imuri kolmeastmeline filtrisüs-
teem, mis koosneb veefiltrist, vahefiltrist ja 
HEPA-filtrist, peab kinni 99,99%* / 99,9%** 
kõigist sissetõmmatud osakestest, mis on 
suuremad kui 0,3 μm. Välja voolab värske 
puhastatud õhk. Kuna veefiltris olev vesi 
seob mustuseosakesi, ei paisku vett ära 
valades tolmu üles. Seega sobib seade ka 
allergikutele.
*  DS 6.000 Waterfilter
** DS 5.800 Waterfilter

Pakendmaterjalid on taaskasutata-
vad. Palun ärge visake pakendeid 
majapidamisprahi hulka, vaid suuna-
ke need taaskasutusse.
Vanad seadmed sisaldavad taaska-

sutatavaid materjal, mis tuleks suu-
nata taaskasutusse. Palun likvideeri-
ge vanad seadmed seetõttu vastava-
te kogumissüsteemide kaudu.

Märkusi koostisainete kohta (REACH)
Aktuaalse info koostisainete kohta leiate 
aadressilt: 
www.kaercher.com/REACH

Filtrid on valmistatud keskkonnasõbralikest 
materjalidest. Kui need ei sisalda sisseime-
tud aineid, mida on keelatud panna majapi-
damisjäätmete hulka, võib need utiliseerida 
tavaliste majapidamisjäätmetena.
Musta vee võib kõrvaldada valamusse, kui 
vesi ei sisalda keelatud aineid.

Selle seadme tarnekomplekt on kujutatud 
pakendil. Kontrollige lahti pakkides paki si-
su.
Kui tarvikuid on puudu või transpordikah-
justuste korral teatage palun kaupmehele.

Igas riigis kehtivad vastava volitatud müü-
giesindaja antud garantiitingimused. Sead-
mel esinevad tõrked kõrvaldame garan-
tiiajal tasuta, kui põhjuseks on materjali- või 
valmistusviga. Garantiijuhtumi korral palun 
pöörduda müüja või lähima volitatud hool-
dustöökoja poole, esitades ostu tõendava 
dokumendi.
(Aadressi vt tagaküljelt)

Küsimuste ja rikete korral aitab teid KÄRC-
HER’i filiaal.
(Aadressi vt tagaküljelt)

Sisukord
Üldmärkusi . . . . . . . . . . . . . . . . ET 5
Ohutusalased märkused  . . . . . ET 6
Seadme osad . . . . . . . . . . . . . . ET 6
Kasutusselevõtt / käitus . . . . . . ET 7
Hooldus  . . . . . . . . . . . . . . . . . . ET 9
Tehnilised andmed . . . . . . . . . . ET 9
Abi rikete korral  . . . . . . . . . . . . ET 10

Üldmärkusi

Sihipärane kasutamine

Kirjeldus ja töö põhimõte 

Keskkonnakaitse

Filtri ja musta vee kõrvaldamine

Tarnekomplekt

Garantii

Klienditeenindus
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Valiku kõige sagedamini vajaminevatest varu-
osadest leiate te kasutusjuhendi lõpust.
Varuosi ja lisaseadmeid saate seadme 
müüjalt või oma piirkonna KÄRCHERi fi-
liaalist.
(Aadressi vt tagaküljelt)

– Seda seadet ei tohi kasutada piiratud 
füüsiliste, sensoorsete või vaimsete või-
metega inimesed või kogemuste ja/või 
teadmisteta isikud; kui siis ainult nende 
ohutuse eest vastutava isiku järelevalve 
all või kui neid on õpetatud seadet ka-
sutama ja nad on mõistnud sellest tule-
nevaid ohtusid. 

– Lastel on lubatud kasutada seadet vaid 
juhul, kui nad on üle 8 aasta vanad ja 
kui nende üle teostab järelvalvet mõni 
nende ohutuse eest vastutav isik või on 
lapsed saanud temalt juhiseid seadme 
kasutamise kohta ja mõistnud sellega 
kaasnevaid ohtusid.

– Lapsed ei tohi seadmega mängida.
– Laste üle peab olema järelevalve taga-

maks, et nad seadmega ei mängiks.
– Puhastamist ja kasutajahooldust ei tohi 

teostada lapsed ilma järelevalveta.
– Kui seade pikemat aega ei tööta, tuleb 

see pealülitist / seadme lülitist välja lüli-
tada või toitepistik välja tõmmata.

� Elektriühendus
Seadet tohib ühendada ainult vahelduv-
voolutoitega. Pinge peab vastama seadme 
tüübisildil esitatud pingele.
� Elektrilöögi oht
Võrgupistikut ega pistikupesa ei tohi kunagi 
puutuda niiskete kätega.
Võrgupistikut pistikupesast välja tõmmates 
ärge hoidke kinni ühenduskaablist.
Enne igakordset kasutamist tuleb kontrolli-
da, et võrgupistikuga toitejuhe oleks kah-
justusteta. Kahjustatud toitejuhe lasta viivi-
tamatult volitatud hooldustöökojal/elektrikul 
välja vahetada.
Elektriõnnetuste vältimiseks soovitame ka-
sutada ettelülitatud rikkevoolu-kaitselülitiga 
(max 30 mA rakendumise nimivoolutuge-
vusega) pistikupesi.

� Oht
Mõned ained võivad imiõhu keerises moo-
dustada plahvatusohtliku auru või gaasise-
gu!
Ärge kunagi kasutage imurit järgmiste aine-
te eemaldamiseks:
– Plahvatusohtlikud või kergestisüttivad 

gaasid, vedelikud ja tolm (reaktiivne 
tolm)

– Reaktiivne metallitolm (nt alumiinium, 
magneesium, tsink) ühenduses tuge-
vasti leeliseliste ja happeliste puhastus-
vahenditega

– Lahjendamata kanged happed ja alused
– Orgaanilised lahused (nt bensiin, värvi-

lahustid, atsetoon, kütteõli).
Lisaks võivad need ained kahjustada sead-
me valmistamisel kasutatud materjale.

 Jooniseid vt volditavalt lehe-
küljelt 4

1 Toitejuhe, pistikuga
2 Seadmelüliti (SISSE/VÄLJA)
3 Seadme klapp
4 Kandekäepide
5 Seadme klapi avamisnupp
6 Vahutamisvastane vedelik (FoamStop)
7 Polsterdüüs
8 Põrandaotsaku parkimishoidik
9 Tarvikute klapp
10 Lisavarustuse hoidik
11 Ühendusdüüs
12 HEPA-filtri heitõhu klapp
13 HEPA-filter
14 Veefiltri paak
15 Põrkeplaat
16 Veefiltri paagi kaas
17 Vahefilter
18 Põrandaotsik, ümberlülitatav
19 Seadis teleskoop-imitoru reguleerimis-

mehhanismi lukustusest vabastamiseks
20 Teleskoop-imitoru
21 Sekundaarõhu liuglüliti
22 Käepide
23 Imemisvoolik

Seadmel 1195-202.0 kuuluvad lisaks 
tarbekomplekti ka

24 Turbo-põrandaotsak 

Varuosade ja lisaseadmete tellimine

Ohutusalased märkused

Seadme osad

156 ET



– 7

Tähelepanu! Kui veepaak on täis, võib 
seadet kasutada ainult horisontaalses 
asendis. Enne seadme asetamist püstia-
sendisse, tuleb veepaak tühjendada, 
vastasel korral võidakse kahjustada põ-
randat. 

Märkus
Kui seadet sisse lülitades vallandub võrgu-
kaitse, võib põhjuseks olla, et samaaegselt 
on samasse vooluringi lülitatud ning kasu-
tatakse muid elektriseadmeid. Võrgukaitse 
kohta vt peatükist „Tehnilised andmed“.

Ülekuumenemise ohu korral lülitub seade 
automaatselt välja. Lülitage seade välja ja 
tõmmake pistik seinakontaktist. Vahetage 
HEPA-filter välja. Pärast rikke kõrvaldamist 
laske seadmel vähemalt 1 tund jahtuda, 
seejärel on seade jälle kasutusvalmis.

Joonis 
 Ühendage seadmega imivoolik.
 Ühendage käepide teleskoop-imitoruga 

ja torgake külge põrandaotsak.
Joonis 
 Vajutage lukustusest vabastamissea-

dist ja tõmmake toru soovitud pikkuses 
välja või lükake sisse.
Märkus: Seadke teleskoop-imitoru 
oma pikkusele vastavaks, et saaksite 
töötada sirgelt ja pingevabalt.

NB!
Ärge kasutage seadet, kui veefiltri paak ei 
ole täidetud!
Tarnimisel on vahefilter ja põrkeplaat juba 
paigaldatud. Jälgige täitmise juures, et 
need komponendid oleksid õigesti paigal-
datud (vt: TARNEKOMPLEKT). Need või-
vad olla halva imivõimsuse või vahefiltri en-
neaegse rivist väljalangemise põhjuseks 
(vt: TÖÖ LÕPETAMINE).

Joonis 
 Avage seadme klapp ja võtke vahuta-

misvastane vedelik (FoamStop) ning 
veefiltri paak välja.

Joonis 
 Võtke ära veefiltri paagi kaas ja põr-

keplaat ning valage veefiltri paaki kraa-
nivett (u. 1,7 liitrit). Veetase peab ulatu-
ma MIN ja MAX tähise vahele.

Joonis 
 Lisage üks korgitäis vahutamisvastast 

vedelikku (FoamStop) veefiltri paaki.
Märkus: Imuri töö põhimõte rajaneb 
imiõhu keeriste tekitamisel veefiltris. 
Seejuures kogunevad puhastatav ma-
terjal ja puhastusvahendi jäägid põran-
dakatetelt vette. Teatud asjaoludel võib 
see põhjustada vahu tekkimist. Selle 
vältimiseks tuleb vette lisada üks korgi-
täis vahutamisvastast vedelikku. Kerge 
vahu moodustumine töö käigus on nor-
maalne ega kahjusta seadme toimimist.

Joonis 
 Märkus: Palun valage vett juurde, kui 

veetase paagis langeb töö käigus alla-
poole „MIN” tähist.
Pange põrkeplaat kohale ja veefiltri 
paagi kaas uuesti peale. Paigaldage 
veefiltri kaas seadmesse.

Joonis 
 Tõmmake toitekaabel täielikult sead-

mest välja.
Joonis 
 Torgake seadme pistik seinakontakti. 
 Sisselülitamiseks vajutage seadme lüli-

tit (sisse-/välja).
NB!
Ärge tõmmake imurisse suuremas koguses 
pulbrilisi aineid nagu kakao, jahu, pesupul-
ber, pudingipulber vms!

Joonis 
 Vajutage jalaga põrandaotsiku ümber-

lülitit. Põrandaotsiku alumisel küljel ole-
vad harjaribad on väljas

Kasutusselevõtt / käitus

Tarvikute ühendamine

Veefiltri paagi täitmine

Töö alustamine

Töötamine põrandaotsikuga

Kõvade pindade puhastamine
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Joonis 
 Vajutage jalaga põrandaotsiku ümber-

lülitit. Põrandaotsiku alumisel küljel ole-
vad harjaribad on sees

Märkus
Kui seadme imivõimsus on väga suur, või-
vad imiotsikud töötades liiga tugevasti vai-
pade, polstrite jne külge kinnituda. Kasuta-
ge sel juhul imivõimsuse vähendamiseks 
infiltreerunud õhu liuglülitit. Pärast kasuta-
mist pange uuesti kinni.

Märkus: Vuugiotsik ja polstriotsik on paigu-
tatud masinasse.
Joonis 
 Töötamiseks avage tarvikukte klapp ja 

võtke soovitud otsak välja.

servadele, vuukidele, küttekehadele ja ras-
kesti ligipääsetavate kohtade jaoks.

pehme mööbli, kardinate, madratsinte jms 
puhastamiseks.

* olenevalt varustusest
Joonis 
 Turbo-põrandaotsak 

(tellimisnr. 4130-177.0)
Harjamine ja imemine ühe tööoperat-
siooni käigus. 
Sobib eriti loomakarvade ja kõrge kar-
vaga vaipade puhastamiseks. Harjavõl-
li paneb liikuma õhuvool.
Ühendamine elektritoitega ei ole vajalik.

Joonis 
 Lülitage seade välja, selleks vajutage 

seadme lülitile (sisse-/välja).
Joonis 
 Kui töös tekib vaheaeg, torgake põ-

randaotsik seadmel olevasse pessa.

Joonis 
 Lülitage seade välja ja tõmmake võrgu-

pistik välja.
Joonis 
 Kui toitekaablit kergelt tõmmata, tõm-

bub kaabel automaatselt seadmesse.

NB!
Pärast iga kasutamist puhastage filtri kaant 
ja pürkeplaati voolava vee all ja laske kui-
vada. Jälgige, et põrkeplaadi juhikud olek-
sid korralikult puhastatud.
Joonis 
 Võtke veefiltri paak seadmests välja (vt: 

VEEFILTRI PAAGI TÄITMINE).
Joonis 
 Võtke ära paagi kaas ja eemaldage põr-

keplaat.
 Tühjendage veefiltri paak.
 Peske kaant, põrkeplaati ja veefiltri 

paaki voolava vee all ja laske kuivada.
Joonis 
 Puhastage/peske vahefiltrit vastavalt 

vajadusele.
(vt: HOOLDUS, JOOKSEVREMONT)

NB!
Kõik veefiltri osad peavad ennekokkupane-
kut olema täiesti kuivad! 

NB!
Enne seadme hoiulepanekukt veenduge, 
et veefiltri paagis ei ole enam vett ning kõik 
veefiltrisüsteemi osad on täiesti kuivad.
 Transportimiseks hoidke seadet kande-

sangast ja säilitage seda kuivades ruu-
mides.

Joonis 
 Seadet võib hoida püstiasendis. Sead-

me alaküljel on põrandaotsaku jaoks 
täiendav parkimisasend.

Põrandate vaipkatete puhastamine

Töötamine vuugiotsiku ja 
polstriotsikuga

Vuugiotsik

Polstriotsik

Turbo-põrandaotsak

Parkimisasend

Töö lõpetamine

Veefiltri süsteemi puhastamine

Transport, säilitamine
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� Oht
Lülitage enne kõiki hooldustöid masin välja 
ja tõmmake võrgupistik välja.

Märkus: Puhastage vahefiltrit normaalse 
kasutusse korral hiljemalt iga 8 nädala ta-
gant, sagedamini, kui imijõud nõrgemaks 
muutub.
Kasutage puhastamiseks kaubanduses 
saadaolevat pehmest materjalist majapida-
miskäsna, et vältida lamellide kahjustamist.
Joonis 
 Puhastage vahefiltri üksikuid lamelle 

voolava vee all käsnaga.
 Laske filtril täielikult kuivada.
 Normaalse kasutuse korral vahetage 

vahefilter hiljemalt 12 kuu pärast välja, 
vajadusel ka varem.
Märkus: Vahefilter tuleb utiliseerida 
koos muude majapidamisjäätmetega.

� Oht
Ärge kasutage küürimisvahendeid ega 
klaasi- või universaalpuhastusvahendeid! 
Ärge sukeldage seadet kunagi vette.
Joonis 
 Imivooliku ja käepideme võib puhasta-

miseks lahti võtta.
 Kontrollige, kas tarvikud ei ole ummistu-

nud ja puhastage vajadusel. Põranda-
otsiku puhastamiseks ei tohi kasutada 
vett.

* olenevalt varustusest
Ümber harja mähkunud juuksed eemalda-
ge kääridega piki lõikeserva, seejärel pu-
hastage vuugiotsakuga.

Märkus: Tagamaks, et seade puhastab ja 
toimib optimaalselt, tuleb see hiljemalt iga 
12 kuu järel välja vahetada. Vigastuse või 
tugeva mustuse korral vahetada varem.

NB!
HEPA-filtrit mitte pesta!
 Võtke heitõhu klapp ära.
Joonis 
 Võtke HEPA-filter välja.
 Pange uus HEPA-filter nii kohale, et 

see klõpsatusega kohale fikseeruks.
 Pange kate uuesti selliselt kohale, et 

see klõpsatusega asendisse fikseerub.

Tehniliste muudatuste õigused reser-
veeritud!

Hooldus

Vahefiltri puhastamine / vahetamine

Seadme ja tarvikute puhastamine

Turbo-põrandaotsaku puhastamine

HEPA-filtri vahetamine

Tehnilised andmed

Nominaalpinge
1~50/60 Hz

220-240 V

Võimsus Pnimi 900 W

Veefiltri paagi täitekogus 1,7 l

Müratase 66 dB(A)

Kaal (ilma tarvikuteta) 7,5 kg

Nominaallaius, tarvikud 35 mm

DS 6.000 Waterfilter
DS 6.000 Waterfilter, Mediclean:
HEPA-filter H 13 klass vastavalt standardi-
le EN 1822 (seisuga 1998)

DS 5.800 Waterfilter:
HEPA-filter H 12 klass vastavalt standardi-
le EN 1822 (seisuga 1998)
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Paljud tõrked saate alljärgneva loendi abi-
ga ise kõrvalda. 
Kahtluse korral palun pöörduda volitatud 
hooldustöökoja poole.
� Oht
Lülitage enne kõiki hooldustöid masin välja 
ja tõmmake võrgupistik välja.
Remonditöid ja töid elektriliste komponenti-
de juures tohib teha ainult volitatud hool-
dustöökoda.

Voolutoide on katkenud
 Tõmmake toitepistik välja, kontrollige 

ühenduskaablit ja toitepistikut kahjus-
tuste osas.

 Paigaldage põrkeplaat õigesti.
(vt: VEEFILTRI PAAGI TÄITMINE)

 Kontrollige vahefiltrit.

 Filter välja vahetada, vajadusel paigal-
dada uus vahefilter.
(vt: HOOLDUS, JOOKSEVREMONT)

 Laske vahefiltril kuivada või paigaldage 
uus kuiv filter.
(vt: HOOLDUS, JOOKSEVREMONT)

 Vahetage vett ja lisage 1–2 korgitäit Fo-
amStop'i. Kontrollige, kas vahefilter ei 
ole niiske. Vajadusel puhastage niisket 
filtrit voolava vee all ja laske seejärel 
kuivada, või paigaldage uus filter.

 Kontrollige paagil olevat MIN / MAX tä-
hist.

 Vahetage välja HEPA-filter.
(vt: HOOLDUS, JOOKSEVREMONT)

 Kõrvaldage ummistus.
(vt: HOOLDUS, JOOKSEVREMONT)

 Sulgege sekundaarõhu liuglüliti.
(vt: TÖÖTAMINE PÕRANDAOTSIKU-
GA)

 Pange veefiltri paagi kaas õigesti peale.

 Võtke veefilter väljajapange õigesti 
seadmesse.
(vt: VEEFILTRI PAAGI TÄITMINE)

Abi rikete korral

Seade ei ime

Nõrk / nõrgenev imivõimsus

Põrkeplaat unustatud või valesti 
paigaldatud

Vahefilter puudub või ei ole korralikult 
paigaldatud

Vahefilter on must

Vahefilter on märg

Tugev vahu moodustumine veefiltri 
paagis

Liiga vähe või liiga palju vett veefiltri 
paagis

HEPA-filter on must

Tarvik on ummistunud

Käepidemel olev sekundaarõhu liuglüliti 
on lahti

Seadmeklapp ei sulgu

Veefiltri kaas ei ole õigesti pealepandud

Veefilter ei ole õigesti paigaldatud
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Godājamais klient,
Pirms ierǁces pirmƩs lietošanas 
izlasiet instrukcijas oriģinƩlvalo-

dƩ, rǁkojieties saskaņƩ ar norƩdǁjumiem 
tajƩ un uzglabƩjiet to vēlƩkai izmantošanai 
vai turpmƩkiem lietotƩjiem.

Atbilstoši šajƩ lietošanas instrukcijƩ dota-
jam aprakstam un drošǁbas norƩdǁjumiem, 
aparƩts ir paredzēts izmantošanai kƩ sau-
sais putekǌusǞcējs.
OpcionƩli ir iespējams uzsǞkt arǁ mazus 
šķidruma daudzumus.
– Izmantojiet šo aparƩtu tikai ar piepildǁtu 

Ǟdens filtra tvertni.
– Izmantojiet šo aparƩtu tikai privƩtƩm va-

jadzǁbƩm un ar KÄRCHER autorizēta-
jiem piederumiem un rezerves daǌƩm.

Ar Ǟdens filtru aprǁkotƩ putekǌusǞcēja trǁs-
pakƩpju filtru sistēma, kas sastƩv no Ǟdens 
filtra, starpfiltra un HEPA filtra, aiztur 
99,99%* / 99,9%** no visƩm iesǞktajƩm ne-
tǁrumu daǌiņƩm, kuras lielƩkas par 0,3 μm. 
ƨrƩ izplǞst svaigs, attǁrǁts gaiss. TƩ kƩ 
Ǟdens filtrƩ esošais Ǟdens uzņem netǁrumu 
daǌiņas, izlejot Ǟdeni, netiek sacelti putekǌi. 
TƩdējƩdi ierǁce ir piemērota alerģiskiem cil-
vēkiem.
*  DS 6.000 Waterfilter
** DS 5.800 Waterfilter

Iepakojuma materiƩlus ir iespējams 
atkƩrtoti pƩrstrƩdƩt. LǞdzu, neizme-
tiet iepakojumu kopƩ ar mƩjsaimnie-
cǁbas atkritumiem, bet gan nogƩdƩ-
jiet to vietƩ, kur tiek veikta atkritumu 
otrreizējƩ pƩrstrƩde.
NolietotƩs ierǁces satur noderǁgus 

materiƩlus, kurus iespējams pƩrstrƩ-
dƩt un izmantot atkƩrtoti. TƩdēǌ lǞ-
dzam utilizēt vecƩs ierǁces ar atbilsto-
šu savƩkšanas sistēmu starpniecǁbu.

Informācija par sastāvdaļām (REACH)
AktuƩlo informƩciju par sastƩvdaǌƩm atra-
dǁsiet: 
www.kaercher.com/REACH

Filtri ir izgatavoti no videi nekaitǁgƩm izej-
vielƩm. Ja filtros nav iesǞktas vielas, kuru 
klƩtbǞtne mƩjsaimniecǁbas atkritumos ir 
aizliegta, tos var utilizēt kopƩ ar parasta-
jiem mƩjsaimniecǁbas atkritumiem.
Ja netǁrais Ǟdens nesatur aizliegtas vielas, 
to var utilizēt, izlejot kanalizƩcijƩ.

JǞsu aparƩta piegƩdes komplekts ir attēlots 
uz iepakojuma. Izsaiņojot pƩrbaudiet, vai 
saturs ir pilnǁgs.
Ja trǞkst piederumi vai transportēšanas lai-
kƩ radušies bojƩjumi, lǞdzu, informējiet tir-
gotƩju.

MǞsu pilnvarotƩs tirdzniecǁbas sabiedrǁbas 
izsniegtƩs garantijas saistǁbas ir spēkƩ kat-
rƩ valstǁ. Garantijas perioda laikƩ mēs bez 
maksas novērsǁsim iespējamos darbǁbas 
traucējumus JǞsu aparƩtƩ, ja to cēlonis ir 
materiƩla vai ražošanas defekts. Ja nepie-
ciešams garantijas remonts, lǞdzam grie-
zieties pie JǞsu pƩrdevēja vai tuvƩkajƩ piln-
varotajƩ klientu apkalpošanas dienesta ies-
tƩdē, uzrƩdot pirkumu apliecinošu doku-
mentu.
(Adresi skatǁt aizmugurē)

Satura rādītājs
VispƩrējas piezǁmes . . . . . . . . . LV 5
Drošǁbas norƩdǁjumi . . . . . . . . . LV 6
AparƩta apraksts  . . . . . . . . . . . LV 6
EkspluatƩcijas uzsƩkšana/eks-
pluatƩcija  . . . . . . . . . . . . . . . . . LV 7
Kopšana, tehniskƩ apkope. . . . LV 9
Tehniskie dati . . . . . . . . . . . . . . LV 9
Traucējumu novēršana. . . . . . . LV 10

Vispārējas piezīmes

Noteikumiem atbilstoša lietošana

Apraksts un darbība 

Vides aizsardzība

Filtra un netīrā ūdens utilizācija

Piegādes komplekts

Garantija
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JautƩjumu un aparƩta darbǁbas traucējumu 
gadǁjumƩ Jums labprƩt sniegs padomu fir-
mas KÄRCHER filiƩles darbinieki.
(Adresi skatǁt aizmugurē)

VisbiežƩk pieprasǁto rezerves daǌu klƩstu 
JǞs atradǁsiet lietošanas rokasgrƩmatas 
galƩ.
Rezerves detaǌas un piederumus JǞs varat 
iegƩdƩties pie sava tirdzniecǁbas pƩrstƩvja 
vai savƩ firmas KÄRCHER filiƩlē.
(Adresi skatǁt aizmugurē)

– Šis aparƩts nav paredzēts, lai to lietotu 
personas ar ierobežotƩm fiziskƩm, sen-
soriskƩm un garīgƩm spējƩm vai perso-
nas, kurƩm nav pieredzes un/vai zinƩ-
šanu, ja vien viņas uzrauga par drošību 
atbildīgƩ persona vai tƩ dod instrukcijas 
par to, kƩ jƩlieto aparƩts. 

– Bērni aparƩtu drīkst lietot tikai tad, ja tie 
ir sasnieguši 8 gadu vecumu un ja tos 
uzrauga par viņu drošību atbildīga per-
sona vai tƩ dod instrukcijas par to, kƩ jƩ-
lieto aparƩts un kuras apzinƩs no ierī-
ces izrietošƩs bīstamības sekas.

– Bērni nedrīkst spēlēties ar ierīci.
– Uzraugiet bērnus, lai pƩrliecinƩtos, ka 

tie nespēlējas ar ierīci.
– Bērni bez pieaugušo uzraudzības ne-

drīkst veikt ierīces tīrīšanu un lietotƩja 
apkopi.

– IlgƩku darba pƩrtraukumu gadījumƩ iz-
slēdziet aparƩta galveno slēdzi/aparƩta 
slēdzi vai atvienojiet kontaktdakšu.

� Elektropadeve
AparƩtu pieslēdziet tikai maiņstrƩvai. Sprie-
gumam jƩatbilst uz aparƩta rūpnīcas plƩk-
snītes norƩdītajam.
� Strāvas triecienu bīstamība
Nekad neaizskariet tīkla spraudni un kon-
taktligzdu ar mitrƩm rokƩm.
Neatvienojiet kontaktdakšu, izraujot to aiz 
pieslēgšanas kabeļa ƩrƩ no kontaktligzdas.
Pirms katras lietošanas reizes pƩrbaudiet, 
vai nav bojƩts pieslēgšanas kabelis ar tīkla 

spraudni. BojƩtu pieslēgšanas kabeli neka-
vējoties lieciet nomainīt pilnvarotƩ klientu 
apkalpošanas dienestƩ vai profesionƩlƩ 
elektromehƩniskƩ darbnīcƩ.
Lai izvairītos no elektrotraumƩm, mēs iesa-
kƩm kontaktligzdas aprīkot ar iepriekš ie-
slēdzamu noplūdes strƩvas drošinƩtƩjslē-
dzi (nominƩlais nostrƩdes strƩvas stiprums 
maks. 30 mA).
� Bīstami
Sajaucoties ar iesūcamo gaisu, dažas vie-
las var veidot sprƩdzienbīstamus tvaikus 
vai maisījumus!
Nekad neiesūkt sekojošas vielas:
– SprƩdzienbīstamas vai viegli uzliesmo-

jošas gƩzes, šķidrumus un putekļus (re-
aktīvie putekļi)

– Reaktīvie metƩla putekļi (piemēram, 
alumīnijs, magnijs, cinks) savienojumos 
ar stipriem sƩrmainiem un skƩbiem 
mazgƩšanas līdzekļiem

– Neatšķaidītas stipras skƩbes un sƩrmi
– Organiskie atšķaidītƩji (piemēram, ben-

zīns, krƩsu atšķaidītƩjs, acetons, ma-
zuts).

Bez tam, šīs vielas var saēst aparƩtƩ iz-
mantotos materiƩlus.

 Attēlus skatīt atlokāmajā 
lapā 4

1 Tǁkla pieslēgšanas kabelis ar spraudni
2 AparƩta slēdzis (IESL./IZSL.)
3 Ierǁces vƩks
4 Nešanas rokturis
5 Ierǁces vƩka atvēršanas poga
6 Atputošanas lǁdzeklis (FoamStop)
7 Sprausla polsterētu virsmu tǁrǁšanai
8 Grǁdas sprauslas novietojuma stiprinƩ-

jums
9 Piederumu nodalǁjuma vƩks
10 Piederumu novietne
11 Saduru sprausla
12 HEPA filtra izplǞdes atveres vƩciņš
13 HEPA filtrs
14 ǝdens fltra tvertne
15 Deflektors
16 ǝdens filtra tvertnes vƩciņš
17 Starpfiltrs

Klientu apkalpošanas centrs

Rezerves detaļu un speciālo 
piederumu pasūtīšana

Drošības norādījumi

Aparāta apraksts
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18 Grǁgas sprausla, pƩrslēdzama
19 Fiksators teleskopiskƩs sǞcējcaurules 

regulēšanai
20 TeleskopiskƩ sǞcējcaurule
21 Gaisa izplǞdes aizbǁdnis
22 Rokturis
23 SǞkšanas šǌǞtene

Ierīcei 1.195-202.0 papildus piegādes 
komplektā ietilpst

24 Grǁdas turbosprausla 

Uzmanību! Ja ir uzpildīta ūdens tvertne, 
aparātu drīkst izmantot tikai horizontālā 
stāvoklī. Pirms aparāta uzstādīšanas 
ūdens tvertne ir jāiztukšo, citādi var ras-
ties grīdas bojājumi. 

Norāde
Ja ierǁci ieslēdzot nostrƩdƩ drošinƩtƩji, tad 
iespējams, ka vienlaicǁgi šim pašam elek-
trotǁklam ir pieslēgtas un tiek darbinƩtas ci-
tas elektroierǁces. Par tǁkla drošinƩtƩjiem 
skatiet "Tehniskajos datos".

PƩrkaršanas riska gadǁjumƩ ierǁce automƩ-
tiski atslēdzas. Izslēdziet ierǁci un atvieno-
jiet kontaktdakšu. Nomainiet HEPA filtru. 
Pēc traucējuma novēršanas ǌaujiet ierǁcei 
atdzist vismaz 1 stundu, tad tƩ atkal ir gata-
va darbam.

Attēls 
 Pievienojiet pie ierǁces sǞkšanas šǌǞte-

ni.
 Savienojiet rokturi ar teleskopisko sǞcē-

jcauruli un uzlieciet sprauslu grǁdas tǁrǁ-
šanai.

Attēls 
 Nospiediet fiksatoru un izvelciet jeb ie-

bǁdiet iekšējo cauruli vēlamajƩ garumƩ.
Norāde: Noregulējiet teleskopisko sǞ-
cējcauruli atbilstoši JǞsu augumam, lai 
ir iespējams brǁvi strƩdƩt stƩvus.

Uzmanību
Neizmantojiet ierīci ar nepiepildītu ūdens 
filtra tvertni!
Ierīce tiek piegƩdƩta ar ievietotu starpfiltru 
un deflektoru. Piepildot ievērojiet, lai šīs de-
taļas ir ievietotas pareizi (skatiet: PIEGƨ-
DES KOMPLEKTS). Tas var būt iemesls 
nepietiekamai sūkšanas jaudai vai priekš-
laicīgam starpfiltra nolietojumam (skatiet: 
DARBA BEIGŠANA).
Attēls 
 Atveriet ierǁces vƩku un izlejiet atputo-

šanas lǁdzekli (FoamStop) un izņemiet 
Ǟdens filtra tvertni.

Attēls 
 Noņemiet Ǟdens filtra tvertnes vƩciņu, 

izņemiet deflektoru un piepildiet Ǟdens 
filtra tvertni ar Ǟdensvada Ǟdeni starp 
atzǁmēm MIN un MAX (apm. 1,7 litri)!

Attēls 
 Pievienojiet Ǟdenim tvertnē vienu vƩci-

ņu atputošanas lǁdzekǌa (FoamStop).
Norāde: PutekǌsǞcēja darbǁbas veids ir 
balstǁts uz iesǞcamƩ gaisa sajaukšanos 
Ǟdens filtrƩ. ŠƩdi Ǟdenǁ uzkrƩjas iesǞk-
tie netǁrumi un tǁrǁšanas lǁdzekǌu palie-
kas no grǁdas pƩrseguma. Noteiktos 
apstƩkǌos var veidoties putas. Lai no tƩ 
izvairǁtos, Ǟdens tvertnē ielejiet vienu 
vƩciņu atputošanas lǁdzekǌa.  Neliela 
putu veidošanƩs ekspluatƩcijas laikƩ ir 
normƩla un neatstƩj negatǁvu ietekmi uz 
aparƩta darbǁbu.

Attēls 
 Norāde: Ja ekspluatƩcijas laikƩ Ǟdens 

lǁmenis nokrǁtas zem atzǁmes MIN, lǞ-
dzu iepildiet tvertnē Ǟdeni.
Ievietojiet deflektoru un uzlieciet atpa-
kaǌ Ǟdens filtra tvertnes vƩciņu. Ievieto-
jiet Ǟdens filtra tvertni lǁdz galam ierǁcē.

Ekspluatācijas uzsākšana/
ekspluatācija

Piederumu pieslēgšana

ǝdens filtra tvertnes piepildīšana
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Attēls 
 Izvelciet tǁkla kabeli pilnǁbƩ no ierǁces.
Attēls 
 Pieslēgt ierǁces kontaktdakšu kontakt-

ligzdai. 
 AparƩtu ieslēdziet ar ieslēgšanas/iz-

slēgšanas slēdzi.
Uzmanību
Nesūciet lielus daudzumus tƩdu pulvervei-
da vielu kƩ kakao, milti, mazgƩjamais pul-
veris, pudiņa pulveris un tamlīdzīgas vie-
las!

Attēls 
 Ar kƩju nospiediet grǁdas sprauslas pƩr-

slēdzēju. Grǁdas sprauslas apakšdaǌƩ 
suku strēmeles ir izvirzǁtas

Attēls 
 Ar kƩju nospiediet grǁdas sprauslas pƩr-

slēdzēju. Grǁdas sprauslas apakšdaǌƩ 
suku strēmeles ir ievirzǁtas.

Norāde
Ierǁcei darbojoties ar augstu iesǞkšanas 
jaudu, darba laikƩ sǞkšanas uzgaǌi var cieši 
piesǞkties pie paklƩjiem, polsterējumiem 
utt. ŠajƩ gadǁjumƩ iesǞkšanas jaudas sa-
mazinƩšanai izmantojiet gaisa izplǞdes aiz-
bǁdni. Pēc lietošanas to atkal aizveriet.

Norāde: Uzgalis savienojumu tǁrǁšanai un 
uzgalis polsterētu virsmu tǁrǁšanai ir novie-
toti aparƩtƩ.
Attēls 
 Lai strƩdƩtu, atveriet piederumu nodalǁ-

juma vƩku un izņemiet vajadzǁgo uzgali.

stǞriem, salaiduma vietƩm, radiatoriem un 
grǞti aizsniedzamƩm vietƩm.

putekǌu nosǞkšanai no polsterētƩm mēbe-
lēm, aizkariem, matračiem u.c.

* atkarǁbƩ no aprǁkojuma
Attēls 
 Grǁdas turbosprausla 

(PasǞtǁjuma Nr. 4.130-177.0)
Tǁrǁšana ar birsti un putekǌu sǞkšana 
vienlaicǁgi. 
It sevišķi piemērota dzǁvnieku spalvu 
uzsǞkšanai un paklƩju ar augstu 
plǞksnojumu tǁrǁšanai. Sukas veltnǁti 
darbina gaisa plǞsma.
Nav nepieciešams elektropieslēgums.

Attēls 
 Izslēdziet aparƩtu, šim nolǞkam nospie-

diet ieslēgšanas/izslēgšanas slēdzi.
Attēls 
 Darba pƩrtraukumos uzgali grǁdas tǁrǁ-

šanai ievietojiet stiprinƩjumƩ.

Attēls 
 Izslēdziet aparƩtu un izņemiet tǁkla kon-

taktdakšu.
Attēls 
 Nedaudz pavelkot aiz tǁkla pieslēguma 

kabeǌa, kabelis automƩtiski uztinas ierǁcē.

Uzmanību
Pēc katras izmantošanas izskalojiet ūdens 
filtra tvertni, filtra vƩciņu un deflektoru zem 
tekoša ūdens un ļaujiet tiem nožūt. Pievēr-
siet uzmanību tam, lai būtu tīras deflektora 
vadīklas.
Attēls 
 Izņemiet Ǟdens filtra tvertni no aparƩta 

(skatiet: ǝDENS FILTRA TVERTNES 
PIEPILDǀŠANA).

Attēls 
 Noņemiet no tvertnes vƩciņu un izņe-

miet deflektoru.
 Iztukšojiet Ǟdens filtra tvertni.
 Noskalojiet vƩku, deflektoru un Ǟdens 

filtra tvertni zem tekoša Ǟdens un ǌaujiet 
tiem nožǞt.

Attēls 
 Starpfiltru tǁriet/skalojiet pēc vajadzǁbas.

(skatiet: KOPŠANA, TEHNISKƨ APKOPE)

Darba uzsākšana

Darbs ar uzgali grīdas tīrīšanai 

Cietu virsmu tīrīšana

Tepiķu tīrīšana 

Darbs ar uzgali savienojumu 
tīrīšanai un polsterētu virsmu 

tīrīšanai

Uzgalis savienojumu tīrīšanai

Uzgalis polsterēto virsmu tīrīšanai

Grīdas turbosprausla

Stāvēšanas pozīcija

Darba beigšana

ǝdens filtra sistēmas tīrīšana

164 LV



– 9

Uzmanību
VisƩm ūdens filtra detaļƩm pirms salikša-
nas jƩbūt kƩrtīgi izžuvušƩm! 

Uzmanību
Pirms ierīces uzglabƩšanas pƩrliecinieties, 
ka ūdens filtra tvertnē vairs nav ūdens un 
visas ūdens filtra sistēmas detaļas ir kƩrtīgi 
izžuvušas.
 AparƩta pƩrvietošanai izmantojiet rok-

turi, kas paredzēts aparƩta nešanai un 
ekspluatƩcijas starplaikos uzglabƩjiet to 
sausƩs telpƩs.

Attēls 
 Ierǁci uzglabƩšanas nolǞkos var novie-

tot vertikƩli. Ierǁces apakšpusē atrodas 
grǁdas tǁrǁšanas sprauslai paredzēts pa-
pildu turētƩjs novietošanai stƩvēšanas 
pozǁcijƩ.

� Bīstami
Pirms jebkuru tīrīšanas un apkopes darbu 
veikšanas aparƩtu izslēdziet un atvienojiet 
kontaktdakšu.

Norāde: NormƩlƩ darba režǁmƩ tǁriet starp-
filtru vēlƩkais ik pēc 8 nedēǌƩm, ja samazi-
nƩs iesǞkšanas jauda, tad agrƩk.
Lai novērstu pƩrklƩto plƩksnǁšu bojƩjumus, 
tǁrǁšanai izmantojiet tirdzniecǁbƩ pieejamu 
sǞkli no mǁksta materiƩla.
Attēls 
 AtsevišķƩs starpfiltra plƩksnǁtes tǁriet ar 

sǞkli zem Ǟdens strǞklas.
 ǋaujiet filtram kƩrtǁgi izžǞt.
 NormƩlƩ darba režǁmƩ nomainiet starp-

filtru vēlƩkais pēc 12 mēnešiem, ja ne-
pieciešamas, arǁ agrƩk.
Norāde: Starpfiltru utilizējiet atkritu-
mos.

� Bīstami
Neizmantojiet tīrīšanas līdzekļus, stikla vai 
universƩlus tīrīšanas līdzekļus! AparƩtu ne-
kad neiegremdējiet ūdenī.

Attēls 
 SǞkšanas šǌǞteni un rokturi tǁrǁšanas 

nolǞkos ir iespējams izjaukt.
 PƩrbaudiet, vai piederumi nav aizsērē-

juši, un, ja nepieciešams, iztǁriet. Lai iz-
tǁrǁtu uzgali grǁdas tǁrǁšanai, neizmanto-
jiet Ǟdeni.

* atkarǁbƩ no aprǁkojuma
Suku veltnǁtǁ ietinušos matus pƩrgrieziet 
gar sukas malu ar šķērēm, pēc tam nosǞ-
ciet ar uzgali savienojumu tǁrǁšanai.

Norāde: Lai nodrošinƩtu optimƩlu ierǁces 
tǁrǁšanas jaudu un darbǁbu, filtrs ir jƩnomai-
na vēlƩkais pēc 12 mēnešiem. Ja filtram ir 
bojƩjumi vai tas ir pƩrƩk netǁrs, nomainiet to 
agrƩk.
Uzmanību
HEPA filtru nedrīkst mazgƩt!
 Noņemiet izplǞdes atveres vƩciņu.
Attēls 
 Izņemiet HEPA filtru.
 Jauno HEPA filtru ievietojiet tƩ, lai tas 

nofiksētos ar klikšķi.
 Uzlieciet pƩrsegu atpakaǌ tƩ, lai tas no-

fiksētos ar klikšķi.

Rezervētas tiesības veikt tehniskas iz-
maiņas!

Pārvietošana, uzglabāšana

Kopšana, tehniskā apkope

Starpfiltra tīrīšana/nomaiņa

Aparāta un piederumu tīrīšana

Grīdas turbosprauslas tīrīšana

HEPA filtra nomaiņa

Tehniskie dati

NominƩlais spriegums
1~50/60 Hz

220-240 V

Jauda Pnom 900 W

ǝdens filtra tvertnē iepil-
dƩmais Ǟdens daudzums

1,7 l

Trokšņu lǁmenis 66 dB(A)

Svars (bez pierǁcēm) 7,5 kg

Sprauslu iekšējais diametrs 35 mm

DS 6.000 Waterfilter
DS 6.000 Waterfilter, Mediclean:
HEPA filtrs, H 13 klase atbilstoši EN 1822 
(1998. gada redakcijƩ)

DS 5.800 Waterfilter:
HEPA filtrs, H 12 klase atbilstoši EN 1822 
(1998. gada redakcijƩ)
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MazƩkos traucējumus JǞs varat novērst 
patstƩvǁgi, izmantojot sekojošo pƩrskatu. 
Šaubu gadǁjumos lǞdzam griezties pilnva-
rotƩ klientu apkalpošanas dienestƩ.
� Bīstami
Pirms jebkuru tīrīšanas un apkopes darbu 
veikšanas aparƩtu izslēdziet un atvienojiet 
kontaktdakšu.
Jebkurus elektrisko sastƩvdaļu remontus 
drīkst veikt tikai pilnvarots klientu apkalpo-
šanas dienests.

Pārtraukta strāvas padeve
 Atvienojiet no tǁkla kontaktdakšu un 

pƩrbaudiet, vai nav bojƩts pieslēguma 
kabelis un kontaktdakša.

 Ievietojiet deflektoru pareizi.
(skatiet: ǝDENS FILTRA TVERTNES 
PIEPILDǀŠANA)

 PƩrbaudiet starpfiltru.

 IzmazgƩjiet filtru, nepieciešamǁbas ga-
dǁjumƩ ievietojiet jaunu starpfiltru.
(skatiet: KOPŠANA, TEHNISKƨ AP-
KOPE)

 IzžƩvējiet starpfiltru vai ievietojiet jaunu, 
sausu filtru.
(skatiet: KOPŠANA, TEHNISKƨ AP-
KOPE)

 Nomainiet Ǟdeni un pievienojiet 1-2 vƩ-
ciņus FoamStop atputošanas lǁdzekǌa. 
PƩrbaudiet, vai starpfiltrs nav mitrs. Ja 
nepieciešams, iztǁriet mitro filtru zem 
tekoša Ǟdens un ǌaujiet tam izžǞt vai ie-
vietojiet jaunu filtru.

 PƩrbaudiet tvertnes atzǁmes MIN / 
MAX.

 Nomainiet HEPA filtru.
(skatiet: KOPŠANA, TEHNISKƨ AP-
KOPE)

 Likvidējiet aizsērējumu.
(skatiet: KOPŠANA, TEHNISKƨ AP-
KOPE)

 Aizveriet gaisa izplǞdes aizbǁdni.
(skatiet: DARBS AR UZGALI GRǀDAS 
TǀRǀŠANAI)

 Uzlieciet Ǟdens filtra tvertnes vƩciņu pa-
reizi.

 Izņemiet Ǟdens filtru un ievietojiet to ie-
rǁcē pareizi.
(skatiet: ǝDENS FILTRA TVERTNES 
PIEPILDǀŠANA)

Traucējumu novēršana

Aparāts neiesūc

Vāja / samazināta sūkšanas jauda

Aizmirsts vai nav pareizi ievietots 
deflektors

Nav starpfiltra vai arī tas nav ievietots 
pareizi

Netīrs starpfiltrs

Starpfiltrs ir slapjš

ǝdens filtra tvertnē pastiprināti veidojas 
putas

ǝdens filtra tvertnē ir par maz vai par 
daudz ūdens 

Netīrs HEPA filtrs

Aizsērējuši piederumi

Atvērts gaisa izplūdes aizbīdnis uz 
roktura

Neaizveras ierīces vāks

Nepareizi uzlikts ūdens filtra vāciņš

Nepareizi ievietots ūdens filtrs
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Gerbiamas kliente,
Prieš pirmė kartė pradedant 
naudotis prietaisu, bǞtina ati-

džiai perskaityti originaliė instrukcijė, ja va-
dovautis ir saugoti, kad ja galima bǞtǢ nau-
dotis vƳliau arba perduoti naujam savinin-
kui.

Remiantis šioje naudojimo instrukcijoje pa-
teiktais aprašymais ir saugumo nurodymais 
prietaisas gali bǞti naudojamas kaip sauso 
valymo siurblys.
Pasirinktinai gali bǞti susiurbtas ir nedidelis 
skysčio kiekis.
– Šǅ prietaisė naudokite tik užpildę van-

dens filtro bakė
– Šǅ prietaisė naudokite tik privačioms rei-

kmƳms su KÄRCHER aprobuotais prie-
dais ir atsarginƳmis dalimis.

Siurblio su vandens filtru trijǢ pakopǢ filtra-
vimo sistema, kuriė sudaro vandens filtras, 
tarpinis filtras ir HEPA filtras sulaiko 
99,99%* / 99,9%** visǢ ǅsiurbtǢ didesniǢ 
nei 0,3 μm daleliǢ. Išpučiamas šviežias ir 
išvalytas oras. Kadangi vanduo filtre suriša 
nešvarumǢ daleles, išpilant vandenǅ neǅ-
traukiama dulkiǢ. TodƳl ǅrenginǅ gali naudoti 
ir alergiški žmonƳs.
*  DS 6.000 Waterfilter
** DS 5.800 Waterfilter

PakuotƳs medžiagos gali bǞti perdir-
bamos. Neišmeskite pakuočiǢ kartu 
su buitinƳmis atliekomis, bet atiduo-
kite jas perdirbimui.
NaudotǢ prietaisǢ sudƳtyje yra ver-

tingǢ, antriniam žaliavǢ perdirbimui 
tinkamǢ medžiagǢ, todƳl jie turƳtǢ 
bǞti atiduoti perdirbimo ǅmonƳms. To-
dƳl naudotus prietaisus šalinkite pa-
gal atitinkamė antriniǢ žaliavǢ surinki-
mo sistemė.

Nurodymai apie sudedamąsias medžia-
gas (REACH)
Aktualiė informacijė apie sudedamėsias 
dalis rasite adresu: 
www.kaercher.com/REACH

Filtras pagamintas iš aplinkai nekenkian-
čios medžiagos. Juos galite šalinti kartu su 
buitinƳmis atliekomis, jei ǅ juos nƳra ǅsiurbti 
medžiagǢ, kurias šalinti su buitinƳmis atlie-
komis yra draudžiama.
Užterštas vanduo gali bǞti pašalintas per iš-
vadė, jei jame nƳra draudžiamǢ medžiagǢ.

JǞsǢ prietaiso tiekiamo komplekto sudƳtis 
parodyta ant pakuotƳs. Išpakavę patikrinki-
te, ar yra visos prietaiso detalƳs.
Jei trǞksta priedǢ arba yra transportavimo 
pažeidimǢ, praneškite apie tai pardavƳjui.

Kiekvienoje šalyje galioja tos garantijos sė-
lygos, kurias nustato ǅgalioti pardavƳjai. 
Galimus prietaiso gedimus garantijos galio-
jimo laikotarpiu pašalinsime nemokamai, 
jei tokiǢ gedimǢ priežastis buvo netinka-
mos medžiagos ar gamybos defektai. DƳl 
garantinio gedimǢ pašalinimo kreipkitƳs ǅ 
pardavƳjė arba artimiausiė klientǢ aptarna-
vimo tarnybė. Visuomet pateikite pirkimė 
patvirtinantǅ kasos kvitė.
(Adresė rasite kitoje pusƳje)

Turinys
Bendrieji nurodymai . . . . . . . . . LT 5
Saugos reikalavimai . . . . . . . . . LT 6
Prietaiso aprašymas. . . . . . . . . LT 6
Eksploatavimo pradžia / eksplo-
atavimas. . . . . . . . . . . . . . . . . . LT 7
TechninƳ priežiǞra  . . . . . . . . . . LT 9
Techniniai duomenys . . . . . . . . LT 9
Pagalba atsiradus gedimams. . LT 10

Bendrieji nurodymai

Naudojimas pagal paskirtį

Veikimo aprašymas 

Aplinkos apsauga

Filtrų ir nešvaraus vandens utilizavimas

Komplektacija

Garantija
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Iškilus klausimams arba prietaisui suge-
dus, Jums padƳs mǞsǢ KÄRCHER filialo 
darbuotojai.
(Adresė rasite kitoje pusƳje)

Dažniausia naudojamǢ atsarginiǢ daliǢ sė-
rašas pateiktas naudojimo instrukcijos pa-
baigoje.
Atsargines dalis ir priedus gausite iš parda-
vƳjo arba JǞsǢ KÄRCHER filiale.
(Adresė rasite kitoje pusƳje)

– Šis prietaisas nepritaikytas naudoti as-
menims su fizine, sensorine ar dvasine 
negalia arba asmenims, neturintiems 
pakankamai reikiamos patirties ir (arba) 
žinių, nebent prižiūrint už saugė atsa-
kingam asmeniui ir jam nurodant, kaip 
prietaisas turi būti naudojamas. 

– Vaikai prietaisė gali naudoti, tik jei yra 
vyresni nei 8 metų ir atsakingas asmuo 
juos prižiūri arba duoda nuorodas, kaip 
naudoti prietaisė ir vaikai supranta prie-
taiso keliamus pavojus.

– Vaikai negali žaisti su prietaisu.
– Prižiūrėkite vaikus ir užtikrinkite, kad jie 

nežaistų su ǅrenginiu.
– Vaikai negali prietaiso valyti ir atlikti 

naudotojo vykdomų techninės priežiū-
ros darbų, jei jų neprižiūri kiti asmenys.

– Jei ilgesnǅ laikė nenaudosite prietaiso, 
išjunkite jǅ pagrindiniu jungikliu / prietai-
so jungikliu arba ištraukite tinklo kištu-
kė.

� Jungimas į elektros tinklą
Prietaisė galima jungti tik ǅ kintamosios sro-
vės tinklė. Ǆtampa turi atitikti prietaiso sky-
delyje nurodytė ǅtampė.
� Elektros smūgio pavojus
Niekada nelieskite kištuko ir rozetės šlapio-
mis rankomis.
Netraukite tinklo kištuko iš rozetės laikyda-
mi už tinklo kabelio.

Kiekvienė kartė prieš pradėdami naudoti 
prietaisė patikrinkite, ar nepažeistas elek-
tros laidas. Pažeistė elektros laidė nedels-
dami pakeiskite oficialioje klientų aptarnavi-
mo tarnyboje/elektros prietaisų remonto 
dirbtuvėse.
Kad išvengtumėte nelaimingų atsitikimų su 
elektra, rekomenduojame naudoti rozetes 
su jau ǅmontuotu apsauginiu laikinosios 
srovės jungikliu (maks. 30 mA vardinis pra-
dinis srovės stiprumas).
� Pavojus
Susimaišiusios su ǅtraukiamu oru tam tikros 
medžiagos gali sudaryti sprogius garus 
arba mišinius.
Jokiu būdu nesiurbkite šių medžiagų:
– Sprogių arba degių dujų, skysčių ir dul-

kių (reaktyvių dulkių)
– Reaktyvių metalo dulkių (pvz., aliumi-

nio, magnio, cinko) kartu su stipriai šar-
miniais arba rūgštiniais valikliais

– Neskiestų rūgščių ir šarmų
– Organinių tirpiklių (pvz., benzino, skie-

diklio, acetono, mazuto).
Be to, šios medžiagos gali pažeisti medžia-
gas, iš kurių pagamintas prietaisas.

 Paveikslus rasite 4 išlanks-
tomame psl.

1 Elektros laidas su kištuku
2 Prietaiso jungiklis (ǄJUNGTI/IŠJUNGTI)
3 Ǆrenginio gaubtas
4 Rankena nešimui
5 Ǆrenginio gaubto atidarymo mygtukas
6 PutǢ šalinimo skystis (FoamStop)
7 MinkštǢ apmušalǢ antgalis
8 Antgalio grindims laikiklis
9 PriedǢ gaubtas
10 PriedǢ dƳklas
11 Siaurasis antgalis
12 HEPA filtro išmetamojo oro sklendƳ
13 HEPA filtras
14 Vandens filtro bakas
15 TarpinƳ plokštƳ
16 Vandens filtro bako dangtelis
17 Tarpinis filtras
18 Antgalis grindims valyti, perjungiamas
19 Fiksatorius teleskopiniam siurblio 

vamzdžiui reguliuoti

Klientų aptarnavimo tarnyba

Atsarginių dalių ir specialių priedų 
užsakymas

Saugos reikalavimai

Prietaiso aprašymas
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20 Teleskopinis siurblio vamzdis
21 Oro sklendƳ
22 Rankena
23 Siurbimo žarna

Kartu su prietaisu 1.195-202,0 papil-
domai pateikiami:

24 „Turbo“ antgalis grindims

Dėmesio! Prietaisą naudokite tik pripil-
dytu vandens baku ir horizontalioje pa-
dėtyje. Prieš pastatydami prietaisą, iš-
tuštinkite vandens baką, kad nepažeis-
tumėte grindų. 

Pastaba
Jei ǅjungus prietaisė yra išmetamas elek-
tros tinklo saugiklis, gali bǞti, kad tuo pat 
metu iš to paties elektros tinklo yra maitina-
ma daugiau elektros prietaisǢ. Informacija 
apie elektros tinklo saugiklǅ pateikta skyriu-
je „Techniniai duomenys“.

Kilus perkaitimo pavojui, prietaisas auto-
matiškai išsijungia. Išjunkite prietaisė ir iš-
traukite maitinimo kištukė. Pakeiskite 
HEPA filtrė. Pašalinę sutrikimė, prieš pra-
dƳdami vƳl naudoti prietaisė, mažiausiai 
1 valandė leiskite jam atvƳsti.

Paveikslas 
 Prijunkite prie ǅrenginio siurbimo žarnė.
 Prijunkite rankenė prie Teleskopinio si-

urblio vamzdžio ir ǅstatykite grindǢ ant-
galǅ.

Paveikslas 
 Nuspauskite fiksatoriǢ ir vidinǅ vamzdǅ 

ištraukite arba ǅstumkite iki pageidauja-
mo ilgio.
Pastaba: Teleskopinǅ siurblio vamzdǅ 
nustatykite pagal savo Ǟgǅ, kad laisvai 
galƳtumƳte dirbti išsitiesę.

Dėmesio
Nenaudokite prietaiso neužpildę bako!
Tiekiant tarpinis filtras ir tarpinė plokštė jau 
yra sumontuoti. Užpildydami atkreipkite dė-
mesǅ, kad sudėtinės dalys būtų tinkamai su-
montuotos (žr.: KOMPLEKTACIJĖ). Tai 
gali būti netinkamos siurbimo galios arba 
išankstinio tarpinio filtro gedimo priežastis 
(žr.: EKSPLOATAVIMO PABAIGĖ).
Paveikslas 
 Atidarykite ǅrenginio gaubtė ir išleiskite 

putǢ šalinimo skystǅ („FoamStop“) bei 
išimkite vandens filtro bakė.

Paveikslas 
 Nuo vandens filtro bako nuimkite dang-

telǅ, išimkite tarpinę plokštę ir ǅ vandens 
filtro bakė pripilkite vandens tarp žymiǢ 
MIN ir MAX (apie 1,7 litro)!

Paveikslas 
 Ǆ vandens filtro bakė ǅpilkite kamštelǅ 

putǢ šalinimo skysčio (FoamStop).
Pastaba: Siurblys veikia siurbiamam 
orui maišantis vandens filtre. Susiurb-
tos medžiagos ir valikliǢ likučiai nuo 
grindǢ dangos surenkami vandens re-
zervuare. Susiklosčius tam tikroms 
aplinkybƳms tokiu atveju gali susidaryti 
putos. Kad to bǞtǢ galima išvengti, ǅ 
vandenǅ bǞtina ǅpilti pilnė kamštelǅ putǢ 
šalinimo skysčio. Nedidelis putǢ kiekis 
prietaiso naudojimo metu yra normalus 
dalykas ir nedaro jokios ǅtakos prietaiso 
veikimui.

Paveikslas 
 Pastaba: Papildykite vandens, jei van-

dens lygis bake darbo metu nukris že-
miau „MIN” žymos.
Ǆstatykite tarpinę plokštę ir vƳl uždƳkite 
vandens filtro bako dangtelǅ. Iki galo 
ǅdƳkite vandens filtro bakė ǅ ǅrenginǅ.

Eksploatavimo pradžia / 
eksploatavimas

Priedų prijungimas

Vandens filtro bako užpildymas
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Paveikslas 
 Ištraukite iš ǅrenginio visė maitinimo ka-

belǅ.
Paveikslas 
 Ǆkiškite prietaiso kištukė ǅ kištukinǅ lizdė. 
 NorƳdami ǅjungti, spauskite prietaiso 

jungiklǅ (ǅjungimas / išjungimas).
Dėmesio
Nesiurbkite didelių kiekių tokių miltelių for-
mos medžiagų, kaip kakava, miltai, skalbia-
mieji milteliai, pudingo milteliai ir panašiai!

Paveikslas 
 Koja paspauskite grindims skirto antga-

lio perjungiklǅ. Grindims skirto antgalio 
apačioje išlenda šepetiniai apvadƳliai.

Paveikslas 
 Koja paspauskite grindims skirto antga-

lio perjungiklǅ. Grindims skirto antgalio 
apačioje esantys šepetiniai apvadƳliai 
pasislepia.

Pastaba
DƳl pastovios didelƳs prietaiso siurbimo 
galios, siurbiant kilimus, apmušalus ir pan., 
siurbimo antgaliai gali per stipriai prisisiurb-
ti. Šiuo atveju siurbimo galiai sumažinti 
naudokite oro sklendę. Baigę naudoti, jė 
vƳl uždarykite.

Pastaba: Antgaliai plyšiams ir minkštiems 
apmušalams yra sudƳti ǅ prietaisė.
Paveikslas 
 Atidarykite priedǢ gaubtė ir išimkite no-

rimė antgalǅ.

skirtas pakraščiams, tarpams, radiatoriams 
ir sunkiai pasiekiamoms sritims.

minkštiems baldams, užuolaidoms, čiuži-
niams ir pan. siurbti

* priklauso nuo ǅrangos
Paveikslas 
 „Turbo“ antgalis grindims

(Užsakymo Nr. 4.130-177,0)
Skirtas valyti ir siurbti darbo režimu. 
Ypač tinka gyvǞnǢ plaukams ir storiems 
bei minkštiems kilimams siurbti. Šepe-
čio velenas sukamas oro srautu.
Nereikalinga elektros energija.

Paveikslas 
 NorƳdami išjungti prietaisė, spauskite 

jungiklǅ (ǅjungti / išjungti).
Paveikslas 
 PertraukǢ metu grindǢ antgalǅ ǅstatykite 

ǅ prietaiso laikiklǅ.

Paveikslas 
 Prietaisė išjunkite ir ištraukite kištukė.
Paveikslas 
 Lengvai truktelƳjus maitinimo kabelǅ, jos 

automatiškai ǅtraukiamas ǅ ǅrenginǅ.

Dėmesio
Po kiekvieno naudojimo tekančiu vandeniu 
išplaukite ir išdžiovinkite vandens filtro ba-
kė, filtro dangtelǅ ir tarpinę plokštę. Atkreip-
kite dėmesǅ, kad švariai būtų nuvalytos tar-
pinės plokštės kreipiamosios.
Paveikslas 
 Iš prietaiso išimkite vandens filtro bakė 

(žr.: VANDENS FILTRO BAKO UŽPIL-
DYMAS).

Paveikslas 
 Nuo bako nuimkite dangtelǅ ir išimkite 

tarpinę plokštę.
 Ištuštinkite vandens filtro bakė.
 Dangtelǅ, tarpinę plokštę ir vandens fil-

tro bakė nuplaukite tekančiu vandeniu ir 
išdžiovinkite.

Paveikslas 
 Jei reikia išvalykite/išplaukite tarpinǅ filtrė.

(žr.: TECHNINƲ PRIEŽIǝRA)
Dėmesio
Prieš surenkant visos vandens filtro dalys 
turi būti visiškai išdžiūvusios. 

Darbo pradžia

Grindų antgalio naudojimas

Kietų paviršių siurbimas

Kiliminių dangų siurbimas

Antgalių minkštiems baldams ir 
plyšiams naudojimas

Antgalis plyšiams

Antgalis minkštiems apmušalams

„Turbo“ antgalis grindims

Laikymo padėtis

Darbo pabaiga

Vandens filtro sistemos valymas
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Dėmesio
Prieš padėdami ǅrenginǅ laikyti, ǅsitikinkite, 
kad vandens filtro bake nėra vandens ir ge-
rai išdžiovintos visos vandens filtro siste-
mos dalys.
 NorƳdami pernešti prietaisė, paimkite jǅ 

už rankenos. Prietaisė laikykite sauso-
se patalpose.

Paveikslas 
 Ǆrenginǅ laikyti galite pastatę vertikaliai. 

Ǆrenginio apačioje yra papildoma padƳ-
tis grindǢ antgaliui.

� Pavojus
Prieš pradėdami ǅprastinės ir techninės 
priežiūros darbus, išjunkite prietaisė ir iš-
traukite iš lizdo tinklo kištukė.

Pastaba: Ǆprastai naudojant tarpinis filtras 
valomas ne vƳliau nei kas 8 savaites, o jei 
siurbimo jƳga sumažƳja – anksčiau.
Valyti galima namǢ Ǟkyje naudojama kem-
pine iš minkštos medžiagos, kad bǞtǢ gali-
ma išvengti padengtǢ klosčiǢ pažeidimo.
Paveikslas 
 Atskiros tarpinio filtro klostƳs kempine 

nuvalomos po tekančiu vandeniu.
 Visiškai išdžiovinkite filtrė.
 Ǆprastai naudojant tarpinis filtras keičia-

mas vƳliausiai po 12 mƳnesiǢ, prireikus 
pakeičiamas anksčiau.
Pastaba: tarpinis filtras gali bǞti utili-
zuojamas kartu su atliekǢ likučiais.

� Pavojus
Nenaudokite šveitiklių, stiklo ar universalių 
valiklių! Prietaiso niekada nenardinkite ǅ 
vandenǅ.
Paveikslas 
 NorƳdami išvalyti, siurbimo žarnė ir ran-

kenė galite išmontuoti.
 Patikrinkite, ar priedai neužsikišę ir pri-

reikus išvalykite. GrindǢ antgaliui valyti 
negalima naudoti vandens.

* priklauso nuo ǅrangos
Ǆsisukusius plaukus perkirpkite žirklƳmis iš-
ilgai pjǞvio briaunos, tada susiurbkite su 
plyšiams skirtu antgaliu.

Pastaba: Kad bǞtǢ užtikrinta optimali valo-
moji galia ir tinkamas prietaiso veikimas, fil-
trė bǞtina pakeisti vƳliausiai po 12 mƳne-
siǢ. Jei filtras pažeistas arba labai nešva-
rus, jǅ bǞtina pakeisti anksčiau.
Dėmesio
Neplaukite HEPA filtro!
 Nuimkite išmetamojo oro sklendę.
Paveikslas 
 Išimkite HEPA filtrė.
 Naujė HEPA filtrė ǅdƳkite taip, kad jis 

užsifiksuotǢ spragtelƳdamas.
 Gaubtė vƳl uždƳkite taip, kad jis užsifik-

suotǢ spragtelƳdamas.

Gamintojas pasilieka teisę keisti techni-
nius duomenis!

Nešimas ir laikymas

Techninė priežiūra

Tarpinio filtro valymas / keitimas

Prietaiso ir jo priedų valymas

„Turbo“ antgalio grindims valymas

HEPA filtro keitimas

Techniniai duomenys

Nominali ǅtampa
1~50/60 Hz

220-240 V

Galingumas, Pnenn (nomi-
nalus)

900 W

Vandens filtro bako pripil-
dymo kiekis

1,7 l

Triukšmo lygis 66 dB(A)

Svoris (be priedǢ) 7,5 kg

Nominalusis priedǢ plotis 35 mm

DS 6.000 Waterfilter
DS 6.000 Waterfilter, Mediclean:
H 13 klasƳs HEPA filtras pagal EN 1822 
(1998 m. redakcija)

DS 5.800 Waterfilter:
H 12 klasƳs HEPA filtras pagal EN 1822 
(1998 m. redakcija)
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Naudodamiesi toliau pateiktu aprašu ma-
žesnius gedimus pašalinsite patys. 
Abejotinais atvejais kreipkitƳs ǅ klientǢ ap-
tarnavimo tarnybė.
� Pavojus
Prieš pradėdami ǅprastinės ir techninės 
priežiūros darbus, išjunkite prietaisė ir iš-
traukite iš lizdo tinklo kištukė.
Remonto darbus ir elektros ǅrangos darbus 
tinkamai atlikti gali tik ǅgaliota klientų aptar-
navimo tarnyba.

Nutrauktas srovės tiekimas
 Ištraukite tinklo kištukė, patikrinkite, ar 

jungimo laidas ir tinklo kištukas nepa-
žeisti.

 Tinkamai ǅdƳkite tarpinę plokštę.
(žr.: VANDENS FILTRO BAKO UŽPIL-
DYMĖ)

 Patikrinkite tarpinǅ filtrė.

 Pakeiskite filtrė, prireikus ǅdƳkite naujė 
tarpinǅ filtrė.
(žr.: TECHNINƲ PRIEŽIǝRA)

 Leiskite išdžiǞti tarpiniam filtrui arba 
ǅstatykite naujė sausė filtrė.
(žr.: TECHNINƲ PRIEŽIǝRA)

 Pakeiskite vandenǅ ir ǅpilkite 1–2 kamš-
telius „FoamStop“. Patikrinkite, ar tarpi-
nis filtras nesudrƳko. Jei reikia, išplauki-
te drƳgnė filtrė tekančiu vandeniu ir iš-
džiovinkite arba sumontuokite naujė fil-
trė.

 Patikrinkite bako „MIN / MAX“ žymė.

 Pakeiskite HEPA filtrė.
(žr.: TECHNINƲ PRIEŽIǝRA)

 Pašalinkite užsikišimo priežastǅ.
(žr.: TECHNINƲ PRIEŽIǝRA)

 Uždarykite oro sklendę.
(žr.: GRINDǡ ANTGALIO NAUDOJI-
MAS)

 Tinkamai uždƳkite vandens filtro bako 
dangtelǅ.

 Išimkite ir tinkamai ǅstatykite vandens 
filtrė ǅ ǅrenginǅ.
(žr.: VANDENS FILTRO BAKO UŽPIL-
DYMĖ)

Pagalba atsiradus gedimams

Prietaisas nesiurbia

Silpnas / sumažėjęs siurbimo 
galingumas

Neįdėjote tarpinės plokštės arba ją 
įdėjote netinkamai

Nėra tarpinio filtro arba jis netinkamai 
įdėtas

Tarpinis filtras nešvarus

Drėgnas tarpinis filtras

Vandens filtro bake daug putų

Vandens filtro bake per mažai arba per 
daug vandens

Užsiteršęs HEPA filtras

Užsikišo priedas

Atidaryta oro sklendė ant rankenos 

Neužsidaro įrenginio gaubtas

Netinkamai uždėtas vandens filtro 
dangtelis

Netinkamai sumontuotas vandens filtras
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Шɚɧɨɜɧɢɣ ɩɨɤɭɩɟɰь!
ϣϹЄϹϸ ЃϹЄЌϼЀ ϻϴЅІЂЅЇ϶ϴЁЁГЀ 
϶ϴЌЂϷЂ ЃЄϼЅІЄЂВ ЃЄЂЋϼІϴϽІϹ 

ЊВ ЂЄϼϷЙЁϴϿьЁЇ ЙЁЅІЄЇϾЊЙВ ϻ ϹϾЅЃϿЇϴІϴ-
ЊЙК, ЃЙЅϿГ ЊьЂϷЂ ϸЙϽІϹ ϶ЙϸЃЂ϶ЙϸЁЂ ЁϹК Іϴ 
ϻϵϹЄϹϺЙІь КК ϸϿГ ЃЂϸϴϿьЌЂϷЂ ϾЂЄϼЅІЇ϶ϴЁ-
ЁГ ϴϵЂ ϸϿГ ЁϴЅІЇЃЁЂϷЂ ϶ϿϴЅЁϼϾϴ.

ϣЄϼЅІЄЙϽ ЃЄϼϸϴІЁϼϽ ϸЂ ϶ϼϾЂЄϼЅІϴЁЁГ ГϾ 
ЃϼϿЂЅЂЅ ϸϿГ ЅЇЉЂК ЂЋϼЅІϾϼ Ї ϶ЙϸЃЂ϶ЙϸЁЂ-
ЅІЙ ϸЂ ЊЙєК ЙЁЅІЄЇϾЊЙК ϻ ϹϾЅЃϿЇϴІϴЊЙК Іϴ 
϶ϾϴϻЙ϶ЂϾ ЍЂϸЂ ϵϹϻЃϹϾϼ.
ϢЃЊЙЂЁϴϿьЁЂ ІϴϾЂϺ ЀЂϺϿϼ϶Ϲ ЃЂϷϿϼЁϴЁЁГ 
ЁϹ϶ϹϿϼϾЂК ϾЙϿьϾЂЅІЙ ЄЙϸϼЁϼ.
– ϪϹϽ ЃЄϼЅІЄЙϽ ϶ϼϾЂЄϼЅІЂ϶ЇєІьЅГ ІЙϿь-

Ͼϼ Йϻ ϻϴЃЂ϶ЁϹЁЂВ єЀЁЙЅІВ ϶ЂϸГЁЂϷЂ 
ЈЙϿьІЄϴ.

– ϖϼϾЂЄϼЅІЂ϶ЇϽІϹ ЊϹϽ ЃЄϼЅІЄЙϽ ІЙϿьϾϼ ϶ 
ЂЅЂϵϼЅІϼЉ ЊЙϿГЉ, ϻϴЅІЂЅЂ϶ЇВЋϼ ϶ϼ-
ϾϿВЋЁЂ ϸЂϸϴІϾЂ϶Ϲ ЂϵϿϴϸЁϴЁЁГ Іϴ ϻϴ-
ЃЋϴЅІϼЁϼ, ϸЂϻ϶ЂϿϹЁЙ ЈЙЄЀЂВ 
KAERCHER.

ϦЄϼЅІЇЃЙЁЋϴІϴ ЅϼЅІϹЀϴ ЈЙϿьІЄϴЊЙК ЃϼϿЂ-
ЅЂЅϴ ϻ ϶ЂϸГЁϼЀ ЈЙϿьІЄЂЀ, ГϾϴ ЅϾϿϴϸϴєІь-
ЅГ ϻ ЈЙϿьІЄЇ ϸϿГ ϶Ђϸϼ, ЃЄЂЀЙϺЁЂϷЂ ЈЙϿь-
ІЄЇ Й ϡϙϤϔ-ЈЙϿьІЄЇ, ϻϴІЄϼЀЇє 99,99%*/
99, 9%** ЋϴЅІЂϾ ЄЂϻЀЙЄЂЀ ϵЙϿьЌϹ 0,3 ЀϾЀ. 
ϡϴ ϶ϼЉЂϸЙ ϶ϼЉЂϸϼІь Ѕ϶ЙϺϹ, ЂЋϼЍϹЁϹ ЃЂ-
϶ЙІЄГ. ϢЅϾЙϿьϾϼ ϶Ђϸϴ Ї ϶ЂϸГЁЂЀЇ ЈЙϿьІЄЙ 
ϻ϶'ГϻЇє ЋϴЅІϾϼ ϵЄЇϸЇ, ЃЄϼ ϻ϶ЙϿьЁϹЁЁЙ ЅϼЅ-
ІϹЀϼ ЈЙϿьІЄϴЊЙК ϻ ϶Ђϸϼ ЃϼϿ ЁϹ ϶ϼϸЙϿГєІь-
ЅГ. ϦϴϾϼЀ ЋϼЁЂЀ, ЃЄϼЅІЄЙϽ ЃЙϸЉЂϸϼІь ϸϿГ 
ϿВϸϹϽ, ЍЂ ЅІЄϴϺϸϴВІь ϴϿϹЄϷЙєВ.
*  DS 6.000 Waterfilter
** DS 5.800 Waterfilter

ϠϴІϹЄЙϴϿϼ ЇЃϴϾЂ϶Ͼϼ ЃЙϸϸϴВІьЅГ 
ЃϹЄϹЄЂϵЊЙ ϸϿГ ЃЂ϶ІЂЄЁЂϷЂ ϶ϼϾЂЄϼ-
ЅІϴЁЁГ. ϕЇϸь ϿϴЅϾϴ, ЁϹ ϶ϼϾϼϸϴϽІϹ 
ЃϴϾЇ϶ϴϿьЁЙ ЀϴІϹЄЙϴϿϼ ЄϴϻЂЀ Йϻ ϸЂ-
ЀϴЌЁЙЀ ЅЀЙІІГЀ, ϶ЙϸϸϴϽІϹ КЉ ϸϿГ 
ЃЂ϶ІЂЄЁЂϷЂ ϶ϼϾЂЄϼЅІϴЁЁГ.
ϥІϴЄЙ ЃЄϼЅІЄЂК ЀЙЅІГІь ЊЙЁЁЙ Ѐϴ-
ІϹЄЙϴϿϼ, ЍЂ ЀЂϺЇІь ϶ϼϾЂЄϼЅІЂ϶Ї϶ϴ-
ІϼЅГ ЃЂ϶ІЂЄЁЂ. ϦЂЀЇ, ϵЇϸь ϿϴЅϾϴ, 
ЇІϼϿЙϻЇϽІϹ ЅІϴЄЙ ЃЄϼЅІЄЂК ϻϴ ϸЂЃЂ-
ЀЂϷЂВ ЅЃϹЊЙϴϿьЁϼЉ ЅϼЅІϹЀ ϻϵЂЄЇ 
ЅЀЙІІГ.

Іɧɫɬɪɭɤɰɿʀ ɿɡ ɡɚɫɬɨɫɭɜɚɧɧɹ ɤɨɦɩɨɧɟɧ-
ɬɿɜ (REACH)
ϔϾІЇϴϿьЁЙ ϶ЙϸЂЀЂЅІЙ ЃЄЂ ϾЂЀЃЂЁϹЁІϼ Ёϴ-
϶ϹϸϹЁЙ Ёϴ ϶Ϲϵ-϶ЇϻϿЙ ϻϴ ϴϸЄϹЅЂВ: 
www.kaercher.com/REACH

ϨЙϿьІЄ ϶ϼϷЂІЂ϶ϿϹЁϼϽ ϻ ϹϾЂϿЂϷЙЋЁЂ ϵϹϻ-
ЃϹЋЁϼЉ ЀϴІϹЄЙϴϿЙ϶. ϳϾЍЂ ϶ЙЁ ЁϹ ЀЙЅІϼІь 
ЄϹЋЂ϶ϼЁ, ЍЂ ϻϴϵЂЄЂЁϹЁЙ ϸϿГ ЇІϼϿЙϻϴЊЙК 
ϸЂЀϴЌЁьЂϷЂ ЅЀЙІІГ, ІЂ ЀЂϺϹІϹ ϵЇІϼ 
ЇІϼϿЙϻЂ϶ϴЁϼϽ ϻЙ ϻ϶ϼЋϴϽЁϼЀ ϸЂЀϴЌЁЙЀ 
ЅЀЙІІГЀ.
ϕЄЇϸЁЇ ϶ЂϸЇ ЀЂϺЁϴ ϻϿϼ϶ϴІϼ ЋϹЄϹϻ ϻϿϼ϶ Ї 
ІЂЀЇ ϶ϼЃϴϸϾЇ, ГϾЍЂ ϶ ЁЙϽ ϶ЙϸЅЇІЁЙ ϻϴϵЂЄЂ-
ЁϹЁЙ ЄϹЋЂ϶ϼЁϼ.

ϞЂЀЃϿϹϾІϴЊЙГ ЃЄϼЅІЄЂВ ϻϴϻЁϴЋϹЁϴ Ёϴ 
ЇЃϴϾЂ϶ЊЙ. ϣЄϼ ЄЂϻЃϴϾЇ϶ϴЁЁЙ ЃЄϼЅІЄЂВ ЃϹ-
ЄϹ϶ЙЄϼІϼ ϾЂЀЃϿϹϾІϴЊЙВ.
ϧ ЄϴϻЙ ЁϹЅІϴЋЙ ϸЂϸϴІϾЂ϶ЂϷЂ ЂϵϿϴϸЁϴЁЁГ 
ϴϵЂ ЇЌϾЂϸϺϹЁь, ЂІЄϼЀϴЁϼЉ ЃЙϸ ЋϴЅ ІЄϴЁ-
ЅЃЂЄІЇ϶ϴЁЁГ, ЅϿЙϸ ЃЂ϶ЙϸЂЀІϹ ЃЄЂ ЊϹ ϶ 
ІЂЄϷЂ϶ϹϿьЁЇ ЂЄϷϴЁЙϻϴЊЙВ, ГϾϴ ЃЄЂϸϴϿϴ 
ϴЃϴЄϴІ.

Зɦɿɫɬ
ϛϴϷϴϿьЁЙ ϶ϾϴϻЙ϶Ͼϼ. . . . . . . . . . . UK 5
ϣЄϴ϶ϼϿϴ ϵϹϻЃϹϾϼ  . . . . . . . . . . UK 6
ϢЃϼЅ ЃЄϼЅІЄЂВ . . . . . . . . . . . . UK 7
ϖ϶ϹϸϹЁЁГ ϶ ϹϾЅЃϿЇϴІϴЊЙВ / ϙϾ-
ЅЃϿЇϴІϴЊЙГ . . . . . . . . . . . . . . . . UK 7
ϘЂϷϿГϸ, ІϹЉЁЙЋЁϹ ЂϵЅϿЇϷЂ϶Ї-
϶ϴЁЁГ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . UK 9
ϦϹЉЁЙЋЁЙ ЉϴЄϴϾІϹЄϼЅІϼϾϼ . . . . . UK 10
ϧЅЇЁϹЁЁГ ЁϹЅЃЄϴ϶ЁЂЅІϹϽ . . . . UK 11
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ϧ ϾЂϺЁЙϽ ϾЄϴКЁЙ ϸЙВІь ЇЀЂ϶ϼ ϷϴЄϴЁІЙК, ϶ϼ-
ϸϴЁЙ ЁϴЌϼЀϼ ϾЂЀЃϹІϹЁІЁϼЀϼ ІЂ϶ϴЄϼЅІ-
϶ϴЀϼ ϻЙ ϻϵЇІЇ. ϡϹЃЂϿϴϸϾϼ ϶ ЄЂϵЂІЙ ЃЄϼ-
ЅІЄЂВ Ѐϼ ЇЅЇ϶ϴєЀЂ ϵϹϻЃϿϴІЁЂ ЃЄЂІГϷЂЀ 
ІϹЄЀЙЁЇ ϸЙК ϷϴЄϴЁІЙК, ГϾЍЂ ϶ЂЁϼ ϶ϼϾϿϼϾϴЁЙ 
ϵЄϴϾЂЀ ЀϴІϹЄЙϴϿЇ Ћϼ ЃЂЀϼϿϾϴЀϼ ϶ϼϷЂ-
ІЂ϶ϿϹЁЁГ. ϧ ϷϴЄϴЁІЙϽЁЂЀЇ ϶ϼЃϴϸϾЇ ϻ϶ϹЄ-
ІϴϽІϹЅь, ϵЇϸь ϿϴЅϾϴ, ϻ ЂϵϿϴϸЁϴЁЁГЀ Іϴ 
ϸЂϾЇЀϹЁІϴЀϼ, ЍЂ ЃЙϸІ϶ϹЄϸϺЇВІь ЃЂϾЇЃϾЇ 
ЃЄϼЅІЄЂВ, ϸЂ ϖϴЌЂϷЂ ІЂЄϷЂ϶ЂϷЂ ϴϷϹЁІϴ 
ϴϵЂ ϸЂ ЃЄϼ϶ϹϸϹЁϼЉ ЁϼϺЋϹ ЃЇЁϾІЙ϶ ϷϴЄϴЁ-
ІЙϽЁЂϷЂ ЂϵЅϿЇϷЂ϶Ї϶ϴЁЁГ ϾϿЙєЁІЙ϶.
(ϔϸЄϹЅϼ ϸϼ϶. Ёϴ ϻ϶ЂЄЂІЙ)

ϛ ЄЙϻЁϼЉ ЃϼІϴЁь Іϴ ϶ ЄϴϻЙ ЃЂϿЂЀЂϾ ϖϴЀ 
ϸЂЃЂЀЂϺЇІь ЁϴЌЙ ЃЄϹϸЅІϴ϶ЁϼϾϼ ЈЙϿЙϴϿЇ 
KÄRCHER.
(ϔϸЄϹЅϼ ϸϼ϶. Ёϴ ϻ϶ЂЄЂІЙ)

ϔЅЂЄІϼЀϹЁІ ϻϴЃϴЅЁϼЉ ЋϴЅІϼЁ, ЍЂ ЋϴЅІЂ 
ЁϹЂϵЉЙϸЁЙ, ЀЂϺЁϴ ϻЁϴϽІϼ ϶ ϾЙЁЊЙ ЙЁЅІЄЇϾЊЙК 
ЃЂ ϹϾЅЃϿЇϴІϴЊЙК.
ϛϴЃϴЅЁЙ ЋϴЅІϼЁϼ Іϴ ЅЃϹЊЙϴϿьЁϹ ЂϵϿϴϸ-
ЁϴЁЁГ ϖϼ ϻЀЂϺϹІϹ ЂІЄϼЀϴІϼ Ї ϖϴЌϹϷЂ 
ϸϼϿϹЄϴ ϴϵЂ Ї ЈЙϿЙϴϿЙ ЈЙЄЀϼ KÄRCHER.
(ϔϸЄϹЅϼ ϸϼ϶. Ёϴ ϻ϶ЂЄЂІЙ)

– ϪЙϽ ЃЄϼЅІЄЙϽ ЁϹ ЃЄϼϻЁϴЋϹЁϼϽ ϸϿГ ϶ϼ-
ϾЂЄϼЅІϴЁЁГ ϿВϸьЀϼ ϻ ЂϵЀϹϺϹЁϼЀϼ 
ЈЙϻϼЋЁϼЀϼ, ЅϹЁЅЂЄЁϼЀϼ ϴϵЂ ЄЂϻЇЀЂ-
϶ϼЀϼ ЀЂϺϿϼ϶ЂЅІГЀϼ ϴϵЂ ϻ ϶ЙϸЅЇІЁЙЅ-
ІВ ϸЂЅ϶ЙϸЇ Ͻ/ϴϵЂ ϶ЙϸЅЇІЁЙЅІВ ϶ЙϸЃЂ-
϶ЙϸЁϼЉ ϻЁϴЁь, ϻϴ ϶ϼЁГІϾЂЀ ϶ϼЃϴϸϾЙ϶, 
ϾЂϿϼ ϶ЂЁϼ ϻЁϴЉЂϸГІьЅГ ЃЙϸ ЁϴϷϿГϸЂЀ 
϶ЙϸЃЂ϶ЙϸϴϿьЁЂК ϻϴ ϵϹϻЃϹϾЇ ЂЅЂϵϼ ϴϵЂ 
ЂІЄϼЀЇВІь ϶Йϸ ЁϹК ϶ϾϴϻЙ϶Ͼϼ ЃЂ ϻϴ-
ЅІЂЅЇ϶ϴЁЁВ ЃЄϼЅІЄЂВ, ϴ ІϴϾЂϺ ЇЅ-
϶ЙϸЂЀϿВВІь ЀЂϺϿϼ϶Й ЄϼϻϼϾϼ. 

– ϘЂЃЇЅϾϴєІьЅГ ϻϴЅІЂЅЇ϶ϴЁЁГ ЃЄϼ-
ЅІЄЂВ ϸЙІьЀϼ, ГϾЙ ϸЂЅГϷϿϼ 8-ЄЙЋЁЂϷЂ 
϶ЙϾЇ, ϻЁϴЉЂϸГІьЅГ ЃЙϸ ЁϴϷϿГϸЂЀ ЂЅЂϵϼ, 
϶ЙϸЃЂ϶ЙϸϴϿьЁЂК ϻϴ КЉ ϵϹϻЃϹϾЇ, ϴϵЂ ГϾЙ 
ЂІЄϼЀϴϿϼ ЙЁЅІЄЇϾЊЙК Йϻ ϻϴЅІЂЅЇ϶ϴЁЁГ 
ЃЄϼЅІЄЂВ ϶Йϸ ІϴϾЂК ЂЅЂϵϼ, ϴ ІϴϾЂϺ ЇЅ-
϶ЙϸЂЀϿВВІь ЀЂϺϿϼ϶Й ЄϼϻϼϾϼ.

– ϡϹ ϸЂϻ϶ЂϿГϽІϹ ϸЙІГЀ ϷЄϴІϼ ϻ ЃЄϼ-
ЅІЄЂєЀ.

– ϥІϹϺϼІϼ ϻϴ ІϼЀ, ЍЂϵ ϸЙІϼ ЁϹ ϷЄϴϿϼ 
Йϻ ЃЄϼЅІЄЂєЀ.

– ϡϹ ϸЂϻ϶ЂϿГϽІϹ ϸЙІГЀ ЃЄЂ϶ЂϸϼІϼ 
ЂЋϼЍϹЁЁГ Іϴ ЂϵЅϿЇϷЂ϶Ї϶ϴЁЁГ ЃЄϼ-
ЅІЄЂВ ϵϹϻ ЁϴϷϿГϸЇ.

– ϣЙϸ ЋϴЅ ІЄϼ϶ϴϿϼЉ ЃϹЄϹЄ϶ ϶ ϹϾЅЃϿЇϴ-
ІϴЊЙК ЅϿЙϸ ϶ϼϾϿВЋϼІϼ ЃЄϼЅІЄЙϽ ϻϴ 
ϸЂЃЂЀЂϷЂВ ϷЂϿЂ϶ЁЂϷЂ ϶ϼЀϼϾϴЋϴ / ϶ϼ-
ЀϼϾϴЋϴ ЃЄϼЅІЄЂВ ϴϵЂ ϶Йϸ'єϸЁϴІϼ 
ϽЂϷЂ ϶Йϸ ϹϿϹϾІЄЂЀϹЄϹϺЙ.

� Еɥɟɤɬɪɢчɧɟ ɡ’єɞɧаɧɧя
ϣЄϼЅІЄЙϽ ЅϿЙϸ ϶ЀϼϾϴІϼ ϿϼЌϹ ϸЂ ϻЀЙЁЁЂ-
ϷЂ ЅІЄЇЀЇ. ϡϴЃЄЇϷϴ ЃЂ϶ϼЁЁϴ ϶ЙϸЃЂ϶Йϸϴ-
Іϼ ϶ϾϴϻϴЁϼЀ Ёϴ ЈЙЄЀЂ϶ЙϽ ІϴϵϿϼЋЊЙ ЃЄϼ-
ЅІЄЂВ ϸϴЁϼЀ ЍЂϸЂ ЁϴЃЄЇϷϼ.
� ɇɟɛɟɡɩɟɤа вɪаɠɟɧɧя ɫɬɪɭɦɨɦ
ϡЙϾЂϿϼ ЁϹ ІЂЄϾϴϽІϹЅь ЀϹЄϹϺЁЂϷЂ ЌІϹ-
ϾϹЄЇ Іϴ ЄЂϻϹІϾϼ ϶ЂϿЂϷϼЀϼ ЄЇϾϴЀϼ.
ϡϹЀЂϺЁϴ ϶ϼІГϷЇ϶ϴІϼ ЀϹЄϹϺЁϼϽ ЌІϹ-
ϾϹЄ Йϻ ЄЂϻϹІϾϼ ϻϴ ЀϹЄϹϺЁϼϽ ЌЁЇЄ.
ϣϹЄϹ϶ЙЄГІϼ ЃЙϸϾϿВЋϹЁЁГ ЃЄϼϿϴϸЇ ϸЂ ЀϹ-
ЄϹϺЙ Ёϴ ЃЄϹϸЀϹІ ЃЂЌϾЂϸϺϹЁЁГ ЃϹЄϹϸ 
ϾЂϺЁϼЀ ϶ϼϾЂЄϼЅІϴЁЁГЀ. ЗϴЀЙЁЙІь ϸϹ-
ЈϹϾІЁϼϽ ЃЄЂ϶Йϸ ЋϹЄϹϻ ϴ϶ІЂЄϼϻЂ϶ϴЁЇ 
ЅϹЄ϶ЙЅЁЇ ЅϿЇϺϵЇ/ϹϿϹϾІЄϼϾϴ.
ЩЂϵ ЇЁϼϾЁЇІϼ ЁϹЍϴЅЁϼЉ ϶ϼЃϴϸϾЙ϶ ЃЙϸ 
ЋϴЅ ϶ϼϾЂЄϼЅІϴЁЁГ ϹϿϹϾІЄЂЃЄϼϿϴϸЙ϶, Ѐϼ 
ЄϹϾЂЀϹЁϸЇєЀЂ ϶ϼϾЂЄϼЅІЂ϶Ї϶ϴІϼ ЄЂ-
ϻϹІϾϼ ϻ ЃЂЃϹЄϹϸЁьЂ Ї϶ЙЀϾЁϹЁϼЀ ϴ϶ІЂ-
ЀϴІЂЀ ϻϴЉϼЅІЇ ϶Йϸ ІЂϾЇ ϶ϼІЂϾЇ (ЀϴϾЅ. 
30 Ѐϔ ЅϼϿϼ ІЂϾЇ ЁЂЀЙЁϴϿьЁЂК ϸЙК).
� Оɛɟɪɟɠɧɨ!
ϣϹ϶ЁЙ ЄϹЋЂ϶ϼЁϼ ЀЂϺЇІь ЅІ϶ЂЄВ϶ϴІϼ 
϶ϼϵЇЉЂЁϹϵϹϻЃϹЋЁЙ Ϸϴϻϼ ϴϵЂ ЅЇЀЙЌЙ, ϻЀЙ-
ЌЇВЋϼЅь ϻЙ ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴЁϼЀ ЃЂ϶ЙІЄГЀ.
ϡЙϾЂϿϼ ЁϹ ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴІϼ ЃϼϿЂЅЂЅЂЀ Ёϴ-
ЅІЇЃЁЙ ЄϹЋЂ϶ϼЁϼ:
– ϖϼϵЇЉЂЁϹϵϹϻЃϹЋЁЙ ϴϵЂ ϷЂЄВЋЙ Ϸϴϻϼ, 

ЄЙϸϼЁϼ ϴϵЂ ЃϼϿ (ЄϹϴϾІϼ϶ЁϼϽ ЃϼϿ)
– ϤϹϴϾІϼ϶ЁϼϽ ЀϹІϴϿϹ϶ϼϽ ЃϼϿ (ЁϴЃЄϼ-

ϾϿϴϸ, ϴϿВЀЙЁЙϽ, ЀϴϷЁЙϽ, ЊϼЁϾ) Ї ЅЃЂϿЇ-
ЊЙ ϻ ЅϼϿьЁЂϿЇϺЁϼЀϼ Іϴ ϾϼЅϿЂІЁϼЀϼ 
ϻϴЅЂϵϴЀϼ ϸϿГ ЋϼЍϹЁЁГ

– ϡϹЄЂϻ϶ϹϸϹЁЙ ЅϼϿьЁЙ ϾϼЅϿЂІϼ Іϴ ϿЇϷϼ
– ϢЄϷϴЁЙЋЁЙ ЄЂϻЋϼЁЁϼϾϼ (ЁϴЃЄϼϾϿϴϸ, 

ϵϹЁϻϼЁ, ЄЂϻЄЙϸϺЇ϶ϴЋ ЈϴЄϵϼ, ϴЊϹІЂЁ, 
ЀϴϻЇІ).

ϘЂ ІЂϷЂ Ϻ, ЊЙ ЄϹЋЂ϶ϼЁϼ ЀЂϺЇІь ЃЂЌЂϸϼ-
Іϼ ЀϴІϹЄЙϴϿϼ, ЍЂ ϶ϼϾЂЄϼЅІЂ϶ЇВІьЅГ Ї 
ЃЄϼЅІЄЂК.

Ƚɚɪɚɧɬɿɹ

ɋɥɭɠɛɚ ɩɿɞɬɪɢɦɤɢ ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɱɿɜ

Зɚɦɨɜɥɟɧɧɹ ɡɚɩɚɫɧɢɯ ɱɚɫɬɢɧ ɬɚ 
ɫɩɟɰɿɚɥьɧɨɝɨ ɨɛɥɚɞɧɚɧɧɹ

ɉɪɚɜɢɥɚ ɛɟɡɩɟɤɢ
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 Зɨɛɪɚɠɟɧɧɹ ɞɢɜ. ɧɚ ɪɨɡɜɨ-
ɪɨɬɿ 4

1 ϠϹЄϹϺϹ϶ϼϽ ϾϴϵϹϿь ϻЙ ЌІϹϾϹЄЂЀ
2 ϖϼЀϼϾϴЋ
3 ϞϿϴЃϴЁ ЃЄϼЅІЄЂВ
4 ϤЇЋϾϴ
5 ϞЁЂЃϾϴ ϸϿГ ϶ЙϸϾЄϼ϶ϴЁЁГ ϾϿϴЃϴЁϴ ЃЄϼ-

ЅІЄЂВ
6 ϣЄЂІϼЃЙЁЁϴ ЄЙϸϼЁϴ (FoamStop)
7 ϡϴЅϴϸϾϴ ϸϿГ Ѐ’ГϾЂК Ђϵϵϼ϶Ͼϼ
8 ϣϴЄϾЇ϶ϴϿьЁє ϾЄЙЃϿϹЁЁГ ЁϴЅϴϸϾϼ ϸϿГ 

ЃЙϸϿЂϷϼ
9 ϘЂϸϴІϾЂ϶ϼϽ ϾϿϴЃϴЁ
10 ϠЙЅЊϹ ϸϿГ ϸЂϸϴІϾЂ϶ЂϷЂ ЂϵϿϴϸЁϴЁЁГ
11 ϥЂЃϿЂ ϸϿГ ϻϴЃЂ϶ЁϹЁЁГ
12 ϞϿϴЃϴЁ ϶ЙϸЉЙϸЁЂϷЂ ЃЂ϶ЙІЄГ ϸϿГ HEPA-

ЈЙϿьІЄϴ
13 ϨЙϿьІЄ HEPA
14 ЄЀЁЙЅІь ϶ЂϸГЁЂϷЂ ЈЙϿьІЄϴ
15 ϖЙϸϵϼ϶ЁϼϽ ЍϼІЂϾ
16 ϞЄϼЌϾϴ єЀЁЂЅІЙ ϶ЂϸГЁЂϷЂ ЈЙϿьІЄϴ
17 ϣЄЂЀЙϺЁϼϽ ЈЙϿьІЄ
18 ϥЂЃϿЂ ϸϿГ ЃЙϸϿЂϷϼ, ЃϹЄϹϾϿВЋϴєІьЅГ
19 ϤЂϻϵϿЂϾЇ϶ϴЁЁГ ϸϿГ ЄϹϷЇϿВ϶ϴЁЁГ ІϹ-

ϿϹЅϾЂЃЙЋЁЂК ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴϿьЁЂК ІЄЇϵϾϼ
20 ϦϹϿϹЅϾЂЃЙЋЁϴ ІЄЇϵϾϴ
21 ϘЂϸϴІϾЂ϶ϴ ЃЂ϶ЙІЄГЁϴ ϻϴЅϿЙЁϾϴ
22 ϤЇЋϾϴ
23 ϖЅЀЂϾІЇВЋϼϽ ЌϿϴЁϷ

Ⱦɥɹ ɩɪɢɫɬɪɨɸ 1.195-202.0 ɜɯɨɞɢɬь 
ɞɨɞɚɬɤɨɜɨ ɞɨ ɨɛɫɹɝɭ ɩɨɫɬɚɱɚɧɧɹ

24 ϦЇЄϵЂ-ЁϴЅϴϸϾϴ ϸϿГ ЋϼЍϹЁЁГ ЃЙϸϿЂϷϼ 

ɍɜɚɝɚ! ɉɪɢɫɬɪɿɣ ɦɨɠɧɚ ɟɤɫɩɥɭɚɬɭɜɚɬɢ 
ɬɿɥьɤɢ ɭ ɝɨɪɢɡɨɧɬɚɥьɧɨɦɭ ɩɨɥɨɠɟɧɧɿ 
ɿɡ ɡɚɩɨɜɧɟɧɢɦ ɛɚɤɨɦ ɞɥɹ ɜɨɞɢ. ɉɟɪɟɞ 
ɜɫɬɚɧɨɜɥɟɧɧɹɦ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɧɟɨɛɯɿɞɧɨ 
ɜɢɞɚɥɢɬɢ ɜɦɿɫɬ ɛɚɤɭ ɞɥɹ ɜɨɞɢ, ɜ ɿɧɲɨ-
ɦɭ ɜɢɩɚɞɤɭ, ɦɨɠɥɢɜɟ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɧɹ 
ɩɿɞɥɨɝɢ. 

ȼɤɚɡɿɜɤɚ
ϳϾЍЂ ЃЙϸ ЋϴЅ ϶ЀϼϾϴЁЁГ ЃЄϼЅІЄЂВ ЅЃЄϴ-
ЊВ϶ϴ϶ ϻϴЃЂϵЙϺЁϼϾ Ϻϼ϶ϿϹЁЁГ, ЀЂϺϹ ЅІϴ-
ІϼЅГ ІϴϾ, ЍЂ ЂϸЁЂЋϴЅЁЂ ϸЂ ЊЙєК ϹϿϹϾІЄϼЋ-

ЁЂК ЀϹЄϹϺЙ ЃЙϸ’єϸЁϴЁЙ Іϴ ϹϾЅЃϿЇϴІЇВІьЅГ 
ЙЁЌЙ ϹϿϹϾІЄЂЃЄϼЅІЄЂК. ϛϴЃЂϵЙϺЁϼϾ ϸϼ϶. Ї 
ЄЂϻϸЙϿЙ "ϦϹЉЁЙЋЁЙ ϸϴЁЙ".

ϣЄϼЅІЄЙϽ ϴ϶ІЂЀϴІϼЋЁЂ ϶ϼЀϼϾϴєІьЅГ Ї 
ЄϴϻЙ ЁϹϵϹϻЃϹϾϼ ЃϹЄϹϷЄЙ϶Ї. ϖϼЀϾЁЙІь ЃЄϼ-
ЅІЄЙϽ Іϴ ϶ϼІГϷЁЙІь ЀϹЄϹϺϹ϶ϼϽ ϾϴϵϹϿь. ϣЂ-
ЀЙЁГϽІϹ ϡϙϤϔ-ЈЙϿьІЄ. ϣЙЅϿГ ЇЅЇЁϹЁЁГ 
ЁϹЅЃЄϴ϶ЁЂЅІϹϽ ϻϴϿϼЌϼІϼ ЃЄϼЅІЄЙϽ ЂЉЂ-
ϿЂЁЇІϼ ЍЂЁϴϽЀϹЁЌϹ Ёϴ 1 ϷЂϸϼЁЇ, ЃЙЅϿГ 
ЊьЂϷЂ ЃЄϼЅІЄЙϽ ϻЁЂ϶Ї ϷЂІЂ϶ϼϽ ϸЂ ϹϾЅЃϿЇ-
ϴІϴЊЙК.

ϠϴϿВЁЂϾ 
 ϣЄϼєϸЁϴϽІϹ ϸЂ ЃЄϼЅІЄЂВ ϶ЅЀЂϾІЇ-

϶ϴϿьЁϼϽ ЌϿϴЁϷ.
 ϛ'єϸЁϴϽІϹ ЄЇЋϾЇ ϻ ІϹϿϹЅϾЂЃЙЋЁЂВ 

϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴϿьЁЂВ ІЄЇϵϾЂВ Іϴ ϻϴЈЙϾ-
ЅЇϽІϹ ЁϴЅϴϸϾЇ ϸϿГ ЃЙϸϿЂϷϼ.

ϠϴϿВЁЂϾ 
 ϖϾϿВЋϼІϼ ЄЂϻϵϿЂϾЇ϶ϴЁЁГ Іϴ ϶ϼІГϷЁЇ-

Іϼ ϴϵЂ ϻϴЅЇЁЇІϼ ϶ЁЇІЄЙЌЁВ ІЄЇϵϾЇ Ёϴ 
ϵϴϺϴЁЇ ϸЂ϶ϺϼЁЇ.
ɉɪɢɦɿɬɤɚ: ϧЅІϴЁЂ϶ϼІϼ ϶ϼЅЂІЇ ІϹϿϹ-
ЅϾЂЃЙЋЁЂК ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴϿьЁЂК ІЄЇϵϾϼ ϶Йϸ-
ЃЂ϶ЙϸЁЂ ϸЂ ϶ϴЌЂϷЂ ЄЂЅІЇ, ЍЂϵ ϶ϼ 
ЀЂϷϿϼ ϾЂЀЈЂЄІЁЂ ϶ϼϾЂЁЇ϶ϴІϼ ЄЂϵЂІϼ, 
ϸЂІЄϼЀЇВЋϼ ЃЄϴ϶ϼϿьЁЂК ЃЂЅІϴ϶ϼ.

Уваɝа
ϡϹ ϸЂЃЇЅϾϴєІьЅГ ϶ϼϾЂЄϼЅІϴЁЁГ ЃЄϼ-
ЅІЄЂВ ϵϹϻ ϻϴЃЂ϶ЁϹЁЂК єЀЁЂЅІЙ ϶ЂϸГЁЂϷЂ 
ЈЙϿьІЄϴ!
ϧ ЃЂЅІϴ϶ϾЇ ϶ϺϹ ϶ϾϿВЋϹЁЙ ЃЄЂЀЙϺЁϼϽ 
ЈЙϿьІЄ Іϴ ϶Йϸϵϼ϶ЁϼϽ ЍϼІЂϾ. ϣЄϼ ϻϴ-
ЃЂ϶ЁϹЁЁЙ ЃϹЄϹϾЂЁϴϽІϹЅГ, ЍЂ ЊЙ ЅϾϿϴϸЂ϶Й 
ЋϴЅІϼЁϼ ЃЄϴ϶ϼϿьЁЂ ϶ЅІϴЁЂ϶ϿϹЁЙ (ϸϼ϶.: 
ϞϢϠϣϟϙϞϦ ϣϢϥϦϔϫϔϡϡϳ). ϖЂЁϼ ЀЂ-
ϺЇІь ЅІϴІϼ ЃЄϼЋϼЁЂВ ЃЂϷϴЁЂК Ќ϶ϼϸϾЂ-
ЅІЙ ϶ЙϸϾϴЋЇ϶ϴЁЁГ ϴϵЂ ЄϴЁЁьЂϷЂ ϶ϼЉЂϸЇ ϻ 
ϿϴϸЇ ЃЄЂЀЙϺЁЂϷЂ ЈЙϿьІЄϴ (ϸϼ϶.: ЗϔϞІϡ-
ϫϙϡϡϳ ϤϢϕϢϦϜ).
ϠϴϿВЁЂϾ 
 ϖЙϸϾЄϼϽІϹ ϾϿϴЃϴЁ ЃЄϼЅІЄЂВ Іϴ ϸЙ-

ЅІϴЁьІϹ ЃЄЂІϼЃЙЁЁЇ ЄЙϸϼЁЇ 
(FoamStop) Й єЀЁЙЅІь ϶ЂϸГЁЂϷЂ ЈЙϿь-
ІЄϴ.

Ɉɩɢɫ ɩɪɢɫɬɪɨɸ

ȼɜɟɞɟɧɧɹ ɜ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɸ / 
ȿɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɹ

ɉɪɢєɞɧɚɬɢ ɞɨɞɚɬɤɨɜɟ ɨɛɥɚɞɧɚɧɧɹ

ɇɚɩɨɜɧɢɬɢ єɦɧɿɫɬь ɜɨɞɹɧɨɝɨ 
ɮɿɥьɬɪɚ
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ϠϴϿВЁЂϾ 
 ϛЁЙЀЙІь ϾЄϼЌϾЇ єЀЁЂЅІЙ ϶ЂϸГЁЂϷЂ 

ЈЙϿьІЄϴ, ϸЙЅІϴЁьІϹ ϶Йϸϵϼ϶ЁϼϽ ЍϼІЂϾ Й 
ϻϴЃЂ϶ЁЙІь єЀЁЙЅІь ϶ЂϸГЁЂϷЂ ЈЙϿьІЄϴ 
϶ЂϸЂЃЄЂ϶ЙϸЁЂВ ϶ЂϸЂВ ϸЂ ЃЂϿЂϺϹЁЁГ 
ЀЙϺ ϶ЙϸЀЙІϾϴЀϼ MІN Іϴ MAX (ЃЄϼϵϿ.. 
1,7 ϿЙІЄϼ)!

ϠϴϿВЁЂϾ 
 ϘЂϸϴІϼ ϾЂ϶ЃϴЋЂϾ ЃЄЂІϼЃЙЁЁЂϽ ЄЙϸϼЁϼ 

(FoamStop) Ї єЀЁЙЅІь ϶ЂϸГЁЂϷЂ ЈЙϿь-
ІЄϴ.
ȼɤɚɡɿɜɤɚ: ϣЄϼЁЊϼЃ ЄЂϵЂІϼ ЃϼϿЂЅЂЅϴ 
ЂЅЁЂ϶ϴЁϼϽ Ёϴ ϻϴ϶ϼЉЄϹЁЁЙ ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴ-
ЁЂϷЂ ЃЂ϶ЙІЄГ Ї ϶ЂϸГЁЂЀЇ ЈЙϿьІЄЙ. ϣЄϼ 
ЊьЂЀЇ ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴЁϼϽ ЀϴІϹЄЙϴϿ Іϴ ϻϴ-
ϿϼЌϾϼ ЀϼϽЁϼЉ ϻϴЅЂϵЙ϶ ϻ ЃЙϸϿЂϷϼ ϻϵϼ-
ЄϴВІьЅГ Ї ϶ЂϸГЁЙϽ ϶ϴЁЁЙ. ϛϴ ЃϹ϶ЁϼЉ 
ЇЀЂ϶ ЀЂϺϹ ϶ЙϸϵЇ϶ϴІϼЅГ ЇІ϶ЂЄϹЁЁГ ЃЙ-
Ёϼ. ϘϿГ ЇЁϼϾЁϹЁЁГ ЊьЂϷЂ ϶ϴЀ ЁϹЂϵЉЙϸ-
ЁЂ ϸЂϸϴІϼ Ї ϶ЂϸГЁЇ ϶ϴЁЁЇ ЃЂ϶ЁϼϽ 
ϾЂ϶ЃϴЋЂϾ ЃЄЂІϼЃЙЁЁЂϽ ЄЙϸϼЁϼ. ϡϹ-
ϻЁϴЋЁϹ ЃЙЁЂЇІ϶ЂЄϹЁЁГ ЃЙϸ ЋϴЅ ЄЂϵЂІϼ 
є ЁЂЄЀϴϿьЁϼЀ Іϴ ЁϹ ЄЂϵϼІь ЁϹϷϴІϼ϶-
ЁЂϷЂ ϶ЃϿϼ϶Ї Ёϴ ЄЂϵЂІЇ ЃЄϼЅІЄЂВ.

ϠϴϿВЁЂϾ 
 ɉɪɢɦɿɬɤɚ: ϘЂϸϴІϼ ϶ЂϸЇ, ГϾЍЂ ЄЙ϶ϹЁь 

϶Ђϸϼ ϶ єЀЁЂЅІЙ ЃЙϸ ЋϴЅ ЄЂϵЂІϼ ЂЃЇ-
ЅϾϴєІьЅГ ЁϼϺЋϹ ϶ЙϸЀЙІϾϼ "MІN".
ϖЅІϴЁЂ϶ЙІь ϶Йϸϵϼ϶ЁϼϽ ЍϼІЂϾ Й ϻЁЂ϶Ї 
϶ЅІϴ϶ІϹ ϾЄϼЌϾЇ ϻ єЀЁЂЅІЙ ϶ЂϸГЁЂϷЂ 
ЈЙϿьІЄϴ.  ϖЅІϴ϶ІϹ єЀЁЙЅІь ϶ЂϸГЁЂϷЂ 
ЈЙϿьІЄϴ ϶ ЃЄϼЅІЄЙϽ.

ϠϴϿВЁЂϾ 
 ϣЂ϶ЁЙЅІВ ϶ϼІГϷЁЙІь ϻ ЃЄϼЅІЄЂВ ЀϹЄϹ-

ϺϹ϶ϼϽ ϾϴϵϹϿь.
ϠϴϿВЁЂϾ 
 ϖЅІϴ϶ϼІϼ ЀϹЄϹϺϹ϶ϼϽ ЌІϹϾϹЄ ЃЄϼ-

ЅІЄЂВ Ї ЄЂϻϹІϾЇ. 
 ϘϿГ ϶ϾϿВЋϹЁЁГ ЁϴІϼЅЁЇІϼ Ёϴ ϷЂϿЂ϶-

ЁϼϽ ϶ϼЀϼϾϴЋ (ϖϾϿ./ϖϼϾϿ).
Уваɝа
ϡϹ ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴІϼ ϶ϹϿϼϾЇ ϾЙϿьϾЙЅІь ЃЂ-
ЄЂЌϾЂЃЂϸЙϵЁϼЉ ЄϹЋЂ϶ϼЁ, ІϴϾϼЉ, ГϾ Ͼϴ-
ϾϴЂ, ϵЂЄЂЌЁЂ, ЀϼϽЁϼϽ ϻϴЅЙϵ, ЅЇЉЙ ЅЇЀЙЌЙ 
ϸϿГ ϷЂІЇ϶ϴЁЁГ ϾЄϹЀЙ϶ Іϴ ІЂЀЇ ЃЂϸЙϵЁЙ.

ϠϴϿВЁЂϾ 
 ϡϴІϼЅЁЇІϼ ЁЂϷЂВ Ёϴ ЃϹЄϹЀϼϾϴЋ ЍЙІϾϼ 

ϸϿГ ЃЙϸϿЂϷϼ. ϡϴ ЁϼϺЁЙϽ ЋϴЅІϼЁЙ ЅЂЃϿϴ 
ϸϿГ ЃЙϸϿЂϷϼ ϻ'Г϶ϼϿϴЅГ ЍЙІϾϴ.

ϠϴϿВЁЂϾ 
 ϡϴІϼЅЁЇІϼ ЁЂϷЂВ Ёϴ ЃϹЄϹЀϼϾϴЋ ЍЙІϾϼ 

ϸϿГ ЃЙϸϿЂϷϼ. ϡϴ ЁϼϺЁЙϽ ЋϴЅІϼЁЙ ЅЂЃϿϴ 
ϸϿГ ЃЙϸϿЂϷϼ ЍϹІϼЁϴ ϻЁϼϾϿϴ.

ȼɤɚɡɿɜɤɚ
ϣЄϼ ϶ЅІϴЁЂ϶ϿϹЁЙϽ ϶ϼЅЂϾЙϽ ЃЂІЇϺЁЂЅІЙ 
϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴЁЁГ ЃЄϼЅІЄЂВ, ϶ЅЀЂϾІЇВЋϼ ЅЂ-
ЃϿϴ ЀЂϺЇІь ЅϼϿьЁЂ ЃЄϼЅЀЂϾІЇ϶ϴІϼЅь ЃЙϸ 
ЋϴЅ ЄЂϵЂІϼ ϸЂ ϾϼϿϼЀЙ϶, Ѐ'ГϾЂК Ђϵϵϼ϶Ͼϼ Іϴ 
ЙЁ. ϧ ЊьЂЀЇ ϶ϼЃϴϸϾЇ ϸϿГ ϻЀϹЁЌϹЁЁГ ЃЂІЇ-
ϺЁЂЅІЙ ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴЁЁГ ЅϿЙϸ ϶ϼϾЂЄϼЅІϴІϼ 
ϻϴЅЇ϶ϾЇ ϸϿГ ЃЙϸЅЂЅЇ ЃЂ϶ЙІЄГ. ϣЙЅϿГ ϶ϼϾЂ-
ЄϼЅІϴЁЁГ ϻЁЂ϶Ї ϻϴϾЄϼІϼ.

ɉɪɢɦɿɬɤɚ: ϡϴЅϴϸϾϼ ϸϿГ ЅІϼϾЙ϶ Іϴ Ђϵϵϼ϶-
Ͼϼ ЄЂϻЀЙЍϴВІьЅГ ϶ ЃЄϼЅІЄЂК.
ϠϴϿВЁЂϾ 
 ϘϿГ ЄЂϵЂІϼ ϶ЙϸϾЄϼϽІϹ ϸЂϸϴІϾЂ϶ϼϽ 

ϾϿϴЃϴЁ Іϴ ЂϵϹЄЙІь ЃЂІЄЙϵЁЇ ЁϴЅϴϸϾЇ.

ϸϿГ ϾЇІЙ϶, ЅІϼϾЙ϶, ЄϴϸЙϴІЂЄЙ϶ ЂЃϴϿϹЁЁГ Іϴ 
϶ϴϺϾЂϸЂЅІЇЃЁϼЉ ЃЂ϶ϹЄЉЂЁь.

ϸϿГ ЂЋϼЅІϾϼ Ѐ’ГϾϼЉ ЀϹϵϿЙ϶, ϷϴЄϸϼЁ, Ѐϴ-
ІЄϴЊЙ϶ ІЂЍЂ

* ϶ ϻϴϿϹϺЁЂЅІЙ ϶Йϸ ЂЅЁϴЍϹЁЁГ
ϠϴϿВЁЂϾ 
 ϦЇЄϵЂ-ЁϴЅϴϸϾϴ ϸϿГ ЋϼЍϹЁЁГ ЃЙϸϿЂϷϼ 

(ϡЂЀϹЄ ϸϿГ ϻϴЀЂ϶ϿϹЁЁГ 4.130-177.0)
ϢЋϼЍϹЁЁГ Іϴ ϶ЅЀЂϾІЇ϶ϴЁЁГ Ї ЄЂϵЂЋЂ-
ЀЇ ЄϹϺϼЀЙ. 
ϢЅЂϵϿϼ϶Ђ ЃЙϸЉЂϸϼІь ϸϿГ ЂЋϼЍϹЁЁГ 
ЌϹЄЅІЙ І϶ϴЄϼЁ Іϴ ϾϼϿϼЀЙ϶ ϻ ϸЂ϶ϷϼЀ 
϶ЂЄЅЂЀ. ЩЙІϾЂ϶ϼϽ ϶ϴϿϼϾ ЃЄϴЊВє ϻϴ 
ϸЂЃЂЀЂϷЂВ ЃЂІЂϾЇ ЃЂ϶ЙІЄГ.
ϘϿГ ЊьЂϷЂ ЁϹЀϴє ЁϹЂϵЉЙϸЁЂЅІЙ ϹϿϹϾ-
ІЄϼЋЁЂϷЂ ЃЙϸϾϿВЋϹЁЁГ.

ɉɪɢɫɬɭɩɢɬɢ ɞɨ ɪɨɛɨɬɢ

Ɋɨɛɨɬɚ ɡ ɧɚɫɚɞɤɨɸ ɞɥɹ ɩɿɞɥɨɝɢ
Ɉɱɢɫɬɤɚ ɬɜɟɪɞɢɯ ɩɨɜɟɪɯɨɧь

Ɉɱɢɫɬɤɚ ɤɢɥɢɦɿɜ

Ɋɨɛɨɬɚ ɡ ɧɚɫɚɞɤɨɸ ɞɥɹ ɫɬɢɤɿɜ ɬɚ 
ɧɚɫɚɞɤɨɸ ɞɥɹ ɨɛɛɢɜɤɢ

ɇɚɫɚɞɤɚ ɞɥɹ ɫɬɢɤɿɜ

ɇɚɫɚɞɤɚ ɞɥɹ ɨɛɛɢɜɤɢ

Ɍɭɪɛɨ-ɧɚɫɚɞɤɚ ɞɥɹ ɱɢɳɟɧɧɹ 
ɩɿɞɥɨɝɢ
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ϠϴϿВЁЂϾ 
 ϖϼϾϿВЋϼІϼ ϴЃϴЄϴІ, ϸϿГ ЊьЂϷЂ ЁϴІϼ-

ЅЁЇІϼ Ёϴ ϷЂϿЂ϶ЁϼϽ ϶ЀϼϾϴЋ (ϖϾϿ./
ϖϼϾϿ).

ϠϴϿВЁЂϾ 
 ϣЂЀЙЍϴІϼ ЁϴЅϴϸϾЇ ϸϿГ ЃЙϸϿЂϷϼ ЃЄϼ 

ЃϹЄϹЄ϶Й ϶ ЄЂϵЂІЙ ϶ ЃЄϼϽЂЀЁϼϽ ЃЄϼ-
ЅІЄЙϽ ϴЃϴЄϴІϴ.

ϠϴϿВЁЂϾ 
 ϖϼЀϾЁЇІϼ ЃЄϼЅІЄЙϽ Іϴ ϶ϼІГϷЁЇІϼ ЌІϹ-

ϾϹЄ.
ϠϴϿВЁЂϾ 
 ϣЄϼ ϿϹϷϾЂЀЇ ЁϴІГϷЇ϶ϴЁЁЙ ЀϹЄϹϺϹ϶ϼϽ 

ϾϴϵϹϿь ϴ϶ІЂЀϴІϼЋЁЂ ϻЀЂІЇєІьЅГ ϶ЅϹ-
ЄϹϸϼЁЇ ЃЄϼЅІЄЂВ.

Уваɝа
ϣЙЅϿГ ϾЂϺЁЂϷЂ ϻϴЅІЂЅЇ϶ϴЁЁГ ЁϹЂϵЉЙϸЁЂ 
ЃЄЂЀϼІϼ єЀЁЙЅІь ϶ЂϸГЁЂϷЂ ЈЙϿьІЄϴ, 
ϾЄϼЌϾЇ ЈЙϿьІЄϴ Й ϶Йϸϵϼ϶ЁϼϽ ЍϼІЂϾ ЃЙϸ 
ЃЄЂІЂЋЁЂВ ϶ЂϸЂВ Іϴ ϶ϼЅЇЌϼІϼ. З϶ϹЄ-
ІϴϽІϹ Ї϶ϴϷЇ Ёϴ ЋϼЅІЂІЇ ЂЋϼЍϹЁЁГ Ёϴ-
ЃЄГЀЁϼЉ ϶Йϸϵϼ϶ЁЂϷЂ ЍϼІϾϴ.
ϠϴϿВЁЂϾ 
 ϖϼϽЁГІϼ єЀЁЙЅІь ϶ЂϸГЁЂϷЂ ЈЙϿьІЄϴ Йϻ 

ЃЄϼЅІЄЂВ (ϸϼ϶.: ϛϔϣϢϖϡϜϦϜ ЄϠ-
ϡІϥϦЬ ϖϢϘϳϡϢϗϢ ϨІϟЬϦϤϔ).

ϠϴϿВЁЂϾ 
 ϛЁГІϼ ϾЄϼЌϾЇ єЀЁЂЅІЙ Іϴ ϶ϼϽЁГІϼ ϶Йϸ-

ϵϼ϶ЁϼϽ ЍϼІЂϾ.
 ϥЃЂЄЂϺЁЙІь єЀЁЙЅІь ϶ЂϸГЁЂϷЂ ЈЙϿь-

ІЄϴ.
 ϣЄЂЀϼϽІϹ ЃЙϸ ЃЄЂІЂЋЁЂВ ϶ЂϸЂВ 

ϾЄϼЌϾЇ, ϶Йϸϵϼ϶ЁϼϽ ЍϼІЂϾ Іϴ єЀЁЙЅІь 
϶ЂϸГЁЂϷЂ ЈЙϿьІЄϴ Й ЃЄЂЅЇЌЙІь.

ϠϴϿВЁЂϾ 
 ϫϼЍϹЁЁГ/ЃЄЂЀϼ϶ϴЁЁГ ЃЄЂЀЙϺЁЂϷЂ 

ЈЙϿьІЄϴ ЅϿЙϸ ЃЄЂ϶ЂϸϼІϼ ϶ ϻϴϿϹϺЁЂЅІЙ 
϶Йϸ ЃЂІЄϹϵϼ.
(ϸϼ϶.: ϘϢϗϟϳϘ, ϦϙϩϡІϫϡϙ Ϣϕϥϟϧ-
ϗϢϖϧϖϔϡϡϳ)

Уваɝа
ϣϹЄϹϸ ϻϵϼЄϴЁЁГЀ ϶ЅЙ ϸϹІϴϿЙ ϶ЂϸГЁЂϷЂ 
ЈЙϿьІЄϴ ЃЂ϶ϼЁЁЙ ϵЇІϼ ЃЂ϶ЁЙЅІВ ЅЇЉϼ-
Ѐϼ!  

Уваɝа
ϣϹЄϹϸ ϻϵϹЄЙϷϴЁЁГЀ ЃЄϼЅІЄЂВ ЃϹЄϹϾЂ-
ЁϴϽІϹЅГ, ЍЂ ϶ єЀЁЂЅІЙ ϶ЂϸГЁЂϷЂ ЈЙϿь-
ІЄϴ ϶ЙϸЅЇІЁГ ϶Ђϸϴ, Й ϶ЅЙ ϸϹІϴϿЙ єЀЁЂЅІЙ 
ЃЂ϶ЁЙЅІВ ЅЇЉЙ.
 ϣЙϸ ЋϴЅ ІЄϴЁЅЃЂЄІЇ϶ϴЁЁГ ІЄϼЀϴІϼ 

ЃЄϼЅІЄЙϽ ϻϴ ЄЇЋϾЇ Іϴ ϻϵϹЄЙϷϴІϼ ϶ ЅЇЉЂ-
ЀЇ ЃЄϼЀЙЍϹЁЁЙ.

ϠϴϿВЁЂϾ 
 ϣЄϼЅІЄЙϽ ЅϿЙϸ ϻϵϹЄЙϷϴІϼ Ї ϶ϹЄІϼϾϴϿь-

ЁЂЀЇ ЃЂϿЂϺϹЁЁЙ. ϖ ЁϼϺЁЙϽ ЋϴЅІϼЁЙ 
ЃЄϼЅІЄЂВ ϻЁϴЉЂϸϼІьЅГ ϸЂϸϴІϾЂ϶Ϲ 
ЀЙЅЊϹ ϸϿГ ϻϵϹЄЙϷϴЁЁГ ЁϴЅϴϸϾϼ ϸϿГ Ћϼ-
ЍϹЁЁГ ЃЙϸϿЂϷϼ.

� Оɛɟɪɟɠɧɨ!
ϣЙϸ ЋϴЅ ЃЄЂ϶ϹϸϹЁЁГ ϵЇϸь-ГϾϼЉ ЄЂϵЙІ ϻ 
ϸЂϷϿГϸЇ Іϴ ІϹЉЁЙЋЁЂϷЂ ЂϵЅϿЇϷЂ϶Ї϶ϴЁЁГ 
ϴЃϴЄϴІ ЅϿЙϸ ϶ϼЀϾЁЇІϼ, ϴ ЀϹЄϹϺϹ϶ϼϽ 
ЌЁЇЄ - ϶ϼІГϷІϼ ϻ ЄЂϻϹІϾϼ.

ȼɤɚɡɿɜɤɚ: ϣЄЂЀЙϺЁϼϽ ЈЙϿьІЄ ЃЄϼ ЁЂЄ-
ЀϴϿьЁЂЀЇ ЄϹϺϼЀЙ ϹϾЅЃϿЇϴІϴЊЙК ЂЋϼЍϴІϼ 
ЁϹ ЄЙϸЌϹ ЁЙϺ ЋϹЄϹϻ 8 ІϼϺЁЙ϶, ЃЄϼ ЅϿϴϵ-
ЌϴЁЁЙ ЅϼϿϼ ІГϷϼ - ЋϴЅІЙЌϹ.
ϘϿГ ЂЋϼЍϹЁЁГ ϶ϼϾЂЄϼЅІЂ϶Ї϶ϴІϼ ЅІϴЁ-
ϸϴЄІЁЇ ϷЇϵϾЇ ϸϿГ ϻϵϼЄϴЁЁГ ϻ Ѐ'ГϾЂϷЂ Ѐϴ-
ІϹЄЙϴϿЇ ЍЂϵ ЇЁϼϾЁЇІϼ ЇЌϾЂϸϺϹЁЁГ ЃЂ-
ϾЄϼІІЙ϶ ϿϴЀϹϿϹϽ.
ϠϴϿВЁЂϾ 
 ϢϾЄϹЀЙ ϿϴЀϹϿЙ ЃЄЂЀЙϺЁЂϷЂ ЈЙϿьІЄϴ 

ЂЋϼЅІϼІϼ ϻϴ ϸЂЃЂЀЂϷЂВ ϷЇϵϾϼ ЃЙϸ ЃЄЂ-
ІЂЋЁЂВ ϶ЂϸЂВ.

 ϨЙϿьІЄ ЃЂ϶ϼЁϹЁ ЃЂ϶ЁЙЅІВ ЃЄЂЅЂЉЁЇІϼ.
 ϣЄϼ ЁЂЄЀϴϿьЁЂЀЇ ЄϹϺϼЀЙ ϹϾЅЃϿЇϴІϴ-

ЊЙК ϻϴЀЙЁГІϼ ЃЄЂЀЙϺЁϼϽ ЈЙϿьІЄ ϾЂϺЁЙ 
12 ЀЙЅГЊЙ϶, ГϾЍЂ ϵЇϸϹ ЃЂІЄϹϵϴ - ЋϴЅІЙ-
ЌϹ.
ɉɪɢɦɿɬɤɚ: ϣЄЂЀЙϺЁϼϽ ЈЙϿьІЄ ЁϹЂϵ-
ЉЙϸЁЂ ЇІϼϿЙϻЇ϶ϴІϼ ЄϴϻЂЀ Йϻ ϻϴϿϼЌϾϴЀϼ 
ЅЀЙІІГ.

ɇɟɪɨɛɨɱɟ ɩɨɥɨɠɟɧɧɹ

Зɚɤɿɧɱɟɧɧɹ ɪɨɛɨɬɢ

Ɉɱɢɳɟɧɧɹ ɫɢɫɬɟɦɢ ɜɨɞɹɧɨɝɨ ɮɿɥьɬɪɚ

Ɍɪɚɧɫɩɨɪɬɭɜɚɧɧɹ, ɡɛɟɪɿɝɚɧɧɹ

Ⱦɨɝɥɹɞ, ɬɟɯɧɿɱɧɟ 
ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ

Ɉɱɢɳɟɧɧɹ/ɡɚɦɿɧɚ ɩɪɨɦɿɠɧɨɝɨ 
ɮɿɥьɬɪɚ
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� Оɛɟɪɟɠɧɨ!
ϡϹ ϶ϼϾЂЄϼЅІЂ϶Ї϶ϴІϼ ϻϴЅЂϵϼ ϸϿГ ЋϼЍϹЁ-
ЁГ ϸϿГ ЅϾϿϴ ϴϵЂ ЇЁЙ϶ϹЄЅϴϿьЁЙ ϻϴЅЂϵϼ ϸϿГ 
ЋϼЍϹЁЁГ! ЗϴϵЂЄЂЁГєІьЅГ ϻϴЁЇЄВ϶ϴІϼ 
ЃЄϼЅІЄЙϽ Ї ϶ЂϸЇ.
ϠϴϿВЁЂϾ 
 ϖЅЀЂϾІЇ϶ϴϿьЁϼϽ ЌϿϴЁϷ Іϴ ЄЇϾЂГІϾЇ 

ϸϿГ ЂЋϼЍϹЁЁГ ЀЂϺЁϴ ЄЂϻϵϼЄϴІϼ.
 ϣϹЄϹ϶ЙЄϼІϼ ЃЄϼЁϴϿϹϺЁЂЅІЙ Ёϴ ϻϴЅЀЙІ-

ІГ Іϴ, ГϾЍЂ ϵЇϸϹ ЃЂІЄϹϵϴ, ϻЄЂϵϼІϼ Ћϼ-
ЍϹЁЁГ. ϘϿГ ЂЋϼЍϹЁЁГ ЁϴЅϴϸϾϼ ϸϿГ 
ЃЙϸϿЂϷϼ ЁϹ ЀЂϺЁϴ ϶ϼϾЂЄϼЅІЂ϶Ї϶ϴІϼ 
϶ЂϸЇ.

* ϶ ϻϴϿϹϺЁЂЅІЙ ϶Йϸ ЂЅЁϴЍϹЁЁГ
ϖЂϿЂЅЅГ, ЍЂ ЁϴЀЂІϴϿЂЅГ Ёϴ ϶ϴϿϼϾ, ϶ϼ-
ϸϴϿЙІь ЁЂϺϼЊГЀϼ, ЃЄЂ϶Й϶Ќϼ ЁϼЀϼ ϶ϻϸЂ϶Ϻ 
ЂϵЄЙϻЁЂϷЂ ϾϴЁІЇ, ЃЂІЙЀ ЃЄЂЋϼЅІЙІь ϻϴ ϸЂ-
ЃЂЀЂϷЂВ ϺЂϿЂϵϾЂ϶ЂК ЁϴЅϴϸϾϼ.

ȼɤɚɡɿɜɤɚ: ϘϿГ ϻϴϵϹϻЃϹЋϹЁЁГ ЂЃІϼЀϴϿь-
ЁЂК ϹЈϹϾІϼ϶ЁЂЅІЙ ЂЋϼЍϹЁЁГ Іϴ ЄЂϵЂІϼ 
ЃЄϼЅІЄЂВ ЈЙϿьІЄ ЁϹЂϵЉЙϸЁЂ ϻϴЀЙЁГІϼ ЁϹ 
ЄЙϸЌϹ, ЁЙϺ ЋϹЄϹϻ ϾЂϺЁЙ 12 ЀЙЅГЊЙ϶. ϣЄϼ 
ЁϴГ϶ЁЂЅІЙ ЇЌϾЂϸϺϹЁЁГ ϴϵЂ ЅϼϿьЁЂϷЂ ϻϴ-
ϵЄЇϸЁϹЁЁГ ϻϴЀЙЁϼІϼ ЄϴЁЙЌϹ.
Уваɝа
HEPA-ЈЙϿьІЄ ЃЄЂЀϼ϶ϴІϼ ЁϹ ЃЂІЄЙϵЁЂ!
 ϛЁЙЀЙІь ϾϿϴЃϴЁ ϶ЙϸЉЙϸЁЂϷЂ ЃЂ϶ЙІЄГ.
ϠϴϿВЁЂϾ 
 ϛЁЙЀЙІь HEPA-ЈЙϿьІЄ.
 ϖЅІϴ϶ІϹ ЁЂ϶ϼϽ HEPA-ЈЙϿьІЄ ϸЂ ϻϴ-

ϾϿϴЊЇ϶ϴЁЁГ.
 ϛЁЂ϶Ї ϶ЅІϴ϶ІϹ ϾЄϼЌϾЇ ϸЂ ϻϴϾϿϴЊЇ϶ϴЁ-

ЁГ.

Ɇɨɠɥɢвɿ ɡɦɿɧɢ ɭ ɤɨɧɫɬɪɭɤɰɿʀ ɩɪɢ-
ɫɬɪɨɸ!

Ɉɱɢɫɬɢɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɬɚ ɚɤɫɟɫɭɚɪɢ

Ɉɱɢɫɬɿɬь ɬɭɪɛɨ-ɧɚɫɚɞɤɭ ɞɥɹ 
ɱɢɳɟɧɧɹ ɩɿɞɥɨɝɢ

Зɚɦɿɧɿɬь HEPA-ɮɿɥьɬɪ

Ɍɟɯɧɿɱɧɿ ɯɚɪɚɤɬɟɪɢɫɬɢɤɢ
ϡЂЀЙЁϴϿьЁϴ ЁϴЃЄЇϷϴ
1~50/60 Hz

220-240 V

ϣЂІЇϺЁЙЅІь PЁЂЀЙЁϴϿьЁϴ 900 ϖІ
ϛϴЃЄϴ϶ЁϼϽ Ђϵ'єЀ єЀЁЂ-
ЅІЙ ϶ЂϸГЁЂϷЂ ЈЙϿьІЄϴ

1,7 Ͽ

ϤЙ϶ϹЁь ϻ϶ЇϾЂ϶ЂϷЂ ІϼЅϾЇ 66 ϸϕ(ϔ)

϶ϴϷϴ (ϵϹϻ ЂϵϿϴϸЁϴЁЁГ) 7,5 ϾϷ
ϡЂЀЙЁϴϿьЁϴ ЌϼЄϼЁϴ, 
ϸЂϸϴІϾЂ϶Ϲ ЂϵϿϴϸЁϴЁЁГ

35 ЀЀ

DS 6.000 Waterfilter
DS 6.000 Waterfilter, Mediclean:
HEPA-ЈЙϿьІЄ ϾϿϴЅЇ H 13, ϻϷЙϸЁЂ EN 1822 
(1998 Є.)

DS 5.800 Waterfilter:
HEPA-ЈЙϿьІЄ ϾϿϴЅЇ H 12, ϻϷЙϸЁЂ EN 1822 
(1998 Є.)
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ϡϹϻЁϴЋЁЙ ЇЌϾЂϸϺϹЁЁГ ϶ϼ ЀЂϺϹІϹ ϶ϼЃЄϴ-
϶ϼІϼ ЅϴЀЂЅІЙϽЁЂ ϻϴ ϸЂЃЂЀЂϷЂВ ЁϴЅІЇЃЁЂ-
ϷЂ ЂϷϿГϸЇ. 
ϧ ЅЇЀЁЙϽЁϼЉ ϶ϼЃϴϸϾϴЉ, ϵЇϸь ϿϴЅϾϴ, ϻ϶ϹЄ-
ІϴϽІϹЅГ ϸЂ ϾЂЀЃϹІϹЁІЁЂК ЅϿЇϺϵϼ ІϹЉЁЙЋ-
ЁЂК ЃЙϸІЄϼЀϾϼ.
� Оɛɟɪɟɠɧɨ!
ϣЙϸ ЋϴЅ ЃЄЂ϶ϹϸϹЁЁГ ϵЇϸь-ГϾϼЉ ЄЂϵЙІ ϻ 
ϸЂϷϿГϸЇ Іϴ ІϹЉЁЙЋЁЂϷЂ ЂϵЅϿЇϷЂ϶Ї϶ϴЁЁГ 
ϴЃϴЄϴІ ЅϿЙϸ ϶ϼЀϾЁЇІϼ, ϴ ЀϹЄϹϺϹ϶ϼϽ 
ЌЁЇЄ - ϶ϼІГϷІϼ ϻ ЄЂϻϹІϾϼ.
ϤϹЀЂЁІЁЙ ЄЂϵЂІϼ Іϴ ЄЂϵЂІϼ ϻ ϹϿϹϾ-
ІЄϼЋЁϼЀϼ ϶ЇϻϿϴЀϼ ЀЂϺϹ ϶ϼϾЂЁЇ϶ϴІϼ 
ІЙϿьϾϼ ЇЃЂ϶ЁЂ϶ϴϺϹЁϴ ЅϿЇϺϵϴ ЅϹЄ϶ЙЅЁЂϷЂ 
ЂϵЅϿЇϷЂ϶Ї϶ϴЁЁГ.

ɉɟɪɟɪɜɚɧɚ ɩɨɞɚɱɚ ɠɢɜɥɟɧɧɹ
 ϖϼІГϷІϼ ϻ ЄЂϻϹІϾϼ ЌІϹЃЅϹϿьЁЇ ϶ϼϿϾЇ, 

ЃϹЄϹ϶ЙЄϼІϼ ЅЃЂϿЇЋЁϼϽ ϾϴϵϹϿь Іϴ 
ЌІϹЃЅϹϿьЁЇ ϶ϼϿϾЇ Ёϴ ЁϴГ϶ЁЙЅІь ЇЌ-
ϾЂϸϺϹЁь.

 ϣЄϴ϶ϼϿьЁЂ ϶ЅІϴ϶ϼІϼ ϶Йϸϵϼ϶ЁϼϽ Ѝϼ-
ІЂϾ
(ϸϼ϶.: ϛϔϣϢϖϡϜϦϜ ЄϠϡІϥϦЬ ϖϢϘϳ-
ϡϢϗϢ ϨІϟЬϦϤϔ)

 ϣϹЄϹ϶ЙЄІϹ ЃЄЂЀЙϺЁϼϽ ЈЙϿьІЄ.

 ϣЄЂЀϼІϼ ЈЙϿьІЄ, ГϾЍЂ ϵЇϸϹ ЃЂІЄϹϵϴ 
϶ЅІϴЁЂ϶ϼІϼ ЁЂ϶ϼϽ ЃЄЂЀЙϺЁϼϽ ЈЙϿьІЄ.
(ϸϼ϶.: ϘϢϗϟϳϘ, ϦϙϩϡІϫϡϙ Ϣϕϥϟϧ-
ϗϢϖϧϖϔϡϡϳ)

 ϖϼЅЇЌϼІϼ ЃЄЂЀЙϺЁϼϽ ЈЙϿьІЄ ϴϵЂ 
϶ЅІϴ϶ϼІϼ ЁЂ϶ϼϽ ϶ϼЅЂЉϿϼϽ ЈЙϿьІЄ.
(ϸϼ϶.: ϘϢϗϟϳϘ, ϦϙϩϡІϫϡϙ Ϣϕϥϟϧ-
ϗϢϖϧϖϔϡϡϳ)

 ϛϴЀЙЁЙІь ϶ЂϸЇ Іϴ ϸЂϸϴϽІϹ 1-2 ϾЂ϶ЃϴЋ-
Ͼϴ FoamStop. ϣϹЄϹ϶ЙЄІϹ ЃЄЂЀЙϺЁϼϽ 
ЈЙϿьІЄ Ёϴ ЁϴГ϶ЁЙЅІь ϶ЂϿЂϷϼ. ϖ ЄϴϻЙ ЁϹ-
ЂϵЉЙϸЁЂЅІЙ ЃЄЂЀϼϽІϹ ЈЙϿьІЄ ЃЙϸ ЃЄЂ-
ІЂЋЁЂВ ϶ЂϸЂВ Й ЃЄЂЅЇЌЙІь, ϴϵЂ Ϻ 
϶ЅІϴ϶ІϹ ЁЂ϶ϼϽ ЈЙϿьІЄ.

 ϣϹЄϹ϶ЙЄϼІϼ ϶ЙϸЀЙІϾϼ "MІN / MAX" Ёϴ 
єЀЁЂЅІЙ.

 ϛϴЀЙЁЙІь HEPA-ЈЙϿьІЄ.
(ϸϼ϶.: ϘϢϗϟϳϘ, ϦϙϩϡІϫϡϙ Ϣϕϥϟϧ-
ϗϢϖϧϖϔϡϡϳ)

 ϧЅЇЁЇІϼ ϻϴЅЀЙІІГ.
(ϸϼ϶.: ϘϢϗϟϳϘ, ϦϙϩϡІϫϡϙ Ϣϕϥϟϧ-
ϗϢϖϧϖϔϡϡϳ)

 ϛϴϾЄϼϽІϹ ϸЂϸϴІϾЂ϶Ї ЃЂ϶ЙІЄГЁЇ ϻϴЅϿЙЁ-
ϾЇ.
(ϸϼ϶.: ϤϢϕϢϦϔ ϛ ϡϔϥϔϘϞϢЮ Ϙϟϳ 
ϣІϘϟϢϗϜ)

 ϖЅІϴЁЂ϶ЙІь ϾЄϼЌϾЇ єЀЁЂЅІЙ ϶ЂϸГЁЂϷЂ 
ЈЙϿьІЄϴ ЁϴϿϹϺЁϼЀ ЋϼЁЂЀ.

 ϖϼϽЀЙІь ϶ЂϸГЁϼϽ ЈЙϿьІЄ Й ϶ЅІϴ϶ІϹ ϶ 
ЃЄϼЅІЄЙϽ ЁϴϿϹϺЁϼЀ ЋϼЁЂЀ.
(ϸϼ϶.: ϛϔϣϢϖϡϜϦϜ ЄϠϡІϥϦЬ ϖϢϘϳ-
ϡϢϗϢ ϨІϟЬϦϤϔ)

ɍɫɭɧɟɧɧɹ ɧɟɫɩɪɚɜɧɨɫɬɟɣ

ɉɪɢɫɬɪɿɣ ɧɟ ɜɫɦɨɤɬɭє

ɋɥɚɛɤɚ / ɩɚɞɚɸɱɚ ɩɨɬɭɠɧɿɫɬь 
ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɧɧɹ

ȼɿɞɛɢɜɧɢɣ ɳɢɬɨɤ ɜɿɞɫɭɬɧɿɣ ɚɛɨ 
ɧɟɩɪɚɜɢɥьɧɨ ɡɚɮɿɤɫɨɜɚɧɢɣ

ɉɪɨɦɿɠɧɢɣ ɮɿɥьɬɪ ɜɿɞɫɭɬɧɿɣ ɚɛɨ 
ɜɫɬɚɧɨɜɥɟɧɢɣ ɧɟ ɩɪɚɜɢɥьɧɨ

ɉɪɨɦɿɠɧɢɣ ɮɿɥьɬɪ ɡɚɛɪɭɞɧɟɧɢɣ

ɉɪɨɦɿɠɧɢɣ ɮɿɥьɬɪ ɜɨɥɨɝɢɣ

ɋɢɥьɧɟ ɩɿɧɨɭɬɜɨɪɟɧɧɹ ɜ єɦɧɨɫɬɿ 
ɜɨɞɹɧɨɝɨ ɮɿɥьɬɪɚ

Зɚɧɚɞɬɨ ɛɚɝɚɬɨ ɚɛɨ ɡɚɧɚɞɬɨ ɦɚɥɨ 
ɜɨɞɢ ɜ єɦɧɨɫɬɿ ɜɨɞɹɧɨɝɨ ɮɿɥьɬɪɚ.

HEPA-ɮɿɥьɬɪ ɡɚɛɪɭɞɧɟɧɢɣ

Зɚɫɦɿɬɬɹ ɞɨɞɚɬɤɨɜɨɝɨ ɨɛɥɚɞɧɚɧɧɹ

ȼɿɞɤɪɢɬɚ ɞɨɞɚɬɤɨɜɚ ɩɨɜɿɬɪɹɧɚ 
ɡɚɫɥɿɧɤɚ ɧɚ ɪɭɱɰɿ

Кɥɚɩɚɧ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɧɟ ɡɚɤɪɢɜɚєɬьɫɹ
Кɪɢɲɤɚ ɜɨɞɹɧɨɝɨ ɮɿɥьɬɪɚ 
ɜɫɬɚɧɨɜɥɟɧɚ ɧɟɩɪɚɜɢɥьɧɨ

ȼɨɞɹɧɢɣ ɮɿɥьɬɪ ɜɫɬɚɧɨɜɥɟɧɨ 
ɧɟɩɪɚɜɢɥьɧɨ
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Ԕұɪɦɟɬɬі ɬұɬɵɧɭшɵ,

Ȼԝɣɵɦɞɵ ɚɥғɚɲԕɵ ԕɨɥɞɚɧɭ 
ɚɥɞɵɧɞɚ ɩɚɣɞɚɥɚɧɭ ɧԝɫԕɚɭɵɧ 

ɦԝԕɢɹɬ ɨԕɵɩ ɲɵғɵԙɵɡ, ɧԝɫԕɚɭɥɚɪɞɵ 
ɨɪɵɧɞɚɩ, ɤɟɣіɧɝі ɩɚɣɞɚɥɚɧɭ ԛɲіɧ ɧɟɦɟɫɟ 
ɨɫɵ ɚɩɩɚɪɚɬɬɵ ɤɟɣіɧ ɩɚɣɞɚɥɚɧɚɬɵɧ 
ɬԝɥғɚɥɚɪ ԛɲіɧ ɫɚԕɬɚɩ ԕɨɣɵԙɵɡ.

Ȼԝɣɵɦ ɩɚɣɞɚɥɚɧɭғɚ ɚɪɧɚɥғɚɧ ɧԝɫԕɚɭɞɚ 
ɛɟɪіɥɝɟɧ ɫɢɩɚɬɬɚɦɚɥɚɪғɚ ɫɚɣ, ɠəɧɟ 
ԕɚɭіɩɫіɡɞіɤ ɧԝɫԕɚɭɵɧɚ ɫəɣɤɟɫ ԕɭɪғɚԕ 
ɬɚɡɚɥɚɭғɚ ɚɪɧɚɥғɚɧ ɷɥɟɤɬɪ ɲɚԙɫɨɪғɵɲ 
ɪɟɬіɧɞɟ ԕɨɥɞɚɧɵɥɚɞɵ.
ɋɭɥɵ ɡɚɬɬɚɪɞɵԙ ɚɡ ɦԧɥɲɟɪɥɟɪіɧ 
ɫɨɪғɵɬɵɩ ɚɥɭ ԛɲіɧ ɦԛɦɤіɧɲіɥіɝі ɞɟ 
ɛɟɪіɥɝɟɧ.
– Ȼԝɥ ɛԝɣɵɦɞɵ ɫɭ ɮɢɥɶɬɪ ɫɚɭɵɬɵ 

ɬɨɥɬɵɪɵɩ ԕɨɣɵɥғɚɧɞɚ ғɚɧɚ 
ԕɨɥɞɚɧɵԙɵɡ

– Ȼԝɥ ɛԝɣɵɦɞɵ ɬɟɤ ԕɚɧɚ ԧɡіԙіɡɞіԙ ɠɟɤɟ 
ɠԝɦɵɫɬɚɪɵԙɵɡ ԛɲіɧ ɠəɧɟ KÄRCHER 
ɤɨɦɩɚɧɢɹɫɵ ɬɚɪɚɩɵɧɚɧ ԕɨɥɞɚɧɭ ԛɲіɧ 
ɪԝԕɫɚɬ ɛɟɪіɥɝɟɧ ԕɨɫɦɲɚ ɤɟɪɟɤ-
ɠɚɪɚԕɬɚɪɵɦɟɧ ɠəɧɟ ԕɨɫɚɥԕɵ 
ɛԧɥɲɟɤɬɟɪіɦɟɧ ғɚɧɚ ԕɨɥɞɚɧɵԙɵɡ.

ɋɭ ɫԛɡɝіɫі, ɚɪɚɥɵԕ ɫԛɡɝі ɦɟɧ HEPA 
ɫԛɡɝіɫіɧɟɧ ɬԝɪɚɬɵɧ ɫɭ ɫԛɡɝіɫі ɫɨɪғɵɲɵɧɵԙ 
ԛɲ ɫɚɬɵɥɵ ɫԛɡɝі ɠԛɣɟɫі 0,3 ɦɤɦ-ɞɟɧ 
ɚɪɬɵԕ ɛɚɪɥɵԕ ɫɨɪɵɥɚɬɵɧ ɛԧɥɲɟɤɬɟɪɞіԙ 
99,99%* / 99,9%** ԝɫɬɚɩ ɬԝɪɚɞɵ. 
ɇəɬɢɠɟɫіɧɞɟ ɬɚɡɚ, ɬɚɡɚɪɬɵɥғɚɧ ɚɭɚ 
ɲɵғɚɞɵ. ɋɭ ɫԛɡɝіɫіɧɞɟɝі ɫɭɞɚ ԕɨԕɵɫ 
ɛԧɥɲɟɤɬɟɪі ɠɢɧɚɥғɚɧɞɵԕɬɚɧ, ɫɭɞɵ 
ɬԧɤɤɟɧ ɤɟɡɞɟ ɲɚԙ ɤԧɬɟɪіɥɦɟɣɞі. 
Ɉɫɵɥɚɣɲɚ ɛԝɣɵɦ ɚɥɥɟɪɝɢɹɞɚɧ ɚɡɚɩ 
ɲɟɝɟɬіɧ ɚɞɚɦɞɚɪғɚ ɞɚ ɚɪɧɚɥғɚɧ.
*  DS 6.000 Waterfilter
** DS 5.800 Waterfilter

Ԕɚɩɬɚɭ ɦɚɬɟɪɢɚɥɞɚɪɵ ɟɤіɧɲі 
ԧԙɞɟɭɝɟ ɠɚɪɚɦɞɵ. Ԕɚɩɬɚɦɚɧɵ ԛɣ 
ԕɨԕɵɫɵɧɚ ɥɚԕɬɵɪɦɚɭɵԙɵɡɞɵ 
ɫԝɪɚɣɦɵɡ, ɨɥɚɪɞɵ ɟɤіɧɲі ԧԙɞɟɭ 
ԛɲіɧ ɛԧɥɟɤ ԕɨɣɵԙɵɡ.
Ԧɡ ɦɟɪɡіɦіɧ ɚɹԕɬɚғɚɧ ԕԝɪɚɥɞɚɪɞɚ 
ɛɚғɚɥɵ, ɟɤіɧɲі ԧԙɞɟɭɝɟ ɠɚɪɚɦɞɵ 
ɦɚɬɟɪɢɚɥɞɚɪ ɛɚɪ. ɋɨɧɞɵԕɬɚɧ 
ԕɨɥɞɚɧɵɥғɚɧ ɠəɧɟ ɟɫɤі 
ɛԝɣɵɦɞɚɪɞɵ ɚɪɧɚɣɵ іɪіɤɬɟɩ ɠɢɧɚɭ 
ɠԛɣɟɥɟɪі ɚɪԕɵɥɵ ԕɚɥɞɵԕɬɚɪғɚ 
ɬɚɩɫɵɪɭɵԙɵɡ ɥɚɡɵɦ.

Ԕұɪɚɦɵɧɞɚғɵ ɡɚɬɬɚɪ ɬɭɪɚɥɵ 

ɚɧɵԕɬɚɦɚɥɚɪ (REACH)

Ȼԝɣɵɦɧɵԙ ԕԝɪɚɦɵɧɞɚғɵ ɡɚɬɬɚɪ ɬɭɪɚɥɵ 
ɫɨԙғɵ ɦɚғɥԝɦɚɬɬɚɪɞɵ ɚɫɬɵɞɚ 
ɤԧɪɫɟɬіɥɝɟɧ ɢɧɬɟɪɧɟɬ ɛɟɬɬɟɪіɦіɡɞɟ ɨԕɢ 
ɚɥɚɫɵɡ: 
www.kaercher.com/REACH

Ɏɢɥɶɬɪɥɟɪ ԕɨɪɲɚғɚɧ ɨɪɬɚғɚ ɡɢɹɧ 
ɤɟɥɬіɪɦɟɣɬіɧ ɦɚɬɟɪɢɚɥɞɚɪɞɚɧ 
ɲɵғɚɪɵɥғɚɧ. Іɲіɧɞɟ ɫɨɪɵɥɵɩ ԕɚɥғɚɧ 
ɡɚɬɬɚɪ ɚɪɚɫɵɧɞɚ ԛɣ ԕɚɥɞɵԕɬɚɪғɚ 
ɬɚɩɫɵɪɵɥɭɵ ɛɨɥɦɚɣɬɵɧ ɡɚɬɬɚɪ 
ɛɨɥɦɚɫɚ, ɮɢɥɶɬɪɥɟɪɞіԙ ԛɣ ԕɚɥɞɵԕɬɚɪɵ 
ԛɲіɧ ɤɨɧɬɟɣɧɟɪіɧɟ ɬɚɩɫɵɪɵɥɭɵ ɦԛɦɤіɧ.
Ԕɨɥɞɚɧɵɥғɚɧ ɧɟɦɟɫɟ ɤіɪ ɫɭɞɵ, ɟɝɟɪ 
іɲіɧɞɟ ɟɲ ɛіɪ ɪԝԕɫɚɬ ɟɬіɥɦɟɝɟɧ ɛɚɫԕɚ 
ɡɚɬɬɚɪ ɛɨɥɦɚɫɚ, ɤɚɧɚɥɢɡɚɰɢɹ ɚɪԕɵɥɵ 
ɲɵғɚɪɭ ɦԛɦɤіɧ.

Ɇɚɡɦұɧɵ
ɀɚɥɩɵ ɧԝɫԕɚɭɥɚɪ . . . . . . . . . . KK 5
Ԕɚɭіɩɫіɡɞіɤ ɬɭɪɚɥɵ ɧԝɫԕɚɭɥɚɪ . KK 6
Ȼԝɣɵɦ ɫɢɩɚɬɬɚɦɚɫɵ . . . . . . . . KK 7
Ȼԝɣɵɦɞɵ іɫɤɟ ԕɨɫɭ / Ԕɨɥɞɚɧɭ . KK 7
Ʉԛɬɭ, ɠԧɧɞɟɭ  . . . . . . . . . . . . . . KK 10
Ɍɟɯɧɢɤɚɥɵԕ ɦɚғɥԝɦɚɬɬɚɪ . . . . KK 11
Ʉɟɞɟɪɝі ɠɚғɞɚɣɥɚɪɵɧɞɚ ɤԧɦɟɤKK 11

ɀɚɥɩɵ ɧұɫԕɚɭɥɚɪ

Бұɣɵɦɞɵ ɦɚԕɫɚɬɵɧɚ ɫəɣɤɟɫ 
ԕɨɥɞɚɧɭ

ɋɢɩɚɬɬɚɦɚɥɚɪ ɦɟɧ ɠұɦɵɫ ɬəɫіɥі 

Ԕɨɪшɚғɚɧ ɨɪɬɚɧɵ ԕɨɪғɚɭ

Ԕɨɥɞɚɧɵɥғɚɧ ɮɢɥɶɬɪɞі ԕɚɥɞɵԕԕɚ 

ɬɚɩɫɵɪɭ ɠəɧɟ ԕɨɥɞɚɧɵɥғɚɧ ɠəɧɟ ɤіɪ 

ɫɭɞɵ ɛұɣɵɦ ішіɧɟɧ шɵғɚɪɭ
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ɋіɡɞіԙ ɛԝɣɵɦɵԙɵɡɞɵԙ ɠɟɬɤіɡіɥɭ ɤԧɥɟɦі 
ԕɨɪɚɩɲɚɞɚ ɛɟɣɧɟɥɟɧɝɟɧ. Ȼԝɣɵɦ 
ԕɨɪɚɩɲɚɫɵɧ ɚɲԕɚɧɞɚ ԕɨɪɚɩɲɚ іɲіɧɞɟɝі 
ɛԝɣɵɦ ɦɟɧ ɛԧɥɲɟɤɬɟɪіɧіԙ ɬɨɥɵԕ ɠəɧɟ 
ɛԝɡɵɥɦɚғɚɧ ɬԛɪɞɟ ɛɨɥғɚɧɞɵғɵɧ ɬɟɤɫɟɪіɩ 
ɚɥɵԙɵɡ.
ȿɝɟɪ ɤɟɣɛіɪ ɠɚɛɞɵԕɬɚɪ ɠɨԕ ɛɨɥɫɚ 
ɧɟɦɟɫɟ ɬɚɫɵɦɚɥɞɚɭ ɤɟɡіɧɞɟɝі ɚԕɚɭɥɚɪ 
ɛɨɥɫɚ, ɚɩɩɚɪɚɬɬɵ ɫɚɬԕɚɧ ɮɢɪɦɚɧɵ 
ɯɚɛɚɪɞɚɪ ɟɬіԙіɡ.
(Ɇɟɤɟɧɠɚɣɵ ɚɪɬԕɵ ɠɚғɵɧɞɚ ɛɟɪіɥɝɟɧ)

Ȼԝɣɵɦɞɚɪɵɦɵɡ ԛɲіɧ əɪ ɟɥɞɟ ɠɚɭɚɩɬɵ 
ԧɬіɦ ɫɟɪіɤɬɟɫɬɟɪіɦіɡ ɬɚɪɚɩɵɧɚɧ 
ɲɵғɚɪɵɥɚɬɵɧ ɤɟɩіɥɞɟɦɟ ɲɚɪɬɬɚɪɵ 
ɤԛɲɬɟ ɛɨɥɚɞɵ. ȿɝɟɪ ɦɚɬɟɪɢɚɥɞɚɪɞɵԙ 
ɚԕɚɭɥɵғɵ ɧɟɦɟɫɟ ɞɚɣɵɧɞɚɭ 
ɛɚɪɵɫɵɧɞɚғɵ ԕɚɬɟɥіɤɬɟɪ ɬɚɛɵɥɫɚ, ɛіɡ 
ɵԕɬɢɦɚɥ ɚԕɚɭɥɵԕɬɚɪɞɵ ɤɟɩіɥ ɦɟɪɡіɦі 
іɲіɧɞɟ ɚԕɵɫɵɡ ɠԧɧɞɟɣɦіɡ. Ʉɟɩіɥ ɦɟɪɡіɦі 
іɲіɧɞɟ ɧɚɪɚɡɵɥɵԕɬɚɪɵԙɵɡ ɛɨɥɫɚ, 
ɚɫɩɚɩɬɵ ɫɚɬԕɚɧ ɫɚɭɞɚ ɦɟɤɟɦɟɫіɧɟ 
ɧɟɦɟɫɟ ɠɚԕɵɧɞɚғɵ ԧɤіɥɟɬɬі ɫɟɪɜɢɫɬіɤ 
ԕɵɡɦɟɬ ɤԧɪɫɟɬɭ ɨɪɧɵɧɚ ɫɚɬɵɩ ɚɥɭ ɱɟɝіɧ 
ɤԧɪɫɟɬіɩ, ɯɚɛɚɪɥɚɫɵԙɵɡ.

ȿɝɟɪ ɋіɡɞɟ ɫԝɪɚԕɬɚɪ ɩɚɣɞɚ ɛɨɥɫɚ ɧɟɦɟɫɟ 
ɋіɡ ɛɟɥɝіɥі ɛіɪ ɤɟɦɲіɥіɤɬɟɪɝɟ ɬɚɩ 
ɛɨɥɫɚԙɵɡ, ɛіɡɞіԙ KÄRCHER 

ɛԧɥіɦɲɟɥɟɪіɦіɡ ɋіɡɝɟ ԕԝɲɵɪɥɚɧɚ ɤԧɦɟɤ 
ɤԧɪɫɟɬɟɞі.
(Ɇɟɤɟɧɠɚɣɵ ɚɪɬԕɵ ɠɚғɵɧɞɚ ɛɟɪіɥɝɟɧ)

Ⱥɫɚ ɠɢі ԕɨɥɞɚɧɵɥɚɬɵɧ ԕɨɫɚɥԕɵ 
ɛԧɥɲɟɤɬɟɪіɧіԙ ɬіɡіɦіɧ ɧԝɫԕɚɭɥɵԕɬɵԙ ɟԙ 
ɚɫɬɵɧɞɚ ɨԕɢ ɚɥɚɫɵɡ.
Ԕɨɫɚɥԕɵ ɛԧɥɲɟɤɬɟɪі ɦɟɧ ɚɪɧɚɣɵ 
ɛԧɥɲɟɤɬɟɪіɧ ԧɡіԙіɡɞіԙ ɫɚɬɭɲɵԙɵɡɞɚ 
ɧɟɦɟɫɟ KÄRCHER ɤɨɦɩɚɧɢɹɫɵɧɵԙ 
ɠɟɪɝіɥіɤɬі ԧɤіɥɟɬɬіɝіɧɞɟ ɫɚɬɵɩ ɚɥɭɵԙɵɡ 
ɦԛɦɤіɧ).
(Ɇɟɤɟɧɠɚɣɵ ɚɪɬԕɵ ɠɚғɵɧɞɚ ɛɟɪіɥɝɟɧ)

– Ȼαɥ ΩαɪɵɥΥɵɧɵ ɮɢɡɢɤɚɥɵΩ, 
ɫɟɧɫɨɪɥɵΩ ɧɟɦɟɫɟ ɚΩɵɥ-ɨɣ ɞɚɦɭɵ 
шɟɤɬɟɥɝɟɧ ɧɟɦɟɫɟ ɬəɠіɪɢɛɟɫі ɠəɧɟ/
ɧɟɦɟɫɟ ɛіɥіɤɬіɥіɝі ɠɨΩ ɚɞɚɦɞɚɪ 
ɛіɥіɤɬі ɦɚɦɚɧɧɵң ɛɚΩɵɥɚɭɵɧɞɚ 
ɛɨɥɦɚΥɚɧ ɤɟɡɞɟ ɧɟɦɟɫɟ ɨɫɵ 
ɦɚɦɚɧɞɚɪ ɬɚɪɚɩɵɧɚɧ ɛαɣɵɦɞɵ 
Ωɨɥɞɚɧɭ ɬəɫіɥі ɠəɧɟ ɨΥɚɧ Ωɚɬɵɫɬɵ 
Ωɚɭіɩɬɟɪ ɬίɫіɧɞіɪіɥɦɟɝɟɧ ɤɟɡɞɟ 
ɩɚɣɞɚɥɚɧɛɚɭɵ ɬɢіɫ. 

– Ȼɚɥɚɥɚɪ 8 ɠɚɫɬɚɧ ɚɫΩɚɧ ɠɚΥɞɚɣɞɚ 
ɧɟɦɟɫɟ ɨɥɚɪɞɵң Ωɚɭіɩɫіɡɞіɝіɧɟ 
ɠɚɭɚɩɬɵ ɚɞɚɦ ɛɚΩɵɥɚɭɵɧɞɚ ɧɟɦɟɫɟ 
ΩαɪɵɥΥɵɧɵң Ωɨɥɞɚɧɭ ɬəɫіɥіɦɟɧ ɠəɧɟ 
ɨΥɚɧ Ωɚɬɵɫɬɵ Ωɚɭіɩɬɟɪɦɟɧ 
ɬɚɧɵɫΩɚɧ ɤɟɡɞɟ Υɚɧɚ ΩαɪɵɥΥɵɧɵ 
Ωɨɥɞɚɧɚ ɚɥɚɞɵ.

– ȻɚɥɚɥɚɪΥɚ ΩαɪɵɥΥɵɦɟɧ ɨɣɧɚɭΥɚ 
ɪαΩɫɚɬ ɛɟɪɦɟңіɡ.

– ȻɚɥɚɥɚɪΥɚ ΩαɪɵɥΥɵɦɟɧ ɨɣɧɚɭΥɚ ɠɨɥ 
ɛɟɪɦɟɭ ίшіɧ ɨɥɚɪɞɵ ɛɚΩɵɥɚɩ ɨɬɵɪɭ 
ɤɟɪɟɤ.

– Ȼɚɥɚɥɚɪ ΩαɪɵɥΥɵɧɵ ɬɟɤ 
ɟɪɟɫɟɤɬɟɪɞің ɛɚΩɵɥɚɭɵɧɞɚ 
ɬɚɡɚɥɚɭɵ ɠəɧɟ ɩɚɣɞɚɥɚɧɭɵ ɦίɦɤіɧ.

– Ȼαɣɵɦ αɡɚΩ ɭɚΩɵɬ ɠαɦɵɫ іɫɬɟɦɟɝɟɧ 
ɠɚΥɞɚɣɞɚ ɛαɣɵɦɧɵң ɛɚɫ ɫөɧɞіɪɝішіɧ/
ɛαɣɵɦ ɫөɧɞіɪɝішіɧ өшіɪɭ ɧɟɦɟɫɟ 
ɬɨɪɚɩɬɵΩ ɤɚɛɟɥɶ шɚɧɵшΩɵɫɵɧ 
ɚɣɵɪɵɩ ɬɚɫɬɚɭ Ωɚɠɟɬ.

Ԕɚɩɬɚɦɚ ішіɧɞɟɝɟ ɛөɥшɟɤɬɟɪ

Кɟɩіɥɞɟɦɟ

Бұɣɵɦ Ԕɨɥɞɚɧɭшɵɥɚɪғɚ Ԕɵɡɦɟɬ 
Көɪɫɟɬɭ ɛөɥіɦі

Өндірілген күні көрсетілген түр
кестесінде шифрланған

Сонымен бұл мысалда 30190 коды
09 /(2)013 өндірілген күнін білдіреді

.

.

Жеке сандардың мағынасы
келесідей болады

Мысалы
Өндірілген жылы
Өндірілген ғасыры
Өндірілген онжылдық
Өндірілген айының екінші саны
Өндірілген айының бірінші
саны

:

: 30190

0

3
0
1
9

Ԕɨɫɚɥԕɵ ɛөɥшɟɤɬɟɪі ɦɟɧ ɚɪɧɚɣɵ 
ɛөɥшɟɤɬɟɪіɧɟ ɬɚɩɫɵɪɵɫ ɛɟɪɭ

Ԕɚɭіɩɫіɡɞіɤ ɬɭɪɚɥɵ 
ɧұɫԕɚɭɥɚɪ
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� Эɥɟɤɬɪ ΩɭɚɬΩɚ Ωɨɫɭ
Ȼαɣɵɦɞɵ ɬɟɤ Ωɚɧɚ ɚɭɵɫɩɚɥɵ ɬɨΩΩɚ 
Ωɨɫɵңɵɡ. ɌɨΩ ɤɟɪɧɟɭі ɛαɣɵɦɧɵң ɬίɪі 
ɛɟɥɝіɫіɧɞɟɝі ɤөɪɫɟɬіɥɝɟɧ ɤɟɪɧɟɭіɧɟ 
ɫəɣɤɟɫ ɛɨɥɭɵ ɬɢіɫ.
� Эɥɟɤɬɪ ɬɨΩ ɫɨғɭ Ωɚɭіɛі
Кɚɛɟɥɶ ɚшɚɫɵ ɦɟɧ ɷɥɟɤɬɪ ɪɨɡɟɬɤɚɫɵɧ 
ɟшΩɚшɚɧ ɵɥΥɚɥɞɵ Ωɨɥɦɟɧ αɫɬɚɦɚңɵɡ 
ɧɟ ɬίɪɬɩɟңіɡ.
Кɚɛɟɥɶ ɚшɚɫɵɧ ɪɨɡɟɬɤɚɞɚɧ шɵΥɚɪɭ 
ίшіɧ ɛαɣɵɦ ɤɚɛɟɥіɧɟɧ ɬɚɪɬɩɚңɵɡ.
Ψɨɫɭ ɤɚɛɟɥɞɟɪі ɦɟɧ ɛαɣɵɦ ɚшɚɫɵɧ 
Ωɨɥɞɚɧɭ ɚɥɞɵɧɚɧ ɚɥɞɵɧɚɥɚ ɛαɡɵɥΥɚɧ 
ɠɟɪɥɟɪі ɛɨɥΥɚɧ ɛɨɥɦɚΥɚɧɵɧ ɬɟɤɫɟɪіɩ 
ɚɥɵңɵɡ. 
Ȼαɡɵɥɵɩ ΩɚɥΥɚɧ ɤɚɛɟɥɞɟɪіɧ, ɠɚɪɚɥɚɧɭ 
ɧɟɦɟɫɟ ɛɚɫΩɚ ɛαɡɵɥɭɞɵ ɛɨɥɞɵɪɬɩɚɭ 
ίшіɧ, ɞɟɪɟɭ ɬίɪɞɟ ɨɫɵ ɠαɦɵɫɬɚɪ ίшіɧ 
ɪαΩɫɚɬɵ ɛɚɪ ɚɪɧɚɣɵ ɦɚɦɚɧɞɚɪ ɚɪΩɵɥɵ 
ɚɭɵɫɬɵɪɬɵɩ ɚɥɭɵңɵɡ ɬɢіɫ.
Эɥɟɤɬɪ ɨɩɚɬɬɚɪɵɧ ɛɨɥɞɵɪɬɩɚɭ ίшіɧ 
Ωɚɬɟ ɬɨΩɬɚɧ ɫɚΩɬɚɭ ίшіɧ ɚɥɞɵɧɚɥɵ 
ΩɨɫɵɥΥɚɧ ɚɪɧɚɣɵ ɪɨɡɟɬɤɚɫɵɧ 
Ωɨɥɞɚɧɭɵңɵɡɞɵ αɫɵɧɚɦɵɡ (Ωɨɫɵɥɵɩ 
ɤɟɬɭ ɬɨΥɵɧɵң ɦɚɤɫ. ɧɨɦɢɧɚɥɞɵΩ ɤίші 
30 ɦȺ).
� Ψɚɭіɩ
ɋɨɪΥɵɥɵɩ ɨɬɵɪΥɚɧ ɚɭɚɦɟɧ ΩɨɫɵɥΥɚɧɞɚ 
ɤɟɣɛіɪ ɡɚɬɬɚɪ ɠɚɪɵɥɭΥɚ ɠɨɥ ɚшɚ 
ɚɥɚɬɵɧ ɛɭɥɚɪ ɦɟɧ ɟɪіɬіɧɞіɥɟɪіɧің ɩɚɣɞɚ 
ɛɨɥɭɵɧɚ ɚɩɚɪɚ ɚɥɚɞɵ.
ȺɫɬɵɞɚΥɵ ɡɚɬɬɚɪɞɵ ɟшΩɚшɚɧ 
ɫɨɪΥɵшɩɟɧ ɫɨɪΥɵɬɩɚңɵɡ:
– ɀɚɪɵɥɵɩ ɧɟɦɟɫɟ ɠɚɧɵɩ ɤɟɬɟ 

ɚɥɚɬɵɧ ɝɚɡɞɚɪ, ɫɭɥɚɪ ɦɟɧ 
шɚңɞɚɪɞɵ (ɪɟɚɤɬɢɜɬі шɚңɞɚɪ)

– Ɋɟɚɤɬɢɜɬі ɦɟɬɚɥɥ шɚңɞɚɪɵɧ 
(ɦɵɫɚɥɵ ɚɥɸɦɢɧɢɣ, ɦɚɝɧɟɡɢɣ, 
ɦɵɪɵш) ɚɫɚ Ωɭɚɬɬɵ ɚɥɤɚɥɢɤɚɥɵΩ 
ɠəɧɟ ΩɵшΩɵɥ ɬɚɡɚɥɚɭ 
ɛαɣɵɦɞɚɪɵɦɟɧ ɛіɪɝɟ

– ȿɪіɬіɥɦɟɝɟɧ Ωɭɚɬɬɵ ΩɵшΩɵɥɞɚɪ 
ɦɟɧ ɫіɥɬіɥɟɪɞі

– ɈɪɝɚɧɢɤɚɥɵΩ ɟɪіɬіɧɞі ɛαɣɵɦɞɚɪɵɧ 
(ɦɵɫɚɥɵ ɛɟɧɡɢɧ, ɛɨɹɭ ɟɪіɬіɧɞіɥɟɪіɧ, 
ɚцɟɬɨɧ, ɦɚɡɭɬ).

Ɉɫɵɞɚɧ ɛɚɫΩɚ, ɨɫɵ ɡɚɬɬɚɪ ɛαɣɵɦɞɚΥɵ 
ΩɨɥɞɚɧɵɥΥɚɧ ɦɚɬɟɪɢɚɥɞɚɪɵɧɵң 
ɛαɡɵɥɭɵɧɚ ɞɚ ɚɩɚɪɚ ɚɥɚɞɵ.

 ɋɭɪɟɬɬɟɪ ɚшɵɥɚɬɵɧ 4 

ɛɟɬɬɟ ԕɚɪɚңɵɡ
1 ɗɥɟɤɬɪ ɬɨԕԕɚ ԕɨɫɭ ɤɚɛɟɥі ɦɟɧ ɚɲɚɫɵ
2 Ȼԝɣɵɦ ԕɨɫԕɵɲɵ (Ԕɨɫɭ/Ԧɲіɪɭ)
3 Ȼԝɣɵɦɧɵԙ ԕɚԕɩɚғɵ
4 Ɍɚɫɵɦɚɥɞɚɭ ɬԝɬԕɚɫɵ
5 Ȼԝɣɵɦ ԕɚԕɩɚғɵɧ ɚɲɚɬɵɧ іɥɝɟɤ
6 Ʉԧɩіɪɲіɤ ɛɨɥɞɵɪɬɩɚɭɲɵ (FoamStop)
7 ɀԝɦɫɚԕ ɠɢһɚɡɞɚɪɞɵ ɫɨɪɭ ԛɲіɧ 

ɲԛɦɟɤ
8 ȿɞɟɧ ɫɨɪɭ ɲԛɦɟɤ ԝɫɬɚɭ ԛɲіɧ ɬԝɬԕɚɫɵ
9 Ʉɟɪɟɤ-ɠɚɪɚԕɬɚɪɞɵԙ ԕɚԕɩɚғɵ
10 Ȼԝɣɵɦ ɤɟɪɟɤ-ɠɚɪɚԕɬɚɪɵɧ ɫɚԕɬɚɭ ɠɟɪі
11 ɀɚɩɫɚɪɥɚɪ ԛɲіɧ ɲԛɦɟɤ
12 HEPA ɫԛɡɝі ԛɲіɧ ɩɚɣɞɚɥɚɧɵɥғɚɧ ɚɭɚ 

ɲɵғɚɪɚɬɵɧ ԕɚԕɩɚғɵ
13 HEPA ɫԛɡɝіɫі
14 ɋɭ ɮɢɥɶɬɪ ɫɚɭɵɬɵ
15 Шɚғɵɥɵɫ ԕɚɥԕɚɧɵ
16 ɋɭ ɮɢɥɶɬɪ ɫɚɭɵɬɵɧɵԙ ԕɚԕɩɚԕɲɚɫɵ
17 Іɲɤі ɮɢɥɶɬɪ
18 ȿɞɟɧ ɫɨɪɭ ɲԛɦɟɝі, ԧɡɝɟɪɬіɥɟ 

ɚɥɵɧɚɬɵɧ
19 Ɍɟɥɟɫɤɨɩ ɫɨɪғɵɲ ɬԛɬіɝіɧ ԧɡɝɟɪɬɭ ԛɲіɧ 

ɚɲɵɩ-ɛɨɫɚɬԕɵɲɵ
20 Ɍɟɥɟɫɤɨɩ ɫɨɪғɵɲ ɬԛɬіɝі
21 ȿɤіɧɲі ɚɭɚ ɤɥɚɩɚɧɵ 
22 Ԝɫɬɚɭ ɬԝɬԕɚɫɵ
23 ɋɨɪғɵɲ ɲɥɚɧɝі

1.195-202.0 ɛұɣɵɦɧɵң ɠɚɛɞɵԕɬɚɭ 

ɠɢɵɧɬɵғɵɧɚ ԕɨɫɵɦшɚ ԕɨɫɵɥғɚɧ
24 ȿɞɟɧ ɫɨɪɭ ɬɭɪɛɨ ɲԛɦɟɝі 

ɇɚɡɚɪ ɚɭɞɚɪɵңɵɡ! ɋɭ ɫɚɭɵɬɵ 

ɬɨɥɬɵɪɵɩ ԕɨɣɵɥғɚɧɞɚ ɛұɣɵɦɧɵң 

ɠɚɬɵԕ ɤүɣɞɟ ғɚɧɚ ԕɨɥɞɚɧɛɚɭɵ ɬɢіɫ. 

Бұɣɵɦɞɵ ɨɪɧɚɬɭ ɚɥɞɵɧɞɚ ɫɭ 

ɫɚɭɵɬɵɧ ɫɭɞɚɧ ɛɨɫɚɬɭ ɤɟɪɟɤ, əɣɬɩɟɫɟ 

ɟɞɟɧɧің ɛұɡɭɥɭɵ ɦүɦɤіɧ. 

ɇұɫԕɚɭ
ȿɝɟɪ ɛԝɣɵɦɞɵ ԕɨɫԕɚɧ ɤɟɡɞɟ ɠɟɥіɥіɤ 
ɫɚԕɬɚɧɞɵɪғɵɲ іɫɤɟ ԕɨɫɵɥɫɚ, ɛԝɥ ɛіɪ 
ɭɚԕɵɬɬɚ ɛɚɫԕɚ ɷɥɟɤɬɪɥіɤ ɛԝɣɵɦɞɚɪ ɞəɥ 
ɫɨɥ ɷɥɟɤɬɪɥіɤ ɬіɡɛɟɤɤɟ ԕɨɫɵɥғɚɧ ɠəɧɟ 

Бұɣɵɦ ɫɢɩɚɬɬɚɦɚɫɵ

Бұɣɵɦɞɵ іɫɤɟ ԕɨɫɭ / 
Ԕɨɥɞɚɧɭ
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ԕɨɥɞɚɧɵɥғɚɧɞɵԕɬɚɧ ɨɪɵɧ ɚɥɭɵ ɦԛɦɤіɧ. 
ɀɟɥіɥіɤ ɫɚԕɬɚɧɞɵɪғɵɲɬɵ "Ɍɟɯɧɢɤɚɥɵԕ 
ɞɟɪɟɤɬɟɪ" ɛԧɥіɦіɧɟɧ ԕɚɪɚԙɵɡ.

Шɚɦɚɞɚɧ ɬɵɫ ԕɵɡɭ ԕɚɭɩі ɬɭɵɧɞɚғɚɧ 
ɤɟɡɞɟ ɛԝɣɵɦ ɚɜɬɨɦɚɬɬɵ ɬԛɪɞɟ ԧɲɟɞі. 
Ȼԝɣɵɦɞɵ ԧɲіɪіԙіɡ ɞɟ, ɷɥɟɤɬɪ ɚɲɚɫɵɧ 
ɬɚɪɬɵɩ ɚɥɵԙɵɡ. HEPA ɫԛɡɝіɫіɧ 
ɚɭɵɫɬɵɪɵԙɵɡ. Ⱥԕɚɭɥɵԕɬɵ ɠɨɣғɚɧɧɚɧ 
ɤɟɣіɧ ɛԝɣɵɦɞɵ ɤɟɦіɧɞɟ 1 ɫɚғɚɬ 
ɫɚɥԕɵɧɞɚɬɵԙɵɡ ɞɚ, ɛԝɣɵɦ ɠԝɦɵɫԕɚ 
ɞɚɣɵɧ ɛɨɥɚɞɵ.

ɋɭɪɟɬ 
 Ȼԝɣɵɦғɚ ɫɨɪғɵɲ ɲɥɚɧɝɬі ԕɨɫɵԙɵɡ.
 Ɍɟɥɟɫɤɨɩɬɵԙ ɫɨɪғɵɲ ɞԛɪɛіɫіɦɟɧ 

ɬԝɬԕɚɧɵ ԕɨɫɵԙɵɡ ɠəɧɟ ɟɞɟɧ ɫɨɪɭ 
ɲԛɦɟɝіɧі ɤɢɝіɡіԙіɡ.

ɋɭɪɟɬ 
 Ⱥɲɵɩ-ɛɨɫɚɬԕɵɲɬɵ ɛɚɫɵɩ, іɲɤі ɬԛɬіɤɬі 

ɬіɥɟɝɟɧ ԝɡɵɧɞɵԕԕɚ ɞɟɣіɧ ɬɚɪɬɵɩ 
ɧɟɦɟɫɟ іɲіɧɟ ԕɚɪɚɣ ɟɧɝіɡіԙіɡ.
ɇұɫԕɚɭ: Ɍɚɡɚɥɚɭ ɠԝɦɵɫɬɚɪɵɧ 
ɵԙғɚɣɥɵ ɬԛɪɞɟ, ɚɪԕɚԙɵɡɞɵ ɛԛɤɩɟɣ, 
ԧɬɤіɡɟ ɚɥɭɵԙɵɡ ԛɲіɧ, ɬɟɥɟɫɤɨɩ 
ɫɨɪғɵɲ ɬԛɬіɝіɧ ԧɡіԙіɡɞіԙ ɛɨɣɵԙɵɡғɚ 
ԕɚɪɚɣ ɥɚɣɵԕɬɚɩ ɨɪɧɚɬɵɩ ɚɥɵԙɵɡ.

Нɚɡɚɪ ɚɭɞɚɪыңыɡ
ɋɭ ɮɢɥɶɬɪ ɫɚɭɵɬɵɧɵ ɫɭɦɟɧ 
ɬɨɥɬɵɪɵɥɦɚΥɚɧ ɠɚΥɞɚɣɞɚ, ɛαɣɵɦɞɵ 
Ωɨɥɞɚɧɛɚңɵɡ! 
Ɍɚɭɚɪ ішɧɞɟ ɚɪɚɥɵΩ ɮɢɥɶɬɪ ɠəɧɟ 
шɚΥɵɥɵɫ ΩɚɥΩɚ (ɠɚɩΩɵш) ɨɪɧɚɬɵɥΥɚɧ 
ɤίɣɞɟ ɠɟɬɤіɡіɥɟɞі. ɋɭɦɟɧ ɬɨɥɬɵɪɭ 
ɛɚɪɵɫɵɧɞɚ ɤɨɦɩɨɧɟɧɬɬɟɪɞің ɞαɪɵɫ 
ɨɪɧɚɬɵɥΥɚɧɵɧɚ ɧɚɡɚɪ ɚɭɞɚɪɵңɵɡ 
(ɀȺȻȾЫΨɌȺɍ ɀИЫɇɌЫΤЫ ɛөɥіɦіɧ 
ɨΩɵңɵɡ). Ɉɫɵɥɚɪɞɵң Ωɚɬɟ ɬίɪɞɟ 
ɨɪɧɚɬɵɥɭɵ ɚɪΩɵɥɵ Ωɚɣɬɚ ɫɨɪɭ 
ɠɵɥɞɚɦɞɵɥɵΥɵɧɵң ɧɚшɚɪ ɛɨɥɭɵɧɚ 
ɧɟɦɟɫɟ ішɤі ɮɢɥɶɬɪɞің ɚɫɚ ɬɟɡ 
ɛαɡɵɥɭɵɧɚ ɚɩɚɪɚ ɚɥɚɞɵ (ɀΰɆЫɋɌЫ 
ȺəΨɌȺɍ ɛөɥіɦіɧ ɨΩɵңɵɡ).
ɋɭɪɟɬ 
 Ȼԝɣɵɦɧɵԙ ԕɚԕɩɚғɵɧ ɚɲɵԙɵɡ ɠəɧɟ 

ɤԧɛіɤɤɟ ԕɚɪɫɵ ԕԝɪɚɥɞɵ (FoamStop), 

ɫɨɧɵɦɟɧ ԕɚɬɚɪ ɫɭ ɮɢɥɶɬɪ ɫɚɭɵɬɵɧɵ 
ɫɭɵɪɵɩ ɲɵғɚɪɵԙɵɡ.

ɋɭɪɟɬ 
 ɋɭ ɮɢɥɶɬɪ ɫɚɭɵɬɵɪ ԕɚԕɩɚғɵɧ ɠəɧɟ 

ɠɚɩԕɵɲɬɵ ɚɥɵɩ ɬɚɫɬɚԙɵɡ, 
ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɞɵ MIN ɠəɧɟ MAX 
ɬɚԙɛɚɥɚɪ ɚɪɚɥɵғɵɧ ɫɭɦɟɧ 
ɬɨɥɬɵɪɵԙɵɡ (ɲɚɦɚɦɟɧ 1,7 ɥ)!

ɋɭɪɟɬ 
 Ʉԧɩіɪɲіɤ ɛɨɥɞɵɪɬɩɚɭɲɵɞɚɧ 

(FoamStop) ɛіɪ ԕɚɥɩɚԕɲɚɫɵɧ ԧɥɲɟɩ 
ɚɥɵɩ, ɨɧɵ ɫɭ ɮɢɥɶɬɪ ɫɚɭɵɬɵɧɚ 
ԕԝɣɵԙɵɡ.
ɇұɫԕɚɭ: ɋɨɪғɵɲ ԕԝɪɚɥɞɵԙ 
ɠԝɦɵɫɵɧɵԙ ɧɟɝіɡі - ɬɚɪɬɵɥɵɩ 
ɨɬɵɪғɚɧ ɚɭɚɧɵԙ ɫɭ ɫԛɡɝіɫі іɲіɧɞɟ 
ԕԝɣɵɧɞɚɭɵ. Ɉɫɵ ɠԝɦɵɫ ɭɚԕɵɬɵɧɞɚ 
ɫɨɪɵɥɵɩ ɬɚɪɬɵɥɵɩ ɨɬɵɪɵɥғɚɧ 
ɡɚɬɬɚɪ ɦɟɧ ɟɞɟɧ ɠɭɭɞɚɧ ɬɚɡɚɥɚɭ 
ɛԝɣɵɦɞɚɪɵɧɵԙ ԕɚɥɞɵԕɬɚɪɵ ɛіɪɝɟ ɫɭ 
ɛɭɥɚɪɦɟɧ ɛіɪɝɟ ɠɢɧɚɥɚɞɵ. Ʉɟɣɛіɪ 
ɠɚғɞɚɣɥɚɪɞɚ ɛԝɥ ɤԧɩіɪɲіɤɬіԙ ɩɚɣɞɚ 
ɛɨɥɭɵɧɚ ɚɩɚɪɭɵɧɚ ɦԛɦɤіɧ. Ȼԝғɚɧ ɠɨɥ 
ɛɟɪɦɟɭ ԛɲіɧ, ɋіɡ ɤԧɛіɤɤɟ ԕɚɪɫɵ 
ԕԝɪɚɥɦɟɧ ɬɨɥɬɵɪɵɥғɚɧ ɛԝԕɬɵɪɦɚɧɵ 
ɫɭғɚ ɫɚɥɭɵԙɵɡ ԕɚɠɟɬ. ɀԝɦɵɫ 
ɭɚԕɵɬɵɧɞɚғɵ ɛіɪɚɡ ɤԧɩіɪɲіɤɬɟɧɭі 
ԕɚɥɵɩɬɵ, ɛԝɥ ɛԝɣɵɦ ɮɭɧɤɰɢɹɫɵɧɚ 
ɟɲɛіɪ ɵԕɩɚɥ ɟɬɩɟɣɞі.

ɋɭɪɟɬ 
 ɇұɫԕɚɭ: ɋɚɭɵɬɬɚғɵ ɫɭ ɦԧɥɲɟɪі 

ɠԝɦɵɫ ɭɚԕɵɬɵɧɞɚ „MIN” 
ɤԧɪɫɟɬɤіɲіɧіԙ ɚɫɬɵɧɚ ɬԛɫɫɟ, ɫɚɭɵɬԕɚ 
ԛɫɬіɧɟɧ ɫɭ ԕԝɣɵɩ ɨɬɵɪɵԙɵɡ.
Шɚғɵɥɵɫ ԕɚɥԕɚɧɵ ɟɧɝіɡіԙіɡ ɠəɧɟ ɫɭ 
ɮɢɥɶɬɪɧɚ ɚɪɧɚɥғɚɧ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ 
ԕɚԕɩɚғɵɧ ԕɚɣɬɚ ɠɚɛɵԙɵɡ. ɋɭ ɮɢɥɶɬɪ 
ɫɚɭɵɬɵɧɵ ɛԝɣɵɦғɚ ɬɨɥɵғɵɦɟɧ 
ɟɧɝіɡіɧіɡ.

ɋɭɪɟɬ 
 ɀɟɥіɥіɤ ɤɚɛɟɥɞі ɛԝɣɵɦɞɚɧ 

ɬɨɥɵғɵɦɟɧ ɲɵғɚɪɵɩ ɚɥɵԙɵɡ.
ɋɭɪɟɬ 
 Ȼԝɣɵɦɧɵԙ ɚɲɚɧɵ ɠɟɥіɥіԙ ɪɨɡɟɬɤɚғɚ 

ɟɧɝіɡіɧіɡ. 
 Ȼԝɣɵɦɞɵ ԕɨɫɭ ԛɲіɧ ɛԝɣɵɦ ԕɨɫԕɵɲɵɧ 

(Ԕɨɫɭ/Ԧɲіɪɭ) ɛɚɫɵԙɵɡ.

Бұɣɵɦ ɤɟɪɟɤ-ɠɚɪɚԕɬɚɪɵɧ 
ɛұɣɵɦғɚ ԕɨɫɭ

ɋɭ ɮɢɥɶɬɪ ɫɚɭɵɬɵɧ ɬɨɥɬɵɪɭ

ɀұɦɵɫɬɵ ɛɚɫɬɚɭ
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Нɚɡɚɪ ɚɭɞɚɪыңыɡ
ΰɧɬɚΩɬɵ ɛαɣɵɦɞɚɪ, ɦɵɫɚɥɵ ɤɚɤɚɨ, αɧ, 
ɤіɪ ɠɭɭ ίшіɧ αɧɬɚΩ, ɤɪɟɦ ɞɚɣɵɧɞɚɭ ίшіɧ 
ɚɪɧɚɥΥɚɧ αɧɬɚΩɬɚɪɞɵ ɠəɧɟ ɨɫɵɥɚɪΥɚ 
αΩɫɚɫ ɛαɣɵɦɞɚɪɞɵң ɤөɩ ɦөɥшɟɪіɧ 
ɫɨɪΥɵɬɩɚңɵɡ!

ɋɭɪɟɬ 
 ȿɞɟɧ ɬɚɡɚɥɚɭ ɲԛɦɟɝіɧіԙ ԕɨɫԕɵɲɵɧ 

ɚɹғɵԙɵɡɛɟɧ ɛɚɫɵԙɵɡ. ȿɞɟɧ ɫɨɪɭ 
ɲԛɦɟɝіɧіԙ ɚɫɬɵɧɞɚғɵ ԕɵɥɬɚɪɚԕ 
ɠɨɥɚԕɬɚɪɵ ɲɵғɚɪɵɥɵɩ ɬԝɪɚɞɵ.

ɋɭɪɟɬ 
 ȿɞɟɧ ɬɚɡɚɥɚɭ ɲԛɦɟɝіɧіԙ ԕɨɫԕɵɲɵɧ 

ɚɹғɵԙɵɡɛɟɧ ɛɚɫɵԙɵɡ. ȿɞɟɧ ɫɨɪɭ 
ɲԛɦɟɝіɧіԙ ɚɫɬɵɧɞɚғɵ ԕɵɥɬɚɪɚԕ 
ɠɨɥɚԕɬɚɪɵ ɲɵғɚɪɵɥɵɩ ɬԝɪɚɞɵ.

ɇұɫԕɚɭ
Ȼԝɣɵɦɞɵ ɠɨғɚɪɵ ɫɨɪғɵɬɭ ɤԛɲіɧɟ 
ɛɚɣɥɚɧɵɫɬɵ, ɫɨɪɭ ɲԛɦɟɤɬɟɪі ɤіɥɟɦ, 
ɠԝɦɫɚԕ ɠɢһɚɡ ɠəɧɟ ɬ.ɛ. ɚɫɚ ɬɵғɵɡ 
ɫɨɪғɵɥɚɭɵ ɦԛɦɤіɧ. Ɇԝɧɞɚɣ ɠɚғɞɚɣɥɚɪɞɚ 
ɛԝɣɵɦɧɵԙ ɫɨɪɭ ɤԛɲіɧ ɚɡɚɣɬɭ ԛɲіɧ, 
ɚɪɧɚɣɵ ɚɭɚ ɬɚɫɚɫɵɧ ԕɨɥɞɚɧɵԙɵɡ. 
Ԕɨɥɞɚɧғɚɧɧɚɧ ɤɟɣіɧ ԕɚɣɬɚɞɚɧ ɠɚɛɵԙɵɡ.

ɇұɫԕɚɭ: ɀɚɩɫɚɪɥɚɪ ԛɲіɧ ɲԛɦɟɤ ɠəɧɟ 
ɠԝɦɫɚԕ ɠɢһɚɡɞɚɪ ԛɲіɧ ɲԛɦɟɤ ɛԝɣɵɦ 
іɲіɧɟ ɫɚɥɵԙғɚɧ.
ɋɭɪɟɬ 
 ɀԝɦɵɫ іɫɬɟɭ ԛɲіɧ ɤɟɪɟɤ-ɠɚɪɚԕɬɚɪɞɵԙ 

ԕɚԕɩɚғɵɧ ɚɲɵԙɵɡ ɠəɧɟ ԕɚɥɚғɚɧ 
ɲԛɦɟɝіɧі ɲɵғɚɪɵɩ ɚɥɵԙɵɡ.

ɛԝɪɵɲɬɚɪ, ɠɚɩɫɚɪɥɚɪ, ɠɵɥɵɬɭɲɵ 
ɪɚɞɢɚɬɨɪɥɚɪɵ ɠəɧɟ ɠɟɬɭɝɟ ɠɨɥɵ ԕɢɵɧ 
ɠɟɪɥɟɪ ԛɲіɧ.

Ԕɚɩɬɚɦɚɥɵ ɠɢһɚɡɞɵ, ɩɟɪɞɟɥɟɪɞі, 
ɦɚɬɪɚɫɬɚɪɞɵ ɠəɧɟ ɬɚғɵ ɛɚɫԕɚɥɚɪɞɵ 
ɬɚɡɚɥɚɭғɚ ɚɪɧɚɥғɚɧ

* ɠɢɧɚԕɬɚɥɭɵɧɚ ɛɚɣɥɚɧɵɫɬɵ
ɋɭɪɟɬ 
 ȿɞɟɧ ɫɨɪɭ ɬɭɪɛɨ ɲԛɦɟɝі 

(Ɍɚɩɫɵɪɵɫɬɵԙ ɧԧɦіɪі 4.130-177.0)
Шԧɬɤɟɦɟɧ ɬɚɡɚɥɚɭ ɠəɧɟ ɫɨɪɭ ɛіɪ 
ɠԝɦɵɫ ԛɞɟɪіɫіɧɞɟ. 
Əɫіɪɟɫɟ ԛɣ ɠɚɧɭɚɪɥɚɪɵɧɵԙ ɠԛɧіɧ 
ɠəɧɟ ɛɢіɤ ɬԛɝі ɛɚɪ ɤіɥɟɦɞɟɪɞі 
ɬɚɡɚɥɚɭғɚ ɚɪɧɚɥғɚɧ. Шԧɬɤɟɥі 
ɛɟɥɞіɤɲɟ ɚɭɚ ԕɵɫɵɦɵɦɟɧ іɫɤɟ 
ԕɨɫɵɥɚɞɵ.
ɗɥɟɤɬɪ ԕɭɚɬɵɧ ԕɨɫɭ ԕɚɠɟɬ ɟɦɟɫ.

ɋɭɪɟɬ 
 Ȼԝɣɵɦɞɵ ԧɲіɪɭ ԛɲіɧ ɛԝɣɵɦ 

ԕɨɫԕɵɲɵɧ (Ԕɨɫɭ/Ԧɲіɪɭ) ɛɚɫɵԙɵɡ.
ɋɭɪɟɬ 
 Ȼԝɣɵɦ ɠԝɦɵɫԕɚ ԕɨɫɵɥɦɚғɚɧɞɚ, ɟɞɟɧ 

ɫɨɪɭ ɲԛɦɟɝіɧ ɛԝɣɵɦɧɵԙ ɛԧɥɲɟɤɬɟɪіɧ 
ɫɚԕɬɚɭ ɛԧɥіɦіɧɟ ɫɚɥɵɩ ԕɨɣɵԙɵɡ.

ɋɭɪɟɬ 
 Ȼԝɣɵɦɞɵ ԧɲіɪіɩ, ɚɲɚɧɵ ɬɨԕɬɚɧ 

ɲɵғɚɪɵɩ ɚɥɵԙɵɡ.
ɋɭɪɟɬ 
 ɗɥɟɤɬɪ ɫɵɦɞɵ ɚɛɚɣɥɚɩ ɬɚɪɬɫɚԙɵɡ, 

ɫɵɦ ɚɜɬɨɦɚɬɬɵ ɬԛɪɞɟ ɛԝɣɵɦɧɵԙ 
іɲіɧɟ ԕɚɪɚɣ ɬɚɪɬɵɥɚɞɵ.

Нɚɡɚɪ ɚɭɞɚɪыңыɡ
Əɪɛіɪ Ωɨɥɞɚɧɵɫɬɚɧ ɤɟɣіɧ ɫɭ ɮɢɥɶɬɪ 
ɫɚɭɵɬɵɧɵ, ɮɢɥɶɬɪ ΩɚΩɩɚΥɵɧ ɠəɧɟ 
шɚΥɵɥɵɫ ΩɚɥΩɚɥɚɪɞɵ ɚΥɵɦɞɵ ɫɭ 
ɚɫɬɵɧɞɚ ɠɭɵɩ, ɤɟɩɬіɪɭ Ωɚɠɟɬ. 
ШɚΥɵɥɵɫ ΩɚɥΩɚɥɚɪɞɵɧ 
ɛɚΥɵɬɬɚɭшɵɥɚɪɵɧɵң ɬɚɡɚ ɛɨɥɭɵɧɚ 
ɧɚɡɚɪ ɚɭɞɚɪɵңɵɡ.
ɋɭɪɟɬ 
 ɋɭ ɮɢɥɶɬɪ ɫɚɭɵɬɵɧɵ ɛԝɣɵɦɧɚɧ 

ɲɵғɚɪɵɩ ɚɥɵԙɵɡ. ( ɋɍ ɎɂɅЬɌɊ 
ɋȺɍɕɌɕɇɕ ɌɈɅɌɕɊɕԘɕɁ ɛԧɥіɦіɧ 
ɨԕɵԙɵɡ).

ɋɭɪɟɬ 
 Ԕɚԕɩɚɲɚɧɵ ɫɚɭɵɬɬɚɧ ɠɨғɚɪɵғɚ 

ɬɚɪɬɵɩ ɚɲɵɩ, ɲɚғɵɥɵɫ ԕɚɥԕɚɧɵɧ 
ɲɵғɚɪɵɩ ɚɥɵԙɵɡ.

ȿɞɟɧ ɫɨɪɭ шүɦɟɝіɦɟɧ ɠұɦɵɫ іɫɬɟɭ
Ɍɚɛɚɧɞɵ ɠɟɪɥɟɪɞі ɫɨɪғɵɬɵɩ ɬɚɡɚɥɚɭ

Кіɥɟɦ ɫɚɥɵңғɚɧ ɟɞɟɧɞɟɪɞі ɫɨɪғɵшɩɟɧ 

ɬɚɡɚɥɚɭ

ɀɚɩɫɚɪɥɚɪ үшіɧ шүɦɟɤ ɠəɧɟ 
ɠұɦɫɚԕ ɠɢһɚɡɞɚɪ үшіɧ шүɦɟɤɩɟɧ 

ɫɨɪғɵɬɵɩ ɬɚɡɚɥɚɭ

ɀɚɩɫɚɪɥɚɪ үшіɧ шүɦɟɤ

ɀұɦɫɚԕ ɠɢһɚɡɞɚɪɞɵ ɫɨɪɭ үшіɧ шүɦɟɤ

ȿɞɟɧ ɫɨɪɭ ɬɭɪɛɨ шүɦɟɝі

ɋɚԕɬɚɭ ɬəɫіɥі

ɀұɦɵɫɬɵ ɚяԕɬɚɭ

ɋɭ ɮɢɥɶɬɪ ɠүɣɟɫіɧ ɬɚɡɚɥɚɭ
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 ɋɭ ɮɢɥɶɬɪ ɫɚɭɵɬɵɧɵ ɛɨɫɚɬɵԙɵɡ.
 Ԕɚԕɩɚԕɬɵ, ɲɚғɵɥɵɫ ԕɚɥԕɚɥɚɪɞɵ ɠəɧɟ 

ɫɭ  ɮɢɥɶɬɪ ɫɚɭɵɬɵɧɵ ɚғɵɦɞɵ ɫɭ 
ɚɫɬɵɧɞɚ ɠɭɵɩ, ɤɟɩɬіɪіԙіɡ.

ɋɭɪɟɬ 
 Ⱥɪɚɥɵԕ ɮɢɥɶɬɪɞі ԕɚɠɟɬɬіɥіɤɤɟ ԕɚɪɚɣ 

ɬɚɡɚɥɚԙɵɡ/ɠɭɵԙɵɡ.
( ɄԚɌІɆ, ɀԦɇȾȿɍ ɛԧɥіɦіɧ ɨԕɵԙɵɡ).

Нɚɡɚɪ ɚɭɞɚɪыңыɡ
ɋɭ ɮɢɥɶɬɪɧің ɛөɥіɤɬɟɪіɧ Ωαɪɚɫɬɵɪɭ 
ɚɥɞɵɧɞɚ ɠɚΩɫɵɥɚɩ ɤɟɩɬіɪɭ Ωɚɠɟɬ! 

Нɚɡɚɪ ɚɭɞɚɪыңыɡ
Ȼαɣɵɦɞɵ ɫɚΩɬɚɪ ɚɥɞɵɧɞɚ ɫɭ ɮɢɥɶɬɪ 
ɫɚɭɵɬɵɧɵɧ ішіɧɞɟ ɫɭɞɵң ɠɨΩ ɟɤɟɧɞіɝіɧɟ 
ɠəɧɟ ɫɭɞɵ ɮɢɥɶɬɪɥɟɭ ɠίɣɟɫі ɠɚΩɫɵ 
ɤɟɩɤɟɧɞіɝіɧɟ ɤөɡ ɠɟɬɤіɡіңіɡ.
 Ɍɚɫɵɦɚɥɞɚɭ ԛɲіɧ ɛԝɣɵɦɞɵ 

ɬɚɫɵɦɚɥɞɚɭ ɬԝɬԕɚɫɵɧɚɧ ԝɫɬɚɩ, ԕԝɪғɚԕ 
ɠɟɪɞɟ ɫɚԕɬɚɭ ɥɚɡɵɦ.

ɋɭɪɟɬ 
 Ȼԝɣɵɦɞɵ ɫɚԕɬɚɭ ɦɟɪɡіɦіɧɞɟ, 

ɛԝɣɵɦɞɵ ɬіɤ ԕɨɸғɚ ɛɨɥɚɞɵ. 
Ȼԝɣɵɦɧɵԙ ɚɫɬɵԙғɵ ɠɚғɵɧɞɚ ɟɞɟɧɝɟ 
ɚɪɧɚɥғɚɧ ɫɚɩɬɚɦɚ ԛɲіɧ ԕɨɫɵɦɲɚ 
ɨɪɵɧ ɨɪɧɚɥɚɫԕɚɧ.

� Ψɚɭіɩ
Ȼαɣɵɦ ɛɨɣɵɧшɚ өɬɤіɡіɥɟɬіɧ ɛɚɪɥɵΩ 
ɠαɦɵɫɬɚɪ ɭɚΩɵɬɵɧɞɚ ɛαɣɵɦɞɵ 
ɦіɧɞɟɬɬі ɬίɪɞɟ ɷɥɟɤɬɪ ɬɨΥɵɧɚɧ 
шɵΥɚɪɵɩ, ɷɥɟɤɬɪ ɚшɚɫɵɧ ɪɨɡɟɬɤɚɞɚɧ 
шɵΥɚɪɵɥɵɩ ɚɥɵɧɭɵ ɬɢіɫ.

ɇұɫԕɚɭ: Ԕɚɥɵɩɬɵ ԕɨɥɞɚɧɭ ɤɟɡіɧɞɟ іɲɤі 
ɮɢɥɬɪіɧ əɪɛіɪ 8 ɚɩɬɚ ɫɚɣɵɧ, ɚɥ ɫɨɪғɵɲ 
ɤԛɲі ɚɡɚɣғɚɧ ɤɟɡіɧɞɟ ɨɞɚɧ ɞɚ ɟɪɬɟɪɟɤ 
ɬɚɡɚɥɚɭ ԕɚɠɟɬ.
Ʌɚɦɟɥɶ ԛɫɬіɧіԙ ɛԝɡɵɥɵɩ ɤɟɬɩɟɭіɧ 
ɛɨɥɞɵɪɬɩɚɭ ԛɲіɧ, ɬɚɡɚɥɚғɚɧɞɚ ɠԝɦɫɚԕ 
ɦɚɬɟɪɢɚɥɞɚɧ ɫɬɚɧɞɚɪɬɬіɤ ԛɣ ɝɭɛɤɚɫɵɧ 
ԕɨɥɞɚɧɵԙɵɡ.
ɋɭɪɟɬ 
 Іɲɤі ɮɢɥɶɬɪіɧіԙ ɠɟɤɟ ɥɚɦɟɥɶɞɟɪіɧ 

ɝɭɛɤɚɦɟɧ ɚғɵɧ ɫɭ ɚɫɬɵɧɞɚ 
ɬɚɡɚɥɚԙɵɡ.

 Ɏɢɥɶɬɪɞі ɬɨɥɵғɵɦɟɧ ԕԝɪғɚɬɵԙɵɡ.

 Ԕɚɥɵɩɬɵ ɬԛɪɞɟ ԕɨɥɞɚɧғɚɧɞɚ, іɲɤі 
ɮɢɥɶɬɪіɧ ɟԙ ɤɟɲі 12 ɚɣɞɚɧ ɤɟɣіɧ 
ɚɭɵɫɬɵɪɵԙɵɡ, ɤɟɪɟɤ ɛɨɥғɚɧɞɚ, ɨɞɚɧ 
ɞɚ ɟɪɬɟɪɟɤ.
ɇұɫԕɚɭ: Іɲɤі ɮɢɥɶɬɪі ԛɣ 
ԕɚɥɞɵԕɬɚɪɵɧɚ ɬɚɩɫɵɪɵɥɭɵ ɬɢіɫ.

� Ψɚɭіɩ
ȿшɛіɪ ɬίɪɩіɥі ɬɚɡɚɪɬɚɬɵɧ Ωαɪɚɥɞɵ, 
əɣɧɟɤ ɬɚɡɚɥɚɣɬɵɧ ɠəɧɟ ɛɚɪɥɵΥɵɧ 
ɬɚɡɚɥɚɣɬɵɧ Ωαɪɚɥɞɚɪɞɵ Ωɨɥɞɚɧɛɚңɵɡ! 
Ȼαɣɵɦɞɵ ɟшΩɚшɚɧ ɫɭΥɚ ɛɚɬɵɪɦɚңɵɡ.
ɋɭɪɟɬ 
 ɋɨɪғɵɲ ɞԛɪɛіɦɟɧ ɬԝɬԕɚɧɵ ɬɚɡɚɥɚɭ 

ԛɲіɧ ɛіɪ ɛіɪіɧɟɧ ɚɣɵɪɭғɚ ɛɨɥɚɞɵ.
 Ʉɟɪɟɤ-ɠɚɪɚԕɬɚɪɵɧɞɚ ԕɚɫɚԙ ɛɨɥғɚɧ 

ɛɨɥɦɚғɚɧɵɧ ɬɟɤɫɟɪіɩ ɚɥɵɩ, ɤɟɪɟɤ 
ɛɨɥғɚɧɞɚ ɬɚɡɚɥɚԙɵɡ. ȿɞɟɧ ɫɨɪɭ 
ɲԛɦɟɝіɧ ɬɚɡɚɥɚɭ ԛɲіɧ ɫɭ ԕɨɥɞɚɧɛɚɭɵ 
ɬɢіɫ.

* ɠɢɧɚԕɬɚɥɭɵɧɚ ɛɚɣɥɚɧɵɫɬɵ
Шԧɬɤɟɥі ɛɟɥɞіɤɲɟɝɟ ɨɪɚɥғɚɧ ɲɚɲɬɚɪɞɵ 
ɲɟɬіɧіԙ ɛɨɣɵɦɟɧ ԕɚɣɲɵɦɟɧ ɚɣɵɪɵԙɵɡ, 
ɨɞɚɧ ɤɟɣіɧ ɲɚԙɫɨɪғɵɲɬɵԙ ɫɚԙɵɥɚɭ 
ɫɚɩɬɚɦɚɫɵɦɟɧ ɫɨɪɵɩ ɚɥɵԙɵɡ.

ɇұɫԕɚɭ: Ȼԝɣɵɦɧɵԙ ԕɚɥɵɩɬɵ ɬԛɪɞɟ ɫɨɪɭ 
ɠԝɦɵɫ іɫɬɟɭіɧ ɦԛɦɤіɧ ɟɬɭ ԛɲіɧ, ɨɫɵ 
ɮɢɥɶɬɪіɧіԙ ɟԙ ɫɨԙɵ 12 ɚɣɞɚɧ ɤɟɣіɧ 
ɚɭɵɫɬɵɪɵɥɭɵ ɥɚɡɵɦ. Ȼԝɡɵɥɵɩ ɧɟɦɟɫɟ 
ԕɚɬɬɵ ɤіɪɥɟɧɝɟɧɞɟ ɨɫɵ ɮɢɥɶɬɪɞі ɟɪɬɟɪɟɤ 
ɚɭɵɫɬɵɪɵԙɵɡ.
Нɚɡɚɪ ɚɭɞɚɪыңыɡ
HEPA ɫίɡɝіɧі ɠɭɦɚңɵɡ!
 ɉɚɣɞɚɥɚɧɵɥғɚɧ ɚɭɚ ɲɵғɚɪɚɬɵɧ 

ԕɚԕɩɚғɵɧ ɚɥɵɩ ɬɚɫɬɚԙɵɡ.
ɋɭɪɟɬ 
 HEPA ɫԛɡɝіɧі ɲɵғɚɪɵɩ ɚɥɵԙɵɡ.
 ɀɚԙɚ HEPA ɫԛɡɝіɧі ɨɪɧɚɬԕɚɧ ɤɟɡіɧɞɟ, 

ɨɥ ɨɪɧɵɧɚ ШȿɊɌɍɆȿɇ ɨɬɵɪɭ ɤɟɪɟɤ.
 Ԕɚԕɩɚғɵɧ ɨɪɧɚɬԕɚɧ ɤɟɡіɧɞɟ, ɨɥ 

ɨɪɧɵɧɚ ШȿɊɌɍɆȿɇ ɨɬɵɪɭ ɤɟɪɟɤ.

Ɍɚɫɵɦɚɥɞɚɭ, ɫɚԕɬɚɭ

Күɬɭ, ɠөɧɞɟɭ

Ішɤі ɮɢɥɶɬɪɞі ɬɚɡɚɥɚɭ / ɚɭɵɫɬɵɪɭ

Бұɣɵɦ ɦɟɧ ɛұɣɵɦ 
ɤɟɪɟɤ-ɠɚɪɚԕɬɚɪɵɧ ɬɚɡɚɥɚɭ

ȿɞɟɧ ɫɨɪɭ ɬɭɪɛɨ шүɦɟɝіɧі 
ɬɚɡɚɥɚңɵɡ.

HEPA ɫүɡɝіɧі ɚɭɵɫɬɵɪɭ
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ТɟхɧɢɤɚɥыΩ өɡɝɟɪіɫɬɟɪ ɩɚɣɞɚ ɛɨɥыɩ 

Ωɚɥɭы ɦүɦɤіɧ!

Шɚғɵɧ ɤɟɞɟɪɝіɥɟɪɞі ɚɫɬɵɞɚ ɤԧɪɫɟɬіɥɝɟɧ 
ɬіɡіɦɝɟ ɫəɣɤɟɫ Ԧɡіԙіɡ ɠɨɹ ɚɥɭɵԙɵɡ 
ɦԛɦɤіɧ. 
Ʉԛɞіɤɬі ɠɚғɞɚɣɥɚɪɞɚ Ԕɵɡɦɟɬ Ʉԧɪɫɟɬɭ 
ɛԧɥіɦіɧіԙ ɚɪɧɚɣɵ ɦɚɦɚɧɞɚɪɵɦɟɧ 
ɯɚɛɚɪɥɚɫɵԙɵɡ.
� Ψɚɭіɩ
Ȼαɣɵɦ ɛɨɣɵɧшɚ өɬɤіɡіɥɟɬіɧ ɛɚɪɥɵΩ 
ɠαɦɵɫɬɚɪ ɭɚΩɵɬɵɧɞɚ ɛαɣɵɦɞɵ 
ɦіɧɞɟɬɬі ɬίɪɞɟ ɷɥɟɤɬɪ ɬɨΥɵɧɚɧ 
шɵΥɚɪɵɩ, ɷɥɟɤɬɪ ɚшɚɫɵɧ ɪɨɡɟɬɤɚɞɚɧ 
шɵΥɚɪɵɥɵɩ ɚɥɵɧɭɵ ɬɢіɫ.
ɀөɧɞɟɭ ɠαɦɵɫɬɚɪɵ ɦɟɧ ɷɥɟɤɬɪ 
ɛөɥшɟɤɬɟɪі ɛɨɣɵɧшɚ ɠαɦɵɫɬɚɪ  ɬɟɤ 
Ωɚɧɚ ɨɫɵ ɠαɦɵɫɬɚɪ ίшіɧ ɪαΩɫɚɬɵ ɛɚɪ 
ɚɪɧɚɣɵ ɦɚɦɚɧɞɚɪ ɚɪΩɵɥɵ 
ɚɭɵɫɬɵɪɬɵɩ ɚɥɭɵңɵɡ ɬɢіɫ.

Ɍɨԕ ɛɟɪіɥɭі ɬɨԕɬɚɬɵɥғɚɧ
 Ɍɨԕ ɚɲɚɫɵɧ ɬɨԕɬɚɧ ɲɵғɚɪɵɩ, ԕɨɫɭ 

ɤɚɛɟɥі ɦɟɧ ɬɨԕ ɚɲɚɫɵɧɵԙ ɛԝɡɵɥɵɩ 
ԕɚɥғɚɧ ɠɟɪ ɛɨɥɵɩ ɛɨɥɦɚɭɵɧ ɬɟɤɫɟɪіɩ 
ɚɥɵԙɵɡ.

 Шɚғɵɥɵɫ ԕɚɥԕɚɧɵ ɞԝɪɵɫ 
ɨɪɧɚɥɚɫɬɵɪɵԙɵɡ 
( ɋɍ ɎɂɅЬɌɊ ɋȺɍɕɌɕɇɕ 
ɌɈɅɌɕɊɕԘɕɁ ɛԧɥіɦіɧ ɨԕɵԙɵɡ).

 Іɲɤі ɮɢɥɶɬɪɞі ɬɟɤɫɟɪіԙіɡ.

 Ɏɢɥɶɬɪɞі ɠɭɵԙɵɡ, ԕɚɠɟɬɬіɥіɤ ɛɨɥɫɚ 
ɠɚԙɚ ɮɢɥɶɬɪɞі ɟɧɝіɡіɧіɡ.
( ɄԚɌІɆ, ɀԦɇȾȿɍ ɛԧɥіɦіɧ ɨԕɵԙɵɡ).

 Іɲɤі ɮɢɥɶɬɪɞі ɤɟɩɬіɪіԙіɡ ɧɟɦɟɫɟ ɠɚԙɚ 
ԕɭɪғɚԕ ɮɢɥɶɬɪɞі ɟɧɝіɡіɧіɡ.
( ɄԚɌІɆ, ɀԦɇȾȿɍ ɛԧɥіɦіɧ ɨԕɵԙɵɡ).

 ɋɭɞɵ ɚɭɵɫɬɵɪɵɩ, FoamStop  
ɛԝɣɵɦɵɧɚɧ 1–2 ԕɚɥɩɚԕɲɚ ԕԝɣɵԙɵɡ. 
Іɲɤі ɮɢɥɶɬɪіɧіԙ ɵɥғɚɥɞɵ ɛɨɥғɚɧ 
ɛɨɥɦɚғɚɧɵɧ ɬɟɤɫɟɪіɩ ɚɥɵԙɵɡ. ȿɝɟɪ 
ԕɚɠɟɬ ɛɨɥɫɚ ɞɵɦԕɵɥ ɮɢɥɶɬɪɞі 
ɚғɵɦɞɵ ɫɭ ɚɫɬɵɧɞɚ ɠɭɵɩ ɠəɧɟ ɫɨɞɚɧ 
ɤɟɣіɧ ԕԝɪғɚɬɵԙɵɡ ɧɟɦɟɫɟ ɠɚԙɚ 
ɮɢɥɶɬɪɦɟɧ ɚɥɦɚɫɬɵɪɵԙɵɡ.

 ɋɚɭɵɬɬɚғɵ MIN / MAX ɤԧɪɫɟɬɤіɲɬɟɪіɧ 
ɬɟɤɫɟɪіɩ ɚɥɵԙɵɡ.

 HEPA ɫԛɡɝіɧі ɚɭɵɫɬɵɪɵԙɵɡ.
( ɄԚɌІɆ, ɀԦɇȾȿɍ ɛԧɥіɦіɧ ɨԕɵԙɵɡ).

 Ԕɚɫɚԙɞɵ ɠɨɣɵԙɵɡ.
( ɄԚɌІɆ, ɀԦɇȾȿɍ ɛԧɥіɦіɧ ɨԕɵԙɵɡ).

Ɍɟɯɧɢɤɚɥɵԕ ɦɚғɥұɦɚɬɬɚɪ
ɇɨɦɢɧɚɥɞɵԕ ɤɟɪɧɟɭ
1~50/60 Hz

220-240 V

ɇɨɦɢɧɚɥɞɵԕ 
ԕɭɚɬɬɵɥɵғɵ P

900 ȼɬ

ɋɭ ɮɢɥɶɬɪі ɫɚɭɵɬɵɧɵԙ 
ɬɨɥɬɵɪɵɥɭ ɦԧɥɲɟɪі

1,7 ɥ

Ⱦɵɛɵɫ ԕɵɫɵɦɵ ɞɟԙɝɟɣі 66 ɞȻ(A)

Ȼԝɣɵɦɧɵԙ ɤɟɪɟɤ-
ɠɚɪɚԕɬɚɪɫɵɡ ɫɚɥɦɚғɵ

7,5 ɤɝ

ɇɨɦɢɧɚɥɞɵԕ ɦԧɥɲɟɪі, 
ɤɟɪɟɤ-ɠɚɪɚԕɬɚɪɞɵԙ

35 ɦɦ

DS 6.000 Waterfilter

DS 6.000 Waterfilter, Mediclean:

HEPA ɫԛɡɝі H 13 ɠіɤɬɟɥіɦі EN 1822 (Stand 
1998) ɛɨɣɵɧɲɚ

DS 5.800 Waterfilter:

HEPA ɫԛɡɝі H 12 ɠіɤɬɟɥіɦі EN 1822 (Stand 
1998) ɛɨɣɵɧɲɚ

Кɟɞɟɪɝі ɠɚғɞɚɣɥɚɪɵɧɞɚ 
ɤөɦɟɤ

Бұɣɵɦ ɫɨɪɦɚɣ ɬұɪ

Бɨɥɵɦɫɵɡ / ɬөɦɟɧɞɟɣ ɠɚɬԕɚɧ 
ɫɨɪɭ ԕɚɛіɥɟɬі

Шɚғɵɥɵɫ ԕɚɥԕɚɧɵ ɟɧɝіɡіɥɦɟɝɟɧ 

ɧɟɦɟɫɟ ԕɚɬɟ ɟɧɝіɡіɥɝɟɧ

Ішɤі ɮɢɥɶɬɪіɧің ɠɨԕ ɛɨɥɭɵ ɧɟɦɟɫɟ 

ԕɚɬɟ ɟɧɝіɡіɥіɩ ɨɪɧɚɬɵɥɭɵ

Ішɤі ɮɢɥɶɬɪі ɤіɪɥɟɧіɩ ɤɟɬɤɟɧ

Ішɤі ɮɢɥɶɬɪі ɵɥғɚɥɞɵ

ɋɭ ɮɢɥɬɪ ɫɚɭɵɬɵɧɞɚ ɚɫɚ ԕɚɬɬɵ 

ɤөɩіɪшіɤɬɟɧɭі

ɋɭ ɮɢɥɶɬɪ ɫɚɭɵɬɵɧɞɚғɵ ɫɭɞɵң ɬɵɦ 

ɚɡ ɧɟɦɟɫɟ ɬɵɦ ɦɨɥ ɛɨɥɭ

HEPA ɫүɡɝіɫі ɤіɪɥɟɧіɩ ɤɟɬɤɟɧ

Бұɣɵɦ ɛөɥшɟɤɬɟɪіɧɞɟɝі ԕɚɫɚң
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 ȿɤіɧɲі ɚɭɚ ɤɥɚɩɚɧɞɵ ɠɚɛɵԙɵɡ.
( ȿȾȿɇ ɋɈɊɍ ШԚɆȿɄɉȿɇ ɀԜɆɕɋ 
ІɋɌȿɍ)

 ɋɭ ɮɢɥɶɬɪ ɫɚɭɚɬɵɧɵԙ ԕɚԕɩɚғɵɧ 
ɞԝɪɵɫ ɤɢɝіɡіԙіɡ.

 ɋɭ ɮɢɥɬɪіɧ ɫɵɪɬԕɚ ɲɵғɚɪɵɩ ɠəɧɟ 
ɛԝɣɵɦғɚ ɞԝɪɵɫ ɨɪɧɚɬɵԙɵɡ.
( ɋɍ ɎɂɅЬɌɊ ɋȺɍɕɌɕɇɕ 
ɌɈɅɌɕɊɕԘɕɁ ɛԧɥіɦіɧ ɨԕɵԙɵɡ).

ȿɤіɧші ɚɭɚ ɤɥɚɩɚɧɵɧ ɬұɬԕɚɞɚɧ 

ɚшɵңɵɡ.

Бұɣɵɦɧɵң ԕɚԕɩɚғɵ ɠɚɛɵɥɦɚɣɞɵ.

ɋɭ ɮɢɥɶɬɪɧің ԕɚԕɩɚғɵ ɞұɪɵɫ 

ɫɚɥɵɧɛɚғɚɧ.

ɋɭ ɮɢɥɶɬɪі ɞұɪɵɫ ɨɪɧɚɬɵɥɦɚғɚɧ.
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 ҥلماҫ فلتر ҥعاӇ كثيفة في ҭغوҵ Ӆّتكو 

  ҥلغطاҫ ҥمل ҵҫثم ضع مقد ҥلماҫ Ӄستبدҫ
( ҭلمزيل للرغوҫ لسائلҫ منpoWSe oF )

 Ӏلى مرتين. تحققّ من جفاҩ ҭمن مر
ҫلفلتر ҫلبيني. عند ҫلحاجة قم بتنظيف ҫلفلتر 
 Ӈҧ ،عه يجفҳӇ لمتدفقҫ ҥلماҫ لرطب تحتҫ

 قم بتركيب فلتر جديد.
ҫنخفاҵҫ Ӈҧ Һتفاҽ مستوҫ ӈلمياӆ للغاية في 

 ماӇ ҥعاҥ فلتر ҫل

  نىҳلأҫ لحدҫ بعلامتي ӄҫلالتزҫ تحققّ من
NIM  لأقصىҫ لحدҫӇNHM .ҥبالوعا 

 متسخ  RÄEHفلتر 

  قم بتغيير فلترRÄEH. 
 )ҫنظر: ҫلعناية ҫӇلصيانة(

 ҭҳӇمسد Үلملحقاҫ 

 .ҳҫلانسدҫ لةҫҶقم بإ 
 )ҫنظر: ҫلعناية ҫӇلصيانة(

 ұليد مفتوҫ بمقبض ҥҫلهوҫ نقص Ұمزلا 

 .ҥҫلهوҫ نقص Ұغلق مزلاҧ 
ҫنظر: ҩجرҫ ҥҫلأعماӃ باستخدӄҫ فوهة )

 ҫلأҵضية(

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 غطاҫ ҥلجهاҶ لا ينغلق

 غطاҥ فلتر ҫلماҥ غير مركب بطريقة صحيحة 

  بطريقة ҥلماҫ فلتر ҥعاӇ ҥقم بتركيب غطا
 صحيحة.

 فلتر ҫلماҥ غير مركب بطريقة صحيحة 

  Ҷلجهاҫ قم بتركيبه فيӇ ҥلماҫ خلع فلترҫ
 بطريقة صحيحة.

)ҥلماҫ فلتر ҥعاӇ ҥنظر: ملҫ( 
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ҫلبياناҫ Үلفنية    

ҫلجهد ҫلكهربائي 
 ҫلاسمي

1~50/60 Hz 

223-243 V 

 ҫ  933 aلقدҫ ҭҵلاسمية

كمية ملӇ ҥعاҥ فلتر 
ҥلماҫ 

 لتر 1,1

Үلصوҫ ضغط ӈمستو ll )ҧ( يسيبلҳ 

 ӅӇبد( ӅҶلوҫ
)Үلملحقاҫ 

1,l gk 

ҫتساҫ ҽلقطر، 
Үلملحقاҫ 

0l مم 

re l.333 aW SD0.6 SD  
 Ӈفقӊا للموҫصفة  ҫR 10لفئة  RÄEHفلتر 

ÄM 1f22  يخҵبتا(199f) 

re l.f33 aW SD0.6 SD: 
 Ӈفقӊا للموҫصفة  ҫR 12لفئة  RÄEHفلتر 

ÄM 1f22  يخҵبتا(199f) 

 جميع حقوҳҩ ӁخاӃ تعديلاҮ فنية محفوظة! 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  Үختلالاҫ үӇعند حد ҭلمساعدҫ  

يمكنك ҩصلاҫ ұلأعطاҫ Ӄلبسيطة بنفسك مع 
 ҫلاستعانة بالعرҫ Һلعاҫ ӄلتالي.

في حالة ҫلشك في Ӈجوҳ عطل برجاҫ ҥلتوجه 
.ҭلمعتمدҫ ҥلعملاҫ لى خدمةҩ 

 خطر 
يجب غلق ҫلجهاӇ Ҷسحب ҫلقابس ҫلكهربائي 

ӄلقياҫ قبل ҭلعناية  في كل مرҫ Ӄبأعما
 ҫӇلصيانة. 

 ӄҫستخدҫӇ Үلإصلاحاҫ ҥҫبإجر ұغير مسمو
ҫلمكوناҫ Үلكهربائية بالجهاҩ Ҷلا لمركز خدمة 

 ҫلعملاҫ ҥلمعتمد. 
 

 ҫلجهاҶ لا يشفط
 ҽلكهربائي مقطوҫ ҵبالتيا ҳҫلإمدҫ 

  تحقق من سلامةӇ ،ҥلكهرباҫ سحب قابسҫ
 Ӊҧ من ҥلكهرباҫ قابسӇ لتوصيلҫ كابل

.ҵҫضرҧ 
 

 قوҫ ҭلشفط ضعيفة / منخفضة

 Ӈҧ ӄتطاҵلاҫ بتركيب صفيحة ӄتقو Ӆҧ لقد نسيت
 ҧنها غير مركبة بشكل صحيح 

 .بشكل صحيح ӄتطاҵلاҫ قم بتركيب صفيحة 
)ҥلماҫ فلتر ҥعاӇ ҥنظر: ملҫ( 

ҫلفلتر ҫلبيني غير موجوҧ Ӈҧ ،ҳنه غير مركبّ 
 بشكل صحيح 

 .لبينيҫ لفلترҫ فحصҫ 
 ҫلفلتر ҫلبيني متُسّخ 

  قم بتركيب فلتر بيني جديدӇ ،لفلترҫ غسلҫ
 ҫҴҩ لزҫ ӄلأمر.

 )ҫنظر: ҫلعناية ҫӇلصيانة(

 ҫلفلتر ҫلبيني مبتل 

  Ӈҧ لبينيҫ لفلترҫ على تجفيف ҹحرҫ
.Ӏستبدله بفلتر جديد جاҫ 

 )ҫنظر: ҫلعناية ҫӇلصيانة(
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 ҭҵصو 
  .ياً عند تخزينهҳعمو Ҷلجهاҫ ضعӇ يمكن

يوجد على ҫلجانب ҫلسفلي للجهاҶ موضع 
 تخزين ҩضافي لفوهة ҫلأҵضية.

 

ҫلعناية ҫӇلصيانة    

 خطر 
يجب غلق ҫلجهاӇ Ҷسحب ҫلقابس ҫلكهربائي 

في كل مرҭ قبل ҫلقياӄ بأعماҫ Ӄلعناية 
 ҫӇلصيانة. 

 

ف / ҫستبدҫ Ӄҫلفلتر ҫلبينيتنظي  

 ҳشاҵҩ لبيني كلҫ لفلترҫ قم بتنظيف :f  سابيعҧ
 Ӈҧ ،ҳلمعتاҫ ӄҫلاستخدҫ لأكثر في حالةҫ على

 ҭقو Һنخفاҫ قل في حالةҧ ҭمد Ӄخلا
 ҫلشفط.

ҫستخدӄ لتنظيفه ҫلإسفنجة ҫلمنزلية ҫلشائعة 
ҫلمصنوعة من خاماҮ ناعمة، ҴӇلك تجنبӊا 

 لحدҧ үӇضرҵҫ بالشرҫئح ҫلمطلية.
 ҭҵصو 

  لبيني كلٍ علىҫ لفلترҫ ئحҫقم بتنظيف شر
 ҥلماҫ لإسفنجة تحتҫ سطةҫبو ҭحد

ҫ.Ӊҵلجا 
 .ًلفلتر يجف تماماҫ ҽҳ 
  Ӄҫستبدҫ يتم ҳلمعتاҫ ӄҫلاستخدҫ في حالة

شهرҫӊ على ҫلأكثر،  ҫ12لفلتر ҫلبيني بعد 
 Ӈيمكن ҫستبدҫله قبل Ҵلك عند ҫلحاجة.

: يجب ҫلتخلص من ҫلفلتر ҫلبيني مع ملاحظة 
.Үلمخلّفاҫ بقايا 

 

 تنظيف ҫلجهاӇ Ҷملحقاته

 خطر 
لا تستخدҧ ӄية ҭҫҳҧ كاشطة Ҷ ӇҧجاӇҧ Ұ منظف 

 ҥلماҫ في Ҷلجهاҫ لا تغمر .ӄҫلاستخدҫ ҳمتعد
 ҧبداً.لا تغمر ҫلجهاҶ في ҫلماҥ مطلقӊا. 

 

 ҭҵصو 
  لمقبض منҫӇ لشفطҫ ӄيمكن فك خرطو

 بعضهما ҫلبعض، ҴӇلك لتنظيفهما.
  من حيث تعرضها Үلملحقاҫ فحصҫ

للانسدӇ ҳҫقم بتنظيفها عند ҫلحاجة. لا 
يُسمح باستخدҫ ӄҫلماҥ لتنظيف فوهة 

 ҫلأҵضية.
 

 تنظيف فوهة ҫلأҵضية ҫلتربو

 * تبعاً للتجهيز
قم بإҫҶلة ҫلشعر ҫلملفوӀ في ҧسطوҫنة 

ҫلفرشاҭ بوҫسطة مقص بطوӃ حافة ҫلقطع 
.Ӂلشقوҫ شفطه بفوهةҫ ثم 

 

RÄEHتغيير فلتر   

 ҳشاҵҩ فضل نتيجة للتنظيفҧ على Ӄللحصو :
ӇضماӇ ҥҫҳҧ Ӆظيفي مثالي للجهاҶ لابد من 

شهرҫӊ بحد ҧقصى.  12تبديل هذҫ ҫلفلتر بعد 
ҫلمدҭ في  ҫӇحرҹ على تبديله قبل مرҵӇ تلك

.ҭشديد Үتساخاҫ Ӈҧ ҵҫحالة تعرّضه لأضر 

 ҫنتبه 
  !RÄEHلا تغسل فلتر 

 .لمستهلكҫ ҥҫلهوҫ ҥغطا ҽنزҫ 
 ҭҵصو 

  فلتر Ұҫقم بإخرRÄEH! 
  قم بتركيب فلترRÄEH  لجديد، بحيثҫ

 يُسمع صوҮ "طقطقة" عند تثبيته.
  بحيث يُسمع ،Ӆكما كا ҥلغطاҫ قم بتركيب

 صوҮ "طقطقة" عند تثبيته.
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ҫلعمل باستخدӄҫ فوهة ҫلشقوӇ Ӂفوهة 
ҮشاӇلمفرҫ 

: فوهة ҫلشقوӇ Ӂفوهة ҫلمفرӇشاҮ ملاحظة 
.Ҷلجهاҫ في Ӆمحفوظتا 

 ҭҵصو 
  ҥفتح غطاҫ لعملҫ مهما فيҫلاستخدӇ

 ҫلملحقاҧӇ Үخرҫ Ұلفوهة ҫلمرغوبة.
 Ӂلشقوҫ فوهة 

 ӄلأجساҫӇ ҮҫلفجوҫӇ Ӏҫلحوҫ مخصصة لتنظيف
 ҫلساخنة ҫӇلمناطق ҫلتي يصعب ҫلوصوҩ Ӄليها.

 ҮشاӇلمفرҫ فوهة 

ҫلأتربة من مفرӇشاҫ Үلأثاү  مناسبة لشفط
 ҫӇلستائر ҫӇلمرҫتب Ӈغير Ҵلك.

 

 فوهة ҵҧضية ҫلتربو

 * تبعاً للتجهيز
 ҭҵصو 

 لتربوҫ ضيةҵҧ فوهة 
 ҵ(4.103111.3)قم ҫلطلب 

 ҫلكنس ҫӇلشفط في ҩطاҵ سير ҫلعمل.

 Үناҫلحيوҫ لشفط شعر ҹمناسبة بوجه خا
Ӈشفط ҫلمفاҫ ҮҫҴ Ҹҵلوبر ҫلكثيف. Ӈيتم 
.ҥҫلهوҫ ҵعبر تيا ҭلفرشاҫ نةҫسطوҧ تشغيل 

 Ӈلا يلزҫ ӄستخدӇ ӄҫصلة كهربائية.

 

ҵلانتظاҫ ضعӇ 

 ҭҵصو 
 Ӈ ،Ҷلجهاҫ قف تشغيلӇҧ ضغطҫ بذلك ӄللقيا

.Ӏلإيقاҫ /لتشغيلҫ ҵҶ على 
 ҭҵصو 

  حة فيҫلرҫ Үҫفتر ҥثناҧ ضيةҵلأҫ ضع فوهة
.Ҷلحفظ بالجهاҫ موضع 

 

 ҩنهاҫ ҥلتشغيل
 ҭҵصو 

 .لشبكةҫ سحب قابسҫӇ Ҷلجهاҫ قفӇҧ 

 ҭҵصو 
  لبسيط لكابل توصيلҫ لسحبҫ سطةҫبو

ҫلكهرباҥ يتم سحب ҫلكابل Ӈҧتوماتيكياً 
.Ҷلجهاҫ خلҫҳ 

 ҥلماҫ فلتر ӄتنظيف نظا 

 ҫنتبه 
 ӄتطاҵلاҫ صفيحةӇ لفلترҫ ҥقم بشطف غطا

 ҥلماҫ فلتر ҥعاӇ ӄҫستخدҫ لمتدفق بعدҫ ҥبالما
 ҭعاҫيُرجى مر .ҫعهم يجفوҳ ثم ҭفي كل مر

 .ӄتطاҵلاҫ تنظيف منافذ صفيحة 
 ҭҵصو 

  Ҷلجهاҫ من ҥلماҫ فلتر ҥعاӇ Ұخرҧ :نظرҫ(
.)ҥلماҫ فلتر ҥعاӇ ҥمل 

 ҭҵصو 
  صفيحة ҰخرҧӇ ҥلوعاҫ ҥغطا ҽنزҫ

.ӄتطاҵلاҫ 
 .ҥلماҫ فلتر ҥعاӇ قم بتفريغ 
  ҥعاӇӇ ӄتطاҵلاҫ صفيحةӇ ҥلغطاҫ شطفҧ

فلتر ҫلماҥ تحت ҫلماҫ ҥلمتدفق ثم ҳعهم 
.ҫيجفو 

ҭҵصو  
 .لحاجةҫ لبيني عندҫ لفلترҫ تنظيف/شطف 

 )ҫنظر: ҫلعناية ҫӇلصيانة(

 ҫنتبه 
ينبغي Ӆҧ تكوӅ جميع ҧجزҥҫ فلتر ҫلماҥ جافة 

 تماماً قبل تركيبها!
  

 نقل ҫلجهاӇ Ҷتخزينه

 ҫنتبه 
 ҥما ҳجوӇ ӄتأكد من عد Ҷلجهاҫ قبل تخزين
 ӄنظا ҥҫجزҧ جميع ӅҧӇ ҥلماҫ فلتر ҥعاӇ في

ҥلماҫ جافة تماماً. فلتر  

  لحمل عند نقلهҫ من مقبض Ҷلجهاҫ مسكҧ
.Ӏجا Ӆقم بتخزينه في مكاӇ 

 
 

191AR



 
 

 
  

 

ҥلماҫ فلتر ҥعاӇ ملأҫ 

 ҫنتبه 
لا تستخدҫ ӄلجهاӅҧ ӅӇҳ Ҷ يكوӇ Ӆعاҥ فلتر 

!ӊҥمملو ҥلماҫ 
ҫلبيني عند تسليم ҫلجهاҶ يكوӅ كل من ҫلفلتر  

 ҥلملҫ مركّبين بالفعل. عند ӄتطاҵلاҫ صفيحةӇ
 ҥҫلأجزҫ ӆهذ Ӆتكو Ӆҧ من فضلك على ҹحرҫ

مركبة بشكلٍ صحيح )ҫنظر: نطاҫ Ӂلتسليم(. 
فقد تكوӅ هي ҫلسبب ҥҫҵӇ سوҥ عملية 

 ҫӊمبكر ҥҫلبيني للاهترҫ لفلترҫ Һّتعر Ӈҧ لشفطҫ
 )ҫنظر: ҩنهاҫ ҥلتشغيل(. 

 ҭҵصو 
  ҭحدӇ سائل ҰخرҧӇ Ҷلجهاҫ ҥفتح غطاҫ

( ҭلرغوҫ لةҫҶҩpoWSe oF يةӇكذلك حاӇ )
.ҥلماҫ فلتر 

 ҭҵصو 
  ҰخرҧӇ ҥلماҫ فلتر ҥعاӇ من ҥلغطاҫ ҽنزҫ

ҵتطاҫӇ ӄملأ Ӈعاҥ فلتر ҫلماҥ صفيحة ҫلا
بماҫ ҥلصنبوҵ ما بين علامتي ҫلحد ҫلأҳنى 

NIM  لأقصىҫ لحدҫӇNHM  ليҫ1.1)حو 
 لتر(!
 ҭҵصو 

  من سائل مزيل ҥلغطاҫ ҥمل ҵҫضع مقد
( ҭلرغوҫpoWSe oF فلتر ҥعاӇ في )

.ҥلماҫ 
 ҳشاҵҩ فعҳ على һلشفاҫ تعتمد طريقة عمل :

ҫلهوҫ ҥҫلمشفوһ في فلتر ҫلماҥ. حينئذ تتجمع 
ҫلموҫ ҳҫلممتصة ҫӇҵӇسب ҫلمنظفاҮ من ҧغطية 
ҫلأҵضياҮ في حماҫ ӄلماӇ .ҥقد يؤӉҳ هذҫ في 
بعض ҫلأحوҩ Ӄҫلى تكوين ҵغوӇ .ҭلتجنب Ҵلك 

يجب Ӆҧ تضع مقدҵҫ ملҫ ҥلغطاҥ من سائل 
 ӄفي حما ҭلرغوҫ لطبيعي مزيلҫ منӇ .ҥلماҫ

Ӆҧ تتكوҵ Ӆغوҭ بسيطة ҧثناҫ ҥلتشغيل، Ӈلا 
 يؤҴ Ӊҳلك ҩلى ҫلإضرҵҫ بالأҫ ҥҫҳلوظيفي.

 ҭҵصو 
  ملاحظة ҥبالما ҥلملҫ Ӄستكماҫ يرجى :

 ҥلوعاҫ في ҥلماҫ ӈعندما ينخفض مستو
ҧثناҫ ҥلعمل ҩلى ما ӅӇҳ علامة ҫلحد ҫلأҳنى 

"NIM." 

 ҥعد تركيب غطاҧӇ ӄتطاҵلاҫ قم بتركيب صفيحة
 ҥلماҫ ية فلترӇقم بتركيب حا .ҥلماҫ ية فلترӇحا

 في ҫلجهاҶ بأكملها.

 

 ҫلبدҥ في ҫلعمل
 ҭҵصو 

 .ًتماما Ҷلجهاҫ من ҥلكهرباҫ سحب كابلҫ 
 ҭҵصو 

  في مقبس Ҷلجهاҫ قابس Ӄخاҳقم بإ
.ҥلكهرباҫ 

  /لتشغيلҫ ҵҶ ضغط علىҫ Ҷلجهاҫ لتشغيل
( ӀلإيقاҫM/OppO.Ҷبالجها ҳلموجوҫ ) 

 ҫنتبه 
لا تستخدҫ ӄلجهاҶ لشفط كمياҮ كبيرҭ من 

ҫلموҫ ҳҫلمسحوقة مثل ҫلكاكاҫӇ Ӈلدقيق 
 ҫӇلمنظفاӇ Үمسحوҫ Ӂلكريم Ӈما شابه Ҵلك! 

 

 ҩجرҫ ҥҫلأعماӃ باستخدӄҫ فوهة ҫلأҵضية
 شفط ҫلأتربة من ҫلأسطح ҫلصلبة 

 ҭҵصو 
  ضيةҵلأҫ لتحويل بفوهةҫ ұضغط على مفتاҫ

بقدمك. ҧشرطة ҫلفرشاҭ بالجانب ҫلسفلي 
.ҭضية ممتدҵلأҫ من فوهة 

 ҳبالسجا ҥلمغطاҫ Үضياҵلأҫ لأتربة منҫ شفط 

 ҭҵصو 
  ضيةҵلأҫ لتحويل بفوهةҫ ұضغط على مفتاҫ

بقدمك. ҧشرطة ҫلفرشاҭ بالجانب ҫلسفلي 
 من فوهة ҫلأҵضية منكمشة.

 ملحوظة
نظرҫӊ لقوҫ ҭلشفط ҫلعالية للجهاҧ Ҷثناҫ ҥلعمل  

فمن ҫلممكن Ӆҧ تلتصق بشدҭ فوهاҫ Үلشفط 
 ӆفي هذӇ .غيرهاӇ ҮشاӇلمفرҫӇ ҳبالسجا
ҫلحالة ҫستخدӄ مزلاҰ نقص ҫلهوҥҫ لخفض 

 ӊҭقم بإغلاقها مر ӄҫلاستخدҫ بعدӇ .لشفطҫ ҭقو
.ӈخرҧ 
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 ( لمذيبةҫ لعضويةҫ ҳҫلموҫ ،لبنزينҫ مثل
Ӈمزيل ҫلألوҫӇ ،ӅҫلآسيتوҫӇ ،Ӆلزيت 

 ҫلساخن(. 
 ҳҫلموҫ ӆهذ Ӊҳتؤ Ӆҧ لك يمكنҴ لىҩ بالإضافة

ҩلى تآكل ҫلخاماҫ Үلمستخدمة في صنع 
 .Ҷلجهاҫ 

 

  Ҷلجهاҫ صفӇ  

  لصفحةҫ نظرҫ ҵلصوҫ يةҨلر
  4وية ҫلمط

 سلك كهربائي مع قابس 1.

.2 )Ӏيقاҩ/تشغيل( Ҷلجهاҫ ұمفتا 

.3 Ҷلجهاҫ ҥغطا 

 مقبض 4.

.5 Ҷلجهاҫ ҥفتح غطا ҵҶ 

.6 ( ҭسائل مزيل للرغوpoWSe oF) 

.7 ҮشاӇلمفرҫ تنظيف ҷҧҵ 

سناҫ ҭҳلتوقف ҫلخاصة برҷҧ تنظيف  8.
Үضياҵلأҫ 

.9 Үلملحقاҫ ҥغطا 

.10 Үلملحقاҫ Үفتحا 

.11 Ӂلشقوҫ فوهة 

غطاҫ ҥلهوҫ ҥҫلمستهلك ҫلخاҹ بفلتر  12.
RÄEH 

 RÄEHفلتر  13.

.14 ҥلماҫ فلتر ҥعاӇ 

.15 ӄتطاҵلاҫ صفيحة 

.16 ҥلماҫ فلتر ҥعاӇ ҥغطا 

 فلتر بيني 17.

 ҫلفوهة ҫلأҵضية، قابلة للتركيب ҫلعكسي 18.

 قفل لضبط ماسوҫ ҭҵلشفط ҫلمتدҫخلة 19.

 ماسوҭҵ شفط متدҫخلة 20.

.21 ҥҫلهوҫ نقص Ұمزلا 

 مقبض 22.

 خرطوҫ ӄلشفط 23.

 Ҷلجهاҫ لإضافي معҫ لتسليمҫ Үمحتويا
1.19l232.3  

 فوهة ҵҧضية ҫلتربو 24.

 

ҫلتشغيل    

 Ӆҫخز ҥمتلاҫ عند Ҷلجهاҫ تنبيه! لا يسمح بتشغيل
 Ӆҫيجب تفريغ خزӇ .فقيҧ ضعӇ لا فيҩ ҥلماҫ

ҫلماҥ قبل جعل ҫلجهاҶ في Ӈضع قائم، ҩӇلا 
 فقد تحدҧ үضرҵҫ بالأҵضية.

 ملحوظة 
ҫҴҩ تم تشغيل ҫلمصهر ҫلرئيسي عند تشغيل  

 ҭجهزҧ لى توصيلҩ لكҴ فقد يرجع ،Ҷلجهاҫ
كهربائية ҧخرӈ بنفس ҫلدҫئرҫ ҭلكهربائية 

Ӈتشغيلها في ҫلوقت نفسه. للاطلاҽ على 
 Үصفاҫلموҫ" نظر فصلҫ لرئيسيҫ لمصهرҫ

 ҫلفنية".
يتوقف ҫلجهاӇҧ Ҷتوماتيكياً في حالة Ӈجوҳ خطر 

م بإغلاҫ Ӂلجهاҫ Ҷلسخونة ҫلمفرطة. فق
ҫӇسحب قابس ҫلشبكة ҫلكهربية. ҫستبدӃ فلتر 

RÄEH ҭلمد ҳيبر Ҷلجهاҫ ҽҳ لخللҫ ұصلاҩ بعد .
ساعة على ҫلأقل، Ӈبذلك يكوҫ ӅلجهاҶ جاهزاً 

.ӈخرҧ ҭللتشغيل مر 
 

Үلملحقاҫ توصيل 
 ҭҵصو 

 .Ҷلشفط بالجهاҫ ӄقم بتوصيل خرطو 
  لشفطҫ ҭҵليد بماسوҫ بط مقبضҵҫ

 ҫلمتدҫخلة ثم قم بتركيب فوهة ҫلأҵضية.
 ҭҵصو 

  Ӄخاҳҩ Ӈҧ قم بسحبӇ لقفلҫ فتحҫ
.Ҭلمرغوҫ Ӄلطوҫ خلية لضبطҫلدҫ ҭҵلماسوҫ 

ماسوҫ ҭҵلشفط ҫلمتدҫخلة  : ҫضبطملاحظة 
Ӈفقاً لطولك، حتى يتسنى لك ҫلعمل في 

.ҳجهاҩ ӅӇҳ ضع مستقيمӇ 
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 ҥمركز خدمة عملا Ӈҧ ҽҶمو Ҭقرҧ لىҩ ҥҫلشرҫ
 معتمد.

 )ҫلعنوӅҫ موجوҳ في ҫلصفحة ҫلخلفية(
 

ҥلعملاҫ خدمة 

Ӆҧ يقدӄ لك  REKCRÄKيسر فرҽ مؤسسة 
 ҳجوӇ في حالة ҭلمساعدҫ Ӄشكاҧ كافة

.Ӄعطاҧ Ӈҧ Үҫҵستفساҫ 
 )ҫلعنوӅҫ موجوҳ في ҫلصفحة ҫلخلفية(

 

 طلب قطع غياӇ ҵملحقاҩ Үضافية

ستجد في نهاية ҳليل ҫلتشغيل نماҰҴ لقطع 
 ҫلغياҫ ҵلأكثر ҫستخدҫما.

 ҮلملحقاҫӇ ҵلغياҫ على قطع Ӄلحصوҫ يمكنك
 .REKCRÄKوӇҧ ҽҶ من فرҽ مؤسسة من ҫلم

 )ҫلعنوӅҫ موجوҳ في ҫلصفحة ҫلخلفية(
 

ҵҩشاҫ Үҫҳلسلامة    

  من ӄҫغير مخصص للاستخد Ҷلجهاҫ ҫهذ
 Ӈҧ لبدنيةҫ Үҫҵلقدҫ ӉҳӇمحد ҹلأشخاҫ قبل

ҫلحسية ҫ Ӈҧلعقلية Ӈҧ من لا تتوҫفر لديهم 
 Ӏҫلإشرҫ تم ҫҴҩ لاҩ لمعرفةҫ Ӈҧ/Ӈ ҭلخبرҫ
عليهم من قبل شخص مختص بأمنهم 

 Үبعد حصولهم على تعليما Ӈҧ سلامتهمӇ
 ӄҫستخدҫ كيفية Ӆلشخص بشأҫ ҫمن هذ

Ҷلجهاҫ ҫلك. هذҴ لناشئة عنҫ ҵلأخطاҫӇ 
  لاҩ ،Ҷلجهاҫ ӄҫباستخد Ӄللأطفا ұغير مسمو

 Ӏҫشرҩ تحت Ӈҧ ،لثامنةҫ سن Ӂفو ҫكانو ҫҴҩ
شخص يختص بأمنهم Ӈسلامتهم، Ӈҧ بعد 

Ӆҧ يحصلوҫ من هذҫ ҫلشخص على 
 Ҷلجهاҫ ӄҫستخدҫ كيفية Ӆبشأ Үتعليما

 ҫӇلأخطاҫ ҵلناشئة عن Ҵلك.
 .Ҷبالعبث بالجها Ӄلا يسمح للأطفا 
 ي ӄعد Ӆلضما Ӄلأطفاҫ قبةҫنبغي مر

.Ҷتلاعبهم بالجها 

  لتنظيفҫ بعملية Ӄلأطفاҫ ӄيقو Ӆҧ Ҷلا يجو
 ҫӇلصيانة ҩلا ҫҴҩ تم ҫلإشرӀҫ عليهم.

  طويلة Үҫلتشغيل لفترҫ في حالة توقف
ҫحرҹ على ҩيقاҫ ӀلجهاҶ عن طريق 

ҫلمفتاҫ ұلرئيسي / مفتاҫ ұلأجهزӇҧ ҭ قم 
 ائية. بخلع قابس ҫلتياҵ من ҫلشبكة ҫلكهرب

 ҫلوصلة ҫلكهربائية 
قم بتوصيل ҫلجهاҶ بتياҵ كهربائي مترҳҳ. يجب 

 ҵلمذكوҫ لجهدҫ لكهربائي معҫ لجهدҫ فقҫيتو Ӆҧ
 .Ҷلجهاҫ على ҳلموجوҫ لملصقҫ على 

 خطر حدүӇ صدمة كهربائية 
لا تقم بالإمساӂ بالقابس ҫӇلمقبس ҫҴҩ كانت 

 يدӂҫ مبللتين. 
لا تسحب ҫلقابس من خلاӃ نزҫ ҽلوصلة من 

 ҫلمقبس. 
يجب فحص ҫلوصلة مع ҫلقابس ҫلكهربائي قبل 

كل تشغيل للجهاҶ للتأكد من عدӇ ӄجوҧ ҳية 
لفة على تلفياҮ. يجب ҫستبدҫ Ӄҫلوصلاҫ Үلتا

ҫلفوҵ من Ӊҧ فني كهربائي معتمد Ӊҧ Ӈҧ مركز 
خدمة عملاҥ معتمد من ҧجل تلافي Ӈقوҧ ҽية 

 .ҵخطاҧ 
 ӄҫكهربائية ننصح باستخد үҳҫحو ҽتجنبا لوقو

مقابس ҮҫҴ مفاتيح قطع ҫلدҫئرҫ ҭلكهربائية 
 03لتياҫ ҵلخلل مضاҭҳ للتياҫ( ҵلحد ҫلأقصى 
 مللي ҧمبير لشدҭ تياҫ ҵلتحرير ҫلاسمي(. 

 خطر 
بعض ҫلموҳҫ يمكن Ӆҧ تُكوҧ ӅبخرӇҧ ҭ خليط 

 ҥҫلهوҫ ها معҳتحاҫ عند ҵقابل للانفجا
 ҫلممتص! 

 لا تقم بشفط ҫلأشياҫ ҥلتالية مطلقӊا: 

  ،Ӂҫلاحترҫ Ӈҧ ҵلقابلة للانفجاҫ ҮҫҶلغاҫ
 ҫلسوҫئل ҫӇلأتربة )ҫلأتربة ҫلتفاعلية( 

  لقابل للتفاعل )مثلҫ Ӆҳلمعاҫ ҵغبا
ҫلألومونيوҫӇ ،ӄلماغنسيوҫӇ ،ӄلزنك( عند 

ҫتحاҳها مع Ӈسائل ҫلتنظيف ҫلقلوية 
 ҫӇلحمضية ҫلقوية. 

  ҭلمركزҫӇ لقويةҫ لعناصرҫӇ Һلأحماҫ 
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ҵҩشاҮҫҳ عامة    

 عزيزҫ Ӊلعميل 
يرجى قرҳ ҭҥҫليل ҫلتشغيل ҫلأصلي 

هذҫ قبل ҫ ӃӇҧستخدӄҫ لجهاҶكم، 
يماҫ Үلوҭҳҵҫ ثم ҫلتعامل مع ҫلجهاӇ Ҷفقاً للتعل

بهذҫ ҫلدليل. كما يرجى ҫلاحتفاҼ بدليل 
 Ӈҧ فيما بعد ӈخرҧ Үماҫستخدҫ Ӊلتشغيل لأҫ
 في حالة تسليم ҫلجهاҶ لمستخدمين Ҧخرين.

 

Үلمطابق للتعليماҫ ӄҫلاستخدҫ 

ҫلجهاҶ مطابق للشرҫ ұӇلوҭҳҵҫ في ҳليل 
ҫلتشغيل هذӇ ҫلإҵشاҫ Үҫҳلسلامة ҫلخاصة 

.Ӏجا һمه كشفّاҫباستخد 
نه ҫختياҵيӊا شفط بعض ҫلكمياҫ Үلقليلة Ӈيمك

 من ҫلسوҫئل.
  ҥعاӇ Ӆكا ҫҴҩ لاҩ Ҷلجهاҫ ҫهذ ӄلا تستخد

.ҫӊҥمملو ҥلماҫ فلتر 
  معӇ لشخصيةҫ Һҫلا للأغرҩ لا تستخدمهӇ

ҫلملحقاӇ Үقطع ҫلغياҫ ҵلمعتمدҭ من 
REKCRÄK. 

 

 ҫلوصف Ӈطريقة ҫلعمل

Ӆҩ نظاҫ ӄلفلتر ثلاثي ҫلمرҫحل لشفاһ فلتر 
Ӊ يتكوӅ من فلتر ҫلماҫӇ ҥلفلتر ҫلماҫӇ ҥلذ

%* / 99.99، يمنع حتى ҫRÄEHلبيني Ӈفلتر 
%** من جميع ҫلجزيئاҫ Үلتي تزيد على 99.9
ميكرӇمتر ҫӇلتي يتم شفطها. ҧما ما يتدفق  3.0

 ӄيقوӇ .لنظيفҫ لنقيҫ لمستهلكҫ ҥҫلهوҫ فهو
ҫلماҫ ҥلموجوҳ في فلتر ҫلماҥ بتجميع ҵӇبط 

Ӊҧ غباҵ عند تفريغ  جزيئاҫ ҮلأӇساҲ، فلا يتطاير
ҫلماӇ .ҥبالتالي فإҫ ӅلجهاҶ مناسب لمصابي 

 ҫلحساسية.
 *re l.333 aW SD0.6 SD 

 **re l.f33 aW SD0.6 SD 
 

 حماية ҫلبيئة

ҫلموҫ ҳҫلمستخدمة في ҫلتغليف قابلة 
 ҭلعبوҫ لا تتخلص من ҫلتصنيع لذҫ ҭҳلإعا

في ҫلقمامة ҫلمنزلية Ӈلكن قم بتزӇيد 
 مخصصي ҩعاҭҳ تدӇير ҫلقمامة بها.

تحتوҫ Ӊلأجهزҫ ҭلقديمة على موҳҫ قيمة 
قابلة لإعاҫ ҭҳلتدӇير ҫӇلاستخدҫӇ ӄҫلتي 
يجب ҫلاستفاҭҳ منها. لذҫ، قم بالتخلص 

هزҫ ҭلقديمة بما يتوҫفق مع نظم من ҫلأج
 ҫلتجميع ҫلمناسبة.

 ҲساӇلمحملّة بالأҫ ӆلمياҫӇ لفلترҫ لتخلص منҫ 

ҫلفلاتر مصنوعة من موҳҫ صديقة للبيئة. فما 
ҫҳمت لم تشفط Ӊҧ موҳҫ يُمنع ҩلقاҨها في 
مهملاҫ ҮلمنزӃ، فيمكن ҫلتخلص منها عبر 

.ҭҳلمعتاҫ Ӄلمنزҫ Үمهملا 
ҫ ӆلمياҫ لتخلص منҫ يمكنӇ ҲساӇلمحمّلة بالأ

 ҳҫعلى مو Ӊمت لا تحتوҫҳما ،Ӏلمصرҫ عبر
 ممنوعة.

 

 ҫلمحتوياҫ Үلتي يتم تسليمها

توجد على ҫلعلبة صوҭҵ لمشتملاҫ Үلجهاҫ Ҷلتي 
 ҳجوӇ من ӁӇلصندҫ يتم تسليمها. تأكد عند فتح

.Үلمحتوياҫ كافة 
لة نقص ҧية ملحقاҫ Ӈҧ ҮكتشاӇ Ӊҧ Ӏفي حا

 تلف بها بسبب ҫلنقل يرجى ҩخطاҫ ҵلبائع.
 

Ӆلضماҫ 

في كل Ӈҳلة تسرӉ شرҫ һӇلضماҫ Ӆلتي 
تضعها شركة ҫلتسويق ҫلمختصة ҫلتابعة لنا. 

نحن نتولى علاҫ Ұلأعطاҫ Ӄلتي قد تطرҧ على 
جهاӂҶ بدӅӇ مقابل خلاӃ فترҫ ҭلضماӅ طالما 

اجم عن Ӈجوҫ Ӆҧ ҳلسبب في هذҫ ӆلأعطاӃ ن
عيب في ҫلموӇҧ ҳҫ في ҫلصنع. في حالة 

ҫستحقاҫ ӁلضماӅ، توجه من فضلك بقسيمة 
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